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Seit einigen J ahren befindet sich nun auf dem Gebiete
de s Kantons W allis auch die längst e Drahtseilbahn der
Schweiz. E s ist di e ' di e elek tr isch betriebene iders-
Montana- Vermal a-Bahn. Da di ese Linie in mancher Hin-
sicht für eilbahnen ganz abn orme Verhältnisse (g esamte
LUnge, Lnng e der ge k r üm mten tr ecken , abwechselnde
zahlreiche konkav e und konvexe Gefällsbrü ehe, schwier ige
geologi sch e 'I'errainverh ältnisse, auße rgewöhnlich großen
Güterverkehr usw .) aufweist so bietet wohl eine kurze
Beschreibung dieser Anlag für den Techniker viel des
Interes. anten .
Diese Drahtsei lbahn fuhrt den Beisenden nach Ver-
lauf eine r schwach en tunde nach der obe ren Endstation;
Während der Fahrt bewundert da s en tzUck te Auge ab-
wechselnd di e K ühnheit der Bahnlinie und das großartige
aturgemnlde, da s ich ihm darbietet und in dessen Vorder-
grund vorerst die Burgen von iders mit dem Hügel und
dem spiege lg latten ee von Geronde liegen. J e höher man
ansteigt , de. to weiter breitet sich der li ebliche Teppich
sorgfllltig bebauter Felder, Obstgärten und RebgelUnde des
Rhonetttles au s. Da s g länze nde Band der Rh one schlängelt
sich in harmoni schen Windungen durch di e Bäume und
das poetische Einfi schta l mündet au s enger chlucht gerade
gegenüber iders in das malerische Haupttal , welches zu
bewundern der Blick ni e müde wird. Ferner und höher,
im leuchtenden , glitzernden ch nee, zeichnen sich di e viel-
zackigen Umrisse der lIochalpen vom Massiv des implons,
Matterhorn und Monte Le one, W eißhorn, Ziualrothorn, Gabel-
horn bis zum Montblanc ab (Abb. 1).
iders und Montana - se it vielen Jahren berühmte
Fremden- und Erholun gs tationen - verdanken ihren
heutigen Weltruf, nebst der Initiative einiger hervorragender
VOll Direktor Zchlldcl·.SIlÖrr)·, MOlltreu x.
Zu summen fa suug: Der Kanton Wallis und seine keiten entge ge n teilte, k ein eswegs zurUck, war doch die
technischen Werke. - Entstehung geschichte der Bahn 32km lange, in den Jahren I 90/VI eröffnet e Visp -c-Zermatt-
Siders- Montana- Vermala. - Terraingestaltung und Boden- Bahn nicht n ur eine der erst en Bergbahnen der Schweiz
beschaffenheit, - Unterbau. - Kunstbauten. - Oberbau. - überhaupt, sondern mit der Monte Generoso-Bahn di e erste
Il oehbauten. - Motorenstationen. - Elektrische Einrich- nach dem ys te m des berühmten Ingenieurs Roman Abt
tungen. - ignalanlagen. - Rollmaterial. - Baukosten. - erstellte Zahnradbahn. L, ngere Zei t hindurch sta nd der
Tarife. - Betriebsergebnisse. Kanton Wallis späte r mit der auf 30 92 m U. d. M. gelegenen
* * * E.ndstation der Gorn~rgratbahn a,n der pitze in bezug auf
die hüchstgelegene Eisenbahnstation des europäischen Fest-
landes. Der grüßte Bahntunn el Europas, der 19. 03 m lunze
implontunnel, liegt zum großen Teil auf dem Gebiete d~s
Kanton W all is. D er an Länge in Europa an dritter teile
stehende, 14.536 mim Berginneren verlaufende , cheite ltunne l
der Lötschbergbabu mündet an seinem üdportal auf Walliser
Boden aus. Zahlreich und imposant sind zudem di e übrigen
Kunstbauten der üdrampe dieser internationalen Transit-
linie im Kanton W allis. Au ch die Trasse der interessanten,
kühnen, an Kunstbauten rei ch en Furkabahn, die die längste
Bergbahn der Schweiz sein wird, liegt zum grüßten Teil
im malerischen Wallis.
Diese kurze Ü bers ieht läßt un erkennen, daß der
Kanton Wallis mit den Errungen schaften der Zeit Schritt
gehalten hat und daß de ssen Behörden st et s in vorbild-
licher Weise auf der Höh e der technischen Wi ssenschaften
standen.
Wie sehr dieses Hochgebirgsland mit seinen unbe-
zwinglich erscheinenden trotzigen Bergen den Techniker
gereizt hat, seine Kraft an ihm zu erprobe n, wird von
neuem durch den bewunderungsv ürdig en Flug eh ave z'
über den Simplen bewiesen , den der mutige Aviatiker leider
mit seinem Leben bezahlte.
Der Kanton \Vallis ist ni cht nur beruh mt wegen
seiner überwältigenden landschaftlichen chönheiten, sondern
auch infolge der großen Zahl hervorragender technischer
Werke, di e auf seinem Gebiet zu find en sind. Diese Bauten
werden zum grö ßten T eil bedingt durch die gebirgige Ge-
staltung dieses wunderbaren Landes, in welchem, im tief-
eingeschnittenen Rhonetale, die heiße onne eines fast süd-
italienischen Klimas bei kleinster J.: ied erschlagsmenge eine
Traube und einen Wein zur Rei fe bringt, die dem "gelobten
Land" Ehre gemacht hätten, während die hart daneben fast
senkrecht ansteigenden majestätischen Bergriesen aus eisig
kalter Höhe mit ewig schneebedeckter tirn in enge lieb-
liche Tal hinuntergrüßen. Von jeher hat man es im Wallis
verstanden, die reichen ch ätze de s fruchtbaren Bodens
und der prachtvollen Natur sich zu J.:T utze zu machen und
zu diesem Zwecke die Errungenschaften der T echnik in
den Dienst der Menschheit zu stellen und zum \Yohle der
Bewohner anzuwenden.
Die langgestreckten trotzenden Bergwälle wurden
schon frühzeitig durch ebenso kühn wie interessant ange-
legte Alpenstraßen bezwungen, auf denen sich Jahrhunderte
lang ein gewaltiger Verkehr mit den Nachbarländern ab-
wickelte. Heute - wo vom tiefen Tal herauf der Pfiff der
Lokomotive und das Gedonner der vor überm enden inter-
nationalen Expreßzüge dröhnen - sind diese Alpenstraßen
wieder ziemlich verlassen. Nur weniger 'Wande rer Fuß, die
hier oben die unvergeßlichen EindrUcke erhebender Berg-
einsamkeit su chen, wagt sich herauf in dieses steinerne
Meer der Hochgebirgswelt.
Da trifft das Au ge des überraschten T ouristen noch
heute die dem Y nt on Wallis eigentü mlichen, charakte-
ristischen Kanulisationsbauten, durch welche in Tunnels oder
Galerien oder aufgehängt an steiler Felswand entlang, in
schwindelnder, unzugänglich er eheirrender Hühe, di e
Gletschermilch, die "Bisses", oft vi ele Kilometer weit ZUI'
Bewnsserung des bebauten Landes an den sonnigen Berg-
abhängen und in die Täler hinuntergeleitet werden, wo die
aul.lerordentlich kleine jährliche Regenmenge für die Be-
feuchtung des Bodens nicht genügen würde, Der Bau dieser
Wasserkanille und Rinnen stellt wegen der wildzerklüfteten
Berglandschaft vielerorts geradezu hohe technische An-
forderungen, besonders wenn man bedenkt, daß erstere von
der anwo.hn.enden Bevülkerung meistens ohne lIerbeiziehung
von pezialisten durchgeführt und unterhalten werden. Diese
Wasserleitungen bieten eine Unmenze des Interessanten
und verdienen es wohl. daß der berühmte Romanschrift-
steller J. C. He e r ihn~n in ' eine r wunderbar ergreifenden
ErZählung "An heiligen Wassern" ein unauslüschliches
Denkmal errichtet hat. Heute sturzen viele di eser Bäche.
in eiserne Rühren eingezwllngt, donnernd in Gefallen VOI;
Tausenden von Metern zu Tale, wo sie der Iensch in
hydroelektrischen Kraftstationen in modemstei- W eise in
seinen Dienst zwingt.
Aber auch auf dem Gebiete der Eisenbahnbanten
blieb der Kanton Wal lis, trotzdem eine topographische
Gestaltung denselben ganz besondere technische Schwierig-
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Abb. 1. Blick auf das Rhonetal und die Walliser Alpen von der Antriebstation
der ersten Teilstrecke aus.
Mannor, nicht nur der geradezu überwultigenden Schönheit
der atur welche schon in alten Zeiten iders den Namen
"Sirrum amoenum" eintrug, sondern auch dem wunderbaren
trockenen, stets sonnigen Klima, das von ärztliehen AutoriUlteI:
als das beste der ganzen Schweiz anerkannt wird. 'VUhrend
iders ein an die Gestade der mittelländischen Riviera
gemahnendes Klima aufweist, eignet sich das auf 1500 bis
160m U. d, L gelegene Montann-Vermala in vorzUgliehster
'Weise als Ausgangspunkt für Ilochgebirgstouren und zum
Wintersport. Auf dieser Hochfläche dehnt sich der grüßte
und wohl auch der schönste Golfplatz der ganzen 'chwciz
aus. Die große Höhendifferenz von nahezu 1000 m zwischen
'iders und Montann- Vermala - in welch beiden Ortschaften
eine reiche Auswahl besteingerichteter moderner Großgast-
höfe sich befindet - erforderte für die Post auf der
Landstraße eine Fahrzeit von za, 4 h. Mit der fort-
schreitenden Entwicklung der prachtvoll gelegenen Hoch-
fläche von f Iontana-Verrnala, die im Jahre 1906 infolge des
Baues des Palacehotels besonders stark einsetzte, genUgte
die beschwerliche Postverbindung nicht mehr. Auch der
stets sich steigernde GUterverkehr rief immer dringender nach
anderen moderneren und praktischeren Verkehrsmitteln. So
tauchten denn im Laufe der Zeit verschiedene Bahnprojekte
auf. Im Jahre 1900 wurde von den eidgenüssischen f{äten
die Konzession für eine Zahnradbahn von Siders über Iuraz
und Randogne nach Montann erteilt. Dieses Zallllradbahn-
projekt sah eine Betrieb länge von za. frD km bei einer
Maximal teigung von 20% vor. Bei näherem Studium ergab
sich aber, daß die Bau- und Betriebskosten fUr eine solche
Zahnradbahn ziemlich erhebliche gewesen wären und ein
Erträgnis in den ersten Jahren Wühl nicht m.it Sicherheit
hätte erwartet werden können, So ntschloß SIch denn der
betreffende Ausschuß, die Zahnstange durch das Kabel ZU
ersetzen und die Linie als Drahtseilbahn zu erstellen. Trotzdem
zweifelsohne die Leistungsfähigkeit der Zahnradbahn, g~nz
besonders in bezug auf die Güterbeförderung, erhebh~h
größer gewesen wäre, war für die Systemänderung die
ErWägung ausschlaggebend, daß eine Drahtseilbahn, welche
die Anwendung höherer Steigungen erlaubt kürzer gehalten
werden konnte und infolgedessen in bezug' auf den Kapi~al.
aufwand leichter zu verwirklichen war. Auch der BetrIeb
gestaltet sich bei einer Drahtseilbahn in mancher Hinsicht
entschieden wirtschaftlicher. So wurde denn durch die eid-
genössische Oberbehürde unterm 25. Juni 1902 die D I' a h t-
seilbahn konzessioniert. In den Jahren 1907/0 tauchte
dann, von einer anderen Gruppe verfochten, neuerdings das
Projekt einer Zahnradbahn mit Ausgangspunkt in Siders,
die Uber Lens nach Montann fuhren sollte, auf. Doch ver-
zichteten die Vorkämpfer dieses Projektes im Laufe der Ze~t
auf dasselbe. Die Finanzierungsverhandlungen, betreffend die
Drahtseilbahn, führten im Jahre 1908 zum Abschluß, so
daß arn 29. September 1908 die konstituierende General-
versammlung der Aktionäre der Drahtseilbahngesellschaft
Siders-Montana-Vermala stattfinden konnte.
Die Vorstudien, Terrainaufnahmen und Detailprojekte
wurden durch das Ingenieurbureau Boi c e a u et Mur e t
in Lausanne durchgeführt. Die sämtlichen Lieferungen und
die gesamte Bauausführung mit Inbegriff des Landerwerbs
wurden der Generalbauunternehmung der bekannten Spezial-
firma F I' U t i g C 1', L il t h i und La n zr ein Ubertragen,
welche den Bau trotz bedeutender chwierigkeiten zu bester
Zufriedenheit fertig stellte und in Betrieb setzte.
Terralngestaltnng und llodcnbeschalfen helt,
Es war auch für den in der Projektierurig von Berg-
bahnen erfahrenen Ingenieur kein Leichtes, in dem vor-
liegenden Gelände die richtige LinienfUhrung für die Draht-
seilbahn herauszufinden. Die sich von Vermala nach Siders
herabsenkende Berghalde zeigt eine vollkommen unregel-
mäßige Form. Verhältnismüßig steile Abhänge, ja senkrechte
Felsabsturze werden plötzlich durch kUrzere oder breitere
Flächen mit teilweise ganz wagrechten Strecken unter-
brochen. Aber auch der wagrechte Verlauf der Niveaukurven
ist, wegen der wenig stabilen geologischen Beschaffenheit
des 'I'errains, ein höchst unregelmllßiger. Wenn es dem
trassierenden Ingenieur trotz der fUI' eine Drahtseilbahn
denkbar ungünstigen topographischen Oberflächengestaltung
gelungen ist, eine annehmbare Lüsung zu finden, so beweist
dies neuerdings die große Anpassungsfähigkeit des Systems der
bodenst!lndigen Drahtseilbahnen an ein gegebenes Gelände.
Die Linie weist allerdin~s nicht nur eine größere Zahl
von Kurven, sondern auch VIOle Gefallebrüche auf wovon
einige konvex sind. Erschwerend für die Trasaierung der
Bahn, ganz besonders aber auch für die Bauarbeiten. war
der Um.st~nd, daß ei~ großcr Teil des I3ergabhanges eine
ganz mißliche geologIsche ZusammensetzunO' aufweist und
sich der soliden Fundicrung des Unterba~es der hohen
Dämme sowi~ ?er I3rucken. hemmend entgege~ stellte. Auf
der ganzen Linie wurde, mit wenigen Ausnahmen nirsrcndsges~Inder F~ls anget~offen. D~r stark verwitterte,'gli~mer­
schieferabuliehe 11Ut zablreichen wasserfUhrenden Ver-
,~erfun~~n du~chsetzte Fel:;;, der auf langen Strecken in
tiefen Einschnitten, hauptsnchlie), in der oberen Hälfte der
Linie, durchfahren werden mußte. wies einc oft stark zu
'l'a~ fallende chiehtung auf, welche, einmal angeschnitten,
~Clgung zu großen Rutsehungen zeigte. Andererseits eignetc
SICh das so erhaltene Aushubmaterial sehr schlecht für die
A~ffililung d.er langen und teilweise sehr hohen Dämme.
DIeser verwitterte, aus kleinen Bl!lttern mit fast seifiO'
glatt~r Oberfläche bestehende Felsaushub zeigte im Auftrag
der I~ starkem Gef~lIe liegenden Dämme wenig Stabilitnt
und inneren Halt. Starke Dammsetzungen und Material-
! !II/i
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wanderung in der Richtung de Tales mit Erzeugung un-
gcwühnlich hoher Drücke geg en di e t al seit solc her Dumme
einge ba ute n Bruckenwiderl ager und Mau ern waren die
uuauebl eibli ch en und recht unangen ehmen F olgen davon,
wel ch e di e nachtrngli ch c Verst ärkung einer Anzahl von
. tUtzlll au ern und Br ückenwiderlagern erforderten. An den-
Jcnigen teilen , wo die Bahnlinie nrn Fu ße von senkrechten
F'elsabstUrz en entlan g läuft, sp ezi ell bei Km. 1'9- bi s 2'15.
m üssen j ed es Jahr sorerfl1ltige Abraumungen der lockeren
'feile und ßlii cke vorgenommen werden . Außerdem war
teilwei se di e Erstellung von chutz wänden er forde rl ich.
Als verhältnismäßig gUn stig darf noch die T atsache be-
zei chnet werden daß an den teil en, an denen der F els
angeschnitten werden mußte, di e Li ni e denselben fast
senkrecht zu den .l: iv euukurven durchfährt. WUre statt
der Drahtseilbahn die zuerst proj ektierte Zahnradbahn
ausgeführt worden so w är e man infolge der weniger
grollen St eieruneren ' zezwuuzen !!ewesen , vi elerorts den
"I ö 0 b 0 ......
•
I' ol in viel un crunstiererem inne an zusc hne ide n. Daso 0
hatte fast überall wichtize Verkleidungsmauern und gauz
erheblich U'rößcre Bauko°ten erfordert. In der mittleren
Zone der Linie befindet sie sich auf kurzer trecke in
etwas sumpfigem Gebiet. Fast üb erall aber wurde die Bau-
ausfUhrung s~hr erschwert und verteu rt infolge der z ihl-
reich n \Yasserkunule von den n a us der ganze ßergabhang
regelmilf.lig bewllssert' wird , 0 daß einen großen Teil des
-Iahres hindurch das Torrain mit stets laufendem 'Wasser
tief durchtränkt ist. Die Bauuntel'llehmung mußte leider
die unangenehme Wahrheit des ... priehwortes Gutta cavat
lapidem" durch m ncherl -i orge n und unliebsame über-
ra chungen erfahren. Daß unter solchen Vorh ältnissen der
Büschungswinkel durchwegs sehr flach ge'~l1hlt werden
mußte und daß da wezcn des Xlan gels an St ein en der Bau
von Verkleidudgsmaue~n an den wenigsten Orten möglich
war, die Erdbewegungen außerord~ntlich g~oße waren , Ist
b eg reif'Iich. Die Erstellung zahlreicher teinpfla sterurigen
in den Bö ehuugen und 'eitengrllben, von Fu ßmauern und
au:ered -hnt I' Jl'lechtwerke war trotzdem unerl äßliche Not-weI~dilJ'keit um die vielen Rut ch streckon in di esen Ein-
schnitten z'ur Ruhe zu bringen. Auf großen L Ungen wußte
man sich schlie ßl ich nur dadurch wirksam vor den
SChIldliehen Folzen der Bew ss or ung zu sch ützen daß man
If> bis 30111 br:ite Landstreifen link: und re chts der Buhn
aukauft ode r sie mit dem er vitut de: Verbotes der künst-
lichen Hew ässerunz belegen ließ: g-roße orgen bereiteten in
dieser Hin iicht b~ ontlers di e Ein chnitte von Darnona
(~ 111. 1'4 bis l·U). Erwähnt se i noch , d ß zur E ~ltwilsserung,d.er
::;trecke unmittelbar obol'halb der Motorstation der I. 'I eil-
strecke und um jede Rutschgefahr fu~ da G~bäude dies~r
tution zu beheben, von der linken eite der 13 hu her ein
zu. 6f) tri Innerer tollen unter der. Lini e vorgetrieben werden
mußte. Di e~eI' Entwll:sCl'ungs tollen an dessen Ende ein
• lJhachtllbcyeteuft wurde. befindet sich rund 6 munterder Krone
de Bahnkörpers. Im untersten T eil der BII?n traf man mit
Lchm und and vermischte Moräne. amtliche Böschungen
im Einschnitt und im Auftrag wurd n mit Akazien oder
Eden b pflanzt und ange ät, wo immer di e ~ T atur des
Bodcns dies erlaubte.
Die Beschaffun er der Bau materialien verursachte, da
auf der eranzeu Llln;:'e der Linie sozu sagen k ein gute~ zu
MaueI'we;k verwendbares Stein material an eretroffen wurde,
große Kosten . Auch die Zufuhr der eIben war ehwer. da
die Kantonsstmße sieh fast Ubernll 7.iemli ch ab seit der Bahn
befindet. Es mußten die lI erschafrung der tein e, chienen,
chwcllen, faschinen und die Erdbewegungen mit Hilfe
Von krllftiercn elektri ch en Bauwinden besorert werden.
Trot: all dieser zahlreichen ... ch wie r igkeiten , die wohl
1IUr dei' B rlrbahnt chnikeI' in voll em :\laß zu wllrdieren
v rtlt ht, wu~dc (1-1' Bau rasch und in zufrieden tell n~ler
Woi'c mit aller nötigcn "'oliditllt dUl'chgefUhrt.
Llnienführung und Tra evcrhdltn] e.
Die g roße L än ge (sch ie fe Betriebslän ge 4 '225 km) ver-
la ngte di e Unterteilung der Linie in zwei T eil strecken deren
erst e eine Länge von 238 6 m hat, während die obe re 1 39 m
mißt. Der Bahnhof iders . B.B. liegt, 10 8 km von Lausanne
auf 536'7 m u. d. M. D ie Sch we lle nhöh e der Drahtseilbahn~
station Siders ist 539 '4 m ü, d. M. Das fast vollkommen flache
Gebiet , das sich zwi schen dem Fuß des Bergabhanges und
dem Bahnhof der S. B. B. a uf eine Breite von za . 300 m
au sdehnt, eine rseits und ande re rseits der Um st and daß die
Um gebung des Bah nhofe cho n ziemlich di cht bebaut ist ließ
es bedauerlicherweis e ni cht möglich ersch einen die Aus-
gangsstation ~e~ Drahtseilb~hn. mit dem Bahnhof der Haupt-
bahn zu vereinigen oder ie In dessen unmittelbare Tuhe
zu verlegen. Die tation der Siders-l\1ontana-Vermala-Bahn
befin~etsich deshalb in einer Entfernung von etwa 200 m nord-
westlich VOll dem Bahnhof der Bundesb ahnen an der Kantons-
hau~tstraße und k~nn von die.sem bequem in 4 bis 5 m
errei cht werden, D IC Anfangsst eIgung der Seilbahn beträzt
1?'2% ~uf. einer Länge von za. 5 1-+ m. Bis Km. 0'1 liegt
dl.e LInIe III der Geraden , um dann i,? eine za. 260 m lange
LInkskurve von 300 m Halbmesser- em zut re ten. Nach einer
Zwischengeraden von 75 m L änge beginnt eine rund 140 m
lange Re chtskurve von 300 m Halbmesser worauf sich die
Bahn na ch eine r weiteren Geraden von za. 60 m bei Km. 0'718
wieder nach links wendet (R = 50 0 m ; L = za, 274 m). Diese
trecke li egt von Km. 0 '536 bis O' 32 in der k onkaven
G e~l111sausl"llndung (R =2000m) von 13'2% auf29'2%j letztere
St eIgung verläuft auf nur ~a. 120m L änge bis zu Km. 0 '952,
von ,~elchem Punkte_ eine k onvex? Gefullsausrundung
(R = 2000 m) von 140'0 m Länge beginnt, deren Anfanz in
der bereits erwähnten Linkskurve von 500 m Halbme~ser
und deren obere r Teil in einer Geraden liegt. Bei Km. 1'092
geht der vertikale Üb ergangsb ogen in di e Steizunz von
23% über, di e sich auf rund 27 9 m über die Äus,~eiche
der unteren Teilstrecke erstreckt. Die Ausweiche dieser
unteren Teilstrecke ist, weil in einer 57 m langen Rechts-
kurve gelegen (R = 1000 m), unsymmetrisch. Die T otallltnge
der Ausweiche; deren Ablenkungen Halbmesser von 300 m
aufweisen, beträgt 115· 5 m, die nützliche L änzo zwischen
den P olizeipfählen za . 41m. Auf die Ausweich~ folgt eine
fast 300 m lan ge Gerad e, in deren \ cr la uf die Stel euns- von
23 % bei Km. 1·371 in einen sanften kon vexen Gefrtllsbruch
(R = 2000 m) von .sOm Uber<reht, um bei Km. 1'402 in die
teigung von 22 '2% und nach einer neuen Ausrundung
(R=2000 m) bei Km. 1'495 in die 312m ~ange~ampe von 21'2%
a u szulaufen. Fast am selben Punkt beginnt WIeder eine Links-
kurve von zu. 137 m (R = 400 m) Länge, der nach einer
Geraden von 16 m eine nach rechts drehende Kurve gleichen
Halbmessers von 213 m Länge folgt. Von hier ab liegt die
letzte Strecke der ersten Teiletrecke in der Geraden. Von
Km, I: 07 weg nimmt di e teigung zuerst durch einen
Ausrundungsbogen von R = 3000 rn auf 133 m Länge und
dann eiI~en solche~l von R = 2000. m von 36 m Länge zu ,
um unmittelbar bei der oberen tatIOn der ersten Teilstrecke
die Steigung von 4 '4%, zugleich die H1ichststeigung dieser
Teilstrecke, zu erreichen. Die obere tation ( t. Mauriee de
Laques, Abb. 2) der ersten T eil strecke, die Iotorenetation
dieser Strecke ist und wo ull1ge tiegen werden muß liegt auf
1074'73 m U. d. M. bei Km. 2·31 (horizontal geme~ en). Die
zweite Teilstrecke, die an diesem Punkt ihren Ausganer
nimmt, weist im unteren Teil eine Rampe von 23 '2% und
dann 24'2% auf. Dann folgt ein übergang vermittels zweier
konvexer GefllllsbrUche mit Halbmessern von 2500 ll1 auf
16'3% und 1-l·05%. In dieser teigung liegt di e unsymmetrische
Ausweiche der oberen Teilstrecke, die mit der Haltestelle
~landogne (K m. 3,:216 auf 1263 m ü. d. M.) zusammenfällt. Es
IS~ dies die einzige Zwischen tation der zweiten Teilstrecke.
DIC Achs der Allsweiche lie gt in einer LinkRkurve von
350 ll1. Di e Halbmes 'cr der Kun'CII der heiden Glci be-
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tragen 250 m. Die 124' 6 m lange Ausweiche hat eine nutz-
liehe Lunge von za. :?2 m. Von Km. 3·475 beginnt der
vertikale Übergang bogen (Tl = 2500 m). der auf die kurze
teigung von 2fd% fuhrt. Die e ist durch einen 311' 3 m
langen Gefall bruch mit der größten teigung dieser Teil-
strecke, 39'6%, verbunden, welche knapp vor der tation
Montann-Vermala, der Iotorenstation und dem Endpunkt
der Linie. erreicht wird. Auf der zweiten Teilstrecke (Abb. 3
und 4). die zum größten Teil in Krümmungen gelegen
i t, finden wir 3 Linkskurven von 300 mund 350 m Halb-
messer und 2 Recht kurven von 300 mund 500 m Halb-
mes er. Die Endstation Montann-Verrnula liegt bei Km. 4'111
(horizontal gemessen) auf der Kote 1470·81 m u. d. 1\1.
Die schiefe Betriebslänge der Drahtseilbahn beläuft
sich auf 4225 m, wovon auf die untere Teilstrecke 2386 m,
auf die obere 1 39 m entfallen. Die erste Teilstrecke weist
somit das längste eil der sämtlichen schweizerischen Draht-
seilbahnen auf; es ist noch za, 300 m länger als dasjenige
der Muottas-Muraigl-Babn Die iders-Montana-Vermala-Bahn
ist zudem die längste eilbuhn der chweiz. Trotzdem sie
nur in '2 Teilstrecken unterteilt ist, übertrifft deren Gesamt-
lltnge diejenige der 3 Teilstrecken um fassenden tanser-
horn-Bahn um rund 200 m.
Ganz eigenartige und außergewöhnliche Verhältnisse
wei stdie Siders-Mont na-Vermala-Bahn aber auch auf in bezug
auf die Iannigfaltigkeit ihrer Gefällebrüche. welche die
Traktion natürlich in ungün tigern innc beeinflussen, und
in bezug auf die vielen und langen Kurven. Ungefähr 5f>%
der ganzen Bahn entfallen auf die gekrümmten trecken.
Die obere Teil·treeke weist za. 62% der Gesamtlänge in
Kurven auf. Die trecke zwischen der Ausweiche der oberen
Teil trecke und der ation Montana-Vcrmala liegt sogar
Abb. 2. Antriebstation SI. Maurice de Laques der ersten Teilstrecke.
zu 0% in Kurven. Analoge ungUn tige Richtung verhilitnisse
findet man nur an wenigen anderen chweizer eilbahnen,
z. B. bei der Brauwaldb hn (za. 51% in Kurven), der. udonna
dei asso-Bahn (za. 54% in Kurven). der Cnssaratc- [~nte
Bre-Bahn (za. f>7% in Yurven) und der kurzen Terntet·
Mont Eleuri-Bahn (za. 6 % in Kurven). Der Kleinsthalb-
messer der Kurven beträgt in der Ausweiche der unteren
trecke 250 m und derjenige bei der oberen trecke 300 rn.
Im übrigen Teil der Bahn sind keine Kurven mit Halb-
messern von weniger al 300 m vorhanden. Die Höhend ifferenz
der Endstation beträgt bei der ersten Teil trecke 53f)'33 m,
bei der zweiten Teilstrecke 39G'08111, denen die durch-
schnittlichen Steigungen von 23'1Ofo. bezw. 21'6% entsprec~e?,
während Höchststeigungen von 4 '4% auf der ersten 'l~eIl·
strecke und von 39"6% auf der zweiten Teilstrecke erreIcht
werden. Die ganze überwundene Höhe ist demnach 931'41111
Abb, 3. Bahnlinie oberhalb der Ausweiche der zweiten Teilstrecke.
und die Durchschnitt steigung, auf die ganze Linie berechnet,
22'6°'0 Es sind außer der Umsteigestation St. Maurice de
Laques die folgenden 4 Zwis ehen tationen vorbanden:
Muraz-Pradegg bei Km, 0"076 auf 616m u. d. M.,
Venthöne II 1'411 17 II II II
Darnona II II 1'769 II 94 "" II
Blüsch-Randogne n " 3·217 II 12G3 II II II ll·
Unterbau (Abb. 5).
Rntsprechcnd der Spurweit von 1 m und dem 'Vagen-
konstru ktionsprofil mit einer äußeren Breite von 2600 mrn,
wurde die Kronenbreite der Plattform im Auftrag zu 3"60111
angenommen. In den Einschnitten wurde di Breite auf
Plattformhöhe auf 4'20 m erhöht in Anbetracht des Umstand s,
daß der größte Teil der Linie eine sehr schneereiche G gend
durchführt. In den Ausweichen i t zwischen den ich zu-
gekehrten L!lng sciten der 'ich kreuzenden \Vagen iin
minimaler Ab tand von 60 cm vorhanden. Die gleicho Di tanz
ist zwischen 'Vagen und Tunnelwand ingchnlten, 0 daß
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Abb. 4. Partie von der zweiten Teilstrecke.
von mindesten 0'60 bis O' 0 m Breite ist zwischen dem
'Vagen und dem G el änder, bezw. der angeschnittenen Fels-
wand immer für das Hahnbewachungspersonal freigehalten .
BeI beid en Teil strecken i·t im unteren Teil - auf der ersten
T eil trecke von Km . 0'007 bis Km. 2'034, auf der oberen
T eil strecke von Km . 2·322 bi Km. 3' 87 - der Oberbau
auf chotter verl egt. Gegen das Wandern nach abwärts
sind chwelle n und chien en durch den Einbau von kräftigen
Zem entblücken gesichert. Die Arretierklütze von einer Breite
von I: 0 m sind 2' 5 m lang und umfassen jeweils 3 chwellen,
di e sich vermittels harthölzerner Beilagen an die ein-
betonierten vertikalen J, ' P. 9, abstützen. olehe Oberbau-
verankerungen sind ungefähr alle 100 m eingelegt worden.
ie sind so angeordnet: daß auch bei denselben die chwellen
auf Schot ter verlegt, also die Kontinuität und Elastizitll.t
des Oberbaues gewahrt bleiben. Es zeigt aber auch hier
die Erfahrung wieder, daß der Unterhalt der Linie ziemlich
verteuert und die Stabilitllt des Oberbaues in ungünstigem
Sinne beeinflußt wird durch Anwendung eines Sehotter- .......tl
oberba ues auf Steigungen von über 20%. 'Trotzdem bei;
Zahnradbahnen häufig teigungen von bis 25% mit auf ~
I " ~_. _f1
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die kleinste TunneJbreite in den graden > tr ecken 3' 0 m,
in den gekrummten Strecken g'HO m betrugt. Die , che itel-
höhe der Tunnels über cbwellenoberkante ist auf 4'40 m
festgesetzt worden. Da, wo die Bahn mit Bankettmau orch cn
ausgerüstet wurde, deren Stnrke 0'40 III betrUgt. wurd e der en
äußere Kante in einem Abstand von ]'40111 von der Gl eis-
achse gehalten. Diesen Bankcttmltuerchen entlang sind über-
all, wo es erforderlich war, die eit cngräbcn für d sn Wasser-
abzug gepflastert worden. Auf den ' t recken. an den en der
Bahnkörper aus ZementmiirteJmauerwerk be .teht. ist di e
obere Breite desselben 1'50 m gewlIhlt worden. Der Lini e
entlang wurde ein auf die verlnngerten, ein~emauerten und
verankerten Schwellen sich stillzender se it liche r Begehungs-
steg oder eine gemauerte Treppe erstellt. Ein fr eier R aum
, ehotter verlegten chwelIen vorkommen und sich dort die
gesamt~ Zugkraft k~ntinuierli~hauf den Oberbau überträgt,
wa s bei Seilbahnen Ja nur bei Notbremsungen der Fall ist,
' 0 solIt e im alIgem einen für letztere Bahnen aus folgenden
Griinden I'Ur teigungen über 20% weg gemauerter Bahn-
körper verwendet werd en . Die tarrheit des eil bahngleises
mit Keilkopfschiene ist, weil es keine Zahnstangc besitzt,
ger inger als di ejenige des Oberbaues der Zahnradbahnen.
Ander erseits erfordert die ] otwendigk eit eines ungehinderten
Durehgllnge~ der ehienenzange n der Drahtseilbahn eine
verhältnismäßig genau ere Oberbau lage. Zudem ist es bei Draht-
~e i l bnhn en weniger leicht möglich als bei Zahnradbahnen,
111 der Trasseführung hohe und lanze Dämme zu vermeiden
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Di Frng«, in wel her Art lind \\ ..lch-m l ' /II( 11'. 1'1 n( fUI
In g c 11 i ur b 11 11 l: 11 und d ie I' r- lI. I e uu-n .' -hutz g"III, I>'n, , (11\.
schon oft ufgoworfr-no. Dip Fäll,' , in we lclu-n 10 ,li, .·r I '7." 111m Eil
, h idungen I'rH .en ind, sind nich t 1111.11 7. ihln-ic h ; 111h h. Lrt r t Ir
i. I I " rlich IIl1d I in n ' 11". tr-r Z.·il ind in d i. r n ", 11' ..ni .. ,I m hrl ,h
Unte uchungou llIl !!" t ..llt worden , Im n chf..lj(' nd- n oll 111 ur« r
t! rhli ck ülx-r die g ('Izlid\t'n Hf 1\/II/IIIIIII(,'n unrl u!)('r du 111 ,r
chi-de nen Fachzeit chrif teu cn th Itd..-n \) ,rl"j(lIng"n •g.!·n -rrl- n
d..r Iür den chnffr-nrh-n Ingr-niour um so willkomrnr n, r "In rlurfu , .111
man ich di ht-lIlig 11 J~ Ir ..bun gen l-rgeg.'n\\ rtigt , \l loh- r-m 10,"\1 r
lürkl're', Durchdrill j(en der f t ln-tisc ln-n FOltl{'l'\/IIJot"1I 1\I1'h! i 111 t'l\I U
bauten vl·rlangl'n. Die Dark-gungou ind u d..r d'-1I1 eh-n I 11. r 1111
lind H icht I'rl'ehllng gc, "hilpft. Ein \ ' " rgl..ich dr-r bl'zu liehen d. 11 ,lu 1\
G 1'\1.,- mit d..rn iil. tl' rrt-iehi. chon G{ ,'11. wird ..im-n ,"'hIIlß Iür , ter
rvichi "hf' VPrhällni. H{' 7.lIla ~e ll .
VOll (,t'Hl'lzl'lI kommt hier in Bt'l nu ·h t d d " 11 I eh
vorn W, .Iuni 1901. lx-tn-f]..'HI d. l r h « h o r r {' c h t 111 \\' .
d e r Li t e r t u r 11 n d 'I' on k 1111 t , nach \\ ..k-lu-m g"rnlß . I. Z. :1.
ge. eh ützt werrk -n ..dir- l rlu -lx-r VOll ~o l<' I Il' n AI.bildllni!" 1l \\. • n eh f
Iichr-r oder te chni sr-hr-j- AI' . WI'I"h, · nicht ihri -m II lL1 lp 7.\', ,k. n lI'h I
Kun.lwerkc 1.11 1>t'lr ch ten ind ; zu d"11 Abl ,jldll ll ..11 l(,.]101 11 uch .!a,
pI tisclu -n ])UI t ..llungon " . ~, winl tI 0 1(' dlutzl "111 d Uff h bll, I!a1 I.
( lieh pi, li d,,·) n ,l 1,..lhmg in illdi idll.·I1. · I'orrn Jot ' b r I,t. r ( .. I 11
inh lt 11 dl'm H,·r ..ielll' dN \ ', ' ·n.l'il,ft , I. r '1'•., hru k 11. ' 11 I
hilltun/l: im Hild .. nieht in I'r t< r Lini. d wl.. tllnrnt I I IIf d th I,
(: fühl 1.11 irk"n. [) runt"r [1111..11 7.. idlllllng"11 ( l'I. IU I von B 11
Il'clmi d" n G rii ('n. . [ I ch int n, 111 tl un1l111. n, I 'r 111 h I' MI
01 h r U ','n,liind,·, O\\ .. il il' d"m Z •., k d. r J I. hnrn ,h. IItn oll. 11
(\ rgI. I1 fe 1,1...Komml'nllr ZII d i, • 1lI I. , • Iz. ·- I,
I> S z\\ eit. · in ß, 'l ra ht komnH IIdl' l: . Iz I d ,I. u I h
G • tz 'om 9, ,Jällll er Ifl07, I" Il'l'I["1I11 da l r h ( be r r t h
W er k n d I' r b i I d I' n d {' 11 Kiln t" 11n d ,I, r I' h 0 0 r phi
(K u Il t . " hili Z g c. ,. t 1.). eh erl 2 b~ l .mUlI: ,. 1)11 I·, rz. u 111
d Kun. tg"w ' rhcH gl' hören zu d..11 " 't 'l'kl'll d r h. llh·IIc1'·1l K III I•. n
G I c i ch t: g i 1I VOll H 11 \\ (. r k .' 11 . 0 I I • I I;, 11 n 1
ri e h e ZW{ ckc vl' r f o lgl' lI. \1 \\" ' rk(' d , r b ild. nd' lI K ill I
j(1'\t"1l I\lIeh Enlwürf.. für Er'l.,·uKlli {' d.., I'ull I'" ,.r l" 0 11 ' fllr 1
wl'rk{· d, r vOl'bezeidml'l,," Ar!. 11 Ila W I k d.' r hll,I..IHI. 11 K 1111 I •
die durch ditO • l itt '" dl'r bild""d,," I'ull t.' 7.lI1lI leh lb In 'lI I ~ d ru,
h ngll' individuelle Sehöl'fllng. 1>, I~ 1I\\lII'k • t nur Kr l'hlli zt
und inHO\\'{·il {' {·in Werk d..r bild. ·IId..n K1111 , i t . 111 .' nlh h
ff'rkmal i, I all ch hil'f di. ilHli Illw,ll.. 111 t It IIl1jf Th r ( .. hr 'H I~ I " I;,
br u"hl d{'11 kiIllHtll'risch"n ZWI'"k ni l'hl 11 zu dlli. ß, 'II. , .1.dd (h. d 1 1
(:.brall"h 1. \'l'ck di"III"Il!" hmll o.l,.r AIIOI 1111111 uuh ..ltt,1I '1 h .
i t . i t sill I \\' l'I'k d"r naukun I g" " hili zt. [) I \\ , rl;, ,I. r 11 111 t hil I
i I durdl di.... <:".1'17. ni"ht ~. "hUI7.I, I" l\Iehl ,111 • • 111 11 111,
lIidll,li.-rl'1I\ KOlllrllkt",n .lllj,(q,(.lIl;,lIlndl' I on '11 'tin r h 11
~l t Itt-t lind dl nn . chllizfithig "111 , \\'. rk, .I. r I 11 n. 11 r k 11 h
Urheberrecht und Kunstschutz
in der Architektur und im Ingenieurwesen.
KUli tbauten:
2 Tunnel von za, 72 mund 74 m L O O'C, d r emo In
Pradezz von Km . 0'219 bi s 0·291 der ander in Mur z.
von Km. 0'453 bi 0'527j 5' ezü b rfuhrung n ub r die H hn
auf der er ten Teil trecke und 3 solch \ ovon ine mi
einer p nnweite von 20 m zwi eh n d nuLl r n 'Vider-
I gern auf der zweiten T eil str cke ; 5 Weg-untcrfllhrun g n
auf der er t n und ein e olehe a uf d r zweit n T il t r k -.
wovon di längst eine B hubr ück on za, 19 m mi
2 Zwi chenpfeilern erford rte, Diese Brücken (Abb. )
wurden au n hmslos au in Beton vors nkt cn i rn n T-
Balken er teilt. Außerdem mußten in' g wülbt - Br ll -k ' von
7 m bei Km. 2'17 und ein kl iner W 8:1 r vi dukt bei
Km. 3·m> erstellt werden. (, chl uB fol I.)
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i. t p, au, g,', ch l ..n, den einen oder ande ren usgangspunkt irgendwie
fiir «1" 11 u rheberrec ht liehen Schut z in Gewi ch t fall en zu I, sse n. Aber
a uc h in der An wendung der kontinuierlich en Träger kann ein unzulä ige
Beuut zung d. ,. Entwurfe de Klägers nic h t gefunden w rden , weil e ine r-
seit fe t re tollt i. t , d ß d ieser Gedan ke an sic h keine wegs neu und ins-
Iwoondoro auc h f ür g rößere Sp annwei ten, wio s ie hier in Rede s te hen ,
Hi ng. t I kannt war, ande rerse it • daß, worin beido Sachverständige
übe re in timmeu. d ie Beklag te den Gcdn nkon in e ine r statisch und wirt-
:cha f t lieh W" ', ntlieh vers chi cden en Wei. e benutzt und hiedurch gegen -
iih ,'r dem Entwurfe d . Kläg rs e rhebliche Vort ile e rzie lt hat. Dies recht.
fertigl durch au . d ie 1<'1' tste llun g, d aß. soweit übe rhau pt von ein er Be.
a rbeit ung d klii erisc hen Ent wurfr« ge proch en werden kann, eine
fr ('ie Benutzung unter H ervorbringung einer pigcntiill1liehell chö pfung
vorl iegt.
And ere bekannt gowordono En tscheidungen s te he n zu der hier er-
örte r ton Frage nur in einem en tfern te ren ZlIsammenhang, weil es sich
dort um die Abgrenzung zwischen Ge$(')mla cksmusterschutz und Kunst.
sc hut z (Reichsgericht. I. Zivilscnat, vom 10. 6. I!HI, abgedruckt im
..BI. f. Patent-, ~ftlSter- u. Zcichenwos. " 1911 • •'. 321) oder um die Frage
der • chutzwiird igke it von Erzeugnis en der Kunstindustrin ( rteiJ des
01. " Frankfurt a, M. vom 16. 12. 1912. abgedruckt in "Markenschutz
u, \Y('ttbewerh", • ' Il. Jahrg.. . '1'. 10) handelt. Immerhin dürften die
wichli, ten ä t ze in di e en Ent ' ch eidungen auch im Hinblick auf d
"rörll rtc Them . von Interc I.' $,'ill, So winl in der ersten Ent eheidung
au : g ' prochen: • ' ieh t j, der klein e Zierat, nicht jede geschmackvolle
Anonlnung erhe bt e in Produkt d I' Industrie in die phäre der Kunst.
E in \\'erk d I' an ewa nd te n Kun. t - im inne des G etzes ein Er-
zl' lIgnil d,' KUIl-tg ' W rb,'. " und damit zllgleieh ein ,,\Verk der bilde~den
Kiill:t ," - li g t nur \'01', wenn d,'r zu der Zwe ckmäßigkeit der Fornl
hinzukomnll'nde ii tlll't if-eh e Üb('rsclmß, gleichgiiltig welche sein kiinstle-
ril'l'her \\\ rt ~('i, ..inen .md cn"ich t . daß na ch den im Leben herrschenden
n. hauun ,'n \"on Kund gl', I'roch cn werdcn kann. Die gemeingewöhn-
Iiehl ' Bed eutung ,lI'. \\'ortes Kunstgewerbe i. t omit nicht maßgebend.
VOll 1<' 11 zu Fall mllß h('urteilt wenlen, ob "in g('schmaekvoll au.gestattete
Indllstrie\\'erk d ' I' l'in,'n Olh'r d l'!' lIndcrcn Kategorie angehört. In der
zweitg"n/lnnt~'n Ent ehc id nng winl angefiihrt: • 'ach der Recht<lprechung
dl' H«i eh g rieh t,;.. der " ich d l - ßt.rnfungsg,-richt anschließt, genießt ein
Erzpugni. d ' Kun tg ewl'rbe. nur dann hutz gegen . Tuchbildung, wenn
" 11 Erfomemi (' e rf üllt , di e ZUlU Begriffe eine . Werk der bildenden
l'ünsh' g,-hö 1'l'n, Es muß /Ibo ebc n.'o wic da \Yerk der bildenden Kun t
e in' inu iv id l1('Il,' gei. tige " höpfung darstellen. die mit den D rstellung •
mitt -In der I'un" t durch fonngehende Tätigkeit hervorgebracht und
vorzug. Wl'i: ' fiir di Anregung d(' i' thetischen efiihb bestimmt ist.
Ein indu"tri..Il,', Erzeugnlli. da ' zwar neu Fonuen aufweist. bei dem
al)('r dic Zwe ckmäßigk eit c rkennba r in den Vordergrund tritt und der
.. t h '1i oll' ben; chuß nur eine n g ringen Grad 1.'1'1' icht. kann lediglich
~lul''''1"I'ehlllz, nicht Kun. t chu t z b 'a n pruchen.
Ab chli ßend kann wohl 'C ag t werden, daß die Fragen des rheber-
reehk auf dcn hil'r in ß ' Imc ht g zog, 'n cn Gl'bi 'ten gewiß zu den nieht
I"icht zu 1,' ..nd n zu zä hlen s ind . Zu beachten i t, duß di' Gerichte bei
Fällullg \'on l Trtc il,'n uf (Iem Gebi ete d.., rh('b rrechte in der Reg I
Gut ch l~'n von ' Iehvers tiindige n e iuho len werden. die uus den ach-
\'('1 tiindigl'nkoll('gi,'n bentf,'n \I erdcn . Da hwergewicht Ii gt daher
j dl'nfalL in ,11'm Ur ' ill' der , ,tc h w rs t'i nd i ' n. In Ansehung des Schutz ,
\\ el ..hl'n auch kim,lleri eh durchg bild tc Werk de Ingenieurwe~ens in
D ' u t"c hland sc hon geni eßen und welchl 'r 'ch llt z ihncn auch in Ö tel'.
rei h a uf di p D \U I' ni cht v -rsagt wenl n darf. i. t duh I' d I' \Vunsch
g ' wiß h 1',eh ti t. d ß nicht nur di· e Fragcn von möglichst vielen
,l'ha tI"nd l'n Ingl'nieuren durchda.cht, ~ond rn daß auch demrtig urteil.-
fähige Jng,.nil'u1'l' in di Il\' 'rs t" nd ig 'nkollegien aufg 'nommcn wcnlen
m ögen, u. z \'. h,·i Im, . so b/lld d ö; te rre ichische rheberrl'ehtsgcsetz
('in,' d m d,'u Ill'n KUlIS chUt7.g., ,t z ent<lprechende AllSgest ltung hin-
o'iehtlil'11 de hutz von Bnuwerken ' rf a hren haben wird, worauf die
" It'ili t n KreL, ihr AUl!'<,nmerk I,'nken m ögen. IIölkr,
I, 1111, 11 • 111 k.mn, d. I d t 111 eh .\1''', 1t.1I Technikor durchdrin 'eil
IIl1d 0 d, 11 1..1111 t I, I. {h 11 Zu huß 111 111 ..niour« " 1'1.. \I ürdigen kann .
Erf Imn.;. n h I' 111 I,· ,t I' rl B {' I' 11 h n r d,
Fra l in d('1II IIt HtZ(· .. I' h eb r·
(..Technik lind \Yirt chnft ",
ht d I' \ 11 icht \ 0111 i" .t lu-ti schcn
1111 IIl1d i t der M.·illllll g . d aß 11 n ~
11 11 r , 11 ( v 0 I I I.. 0 111 111 " 11 d u r c h-
d I I 11 " 11 111 11 ' kl i lind u-r-lmi ehr- Vollkomm enheit
k 11111 nur lnh It t/l 1 fur tl chni ho •"·hün h..it ~(· i ll . 111
d. r I~ I . 11 10 urkun h i, 111 ,d" t<chni ehe Sch önlu-it , iibcnlll
.1 Ir ilt .111 '111 J 111 '10 111 1 1'.1 d,. F ('i I 0 ini', d ß lx-i eill"1ll
E I , 111 11\\1'11.. 7 B" 1111 I' Bru k-, d, r K IIII 11..1" rst 11 H (' h d /'III ln gr-nieur
h r 11" holt 1.1, 11 01 d ß I 0 I' t nur \"" r.< ta ll,l l. urbi-it a m \\\ .1'1..('
. 1/1 11111 ,; dll \ 10 1(1. '1111 I' kun t/, risclu 11 \\ irkung lI1ii, "(' vi..11I1I'hr
,holl I" I .I, 11 • I I..-n lind d 11 eh 111ü «u di. t('ch ·
111 ,h. n , 1111'1 " 1'01,n, um Clll k ÜII t lerische. Zi{"
'11 «rr It h. 11 U h • r IlI1m licht zu. duß L • ac h vor tiilldig('
Il\ I 1111 t «hut Ir .11 11. F nur okl« • tnt i, "'I (bildet .
111 " 1111111'0 1.11 I , IlIf, n , I' 11, h 0 ,il in Kun, tf nlg"11 I",t iitigt
h I.. 11, d dJ " d, 11 I...hn und dll zu K iln tzweekon g (' \\ olltc
10'01111 /111 "illllld, I h It 11 '1lI' n. P " H. I. n hildung so lche r 111 enioure
ollt. II h , I" ,n <I, 11. 1,1 I' I I "n "11111 ' 11 . I KIIII.t. ehlltz·
, , 11. I I ,11If ,I, 11 I: 'llb 11 Il\ d, I' ,11><11 \\ "I, WIe /I\lf d l'n St einb 11
111 711 \, ,,, I, 11, 1 I 1d1 Z I k II1I1ß 1 I klarer " 'iIIl' im EntwlIl'f
111 1 1'1" I • 111. I I f. 11.1 I 11 11. 1 t nur fllr .I,·n ,It m Ei . ('nball F<'I'lIel'-
t h. 111 1. 11 ,11\\ I' n , .11 d. I' h, 11 t I g, n Kiln .. t b (' t I' {' -
I. 11 11 • 11 I ( h I m h I I' h t (' I' k " 11 11 t I ic h " Z 1/.
I I I. 11 11 11 t I , • n, n n <I (' I n d i c " e h ii 11,
" , , t I 11 d. I' • c h ,n, u I . • n,
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Einige physikalische Beobachtungen aus den
Gebieten der Hydromechanik und Akustik.
Von Zivilingenieur Fr! t1r!ch Ure ' I r, \\i, 11.
Im naclu to hen de n will ich r-iniz« ohon '01 \'jl'l, n ,I. hr n on lJl
beobachtet Erschei nungen 1.1', chrr-ilx-n, für I 11"111 1l1f'i, ,. W I U nr
die Erklärungen fehlen .
1, Was u/lell'eY/lII{/ (/11 I '/IU/I/Ilf 11,
:JX. i einem h ölze rtu-n Wehr von 7)1, 2.; m Hn'll<- und ruch I I
2 eh mä k-re n W ehren lx-obach t« tc ich dn Auftn-tr-n \"l,1I , -h UI I1 t n
des '" e rs in mehrfacher Hinsicht. Da Wa "I' nnnt lx-i volh rl I' I.
Oberw serspicgel über da~ Weh r ruhiz ab ; plotzlicl. Iängt dr-r pi. ,hoh
berfa ll Re i JI C r g II n 1. c JI n r ,. i t r- JI II c h n , in imnu-r 1 rk, I
werd end en \V,·llell zu sc h winge n, die . ich ~,./-(,·u ,la Lnt<-n\ I' Z I
infolge der Beschleuni gun g im me-r nu-hr vour-inmuk-r «ntfr-ruen : d ••
chwingung errr- icht nach mehr -u-n : e- in ;\\ 1 imum, nimmt duuu 11d, I
ab und nnch Verl auf von ungef äh r I,:: 111 fli,.UI d.1 \\' , ,'1' wi,.,!.-. Inl.
ruhig in e ine r glatten Pural,, ·1 über d i,' gal1Z(' Br('it" d.· \ ,·Im al.. Ku
danach wiederholt sic h da.' Sph- l \'011 11,.\It·m. Di,' 1',·rio,I,· ,111 ('\ ·h n
gung n i. t beiläufig '/,~, die I'N i,xl,' der Wi,·dPfkehr d, 1 ~ nZ.1I LI'
s cheinung etwa I m. \\' iihrPII,1 d":i w,'lli~"11 Abflus, i ,d, I' ,'m 'I''' nr
,r crzufluß noch eine b,\ ond '1'1' 1 ·\\t'gull/o( ,ft (111,. 1"\\ zu
merk en. D, . berfnllb rct t g,.rii1 in ein ,elm u·h, Zit u -ru uIIII
einer ganz Ieim-n kriiu, e lndc n H"\\"'gullg d, Olx' rw I • I' 11 h, I m 1 I
falle j, t uich besonder e. zu ,,'ll<'n. I': i t nicht III1.Un, hnu n, d LI ,
Ers cheinung durch l.uftdruckwirkun ,..n uuu I' d"1II lx-rt 11, h,
gerufen werd , da d u, \\T/ ."1' im \ orlu-g..nrl..n I· 111,· ni..ht 11\ ,I..
wände dp. '''"hn' n. ehloß und d ie Luft 7.11 b..id.·n. It n Ir '11 Z
zu dr-m unter dem herfall.. bl'll l1d liel" '11 I IUIII" h LU'. I: I'
mäßig , die Ersclu-inun« kin..IIMlo 'rul'hi, eh uulzumlum-n.
Die 'F. eheinung L .ohnc htcu- ir-h nur r1n mud 111 111' "" 111
zum ersten Mnle im J ahre I !l\J 1111 «inem \\ ..lm 1111 I amptlu m
l'.·Ü., Leim Bahllh ofe. \\ 0 i.· lu-ut c noch IIl1 m. I' "111 oll, 0 I • I
oben an e-inem \\'"Im' in 11"111 ..11."11 FIII ,. I...i 1 r-nhur« ~.I n ,
e ine m \Vehre IJI'i Zuckrnnnt«l in 0. It-IT. · , ·,·hl.. U'II 11\ "1111 111 B, h
nirgends. Di... ,· I"'idl 'n Flil . ,. komm "" uu d" m (" lIut I, 111. ". 11 h
eincn dunkelbraun gefiil'hl"n <:rund 111111 fuhr. '11 ('t \\lI • '('h UIII 111 Ihl I
Obl'ffliiehe; (' i! seIH·inl, daU di.. B,,~,·hafT"lIllt · it (j,. W" ,. In ,kr "I n
lJc ('hri hplIPn Ersc!H'illllllg Ant, ·il hllt. 1f" 1f I' rof.· "I' F11I\7. I ' I' ,I
VOll d..r T,'eI111i I'llPn Hoeh. (·hul.. ill Ziil'i,·h. d..m iph ,)., " h ""IIl' n 11
.lahn· l!J07 8(·hildprtl' , hra chh' " "m, ..lh..11 I(rol.l,· 111 '1'1 , ,nt, ',n 111
versprach. in (·inPIIl hydl'ol l'ehll i. I'hl'lI 1 Lhoraloriulll \ ..1 111 h 111 rul
anzu telll'n; lIaeh " inigl'f Z"it IJI'l'i"h td " ,'1' mir. ,",ß I nll'h m' 1
gewe,' n . ..i. di.. E ehl'inullg kiiu. tl ieh lIu('hzu.t1l11wn. und ", h <1, I
Hydrographi. l'IlPn Burellu in ]~'rn , \\ ..I"'I,·m i"'l Im ./ hr I! .1
mein..n lkobllehtullgen :.ritt(·illlng lIIaeh tp. Ir dll , I: ,h nllll I I
b"k ann!. obwohl ". doch mit ämtli"h"l1 \\' duuf, n ", I' h,
tun 11111; uueh konnl ,' ('H k..inl' Er kl" mllg d fur I,.,,, 11.
:!. I'i r (//../1 /i du E, C!lf;IIIl)l(jlll,
w 'leh e ich im Lnufe d" r .I/lhf(· 1.(·"I",,·hl,1 1111" , I, h It h
meiner n.·knllntpn und I-'n·IIII1I. · !l'·7.' igl ulld IM (hll.,I" 11 h I
a ll n fremd lind k..inl' I' konllh' e ill" IM,fri",hl(" lId, Erkl rlJII fur dl' I
und vi!'rt · g,·lwn .
Th·i d"n wClli , t ..n Ll'u l<-n i 1 ,!l <l, hol'. 111 I olld. n dill
k ,Iiseh.. Geh iJr Howi" ,ri,' B" ollllclll IIn~ ga h,· 0 'u " 1.l1d, t. d ß , 111
haupt im8t. nde . ind , H" lehe El'>l eh, ' in llll ~" " \\ ahlzIII1..t1ll1l n, 11
m n si auf di,·. oll'l'n hl'i pli "llIll'r (;, 1"W·nll"11 11 I111( rk III 11 111
lJil' e I' Hte die ,'1' EI'>l I'III·inllllg..1I 1I11d ~ 1('le hz" 1I1 dll 111 I, "hl. . 11
7.U beohachtl'llIlt· n"nll" ich:
Du 8 I' \' W , . i t " I' t (' [) 0 pp I (, I' I'!l.. l' h ' 11 0111' 11. ,I I m
Physiker i t d l D 0 P P I (. I' seh,' l'h "nolll l'lI in "in"r ur prlUl h. I
G talt bekanllt. \V,'lIn . ich ein" •'I'h 11 \ t 11,· \ Oll 1(1, wh"l" HI 1 '[
höhe mit ein,'r gcwi. en U cll\\ ind i~k, · it tI" lII Olm' n "I' 1". 0 I h
dcr Ton höhl'r, w,'nll Ri.. il'!1 I'lItrPl'llt. t ll'f"r d d"r t {hh h 11 d I'
, 'ha llquoll' Iwrvorgebraehtt Ton. \ 11 111' 1 01'1 If "1ft nd, 11 \'. I
Lokomotiv,', n ei.ll'lII läull·nd ..n Il.Iulf """ • (Ill' 1II hU\'1 d 11
mobil \I w. ii1 t die leicht zu h"rl'lI. Ebl'n u. w, nn d., . h 11'111 ,
teht Imd d I' n.· obnchter ich ehl1l'1I 111 d"r ,11 11 l
7_ B. beim Vorbeifuhr n llIl ei l1l'm nut"'I(!r'1l F:i ·nb hn I rn 0 I
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der Ma. chiu e dieut ein Drehs Ir mmotor von 1301'S Deuerleistung; der mittels
filnU ch r R derübers tzuu die 1 nterwalaen treibt. Zwi chen lotor und Vor.
/!. I g i teine Z 0 deI· Y 0 i t h . Kupplung eingebaut. Die 'teuerung der
fli' -hine erfolgt durch einen PS· Dreh ·t romrnoto r, der durch eine doppelte
R d r übersetzung und ein Kegelrädcrg triebe 2 recht und links von der
.fa ehine lauf nde WeJJl'n , von deuen jede für ich einkuppelbar i st, bewegt.
Diese Wellen treihen wieder mittel Zahuradübersetzung die cbnecken und
chncc euräder zur teuerung der uterwalzen-Lagerk öpfe an, wobei auch
wieder jede chuecke für. ich einkuppelbar i t. Die Maschine ist behufs gleich.
m ßig r - bertragung der Drücke HIs ein vollständig ges .h lo cnes Ganz s
gebaut. Die Walzeuständer, die tützrolleu und der Antrieb ind fe t mit
einem unter der ganzen Maschine durchgehenden Ro taus Profileisen ver-
ehrauht, welcher Ro t ich au 4 Läng trt gern zusammen etzt. Um Schwingungen
der Seitr-n Hinder vorsub ugen, sind die beiden Querh upter durch 2 kräftige
Tr ger miteinander verbunden. Die auf diese Wcise ge chaffene Bühne dient
zur Aufnahme der ge mten elektrischen Apparate (Schalter, chaltkasten
und Widerständc) und wird auch gleichzeitig' als Steuerstand filr den die
Ma chine bedienend n Arheiter b niltzt. Rb.
S t an d esang el eg en h ei t en .
Erleichterte Bedingungen für die 1m gegenw rügen Krieg invalid ge-
wordenen Bewerber um die Befugnis eines ZiviltechnJkers. I m Zuge der im
Intere e der Krie invaliden durchzuführeudeu Fürsorgeaktion wurden such
für die in Ausübung ihrer Vater landsptlicht invalid gewordenen Bewerber um
die Befugni eines Ziviltechniker (Zh'i1ingenieurs oder Zi"ilgeometers) be-
ondere Erleichterungen ge chaffen, die gemäß einer im IW BI. " r.t3 v. 15. 1. 1916
zur Veröfleutlichuug gelaugten Mini terialverordnung sofort in Kmft traten.
Ilienseh wurde die für die Bewerber um die Befugnis e eines Zi viliugcnieurs
vor hriebene fuchm: uni ehe Praxis von miude ten 5, bezw, 4 Jahren auf 4,
bezw. 3 Jahre und Iür die B werher um die Befugnis eine Zlvilgeomcters
von mind tcm I Jahren nuf :\ J hre hcrabge etzt, Weiter wurde die Be-
tirnmung etroffen, daß von d en in Betracht kommenden Be' erbe rn um die
llcfugni eines Zh-i1iugcnieurs oder Zh'i1geollleters die vorgeschriobcne Prüfung
bereit nach Ahlauf vou 2 Jnhren prakti eher Betätigung abgelegt werden
kann. In die. B tätigung werden auch jene Zeitrilume eingerechnet, welche
di Befugniswerber in der Zeit zwi chen der tats 'chlichen Beendigung ihrer
tudien an den T chni chen Hochschulen (Vorlesungen und Übungen) und der
Ablegung der let EI n tan sprütung, bezw, der Erlsngung de Doktorates iu
der Prnvi zugebracht haben. Bei den Bewerbern um die Befugnis ein s Zivil-
geometers, di ihr Studien an einer kulturtechni. .hen oder hydrotechnischen
Fachabt iilung iner inl ändischen Techni chen Hochschule zurückgelegt haben,
deren Stantspriifungen sich im Zeitpunkte der Absolvlerung auf die höhere
Geodä ie nicht er treckt haben, wird der Studiennachwei dann als erbracht
an ge eheu, wenn die betreflenden Bewerber nebst der in Frage kommenden
zweit n taa prüfuug eine Fort ngsprüfung aus der höheren Geodäsie ab-
gelegt h ben, • ehli lllieh wird die zur Erlangung der Befugni eine Zivil-
technikers "orge hri bene Prüfung bei d n in Betracht kommenden Be-
w rbern olb t in dem Fall, al i keine Hoch ohulzeugni e über die
Prilfungen au Volk wir -haft lehre und au ö terreichischem Verwaltunga-
recht zu crbrin en verrn gen, auf die Priifung aus den in ihr Fach ein·
schlageuden Ge,elzell und \'erordnuugen be chränkt. R.
S t r aßenweaen .
österreich Straßennetz, Di tati ti hen .Iillcilungenc "erutTentlichten
ki rr.lieh "ine u (Ührliche, n ch Kronlilndern geordnete Zu ammens!t'lIung
üb,'r ,I. r",terrei ·hi che trallennelz Sill Eude de. Jahn" 1913. Danach
wuch ,'n in di,- em Jahre llIl !teieh.· und .- rarial trallen 137··!!1 km zu und
wurd n ti-20, km ufgel en, so dall sich sm EIHle des Jahres die OeAAmt·
I.nge ,li er trall,'n Ruf 16.46 '!l57 km ht·lief.•\uf 100 kill' enttielen 5'4 !l km
!teich Im en, ,in Durch chuitt, der iu Oberö '''-rn-ich, KUmten, KÜi'knland,
Tirol, Böhmcn, chle ien und Dalmatien iJhersehritten wurde. Der staatliehe
uh nnd rur d Heich. tr Bennetz betrug im Bericht jahre 31'63 .Iil!. Kronerl.
An Laud traBen "nr n im g n unten Jahre 14-1 27 km l.ugewach en und
. -62 km ab efnllcn. ,I B am Eude de Jahre dieses trnllennetz eine Au.-
d huung "OD 54 7'362 km h lle und auf je 100 km' l' 29 km Landc,'trallcn
entfit-Ien. Wll!I di Bezirk' trallen anlangt, 0 wurden 979'756 kill fll'U gehaut
und 217'21;3 km aufg.'] 11. Die ,e nUltl nge am ~hlus e des Jahre war
(lI,her 61.17Ii-:l!l:l km, W • fiir j 100 km" 20-a92 km Be7.irk •• trnBeu rnibt. An
Kouk u r rcnzstm l eil kamen [)"'-O·!4 km neu dazu und fil'len :-l2-ü2ii km ab, so dnß
:1112'%1 km \' rblichcn; uf 100 km' ent6 1ell 1'1:1 km Konkurrenzstrnllen.
Die Gemcindestr Bcn ehlie Iich erfuhren im Bericht. jahre eine Zunahme um
3:?i- I kill und iuen Au f 11 on 91'353 km, daß wm Jahr chIli
3, 79 '0. km in Beni.t1.un landen. Auf 100 km' ksmen 12'5lJ!l km Gemeinde·
tra en. Dll gnn7.e ~ tra!lt'nn,'lz Ö wrrei hs IIInfaßtc 12·1.343'756 km und hatte
g gen .la' " o rj hr in Zunahme um 120;' 16 km erfuhrcu. Auf 100 km" ent·
fielt' n I". illl J)nrch ehnitte .J.l·4-J.7 kill traBen_ R.
WaJfenwesen.
Ubllrdl Bearbeitung von Granaten w rden von Fritl K 0 P I' in der» Werk-
elm. 191", 11.13, h 'U1 rk n werte Milteilungcn g'·lllseht. Der Yerr er
aa chinen bau.
hb m In f r Sehlrrba ulweeke Bauart
w L 0 0 r in 11 3 der .Z. d. V. D. r., 191[.
bi zu 10m Bi ge·
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Uber die
zeigt, daß es der deutschen Technik in relativ kurzer Zeit gelungen i t , dit
Aufgabe zu I en, aU8 ni cht immer gleiehmlißigem Roh toff auf u primglich
anderen Zwecken be timmten Maschinen durch ungelernte ode r zum mind ten
für die vorliegende Arbeit ungeübte Personen Dreh tüeke he teilen zu la en,
die der P rüfung durch Lehren un erzogen werden m ü n. D r Ar beit p lan
für die Ferlig Jluug einer Granate, die al Rohguß tllck geli eferl inl, i t
der folgende. D tüek wird zentriert, üb rdreht , ge chlichtet und hi r uf
die Kop ffonn und das G winde zum Eindrehcn d Zünde..,. her' teilt.
erfolgt d Drehen des Bodens und Ein techeu der Iut für den F ührun rin
Nunm hr erden Au par ungen zum Verstemmen de Zünders am , Inud·
lochrand .eingefräst und eine Was erdruckprob vorgenommen. Ent.llieh e rh It
d ie Nut eine Körnung I ür de n Führung ring und dieser wird eingezo en , ver-
temmt und überdreht. Den Anstrich lind den Stempel erh lt die Gr n I
nach dem Körnen der Ein teehu ng. Das Zen tri e ren erfolgt mit I[il f
eines in einem Revolverkopf angebrachten Bohrers, Die Granate wird dabei
mit der H öh lung soweit über einen Dorn geachoben, bis da lundloch
an einen Kon us an schl ägt , an dem 2 Marken angebracht sind , zwl eh n
denen das Ansch lagen er folge n m uß, damit das Körnerluch die ri ehtige Tief
erhält. Durch Drehung eines Il andrades werden 3 gehiirtete Bolzen geg n die
Wllnde der II öh lnng im A rbeit. tück gepreßt, wodurch das Fe t panneu
erfolgt. 0 Ü be r d r e h e n wird auf einer normalen Drehbank unter BI"
nütznng eines Kopierlin eal s vorgenommen, das entsprechend der Erzeu eudr-u
des Mant els gefor mt ist. Der upport hlingl mit Hilfe eine Kopierklobcn an
einem tift, der am Linea l geführt wird und hiedurch die für die B arbeimng
erford erli che Quer bewegu ng erhält. Durch pindel und . 1uuer nu der
Kopierkloben genau einge teilt werden . Zur Kont roll e de o Durchmc -r der
Granate wi rd eine Rac hen lehre verwendet, Wllhrentl der 'dlliehlnrheit ird
bei ge teigc rter ehn ittge ehwindigkeit und gr ßerem Vor hilb ·in h \lld\l rer
pan geno mmen. Zur Bed ienung von 3 In chineu genügt ein Iann ZUlU
D r eh e n d e r K 0 P ff 0 r m und zum Ge \I' in d e eh n e i d e n ird uni
Rev ol verdr h bank benützt. Besonderer Wert i I auf ft, te , genRII zentn 1\1
Einepannen zu legen, ZII welchem Z\\ eeke be ond 'rc Flitter verwend..t rd n,
von denen der Ver fa. er eines be ehreibt. Das 0 r e h end e Tl0 d • n lind
d u Ei n tee h e nd e r u I erfolgt gleichfall au] einer Revolv erdrehb nk,
die einen Quer uppor t bes itzt, [) s F r i1 end e r I e m m n U I e n erfolgt
auf einer leicht herzustell end en , onderuu chine, bei der au] einem Gnßbock
4 pindel töcke kl einer Dr eh bänkchen. \V lche die Fräser trage11, ein t Ilbar
angeord net sind. Der An trieb die er pi ndelst öcke rfolgt von einem g ·m..in-
a m en Vorgelege. Die Wa s e rd r 11 c k I' r 0 b e ge hieht rnitt I einer I'nllll"
mit Preßrohr und ird die Gra nate durch pin d ol lin d Druckteller dicht nd
gegen den Anschluß an di e Pumpe ge pre ßt. DM K (j r n c n der.' 11 I fiir d-n
Kupferrin g sowie das tempeln erfolg t mit 11 iHe elnes Lehrring von Hand.
Zum E i n z i e he n d e 8 F ii h r 11 n g S r i n g c s die nt ei ne E. zenterprr e, .li,'
lür d iesen Zw ek geringfiigig Abä nderung erh ält, 0 b e r il r c hell d I'
R i n g e s wird auf einem \Vagerech tbohr \\ erk vorgcnorumen , wobei der c tahl
mit Hilfe ei ne r •.·chahlone an ei nem Kopi e r. lifte derart gcfiihrl \\ ird, d Li r-r
di e Mantelkurve de Ringes !>"s..h reib t. Ocr Ringdlireh llH's er \\ inl dur, h illt
Or enz ra ch enl eh re, di e En tfernung "orn Boden und ein Prolil dllreh
Profill eh re ko nt ro lliert. Bei allen zu r Yc rw~nd ll ng gelang"ndl'lI ~talden
behufs Ko te nercl'Rrnis chnell tah lpllitklH'n allf • ehweißei ..n I he
g hweißt. F..a hnt sich auch gcz 'igt, .laß tlit· e P lulte ll eine l(kiehtll
Hirte I d ie vollen 'tähe he it z n .
Kriegswirtscha.ft.
Die Kriegsrnaßnahmen deutscher S dte auf dem Gebiete der Lebe n -
mItteIversorgung. I n ' r . 1/2 der . Zeil ehr. f. K' ,rnmunlll\\ ir lJch. 11 KomUlII'
nn ll'ol. . 1916 ibt Jberbilrgermei lpr Dr. W i I UI ·1'0 "n .'inen I b, rhlit'
" be r d ie bi her ige Entwickl ung der Leben U1illeHür orge d, ul h. r I ,lt~
Unte r dem Einfln .. deo \'on d~n Fri 'den zeilen m chtig nl..h Irk IH. n
G d nken . de r ,otwe ndigkei l nnd Z \\ ~ekm ßigkt-il d frl'i~n. l'i I .1 r
Kr ft hat man sieh zu Be inn de Kri g n u r lang alll und zö Tlni XII
Eingriffen in das fr eh' W irt chaf 18getr ieh ent chlo en. 1 T ur Inl rol
Ge biete d r fiJr d ie Kri gfil hr nng hed enl am n O~gen t I1Ilt, nrdt n \om
Reiche den he kannten K rieg gese ll ~h n ften iih~r ie ·~ n. W!l r nd di nll li
liri eh en Befehl shaber infolge ih re r \V it gl'hend n \t eeht .. ieHll"h Be limlJlung n
anf dem Uehie to de J..cben.mitt lmarkte "rließt'n , g ing.n dip KOlIIll,un,'n
nur un gern IlIl di ' Eingrifle in .In wirt ehafll iclll' L I"'n h rl\n. Wa r '11 doeh
bi her in Deut ch la nd die Vorgllnge illl konllllun lLl t'n ).<hen , d i.. eine I'.ill\\ irkung
auf di e BeHchutfling von Leh en smitteln und d i., V, r orgung d r B,- olkuunj(
mit ihn en zum Endzweck hult"n , ga llz ve re inz ·It. Irn größen'n mf,U1g., ar
dies seinerzeit d or FILII, 111. di e tllllte aus An la ß de r Viehkna pp lll' it im
Jahre 1912 sich nach Gefri erfl ei l·h und IIIII'0rt von l\u. llln di chi rn Fit i h
nm hen . Vcrein zelt hat n au . der damalig 'n Zl'i t ieh Komm un her ahnl en
mi t de r Fragc dor • chatfung von Oefrie rh u eru , d ie lü r den [mpor ",,1 IId.
ersc hienen, ~fllßI, v r inze lt aue h fü r d ie Zuk unft und d mit [llr di, ." 't n rl
Vor orge ge tro tfen. Di.. F rage d~r Vi hli (erung Rn Kommunen r ul r d
'tadinm der Verhü lld lu ngen auf .\ b ch lu ß langfri tig r Lit'ftrun v rlr. mit
tie r La nd ir hart, 8h hen von Einz.·lf Ileu, lIich t hinau 'hr
[nte re be la nd fiJr d ie ko mm unale Iil eb\- r rgung, 0 nach und n h




gange de r E isenwe rke in Kl ad uo, Kotnot u usw. zu sammen. Eine namhafte
St igerung erfu hr auc h der Person en verkehr. Die Zahl der beförderten
R ei enden ist um me hr als 2",0/0 ges tiegen, wobei um K 31.000 mehr einge-
nornmen wurden als im J änn er 191ö.
Die Lage der österreichischen ZementIndustrie. Das ge ltende Kartell
Hiuft bis znm J ah re 1917 und hat dem nach noch eine Dau er von 2 Jahren.
Die Innerösterreichischen Zr- mentfabriken ha ben den Im Kri egsgebiete ge-
leg en en An lag.'n Ent sch lid i 'unl(l'n dafür zu ge wä h ren, daß di ese die ihnen
zu tehe nde Kontiugeutquote ni cht a usnützen konnten , und üb e rdies Gewähr
zu lei ten fiir di e a u ste hen de n Rechnungen in Ga lizien. Es ist nicht m öglich
~.'w., «n d ie ve rme h rten G tehung ko ten durch E rh öhung der Zement preise
IIn zugleichen, Die PreLL> iud gege n wä rtig ni edrig,'~ auf nterbietungen
d urc h einzelne außenstcbe nde Werke und du rch Absch lü e ungari scher, be-
onders der Totiser un d Beocsiner Fabriken in Ö terreich zurüek zulübren i t.
E in e Zeit lang Iiu die Zem entzufuhr nach Wien uut er Waggonmangel, während
im De zember ungari chcn F a briken m ögl ich wa r, ihre Erzeu gni e na ch
Wien zu brin eu . '"
Die Ko hlengew innung In Deu tschland. Im Jahre 1916 wurden im
Deu tsehen lteiehe geförde rt: d ein kohlen 14H,712.3 60 t (im Jahre 191-1
lIil ,036.224 t), Braunkohl en .369.no4 t ( 3,496. 906 t), Koks 26,359,430 t
\27,324.712 1). Der Ausfa ll der F örd erun g wird du rch die teilwei e Unter-
bin d ung de Außenhandels, den man mit etwa 30 lill. t annehmen kann,
sowie d urch de n teil weben • Iinder ver brau ch in ein er An zahl indu. trieller Be-
tri ebe wettgemach t. •.
Die Besseru ng in der E in na h menentwicklung der österreichischen
Staa tseisen ba h nen hält erf reuli che r weise auch weiterhin an . Werden des
richtigen Veral eich es we en di Er gebnisse der gali zisehe n Staatsbllhn·
direk tion cn , dl'ren Verkehr während d er 1'0rj iihIigen Ve rgleichszeit auf ein ge-
rin er s Gebiet ei nge chI' n kt war, a uße r Betracht ge[a -en , so zeigt sich bei
Ge enüh..""tellung de r vo rlOO ufig ermitte lte n Einnahmen de lonat.s Oe,
1.cmher HIli) u nd .1·· 0 zem lwr 1914 ei ne ~l ehreinnl\hll1e um '9 Mill. Kroncn
nlll i hl'im ,"ergl i"ho mit DeEem ber HH3 ein e Mehreinnahme I'on 6'6 . I ill.
Kr on en . F iir d i(' l on al e Juli bi Dezemher 19t:i zeig en unter der g leichen
Vuran . 'tEun die Einnahnll'n gege n den ' lei chen Zeitraum des Jahre 1914
l'in e Ve rh essl'/'llUg UIl1 75 Mill. Kronen , gegen die g leiche n Monate de s
,Iuh re 1!!lil .Ien gl'ri n riigigcn Au-full von 1'4 dill. Krouen. , [ it Einschluß
der gnliz i: 'hen Dir ek tion en wci. en die Ei nnah me n dc Dezember 191ö /O:egen
Il 'zember 1914 eine Zunahme von 13'5 . 1iI1. Kronen und geg en Dezember
1913 eine .0Je he u m 3'5 Mill. Kronen Buf. •.
Die Gesch fts lage [n der E lek tr lzitätsindustrill i-l a uch in der ihr
du rch ,lie Krieg wir ehart a ufgenö tigte n Arbeit teilung eine befriedigendc.
Die e hai in d ie Täti gk eit der Fabrikalion stirmen neben dcr gewöhnlichcn
Er 7.eu gun j( der yc rschi cdenen elektrot echni ehen Artikel , wie Dynamos, Elektro·
mot or eu , Trau formll to ren, Zähler, 1,l1l11l'en , KohlerUifte, Kabel und Drähte,
ein neu es Werkgebi et ein gegli edert , da di e H erst ellung besonderer Hilf·
l'in riehtun J{en ru r die K rie fü hr u ng un,l <oh in di e Erzeugung von G cho n,
. preng toffen , • f in ln , aber a uc h von ehein wN fer n, Funken tationen u w.
ein ch lieti t.• Iit dN Forl,bu I' und .\ us brei tu ng de Kri ege haben di e
Lie r.'rn u 'e il rü ,. Heer und . Ia rine teti g zuge no m llll'n, inde en ist auch der
ßedllrf an Friedensnrlikeln nicht erhe hlie h zurückgeblieben, weil .lie Fabriken
einen Zuwachs an Aurträgen solche r Induslrien erfuhren, die ihrer eit' wiedcr
rur d,'n Kri.'g bl',larf arheitl·n . Di~ c FIll,tellullg haben nicht uur die Fabriken
I'on l'1ektri ehen la 'hiueu und . Ioto ren durchg macht, sondern au ch die
Ka bel- und 01' htlllbrik n, d eneu e glci 'hfa ll auf di e e Weise ge l ungen i t.
den u fall , d u ie in de n Ka b Ibe , tell uuge n rlitteu haben , durch . I unitions·
er zeu gun g h reinzubrin gen . Im allge me ineIl hat die elektroteehni. he Fabri,
kat ion mit der Beengun g in der Be ' halTung der wichtig t n Roh ·tofte zu
r..chnen , di e ich be i Au IRndbezllg en au ch noch durch die Yen;eblechterung
der Währuug ". 'rsehärlt e. Die Knappheit au toffeu , di e überdies fftr
iirnrisehcn Bedarf requiriert I urden, wurd., dadurch Uberwu nden, daß, insbe-
sonde r für Kupfer. erfolgr ich Ei en , Zink und ihre Legierungen als Ersatz,
stoffe heranger.o en werden konnten und da ß rur L olierung w eke Papier,
i ,lierllng verll end t wird . Di Prl'i I ge der ErE ugni ' bleibt ziemlich
hoch , da lIud 1 die I hn e und die Ubrig n l:nko ten ge wachs n ind. Gleich -
wohl nimmt in einl. Inen .\ r like lu der Ab atz merklich zu . Dies gilt in '
he"ondere fUr El ektromotor en und nicht a ll ein für große Antriebe, ondern
nueh für Kleinmoloren , weil di,' Wertschätzung d I' el<'ktrbchen Arbeit wach t,
in sbe oudere linge khts de. Mangels ul1,1 der Teuerung andere r Bet rieb stoffe ,
wic be onder von I' troleum und ß enr.in . Weniger gut geht ,. den Fabriken
"on L ' lIeh tkö rpe rn, d" der AbtE von Glühlampen nach dem Au<lande, der
rrUhor ehr lebhaft wnr , derzeit ~toekt. D,'eh haben an eh die Glühlampen-
fllbriken in der Erzeu gung von Ta. eheulampen fü r da ' Feld , Hciz· und
\\ " rm l'pparalen U w. ein en t ' i1wei. en E lItz gefunden. RUhrigel' geht dM
G ehM I in Kohleu,tift~n . da hier der Heer> bedarf sowohl ff1 r Bo eulsmpen
II i rur ue heinwed I' eingreift. Unverändert lebhaft ind die Telegraphen- und
'I\' ll'pho nhau. und Appar t n talteu b ch aftigt, da di e be elzlen Gebie le
.'nt pr,'chellli ausgerüstel "enlell. lu b zug auf die t rom lie fc ru ng verzcich nen
die "','rk,' mei t ein \\'1I..h t um des Euer 'i.'ab alze ·. <•
hl fli un' mit Au flriig.~n Rn
laI h inl'i n Fr,r Gr obbledll'
fU die pri\ nte Bllul liligkeit
11 ird I u h der .\ u fnll
n l ruklton, n I' dEt. . li l
it bi in .ll n . ( i hinl'iu
17\).306 Arbeiter lIe ch äüigun fanden. /l Ion eutfieh-u auf du Gouveruc ment
Piutrko« allein 1(1.~7 Fnbrik 11 mit 1.,1 I rl ...itr-rn. Zum Vergleich 'i nn-
g'fiJhrt, daß di .. Z hl der Fabrik, n und .1.,1' darin h. chäft igton Arbeiter in
deu 10 GOIII rnenu-nt .1 .ng ren Koni I' ich Polen im lb n Jahr 3170,
hezw 270.231 b,lrn/:: fur ganT 1 u i h Polen unter Ilinzureehnung von
Litauen, \\'01111 nieu, I'odolien und der 1 raine in I mt'f ouvcrnemcnts),
betrugen di» t ualogen ZitT.rn I;, . F I'rlkcn mit 411l.:M; I • rhein rn. Die land-
llirl ehnft lioh Produktion eh-r j Gou rnemvut uruf ßt Roggen, Gerste,
Wei zen , 11 f"r, Lrh en, Kurtotfel, Hui Je Hir , Zuck,'rrii hcn und Hopfen.
f) j W..ideu- und W i,' enl irl ehaft '1' Ir< cku- ich im .Inhre W1l nuf
"":!.n2 .l oeh, die \\' 111.1" .. linde h uen «ine Au dehnung von I ,V iI .:l:!::! .l och .
0 ,·1' Vi.'h tand 11 i, auf: ,;, :ÜIO Pf rde, Q 4 (l( I Rinder 2:,1 (Hj() ,'ehafe nnd
Zieg"11 Oll i 212.0 chw iue, Dic« Zift rn 111 -n ein bei läufiges Bild
gebl'u 1"11 d cru relnti hohen f t IId, ab. I' auch /0:1 ichz itig von den I'roßen
E nt ieklung lIlo rlichkeiren di.,. L uid. 1 u land hnt durch eine richtige
Illd u triali iernllll: politik di, • C"g nd n durch und durch in dustrisli iert.
'ieder\' Industrh teu -rn, hillige . hrnn miucl und da he r au ch hillige
.\ rbl'i t,·r, keine Hoh. toffkartolle daher ueh billi te Rohstotfe, offenes Zolltor
11 " 11 A ien, duher off!'l1<'r I port, 101 rüu ti ten t1i, wirt chaülich E nt wicklung .
J/. R.
Die Einnahmen der u
aur .11'11 Lini n dl Ilt n . 1, K I I
1\11..) nu f ,I. r I ,k nl" hnlm i. [,plil n" 11 nl I' K 2 . 11I - I':: 7!lfl). - .
Go ldgewinnung In SI ben bürgen. 0,. ('01.1< rE'llgUU d. I' .... iebenbiirg.'r
I
" \ rk d r 11 rkort ..h,' n B"r", I'rk. ullIl , hum h n F hrik, n b ' t ru g im
le1. 1Il1"'r I'll 111 'O/' • d . '1606 I71;.• :!I" ," l.h. g und III n ,"" r rn, n Il'n ti.. . g. r.U'lllllmen n 10
. ~ IC g\' n ;\ , Oll!! ~ im \ IJrJ h r r..
I" Die Buscht hrader Bahn
~ I n ll llh ll ll'n UIII I "'2 '''~l1 n -'~ u
7.'HIlI "uf 01 l.it B I
hllupt wll' ,I .
I ' I ' I Iluf .11, Z uu luu
"lirI " r, I
. tri .. run g Oll Koh lt unle n IIh
1I1l'lllt'l1 i t ' J
1111 Illln, r um nUll I 111.( ) I I. I' ub. I' 100 ' 0
1.11. I 11 ()I 1 Ilur l eI' , h i.,.1.11t ( , ul I' und .hr I t. I ul I " h h n '·lIlflllkn.•\n
(<<', J.rhohullg .1"1 1011." Ill n IIml U I Ih r r l hr \ r h i~(It' IH'r ( ; ih'r mil
rUud 1\ I I) .. f
.I~IU I.. h 'lli ' I I!lr Zun b ult I" n 1I n" .r mit 01 111 (; e ·h · I •
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, letzt ror man chmal trong in. Zeug. r i I of tmal I' ht tr ithar. ah~r
wer würd -in m so rr ündl ich n K enner und Fors cher rln Rech t a .
l'rk<'1111on , 'ei ne wo hle rwogene . [I·in un p: mit .' ehdruck 1.11 ,·erf ocht'·ll.
E r hli cßt d nn a uc h elb u-rk..nn 'ncl mi t dem Au. . pru h c: 0 (1 I h \J
,.\\'t·r Iortig i. i, dr-m i. t nicht I' ht zu m chen , ein " 'pro ndcr ic l I
immer dan kb Ir ein ." Der \"erfa, I' i ·t in d i m incm " 't' rko an nie rd
W entliche rn vorbeige angOll . er h pricht 1110 E inz Ih..it, n ch Gnlll i
ri ~:. d I' Formg.eh u llg 111111 der wirklichp!1 Au :füh ru n .dp; B 1111 ,n U1;; .
a ll Zuz eh örs mit ht d ut e h r Orullcl hehkpll un d IIl1t J nem ,eh. I
bl ick e, cl I' eine r 0 hervor rag end en F chg h-h . unkcit ent .pri ht , \'10 0
ufmerks mkeit hat er der Form und U m'. Ipllung d er Ku pp I 70ugewendft
U1HI n Bauten, nu me n t l ich d er l' el el"llk irel H' in Rum, nllo gobiihre.nc e
Wii nl igung ewidmet , ohne on. t eino k ün t k-ri ehe E inzelhei t d( weI te.1I
Gel h·lt zu vernnchl äs ig..n. Gleiche " rgfult wi rd d er W irk im keit
der vie len ~[e i 'Ipr und ihren E ig<'llt ümliehk -iten zu e"eud '1. un ,·er·
k nn bn r n immt rlcr \ ' ,.rf er telhing zu d·n Strehun , ..n der I1Cu. n
Ze it im .elZcn . tze zu d"n , 'höpfungen der AI r-n und er bekennt lun ·
ichtl ich der Erhul un g d e lben veratä nd ni voll: .. , 'ieht 1111 kann
vo n den, ·piil..,rgc.bo rpne n geha lt '11 werden, es . he on t noch . elt ;lIner
a uf der \\'elt u~ und nur d er Lebende h t r ih t ." F. •
2000 . ·1('df'ri" tt·r rf'leh lsr hr r .\ 1II knleu der fiir 1916. \\,i..u, k. k. 1I0f -
und ,'u t 'd ruc kp re i ( Pn'u K .1). I
D('r zUllä ph,'1 ZUIII G ·h rn ul'!IP 'on I .hö n h·n. <lenlPind en .um
ötTen t lichpn An. talten bf' t illllnt.., Knll'nd(' r l'n th;'lt pin 'oll~ tii l ll ll l':' .
a ll,' KOllfe iOllc'u ht'rü k. iph ti nd e. Kll"'nd ll.rium un d 7~lh lrl'il' hl' fur
c!llj tä lich · "('l"k c·h l"l'lebt ·1I b,,·n ·l'lu \('I(· gt ehii ft lip)w • ·ot i7.on . pil~': 11111 '
fa.,. ..neI.. Dal'!ltdlulI' d e> AIIl'rhöeh te n Hof ta a te • d l'r Ipgi. IlIl iw n K orp,:r .
. pha fk ll. dC'r Zivil -. ~[ilitiir. und kirchlieh c'n lkhimll'lI d" r ~[olla rch l<'.
d alln hin"i ch lieh • ' ipd r" t. rrpi eh . t'in" n a u fiihrlic'lwn ,'wtu lI.11cr
' ('nll'indl' \"('rtrl'lungen, Unlt·Hi,·ht .. HUlllan ität ' . 111)(1 l ' l"I~lIk plI '
a n t lkll . Akli..u ' ..,'e ll. cha ft 11 ulld \'f·rpille . o \\"i,' d" r .\r l\"tlka tl' n, • ot :lft ·.
Zi\' iItl' hn ikt' r, I...·hr· und ,'. ni l" t )Mn;OIWI1.
25!j Ö. t rrf'ifhbchrr I n ~ cn it· lI r . un d \ rd lltr l.tf'II·1i knd~r riir
191 . H rau;;g "g"hc lI \"011 Dpl. In jr, Dr . .1. [ e 111 n. \\'il' n I!JII. \\ I d·
ht' im " 1':b "rl t· ( Pn· i. K 4' 0 ). .. ml
111 d pr 'o rlir' I nd pl1 4 . All g Ix' im l fol "nd,' nd prungl'11 u I
Zu. - Izp h ' rYo rz u lU'llI'n . Dit' Protilt ,1",1\1' d l'r I · ulld ( . E i. 1'11 "mix 11 C l
d pr npUl'n Auf tt>llung rluH 'h ell'lI T I''' gl' r.T.n ll'n .•\u ehu ß d p ~: tNr.
Tng 'n ipu r. und Archit..klt·n · \ '<·reille. ill ell'n Flnc'hen und s t:l t Isoh~'~l
\\" 'ru'lI ric'hti gg(" teIlt. \) Kapitd .. [':Ipklrokehnik" ha. rhehlleh ,:, bl'
w..it nllll(t'll rf llh n ·n und ,\ urdpn di e' \IIf d, n Bruek ..nh .lII IH' zii ' he lll'n
\'('l"ordnunge-n rrgänz t.
!)I54 Ifrrt' idl l- hrr Ii I u I"'r rUr 1:lr lit rol' f hnll., r rUr 1916. }~ .
grundl'\ von F. l ' pr ' n hilI' n. h..1 11; ~l' ,·I"u VOll U. [) e l t 111 <' r .
.\1unl'h, ·n. I) I d e- 11 h 0 U I' g (I' n' i ~I :1' .iO). . '
Di \"orli"g"nd,' .\.u flll~" \nml, ' t.in ..r ,.illgplll·lI cl n. nur lu 1C 1~ ~ 11111
ltiic·k i ·h t uuf die ill der !ptzt.'n Z. it ..rzi ..llt-n FOl"t ~chntt d.. r " I. ~pn ·
. ehn ft \II.d T ·dlllik Ullt rzogt·n. Ein, · , 'llJlIl1lulIg d l'r O,·,',· tzP, Yt.ronl .
nUll l'n . • 'orlllllliplI " f:<chrift"II, " .. rlmg. 1)('(lingung" 11 Ulld .\ Il\\·pl"llllgpn
N hö h n den "'ert de Kai nll('l":'.
216ß Ii len d('r rUr (:,. nnd l1('11: "·fhuil.,·r IUr 1 1 . " Oll H. R (' c k ·
n. gp l. ~l ülle)1C'n . Old enh ou r g ( I'ni . [ 3·.")n).
I r 20. ,Iahrgan g cli,·. I K IPlld, r. h, t lIIehrf ,(')11 EI \'p!t rll ng 11
.. rfahn·1I und , ehlil' ß . ich ,in..n \ 'OrgiiugPIII \ urdi' a n. In l'ln em .\ n·
han g" befilldt'll il'h h..,. ond<'r .. Bcdillgullgpn für 11; .f ilhrun' V~II\ ZC!.~.tr I·
heizung.. und Lüftunl;(,lIlI(,~e-n 0\ ie \)il'nl't\"ol" phn ft ..-rl fur K, ' • "\ arter
'o n H oehdrupkclllmpfk· ..In. .
OO!l2 (:. ... ,rha rs Ii llknd r riir ol l (; '. nnd W; ~ ('rr r h rhr
1916 . I arbeit('t \'on '. All k I a lll . ~[tinl'lIPII . 0 I d t· u b 0 U I' g
( I' n i ~I .'l). .. I
\ '0111 g n tpphnL~ehl'lI , '1 IId pun!.tt· . IIld .. in ehll' icl, mit V" I"Iln c. ,··
I"UUgl'11 lIieh 1. 1 \"(·rLt'ichnen. im 1.\\ itt 'lI '1', il wunl C\<·II. 'a pht h 1111-
rnotUl'I1l IIl1d clrn 11 U<'11 \ '(' rt'illl b. . t immun!:"11 ull<' r c!PII • 1 phluß \'011
BlitUlh!(.it (.m 11 .a - und \\' rrohrl itlllll;("11 I I'ChIlUIIIl F!d g,·n. Inl
w:u ('11pehlli e h,'u .\ h ..hn ittl' l'ind nI'UI' Kapil<" uh ..r I>iilll,n\\ r ·
~C'1. 0l"Kuug. kiill tli eh ' t:lundw ' r ulld Eilt iill<' rung d( Ilrulldwa sel"ll
ping( ' eha lll'l . . . '. F.
2 27 l'blalld~ IlIllf'n lrll rli ulf'lldf r für I!IIG. 1I1·.1I"h' ·ltet \ on
\\' i I l' k t'. In z\\ i T('i1<-lI . I...· ipzig. K I' (> n p r (P n i ~[:I ). " I
1 I' 42. ,Ilh 'ang. dc·. n . t I' '\' E' il cl 1' , )1l'lIhu eh ~lI t hl\ I.
wiih .....nd d.r 7." ' it T,il für len Kon tru kt iOlllt i c·h I" timDlt I t. hat
·""'nlliehp umflLngr il'iu L'm rl){'itungl'lI und E I\Vt' it(')'UIII(III I'rfllhrell
und t.'hl 11uf dE'r Hül" cl r Z. it.
I.i I.i 1I·lId ..r lil r 1I f' l zlln~.. , l.iillull t:- - 1111,1 Uukt " ~hn l li f'~ .,)ti ir
1916. "011 H..1. K 1i 11 J( ,. r. H uHI' a .... . .\f ur h ol d (1'1"1' 1. ;\1 :1 in);
.. lJi,' dic' j"ihrigl' 21. Au gah,' h.. ehriin kt ich uf dil' .notwllu( ltg~ (')
nd · rtlllgC'lI. 'e1php ill (' inl'rn .\nh IIg 7.U all1l11"lIgd Ißt Illd.
1-l.516 T f h nbu eh IUr lIoutf'lIrt 1'I"ktrl-dl r Uelfll fhllln ~u l 1:1';;'
' ·on". FreiJt. " . n i b t. r g.:.9 ... ( I .f I:! ell1) 111.21:1 . bh. 50. Au .
. [ünd IPII H116. () I d en ho u rJ(. .. I 1
In <I,'r ;10. Auf! (. di, liud" . u ....\. 11 11< .\ w \t-lung'·11 l\~ , pI
vom \"..rh m\ d u eh I' EI ktrot. · hnikc'r h, roll: 11:"1(·1)('111 u \'on;~hnften ,
H(...111 und. ' o n ll li"n I,..rtwk iehti I. o\\, ·it I' fur di, \rl)('ll 'n dr-
Monku f:< Il. <\"utuu/ol h d,, ·n. I) ß <\ Hu e-h ,u ..h 1111 \'1 1.1IId.' .,\n k l ll n ~
fanel. 7o"il(l 'lI di, 01,,·..... tZllllg l'n 111 6 1IIIIlcit ,' pl"l((·h' ·11 m il ill"'f;,.," UII
:! I .\ uflll 'pli .
Bücherschau.
Hier werd en nur Bücher besprochen, die dem Öster r, Ingenieur. und
Architekt en ·Y crcin zur Besprechung eingese nde t werd en.
14549 Wllhl, Prnlektlerung und Belrieb vnn Krallllnlal:eu. E in
Hilfsbuch für Ingenieure, Betriebsleiter , F ahrik. borit zer v on Friedrich
B ar t h, Ob eringeni eur a n der B ayri chon Land sgower be hule in
•[ürnbcrg. 4 5 ' . (23 X 15 c m) mi t 126 Fi guren im Toxt und a uf d re i
Tafeln. Berlin 1914 , Julius S P I' in g or ( Pre is gobd. _[ 12).
Der reichhaltige Inhalt di e. es Bandes, dosson ac ht H auptahschnitto:
borblick übe r un . ere heutigen Kraftanlagon, Anschaffungskosten von
Kruftanlngen, Betriebskosten von Kruftnnlagon, Wahl der Betrieb -
kraft, Gesichtspunkte IJOi Projoktierung VOll Kruftnulagen , B sehr ·ibung
a usgeführter Kraftanlagon, Betrieb von Kraftanlagen und a llge me ine
R at chläge überschriebe n sind , erö r to r t di e wichti rst en G ich t pu nkt
für di e W ahl. Proj ektiorung und den Betrieb von Kraftanlagen. Di o
a llge me in und in Rücksicht auf den Umfang des Thom kn app g h lten e
Abh ndlung e rfü llt doch di Bedingungen, di e gcs\{,lIt werden könnten,
nämlich, daß di e Au skünfte, di e man ihrentnehmen will , unvoreingen ommen
und richtig, da~egen ab er nicht veraltet seien. Fügt sie h diesen Eig n-
schuften no ch bersichtlichkeit an, so ist di e Au ssicht, daß das Buch
sowohl K äufcrn wie Verkiiufom von Kraftanlagen nüt zli ch spin wenlo,
genügend begründet. J. N.
o 1t 4· ~ t llu raliou de 1II0ulll:':UI'. , fo rrrftion: c1f',' to rrrut,
rf'hoi- rIlWII I. Par E. T h i {, I' y. I LAufInge. 4 0 : . (25 y I(bi cm) . Mit
127 AbbildlU1g n und 5 gl1lphi 'ehc u T afeln. Paris und Lüttich 1914,
eh. B er ang er (P reis F 16).
D. " orli f'gende recht beachtpnswcrt o 'Yprk ül l<'r di e mit der
'Vildbaehverbauung und dcr Aufforstung zusammpnhüngl 'nfkn Arbe il pn
von Professor E. 'r h i {, I' Y hildet t' ill('n T eil der I,,·kannl,·n von ch'r
a u. gezeichne lt' n Vcrlag~llIIndlung herau,'gpgeb c'ncn .. EIH"ydop cd ie d l'
tnwau . publipH" und el'1'wlll' in l ill 1I0U durchge. ('ht' nc r uud y prnwhrtt'C
Auflal(e, WIl8 se hon bew eist, daß di e Beh andlung wei se de iu it'rt' n it'n
und umfa ng rei eh en Sto lle e ine gelungen e war uncl ,-ielf ach n (k'ifull
gefunden hat. 'ViI' können un s d halb d arauf bp. phrii nkpn . a uf d
EThch in en der zwe iten ·Auflnge di c. e bewiih rl pn 'Yerkp hin zuw i. n.
und möchten nur e rwä hne n, daß delJl Buch o e iue I selli<we rtl' Einleit un g
v~n dem Altmei Ipr Le e h ai a . be 'g egehen i t, d ie df'n Upgl' m,t nd
mIt selt ener Kl arheit darlpgt. - l.
10.75:1 . :u7.)'kh'l,iitlit· dt'r mRtlH'IIIUfi"fhf'lI Wi.'''l·II"rh all rll mit
.:ill, ehIIl ß ihrt'r .\ II\\ l'lIdlllll:t·lI. Herau. gel(c·hcu im AlIftnlge cl('1" Ak dcmien
der "'i. 'ense hu ft pn zu I :ilttingen. rpip1.ig. ~fiinplH'n ulI<l "'ien IIwip
untc'r ~[ilwirkung zahlrei chpr Fllchw·nll. , (·n. ( Ba nd IV. 2 11.. Hdt 5).
1V. 2!l b. l' h c 0 r i l' d (' r Bau k 0 n . t rn k t i o n I' U 1[: ,' p('zie lll'
•\usfiihnmgpn. Vou K . '" i p g h II r I in 'Vien. IV. :111. I li c a lI ~
m e i n e n .\ u ~ ä tz e cl e r ~I p e h a ni k cl e r K 0 n I i u u a . 'on
E. Hell i n g c r in ~[arbu rg a . L . [" , :H. P h y s i kai i . p h e ( : I" u nd ·
I a , c n cll' I' F 0 s t i g I' c· i t s ie h I' ( '. \ 'on 'rh. v . K a. r m a. u in .\aclH·n
untol" ~Iitwirkung "on L. F ö p p I in WÜr/.lmrg. 2:{;; +" V ... mit
32 Figuren im '\'(\ . t. Leipzig 1!l14. B. O. 'r c u h u e r.
~Iit d m sc hon frühcr en;d lie ne ne n H(·ft ß (sie hc' • ' 1". 2U \"on IUI:!
di . er .,Zeit 'ch rift ") hild(·t clu... vorliegc'nde dpn nlmmt'hr \'011 t ä ncli 't'n
4. T eilhand d l' Bandes IV. Es werclen hph alHlelt : in [\' 2n h: l. , 'pcziC'\h'r,
F ragen aus d pl" Theori e d N F c· hwprk(·, Ir. ,' tat ik dcr ,· !t· inhllu tf·n und
Uf. "tatik dpr Balkpn und Gf'willlw a u. Ei senl.pton; iu 1\ ' :10 : I. Ili (·
Gnmcl, iit ze der .'tatik, 11. Di e Orl1lHlsätzo dC'r Kinelik unll 1Ir. Di(·
Furmender'Virkuug. ges<'t7.e; in IV:lI: I .[)eformatiou s.uncl Brncll\"orgi'n ge
bei langsam fort~ehreitender Bela stung. Il.Lnn gslllll w ehselnde Bela,lung,Ur. Einfluß <leI' Zpit. Ha. 'eh \\ eph. " Inlle Bt'l a,tung. [V. l'hi"nolllonolog i.
e he r , 'tand p unk t und V. f;ta nllpunkf dC'r ,' t ruklurt heorip. ['y.
:1512 IIl1ndblleh c1 " r \ rf'lil tclit ur. 11. '['t·i !. Band .i. Di e B u .
ku n . t d er I{ e na i s s II n e i n 1 t al ion. Von Dr. ,Iospf Du r 111 .
~. Auflagl'. !Oll, . ( \!l / 2 em) mit !l6:1 Abhildungpn im T r . I uncl e h t
111 den T c t g('hl'ftpt n fnrhig PII Tafpill. Leipzig l!lll. .1. ~l. <: l' b h IL r d I
(Prei. geh . ~I 4.;, gel d. M l, ).
Drr vorliegendo. nUl1lllt·hr in 2.•\uflagc er cll('illuncl Bane! d
zu uugeheurer Fiille gediehenon, hi"l('h~t venlienstvollell \ \'erk hedoul t
ein u ~larkslein im Werdegang d ·el hen . ~Iit di e. om nimmt ltmti ter
~ u I' m. der 0 'H' cnllie)wn Anl eil llll clc'm großen llllterIlphmen hllt. 'Oll
chcsem. Ills, ch und iobziger AI,. chilyl von einclII I .... PrIl. und 1. \'ar ei ue n
'0 wünligl'n Ah . ch icd . daß 1'1' ie im Z\I ..ifelliißt. 01. 'je c1l'm h wäh rl l'n
FOl"l'I·hpr od pr cll'1II . "i ne hl'WIIIHlprnHw"rton Aufllahm..n vorfuhr< nclplI
Ar('hit pklell zu\'iinh'rst Ilic 1'.lIn](' reie!wn ollon. Wenll 1l1o111 Dur m
ni cht /luch auf andl'rell (:l'!,il'len !Je ' .. lI..t \\ iirp. \1tirclo mnll clit·.. \\'Nk
al. ein Loben '\'I'rk wiinligl'n kÖUIIPlI, np!Jen d em , 'on eill ern <l,·lehrt, .u
une! I' üns t ler niphl,; hätto mehr ge'l'ha fT('n wcmlrn mii . sen. UIII ihll IInlpr
,lio ß len uml ·['lltkl'iift.igslcn einZllr ihcn. Hipr s priell! drr Archi tekt
zum rchitekit'lI, ist all~ LTufaehliehe aus.'( 'S('IIiI'(I('Jl uud ' 0 g wiuut
d I' Fll ehmanu im Gl'nießen clip. Buehf' s <I..u Eindruck. in a lle rhe: t, r
G ell,'e ha ft zu . oin . Di o Mehrzahl cl..r vielen TI' ·t hilde r h,11 d er \ . rfa pr
Leib t nach der • 'a t ur a ufgonornmen un rl mu . I rgültig g l'Zl'ichll{'t. ,' ie
· tnrnllll'n a u a llen .Jahrz hnl<-II VOll d"n . echzig,'r J hrcn dp vprllo <'lwn
J ahrhllnderh a ll~pfau/! f' n hi ,' in s .Jahr 1!lI:lullcl hi..lpn ('in Iilwn >i lt ig..nd ,
• !emge \ crgl, ·il'h ..IH!t·r Ann·Kllngell . . 't ·hl ·1l dpn . , ·II'l'n 1\'I·n!t·1I 11,IThl plhmlll'"
naeh Liehthild"rn lind IlIIPh VOI"\I'OIudtl'n W"rk, 11 1'lItI('hnt .. Bihh'r n il·ht
\'c" ', ehm Äht uud M I "lItgeht da s WI'rk d"I' Eill ..it igk ..il lIud df'lIl AI,
· " hliL· ß..n gog ell [wrnd.· Fot' c hllnl!..\I1.·"lillr g..ht dl'l \ ' ..du "1' mit
1916 1 1
:WOO nlrndrr Iür 1916. W i('n . • I, Per I e s,
Dir- gr-nn nn te F irm a war lx-müh t . d en größteu Ereigni", 'n d er
\\relt g,,~ ehicht (' in den Kuh-ndem u gal.,n J!H6 gNteht zu werden. In
ihrem V"rIngt' ersr-heiru-n nicht nur die K rie kalondr -r mit ihre-m n-iclu-n
Inhnlt und sc h öne r Au. tattung. . ondern I uch oino groß« Anzahl \ ' 0 11
!o'aehkal "nd"1Il für jed en Be ru f und Stand. ferner Block-, "'11 IId- und
H nu , hnltung. kak-nder in reicher Au wahl.
W.:! !J C'OIJlPU s, F inan xicll r- .Iahrbuch für Ü.1('1reic h-Un ;llI'll .
3 }~indl' (2:! I f> cm ). \\'ien HI16, ('01ll1J.l . \ erlag.
Der 4ll.•Jahrgnu g di ese. .Iuh rbuch e- I..-rich te t ülx-r dir- \\ irtscha f t -
liehen En'igniJ;.·(' während der ersten Kriegszeit. d ie I ndustriovorh iiltnis. e.
welche im Zeichen der Hee resl ieferung ste hen , owie über d i« E rge hnil<. o
dr-r heimischen Landwirt chaft I~ w. ])n ',"(·r k . wek-h.» an Ir ndl ichkoi t
IIl1d Zuvorl iis, igkeit n icht zu wün-c lu-n üb rig läßt. kan n den h ' t rdf"lIdc n
Fachkreisen 1)(' tens em pfohlen werden.
Eingelangte Bücher *).
(e pende des Verf ers.)
*15 .16!l UiI,lolJI·l n::(·lIi,·ur oMr 11I::4'lli4'lIr. Von M. , i n g (' r, So.
H. Wi"n 1!)l4. V"rlng der . tiind. n l' ll·gul ion .
*15.170 Ilnu ull d Ill'l rk h dt'r C'hrndillll.n -Tllbp('rrt· in lIallllllt·r. , .on
F. I' a Jl 0 {' h I . Fol io. Jri ... m. 6. Ta f. W it n HILi. ,\ Ih. t \"I'rlng.
!Ii.li l . 'o rlll l'l ll zur 1l('rt'rhIlUDl: d('r IIIlt1lrrt'n Wa ' r r l:l': r h l\ illd il:-
1;('11 111 t'ill t'III(!IH'rsrhll itl fiir dt'lI llt·lIwblrolll. ,"on 11 . B i n d e 111 an n
·1°. I H. 111. -I T af. Bl'rlin HILi•• { i I I 1(, r " .' Im (. { 2· 2.i ).
JI3.li2 • ,it'd(' r-:s rhhll: ulld AhflllG illl Od('r::t·hil'l. " on K . I-' i .- (' her.
J". l !l H. rn. fi Tllf. lx'rl in 1\)1;' .. { i t 1 I l' l' " • 'olm (M 4).
15.l i :1 ~I II r hhll' lIhu lI. lI il' Ils lIrOr mt'lI d('r IhllllllllllU.rhilll'. Von
1) 1'. 1111{. .1. H 11 11 d i . e h . o••J ' . ·. 111. 22 'l'nL W ien I IJlli, 0 cu t i e k "
W 7'20).
15.17 J . '(-.; t1::h il ' l·i::t·1I eh ftl'lI IIl1d t;t'lii!:l'hilllt-r d,'r I ' oll~truk:
Ihlll 'mntnh 111'11. Von nr. In~. C. H 11C h u. H. B a u rn a nn. 0. 151 ~.
m. ilOAh"- Htrlinl9J,i....· prinf!l·r(. 1 12) .
11). l i 5 1II'lIt- rh(' II l'ld" lIhlliJW. " on " ' . L n n '<'. , ". 112 , '. 111 . Abb.
Lt' ipzil( Inlo. W" h t· r (~{ I·i f» .
l li.l i ü IIh' 1111111.11 tNI· It llllt:ur dllllll " Von O. L 11 n g . ii ". 50 S.
W it'n I!lI~i. JI{ 11 11 z.
J5. 177 t 'her (;I', I'h irll h ' IIl1d Ilull d.", l'ulII rnal.alluh' ·, "Oll K. E.
H i I!{ 1\ l' d, 0. 11:1 H. 111 . 40 .\h"- ZlIIidl I n),i. () 1 ( ' 11 '" ii ~ ~ li (1" ' ).
I f>.1 7 1111' J-:lll fllI lIlill il' lI 1111 hrrllrh "',liitll.-r Itllllllll'lItrii::rr, VOll
Ur. III!{, Ir. . 111 I' I' u .. o.:lI .·. m.•\ bh. :ßt>di ll I!lI," .' Jl l' i 11 g (' l' (. ( I ·~O ).
15.1/1) \'I 'l'!'lIrh r Im I:i 1'111 11. 11. 1. ,"on 1>1'. Ing . K ö g I .. r. ".
!ili H. rn. 20 Ahh, lkrlin I!l)'i. .. Jl r In g " r.
In. 1 0 Or t IIl1d 11(' rhllff.'nhril (h, " a. ' t'r ' im 1'lIh'r::rlllldl', ill
qUt.'IIt'n . '·'Iii. "'('n lind . 4' ('U . ' \)Jl 1)1. J. ~"i l' d z \\ i (1 d z I· i. n. 7.t ~.
W i..n l !lI G. L l' h rn a n n & ''' t'nl z l' l (K :~ ) .
· Ib. ] J 1 ' (' 11' 0 Jl t'.hnd.' dt\r .... pluirhtb.·n ~('tznll ,:: ldt·hu llf,!. Von :--:.
W e il i s c h. 4°. 27 .'. \11. Ab !>. \\'itn I!l] ;j. 11 ö l d " r.
*15.1 2 IIhl :~ o nnt· lI l1hr. Apl' lI'llt \'on 131 0 e h . Von, '. \\' l' 11 i .- c h.
0. 7 ,'. 111. AJ->h. ',"i( n I!ll,j . • ,,11. In r lnl!.
,. *1Ii.l ' :J flH'r I' rhh'rh H,r rhd ll, ,"nn .. . \Y t 11 i e h . '''. 1:1, . 111 . •\ h"-
\\ 1(' 11 IIl1ö. , ·,' Ih, t w rlng. , " .
* li). 1 4 1I('r 11I::I'IIil'lI r nl, 'irdtrtr dl'r ' o l l. ~ lll l d ll ll r. ' Oll J)r.•\ . \.
R i e pp {' I. ".)(\ .'. H, rl in I!IW. .'t 11 tn rllll!.
* 15. 1 5 1l/i h ml'n. Tllb p" r rell fiir d"11 .:11.(' hifluhrl~\\"1.( l'rn;:-lIlIm-
hllr!:. Von W . I' I t' n k n t' r. o. )'i,'. ]'l njZ Inl;;. S,·lb . t \'"rlng.
*J5. J86 t'lll'r d lt' 1111 1.("111 l'iJH' 11111 ,' 11 111 11 /1 dl" ' t' r~ II (· h~ \\ ( ·: t' J1 ~ . VUIl
1-' . \\'. D n f .. rt. °.7.'. \\'i.n IO],'i. .. ,11t t\t'rln!!. .
15. 1 i "('r\\t'IIl""I" dt'r I 11 ".'11 h'lIrt' im L Illbtllrlllcli,'II-ft·. ])enk.-chnft
(b, 0. t('rr. Ing nit'lIr. u~ltl Arci li t .k lt n. ''< It 111( . " . 2 ,. \\'i, n l!lI .i .
:-:elll, t\" ..rJII~.
I .i . l Zdl-rhrifl d , '~ 11111.( 1111'1111'11 dt III-rhl'lI ,'llrndl l'rl'i 11 I ~. I" .
MOli tl. lk-r lill . nh HlIll .
* 11>.1 II ,'Ihstt "ti l.( t' ' 11 -I'r1ll' ht \\('rl.t lIrr \1'it'lIt'r II lll'hq llf'lll'lI-
11'1 11111 !:, VOll K B 0 d l' 11 , ( ' h <, 1', ". 1,1 .'. 111. 11 AI b. \\,i.1l I!l!li.
* 15.lHO 1-:111 Ildtra" zlIr \lI ll1 l:t' IIl1d .:'1,10 iOIl rUII Il lIlIIlIll·r lllhll·lI.
Von K. I,' " II chI i 11 P; I' r. 0. 21 .'. 111. ,\ hh. )ltiIH·h,1l IHOn. _
, * 15.1!l 1 ZlIr \111111 C H ili 1I01l d" tlltHil.,·II. \ '011 Ilr. Illg . I' .
K ,. I' n f' r. ". 1:1 . '. 111. 'I T h. .I" n In16 .
*1.'i. lll:! "ruf.", ur Irll: r llil' lIr \ r lll r n lllll\lI 1.11 111 liD. t:I'hllrf In::t·.
Von 11 i n t ,. r H t 0 i I' t r . ". :1 '. 111 . Abh. \\ It 11 I!Hli.
Briefe an die Schriftleitung.
(Fü r dcn Inhal t i t di ,-,ch rifllcituug uicht \. rantworllicl~)
III tailleI' orgull g der ii t rr.-Il Dl:"nr L ch l'll MOllarchl,"
Clcf'hrl c , ' chriftl t itlln g!
In H. 12 Ihrpr Z..it chri ft' 0111 )'i. Okt ol ....r 1!1],i \'I'l öfT( 1I11i"hl
lff'rr- r o m mN zinlm t 1~ • t. Hin I I t' lI1<' n ""1 11.t!! .. ]) i I' )1 ,' t a 11 -
Y r nrglln' der 11,1 rr, .i , h i ,h'IIIl Jl llri ·" h " 11 )III ,n .
n,r e h i t···. worin pr il'h lIi"'lt "lllhalt'lI kanll.•. .1.-.1 t[I'1I Ilt'rgball 1111
• IIßf"l d, d pr jhm ~ I' i l ,1.-111 .I••hl< 11111, d, 111 \h (·ldIlU dl'l" \ '''lllIllPr,
eUch i . ) Hle Schrlrlleltuilil lieh It . ie h or, di 1: I ch tt-uawcl t Tt"n di p.tor ~ en ·
e nu na u au g i llcl r Zeit 10 b .pr h n.
suchungsperiode lind dem Zeitpunkt der Inangriffnahme der großen
Arb..iten•. ehr ferne li..g t,. eine r unbegründeten K ritik zu unterziehen
rnd im Gpgt' n, a tz zu r Ansicht d er wi rklich Snchv erst ändi gon behauptet:
daU die dort igi-n C äng« n n g I ü c k ~ c li ge r w e i s e mit eine m Haupt.
einbau ang<,gangcn \\1 11d en. d er oberha lb eines Lawinenterrain . liege,
und daß der b e g an g I' n e F eh I e r a ls ..olchr-r ba ld erka nn t und vom
ngertnl nu: \\ erde korrigiert werd en.
Au f d i<, g änzlich hal tlose Behauptun g ist. zu erw idern :
1. In III 0 n t n n g e ° l o g i s c h er Hin ~ i ch t ist di e Wahl
dt·. Q u er " e h I a g es VO Ill Nnßfeld IIUS gerade zu ein gl ücklicher Schritt.
gewes en , weil di e auf d iesen Einbau gesetzt n Hoffnungen nicht nur
erfü llt . s nd('1II weit übert roffen wurden, indem nicht nur d er erwa rtete
(;pißleJgllng, son de rn \ 01' ih m noch 3 ander e m ächtige Erzgiinge, die
den Alten unbekannt wa ren , ede l nu fgc fnh ren, auch ber eit auf große
Strcckt n nu-gelängt und zum Abbau v orgerichtet wurden. ~[ehr al
l.i .OOO t R eicherz mit 30 g lold, :lOO g ilber und 17% Arsen sind in d er
km zen Zeit. die seit der Auff ahrung der Gä nge durch d en Unterbau
ver: tri eben i .t , al gre ifbares Erz nd ein wahrscheinlicher Hauwerks,
VO lTa t von mehr nls 30.roo t her cits CI schlossen WOI den. Die Aufbereitung",
und Ext raktionsanlago s te ht a uf v öllig law in..nsicherem Gebiet im Bau.
H iitt e ma n den bekannten Gang v om Ang ertal au s " t I' I' ich end in
Angr iff g nomrnen , so w ären d ie wei t im Hangcnden d e GeißJ crgange.-:;
li('gendcn reiche n Er zg än ge "It'ir)wn Edehnctallhnltes unentdeckt
g(·!Jliphc n.
2. A h l' I n 0 c h n n d " 1'" G I' Ü n d c a ls be~ondere montan.
~..ol{)gisch b('b'l iin d"l<' EI warhm g('n in di cspn H ofInungsbnu hewogen eiic
D il ek t ion d ('r Ge \\t'1k.schaft Halhau;berg. in " crfolgu ng i)ut's groß.
zü gigt'n P ro jek tes der E inf ühn lllg eine r t l'e1miseh und kaufmiinnisch
riehlig('n Mns. en pro d u k t ion d en Haupteinbau fiir dns gnnze Rcvier im
• 1I ßfpld an zu1l'g,·n. E s war ja eio('h v Ol'lluszw('hen. daß dieser Hnupteinban
n l~ Hilfs~tollt n n icht nur d as S iglit z.Pochhart-Erzwie,-clTc"ier. sond('rn
alll h d ie pm all t'l ~ trei('hpnd('n Giinge d er R auri" IInf~chließt und endlich nach
D lIIl'11s('hlng m it d t m Hauri~ertaI I'e i K olm· , a igu rn lI1it5 km Liinge di e old·
ZPd l<' zt'giinlllich mneh t. (Hii tten d ie . 'nch hal ('h ü rfc r im, inn edes A. B. G.
ih l<'r P fljeht g{·nügt u nd ih le F r<,i. chü rfe ba u haft gchalten, 0 wäre diel' cr
vom . ·nOf{'ld 1111, mi t hi,)wr n,' rn·ichter Ök on omic bci eincrn Arb('it".
tag", for t l hr it t v on h ifl zu f> m im harten Granitgneis eingetriebene
Hil fs, toll en nl" R cv i('J',t ollpn nHen :1 Bplgbaucn wgutc gekommen. DM
wiilt' "in großer v olk. wirt schl1ftlirllPr Vorteil gpwc.""n. Die Schürfer
<1( '1' l'I\('hbn lgehi<, l<, hnl , n Hu"r Pflic-ht nicht g"uügt, ,nu'den dnher nuf
t :1 \ nd de,' ..\. H. G. t'l illl in i" l t \ nd i~t di c Gt wel ks ehnft Rnthan8berg die
Hes it zelin d ('r R lIl11 i. un d d <'r ( :o:d zt·('he, a uf dcren • 'u t zhm mllchung sie
m it all n Kl iifttn h in llJl ·pite t. ) Pm so III hr el weist t'S s ich ab einzig
r i( ht ige Li ' 1 ng . daß d eI Aufsdllag>pl'nkt im ..: n ß f e J d und nicht im
.\ng" , 1.1 gt\läh lt \\Iu d t'. eitl lll, "m dtln gl t'it'll cn Zwcek vom A.n~ertal
m'l' ZlI gtni' gl n . wäl e t'in s tle it ht IId r S hing von 6 km lind tin Ql'er-
se hll1g w ,n :1'/2 kill zu tl eib( n g~W( s{'n , wus di e -'-utzlurUluehung d er in
~o ll1lt'l\\"1I1 t ct groß<'r ){l ng ü vorhllndcn cn ho chhaltigt'n Edelmctallerze
nicht nur hinull~geschob, n. >pnd eln l einl1lll' IIIlll1öglirh gemacht, hiitte,
w('i) di e \\'a,""('1kl iifte dt,~ An gertal"i' für . 0 große tolltJluuffahrungcn
ni t'm nI. gcn üg t h iitten.
Ab<'r noeh wl'it ere r ünel<', wie z. B. der Bcsitz nu,gedehnten
(, I\JIlde. und g ro ßer R{'al it iit cn in 13öcki'tein und in dcr Rnuris und die
. Iö!lliehk" it d rr " Nm bt' ilu ng dl'\' Rat h 11 U b e r g er Erz c in dcr
im a u b('find[ i{ht II Aun r re itl'ng,nn lage im l-a ßfcld sprachen gegen einc
' '''1'1< gung d . H aupteinblll:pi' für da s gnnze Revi('r in das abgelegenc und
I n zug iingli rhl', ni ('ht bewolmtc An gt'rtaJ.
:1. In t· e c h n i ~ (' h c l' 13 t' Z i .. h u n g Lot zu el\\'idelll. dnß dru
.\ngt" tal in ~,' i1H m obc l en Teil. wo nach d('r AnHicht dc~ Herrn Kritiker,
(. 'o lll mc l l ('oba htungpn g 'nü gen nieht. um dio l.awinengefährlichkeit
t ilH" Tal e. f(, t Zll~t<'lltn ) di e B<'l gwt'rk'anlagen zu er teilen wären, auch
J lIwint 'ng('fl1hr h"rr cht . (lie d er jen ig('n d e. • ·aßfeldcrÜlJ(·s nicht nnch·
• 11 ht. . \ u Llt'ld. III fühl t in d a ' 51 !! lm lange .-\ngel tal ein ;ehlcehter Alpweg,
n "kiWI' not h d el zcit ~.lI f()) <' d ('r HOl'hwlI '· '· I.-ehiideß yom )[ni JI)J.J nieht
"i n ma l \ on ,· 'IH'1ll .'au lll ti<,r bpgang l'n wenlt-n kann. (])a.~ Alpvieh muß
auf fiir d t'n Ikl g bau n jrht in B('lt neht fallendem Umweg nuf· und nb.
gt't ri( b, 11 \\elll< ·n . ) l'n,1 "ehließlieh i. t ,!ie \\' in tl' l wa", N lI1enge des Anger.
),aehl' s ' ine:o gCIillgt' . dnß deI' (:tdallke an t1pll Ausbau einer ' ''a ' ~erkra ft·
Illdag t' einN l'I0l' i,· gle i{·hkolllmt. Demg('glniiber I< t eh t die Tat,-aehe. daß
d i.. n<,uZt illilh L'IlUt<1l glOLlt ll B<'lgba unnlag..n im -'-a ßfcld völlig
lawill lI.idlt'r Jjl g,n. \\ ru Beob athtungen dureh ein .Jahrzehnt und eier
III( hr j iihrig(' 11 ' tnlltl der .\ Il[agl'1l bcrt'its elwit'i'en hat.
Ppr . -aßf('!<!"1w, g. der llOhl : eh r I'on Lawinpn betlroht i. t. i t
IId dll bar u ntl (it Ikginn dt'r Arbeilt'll im •'onuner Ill l l auch ~tds im
\\'intt-r o tf, n ge lw1t{'11 wOlden. Ei' war aber iibt'll!ie. vorauszusehen. dnß
d it':'{'r \\'(g \'''rb... , 1t und au,.g baut w('lden Willl, da ('r aus technisel\{'n,
\ PIk(·hr'llOl iti , (h ' n und . trntegi~('hen Gliindt'n all' cinzigt'r für K rnft,
fnhl7,eugCl gl't'ignt'ter '1'auernübergnng zwischell dplI1 Rndstiidtcr '1'a UC1ll·
pli [j und d <'r 'iO km entf"fIltt'n Br('nnt'r, tlaße in B<,trncht fällt. DM er, te
T ei l, t iJck d i, ,er .\utelllobiJ. haß" von Böekstein bi ins ITnßfeld :;tcht
hCIl'it. mit (: "I1l'hmigung d <,s k. k. ~rinj; terilllllR für öffentliche Arbeiten
im E inY"JJll'hmln mit d, m k. u. k. l"ri('g;milliHtelium in ArI)<,it (~Jit
:!OO [rit g, gdallg'lIeu) uud ,'relll' int PI< .1'1"- tn'lstiindli h. daß elllc
,' t ln f.l t' Y'U .oJc-h<'r lltdelltung mil dt 'n lIötig'lI ,'ehutzblluteu gegen
I.I\\tintJl \ pr d1l'n oder (lurch dit' \\' a1l1 dt'r 'I'ra.. t' 'gegell l ..awinr!l
;,{, .. ..hiit zt wild. nllS 'Vor! .. La\\'inpngt'fahr" hat- iihrig"ll. ~<' It
111-11. 11I '-"h l'lI 1-'", \.ehri tt d, 'r I,a \\ illf 1l\'('rhalll""'lIlik in d l'll l('/ zt l'lI .llIh" ·1I
für Ili( lIllIII.llil nil ·ht JIlehr tli<,"\\'jrkllllg dl 'l<~l~rlm'rk IlS IIl1d de .
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=== = = = = = = = =-= - -
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•'"it ~l unll ll'11 g"1l'niibc'l' <I.... f..indlieh,·n I·'ronl .1<'1,,·nd. fdllt mil
d il' Ze it . UIl1 nuf di" vor k lll'nd '11 Au fiihl'ungl'n d,, ' Din ·h o , d ..1' (;, \\l'rk·
Rchaft I tha llsb " rg ebeni'o lIusf iihrliph zUI'1'\\id"IIl. K i"t ditO HIIC'h lIieht
notwl'ntlig . feh wi ll nur fl' t"lcll"n. d U (.., HC' l'r Ing. r m hof 1\,'1'. d,'r
auf Grund einer llleh l'\I'in lt ' rliclwn El'fnhrung('n in Bc"...k t"in mir \11I.
ziihlig..m le m iilldl ieh UI1I1 . ehl'iftlich \"Pr. iel1l'rlt', an eint· lawill..n ieh"l'
\\' I'g 'crbin tl ullg zwii'e h" n Böck kin und .' ßfc·ld "i, d, I' 2.; L II int'lIzü',
'ep;c'n, n ieh t zu de llkeu. \VI'lIn ihm l'ill" (; WI I'k"n di,· gr"ß"n ~ I itt.·1
zur \ 'e rf iigu ng ,telll'lI. w('leh,· ditO E l h,luung ,·in,,1' lawill"n ieh"r'n Auto.
mohil. traBe l'r fo ...ll' r l. .0 i,t di, . ,·hl' l'rfn·ulil'h. )I il viel (;,,1,1 k 1Iin
man 'id lIlacl" ·II. d .... Itl'n tnhilit'i t l'in,· lTn lt'l' lI. hn1t'1I ,ind olch k.. t
I'id ig,' Kun"tl .. uk n jl'doch kaulll fUl'd,·l'1ich .
Dit \ 'ur te ill' ,leI' !o:1.<·ltli" Ullllg d,· , · i ' li t z ·Huekh ll~ I · Erz\l i" I'
Ollllgzuge, VOIll .\ng, I't.d,· lIU. h,tl,,· i,·h in IIwinl'm VOl'tl'.IW· .. Ein IWU,'I'
Erz.uuI. chl uß in tI,'n Holu'n 'I",ul'rn" ohjl'kti II I' ('It·gt. Di, • ·,v·h • il,
d .\ ng riff. l'unkll's im •"aßf(·ld( lil'W'n in dt" pn Ln"" obel'h,db d. I' Wa ld
renz,· ulld in.der 1 ringtn AbhIlUhöh,', w,'1l'h" ,on dort 111' ('in, br'lI'ht
"in!. IA'I' .,wa hl,'c1u·ill lidlt- 1f l lllLl' rk l'OIl'lIt von :IO.I~I() t \Iinl 1lIU'
all zu I'I),.-eh a bg,· hfL UI ,'"in . tla llll IllUU Zlllll Ti, fha ll ül"'I'gt'gall 'l'n \(' ...', n,
weleh"r dc'r Re nt" hilitiit \Vi,,<I,,1' nieht fiinlPr lil'h i t.
If"rr Din 'kto r I III h o f hat <I" n It" illg< ' II'inn , der a I I,· i 11 1... lIn
Ahhau dl'l' Erz, · tI,·1'I ,· igli t7,.Bock hllrd El'zwi"~,, r ( :all ,zllge el'zi"lt 11'('1'1 1"11
wird , ill l' in,' r fiil' d ie Gt·we rkl'n und 80!t'h", Ili,' (' wI'n l"n Il o lle ll. Ilt'
s t im lllte n Dl'uek i'('hri Ct m it 11·1 Mit l. Kroll"n I,,·rl'eh nt'! . \ "nn ,'1' untl
· " ill I' Il'it ali s t l'1I d a 1II1 n" hlllen , d ann iat I'S I)('gl'l' ifl ich, daß i" auf
, plll.llm k" it lIud \\'irt l'eh aCtliehkf'it l\"t 'n ig \\'''I' t 1,·g' ·I1 . ,'oleh"n -
Optimi.lllu, zu tt·ill'n . hili ieh Zll al t ulld 7,\1 " I f"h l'''l1 und kllnll Ih· halb
di e b {. i d . 11 \Vo I' (,. de r I'rit ik . dil' il'h in nll' ilu'm Vort rag.... Di..
Me tall l'el ,'orgung der Ü. k lT.. iehi. eh. ungllri du·n ~l on ll J'( 'h i l ' " g,.I,r.Lu,'ht
hane, nie ht iind,' l'Il und nie ht ZUl'iiekl1l'hllll·n.
Der Anwurf der "g,lnz IIn<l(· ...'n . Iolil"'· reieht lIieht 'lU midi
h l'llll. Da wi pn nll" , d i" mi 'h kl llll'·II.
F l' ldp( L ßI :J, IIIll 21. D" z"ml "' r 1\11 ,; . L .• 'I, /ll/i",r.







Entschlus e zur Flueht, ( iehe : .. Die Lnwim-nv erbauungcn der l~ rner
Alpenbahn H"·I11-Loet.~ehbprg-Sill1plon". di« ,..,7,(·it eh rift ' Illl:!,
• '1'. 51 und 52.) Die, 'traße wird "on u; , ichtlich binnon I .Iahr. fl'l tiz -
g 'teilt ein und wird dann die große ,' ehliehllll'ngo ,1,·1' "I h öhti-n Berg .
werksproduktion billigst zur nuhr-n •' ta t ion Böck: ti-in der Tauernl» Im
geführt werden können.
Die \\' a s s e I' k I' 11. f t Y e I' h ii I t n i s s e deo' ,,'a ßf,·I<lt· 11("
treffend, hätte eine günst.igere Anlage al. heim in Red.. st-Iu-mlen I~ rgb u
nie g chaffen werden k önm-n, Der P 0 c h h a r t . e I', <lc' "11 O\x>rlliid\l
22.>.000 m2 beträgt, wurde mittels pilll', •' to llplI (j 11I unter dem W ll< CI'.
spicgel allgp. chlagen und der nutürliche \Va, . erspeicher von 1111'111 LI
I • Iill. m3 reicht 1\1·1)('11 deru Zufluß lx-im vorhandenen (:pf :dle 'Oll 210 111
Druckhöhe aus, UIII jahraus und jahre-in mr-hr al. flOo 1'. dauernd zu 1'1'.
z 'ugen und über jede \Va '"erklpmllle zur Zeit (It·. ~rinimum hinwoc.
ZUkOIllIDl'n; das nlles bei einr-m Anlage-kapital von nur K ~ ;) f ür ein!'
au. gebaut Pferd tärke konstanter l .,(·i. tung, 'I)i,' 'er 11.11 ßNonlplltlieh
billige Ausbau großer \ \'a ,'"prk mft"lIprg ie ge;tattet nicht 11111' di« vortoil.
haft e Anwendung elektrischer H ..izung aller Bergwerks anlagen (:10hi ' :1;; W
für I zu erwärmendes m3 olnge, chlossr -nen Luft ra um ), sondern dr-n Antri, b
g roßer K om pressoren von ZUS1UIIIl11'II :11 m3 Ansuugcleixtung in der min
für den Be t rieb der p ncu mntisehen BohrllH),.qc·hilll·n. welche Kompro un-n
wieder das zugefü hrte K üh lwasser nuf [8° C erwiir nu-n, das in der ~r..nJ.!'-
von 51/" genügt. um im tiefsten Win ll' l' den Aufbereitung. hctrioh an
stand, los aufrecht er halten Z\I können, Auch ei l orsti- :10 1.•\J.!gJ',·gat ,1..1'
\ ufberoit ungi'an lage kann mit der ans rr-bauten Pochhart. \Va . prklilft
betrieben werden und im Gegensatz zu allen Unm öglichkr-itr-n d(· im
•'ommer gewiß sch önen und wcltabgoh-gum-n Angertales i t im . 'aß.
Ieldcrtal schon durch den Betrieb de Kraftwerkes irn • 'aßfchlerbodf'n
die ~rögliehkf' i t C{CI Aushaues weiten I' kon tunt..r \\'1 .er k riifto durch
Au, n ützung dt·,' Unterwas 'el's geg,-bc'n, ,'0 daß « OIIlH', '('hwic'l ig ..itr-n
gelingt, rk-m Bergbau mehr aI. 11100 P.· kon tunt IlI'i hilligst--r ll.<gl'
zu sichern.
Ich hätte mich nicht horlx-igela, 'pn , auf die eingangs -rwuhnt.
unbegründete Krit ik zu orwidr-rn, wenn da nicht lx-reit <1,'1' dritte
•\ ngri tT dl'. H errn K rit ikers auf uns. I' L'nternohmen gewp' 11 wäro, "eklll I'
Angriff hen 0 \wnig wie die I)(-idpn vorh..rg,·gIUlg( neu dem \\rill"n zu
obj kti""r Val'. t lIullg Cllt"prungl'lI i t, (Indern gallz andere )foti 'e 7.Ur
C:rundlage hat. nf'r Fa('hl1lllnn. d"rn i"h znrzeit üb ..r dil ' mit ull"n Hilf .
lIIitl<'ln un~rer deutscheIl Teehnik . 0 I' I'h gdördcrtt'lI und Voll <lf'n
k. k. Th'rgbt'hörden im im\(' ch·r .\. B. Cl. ultkräftig uut"rstUtZtl 11 /l'"
,altig"n Arbcij('n ill dip.l'!' .. Zl'it '"h rift " Z\I bericht('n dil Ehrl' hab.·n
w 'rd,', oll bl'r heutl' 'elHJlI auf (:1"111111 obigt 'r .\u. filhrun ,,'11 ('1' "\1<'n. dl B
im l n te n ' ;e d l'" Uolclbergbnue dl'l' Jlohell 'l'aupl'I1, der fl'iihpr 0 ' i I
'egen in dus Ln nd gebracht hllt und noch grüßt·...·n •"'gpl1 bl'ingt'n wird.
clpr rie h lige \\'eg cingl'sehlngen wOl'd('n ist, wic' da.• ueh von d(n I",.
dcu l<'nd . t(,11 Fuehgl'noi'i'en nr ku ndlich ni"II"l'gl'l,gt ist.
)Iit vorziigli"hN J[" ch lleh t uu '
Fcl d po 't • 'I'. [:31, 11 m 17. l'uYemb" r tul 5. Dpl. f "'9. f m/wl ,
l"det.-Lt. , Ue rgdinoktor.
t ~I ((j ZElT. C'HRH r DE.· ü. TERn. Tj ' CE. m UH· ,"0 ARC'HTTEKTE."·YEHET.'E H eft. !l 1 3
Z. 11 1 r ,11. t (' I J I f ii r '" 0 h 11 1111 g:< r I' f 0 r m. 111 1 'r. '1~
t1, I' •. l it tr-ilumn-n ' d. I Z. nt I " I ,111 für "ohnlillg.'I'l'follll in i i: l l' r J"t ' irh
\\l'ltI, n dil' 'I'rh.llldlllli TI 11 ""1 n', j' tl'1 J"t ir-hi.«hen ' Yohllllng. konfr-n-uz
iil /l'r J l'iq:(l'r1u'im 1iit ten "UI "I t in. n Auf atz: ..Dip K r il'g" 1hr-imstii t tcn-
f'ru TI' auf di-r ,rollllllng kr nf, n-nz clncolciret. Mit der Lage di-r Bau-
"'110 cn ...hafn n \\;i1I1< IId <I! Kri. LI Iwfnßt. ich CUI Bericlu., welcher
•li. Eigl hni d, r on d. I' Z"1I1rul tl·lI" \"1 IIIn. tnltt-n-n ..EI h..bllllg über
dil' lag" Ikr H U 1 IIO «n-« h if • n im Krill!, jnhr.. I !lI 4, l.i ' · 1.11. ammcn-
fnUI und I rortr-rt : d. r ,.1 ril tilgung 111'1' geIllPilllliitziwn Ba ugono-srn -
. r-h..[tr-u {\ j( m ichit, in .1" 1.'1'))1 r Auf utz gl'widlll/'t. J) a: H P{ ,111·
hiilt Ierrnr • 'otizl'n 111" r dit 1"'lId"rlmjr rk-r Einkommcngrenzr- nne h
"I'm AI heil. 1"\\ ohnumr • '11.1 über dn' K ripgl'rheilll.'ltii tlN11Jl'0l!ra 111 11I
"1'1 (11'11I1 ind: "'jpn Im<1 ül» I' du Wohnullg fürsorg.. dr-r A))g. nu-inr-n
lv-n ion .nn. talt für AIIW' !t·llt•.
K r i e 'C r h e i 11I .. I a t ,. n. BiJ zur J\:OIl. t ituiorung dt'~ bpi
dl'l Il'tztl n " 'olulIln/!"konf, 11 IlZ , ngpJ'('g I'n J 'ich~\t' l'haJH)P~ fii l' T"ri,'ger·
h, im td I<' wir" di" Z, Il r.d tl·lIl· für ' 'ohllnng:J'(·fonn " ip \'o rb,'rl' it" IHlpn
( :1~('hiilll' fhhrt n. 'il bittl I UI!I Kn i ". \'l'!chl' ~ich ~ebon mil dl'r Frag.'
" 1'1' ( l'i"!~"rh"iJu t i1tl'n 1dußt h b<n 0<1('1' IIllllmt·hr lJ('fa,,~en wer"l'n .
ihr Mit tl' ilulIgl,n IIl1d ] ·rit'ht<· iiln I' t'ingl'lt-itl'tl' .chri tt<-. ~ tn l tgl' ha hto
He l1111111 "11. g"f,Ißt<, EI11 ,'hJi"ßungen. abgrhnlft'uc Yort riigr . daull IJl'ziig ·
Ii"h" Z" it un/l' artik< I zlikolllll1pn zu 1,1, "". E in l1 u"fiih rlie h..r Ikricht
iihel' dil B 'J"tnn~('n iu d,·, II tzt<'n " 'ohn l1ng. kOllfen'lIz wiru il1 d..r




1)11 l:lii Ir "01,11\11)(· h.l1l· ( ....11 chnft h alwil'htigt. in ihre n
( ;1IIh"llf, Id"1 n 1 'n I,.. l'rok0l'l. (' Tillll IIl1d i'bl'l':chlln'll "pi l" llrbitz
l·jlll·11 'I' ,I ~ h ,111 lI11Z11lt I! n. ])Il )" zhglil'hl' hdti,rdliphc l'ommi: ion fl nd
I m I:!. r. t Itt.
" om k. . H. \ I' rho t( 1Il H,III i. T. WIII'<I.. <!t'r ( : I 'wl' rk~ l'hnft
• ill"'l lind BI< il rzh, 1'/(1., U TI 11 d ]'\\ illi IIllg Nt. ilt. im Jlolili d ll'lI
1 'zirl. 111 11 hJlIl·k nll I \11 <hlllß <I"r f, I I ·tzt.'11 •'l'I llItzg,·hil'l.. nach
t1" 11 Ho t immllll!(1'1l d, ,lUgl 111< 11I11 l~ I' • l'1z<: 'om 2:1. . l a i 1L!i-t nllf
d il' I) IIh'l ..ilh .I,d u l " hilI" tl 11 Zll dürft 11.
111 (' kilb ( 1,1.,'(10111111) \ 1 nkn d"ul I'hl. i" 1'·I!'l'il'h i"..h.· lind
1I11'1IIi. .I11 ,lollt 1I(.I<hll·". lind 1"'l'it li I<'n '·I\\al"t"t. Illn <li,· Er ·
. I'hlll13l1nl( d" r 11\ 1.11.1 dom n hl'1lndliph,·n . iih"l'llll zn hln'il'hl'1I Erz·
I 11 ' .. I' ZII 1'1 \\ irkl'n.
l'i ll"1" E i , P n ·
der Feldbahn Iu t uuf d ip H älft« Iwra bgp:<l' t zt we-rden . Di o be ide n UII1
Buhnbau intr-rr- .iortru Länder Olwl'& 1 rrr-ir-h und •'a lz lHug und d as
" ·c ilh a tt bah nkoll1it« · g<-b"11 si ..h dr-r sicher, n H olTnung hin . in di eser
wirtschaftlichen FIlI e dip wein-ste Unterstützung auch auf • eitcn der
militärischi-n K n -i-e ZIl finden .
DI'f Stadtrat von " ' i"n hat in se-iner itzullg vo m I;. Y. M. be .
ziigli ..h d..r H ..rst lIung einer \" I' r bin dun g 1. W i ch I' n • t n a t s -
I' i s I' 11 b uh n . u n ~I D o n a u l,ii n. d I' ~. a hn. UI ; hfolgenrlp • laß.
nahm n gl' t1<' hnllgt. Von der ne-uen • tn t ion 1Il1ll1pnng .1 ra ns it der . taat .
e i: eu bah ngl'. elh eh 1ft wird ein F l ügel zur Donauufc r bahn rebnut . wobei
die . chon bestehende K Ul\'<' von der AEpnngbalm zu r Donaul änd cbalm
I~ljth.('niilz t wird. Dam it im -:'" :< alllll\enh, IIfS ste-ht ..ine E rweit erung d..r
Station Oberlau der Don uliindcbahn, Diese H en te llung machen die
Au. a~b(' i tung r-ini-s ..ig<· II<' ~1 • lra~en r~gul i(, lI1ngsprojekt<'l; not wend ig.
wo hel nuf entspn'chcn dl' K Oll1l11 tm lkat lOnl'1l ZU Il1 Zpntralfri rdhof und
1. 11 11\ Gt·bi ..t d l'r (; ,'ull' ind ,' OucrIna Btda phl gpnom nll'n wird. Mit d ..r
•' laat e i,en bn lU1 \'p rwa !t ung wUld 11 Yt'l'ciuuarulIgl'n gt·troITpn, wonneh
in spii te l'l'l' Z"it " l'I'sch il'dl'll<' •'tra ßpll iihc r · und ,ull t l'1"fa h l'ungl'n Howil'
•'Il'gc iib..r \"erl an g"n d"r G"lI\e ind e hcrznRtcll l'n ~ i lld.
IIt' i1 l1l1stal h'lI 1I11t! Kll rh äll 1'1'.
In Gm iillll . oll dito Abs il'h t bl'st ch en. a u. d l'n Lllxll~bnrackpn d,'s
Ba raekeul llgpr~ K I' i (' g t' r h " i 11I S t ii t t I' n fiir 6000 ill\ Krit·gp itlYulid
g" won!Pne 801<1I1ten zu I'l'ric ht"n. Bei jt'd er cinze!tl..n di eser Kleinwoh.
n UlIgell so l! I'in klt ·inp~ Giir tc ll<'n IIng ..legt wprden unu in den \'om
,'tall tt' erricht{' tdl " " 'rk" tiittell lind Betl'icbcn :<ol!..n di e ltwuliden
10lulPndc Jk'f:ch iift i ' ung lind"n.
'Yie bt' kann t. Ill'nb. iphtigt di e Ge '('lIschaf t "om .." " ·ißen Kreuz"
in B ad L chI I'in 0 f f i 1.i I' r :< kur h au s ZIl prr ieh t(·n . Dic~e. Kur:
hnl'" . oll im Au chlt" 'I' /111 d i.. be re it bp~tcllellde ..Dulllba·,'tiftung ' ;
pr),aut wl'nlen . wplell(' \'011 der gl'nann tpn Cp""l!scha ft üb emomm n
wl'l'd ..n \\ ird. IX' r gejllun tl' • "cubnu wi rd illl P arke dpr D umbn.• 't if t ung
l'~tehcn . pin jl'tzt dort st..hl'nd es .'ebenge IJäudl' winl ni ed ergcrissen
we ldpn. D , zu PIba uend" O[lizip rsl{urhall~ \\i rd ..in VOll 3 •. itcn fn·i.
' 11'1ll'ndl'~ ,..bäudl' ·pin., ' wir<! iibt'r dem Erdge, eho ß da ' H ochparterrl'.
2 ,'tol'k, 'l'I'kl' IIl1d ein D,w hg ,'s"hoß e rha lt<'n, iib"rdi"s nlle h ._ ut errain .
liiunll' enthalt<·II. Das nl·biiud" ,oll an die. '\('111' d <'. orwiihn t n •·oben .
g"bäud,>s zu . te hl'll komlll..u lind län gs der n ndlbarIicllt'lI F"u..m\l\u"r
..rriehtet wN <kn. Di .. 22 11I lan g" H nul'tfa.'sad .. i ~t g"g<'n d"n Gnrt~'n
g..ric htl't gcda(' ht. 'on d"n b<·id ..n jP 11';;3 IU Inllgl'n .'pit('lIf a.",~,\(It·n
hlil'kl d ip öl't lich,· gl g" n di p F rall zl'n s·R"plnll ad l'. Da« Eldgl'sphoß wird
..in.. groß" H all " nuh",i I'n . Dll~ K1ll'haw wird fiir :12 bis 36 Offizi"rl'
P(alz bi pt<·n. Di l' Ba lll'l äll " '\Jllllllll'n yon d"lII <·r8\(.·n YizPllJii sid cnt('1I dpl"
n,,~ellsohaft yo m .. " 'eißt n ]" 1'''111.'' OIJl'l'b aurnt Alois \'. ' " u I' m ·
rn kre uz.
D i" :-\t lll!t YNt! t'tung K öni inhof a . d. R 1ll'. chloß in pinN nm
10. Y. l T. " la ttgl'funde ll" l1 i'itzull g , (>in modcl1l('s Kr a II k eil h n u ~
lIIit " ine lll J"O' te naufwa nd.. \'on K 600.000 zu l'rrich t{'n . FiiJ' dies..n Bau
hnt. ],N Pit s <!N K OllllUl'r zialrat H einrich K I ,'1 1. l\ r c inl'n Betrng \'on
]" 100.000 g" \·idlJl"t. .\1it d lJl Bau e ~oll bnldjg~t. b"gollu"n Wl'l'dcll.
Dpr i't adl rat \"IJII Pi! . t'n hat kiirzlich di p Alltl iigl' d {'>; Bllukolllitce:
fiir d ip Enw it"rlm ' d. ·s All g e tu " in t' n r rn n k,' n hau s c a
gl' l!<'luu igt.
\' ,'rs C'lli"t!CIWS.
Di " "tndl n'J'tl<·tullg \'on Dornbil1l hat in ihrcr ll'lzt<-n 'itzung
<li" ZUSIim m un T ZIlr Fort s<·t zung I1 P." t rn ß" 11 b n u e 0 DOl1lbim·
" ' nt zen cgg bi" Oberi IIt·nbcrg ,'11, • 'otstalld~a rbe i l, !x·i pinPIII Ko:<t<'n·
aufwa nd" on I 26.000 I'l'tpilt.
D i,· • \lld tg ,·m..ind, E ger hat I e huf, Erbnl1llllg eil!<'r Art i 11 p r i p.
k a. p J'n p <!t'1I Hohll I hof l)('i Eg"r : a lll l (;rulld:tiiek, ·II. jpdOl·h ohlle
Zul (·hö r, Ulll tkn II ..i, \ 011 K 140.000 kiiuflidl ,·I'\\orlwlI. Di,' I" me ullg
d"r Gl ulI<btii<-k, U . '. i:<t I l'r " it .: dUrl'hgdiihrl word..l1. Der Kauf i~t
\\ ohl . pholl pt·ri ckt. I "Iarf j"do"h im allgt'ult' jlll'll 1I0ch der Jko. t "tigullg.
II ·zw. dl'r Eri"ort ('lung durch d, n G'In<'indpau. ·ehuß.
Dil' •'t ,ld tgt IIwind,' Egl'r plan I d"l1 . ' t I' 11 ß P 11 l\ u. bau <!t'r
Ka'~l'ar BI uchiu~ . 11 /3t' bi . ZIlJ' Pogratlll'nstrnß" (a l 0 g('g 11 den &Im·
hof zu) . ,'aphd<· m lIunlll"hr di .. Jnft r":'t'llItl1 si ch zu l'in "lII Heitnlg
\'t' l'pflieh td h lil en. hnt b..l't·it di .. "';tndlgeu windl' da. ~tiidti..c1l1' Bnullmt
nng ,·\\ i . ..n. "i n Proj Pkt lIIit Ko, t<'nalls phlag iilwr di" "rwiihnt(' ,·lfaßt·n·
\'Pll iillg"IUII ' a u.<zllllri t·ilt-n.
l>,'J' d adtrnt \"1)\\ Prag 1Jl' 'e hloß kiirzliph. fiir di" " " rg" bung dcr
j [lllll'l·r ·. Ta 'Iölm er· und i'tt inmt'twrLpitpll L"i d('r F n ll . ,'1 d " n·
l' ,.: t nur i (' J' IIn g d, 's AJt:tädt<'r Huuwusl's eim' ölT,ntli..b.. uud für
di" \""rgt'bull/Z dl 'r Bildhllll..nu l." itt·n eill(' bl'schriillkt" OITprtwrluullllllug
:tUt'iZlI . (·hrt'ihl'll.
rlllnd rFilmll "Vis ", Fab!'ikfiirKrllftfllttl' lm itt ..llIlld " hl' lIIi.chc
PlOdllk!l', G. Ill. b. H .• \\ IInll' ill 1'I'Ilg l'ine 1ll'IIC Kr a f t f 11 t t p r·
mit t p I f a h I' i k gPgl iilul<'l. dil' ~ iph mit IIPr Erzl'lIg llng hocl 1\\'t'l"tiger
J"raf1fultt'lmittl'1 Iwfa ,l'n wild. D..r dtz dN Gl'~l'll.."halt is t in Pnlg,
di (' Fabrik bl'fin<kt ~i('h in ' Yy . o tschan . Griindt,!, ~ ilH l dip I'rag<'r Fill n..n
H pll"r " ,' p h i l l e r , .'I'hii .. k , .K a t z & ( '0. lind H l' inril'h
]) u : p h <, n p s .
])"1' • t a<ltr at \"011 ' Yil·n hat d ns ÜIJ"I'l'inkommel1 mit dl'm Y,'r ·
In'll'l" dt s Elzlll'rzo~, I ar! FllUlz Jo:<l'f. ,'11: Ix' itz"I:< dl'l< Pal i · ~lod"lI l1 ,
I .·huf: lhn chf iilu ung d,'r P rzt'lIil'rung di":l'r im 111. Bezirkt " kg..III'Il
Ht'alit " t ,nehmi 1. J r ge.aml< Gl1ll1dkoll\pl<' ,' :<011 uf 47 ]~ u8tell('U
nLge t<'ilt \1.'I<I(n . \\Obci in dN ~Iitte cin großt'1" Platz als (lar lt-II nlag..
Zll I'( .~, l'\ 'il'l'( n ist. Jo:~ kOl1llll l'u zwpi I1<'UI' ,'trnlk'nziigl' zur E röffuung,
1 4 ZEIT. OlmIFT1m~, ' n, 'TERn. l."m:, 'IEl'R. 1 .n \1'( 'HlTEKTI. Y1.I EI ' 1. ' lIdt !l 1916
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tell enver mlttlung de tistrrr. Ineenl eur- 1111,1 .\ r r h ltcktr n·
\ ·l'rl'incs.
63. J üngerer I ngen ieur , 'tatikpr, in Kanali. iorung. . und TI -ton-
arbeiten bewandert, wird von einer Bauuntcrnohmung in Krontu-n g.,. ucht .
75. E ine <Ietnllmöbelfa brik benötigt für ihr technisches Bureuu
einen tüchtigen Ias chincnkonstru k tour (Vorrichtun rskon trukteur).
92. l\laschinenbau.Ingenicure, dir- bereits all! Flugzcugkonstruktour
tä t ig w ren , werd n dring..nd gesucht,
94. Von einer großen Wiencr Fabrik wird ein Eisenkon- trukt, ur
sowie ein Kranbaukons tru kteu r gesuch t.
102. Eine \V iener B au un te rn ehm ung benötigt mehrere I ng" nieure
zur P roj ek t ierung und zum Bau von Eisenbahnen.
128. l\I chinon-Ingenieur zu r Projektiorung und Au führuug von
D am pft ur binen und \Vä nnemoto ran lagen wird ge: ueht,
129. Für den B au von \Ynlrlbah nl'n in Bosnien wird "in Ingenieur
gP uch t.
130. Ingeni eur fü r den B au und Bet rieb einer Drahtseilbahu n
Rumänien wird g ucht.
140. J üngerer Konstrukteur, womöglich mit einiger Bureauprä I ,
wird von einer \V iener Bauu ntemeh mun g für F örder unlag n gesucht.
141. Ein Kon struktour fü r Nachmit tagser beit in einem W iener
Bureau für F örderanlagen wird gesuc h t.
144. H einrich Lan z, A bte ilung . Landbaumotor", l annhe im.
lili rfreier oder krieg abescb äd igter B t riebsiugenieur, möglichst au
dem La tw agenbau, für W er kzeug- un d Ein richtung abteilung fü r
Landbaumotoren per sofo rt g suc h t. Ausfüh rl ich e Offerte Bind an
obige Firma zu ri chten.
149. Ein größere s Ingeni eur-Bureau Buc ht einen In g enieur zu r
Verfassung des D etailprojektes ein er g rößeren W a s rkraft nlage.
150. In gen ieur ftlr Eisenbeton wird gesucht.
152. Ei. nbetonbau-Ges ell . chaft Dit tmar W olf. ohn « ('0.. HI'l lau.
T auen t ziens t raße 5:1. Tüchtiger Eisenlx-tonbau- [ngl'n ieur, 1], '1' dun-hau,
firmer I tatikcr ist und län gere Prnxi« aufz uweisen ha t , g... ueht, AI~ .
führl iehe Bewerbungen erbeten.
1.; 3. Vef{' in igung der Elektrizitätswerke, Dn ·,II..n, .'trehkl1f'r
traße 72. Für die Ge chäfts, lA'1Ie obigor Finna wird ein l% ·ktroiu '(·ni. ur
mit Be t rieb praxi un d lite ra r ischer Befähigung g.. ucht. B" \l'rbunll;"n
m it Lebenslauf und Angabe der Gehalt nnsprüclu- erbeten.
l r~L , iemens-Schuc kert-Werke, n. JIl. h. lf. bt. I nd us t rie ( \.r 4).
iemensstadt lx-i Berlin.• r chinenbauor oder EIl'ktrot"ehnikl'r, mi.glidl t
m it Pra xis für P rojekt ir- r ungsa rheiten , 1)('1' ImId gl' ueht. 1..·1.. n.1 uf
7..eugn · ab chrift{'n und Bild 80wip Angabe df'r .ehalt Iln prüeh,', d. r
• fil itä rverh ä ltn i, . e und elP. Eintritt t"nninl', r·rI,..ti'n.
15;;. " hu cllllrrlt ' , hiiUl' . l x. rl in O. I"pandaul'r. tr ß.. :2 j '!.!l.
K OIUt ru ktl'ure fü r \\'r·rkz..ugmllH"h inell ge~uehl. H l'IT('n mit 1)1' ond..rr·n
Erfah run g 'lI ill einzr·ln..n ~rl Hchilll'nllr\{-n L"·'OI"l.IIgl. Au, fiihrli(-!h · I~.
wl'rbungen mit Zeu ni. nb. chrift{'ll. Gl'halt aJU priiehl'lI SOI\il' IIg ,I., d. r
. l il i "rv rhä ltnL 'e ulld d, · E intritt t ·nnin.· 1'1'''l'kn.
156. Ent>; t ,'chit' .. . Wcrkz t'ugm u;chin"nfnbril-, kt. ·nt'., \) ii
dorf. Tüch t iger Betl'it'b ,ingl·ni, 'u l' mit Inl\g jiih l'ig,'n Er fnh rung..n
Mn cn herste lhmg vo n Einzr·lIl1'it 1\ rr. r rI i.. Dr,·hel'l' i g... nl·ht. f:lLnz
ftlh rliche n.·w rb ungp n erl)(·!t·Jl.
157. T üch ig" r In gl'ni t'ur für ::->t"tik, Ei ,·nl.eton, Ti ..f1'1 u I1Iltl
Y rill e" ung w on \\i rd gP ·uc h t.
159. Ingcnil'u r mit I ng jähri ','1' I' m iH im Hun VOI\ ,,' , t'rkl 1ft
anlagen wird ge:uc ht.
160. Fü r das Kon Htnlk tionshur"an pin.," im Ha u hefindlid,,'n
großen, ·u lhl· und \\' ulzwl'rkl'. wt'rtJ..n 2 1"011. t l'llkt<·u!'l· g'. ueht. ",·kh..
l. rr·it nuf HiIttcnwI'rken tätig w.Ut'Jl.
161. Be i der k. k.• 'lna h"hnd in ·kt ion Tri.. t. E. po it\ll' IMIiI", eh.
wI'ruI'n Jngl'n ieu rt· nll; tcchniscl,,' H ilf. kl iif... g' g"11 ..in T lIl,(gt'ld I'tJll "-
in )lrtlv i. o riJ ehe " "I"wendung grmollllll..n .
i 62. Prakt isch orfahrene r E ist'nh cl on· I ngell i..u r fü I' r II.mlr·j und
Bau tc llp, m it K enn tni: 'I'n in Uaunl!' i torIlu fiihrul\g"I\, 1I1"'nfaH (in
rheit< fähiger Krieg, be ch" rliglpr, wird ge Heht.
. ' here Auekünfte zwie ch en fJ und 7h nachm itt ags in d r VMein
kanzlei.
rlip Bentrixg: 'I' , , 'trohga ', p unrl , ',01, · iallf'll,(a " wr-rdr-n '" il ....·it. 11.
DiE' Abtragung <11''' H au l' t l,(phiiud.·, 11 inl hi~ End, ' ,li,·.,': .Iuhrr-. • rli, rI,,1'
H ä uf PI' Beutrixgu N' :!i; 11I111 27 hi: :11. Augn~t 1!l:!O durchg. f ührt «in,
Auf e-inem Haublock ist dir- Erbauung «inr- I'alai, [ iir dj, · l.ayri 'l'\1
(:t·~l\ndt.,ch ft in Aussicht g,'nolllmf'n.
Der .'tadtmt Ion " ' il'n hat in . , ·il1l'1' , 'itzung 1'011I 17. Y . • !. "
nehmigt : Die Um . chaltung dr-r H!' I , u c h tun' , II n l n I,( ,. Im
,'chlaehthausl' ,'t. Mnrx auf d al! Kalu-lm-tz rler f; t iid l i, chr-n I%·ktlizitiit .
wi-rke mit d..nKo. ten vou K flOOO; rll\~ Projekt für dir- unl äßlit-h d. I'
\ ufs t{'lIung eine. Drr-lu trom - Üh-ich tromumformon von 1000 k\ ·. I....i. I
. tung in der l ' n ters tu t ion Rudolf lu-im vorzunr-luur-nrh -n hnuli r-ln-u Hi-r.
tr-Ilungr-n mit den Kost..n von K :!l.:ll:l.
Vergebung von Arbeiten und Lieferungen.
1. F ür rl"n l\e llPn \Vi ('IIPr Tn.; chmarkt f'rgiht rlPT . rngi. tnt "'j.n
A 1\ . t r (> ic h I I' 11 I' " t' i t ,. n , u. zW.: I. B"ual. (·hnitt \. ]" t,·h"lId
/lI II..n Haulo, "1\ I, 11. 111 11 mHI 111" im \'('rlll\. l·hIIlI,( II-II r 11. t..n.
l !t lIi ZI~I'I' i-: 'H nH~l' DE S Ö. 'TEH f. 11 G IU I E R, U.lTl) ARCHIl'EK'fE~·VERELffi. H oft !l
Ilt'rit'll l iihcr die ,"CI' lImmlllll ~ lIm :U, ,J ii ll lll~r l !lIG,
D,'I' Oblllllllnsh'lh'ertrl'tN Hofrat H o e h" n e g g lJl'gr iiUt di ..
Er~chien,·n l·n . ent"ehilidigt d i.. "\ b wesl' n he it d es Obmnnn('~ H Cl'rn Gt'l ll'ral ,
c1in·ktors g g g " I' \\,.. g .. 11 dring"ndel' ge~ehiiftlieher Ohl il'g"I ,l)lt'iten lind
tl'i1t weit"rs lI1it. c1Ilß H err Ing. S t " h I' infolge !>erllflich c'r GIll'rla <tlln g
:;ein lu n t nls •'chr ift fü hre r d"r F a('hgrnppl' ni ed"I'!l'g"n lI1ußt.,. 1111 An ·
~ehhls~.· d llmn gibl cl.... \ ' orsitZl'nd,' Ill'kannt. duß H err Zi\·iling..nielll '
I' ,. I' I ZII111 chriftführl'r gew iihlt \l'urde uud der Ol'II'Ulllt{' d as AlI1t
üb ernoll1l11en hat.
Hierallf lad et c1..1' \'orsit zcnde H ,'rrll O~ringt'ni"ur Hugo Fa e h
c·ill . S!'il1l'1I Ilng. ·kiindigl'·11 Vortmg: .. Üb l·r di l' V l'rw"lIdun ll
d " I' EI" k I I' i 1. i I ii t b.· i G c \I' i n 11 11 11 g von K 1I I k s t i e k -
I' t 0 f f 11 n cl a n d " I' l' n k ii 11 ~ t I i ,. h l' n D ii 11 g .. 111 i t t ,. In "
1.11 halt.'n.
D,·I' " ort l'llg" ndp ],t'~l'l'icht in d,·1' Einlcitllllg d itO Stickst olf,
fmg,· im allgc'm..inell lind dil' gl'Oßt· " ' icht ig k.' it <1('" 'tiekstotT,," fiil' di ..
1~\lld\l'il'l ,"chaft ~<lwi e fiil' di., Indll,tl'i.,. b..solldl'n; auch in den jc-tzig"11
Zeih·n. EI' bC'~pri"ht d as Slllpl'l{'I'\ 'ol'kolJlnlt'n in ( 'hil.,. di e EinfIIhr lIal'll
Europa, in.lll' ondl'n- lIach D' ·llt.;chl and , \'01' d"1JI Kri eg. ', . ' lIl'h d"I '
l~'sl'l'..ehllng cl., I' th"OI'l'ti~cht'n &c1ingllngen. Ilnt. ·1' dl 'lIl'n ch' r Htick~totf
au s d ..l' Luft ~l'wonnl'1I w"l'd ell kllllil . "rl iilltel't der \ ' o r t l'lIgt'nd,' IlI1 Halid
\ on Lil·ht hildt'rn und Zl'iclinllll~l'n I'ingeh end ,li ,· \'I'rfahrcn dl'l'
Alm 0 s p h •• I' i (' Pro d 11 " t s (' 0 .. \ '011 ~I o s e ie k i. \' on Bi I' k e ·
In n d & E Y dl' , \'on Dr. :-i I' h ö 11 h {' I' I' und Ing. H .· ~ ~ b el' g •. I'
de,' Badi~elll'lI Anilin . " ~llIfl1bl'ik in Llldwigshafl'n 11, Hh. nnd \'on
G"br, I' n u I i 11 g. ,.' ac h dil'sl'n \ ' l'l'fllhrf'II, di, ' mit .\II~nahnll' d,' ~ l' rs tc-II
dpn ..1t·ktri~e1ll'n Flnlllllll'nbog"n lll'niitzl'II, hl'~chn'ibl der Vortrngl'nd..
l'illg.. h..nd di .. \" ·I1<l'hic·dl'n ..n \ " 'r fnh n 'n 1.11 1' G"winllllng VOll Knlk~tiek ·
~t()tr. ill~lll'sondl'n' dn <j.'lIigt' , das IInkr .1<·m • 'Hn1l'1I .. Fl1IlIk-Karo" bl"
kallllt i ~t. Er er\\'iihllt d"n gro(J"n l\ n lP il. dl'n d i,' FilOlIl Si.· IJI" n ~ "'-
H n I ~ k (' und d"l'"n H'·Hmt,·. dit O H' -IT,'II ()r, E I' lw., i 11 IIlId ('hd·
.'lll'mikl'r \ ' ° i g t. IInb"~chad"t dl'r " e tt li" lI" k \'on Fr nll k L' K 11 r 0,
hnhl'II, An Ha nd l'inig,,1' Lichtbild.'r wurd"11 EinrichtungeIl dl'r Kalk-
~til'kl'totT, Fllhrik ill 'J'rostb('rg in ]h~'l'nJ gl'zeigt. Allch " illige Bildl'r
\"1>11 UI'Oßtran ~fonnnlol'l'n cI"r H.·ich~,l-itiek~totT,"\·rk.· ill Hist"ritz wur(\.'n
\"(Jrgdührt IIlId (' h.' n; il'h t 'za hl,'n iilwr di.· Grü!.lt· ,lil'~"s " \ ' rk.." gegl' bell ,
Kurz g'·~lr.. ift wllnlell dnnn nOl'h di., \ 'erfllh rl'n \'on s.· I' pI' k lind \'011
• • ' t ii h I .. ,. IIl1d ,I. .1. E I h " I' t.
ZUIII Sehlll~S1 ' 1ll'S"llI'il'b d"r \ 'o r l ra ge llde das " .,rfa h rl'1I \"011 ~:l"
h"imrat H 11 hol' dl'1' Bndiselll'lI AlliliII· " . Infabrik. Durch das Ent,
Vorr ragend,' sc ho n nurh-rw ä rt» gl' z"igt hulx- - so unrichtig. da ß man
iihe l' ~e ine nnsr-lu-inond vorh und em - Una usro tt ba rkel t r-rsta unt. sein m üss«.
1)(> 1' " ort rag schloß mit folgt-ud en \\'ort l'n: .. Derartige Torh eite n
IIIUß man niiher k,·nn,·n . UIII a ntwo rten zu können. wo auf Gru nd \'['1"
m eintf ir-h ungiin~t ig" r Erfahl"llng,'n Zwei fh-r a uftre te n. In \Vahrhe it
s te ht d ie Tor-hnik der ek-kt rischcn Kan nlisa t ion d,'~ La nd es a uf so sicherer
.l'lllldlag,·. daß d il' Voll endung ihres Ausbau..~ nach der Wi ed erk l'h r
ruhiger Z,·ilt ·u sich ~p luH'II~h'n~ voll zh-hou wird und vo llziehe n muß,
Bcwiihn'u sic h d oc h l(l'rndl' je tzt .E., e lekt risc h..n Ein richtungon a l~ d i..
an~pruch l o",'~ le ll und wir c ha ft lichs ten H ilfsk räfte men schlicher An-
~ t n'ngu ngl'n im Lande wie a n der Fron t. Und zwe i ne ue Ent wicklunus .
. t ufen sc he ine n lx-treten zu we rden : di e Verbindung d e r lx-st cln-ndr-n
• '1'11..' zu immer gl'ößt'n'n I' omplr-xe u und - in gowis-r-m , in nc dam it
zu~a lll ml'n hii ngpnd, in gc wi"s" m Silll l.. abe r "c1lPinha r im \Vi . Je' r~pl'llC h
d aZII - di., Htpigl'l'ung lJe'r \ \ ' ir tscha ft l iph kc it der Ge winn ung clck t l' i~c lll' r
Arh pit chlrch planllläßige Bl'scl llltTung ei lwr Grundbei . t ung ga nz großt' r
Krafl\n·l'k.· mit Einhcikll \"011 :lO.OOO IIl1d~O,OOO k\V, durch Au "seh pidullg
de r WL'l't volll'n X..bl'nh.·st andte ilc d"r BrennstofTe \'01' dpr r " l'h rennung
nlld dUl'ph Au,-niitZllllg d. ' r Abwiinnp, Be i di l'sl'l' E n twic k lung i~ t 7.11
unt el ,'cIH'id"n zwi~ehen "olehe n Vort<' ill'n , d i(' d l'lJI Ei nzpla hn ehnll'r a ls
~oleh(, 1II ZIIg"weIHI l't werclen können , und "olclll'lI . d ip nur da ~ Ga n z,·
a u~zunü t z" n \·,'rlllag. Gl'walt ige .\ ufga bl'n l iegen d , wi..d er \'01' uns.
Ah e r di p Zahlt·n. dit o ihn'lI ClJlfall g llIL<d rül· kl' lI. sp hreek..n IIIL nicht.
l}uantitatin' f'('hwil'rigkl'it('11 iibl'rwind ell Erk"nntll i< und . ysklll. \Ven ll
i"h a lso I\l'ut l' Ahl 'IHI d alllit hl'~llnll. d aß wir ill d pr Au sbildung dpl' Faeh .
I..ut.· und der Abwl'hl' de s Eintlu 'S"S un zu rei cl ll'nd H l'I'llllgdli ld l' k r stn·nt.:
und llt n'ng" I' wPl'dl'n lJI ii ~,' . 'n, und all e iu igl' n Bl'i~pil'h'n Zl'igh·. wie i" h
da~ m ein.· . ~o zl' ig t l' in B!iek in cE,' Zukunft , daß di l' fal'hmiillni~eh, ­
f'ehuhlllg n icht a n Bed l'utung \'NliPl'en , <ontl.'rn "I'h" blich zlIIll' hlJlen wird
und mit ihr d eI' AtL~tllll"eh dl'J' G" '!lln ken in Vl'rl'incn wi., dCIII Ih l'ig. 'n,
\ fnd d a wir c1,'s~pn ~ ie hl'r ~illd. daß a uf d i.·~l·1lI gl's llndl' n . kulturfÖrc!t'l'lId (' 1I
" " '!l" fortg" ~ ehritlt'lI w.·)'(lell win!. "0 werdl'n wir url" n icht d adu l'eh
"tÖ...·1I 1l\ H.~l'II. dllß l'S IInde rwä l't.-; I ....·uk im F aeh g ih t. di p. wic 1., R. d ie
1{,·t1akll'lll'l· dl'~ ..Allleril'lIn ) [a ehill ist .. , g la u be n. dll rch fortge>et zt e Be,
hauplung dl'~ Gl'gell!t'ib 11Il,','n' Arhpit hel'llb~et zl'n zu können. Da < wi l'd
Ulls ni cht all f..ch t.·u, ~ondl' l'II hö('IL~ftoll~ di l' Fn'undseh llft dcr ö.~ tl· r·
n·ichi.seh ,ulIgnl'i~c1!l'1I und d"r ...·ichsd ,·u t.sche ll Ingenieure illlm,'1' ml·h r
f.·'ti 'eil , llld unt'·I' ~o L(ufton Fn'unden winl in ein,'r Zl'it. wie der jl·l zig' ·II.
aUl·h eilllllal pinl' eillfllchl' I'laud"rei, wi.. di .- lIIein ig' ·. a nf fn 'undlich
nll cl~ichtige Aufll llhnH' rl'l'hll en diil'fen . ··
Da lIaeh Sehluß dl' s iiu ßcn; t a n l'l'gl' lllll'n VOl'tl'llg l'S ni"lII alld d 'L~
" 'Ol't zu d"III~l'lbell wiill~cht. dankt der \ 'ön; it zl·llllt· d l'1II \ ' o r t ra gl'nd l'n
fiil' "l' in,· I'b.'n~o intl'I'l'~~ 'lIIl en IIb a n l'l'gl' ndl' n und durchl\u~ IIIOtI"1'I1l'1I
(:I' i ~t atlllt'ndl'n Au~führullgen und sc hlie ßt di e \r(,l'~lIl11l11lung.
J)"I' Oblllalln: Dl'1' 'chr iftfiih l'l'r :
8. Rf/ger. Zil'ili l1gellieur Perl,
m I' i d " 11 1',' l ' n k I a I' h l' i t ,. n d l' " ( : " " e h ä f t r n n g " ~,
1. \I . ' ,. kl o ~ ,. , B ,' , I .· I I .' n d .. I' l' c' 1'" 0 n •. 11 a 11 d i I' ~ " n
o d .', I' j I' n (' n (I I' t , u n n i\ I i g I' 0 d .. I' ",' h I ,. c h t v 0 I' h e.
~ ': I t ." t " . S i t 1. U n g ,. 11 g " f ij h I' d .. tun d v p I' g ,. u d o t. <,
[1..1'' ,11 '1,( ' " 111 I'l'Oh" 'mlh'l' .. Ingl'n i..un·rzi.· hllng " \'01', d ie ja lx -i maschi nen-t,~' elulIsdH' 1I l~ ·t l'il'b. ull t" I'II ('hlll ungf'n d ,. n " 'eg zu wir cha ft lich em
',Ifolg Ilt'd"u!t.,
, Di.. Entl llslun L( von n lt" 'h llni~ehl' r iu'h.. it wr-rd.- durch . ' 0 I'IIIl'n _
dl'I ' \ OI'tl'llg" lIdl' zi..ht di. ,. \rol't d" 1II gl' bl'iilleh lieh' -II .. . 'orlllllli" n" \'01'-
~' 1. t n 'h t. , I?il', ,. . "il'n lu-im I.,·itu ng"h u noch im Entwil'klung,ZII,.;t,ulC h' .
ZIIIII B,,1. pi'" lu-st ünd r- ke-i n "i n lll'i llielll' Yr-rfuh ren Iür d il' Erm it.tlun g
c!,: · UI'\\ iclu«.. d r- r I.,·itllng,·n H1 1. ih ren n-orm-tri chr-n .\"lII f' -~ u lIgl' lI
( Ioh·ra llz.-n, Zu,'e1dllg fiil' \" 'I ... ilr-n 11. w.), l ' nf ruch t ba n - Au einande r-
~" ~z l! ng~-n lind c1i l' E....chwern i. d l'I' Bau Ioflv..rwendung, nnchwei un gon
s,·,.III· ('ol gl', )l lIn so ll ll' fii l' all .· I."itullgsball lt' ill' , d i.·dll Z11liel1.'11, . 'o n lla l,
a hnll' s ungl'n ( I. olatOI', 'n . tiitz.'n. T m\" ' r, ,·n . f"ola to n 'n u, dgl. ) l' infühn'n .
ohnl' d l'r ..n An\wlldung 1. \\ illg. 'II,1 \·llr ZII.Th n ·ihell . wi,' ieh da" im Slml.lNI.
1ll,t1mhl't ril'h ill g..wi,'''·1II Sillll t' ~ellOn \'011 . I'lh ·t pl)(ebell ha he'. Fahl'ikllt ioll.LIl 'fl'I'fl'i~ t. Lag< 'l'h nltllng u,'w . würden ,!a d ureh ,,·hr \'0 1t.' ilhaft b,'.. ill t!u ßt
\I;l'I'tIl'II. Zur . ·ieh.· I1<I..llulI g tll'1' h il'l " i Iw nöl ig k n \li~ "II~c hll ft lic lll'n
(, rUlldl ll ~(I'1I lIIiieht "n d i.. 1I11' ('1. lIn i,,·h ·lt',·llIli,s" h"n , 'ersuch a ns ta lt " 11
....I.·kl l'ut ,·..hll is..h..r .. untl d il' E I.. kt r ik..r .. l lItult'l'hn~ ..lu'I'·' wt'nlell. )I an
I',h n. in ..a llg' ·IIIl'ill h ild l'llCll'n" kllll "t g.-."C'h ic·ht lieh en " OrJriigen , d a ß dif'
'-,orml'n Sl'h Öllh"il lIu f Ifl'l '\'orlll'hunl,( ch.1' Kon~trtlktion, ~,·t1an kl' n h..ru h,· :
du- ~:Ll' hlidu ' f'la /. 'kllung d" r Kon t ru k t ion"g, d ankl'n "!,Ib t kiillll' a bl' r
clah" l IIIl1nehlllal s..hlt-dll \\"( 'g . Bt·im I"·il un g,,hau gehört zu d, n KOII ·
~ 1 !1 I k liolls ,..dllllk..n dif' Siel" 'l'IIlIg t1,'1' W irt seh aftlif'h k,·it. :::; i,' komm"
I'-Id..r d"1II .u,, ·h it.' k t,· n . d" r T I' lII"fOllll a to n 'n hiiuselll'n (·lIt \\irft. ni eht
: ..niiK{·IHI zu m BcwIIßt ",·in ulld d ,'n El l'kt lOt ..ehnikl'nJ I..id, 'r a Ul'h n icht
1111 mt' r. Vi.·, kiinll e dlln ,lr ..illh l'it lieh ,· AII_~fiihrulIgc'n (.. Diibe b eh llblunen")
g,\ part \l enlc 'n , Di,· Einfiihrung Y'·I'\\·il'kd ... 1' " "ITie~l'l ung"n l'i in BIIl!..n
1I ~ l f d"1II Dorf nic'ht nur e illf' un ll iit 7.l' Au ~lIb,·, ,ulldl'rn '1II'(' h ei n h'ch,
nl. "1,,,1' I-'phlt'I': c1i l' Hlldf'n llliißt' -II , o hn., d al.l irg" nd ..illl' '", im KOII,
'IInll' lItPII \\,IIIII'n.. lunhan· Bo,·illfhl.s. IlIIg cl,' 1~·t1 i..!>..s ·ta tt tindl'!. hc·tn't ' 11
\\' -I'c!, ;n kiil1l11'II, _"lIl' h Er\\,-hnu llg "in ig" l' \\'l·ik lt ·r Ein zc·]\H' it ..n ford.-rt e~I.. r \ 01 t I'lIg"lId.· w-n iigt'lId ,'lIIpliIlC fIi..h.. , ' ietl,'n; p lIIn ulIg:<funk"nll bll' ill'r,
1." B, l{oll"II . ulld l'I'kliirk Apl'a rn ... . \l il' d i.. b,·kallnt ,·n l:\('h"ib" lIl1 h lt' il" r .
d l" "n; t I" ' i I'IlIId ( :i.()/Ht V 1I 11~ l'n,. ' hl'n, fiir un hl ue hhar. n '11 .. (' Iwr.
, pllnlllllll.(l'n" d .. I' H fWh. pannllllg~fn'il" itung" 11 bl'i .. , ·etzfn' lju..n7: ' \\'iird,'
\I,ohl 11 11I I",st, 'n dun'h hiiulig" - l'!\la 1111" 10 kill \,ol7.un..lllnl'nd..
1',l'(lulIg üh, ·1' Erdullg~cho,' . l' 1~ l'u ll' lI I", ' ..g nl't \\('nlt·n kÖIlIIl'II, Di.. ]~"
;1l'11t un g d ..1' ' [oph fn ·q u" II7.s t iiruug.'n (ulld \\'11 IId..I'wl' II" n ) . .. i UIII.' t r it kll.)~ 'I' Udllhl' d, -r iih"rl rn/o(ullg ~.· h l' hoh l' l', .1'11 IlJll11Igf'1I ..dl1l ch K<llld"lIsator-
\~'ll'kllllg " w,·nl.. ch ireh Erdung d"r \ ' lIt" fSllIIIIJIlllll[s ,·it .. 1II g.·.·ig lll'l .·r
., t<'llt· heg"gnl'l : c1i..,'" (:..rllhr - ..i n it'ht zu uIII" rs ch ii Iz..n : ill l'i lll' lII
tJO,()()(l/ I.'i,OOO \' , /fa us \\'iin 'lI 7., B, IJI'i " " ' l'se ha /tetl' Ul l ·n ... r~ pa ll n ll llgs ·
1I...t Z ..in, ..hli eUl ieh ":rdulI!l ulld be'i ,·illpo lig, ·r Zuführun ' c1. 'r 60,000 \ ' ,
: panllullg Ullt"1 pallllllllg,' .. it i" :lO,OOO r Ilt'ub a l'hkt wOlden ( \'l'/, \I('h
,l U. dl 'm ,/ lIhn' I !II :! ), A\I('h di .. \' 011 DI'. ,\la I' ti p 11 . ,~ l' lI zu.' r..t I", ·
ol~aelrt<'l e und .. rliiult'rtc· 1\ li iglie'hk"i t cl" , .. Kil'l'('lu ,. d er Trnn,sfonnaton'n
" -1 ZII hl'dellken ,
d , . ' Zur Ol'ganisll,tioll .de~, .. :-itiil'llll ', di"I ~~I "~ " ii.h'·J'ge he ncl. hdiil'\\l~rt "k~ I ,\ ort rag. 'n,I. · d,,' l'l'\\'ahrung \'o n woch l'lIthl'hen Otll'r monatheh "n
(" 'Wlllllllnk ilt'n 11 11 di, ' .' t !e ek. 'n hell lll t .·11 in ch'r \rl' i-.,. d t ß d il' Zahlung
]lh.'Il:. j:'d .. n, ·h att .. \'l' l'!al ,"'n i, t . ~\'t'nn d, ·1' hl'tn: fT,' n,.I,:, Bez irk i,n d elll in
/' tl :,llh,t kOIllIll['nd"11 Z"ltah~ l'hl1ltt a ue h nur e llll' :-;tOl'll1lg .. rlIU,·n hat.
111 ~lhng ..n lllii ,' {' flir "ir ll'lI g Ukn • 'al'hrich t,' ndi'· 'l.' t !,(I'-Ol'gt wl'nll'n:l~t r~~ ' h . fl'l'lI pn'c 'h, 'r könlll. 'n in \'iillig l' in wlllldfn'i ,'r " ' ,·i" · llm gIPielll'n
(H ', I"'IK" 1,,'lri..hl'n \\'f'n l"11 wi, . d i.. ]foelr"pannll n ' . . ei tdl' lI1 lIIan lIach
d"11 , ) t.. lIIl·n \'011 Si. 'nll'1I , '/ffllsk ,. cKl" r d ..r . iid dl' llt-eh..1I Tl'I" l'holl '
~\·.. rk .. ill • ' 111'111" 'rK 11 11 d..r )litt, -lkl"I11I1I1 ' ~"e ll ll'le AI~ 'lr·i ..h~sp""'11
1.1'" l~ . .. ili guilg d.·1' illflllellzi"I'lt -n LlIdlll1g(,n e ill ' l'fiihrt hab...
I .. ' I I.., 01111<'1. wi"htig wmd.· d ,·1' Elltwllrf und d il' Du rd lführullg
' 1" ]," rstloll1 , ehlltz.." I" 'w ielllll'l , d. -_ t'1I -i"h d i.. KOII~t rllkku l'l' "o wo hl' .~·I ' H ' lI'h IH1I11I1I1IgHllpJlIll'al.. 1I 1~ aueh d"r _' i,.d t' l'. pallllllllg,,"pparat.· 1I0eh~ I..).. 1II.. lrr 1II1I1t·1r1l1' ·1I "nll ll' II, 7.11 lI1 a 1 ". It'gl'lIt lie h Hllftpl! il'htfrlg. 'n c1 l1\'on/:nl~11'l würd..n. Seholl d itO ,'in[lI"h.'t,. Einrichtllng . d il' ,·!Ch,· r llllg . 111"/,;t'~llg" lIiehl lI1t'hr. Z\I'i~"I\l'1I den \'on;ehrift(,11 fiil' di, ' l 'bf'rlalltungs,
~ lI,gk..it d ..I' ~Ia " h ill" 11 und '1'llIn"follJl lltQrl'n ulld c1.-IIt·n für d i., chllm k lt' ·
:'1 tl ellt 'lI (:I't'I.It'1I d, 'r :--iclll-rllllg"11 III'"t,'ht' k" in h illl f'ielh ml, '1'Zu~all1lJ1"n,
I'~II~ , E. _,.i lI1i\glielr , dllß TmllHforlllalor,'n e inlIla I nil d" rspallnllllg,,-
'~' Il lg iih"rhaupl nic'ht lIu.I" , J.(". i"l ...rt. ,'ond" rn lI1 it t'i llt' 1lI All. , t'h allt'l'
\"1 " ' Ir"11 \\Prd"11 \\iinlt 'n. d, .1' \ '011 d ..r 'I' 1I1jll'l lItllr d, · 01- bh iingig
~l'lJIaeht \\"l'd"l1 \I iildl' ( \ Tlll k,.h rung d l's I'rin zip" clt-s (;roßW/ls"....llllll1 ,
"H.,'1. dun'lr AII"lIiitzulIg dl'l' \ Vii rn ll' ka pa zit' it d l', Üls zn r .\ lIfna hllll'
, to ß\\ " i "I ' \\' " , kl I ' I ' , i'T1 I )1I 1111"" 1I t 1\ 11' ' un).( 1('1 ' \II7.Z,·lt Igt'n l- 1l'I' a IIlJl ' en ,
,. l l, ' i riiullrlidl ~.. hl' 1I 11.g,.d.. hllt •.n _" ·tz..n \\'l'ld,' e. , .. 111' I'..illiieh.~II!'ful"d"u, I\"nu 7.1111I '-: illl,. " 'n t'iut'. 111 '111I g..knll1l11.'n l·n .. 'ha lt " I, l'1','1
• ""'1 Z"lll'llubc·nd,·1' " ','g 7.UI iiek gl'l ../(t \\l'III"n lIIii: ,.. Hi.' r kOlll1l' d"r
. e lall"r . 1 ]> ' , ! ' " 11 ') llI"'n , . ' ys ~ : 1I.1 > '! I I I n ~ " 1'*) gll!l' 1)1I'1I,'t.· t."n. ,c ,' 1' , 'Ine ~\JlZa I ) ..O,I~
\\' , . . ',li •. 1tnll/( wu.d..1' "IIL"ehalt.., na ehd"lII "111 l hrwl'l'k "1111' g•.\\ 1"-1'
,.11 1" 1." 11 Ilhg"ziihlt IlId... Sohllid nlt'hrt'I'l' ",e lh" tt'i t i ,' .' Iwlt t'r allf';~:"~~I . 't 1'0mw"W' hint"I'l'i;lIlncl,'r folg"n, kllnn .. ill ganz .. illw IIldfn·il'l'
tI ' ,IIr" nur m it ullllhhiingi g.'1' Z, 'itHlIS!iislln g pr7.i..1J wpn1..n , I),tb.. i llliißli'1II~'U fllu!' t "halt' -I' IlIH'lIIptindlit'h W'lIl1g ,·ing.. t..111 \wl'd'·II. 1),,1' n ed ank,'
' " 1r1l, 'I" 'IlI!'till'" h'h, .• ·"ha lt,.1' d i.. I :"III'ra ton 'lI . ,·llOnl<'n. ".. i \I i,' d. ,1'








I ) -I' • 'l' h ri ft fnhn ' r :
IUIJ . t: [{ n cL.
gegen komnu-n dieser Fnhrik war d er Vortragende in der Lagl'. ein«
An zahl Lichtbilder vorzuf ühren. d ie r-inen Einblick in di e große Anlag(' ,
we lche ,Iie gc nann tc Firma in Oppau zur syu t hc tische n Da\'l<tellung und
Gewinnung des Ammoniak ' er rich te t hat, gewährten ,
• 'ach e ine m Schlußworte, in dem Li e b i g II Verdienst e gewürd i t
wurden , sc hlo ß der Vort rug.
An de r Wechselr ede lx-u-iligteu sie h d ie H erren Direktor It ° ß,
h a ,. n di e r und Olx -rb uurnt ]) i t t e s, Ik-ide H "IT"n wiin schn-n Aus-
k ünf te wirt s chaftlich er ""a t u r , a uf di e der Vortrugende I\'l'gl'n dr-s um ,
fnngreichen .'t ofTes im Vortrag nicht «iugegangcn W ill'.
• 'achde m s ich ni cmund mehr zum Wort« meldet. dankt der Vor ,
si tzende dem Vortragenden für die interossunten , zei tgemiiUen Au: .
führungi-n und schl ie ßt UIII Sh ,15 '" die Versammlung.
Der (Jlnunnnat cll vert retcr: Her , .hr if t füh rr-r,
llocb netjrJ. Zi" ilillrJcll ieur I' /'TI.
Fachgruppe der Bau- und Eisenbahn-Ingenieure.
I:l'richt tiher dito ' ·I·rllammIUIIl.: am 21• J änner 1911;.
1)(.1'Obmann eröffnet die Vorsammlung. hegriißt die el 'Hehil'nel1('n
.\Iitgli('der lind teilt, mit. daß der Aus schuß der Fuchgruppo für di ..
\\'i"~h'n,,ahl in d..n Preisbew..rbungsausschuß Herrn Ur. Ing. Frit «
Edl. v. E m p e r g e r und für den Zl'il ung:'llussch u ß a n HII'\I" d..s
Herrn Oberstaat ..bahnrates Ing. Rudulf .1 aus s 11 .. I' H"n n lllg. Fl'li .
K ü h n e I I in Yorschlag gl'b ra eht hat. Die Wahl ist 1" 'I'.. ils , ·ollzog"n.
Di .. au f der Tllgl'sordnung Ilt(' h,·lHI!· .. 1) i ~ k u ~ s i ° n ii b r I'
d i.. F I' 11 g l' d .. s E I' : atz ,. s d .. I' i I a I i ,. n i s c h I' n A I' b ,. i t e l'
n ll e h d I' m 10' l' i ,. g e" It-itl't d..r übmann mit der ;\liU(·iltmg I'in .
d aß d iese .\ng,·ll'g(,l1l11'it vom ~('h"'sisclll'1I Land,-~aussehuss,' im Ein .
venll'hmell mit .,·in ige n Handdskamm..rn dad ur ..h angl'regt wOl'd"n iSl,
daß d ie: er d eli Osl err. IIIgl'lIil'\II'- ulld Al'chit<,kll'lI ,Vl'rein um di .. :&..
kallnlgab.. se im' r ;\I..illung zu dil's..r Fmgl' el'.u..ht hat. Dil' Vl'rl'ill . ,
le itung hat hi"rauf all e t wa 50 ~litglil'd.. l'. wl'l clH' I" 'ilf'r ,"on ]huunl.. r -
lIehmung('n s in,!. d as Ersueh ..11 g,·:tellt. s ich zu di ..s..1' AlIgl'l, - "'nhl'i t
zu ä u ße rn . ," Oll mehr..rell Hel'r..11 -illd Anlwort,'11 .'in gelan!(t, di l' g le ich -
wie e ill Auf 'atz im .. , ' ..ul'n \ Vil·lI..r Tagbl. v. :1. . 191;'. I".tn.trelld
"Hl'runbi!dun' Ill'imiseh,-r Hau arlll·il,·r". d ..r ill d ..1' Yl'rsammlullg zu r
Vl'r1"sullg g(·la ng t. al s wieht igst"," , l itt et fiir deli EI'Hatz l'"i chsitali'·lIi. eh,.1'
.\ rb ,·i t ,·r di,' H cranbildung. zum T..il dil' , ehulmä ßige H Cl'lln b ild ung
heimisl'h er Arbeilflkl'iift,' ulld die unbedingte Fl'rnhaltung I'('ieh. ,
itali(·n iselu·r lJntl'rnehmung~n. di .. s,·l bs l l' ~'d ..nd di .. AW'ldhmg ,"Oll
Landsl l'lIten h('vol7.ugen. an sehen. DPr Vorsltz..nd,· 1,,·zw..ifl'11 d"n \ \'(' I't
der sc hulmä ßigen Au bildung von Arb..itskriift ,·n, da a us di,'sell All. tal en
m('ist nur Poliere o<1 l'1' Beamt(·nanwiirl l'l'. lIicht alll' r praktisl'he Arl)('ill'l'
hervo~chen .
H err Profe'sor Illg . \ ' illccn z Pol I a c k t.. ilt mil . d aß di .. gh 'icill '
F mg,· d eli Verein bereits vor etwa 25 .Jahrell he 8ehiiftigt, alll'r keinen
Erfolg W'z"itigt habl'. wci! damals für (Iil' groß<'n im Bau I" 'lindlichl'll
Arbei~"n tatsiichlieh keine Ers alzkliiftc IU'rang"zog,'n wNden kOIlIl!f-n.
E s S,' I zu bed l'nk"n , daß au ch iJ;;t(,1Tl'ichische ßauarbeil<'r und Ha nd ,
werk"r im Auslalldl' ihren Venlienst 8ueh..n. E s würden au s ,"PI'. ehiedl'lI" U
.e"elld,'n dCl llli allde. tüchtige Sp('zialarl" 'il<'r a ls E\'l<alz für dip Hei eh "
italil' Ilf'1' in BeI ra ch t kommell kÖllnen, do..h dürfl' au ch nieht ühPl' ,'f'hen
wl'l'd, ·n . daß di e heim i' eh l'n Arbeit<'r in dl'1' Hegl'1 e in stiind ig.·: L'nt('/' ,
komnlPn tind ('n woll ('lI. Di,· ßauarbeill'n l' rfiih l'ell ab"r dureh dip Wint .. r,
monate j('we ilig e ine Unlcrhl'l ·..hullg. w('leh e Z..il di .. r..ich."itali,'ni: ch" 11
Ar be iter I?en~e !n ihrer H ..im a t zur. Besl ellung }',1J'('r F..ldl'l' zubring"n.
Ob r" ICIIiHlaltl'llIsch .. ;\laul'l'l' und MIIIl'UI'l' vom l un n..lha u fl'rn 'l'IIIlII,,1I
wl'rdl'n kÖIlIll'II. bleibt ..in, · ofTellc Fl'llg,'. die im EillV'('l"II..hm,·n mit d....
F'll'hgl'llpP" d l'l' Berg , und Hiitt ..n~lg"ni"ul'e zu b('spr"l'h"l1 wiin· . Kl'in.., '
fall. d~ll'f hiPl' ü~J1 'L '"h"I~ wl'nl"lI . daß infolge d..r g ro ß, '1I • ·achfl1lg,· I\lH.h
d" rartlgf'1I Arb('lll'l'lI b"lm Hau d"r Alpelltunnr! s dip Qualität hedf'ut"nd
a bg,' nom me ll hat. so daß ,·s a uc h hier jl'tzt I.. il'hl, 'r s" in diirfl<.·. l' in" 11
'I ' 'e hultl' n illländisclu·n . ' Ill'hwuc hs hernnzuzi..I,,·n . ]{{'züglich ..in..r
..hlllmiiUigen H"mnbilclllng \'on prakti , l'h ..n ArlJeil('('n i. I H('(ln,·1' d.. r
An,i,'h~. dllß hiefür kaum \ \" ·rk nll' is lt ' IH ·hulpn . ,, )I\d " l'n all ..nfllil. Ab"11I1 ,
k!II:" In B( 'lracht gezogen ,\'('rd,-n soll t l'n . Hednl'r ~eh liig t \'01'. I" 'im
\ en",~lt ung:mtl' die Besldltlllg l'in ..s ..igl'n,·n Ausschussl' s in Antl'llg
zu bl'lngl'n.
· 1>a di .. gll'i el1l' Fragl' Hlll'h ,"om Ausschus: .. d"1" Fa l'hghlppl' für
,\rclU I~·k t u r.. Hochhllu uncl HtiidtdJllII in lx ·llIlI" llnng w 'nOIllII\l'n wurd...
.° ..rllIltf'l :ICh deren Ohlllann. H elT Ar l'h. Anlou () 1''' X Il' 1". da ' WOl'l
und t:'ilt .m it. .daß i.n d.il' ":1' Au 'el l'g,'uh,' il ,-i.. l.. sl' iu" r Kolleg"n, dip in
d ,'1' I ra,-IS IIl1t fu'l chslta!r,'nerJI zu tun halt ..n . Ihl' L rt .. il a bg..gel )(,n
h~I1J l'u: worauf dl'r Ausschuß eine hl'zügliehl' Eiugabl' au da k. k . .\1i,
UlstenulII d e, IrUll'rJI. llIl das k. k . .\linistl'rium fÜI" ö tTen t lielll' ArLl'ilt 'lI
und an das .\I in i. lerrat."priisidium l·l'I'faßt. hat. h"1" Wunsch d.. r Ver,
sa l."m lung wird dil'se EingIlb.. Vl'rle:il'n. dif' das Ersu,'h,'n beinhllltt'!. d llß
hel kiinftigen ö fTl'n t lielll'n Haut ..n n ·i"h. ilnlienischp ulPnll'hlll('l' un ,
~)('d.i.ngt a l~ zu; chließ<'n se icn . daß hingegl'n einl"'imische Arbl'il -krii f l"
ll1 Cbung.;höf('n zu prakli~chen Arhci/l'rJI hcrlluZllzil'lll'u wiin·u . E wird
a uf d en Cm. taud n 'nl-ipscn, dllß d erzl'il l'il'I(· n ·il'h,illlli..ni . ..I,,· .\rbt·itt· r
in df'n K on zentrat ioll."la P I'Il intl'rniel'l s iud. di( ' au eh lllleh d..m Kl'i" !(e
kllum ihn' H e imat a llfs lle l" 'n, sondl' l'Il traehl<>n Wl'n(,'II, d ..n I"'im ,
k..hrendl'n Kri('g"rJI no ch l'orhl'l' di e hlwit wegZlln..hnll'lI. wlHlurch di, ·, ,·
(' im' !!,,"alt ig(' :-;..hiidiguug '·l'lPid..n ki\unl, 'n. E wir d dll s Enml'llI 'n
·,·,t,·lIt. di( '''l'n Ihnsll\lHI im Augt· zu 1Jl'111l 11l'1I un d ~laUllllhllll'n 1;"g"11
f-in,· d('l'llrti l' Schiicligun' dcl' "ill h ·im isc hl'n Arhdl,-I" zu trl'll"·n.
Zum " -hlu: e teilt dl'r \'01 il z"nd,' m it . d llU d il' ,. , ng,·!«·g,·nlll'i l
in dr-r um :! . .l äm u-r J!l\li s tn t t tim h-udr-u \ " ' J'\u d l ung Ta t - it zun' zur
Spraclu- komnu-n und e r ülx-r .I Erge bn i de r B ,·r.'l ung,·n in d"r niie h- Il'n
Fachgruppen ve rsamm lung lx-r ich ten wird .




über die 15. (Wochen-) Versammlung der Tagung 1915/16.
am tag d n 2fi. Februar 1916.
De r \' ° I' ~ i t z e n d " \ ' izl' p r" idl'II1 Dir,·kto r lnu, 1....op?I~!
M " v (. I' l' riitfnet UIII j b ;'m IIbend di, ..hr 1A,hln·ieh I..· lI..ht .. \ ,'1i
sa mmlung , indem er dil' E r ..hir-m-m-n h..rzli..h.1 11iIlkomm--n lu-ißt 1111;
nanu-ntlich H ('I'rJl ;\llg i. Ir t . Din -ktor 1>1'. Allg lI, I .' Ü ,. h I (' r 1,1 " ,
GI st 1" 'grüßI (Ix·i fll ll). Er verwci I d r 1If. duß nuch «iru-r in den 1 !!("':'.
blättern enthal teru-n Mitt ..illlng d a, Mil glied d l' H" rn ' lI h ll l ~ " Hell
Hofrat Professor 1>1'. EI11:t l ilie h a m W. d . .\1. vr-rstorbcu ist , Hofr.11
Dr. ErJl;1 .\I a c h...im-r c1(.1' lu-rvor rugr-nd ' Il'U \" ' rl rl'l o' r de r r-: lI k.I'· ~ 1
\\rissen , cha f ton. ha t . ich un vvrgängl i..lu-n Ruhm r-rwo rbcu ; '."'1', •.\~I~:
si t zend,' b ittet H errn Prof<.. . 01' Dp1. ( ·Iu·m. . I , ~ ..r I' I " u d y. .11". l a II-fkcit d ..; \ 'e \'l<lorhl' ul'lI a ls .\1 'n: l'h und <:l'll'hrl<'r dllrl'll eineU • a..hru
zu würdigen.
Herr Prof,,, 01' Dp1. l ·h('m . I' I 11 Ucl Y hiilt . (HI,u\ll folg ..nd(· ne'
d Cllk redl' : lJ
.. E ill 10'1 .. ik"r der , 'u l ul'wi . t'll...ha flt-II. E I1l. t .\1 u e h, ,,·hlt'
tim lll. d . .\1. illl j . \..<-ben ;jllhl' l' in . lillt'r Zuriie kg,·zlJI.!(·IIII1·it in HlllLI'
Ill·iMiineh ,-n ~eill " Augell für illllllt'r. Eill G,-ist i. I zur It uh, ' !/:..glllll!l'll.l .
dl'l' un s(-n 'm Va I1'1'1 nd .. I!"hörl<' u lld d(' 11 größI,·n ull,-r Z.. ikn a ll .1I;'
" ill' g,-slt·1I1 we n! en mu ß. b i ' 1'1' a ll ('IIlt'ill "'\'l<lunden \\('l'I lell 11 11'1·
Delll C ,·i. t,·, d. -r ill un . eWIIl Kn·i.,, · hl' l'I ..h l . "\'l<l'hl'illl ' Pflit-h l. 1.11~(' i n" r Ehl'l' 11I'izut n '..li und . ,-in,-n \\" ' rk('11 di .. Anl'l krnnullg zu zoll(·U.
di e ihm di .. gl' a m I.. Kultul'wl'lt 1I0eh l'huld,·!. . _ ..klllll'
t 'm . Iae h zu ",·rHk lll·lI. mu U lIlun uf d u- Ku lt un-nl ll l(. l!
7.ur iie kgn· if'· 11 mit ~" i ne l' ki n i~eh"11 ;\1.. t h(HI.· d ..1' hi-Iori eh. k ri t l ~ ~·h.· nEdll~sung UII~l'r"r l{{ ·grifT.., d i.. ~l'i l ll' \) " lIkokonom i,' ill . i..h , ..hh "f l.
ulld !\(' ill(' .. i. ..m,· .' ta nd hu ft igk ..it. b..im 10 'i. l'h" 11 \)" lIk" lI n i('lll oI s ("11
f,' , t('n Hod ..n d ('r T at ac hl' n. d. ·s I'h iiu on \('n. . d u wil'kli ..h i t. zu \'('r;-
la se n . ;\1 i di """m ltii.: t Z('u g" d ureh zog er dil' Bahll ('ill.. r Ed olg.· II ' '':~
& 'l'nd igung . ..im· r •'tudi('11 ill W i"11 I ti I. d an n ul. Prof, _01' d ..r .l'h~;~ 1 1
ill ,raz ulld P mg. 1 95 fiir ind u kliw I'h il o phi t' ill \\' i,,11 u lld ('11 1.10
im Ruh.. tande. d('11 "i lI. 'chlngall f 11 11111 ,.illf'r I..iihlll UII ' y .. ~iill t.. . al H· r
trotzde m. e h tr"lul b i. ill . l'i n. lt·tzlt' 1I 1... ·Ill'II,ju lm·. J 1:1 Abhal ull ull '(' I.~
1,iihlt ;"in.. B ibl iog rnph i,-. d uru nll'r .. ilI,' .. A.ll ul~ .. d l'r ElIIl'filld ung'>I,1
in [) Auflugl'n. d i.... ( :,- 'eh i"h ll' und d i.. " 'u r/,el ,k , '1117.,,,, " 0!1 d ..1' h:~
haltung d"r EIH'r!(i,·" 1 72 (di (' .nmdlug,·n d l'l' E il('/' '<'1 ik), " .brk"lIn~llI.
Im ,I Irrlum " 1!1()(') ,) \ufl ug.. ",.in .. 1)()llIllä r," i. -(·us..hu flll(' hl' u \ 01-
, . - . , . I ' "1 ZU
,,"sun ' ('11 1!1lO, 4. Auflag. ·. d i.. jl'n.-n 'on H ,. I 111 ho l I z '11 , 11' , '1 " :k
. . .. I ' k \\' .. () I 'k ulld Aku -I IHtc lll' n , md . . ,,111" \\'l'l'k l' Ul'f' r . I,·e llIlIl " untu ' p I I
ulld za hln.ich - w"rl" oll ,' L,.h rh ileh .·I·. D ip ,,'11 dligl' Arl ,..i,1 .\1 a (' I'
1 . I f I . \ . . I I' I k 1 1\ '1-1, Zu a IIlIlH 'II'Ullf ; ' ·In,· t. d ,-u UII!/: l1 H .'11 Im Ol'ja 11'1' , It· ,an (' .' , .
fl s UlIg ulld \\' lird igullg in d, '1' . Ionogr ph il' I"l>ll \) 1'. H IlII Ir ,. n.n I ~1 1'
Da. I ..1 hrhulldl' rl mil d l' r fruIl7.( i ..h..n Iw n ,'.lul iol l ha I d ll' ' : t ::I':
kliil'ull g. h,.w..g ung zu d"111 Zil'!t· gf' IHlH·h l. d..n ,1t'C:'- lau f ,! I' , .' r .
wiss"II . ..haftl'lI im 111• •JabrhulI(\I ·rl zu ,·I IIIÖl(li ..11I 11. Bi. cl ,IUII " :1.1' ( 11
\ " ' rIlunft daheim iu dl'lI (: ..(,·hr"'n. lul " 'n um \\" 'rk(- und fiird"1 I,· \\ Is,, ·II.
Inllll K u n t hM d es. ('n Gnllldl g" 11 in , ,·ine l' I'hi!t ,_oph i,' zU~II I11 I I1.·n·
"..c ßt ulHl e illl'l' a b:olult- n , dl' r pl1lk l i ..I1,·n \ '.. IIlUllft un ..l'k. ·I~.lI b,.II'l· 1I
... 1 ß ' '1 lIIuh ha uglg.·U\ \,(.lt dl'l' .. Din g > a n sich " 1111 'I' fre i,· {{'w u I " In nll I ..' .
\ 'erJIunft ".. rk l'nnl lli 1'11 '('g'- lIüIH·rg,· 1,·IIt. , on d "111 al- Z,'u t! un l ,d ll' 11,1.'.I I· . . kl ' I .. I '11 \ n dll' \\ ,,11 (, I'e1\1'in llll" " u u u:;<1" 1I'n ( I \ Ir I Ir ' Il' I U..U 11 . • 1
. ... " . " . ,. 1 ]~ ßI ··n dtll l'h ( ...,
.. DingI' Iln ,ich" b indt'l UII. IIU I' n , ~ . Itl 11' \I' . ~\ 11 , 0 I I . ' k" rkalt'''ori~('h ' 'n ImIH·rati" . E r uehl ni, 'ht lI\('h l'. II \(' dlt' .\1 t'l aP.I~ ~ II '
'" . ' I I 1). 11 I '1'11 UUI'h , \1 -11 (. ru lI' t 11
"01' ihm IIl1eh dl'lI 1<'1 zl ('11 (.rulH " 11 (, .1' IIlg.. . 0 (. I I .
, , .. . \ ' . f l ") lIae I ' , '1UII '1'1''' 1' Frkl'llIltni d ('r Hing.· ( "KntIk (!t.1' n 'lI\('n " llI un , k I
. , . , .. . . I 1'1 I >" 1·1' Fr ·,·nn '
s \'o t"l1Iali, dll'n Darll'gung d.,1' ..a \u'lon,,' li -li ., " 111('1: ' (' . '" 'I " 11
lI'ill" Di,- "l 'walli".. (:( .i. 1<-. arl)('it 10' a n I hall " d u 1·.rk .'lInlll l \( '1 uII1
gt
' l
. " '" .. I ' I I .' . FOrH,·h,-1111' 1'1de s IH.•Iahrlllllld,·rt ' bdl'\I'(IJgI Im( IIIt ( er ,..galln , 1111 .' I""
. . I' I'" I f I ' i,·h "IIIt ' 1\1 '111'11 .1auf UlIg,-7,iihllt-1I , Ilt'ZId gl' Ill'l ell . ', \Il J'" ,'1' 011 11 • ' I 11"
, k I ' 1 In ' 11 I' nd ,' "111" . l\ 1kl'llllllli ,. zu , .. ill.-II Zw('(' ..11 un I I 11'( "1' "tI llU .' : ' 1 '. \011 1~ "
hUIH1<'rl gIiiIlZ"lul, ' Edol ' (' dun'h Eliahnlll ' ..11 ,' 111" 111 (hll' . , hl
'rifT"1I g" g('11 Ü1)('1'. d i,' ihn 'n ZII,· ek. d"m III·U..11 . ·(·ha IT'·1I ZU ;1.1t'1~\~I·It"~, .r
l' 1-{ jUII hllt",n d i.· L1,..r unl ..1' . ieh eh oti , eh lI irkt"n ulld ( I" ': I .
Dillge Ull ~ich " da ullzugiillgli eill ' (: .. bit'l K 11 11 t s . gl'wllltIg 1\.' .~~umt"11 Die \ \'" i l I,,·dllrft< · nl'u ..Hlillg d"r Onhl l'llI!"1I Ifl\!11I fllr , ~\
. I . . I ft ' 1111'1' 111 '111 1II,'U('II IkurilTl' dl' . Z.·ilalll'r, ( ,,1' • a l u n n . •'11 (' 111 ..11 . ' .. 1'1•
'" k I Z · .. ·1t zul ' lz I fur ( (I'hilflt'ophi" I Gnmdlagl' d l'l' o ml1l1'lH I'n , ..lI. , I' I . ' . ' . _
\ \ \ .it l' l'IIr b.. it der, ' p('z illlfo . "'u'r. d i... i('h m it .ih l '· 11 Hilf 1?, ..g,n fT'.;' ::~;I\~-~ l
.. inalHh.r ni ehl 1111 hr Vf·r.<tlllHIf'n und <l odl ,ll'h 'I'g..n. ~' I IIl! I.. ~ - 1.1'
"olllfon Ix ·r höch 11' \\-"1'1 .. in.' 1' Ein igllI llZ d" r I{{'g ll f I' lu·g l d~,'1 JII1 (' (I
. . , . I I ' h · ng"11HI>nlllbildun ,d"l ,I Ug' ·llfl. \\'''1' . i('h lib....Il'IZt. UIII 111..1'11' m, I~ . 1 . ' k', I .
. 1 I U ' . I T n f d ul' "' It ( 'hl'lIl •. "·In..n mllß. al. "I r, 0 IIU ' ( a . I" 1111 111 (, '1" . ßI .
Gehirn_ übl'rkgl'n ,, "n', willl I" 'greif, 11. d llß . i,· w um lJl,·nb rl'e h..n 11111 ~ ,:
""'nll lIi..hl t1i,' \ \' i . "11 'ehllf l" 11 IIml di, l I' iid llgog ik .um .dll ,,11 ,,'. lila I' ~II




\\ ürden, Vit""1" l~'gl'ifT i,t ~I Il ,. h , J) ,. n k ii k 0 n 0 m i ". Dip \\'i. "pn.
st-Iu~f.t i..t n,\('h ihm .,c!<·1" ,par. amste. Cinfn..hstr-, begrifllielu- Ausdruckdc'~' l ,a t.' lIpll<' n " . l Tnd dip g..nial ..t dpnki',kunomisrlH' IA'i tllllg dpr 1I1..nseh-
!'Plt Ist, dip Hprnch,': dito Lnu t- IIl1d die l'phrift'pmch,-, lk.ide s"lIt,'1I
Jt· chPI" mternut ionnl worden . Dif' \ Vis, pn ' cha ft IIII1C·hplI \\ ir 1111' durch
Anpa 'sllllg un dip Erfuhruug im Siune der Dar \ i 11 . clu-n Lehrr-, 0,'1"
lIaph Mac h di.. ganzp \ " 'l'IIlIn ft , uln-r auch dr-r ,'taat. dir- Kultur lind
das Lpb..n wi« «in O rg an ism u» 11II1t-r1ipg, n. Dip \\' i, . pn. f'llIlfl muß also
~II~ ullfg.. baut sc in, ökonom isch, dunn kann di...llIgt'nd in kürzester
Z"'t pbpnsowpit komnu-n. wie di-r Elltd"ck"r ein« (:" . .. tz ..s in . t'in,'m
Lc·I)('1I kam, \\' ill sip wvitr-rarlx-itr-u . dunn ist ni ..ht s Lc·. PI'. uls den W"l'de.
gUllg d" 1" E ll td ppkllllg"n his torisch ZII verfolgen,
. Mit don \'o l'gii n~wn in dpr 1 'atlll' dürfr-n wir dill" kün't livlu- l'chatTen1I~~hl gl--ichs u-lh-n. I li,· ,'111111' ist nur einmul da, ",i.· \\ i, dr-rholt . ich nicht.
\\ 11' ",phpn n lll' glpiehal'tigc' Fiillf' nnd n..nnpn dip \\' in !pl'huh mg d"r LI"
fu.h l'llllg c·ill :\'a t lll'g l'I<"' z. !Jas ist l'i lll' Ahslmktion. Dips., kalln mun
\\w d" l'h" lplI wi.· das Exp'·l'impn\. ,'lltnl'g"S('IZ" hal ..n nlll' dplI \\'1'1'1.
1111 ..n· En\'lIl'tllng ,'inZIISchl'iink"II, l'l'sadlt· lind \ \' il'k llng bl'ullcht
?l1H.e h ~Ul' nil'ht. XIII' di., Elfahl'lll1', "'inl 1111. di ...... g,·liilltig. danll '
gt'hol"t d ... Ul'saf'hp ZII d eli Eig" llsc hllf t plI, z. B. ditO l'iilln' isl di.· l:l'sal'h..
d ..1' I{ö l llng d l's La km lll< pa pipl'. . l'piil"r gl'hört di., Hiilllllg dps Lakmus
Z~I d"n Eige ll.I<l' ha ft " 1I dt·1' •'iilln'. Kali t lIimml .. ill,·11 'lIIg,.IJtll·",wn
\ "l'sl<LIlt lsh('gl'lfT all, 1I1 1l c h sagt. Iplzl"n'r wird pr. I dllreh dito Erfahl'tlllg.
AIIl'h d i,· .. Nu l w.. lldi gk.. il·' hl"all..ht 1II a c h ni ..ht. Di.· Kallsaliliil ist
sc hon. ubjekt iv, sip i:t pin (;pfiihl. dal< d\l1'ph dito Entwipkhmg dpr Arl
\'01' 'phild... i. \. 111 a p h wi ll mil sc·inpr Erk'·llntni,I,'h ...· k, illl'll ~..llIitt
von dcn Tatl<ucll<'n w"g lind allf die I'pillP Hl'schn'ibllllg hillalls. EI' ninllnl,
a ls Ausga ng dc'l' El'k"nn l n is d ns .. lIntiirIi(·hp \\'e lt h ild " : di.,,.,s ann lysiel'l
('1', UIll sdnl' El e nH'II'" zu tin d"Il, Die,,, fiml"1 l'r nlln lIil'ht wie di" nw"ha·
nis"h.. , Uffal<Slllll-( in d.·1' Ma sst ·. d,'1' I' raft und ch'll Atom, 11. ,0nd....11 ill
s~·in"n sog"lIunll"'n .. Empfindung,·n", d, h. jen"n B,·.'lalldt"ilen d,,1'
b 'seh" ill ung" n , \\'(·lch ,· F Ull k t iOllplI zUeinand,'" hai pn, wi(' Fal"h,·. Tün".
()n lt'k, Hii u lIIP, Zpil " n , Dips. ' Empfindullgen wiird,'n dic' Gl'lIlldlagpn
d;,1' EIH'rgl'tik (0 I< I \ al d, H ,. Im). Di., Kiil'p" r dl'r Außt'nw,'1t hab"n
I' ~lI1kliorwn ZIIpillnnd,'l'. \wl('h" di, Er."'Ilt'illllllg('n d('r Phy..ik und, 'atur·
\\' lsH( 'nsc ha ft h(·wi l'kplI. D ic' l ~ ' z i eh ll ngell dit's"r Köl'p,,1' ZU m"inc'm L" ib
g,: hül' ..n ill d il' I'hy Hiol og i.·. ZII nw inl' l' f'el'lt' in di" Ps,\',·lIo)ogie. 1I r a ,. h
\\'111 lI1il d,·II .• ·lb ..11 EI"III"lItC'1I nUl<komll1..Il, \\'('nll "I' \'011 eilwm Er·
f~lhl'llI1gsl-(..hil'\ in "in nlHlen's tritt. •·.·ill Progl'lImm Illltl't: E. i,t "in
:-:iIHlldpunkt ZII lilld plI, d pr I<ich fiir 1111(' natlll'wis:l'nsehaftlicllt'n Fiieh.·1'
nb ( :I'ulldlnge l'ignl'\.
E I' gillg :I W egl'. D" 11 d ..r I'h~'l< i k , dt'r I'hysiolo 'i.· und deli der
I' 'ychologip, Z11l'rRt mit znhln·idl"n gliillZl'ndc'lI E,·Il('rilllt'lltalfol'..dlllllg,'n .
Dallll zog PI' d i" :1 \\" 'g•. zusa lllnw n ZII Hpin"r I'hilosophi.·. DazlI s"hllf
PI' lIuf G l'lIl1d sf'i n,,1' El'fnh l'lIngl'n pilI,' Iwue ~ It' l hOfI " lI l e hn ' , nieht allf
akolut,· \\' ah l'hc' it" 11 begrii lu lp!. d ito ZII sUf'hl'n wiirell. SOIuh In nuf deli
Erfolg allc·ill . AII"s Psy ch isch l'. sagl pr muß physi eh flllldiert H·in. Da,-
Lalld des Tl'llnl<Z" IHlplIllIl"1I iHI mir wrsf'hl"ss"11 lind seillI' Jk ·\\,oll1lf'1'
I'('iz"n IIw ilH' \\' iß b' ·~d l' ...11' gar n ieht. l'pin,' \\'c·l ta ns l'ha u ulIg isl frl'i n)ll
sp.. ku lnliv- m..I,\ph vliis ,·I\('1l ZUla l pl1. Er 1Jt'lraf'hll'l di,'. als l'in P rod 11 kl
d,·,· KII IIllft ' lIt w iekl ung , Auf d,'m Bodf'1l der Tnt,al'ilt'1l fand ~r a ".11
IIn ,· "" Iali\'p Hiinm.· IIl1d B"wl'l-(ungplI. \\' oll l<·n wir bphaupl"ll. daß wIr
1111'111' kpnll"II , HO wii r.. d i..s .. in,· llll'hrl ieh k,·it. Dil' i"tatik isl "ill l'pf'Zill l·
fall der Dyll llm ik, Die An",· ha unllgPIl ~1 1l eh S wUl'drll ,!llIeh dip moderllt'
Phy, ik, d i.. H,·lat h ' itiit s tl wol'il' . ditO h"lIt" alJg"lIwin allt'l'kallnt ist,
g liillzl'nd \ws liil ig t. ,'aeh d "111 W iil m.'s lo fT halJt'n die Allhiingl'r I ' all I s
aueh d "11 \ \',·Iti i l hc l' Vl'l'lo l'('n Imd stellt'lI lI1 il ihn'm IIbsolulen Dillg ,111
Hil'll lel' r d a .
~I ap h, d" m dip ,'lIlnl"fol'seh,'1' 11111' zög. l'IId folgt,·n. fa IId di ..
"tr"n" ( ;egn " rs "l ulft d, '1' I'h ilo,'0 l' h" 11 J' a 11 I ""h I' l'l'illll". dito imllu'l'
IlplI" rIil' lI l)('w i' ·sc·lI. d n ß ~I It (' h k.. in.. El'kt·n n tn is l lu ori" gese!lIlfT..n hn t
ulld m il s"i ne ll EI"II1..nl " lI I(pin,' 'w u•• \\',,11 aufblluPIl kanll. l~'idt's gibt
"I' zu IIl1d a ueh. d a ß "1' "S I-(ar nieht heub-iehligtl'. ~ I a C' h will imllH'r
UUI' 1 'euI'. filld .. 11 Ulld E I fn hl'u llgc'n RlIlI1l11dll lind onlrlt n. K a n t \nll
e~\' igl' \\'nhrIu ·il c·n ud,· 1' kc·in ,·, Dip.,' ,' I'lI1d puukt" la.' .• '11 si('h nit'hl \ ' , , 1"
"1.'II ·n uud Ill'k iimpfplI si"h zWl'eklo.. D i" 111 a ,. 11 In'und" wei. pn dan~nf
11.111 •. d n ß d ic' n pl'iul'i·Fo, : ph ,'1' mil delll n'inen \ \ ·r..tnlld,· Il(l('h kellie
"IIlZ'I-(" 11"11" T nl , n,'h l'. g",ehWl'ig" .. ill a priori. Ding. gl'fllnd,·n .hnbe'.'.
•\1 u " b s I'h ilo, ol'h i" isl .. illt. I'hiinollH'no log ip IIlld "ille ~I l't h ,)( h k , d lt'
d"I ' '.'a l ll ' w issf'lIsdlHfl ,.ill " nll,g"7.eiebll.. ll' ( :' llIIdl ag•. ~,,!(,· IJ(·n hat. ."uf
d, ·1' ~". fi il' d ito niil' hl< I•. ZlI kunf l L, luhigt fOl t I'hl'l'ilt'n kanll und Wirt!.
. ,\ 11< ~I 1I " h s Vodiill f.... als ,'lIlul'philo:oph"lI WNd"lI I' ast· a I.
I: I ch I " n h .. I' g, F a I' 1I d 11 Y. ~I 1I x \\'() 11, ,!ohlln n"s 111 ii I1 " 1',
(.' "" I h l' lind Fl' il'dl' i"h l' i •. i Zs " h l' !(,·nlllJllt. Als seinp . 'a.·hfolg'·1'
l' t u I I 0 , ( " i f f 0 I' d . I\: i I' C h h o f f. H .· I' I z. I' " 1I 1', ° n, 0 s t·
\\' lI' d U . 1I.
. 1II a c h H L"I " ' usw('l'k wi r,1 "i'l ~l ll l'ks l ..ill hlt'ih.'n ff11' all,· Zl' i' l' II.
\ VII' Wpl'<lplI s(linc'lI 1 'a lJll' 1I hochhalt en .
111 ac h s F und anwn l wi l( l d ito I'h ilo ophi.· df'1' ZlIkunft trngl'n"( I!"i fll ll ).
Der \ ' 0 I' ~ i I Z (' n d l' d an k t dC'1Jl H. d ne r fiil' HeinI' g"i:1 \'ollen~\ uH f ii h ,..un g"n und t l' ilt lIIil , d aU Dic·n s tag d "n 2!l. Fl' h, ual' I. .1.. a l)(,II~ ls
~M h . I IJl k l.. ill,·n l'anl,' d pr \r i" n,,1' .. l ' m n ia " ,.in V,, ' I I1I ' unH'n',' ~l l l ­
' I" d.,. dl's H l'l'I n In g. ,lOH f H " h wal' Z I IIn\," d"lJl Ti"" .. ii:I'·'l'eieh
a ls ~' U l'o piiisl' hl' \ 'l'l'k"hl's z"n l l'll!p " . ta t t lilld ,' \. EI' lJlaebl di" Hl'I'n ' nV"" "lII~koll" g"n lIuf di"s"n VOIIl lIg 1I11> " 1'.,S ~I i t j.d i , ·d , · s I, ,und,.l's lIuf·
1I lt'r1.... ,~ I1l. 1\: ",I"n ZII d i.....,. II, \'0'1 ' 11 ,,'. ind lIn d,,1' TlIg,·, 'a•.• · d,'1' \\· i,·II.·1'
•. l l' n la " l' l'hii ltlil' h .
Er wei-t. auf den Mittwoch den I. ~Iiil'z I. .1.. nhends I~ h.
im großen 'peiSl's'llIlt- der ,K luh l'ii llnw stut tfiudendr-n Ku n s I.a h en d
hin und erinnert daruu. daß in der IIIll kommenden , amstllg statt lindeuden
ordentlichen Huu pt vc rsunu u lung an jelll' Voreinskollogeu. die heuer d"s
;)0. .luhr ihrer ~Jilgliec"phaft vollenden. Ehrcnku ssettr-n übern-icht
worden. Es sind dies nachstehende Kollegen: Sektionschef Dr, Ing.
Frunz R v. B l' r gel', Hofrat Professor Franz R v. G I' U b e r, ~Ji·
nisterialrat DI'. Ma xim . Edl. v, I. ,. b I' rund Oberinspektor Ing . Glt,I,'"
H t 0 c k h a m m e r. Di« für die Genanntt'n bestinunten Clückwünsch«
wollen «ln-tunlichst in tkr Yereinskanzh-i ubgcgebon worden.
Da auf Anfrng« niemand das \\'01'1 w ünscht. hittot der \ ' 01"
8 i t z e n d l' H errn Studtbuudin-ktor Ing. Heim-ich GoI d l' m und,
:.'iIWIl ungokümligten Vortrag halten zu wollen: ,.Il n s n e u l' K ii h I·
u n d G l' f r i p I' hau s d l' r ::l t a d t \ \' i e n."
Ih' r inkn·ssanll'. dureh zahlreielll' Lichlbildl'1' c'r1iiutt'l'te VorIrag.
d"I' !'t·il' h.·n lx·ifall findd, wird dl'mlliiPllsI im \\' OI'l la u le in die'l'r .. Zc il ·
sehl'ifl" zllm ALdrlll'k gelangen.
XUl'h d"m \ 'u r t ragl' fiihl't dc'l' \' 0 I' s i t Z l' n d I' alls: .;IJil' sO
hochilllpn'sl<untl'n AUl<fiihl'llllgl'll lInseres hochgeehl'll'n H"'TII K ollt'g('n
Go I d c m u n d hubl'n uns heidir!. daß die Tiiligkpit d"r f1l'll1cindl'
\\' ien auf \t'chnisphem Gt·bide wiihrend d. 's K ri f'gel< ein.· gallz auUel"
ordentlich große ge\H'sen ist. III}' so gl:ößt'r. \~'enn man .\"'I'iie~ :!c~ltig~.
unler \\,,·!ch..n '·I'schw.....'n den \ <'fhältn,s,pn dlesf' technIsche ra l lgk " 11
he ulp ge lpisld wird, \\' il' siud vollk?lI1m,"~. üb,·rzl'ug.'.: daß dil', Ic.t.ZII'
gror.k· tt'clmischl' 1'I'höpfllng dC'r Gelllt'mde \\ !t'u. dal< h.uhl· uud ( '('fl'Il'I"
hanl<, I<ich wiirdig deli and..n·n model'l1<'11 \(·"hniscl,,·n f'ehüpflll~gl'lI d·1'
Gt'nwindl' "'il'n anschlid3f'n wird. El"nso silld wir iihrzeugl - Ich hal.,·
C'I< ans pillig" n \V ol'l t' n unH'n's Kolk l'n dl'S H l'rrn , la dtbaudin'k tol's l'nl·
1l0ll1uwn - daß aUl'h dil' h,'\\'iihl'lpll .JlIlis\t'n dl'r Gc'mcindp \\' il'u ihl'l'
Tii tigkl'il darauf richl"l1 w<'fdc·ll. daß das K iihJ· lind. Gl'fl'i('rhaus dcl' ,:t:ldl
\\' ien seinl'n Zweck wirklieh \'011 erfiillen lnn!. dahmg('hl'IH!. daß ':~ WI.I'I.
sc ha ftlic hl' \\'N \t · v o r d l'm Unlplgangf' b, sehiilzl und daßl's ha~lpIsae.bheh
pft'ishiJdl' IHlauf dip dort pingl'lag,'rlen Xahrungl<' und Gelll~UII1I~tC'l \\:"'kc'n
wird. Ich mein.· preisbildend in df'r Hichtllng. daß 1'1'l't.,tl'elbel'<'l und
\\'uph,'1' unh"dillgt aU8gpsch!os,pu hleibell (&'ifall), Ich h?tTe uuch - und
das wal' ja a uc b a Ul< dl'n AIISfiihl'llllgl'1l d,:' H f'1'111 BaudlrpktOl.'" 1.,11 1'111·
1I"llIIlI'n - d a Ud i" administrativ,' L,' it llllg IIImodprtlem. kuufllllllllll,,·hem
l'illlle gl'fiihl'l wl'l'dl'1l wird , ZIIIIl i"ehlu.ssc'. danke ich dl'm Ffl' rfl ~ . Ball·
di r·,·ktol' fiil' s.. illp hOf'hilltPfl'.,anlt 11 ~lJttedlll1gl'1l lind beglll"kwlll1~eh,·
ihll ZlI d.·11 ErfolgplI. d ie ('I' his 111111 gl'IHlbt haI" (Ix·ifa ll).
lla lIil'1Il1llld dnl< \\' u r l wiillscht. Hchlil'ßI dpr Yo rl< il z" lId ,' III1l
h ·Iii III auends dil' ::litZllllg, J),. }'/,u l.
Geschäftliche Mitteilungen des Vereines .
Alle Versammlungen beg illn en um 7 Uhr, wenn nicht e in e andere
~tu nde ang egeben is t . N ach ein~~ jeden Versamml~ng ist g~sell ! ge
Zusammenkunft in den KIn b r Il n Jtl e n, w enu IIIch t ausdruckhch
irgend ein a nd eres Geselligke itsprogramm angegeben is t.
'l'AGESOß.Dl TG
d.r ••
orclentlichen H llUllt r el" IlIllIllIung de 0 terr. Ingenieur-
und Architekten-Vereines.
Samslag den 4. ftJärz 1916.
1. Beglnu bigung der Verba ndlungsschrift der Geschllfts-
versammlung am 19. Fe bruar ] 916.
2. Veränderungen im tande der Mitgli eder.
3. Mitteilungen des Vorsit zenden.
4, Wahl von zwei Vizepräsid enten mit zwcij llhri ger Ge-
sch l1ftsdauer.
5. Bericht des Verwllltungsrates über das ,Tahr 1915.
6. 'Wahl von sechs \ er waltungs rllten mit zweij llhri O'er Ge-
schl1ftsdauer.
7. Bericht des Revisionsausschu sscs über den Rechnungs-
ab schluß des Jahres 1915 ; Ber ichtcrstatter In g. Richard
' Po II ak.
8. Bescblußfassung uber den Voran schlag für das Jahr 1916;
Berichter statter Ar ch. Gcorg D em ski.
9. 'Wahl rI es Yasscverw alter s fUr das J ahr 1916.
10. W ahl der Revisorcn fUr das Jahr ]916.
11. Bericht des Verwaltungsau sschu sses der Kaiser Franz
J oscf-Jubill1umssl iftung über das Jahr 1915.
12, Bericht uber die Geschäftsgebarung des Abl üsungsfonds.
13. Wahl der chiedsrichter fUr das Jahr 1916,
14. Wahl in den ständigcn Au schu ß für die teilung der
'I'echniker,
1rl. 'Wahl in den stllndigen Aus chuß fUr die F~.rialpTl~, 'is









dank l h iNnit
Personaln achrichten.
Bis zum :! . 10' bru ar I!lllj in d
beitrll" n und Ertrll. l{ni. en von V
ge la ufen.
Der Kri gs fü r org ,,·A ue chu ß
hillrlli('h~ t für ih re 11nc hherzillkei t.
XIX. Verzeichnis .
der ror den Kri eg rur orgefonds ,ldmetcn elumnl! ren 8 1'111':1".'
(na ':, dar IblO(ol d.. J::jnl nl\ ,,"I. K
I ng .l{ on tanti n F reih. P Op P v B ö h m s t e t t e n, Inge nie ur
in W i n (3. ' )1 nde . . . , . .
Dr. Arn uld K I' a n y, k. k. ~lin i 8 t rial rat in W i n (zum
And euk -n IIn Zivili lll{eni ur Adolf • eho t 11) .
Leo t e in i t z, beh. 01. Zi \' i1ingenieur für Arehit ktur
und H och hau . . . . . , ,.
[n g . A uton \\' a I d v 0 _ e I. Oberlag nieur in W ien (I;'. 'p nde)
11If.{. Kouatant in C' u t u k 0 vi C, t dt.Oberingenieu r in E ez
.'ek tio n V b des k. k. Eisenbah nlJli niste rillms . . . .
Ing . Adolf Ru bin s t ei n, In g nieu r iu Olovo (3. .'pende)
lug. A nt on W al d v 0 ge l, Obe ringenie u r in W ien (11,. , I' nde)
lo:rtrlignis Li chthild t>rab t>ß(1 [ n ~ . Olto L e III be l' g e ~ ' . .
)) 1'1. In g. Lurlwi g l' e t s ' h a ch 1', k . k . H ofra t I. R. In
Wien (2. pend el . . . . . . . . . . . . .
In g. :::;ig ismu nd Wi e I i n s k i, I ngon ieur in toka 13. 'p nde) 72'-
Erträgni s Li ch t bilde rabl'llcl Frllnz 11 0 I l u bel' . . . . .Ing.AntonWaldv o g e l , Oherin~~ n i ur in W ien (17. .'1' nde) 10' -
Dr. In g . Augu s t K an n, Obe ri nj.!enie u r in W ien (2. 'pend ) ~~:-
Dr . I ng . Fran z L 0 I' be l', k. . Hofrat in " ' ien
.'UIl1IJ1 K 33;"-·
l1iezu die in den Verzeich nis en l-.'\'111 lIs"cwi enell I:u ....
" K 3-t.!1 ':J· t " .t rlig ... , . . . . . . . -
Z u millen .. K 3rl.3 17·lf,.
a n inlll li n .'penden, , 1011 !ll'
ran s ta lt un en I' j(UI!l6'!I:! ein'
Verzeichnis der weiters festgesetzten
wnBlwJ d n 1 . Jllarz 1916.
" D e I' I n gen i e 11 r I · IU c h tri m E I' f i n d u n l! -
s c hut z w e s e nun d i mal I g m i n t c b n ich 0 n I{ c h t 5 -
S t I' 0 i t e" von Geh . I{eg ie l'ung.rllt • Y. lh erln (Gi. ß n) .
amstay den I .. Il'ril 1916.
• . "Ei c lI.hahn- un d Br ü c k e ll ,h a ~ t ~ 1I u..u. .del:;
h I' I e f.{ s ~ e h 1 e t eU von I'rof,-, 0 1' l ng, F, " • 1\l lllll\nlchteJ I1n
I' r o f. ' ~ . 01' Dr. Ing. Rurlnl I ,' nlige r (L ich tbild e r) .
amstag den ~. •11'ril 1916.
" D i e I' I' Ü f all ~ t a I t fü r 11 e i z · und L il f t 11 u ~ s·
a u l n g e n d er k u l. T e ch n i c h e n H o c h s c h u l e Z U
B el' li n" vo n l' rofe -sor 1>1'. Ing. K.rl Umhh.; (Lichtbilder.
Samstag d n 1.j . • I1'ril 1916.
,,' hc m ise ho I n d u s t r i e im fei ndlich n A u ~ l a n ~
mi t heso n d r e r H c r ü ck s i ch t i g un f.{ von !': n g l a n d
von I' ro fesso r Dr . 11. (; roßm nn ( B rlin).
a1 /atj d 2!1. • I1',.;l 19 16.
..Fo rl.c h ri lt i n d I' n t e r t u n n e l u n g von
10' I ii s e n" von Ban- herkommi är l ng. Frnuz lu 11 (Lichtbilder ).
Oberinspektor I n . Gustav " t 0 c k h m me I' tatt , \\' I .he h U. I'
rio J ah re de r I Ii t lied chsft vollend n. I )j zum Einleg n in d l~
Kas-et ten be timmt n Glückwlinsch woll n in d I' V rein kanzleI
ahgege"en werde n.
Wie n, . J linn I' 1916.
IHl fijHU6.
Jlatsc hoß (Ber lin):
j e t z t "; mit Vor-
\), r Kai-"I h.ll d, n Hofm l d.t \)ilt·klion fur d. ·n B,IU d"l \ .1 kI'
Ir.dle n In/-( . •\ l l tll H ,. 1 I. I 7.UIII " 'k l ion eI" fund ,h ·n Inll"n" ur I ) ,r
:-> 111 r,' k" I' in :\Iannh, illl 7UIII , I,'rn 'iehi I'h ,unl(lIll eh, n 1fol ;O ~ lI '
I!"n, ','a lko n 111 ,'rn nnl; d" rn :\[lIjor d,' Ing"" I,·n lOfhl.wr korl' ,UIIII
I k I 1 I . '01 ,,'111Ir r 11 . ,. 1 . 11. ill ,\ rlf' rk,·nnnlll! or7.üllli, · H'r )wn I "~I Illn r .
F" ind ... d .. Hil lt-rkn 'uz d ,' Flll n7. .10 ,'ph Il n" n tlln H " I<" d,' :\1 1 11111"
, . k 1 . I ' I '1 ,U>lIllIduwll\t' n W II. I If Uze., d , 111 {ah nkollllll i al d,· . Itl( 11 "" 11 , I' • ,
in \\'i, 'u 11I j!,," il'ur!<'ulu llul ( :u I \' I' I i l ' h. ill .\nl'rk"llIIulIll ,orzUIl
. , I ' I' 1 [" I I '1 1 \ ' , I' 'lI Ikn· UI. '1111I,,' 1"1' )II 'n~1 " I. IUIIIl \'01' ' .. rn -.. UI< " , ,11 1.0 ( 'u, ' ,." I' I 1
H''' I<I .. der T llpf..rk ..it. nll d .lill,' \, Il i..I" '1I ulld 11 111..fohlt 11. daU .I, 111 . ~III; •
s ll ll lll illge nielu' :->t"l'hlln K Ii,' k . tur IlIpf..l' \ '..r1ll1\t, n 01 d"l ll "" 11 1( ,'.
d i,' .\11, rh ')(" " I" 1",loL,· rH I,· \ ", ' rk" nnung I, klllllllj!' •..1 , 'li \ \ .. ,,1,'.
I. Uekalln111l 11chnllg dcr Vercln8lcllung 19t6. \), I' Fillllnzrnin i h 'r h.11 d ,'n Inll" n i,'u , d. I Tllh.lk ... H' Ih. IIII!.
.. [11 der ordentlichen H a uptve rsa mm lu ng nm 4. Mlir z UIlt, find et Ka l'I If i I' 111 k ,. wrn 01 "rinj!,'ni"lII "m,tnnl.
di e lJber reichun!r de r Ehrenkussetten an dill Herren ektionschef Di,' n .. " .. '1lIuh It"H I haI d.. rn IlIg, ni, 111 If, klol F,' 11 d ,. I' I
Dr. Ing Franz f{jller v. ß erg e 1', H ofrat Professor lo'ranz Ritter d i,' 1t.·ln !{ll i ..i'I< 1..1,. 11111. Zi\ ilillll"lIi"lII Im dll I LI' \t ,n mil d, In
v. r. I' 11 h c 1', Min iolerialrnt In!!'. [)r. :\l.lx illlil inn Ecl1. v. L 11h I' I' n" ,1 \\'ohn- il z,' in \\' i" 11 ,.) I, ill.
I:igt' nl llm lIe'l "('rcin ~. - \'crnntwol'tlieher ::;chrift lt'ile r : Dpl. [n g. 111'. .\1 rlin \' IL ul. I>ntck
Verlag fiil' Fachliterat ur G . ID . h. 11., \\' i 'n, [ E. eh 'nb eh ' 9
F chgrullpe CUr Ge undhelt 1echnik
gemeinll m mit dt'r
(o'n chgrllplle CU.' Architektur, lIochbau ulIII S1ndtllbau.
.Mittwoch den 8. },fiir;: 1916.
I. Mitteilungen de a Vorsitzenden.
2. Vo rtrag von Oberhaurat D r. In g . Frl1z Goll1 schck I<:dl. v. 1<:lhwUI·t,
,.D e r,' u bau des P h y s i ka i i s e he n In s t i t n tos d ;
Wiene r Universität."
FnchgruPll1l dei' Uod cllkult llr-lngCll icllrc .
Mittwoch den '. J.llär;: 1916.
1. :\Iitteilungen de Vorsitzenden.
~, • 'euwahl dea Ausschusees .
3. Vortrag von I'rof~s 0 1' Ing, J o e f It l1zck : ~ .. bel' t echnisch.wirt .
schaftliche 'taatsnotwendigkeittln auf dem Gebiete des landwirt-
schaftlichen .\Iaschinenbaues. "
Jlill ll'och deli I·; J[ ,i r~ Ifl Hi.
I. litteilungen de s Vorsitzenden.
2. Vortra~ von Professor Ing. Dr. Ad ol f e lc . lall· : " D i i ch erllng
und II e h 11 n g der f 0 I' S I 1ich e n H 0 h p ro d 11 k t ion."
Fachgruppe fiir Archl tektnr, Hochban und ' t ä lHe bnu .
Die ll .~tr.IY den 7. Jl iirz 1916.
I. .\Iitle ilu llgen des Vorsitzend en. ..
2. Beri ch terstattung von Architekten Ka rl Hull rn nnu: U b e r dll s
Ge amt I' e fe I' at der Fa c h ~ I' U P P e für t e c h n i s c h-
wir I s c h a f tl ich e S ta a t s n 0 t wen d i g k e i te n" und Be.
schlußfassung hierüber.
3. Eventuelle Antrlige,
In der F a chgruppe für Gesnndheilstechnik findet Mittwoch
d"n . Mlirz l !I1G, ah ends 7 Uhr, ein Vortrng von Oherhaurat Dt·,
In g. Frltz Go llt&chck }:dl . r . E l h war t iiber dt>n ,,1 Te u b 11 U d e
p h Ya i kai i a c h e n In s ti tut e s der k . k. Wie n e I' Uni.
Ver si t li t " talt, wozu die Mitglieder der Fllchtrruppe rur Archi.
tektur, Hochbau und Stlidtehau höfli chst eingeladen s ind.
V 0 I' a n z e i g e : Dienstng den 21. März find en di e 1 To uwlIh len
in der Fachgruppe statt.
Fuchernpp« fil r Elek troteoh n! k,
M ontag den IJ. J1iirz 1916
im kl einen Hör aal e des nT. ph y sikalisch en l nat it utes in der k. k.
niversität" , IX. Strudelh ofga sse ,1.
I. ~Iilteilungen des Vorsitzenden,
., Vortrag' von Dr . Fcllx Ehrenhaft , k. k. l 'lIi vers it lits-Prufe-sor:
" Die i t ru k t u r der El ek trizität" ; mit Dllm ollslrati on en.
Faehgruppe für Yermes ungswe eu,
JIrnuag den 6. Jlär;: 1916.
I. ~I i tl eilungen de s Vorsitzenden .
'l • 'o uwahlen de s Ausschusse s.
'I'AGESOltHNUNG
der 17. ( Wochell-)Vers nmml11 ug der 'l'agung
Samstag den 1J. J/ü rz 1916.
1. Mitteilungen des Vorsitzenden.
2. Vortrag von Professor Dipl .vIng. C.
7l K r i e gs t ec h n i k ein st lind
führung von Lichtbildern,
16, Wahl in den stä ndige n Klubau sschu ß.
17. Über re ichung der Ehrenkussetten an ek tions che f Dr .
Ing. Franz Ritter v . Be r ger, Hofrat Professor Franz
Ritter v. G r u b e r, Minist eri alrat Tng. Dr. Maximilian
Edl. v. Leb er und Oberinspektor Ing. Gu stav t o c k-
h a m m e r.
(Gli te haben zu d er H auptversammlun g ni ch t Zutrit t.)
Hierauf Vorfuhrung von Li chtbildern: 7l A u s der
p h ot 0 g rap hi s c h e n Wer k s t ä t t ed e sO s I I' r.
Tn g en i e u 1'- u n d A I' chi t e k t e 1\ - V C I' e i n e s. '
1!llfi Heft 10 18U












Direktor Zchlltlcr·S"örrJ, Montreu x.
(Schluß 7.U H. H.)
ist mit Klemmplatt n und auße rde m auf j ed er 4. chwe lle mit
Zwi sch en laschen auf letzterer befesti gt. Der Schwe llen absta nd
beträgt normal 96 cm an den tößcn 40 cm. Die chwe lle n
beim ch otterbett haben ei ne Länge von I : 0 m und wieg en
15'0 kgfm. Das Gesamtgewieht eine r solc he n chwelle beträgt
31 k g. Die Winkeleis en chwellen de s gema uer ten Unter-
baues. 'von denen je 4 pro chie ne nlnnge mit Ankersolirauben
von 0'6üm Lunge befe sti gt sind, hab en eine Länge von \ '00 III
und ein Gesamtgewi ch t von 22'2 km . D eren Metergewi cht
beträgt 14' k g. Di e chiene wei t ein Metergewi cht von 27 '2 kg
und ein Widerstandsmo-
ment von 105. 32 cm "
auf. Die toßlaseh en " Oll
570 mm Länge besitzen
4 Bolzen. Der genauen
Verlegung UII d einem
sorgfa lt igen Unterhalt des
chiene nstoßes muß. um
ei n Herunterfallen ' der
Wagenbremsen beim überfahren zu vermei-
den , besondere Aufmerksamkeit geschen k t
werden.
Die Tragrollen der eil e sind derart k on-
struiert, daß die g ußeiser ne Rille. welche der
Abn utzung unterworfen i t , leicht aus den
beiden au s gepreßtem Blech be teh enden
\Vallgen herausgenommen und ausgewec hselt
werden k ann . Di e ge rade n eilrollen haben
einen Rillendurchmesser von 30 CIll und wiegen
18 kg; die schiefen eilt ragro lle n haben ein en
Rillendurchmesser von 42 cm und ein Gewicht
von 51 kg. Di e Roll en sind vermittel s Flacheisen-
bUgein a uf den benachbarten chwellen aufge-
setzt. Ihre fest auf di e en BUgein aufge-
schraubte Achse wird einfac h mit tauffer-
büchsen und K on i tenzfett ge sch mier t. Der
Abstand der eiltragrol-
len beträgt in der Ge-
raden 11 bi 1~ mund
in den Kurven 7' bis rn.
I n den Ausweichen sind
die Rollen in Ab tanden
von 6'1 bis 9111 verlegt.
In den konvexen Gefall -
brüchen wurden die Seil-
tmgrollen bis zu 7111 ans inandergerückt. Von
'W icht igk eit ist eine gute Entwas er ung der
Grnben der Seilroll in.
Das Gewicht des ge ' a mten Oberbaues.
inkl. Kleinmuterial und eilt rag ro llen. stell t
sich pro m a uf 95 '73 kg bei chot teroberba u
und auf j'09 kg b i gemaue rte m Bahnkörper.
In den. tationcn iders, • t. Mllurice de
Laq ucs und Montann- Vermala sind Revisions-
grnben unter das auf T-Balken " erlegte Gleis
eingebaut.
Die hauptsächlichsten Angaben über di e
Kabel. welche beide in L ängs 'chlag erstell t
sind. könn en aus nachstehender Tabelle ent-
nommen werden :
,"Oll
Abb. 7. Ober~a u mit Schwellen.
Abb. 8. Oberbau mit Winkeleisen.
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D r g 81LJIl! b rb au wu rd e ge lief rt du rch die F iliale
Gi eßerei Bern der Gesellschaft der L. v, R 0 I I se he n W erke.
E s iRt a uc h hier das di es I' Firma patent ierte und se it vi ele n
J ahren be stcns bew ährte Ob erbau syst em zur Anwendung
ge la ng t, das im wesentlich en a us eine r hohen breitfüßigen,
auf fluß eise rnen ichwell ' 11 (Abb. 7) oder Winkeleisen (Abb, )
verlegt en chie ne mi t k eilförmigcm 1 opf best eht, deren Ver-
la8chung so angeordne t ist , dal l di e W an gen d s •'c hie nen-
k op fes vollkommen fr ei bl eib en . Di e 10 m lan ge tahlschien e




Abb. 9. Diagrdmm des 80PS- otors.
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') '. - cm. 2!}-(i crn,
_ ' i 14
;)·f)9 cm~ 3'2;) C Il1~.
-I, '7f) t. 44'-I,n t.
13'6 t, 13'j'5 t:
3'12 % , 3'01%.
Gewicht pr o m .
Zahl der Litzen
Gesamtzahl der Drähte
Zahl der Drähte einer Litzen seelo
:: " " des Litzenumfanges
Lunz e einer Litz enwindung im
Seil za..
Effektiver Metallquer schnitt
Bruchfestigkeit, ab olut .
n pro cm2
Dehnung des zauzen • eile s " 01'
dem Bruch
Die Deforrnationsarbeit pru cm3
der Drähte varii erte bei den
Zerreißproben in den Grenzen
von 0'3G-0'-I,!I; 0'2 - O·-I, !J.
Der gr üßte normale im Betrieb vorkommende .'eil-
zug, wenn die Wagen vollbelastet sind . rechnet sich wie
folgt:
Tara de P er onenwagens . 6.200 kg,
50 Reis ende und 1 Wagenkondukteur 3. 25
Tara de GUtervor tellwagens (ohn e
Kran traverse) 1.26:1 »
Ge amtgewicht einer Zugszusammenstellung 11.290 kg.
I. Te i I t r eck e: Di Höchst st eigung von 4 ·-1,% -.;
befindet sich unmittelbar bei der oberen tat ion • t. Maurice 8D
do Laques , so daß also nur die Wagenkomponente
G (sin :x + w) zu rechnen ist, was unt er • nnahme ciue )1
mittl ren Roll widerstaudes der Wagon von kg/t erg ibt:
11.290 X 0'440 = o19ßO kg. rund 5000 kg.
Bei Km. O' 6 unterhalb des konvexen Gcfallsbruchca
ergibt ich auf der. teigung von 2!J'2% ein ctWUR kleinerer
eilzug:
Wagonkomponente 11.2flO X 0·28!) = 32(iUkg,
Kuhelkomponente 3'14 kg X 400 m Höhen-
differenz " . ....
Rollen- und eilwiderstand =
= (0'0 . p. L + 0'03 o1'05
Wenn ir-h d r hel d -nc Zug
oh rhalb (1 r • t it ion ;-;1. •burie ' dc
L rque: auf "24 '20/ u b findet, rhult 11
wir folgenden .. ilzu g:
'Va~ snko mpon ente 11.2.0 X
,>_-, ,0 kz-/' 0 '"246 . -
Seilkompon ente \. 0 m A
)<.. 2· k~ / 0'"2"2 _ 1140 -
r Hollr-n- und . iilwider t nd 7.1\. 1 0 .,
'100 kl!·1.11 : Illlllen ~ C'
zusammen 4720kg.
Der Sicherheit. koeffizient des I' abel s beläuft 'ich






10 {o --- ,,0 so
Kab Iverordnuncr nur ( fache. icherheit ver-
lanzt. t:l
Ir. Te i Ist I' eck e: Als ungUIlt>tigst
Lage ereibt sich die • tcllunc des Zuges
u nrn ittelbar unterhalb der ober 'n Station
.lontanu·Vermala auf 39'6%.
Wagenkompon nte 11.2!JO X O':)7G
K b Ikomponente za. ~ () m X ·O·:1li X 2'




Ab b. 12. Obere Stalion
der I. Teilstrecke.
zu ainmen .l3 10 k er.
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)tolor ell ta t loue u,
\1 icl hei 1 ibt si h I 4-!-.·r0 da Heben der ganzen beladenen abhebbaren P ritsche1 s IC ier eitsgrar erzi t IC a ° = za 10'3. d4310 . er Güterwagen; wodurch sich die Manipulation de
. Die ei le haben im Durch chnitt pro Jahr eine Ladens un d Abladens, bezw , Umladen ' in der Berührungs-
Arbeit von za. 11.200 (I. 'I'eilstr cke). bezw. za, H-lOO station der beiden Teilstrecken außerordentlich einfach
( II.'l'eilst recke)Knbelkilometer, entsprechend za.I 03 .000 t/km, I gestaltet und rasch vollzieht. Die e elektrischen Lauf-
b zw. za, (u>on t/km zu leisten. wobei die . ·utzla t und krane künnen nötigenfall auch von Hand betatist werd en.
das Eigengewicht der Wagen de bergwart. fahrenden
Zu ge g rechnet sind. Es sei hier bemerkt. daß die durch-
schnittlich Le istung sH mt lich r schweizerisehar Draht ei l-
bahnkabel bis zu ihrer Au. rang- ier ung za, 40.700 Kabel-
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Bei eine r F'ahrgeschwindigkeit von 1'4 m/s
ergibt sich hieraus für den Motor der 11 Teil-
strecke eine Lei tung an der Motorwelle von
rund 47 PS. Di e obige Bereehn ung fu~rt
zum gl eich en Ergebni wie di e laut DIa-
g ramm Abb. 11 bei den Ver 'u chsfabrten





Die l lochb uten w urde n en twürfen und ausgefü hrt
durch Herrn Architekten L II n z r in in Thun a uf Grun d
der Vorproj .k to der baul eitend en In genieure. rößcre Ge-
bäud« war 11 notwendig in den tut ion en Siders (' Va r te-
halle, tutionsbureau , Gep äck - und Gü te r rau m. W . 0.) ge-
deckter P erron mit elektri sch ancetr iebenem Kran, GUter -
hall e und Betri eb bureau), in 1. Iauri ce de Laques (gedeck ter
Perron mit elektrisch an getrieben em Kran 'Vnrteh all e,
W . ., Raum für Bahndien stmaterial , Gebäude und
Maschinensaal der Motor en , tation mit Dienstwohnu ng im
I: toek) und in l\fontan a-Ver rnala mit den g le iche n Ein-
n chtung en und Räum en wie in t. Maurice de Laques.
In Iontauu- Verm ala mußte abe r noc h eine beson de re
~Uterhall e . r st ellt werden, ne ben welche r ei n g röße re r
I lat z für die Abl ac eruu z und den Verkehr der GUte r und
. 0 0
ein Decau vill e-G lei vorhanden sind . In den Zwi chen -
halte ite lleu sind nur kl ein e hülz rne. auf einer cit offene
W rt eh /lusch en vorhanden .
. Bc onde re Aufmerk a mkei mu ßte
elIleI' mö glich st ra sch n und ration ell en
Abfuhr der zahlreich en Ute r en du u-
gen zugewendet werden . Die 3 End-
starU lunen der beiden treck en wurden
(1I1Sh!db mit elek t r isch an getrieb en en
d otor tärko = [) PS) , siche r arbeiten -
en Kranen von einer Tragfähi gkeit
Von 4000 kg auszerüstet. Di ese zestatten
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D ie Moto ren (Abb. 12 und 13) sind für eine rannu ng
von 500 V gebaut. Durch eine R iemen scheibe (<DI = 0'60 m,
<Du = 0'56 m) des Moto rs wir d die jen ige (<DI = 1'\-)5U m <Dn =
= 1"1'>00 m) de ersten Vorgeleges a ngetrieben, Auf d iesem Sitzt
der Zahnkolben (<DI = 0'072 m i CDn = 0'44 m), welche r in das
mit Holzz ähnen aus Eschenholz versehene Rad (<DI = 2·02 In;
<Ln = 2 120 mm) des zweiten Vorgeleges g reift, auf des en
Welle der Pfeilradkolben (<DI = 0'640 In; <Du = 0'600 In)
. itzt, der da große auf die eiltriebrolle aufgesetzte Zahn-
rad bewegt (<DI = 3'0 4 In; <Du = 3'360 m). Der Rillen-
durchmes er dieser großen eilantrieb rolle wie derj enige
der großen Umlenkrolle beträgt i3'!'>14 m m in t. Maurice
de Laques. in Montana dagegen n ur 3'30 tn. Der Ab tand
der Antrieb- von de r Umle nk ro lle ist f)'9ö m bei der
I. Iotorstation und 0'646 m be i der I r. Motorstation. Das
Gewicht einer Hälfte des g roßen Triebrades betrnzt
za. 2550 kg. e
Die Motorenstationen sind je mit
einer Hand- und einer automatischen
. ' pindelb rem. e mit hölzernen Brems-
klötzen au ge rUstet. Die Han dbremse
dient zum Anhalten des Zuge im nor-




Bremse als otb re rnse in fol gend en Fäll en m '{'ät ig-
k eit t ritt :
1. Bei Übe rsc hrei t ung der normalen Fnhrgcscbwindig-
k eit um za. 15%.
2. Bei Unterbrechun g des Pr-imärstromea ode r heim
Au schalten rle Xlaxial stromunterbrech ors ( Bre mRmllg ne t).
3 . W en u bei der Einfahrt in di e EndRt ation der
I a ch ini. t den Zuz zu r itt anhält . so da ß sic h di eser zu
ehr dem Gl ei send e n äh ert , In di esem Falle wird durch
eine Hebel übersetzung vom 'Vagen se lb ttltti g di e a uto-
m ti ehe Br em se ausgelö: t .
4. D ie automatische Br em se kann durch ein Zu g-
gestänge a uc h vom Maschinisten von Hand jederzeit in
'I'ät izkeit gesetzt werden. In a llen F äll en, in den en di e
auto ma tische Brem se der Motoren st ation in T ätigkeit tritt
wird g leichze it ig a uch a uto ma tisc h der 'tram der 1'raktions~
motoren unterbrochen.
Elektrl ehe Einrichtungen .
. D ie gesamte n el ektrischen Einrichtungen der Motoren-
. tatIOnen wurde n von der A. G. B 1' 0 W n, B 0 v e ri . Oie.
in Bad en geliefer t. Die ' peisung der heiden Motoren tation en
er fol"'t ve r mitte ls 7000voltigem Drehstrom von 50 P er., der
u der Generato re nstation in Vi ssoye der Gemeinde iders
geliefert wird. Bei Unt rbrechungen in d I' ' t ru mlief ' r ung
au diesem erk di nt die 'lektri ehe Kr ft tat ion yon
ion al Re erv . deren Prim lrleitung ihr r:nde in ilontana
hat. Die e Werk b 'sitzt di gleich' Periodenzahl her
die höhere .... pannung von '000 Y. Vermittel eine uto-
transformaton der in d I' 'tation d 'I' Drahtseilb hn Iont 1111
uufgc: teilt i t, wird die für den H trieb der letztcrcn
nötige pannun'" e r halt n. Di '1 I' ktion . motoren von •.I on~
tana und ' 1. urio de Laque und di I- ranmotoren di e CI
beiden tation n • ind für 60 V gel ick elt und e rhalten
ih ren Strom von je einem Tran form tor 70 Or v. Ir
Iontana i t ein Re ervetran form tor vorhanden. der aul'. I
stark genug i t um in St, 1 uric d Laqu e f.ur ~Je
1. Teilst recke n ·h Bedarf verwendet zu \ erden. DI F,1O-
sc haltung der T raktion motoren erfolgt vermittel ~ontr~ller
mit R ev ersier walze. I m Kontroll rti eh ind die \ olt-







I m I chinen tand befin de n sich uch der Il nd'l'I
zu m A u lö en de r a uto mati ehen BI' m der t iion u.lld
ei n Wazen t nd z ige r, au w Ichern te s ' I' ichtlirh I t,
wo ich die beid en Z Uge befi nd en.
I-' Ur d ip . pei un g d I' B 1 uchtung un d W "'enheizung
in d in den •'tat ion sn lont n un d 'I. 1 I ur ice de L que
k leine Tran sformatoren fUr :!16 b zw . l i D V ufz ·te llt . I n
Iontana liegt di tation be l uc htung no r rn lerwei. ? an
der Kraftleirung; ai k ann b ' I' fall s d ip Kr ftlel t ullg
tromlo i t a u:nllh ms we i8' a uc h 'von der Li ehtleit lln~ de r
G em eind e Side r (7000 V) !LU , \ Ich c zur Privat b l euehtu n ~
eine. T eile von Iontan a di ent. mit elekt risch r l" ra ft ve~­
'eh sn werden. In ' t. a uric de Laques k nn d ie 7 () \ •
Priml1rleitun g owohl in R ichtun z Mont a n I uch in
Richtung id ' I' abee chaltet w rd en. D I' .~ ha lter geg~n
ide r mu ß d nn j desmal geöffnet werden \ nn ~he
peisu ng der Iotor rat ionon durch d R r ves rk IOn
crfolg t. Inder lotor n tat ion der 1. T il tr cke b fi? d ,t
sich auch di e . i otorgeneratorgrupp zur Ladung der kl m en
tran portablen B louchtun gsbatt 'ri n der 4 P er onen.w~g(}n.
An der 216V-Leitung i t noch ein kl ein I' TI' n rm IOns-
motor für di e \Verkst ätt a nge chlo sen. Der ~ranI1lo~or
der tation iders wird wi di e zeaa rnt elekt r i ehe Em -
ri chtung der. eIbe n (Bele uc ht ung,' ~g n- und Bureau~eizun g) .
vermittel ei ner Dr h troml itun g von 21 6 V b trieben . .
D ie elek t r i eh Heizung d I' en er folgt. nur b.el
ihrem Aufenth It in de n End tat ion n der belden T Ol l:
tr k en d. h. in ide r. .'t.! urice und Mont n . Hel
E infahrt d W ens in di el b n t r ten die un t I' den
19i1HeIt 10
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W ag n angebrachten ehleifbUg I auto mati h mit der Heiz'
l'itun lT in Kontakt. Die Heizung ein es j eden Wasens ab-
~orb i ert 3 k W .
Sigualnlllogen.
Die il Endstationen und di e • tation BIU eh sowie da :
Retriebsbureull Rind mit. dem Diensttel ephon a usge r uste t,
Auf j ed em P erson enwagen befind et sich auße rde m ein






tnitt·). Kontaktstöcken an die der Bahnlinie entlang
luufendcll Drähte angeschlossen werden kann . Der Linie
par lIel und VOIll 'Vagen mit Kontakt tab er reichba r sind
die beiden • ignalglockendrnhte verlegt, damit ich die
Konduktpure mit den l\Iasrhini ten w hrend der Fahrt
durch die Lnutcsignale sofort v srstnndigen können .
Hollmaterlnl.
ER sind im ganzen 4 Personenwagen und 4 Guter-
\Vagen vorhanden. .le ein Personen- und Güterwasren sind
durch eine in v rtikaler und horizontaler Richtu~g dreh-
haI' ang- iordn ite Kuppelstange fest verbunden zu einer im
norll1l1len Betrieb untrennbaren ZU 17zu. arnmen t Ilung. Der
bergwärts de s P ersonen-
wagens liegende GUter-
wa gen wird bei der Rerg-
fahrt von ers tere m ge-
sto ßen und stützt sich
bei der Talfahrt infolge
der chwer k ra ftko mpo-
nente gegen den Personen-
wa gen ab. Das Zugseil der
Mot orenstation ist also am
eilhebel des Personenwa-
gens festgemacht. Die Per-
sonenwagen (Abb. 14) ha-
ben eine totale Länge VOll
7'650 m; die Zugsgruppe
(Personen- und U üterwa-
gen) mißt za . 11'4 rn.
Zur Beförderung von Langholz kann der Guterwagen durch
Einsetzen einer etwas längeren Kuppelstange in einem
etwas griißeren Abstand vom Persollen wagen weggehalten
werden. Der Personenwagen (Tara 6200 kg) kann in zwei
Drittklaßra umen mit Latten banken und einem Zweitklaß-
raum mit P olstersitzen 30 Personen aufnehmen. Es ist
außerdem noch ein Gepäckraum in jedem Personenwagen
vorhanden; in dem fur. weitere 15 Personen Platz ist. Die
gesamte Belastung VOll Personen- und Güterwagen (G llterwagen
Tara 1265 kg) zusammen darf 3 25 kg nie überschreiten.
Der Radstand des Personenwagens beträgt 3700 mm, der
Rollkreisdurchmesser der Räder 540 mm. Letztere bestehen
aus Griffinmaterial. Die Personenwagen sind mit der Hand-
bremse, welche auf das obere der 3 Zangen paare wirkt,
die den konischen chienenkopf umgreifen, und mit der
automatischen Bremse ausgerüstet, welche die 2 anderen
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01. WOl{on lo.l uDIJ"·
qt1ter 00 mtude t.
01. 6000 kg
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Koke I KoblO~
11. K I.1. Kl.
O.plLck
1' -1 ~_--...,.- -_IIPro look
Gütertaxe n pro 100 kg.
Für die ganze Str cke
~ iders-e-Mon tana
Abb. 17. Umladestation SI. Maurice de l.aq ues.
Im Jahr 1913 betruzen die 13 trieb einnahmen rund
F 14 . 00. Die Betrieb nut>gaben beli sfen ich auf rund
F 7 .0 0, wn einem B trieb k oeffizienten von za . ~,3%
gleichkommt. Es rgibt ich inc kilom etri ehe Betne.b '-
au cabc von F 1 .900. w hrend da Iittel der kilo-
l"> • I' h hwei Draht-metris hen Betrieb u g be mt ic er c welzer:. 1
eilbahn n im Jahr 1913 F 32.360 betrug, wobei J «loc I
zu bemerk n ist, daß ine O'röß r Z hl die er B hneu nur
ai on betriebe h' b n d, h. im Wint 1', d ' I' teu I' ten Be-
I
F ür d ie ganz . 'tl' ck i
: }d rS-:\lOlltanll- 11 F' I F' "-I I \ ermala . . . . ;) F
I , D ie a n woh ne nde 13 ' ~'öl ke,r u ng ku~n ]'nrt n
• ach la ll von 6 Ofo au f obicc Sä tze bezi eh en.
F 00.0 o.
" Hf:lO.OOO.
mittels Brem skurbeln. k oni schem Zahntri eb und Gallech or
Ketten übersetzung VO;I beiden Kondukteur-Plattform en aus
a ngezogen werden. D ie a uto mat isc he Brem se wird beim
Fallen der Brem svewichte. beim Talws rtsfahren durch di e
Wirkung; der • dh ä ion zwi schen den Hitdern und chiene n
zugedreht. Durch das Herunterfallen der Gewich te werd en
di e be id en Klauenkupplungen einger ück t, Je e ine II lllft e
derselben sitzt f st auf ein er der Laufach sen der Rädor.
Durch eine Galleeh e K ette erfolgt dann die Drehun g der
mit Rechts- und Linksgewinde verseh enen Spindeln, deren
Muttern in di e obe ren Zapfen der Zangenhebel e ing re ifen
und so das Zu sammenpressen der letzteren an di e ehiene n
bewirken . Die Gal leehe n Kettenräder. di e auf den Brem s-
spindeln sitzen, sind mit einer icherheitsreibungskupplung
zusammengebaut, um bei heftigen tüßen das Zerreißen
irgend ein es Teiles zu verhindern . Di ese Reibungskupplungen
werde n all e Monate mindesten s einmal auf ihr Drehmom ent
untersucht und so einreguliert, daß da elbe be i den W agen
der er ten Teil ' t recke 55 bi s 60 k g/m, bei den Wugen der
zweiten Teil trecke 50 bis 5- kg/m betragt.' Das Fallen der
Brem sgewichte, al so die Betlltigung der automatischen
Bremse, er folg t
1. wenn infolge Kabelbruchs oder aus einem anderen
Grund der eilzug plötzlich nachläßt,
2. wenn der Kondukteur durch sein P edal von der
Plattform aus die tUtzpunkte der G ewichtsheb el wegzieht.
Die Per sonenwageukasten be stehen a us eine m hart-
hölzernen G erippe und tannener Verkleidung . ie sind für
eine mittlere Steigung von '29% gebaut. Ihre elek t r ische
Beleuchtung (4 Lampen von je 5, bezw, 10 K erzen und
10 V ) erfolzt von ein er tran sp ortablen Batterie au s (Zah l
der Elemente 6; K apazität 0 A/h ). Zur Kontroll e d
Entl adezustandes der Batteri en sind im Wagen Z itz ähl er
in talli ert.
Die GUterwagen (Abb. 15) haben einen Radstand von
2'200 m. D er Durchmesser der tahlgußrädcr betrugt 400 rnm.
Das Untergestell stützt sich in H Punkten auf die Radachsen
ab . damit di e Räd er oh ne Entgleisungsgefahr gut allfälligen
Unebenheiten des G leis es zu folgen vermögen. Di e Prit ehe.
auf welche di e GUter geladen werden , ist vom 'Vagen ver-
mittel de Krane a bhe b bar (Abb. lß), so daß sic h da.
Laden. Umladen (Abb. 17) und Abladen aller GUter z u-
s a m m e n vollziehen kann. Die grüßte Tragkraft (11's Wagen s
beträst 3200 kg. Personen- und GUterwagen sind nicht
ab gefedert.
Die Baukosten der Bahn sind die folgenden :
J. Organi a t ion - und Verwaltungsk ost n F 100. 00.
n. Kapitnlbe chaffungskosten . ~ 21.500.
III. Landerwerb ~ 15ß.~OO,
IV. Erdbewegung und Kun stbauten ., 1.03 .:!OO,
V. Oberbau 121.000.n
VI. Elektrische L itun gen 13.;,00,
VII. Il ochbauten 133.700.
"VIII. Telegraphen, Telephone uud Signale ! 300.
L? Rollmaterial und elektri ehe und me-
chanische EinrichtunO'en der Iotoren-
• l:l
stanonen n 110.000.
• T. Mobiliar und Ierätschuften lfiAOO:
insgesnm t I" 1,720.700
oder per Bahnkilometer (bezogen auf horizontal Baulllng )
za. F 416 .000.
Das Aktienkapital beträgt.
" Obligationskapital b tr1tgt
Die Tarifansätze für die Beförderung VUII P rsonen ,
Gepäck und GUtern der das zanze Jahr hindurch b-
triebenen Bahn sind die folgenden:
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t:i b zeit , ni cht lnufen . Da t lnd ige Betri eb p er .onal se tzte
s ich au s 19 Angestellten zus unmen.
Bem erkenswert ist der für eine eilba hn mit so lche n
teigungen ganz a uß ergewö hnliche Guterverkehr von
za. 6650 t im Jahre 1912, ganz bes ender . wenn man bedenkt,
daß fast alle Guter di e ga nze Bahn abroll en. was im
.Jahre.., 191~ za. 2?000 G üter-tkru a usmachte, gegenüber
za, 7'00 tkm bei der Lauterbrunnen- I ürr n-Bahn und
za , 3500 tkm bei der Vcvey-Pelerin-Bahn, welch e heid e
Bahnen nä ch st der . M. V.-Bahn den g röß te n G üterverkehr
unter den sc hweize r. e ilbahne n aufweisen , wenn man von
de~ Lausa.nne.üuehy-Babn, di e nur 11'6% teigung auf-
weist. absieht. Pro Tag wurden im Durch ch nitt des
Jahrns 1913 f,G'i 6 Fahrten über di gn nze Bahn ausge führ t,
was za . 173.5 0 Achskilom et ern en ts p r ich t. Di e Personen-
wazenkilorneter stell en sieh a uf 43 .39:), die R ei ende n-
kilometer au f 1 12.053, so da ß di e Illittl er~ Pl at zau nUtzung
6'4% betrug. Die Fahrzeit für di e g anze trecke be-
trUgt 52 m.
Die ärntliehen meebani chen und ele k t ri ehe n sowie
die anderen Lieferungen und Arbeiten hab en sic h bis jetzt
lt ufs vorzUgl iehst e bewährt,
Di e iders-Montana- Vermal a-B ahn wurde am 2 , ep-
tember 1911 als ·J2. Drahtseilbahn der chwe iz dem Betri be
übe rgeben .
Städtische Siedlungspolitik nach dem Kriege.
In B(,. pn'ehllng l'inl'J' IInt , r d i.. "m T it (·I .. r-chi(·lwnl'l1 "hrift d(·"
ta(ltl.ulIl1Il " , a . J>. FJ'il z B ,. 11 , t ,. I' ( " .. ring K nrI H . Y mn n 11 ) ki ll
H,'rr H e l l m u I h in d ..r .. Ztlwhr. f. I' omlnun alwi . " lI, ch." IHl ii . H. :1.
pinigl'. mit. dn w..g.'n d,';; nlleh h"i 1111 I"hhaf kn In lt're " 11 m (: "gen·
land.. im folg"IIlI, ·n Aufnahnl<' tind, 'n m tigp.
Di " , '"hrifl ,'nthiilt ..in l'rogl1lll1m oTgnni,ntori. l'her. fina nzi( 11..1'
'"111 g.., c t zg..h'·l'i~(·h ..r MaUn ahml'n in Hl·i"h . , Iaa t uud 1"Olllm une n
Irin. i(·lrl li..h ..in. 'r olJ,!nui . "h"n H..folm d, ' ,' i, <I hm /! ' I., " n . d,l ' nI E "k ·
pf"i1"r im H"i l'h..fIlJl(1al11 l'JlI ,· IIl1d d,· ,' li R(,fonu fil. ..in.. d ..r d r ing '
lid, 'I,' n und ..dm i, ·rig~t ..n Aufgah. 'n h" z"il'l llll' t \\ in l. d ..n'n ].i>;;ung
d CIll deut ,,11l'n \ 'oIk" nllch d"m Kri, 'g, · l,, ',·or..t (·h t. Di.. " Hl·fo rm kann
naeh An j"ht B,' u " I .. 1'" ..rfolgn·ieh nul' g(' IIH'ill IIIll \ ' 0 11 ! ·ieh . ,' Iun t
Imd l ' o l11 m lm..n . 11, Z\\'. Iml"r Fiihl'lmg d. ,. /{('i "I1(", ill An g r ifT ge llom men
IIl1d dUTl'hw·fiihrl Wl'rd' ·II. ZIII' IlIangrifTu ahllH d , I' Hl·form clll)lli..hlt
B " u . t (' I' "01' a 1I.'m :
fl ) ,·iu .. h" ~", ·r. , ''' 'I'walt IIng"orglln i, lll ion d ," , 'i..(ll lln" \ \l·....II. ulld
•'c'llIlhmg ihl")' B..lIm l..lI ;
11) lJ"z"lltl'lll i nljoll im i'\i..dlm",..we ,'n dur"h 13" rülll!lIl1l! \'o n
iin"nlli"h"11 lI..illl. tiitll'nl.allg"M,II. "h fl en zu r 13.. ..JwfTung hillig.'n . \ t'r ·
kl'JII'lidl gilt "I' l'lrlo '..11"11 Ballialld,''':
c) Ball g,ld . IIl1d H..·,d kll ·tl it" rI" ...ht ' ·l'\m ' fiiJ tI. K I,·ill\l o llll lmg .
lind l"1..inh lll , \\('~f'n; b) lind c ) n llf In 'u g \\'lI t eh,lf li('h,'r B,I i-.
ZIII' .I\ Il\\'f'h l' ,1.'1' ua ..h d"l1\ ('li." 7.11 (l'\' IIII..IU1. '11 ' IOß liidl i !'I,, 'n
1 l..in\\(,hnllllg not (·m j>fi..hlt B .. u t .. I' d i,' .ofOl tillt E illh.it llng d n
-'l aßlllthlllf'll IIl1kr 11 ) Illld c) fHr (:loß']~·l'hu. iu oll, lto rh,·it di.. llfo l'tig,'
( :r iilld lll"" I' I I' (' I1 I f f " . .
... "Ukl' ',1"'" I It' JIlug,;g" " , . ,. 111 t ur c1 n fol' tli -kali _eh ,' U..liillfh ·.
. • 'Il" h d"111 Kril'W ' "Illpti, ·hlt B,' 11 . I ,· I' d" r 1 i..h I" 'It I IIll ' . f' iu(
Hf'II1l' \"OU -'f ß I 'f' I' l ' k
• a lIa IIIlt'U Zll "l'gn'l "11 . 1"1 ml (lI't 'ku " ', g,. d ,-I' 1 .j..h"
?,...t7.g, 'Il\1u~. teil.. dllI'C'h Einwil'kllug \'('lIuitt ..I.· Halrllll ·lIg, .. ,.t z,' od ..1'
11I ,;ou , I g"eignl't"r ' ''' ' i. , ' nuf di. , Eiuzl'I. tli llkn. 1.11 1' " l1t pn 'eh"IIlh-u
n.'g.."mg im " " 'g,, dN Lnll<](', g, f't7.gellllllg.
Allf 0 I' gnu j , 11 I 0 I' i ~ .. h p 111 Gehi"t" \\ ill H ,. 11 . t, I' l' 1'" i ~_ .
n .. z ir k I I 1 . I " .
• 1" 1Il1( , n u ( f' I' P. , "d 11 u g. a 11l t , I' ow,,· " in 1 " i c h ...
'" I "d lu 11 g . It 111 I f'rri "hll't wi. f'U, iu d, 'n('u a ll.. Iwh örd lich, 'u ," ..häflp
nIIf d 111 Ci I . I 1 .. I1 .
' . ." )lf' " ( •.• !l'( ullg. \\'f'. .. u. . w" , B, h Illim pI 11 11 \\'.' 11 uud Ball '
t)hZ"', EJ.."hlif'ßllug ul1d AIl~i ..d lllng. ' Vohu ung lIuf,i"hl lIud " 'ohl1uug..'
"""or·ge• " ohllullg.. ' la l i. lik lIud WOhllll11 'l'u Rell\l'('i . ö tf, u t lit' h, n. m t uus
111(.1 .AII. kUllft. ' ·rt"ihmg. 'I'n .-wc, f'U. nll. , ~fItßI1 11hlllPn IIf Iood , Il\" ' rk .'hr..-po 111, chI'lII lIud t1uauzi,'II"1II G"hi"t 11 \1' .. i u h " . I I' hgl'fIlß . . .. I I C ZII-IlI1l IlWI1·
XUd .. \\,( rd.·u. 011111' daU ItU d, 'u gc!tl'ud"n ZII t iiud i~k .. i pn \H " lll li..Il<'
g,. ('~:.lIu~,'n \'OI'~"UOIllI1l"11 \I'enltol1. Dif' Eut " lll' id llu üb"1 11 11,' • j,.d hm"..
1ft, IIl1d 111(' J[lllld ha l.ullfT d,'1' ö rt lich,' u HUllllOll'z . I' t t · !' .o .P l 11' H'Ull r el :-'-
sk-dlungsnmu - (fü r jeden St udt - und Lanrlkrr-is] a l» c i 11 Z i g e r Lok a I.
i 11" I 11 11 Z in der H an d der i'\"lb"lwrwlll lung; die sac hk undig» Stauts-
a ufsie ht und Landes po lizei üben die ß "zirh"i"u luns"ümlcr au ·. Landes .
;;ietllung,iim!<'r IIl1d Re ich, -icdlungsumr. vom ~Ii ll i" l e rium . bezw, R eichs -
ami des In m-rn rossort icn-nd. hilden die ministeriellen Zen tra lstellen für
Stn u t 1I 1lC1 I{" ich .
A uf f i n u n z i (' 11" III (:"bi.. t<· sind im In l "rt'~. · , · dr-r Dczentra li-
sation .1.." ,· i"d lung- w('-('n. und zu 11111. ten do .. K le in woh nungs - und
Kk-inh uu swr-scns vom I -iche, , '111111 und K omm unen ge me-insa m O..ld -
mit 1<'1 h"l r-itzu tr-Ilr-n , 11. ZW. fiir rl..n ..\II"IIIIU d, · · K I" i n- und, e h 11 " 11_
ha h n 11 •. t z o s, f ür dir- Er, ,, h I i e ß u n r iitT..nt lir-hen Ol'l iilld,·, nls
h ill ig. '" Ba uland IIlH1 für di to F Ö I' d " I' 11 n g d .. s Hp nI k I' e .1 i t Ii
durch Intcrst iitzung wirtschuft lieh g"",nHh'l' Ht'lb"thilfelllll"I'1Jl'lllulIllg('n
(h ·~ I!a ll~b, ', i t z"" IIIH1 durch ~p h •. I' nah 1Il" d p I' Ü f f " 11 t 1ich" n
B ii I' g " e hilf t f ii I' 11 a c h ~ t p I I i r o H ~" P" t h e k " 11 U 11 f
K I " i 11 w 0 h 11 11 n g ,. 11 n d l' I ,. i 11 h a II'~ hau I .. 11 jr-dermu nns in
f""t ' '' 'g n 'llzl<'lI1 Hal nnen . Zur Elr..idlllllg (Ii,'-,·I' Zwecke gl'ü ll(h'll R pieh
un d S taat gl' llWill,all1 L a nd , i ,. d 111 11 g s hall k .. 11 uuf )I I' i v a t -
wi r I ~ (' h ilf t I i c h « I' B a , i s aL- Fi lla ll Z i( ' l'\ lI1g~ i n"l itllt t'. wel ch e
ihn- rs..it gem"ill~um mit rlr-n K om m unen unr l "Oll'tigPIl In teressen te n
H " i m ~ t ii t t r- 11 k 1'., d i 1- und H ,. i m s t ii 1 t " n b a 11 'l' ~ e l l-
" c h a f I (' n «rrichtcn . ',"iih n'IH1 I" t ztl' l'l' a l" ?lI1I" tt-I'g""l'II"ch aft,'n di ('
H' rkc hrl iclw lind ha llliehe E r, ..hli"ßllng lIud " e n n -rt llng öffen l lic he n
C,' Iiilldl''' hl't l'"i l"·Il . ,oll t·" Allfgah" d('r ,·r~t,·r..n "('in . •1<·n B-lIIgcld . lind
HY)lolh..kellJlIarkt fii r da ~ K It·inhall" . IIIHI T'1l'in woh nulIg"w",;t'n zu " 1'.
giinZl' 1I (Biirg~l'ha fl - iil,, 'rnallllll' . Erhha ll h~'poth..k('n. Crundrcn Il'n·
a n. t a ll II'W.). -e h" r die~(' ~[a ßna hnlt'11 hinall.. "illd fül' dip ',"ohn ll ng~.
fiiJ,ol'g.' iill"'llI lil'lH'1' Ar b" it " r lind gL·ri ng hl',oldl't('r lblln len und d ie
Fnkr, t iitZllIIg d"r gl' II11'i nn iitzi 'c n lh llt ii t ig ke it in hp"o lldl'I'l'n F iill en
1I1l\" 'riiIHh'11 wit· b i 111'1' ~f i tt .. l 1,,'r.. itzll,t ..IIl'Il.
Auf g P " " t 7. g .. h •. I' i " c h l' 111 0" h i " t " wiill~ ..h t n .· 11 " I " I'
ditO ~"haITlIll g " in"" H .. i ch " ,; i P d lu n g " g " ~ " t z t' Ii a l,; H a h m (' n ·
' t' ~ l' 1 Z. d ill' den Ein 7.l'I~ la<l t<'n a llf,'r!egt. nach 1,..,t imml(·11 H iehtlinien
im " "Pg., d, 'r l..iiJ1(l"rge"l'I zg" tllll\g 0<1,·1' " ero rdnllng folg('nue l~ragt'n
1.11 1'f 'g"ln: ni., l\lin(It ·"t anfon h·rlln gen an d a" B-Ill,y."t('m ill1 IlIt('l' l'''"e
d eI' ( ; "~lII ldl ... it IIIHI :-itt lif'h kl'it p fill(h,-t\\'ohnraum . \ ' '' I'hiil t ni" de r F I'l·j·
t1 iieh , - H all , giirtt'n lind :'pil' lpla IZ - zlIr " '" hntlii -IH'. ma ximale ',"oh n·
di l'ht igk "it. Bl'~Ollllllllg IIlld D lIrch liift llllg der W ohllung II"W.) ; Hichl ·
Jilli"n fiil' d a" Beb allll llg, plan . IIlld lhll\ ',·l on1n llllg;;\I',·"cn P[i"chllng
"on H oeh , lind Fla ch ha ll. größere B 'wl'g lichkl'it d ,',. Ball ordnllng ); übt'r
di " H andhahllng (h' r 13allpol izl' i (' l'IlIItbiitzlich .1,,111 K rpi",iedlllng"amt
Zll iih('rt ragen ) 11 . dgl. ; ft'l'Ill'r Hieh tli ni('n fii r die E r"ehl ießlI ng lind An ·
"il'd hlllg (Fiinl"l'\ lIIg d('~ kl"illl'n Grlllld,·ig,'nlum.; . E rI" j"h te r llllg der
W ohllllllg"l'rodukl ion ): fül' d ie Fe" I ~l' t z ll ng d" r _\.nlieg"l'hei t l'iigc lind ihre
('r1l'i"hfLorl,' Ahl l'llgllll ' (G rllnd r(>ntl'nan"tll lkn); :-;eh at Tllng eill'·,. klar 11m ·
ri . -..ne ll Ba u · lind . \11 il'dhllll!",('eht-, in~h" 'onder.. ZII Ulln-t"n d p- kle illl'n
(:nll1(It'ig('nll1m,,: ,'chaffllng ein,·- ll'ich t zu handhubt'lIrJ,on l ·ml..g llng,; .
\" 'l'fuhn 'll~ ill d. ·1' Hund de" K I'l ' i,,,i ,.1hmg,am tp~; .Einfühl'lIng '"Oll Ball.
la ';I' ·llhii..JIl'1'1J 11 . dgl.: a u lXollkm \\-oh nlln~ or dnuug und " ·ohnung, .
a llf, i"h l lind ,'n(lIie h '\'oh nuIIg>'. ta ti-tik lind " -ohnun" "IHlcll\\'l ·i-.
ZlIrF iil'd ,'rlln gd , ;; B .- nlkr "dit . wiin .-eht B "II ~t,·r :
H" g"lullg d(' 'I'a .·\\'('- (·n- . E ill-ehriillklm g (J.-- ' "..rfiigll ng, r..cht iil.er
-'f id 'fo n lt' n mg"lI. Au, I.all d,'" 1-: rhl lllllll ,·IIt · 1111(1 g.... Izli"h ., ' ·"Iptl ieh.
t IIl1g d ..r ö tI..nt li"h"n und I'r i"il..g i..rl<·n :-;pllr . lind '-pl" ieh ..rung"in-t it IIt('
lind HYI'0t)Il 'k.'nhallk, 'n zlIr . \111"1,(1111' ..ilI., g..wi-",·n 1'I'Oz..nt ,al z,,~ illl'l 'r
lIypoth"k"n g..l,h·r nllf lü·im ohlllmg-. IIIlf I J"1.·illh all -ball k n. 13 " 11 t "1'
h"I'l' ehnl'f . daß dlll'..h ~" ,·t zl i eh " ' - ")'I'fli "hl un g a u, tli''' '('11
QII"lkn. di. , I.i.-h,·r t(·ihl'l ·i...• ga r n i..ht . t ..ilwe i-" noeh ZII \wllig nu f d"111
G"I. il'l " de~ KI(' illwohllll11~- nnd KI ..in ha ll w" ,'n- g" I..i- t l't hnh,·n. Ohlh'
CI. ..ran, Ir"lIgllng a lljiih rl ieh • {)() hi~ !lOO ~[jI1. -'fllrk fiir d en I -a lkn·tl it
di, ', .." \\'ohllllng,g..bil'l ~ ftii. -i g Z\I l11 ueh ..11 " ien, wohei di" O"ld..r ,h 'r
HYI'0th"k,'n . . • parka ~"n nnd priYIII('n ' ·,'r- i"h eTllng. ge,P1 1. P)Wft"1I
\·017.lIg..w,'i~e ,ieh fiir dpn ..r;;t k la·. ig('n. d ito d.'r 1 ~"HI.., wr;;i"h" rtmg. ·.
an;;tnllell. <kr B..i"h"an,talt fiir Ang,,-t ..1l1t', (kr n t'rtIf,s ..no" ..n;;ch aften.
tI..r Krankenka-", n "owip dpr G, '\\,('1'k,c1Hlft"l1 lind An 'c..telltenycrbiind ..
fiir d"n nn"h-t f·lIig"'l H.ypotlH'k ,·nkll'd it ..i 'ncn dürft('n, Di.. '''-r l .. illlng
di(·~,'r Zwang~llnlag..n geH ·hi..ht n aeh d.'n Ci run(biilzclI mul IInlt-r d ..r
Ob( ·rI.. itu ng d, ';; lkidl. i,·d hmg;;am l,,- unt "r ~[it\\'irklln' od"r Il11mitkI·
hnr..r tn 'lIh iindl,'ri. che r " pl111 itthmg d"r IM'Ind.. i,·<lIlIng ·ha n k,'n . \\'l·lch"
fii)' n a " h " t (' I I i g.' 11 Y r ot h ,. k " n a n I a g t' n d i ,' ü f f I' n t·
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li c h c B ü I' g s c h a f t übernehmen. Nimmt man den jährlichen Real-
kreditb darf des Kleinwohnungs. und Kleinhauswesens auf 1 bio 1'25 Mil-
liardcn an, so können durch die vorgeschlagene gesetzliche Quellenf: ung
etwa drei Viertel dc Jahresbedarfs gedeckt, werden, was Be u • tel'
als überreichlich ansieht.
Be u s t {- I' wünscht schließlich die G wührung d(·,. Z 0 n e n-
e n t e i gnu n g . I' e c h t e s an die Kommunen zur Beseitigung von
)Iiß ständen im WohnungsweHen. u. zw, für die Zwecke der -llnierlll1g
und der .'1<dtr-rweitoruug, nach viru-m der Billigkeit entsprechenden
Ab chätzungssystern ; endlich aber die S t a f f e I u n g d o I' t a a t-
li c h e nun d kom m u n ale n S t e u e r- und A h gab e n-
t a r i f , zu Gun . te n d e K l e i n wo h nun g - und K 11' i n-
hau. w e e n . . A.
Von der indischen Juteindustrie.
EI< i. t nicht leicht, iÜ)l'r dr-n 'tand der indischen .Jut.·indllstrit·
genauc. zuverlässige Zahlen, ngubcn zu erhalten. UN Veda"sl'r hat kürz-
lieh von einem Fachmann 1\11. dem neutralen Ausland, der von einer 1{ei.'"
nach Britisch-Indien zurückkam, Einzelheit -n darübL'r bekommen, di{·
im folgenden wiedergegeben seien.
Gegenwärtig betreiben 42 Aktiengeselh,chllften und 3 offt'ne
Handebge ellschaften die .Jutespinnerei und -weberei. Die 42 Aktipn-
gesellschaften haben ein Aktienkllpitnl von 163 ~[i\l. Rllpipn. JI·d.·s
dl-r Werkl'. abgesl'hen von gnnz wenigen iilt..sten, ziihlt wl'nig. tt'n.
300 Webstühll', die Wl-rke nu .. jiingstt-r Zeit hat man auf 500 bio 000 .~tiihlt·
gebracht. "mtliche l"lIbriken be chäftigl'n ZUSllmml'n 210.000 Arbeitl'r.
wovon auf da,s cinz lnc 'Verk im DurclLschnitt 3000 Arheitt'r treITI'n.
Diese hohe Ziffer erklärt sich dnmit, daß di indiJ ehen Firmen bei dl'r
be chränkten Lei tung.fähigkeit ihres Arbcitcnnaterialll flir die Web.
stuhleinheit gut 6 Arbeiter beniitigpn, wiillfl'nd man ill DI-utllchland
z. B. dafür 2 his 3 Arbeiter in AnSlltz bl"ingt. D.-r zu Buch !lt.. lll'nd,·
ArbeiterbestlInd eilles " ·e rkc . stdlt lIuch nip gll-ichzeitig im ßl:·tripb.
da .ich die Unternehmer bei der unbcrcclu-nharen "Arbl-it.'lu. t'- dl'.
ind~ehen Arbeiten; zur ichl'rung dps ungp,'törtt-n Fortgnnge!l ihrpr
Betriebe eine entsprechende An7.ahl El'l<atzll'utp bl·rpit.~tdll'll mü. I·n.
Von den in den Jutefabriken IX'I<ehäftigtl'll llind G5 hi. 70'}o ?lfiinn,·r.
13~0 l"rauen, die übrigen Ju ,..IHllil·h,- und Kind,·r.
Der heutig"n 'Veb~tllhl~.ahl \"011 iihl'!' :nulOO lind dl'r B'-I<ch·ifti.
gung. ziffer \"on 210.000 Arbeitern geg"lliilwl" ~pipn die eilt. pn·cl1l'nd,·n
Ziffern von 1870 mit 1200 Web..tiihlpn und 6000 Arbeitl'rn lind VOll 1 11
mit 5000 Web..tühlen lind etwa 30.000 Arbeiten! I'rwiihnt. ?I[an prr<il'llI
darau.~ den außerordentlichen Aufschwung d{-r indillehell JUkindustri.,
d I' selb t durch zuweilen auftretende Kri!lpn nicht WP'entlich nufgduJltt'n
W rden konnte. Die Vorbedingungen zu diellelll Aufllcll\nmg. von ,,11"111
Anfang an gegeben, wurd -n denn auch mit Vorbl'Claeht g.·pf!l·gt. &·it dl'lII
Jahre. iu dpm dito JUlf·induHtl"i.· in Indien Fuß gefußt hat, "I-it 1851. hahl'n
. ich dil' Wl'rk., in Kill ku t tau n d d ,- H. I- n I mg I' b 11 n g kon.
zentri!leh ange..il'c!l-I!. Durch dl-Il Bllu gutt-r Ei. l'nhllhn\"l'rhindunp;l'n ill
da Innpl'l' des Lllndt's wunll' Knlkllita durch di.· ll-iC'lIt und I"ll. l·h mOI/-
liphe Zufuhr dl'r Tpxtilfll....1" zu pin ..m in pil1l'r Art l'inzig d tclll-nd"n
Hanc!l·L. und. ·tapclplatz. de. ,'t'n Vort..il' dic Fahrik{'n dank ihrer Lag.
unmittl-Ibar teilhnftig wl'rdl'n. Dazu kommt dil' hilligt' ZufIIhr df'S F'-Ill'-
runglllllatprinis au,; dpm nordbcnglliisehl'n KohlPlIgehil't und 'c'h lil' ß Ii('h
auch dip bt'deutend t'rll'icht'-I"tl' ArI,.. ill'rh,·..ehlltfIIl1K au .. dl'lll Inlllnd.
Ein dl'r hcdeut am, !l-n .!onwnte i.-t f"I1ll'r dic' Eigl'nst'hllft r Illkutta
llL nicht libpl"lroff"nl'r indischl'r " '1-11I!ft'1l mit ....illl·n WPI! chiffnhrt .
v rhilldungen. Aueh innere Eigl'lllll'ikn ..it'l1l'rn clpr indi,'l'h n .lutt>-
indu. tri, dic konkurl"enzl •·tl·lhlllg. Dit- Arl",it löhlll' _illd. ohwohl . i.
in cl"11 lelzlPII .Iahn-n einl- •'tt·ig.. rung l'I'fllhn'n hIlbplI. gl'g"nühpl" dl'n..n
Europa l"ehl'l'lieh gl'l"ing. ])l'l' Hö"hst1ohn (fiir fjulllifizil'l"te .\.rh..il"r)
gI·ht iibl'r :1 Hnpien cli!' ' Vophe nicht hinllllll; g"l"inge rhl·itt-n wl'rdl'n
mit l'tw s mt'hr als I I{u pi" wö"lll'nt lil'h he7;dlh. Die AI-!>t-it z,·il ,lllgl'gen
i t .clbl t n eh d"m Inkrafln·t..n d.-r Indilln FadOl"i.. Aet I<.. it I. .Iuni 1!l12
hut., noch uf 11 bil< 12 h tnglil'h angl-. ptzt.
"nlt'r dil'. -n rlll~tiinden ist I'... rklärlil'h. daß dip dun'h ('hnittli"hl
Tag. el"zl'ugung ch'r indis..hl'n Fabriken t'in .. größI')'I' i. t nl~ in EuroplL.
Di" .Tahr - pJ'(xluklion hclid . i..h Hll:l in •'·i..k..n 11IIf ISO ~Iill. •·tllt'k.
in I...·inpn auf 1120 Mil\. YanlH. im U.·..anJtw..rt von :l:lO ,' Iil\. It u pi" n .
Im .Inhr!' HHHI I'l'li('f Hich dil' Erzl'IIgun!( ..r. t nuf 27!1 ~'fil\. Siil'k., lind
:1. f) ?llill. Yard L..illl'n iick,·. im GI' IImtW"rt" von i ?llill. HUl'i,·n. IJil- •.
Fabrikate verteil..n sich lx-i '00 ekr-n zu mr-hr uh 70'}o auf die usfuhr,
bei Leinen zu ülx-r 95%. während den J{,- t d Inland \"(·rhraucht. 1 1:1
wurden usgef ührt :159'_') .lill. . iick • " ck p. }( ,1iI\. Yard 1.....illl·J~.
AI , H uptkund n I ür •'''ek r-rsehe inr-n dir- Vl'rl'lIligten ,I Llt'n mit
4 Iill. St ück, Au trati-n mi 42. Iill., Chile mi '12. Oroß"rit nui ..n
29 Mill., Chin II·Ü. {in. und Stri it ,. -tt l" nll' n mit !I Ii11. Haupt-
kiiufer I ür indi ehe .lutek-im-n : ind die '·I·r.. inilo(t'-ll _ tu ,t. n mit • l.liI\.
Yard.., Arg"ntini'-lllllit 1:11 Mill .. (lroßbritllnni..n45 ~Iil\., Jr n «lu :l:l ?llil\.
und Australir-n mit 20 ?I[il\.
Im übrig n gowinnt d . iudi. eh,' Produkt. n \(·I".!'·/Il I' d"r dort ' '1'11
Indus trie gelingt. im We tu.· -e rb mit .' -hot tland ueh gut< UI lit ät zu
li .fern . andauernrl w itr-r Bodr-n in all-n Erdteil...n, E I. t z. B. IJI'Zt'ichn ..nd
W·nug. dnß Deut chland im .J Ihr HlI:1 \I ?llil\. Y rd 1....im-n (. •' ek.)
zollfrei r-ingeführt h t (huupt ichlieh zur \.u fuhr 011 DÜII remit ..In ).
]1(')' innere (·..·ind dr-r iruli ..lu-n .Iuu-iudu tri... d ..r 1111 dr-n j-weili '1'11
Krise-n . kj,. IH ·kilij.(t i. t , i. t di .. (ilH-l')JI'<Mluktion. Ihr zu I'k\ll·JU. i t 1111\11
. I-it mehr al 20 .JIIIII,-n b,·. t n-bt. Ein.- \"1'1 ucht: UI uni Il ion lh'l Il Lhri·
kanten in ein I' Art Tru, t . eheiu-rtc und Ililt hr-uu- ni ·ht nu-hr al rktucll-
Der Fabrik ntcnverbund ..Indi 111 Juk ,[anuf ctun-rs "~ oci tion"
vcrtritt heute L' frt'i - Verl'inigung olm \X. ondt're Bdu nil uocr di
Mitgliedl'r den'n nllgl'ml'inl Intel'(, "n. ,. n. t hilft man ich bei ein·
tretendl'r hprproduktion dureh nn. 'itig'- IX-trieh ('in. ehränkung. An
d,-n Gl'winnrechnllngl'n d,-r IptZI~-1I Jnhloo",-hnt" gern" -n.• eh illt Hich
dil'I<l- Organi.ation im grolJt.n und g nZ"n b"w"hrt zu hnb,>n. I I' DUl"l'h·
chnitt dl-r wrtl'ilkn J hrp divid!'ndpll h t . idl zwiJ h n 10 und 15°0
ge hnhNI.
,Iünehl'n. Fr liZ • a '/'T Ragl.
Aus Fachvereinen und Fachkörperschaften.
lI auptHI'll IlImlU1I 1l dl r rrl'1n dru l! flI r r In ('1111 uro , Dil'
21. 10Vf'lIIber 1!115 "t!lttg fnnd ne Hnu(ltve Illllllllunll, zu d'r -I B·
zirks\"l'I"l-iuc im D ·ut. pl1l'n Rl'ieh uud ,I I ( t,-rr. Ver" lIId "ertr -tpr
nt IllIt hatten. wunle im '''·n·in h u I- dun'h eillt' \.n pr!Ll'11t' dl' "01'-
_itzL'udeu Gl'h. B \Urat.' Dr. 11I1l. v. R I " I' e I. Celll'rnlllir klo1" d r • [ -
. chineufnbrik Au' hul'll" 'ümherg "".-tl.. ülll'r d'-II .. I u Il e 11 i ,. u r I,
F Ö I' der erd I' I' "0 I k. I, i I d u u g" ewffllt-I. ill d,-r cler I .Iner zu·
nädl t die lieflZl'hl'lldl'll Eiu irkuu 'l'U d,' Kri,'j!' uf dil- ,- ,1/111,- Kultur
uud "'irt eh Ift~fiihnlllg dt·!' 1,,·ll'ilip:t,·u '·ulk..r Iwh LIHIl'ltt- und h(-Iout.·.
daß lIur d a "ulk ohl1t' dllllt-I'IHI,-n ,'l'llIlIleu an dl'lI1 Kri.'Il'- h,-rn,rgt-h.-n
wl'nl-. ,!as uult·1' 1I~ll1l1lllUIlIl 1l1ll'1' Kriifll- und Ill'i \I il' Igl'lwnch'!'
Spars/llllk('it owil' eintriil 'htill'-m ZU IIIUIIIl'II\1 irk,'u all.-I' .. iin,I,· un,"
Bcvolk'·lulI' -kla-.«·n wci I' \ol'\liirt 1I,·h,·n \\ir,\' Ol",ohl dUl'ehllu du
wohltiitigl'lI Folg..n. ditodi.- fruhl'r.-II 'roß, 11 Kril • für dil' \\"'-II"n-nl ,il·k·
IUllg Dl'ut l'hllllld in kullul"/·lIt·r Hin il ht 'I·h Ihl h d,t·n. lIIzuerkt·nm n
. ind .. 0 hllh dodl l' t cl'r j -tzip:l' Kru'!( dNI H.-\\l1 erhrLrht. d ß wir
pin l'illhcillil'lll' und. tllrk,· Volk iIH!. d ..n I'JIIZt'llIe •'('IHle u~,d
tämml' im AUIl uhliek dp!' CI-fnhr fe I zu IIII11l'nhalll-n. Di.--I Er·
'chni Y rdallken \I il' ZUIII IlI'Uß'-1l T"il, 1111 "It'll •- 'hull'n 111111 nll N"I'
militiirisehl'n "nlk I'rzi(·hullK..\111' Angritfl- d{·!' FI·jnde w"I"II ..1I dlllwr nll
,1l'1' ,'Inrk" Ull '-1'1-" 1lIlIllielll-ll uud mililii,i 1'111'11 EillJ;phtllllll' n ,hpl',II"1I
ulld 1111,'1'('(' KIlItu!' und 1111 1'1' "'Ir PIll1ft h·h'·ll \I inl nlldl i"lll'l-i.·lu·1
lk'l'lIdillulIg d,- KIII'l' .. illeIl "1'llt'I"n IIf I'h UII Ilt'hn\l'lI, Hlt'zll i
,- 1I1,,-r 1I01\\'·'lIlrl!. dllß cli, jl't7.lll' Einil/k"lt d Hit rlld "rh dll n hll'ihl UII"
I tli, I 'I 1l1'hl'1I d"r hi 11I-l'igl-u Tn'llllllll d.· "olk, 111 \rlu 11111'11111"1' ulld
A.rhl-illl,·I,,-r bt- I'itilll \I .·('(I,·n. J)i,· ,. I1 1111( 11,1. 11 (:,. '111 ,I z.' IlrlllHIt n wh
IIl1ein'nuf cli, I-I phi{.lenl' Allff/l IIUIl ull<'r 1.\ I hurgl·rlit-h. I'llidll"'l
und H.t htl' eil' Ei11l.' hH'n cI"r t:.- .I/nllll·il W'Il' 1111111 r. I·: i I tI 0 • rr.",Il'r·
lieh. dllß jl'llpr jUlIgi' •·t.lI,t IJllrgl'r. . 1-1 "I' kllnftill \rll<'il I-I"'r odt'r .\.rh.-,t
nl'hllll'!'. n'in . /Ic-hli.·h iil"'r I'Ul,', 1.100t Imrj{I'!'lic·h.-n ]t,-dll. und I'tlreh.ll'n
und ül,,-r dil' .\ufjl/ll,,'n l'in.· Il...nlnl I. n •. ,llIt \lt l'U UIIIl'lli..ht,-t \\.II'\'
Vi,- l' .. -ite d'-r Erzll-hllnll j I ,1"'1" bi III'r ollun ,·n·n. 'hull Uf I gll!' nll'ht
hel"ilek i"hli,t wonh-II. 0 ((, U hi.-r A"hilf, dnu '·IHllloltUt. Em ,\I-ill'l'
?llitt. I. dip KIll l·IIj({'!(I'U. 'itz., zu mildt rn. I" I d.IIJ11. d tß fur LI" 'olk
kla I'n cli.· gl"ldlp Hilclllll JIIilllli..hk"it I' .·hlll! n • nil'. Zu dll I·JII
Zw.·.·k mußt!' I'in org/lui d1t'1 Zu l\IlIU t·nhllllll Z\I I .I,,-u Volk t hull ulld
. litt "I "'1111.. gc dllllf"n \\I'nllll: I iu j{loß.-r l'OIt. hntt '/In Ilt'lel l
dadurl'1i ,-rn'lch!, .·nn oIull'h Il,·'t'n I'lliJo!'- \.np" uu cl"1 I hrplitllt' d.r
"olk ('hul., uIHI 11'/11. /'hull' ('ill i'1""Il/l1l 1o!: \011 ,h'r \olk • hili. in ~11t'
lklll ehul,- no ..h n/ll'h \'c'rla ,,-n 0I •.!' \'olk , PlI1110· '-lm.~lit-h \\ unh. Ein
.\.u h.1\I d,· Forlhildung l'huhH "11 111 1>"111 ..hl llld Ir 111 1)(' ulld, n-
in tll'l H.il'htllll' IIZIlJ;lrl'h'·II. d 1.1 cl'-I j ..tzijl" bl h, ·h 11'11 7.UIII I ' .J hl'
dalll'rnd.· FOl'lhildllng IUIt rrll'ht ,hlldl f"'I\\ilJllo!:" .\bl nd kill • hi. zum
:!O.•I.dll' \"l'lliingl rt "ircl. 1>", Er I·ilunjl I Uh I I LI bu 'l'I'lr. hili ( nl' I '
riehl in dpr '·olk c·hult· . /'1 111 ht Z ,.~'klll'IßIj.: IIl1d '1111 ..h...1 \\ I rt. l),1
j.i:P>"JI ,-,"uf I'inl'n d"lllrlilt"n ('Jltl'rrit h rn dt 11 FUl'lhildun - ulld hoh.· .. 11
.·ehllll'n II't ,nllit·h lI11hr "'''It " I" IIl'I zu (•.• n.]I I' l'ntllrll'hl JJ1U '
j ... lo,·h 0 g g I" n \\1-1'II"n .•I,ß lIi"ht "rnl EIW-hIlJlg zu 1'111 1 1" liJJllllI"1l
hU1w-rliehcn I~i"'ltllng. t Ittlind•. denn 11111 "in ollkolllnll'lI U11l'Hrtl'ii ,.III:r
("ntl'rril'ht konnl' l'ill C '1'111('- 'jt-ht fu, dll' hi h'ligl. '01' ,1J"m dllll'h d,,'
Pr df'l" el ..hi"d.-lIt·n I' 11 • i. n 11 gl'lI], • 1.11 flllhz, i Ig' I' Il "111 Z((·hUIlI!
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auf dem Papiere erz ngt , auf dem eine Linse (lauernd einge ·tel1t i t, Die,
wirft vun deru treifeu ein umgekehrt . Bild anf di e dnhlntcrliogeude clen.
stäbchenauordnuug. Diese Stäbchen -iud voueiuauder isoliert, durch jedl's
eiuzelnc geht .tiilldig eiu elekt ri eher Strom. Ein jedes, elcukristall hat a lso
seine eigene Schaltung. Wenn der Apparat die Zeile entlanggeschoben wird,
geheu die Buchsrubeu der Reihe nach durch den Streifen. Da der Streif..11
durch die elenclement e g wi ermaßen immer abgetastet wird , ent itcht . "fort
eim- \\"ider-ulllIlsiindernug in einem der Elemente, wenu ein Teil ein
schwarzen Buchstaben irgcndwo in den hellen Streifen tritt. .Ieder Buch-
stube hält eine fii r ihn keunzcichueude Heiheufulge iu de r Heeinllussung der
Elemente ein, wenu CI" durch den belichteten Streifen hind urchgeht. Die e
Heeiu llus. ung ist nun in h örhure Klang\'ariationen umzusetzen. Dies erreicht
. Profe .sor BI'o w n, wie im .p,.ornetlll'ns. berichtet wird, dadurch, .laß
CI' ein jcdes Selenelement auf eigenartige ""ei'e mit einem Telephon in
Verbindung bringt. An den Kiangänderullgell der T,·I ..phontöne - die .<"
ä ndern sich mit dem \\'ider<tand des Selenelcurcuts - ist eindentig auf dito
Verdunkelung des entsprechenden Elemeute . zu schließen un d es wi rd omi t
jeder Buchstabe eine ganz bestimmte zeitliche Klangfo lge aufweisen, die se inem
Pas 'ie ren des L.'ncht treifens elll ·prichl. " e rsuche habeu ergelJell, daß "011
elwlI :lu Blindeu alle mit Leichti;;keit uueh :! oder 3 Prohen gewis..e Bneh·
stuben nnter,ch,-ideu konnten . Bei eingeheuderer - hnng konn ten kleille
Worte mit Sicherheit gehört werden. llahei waren die ßnehstalJen :l mlu
große Typcn. J),or Buchstaue \\' halte eine KI:lllgfolge elwa wie Illi - do
mi -do-mi lind A klung \I ie do-mi-do. ~lan se hittzl, d ull in e t wa
:! ~ Ionalen ein Bliuder "on Durehschuittshegabuug mit dem P honopt ik..n
leseu h'ruen kunn . Der eigenlliehe Apparat ruht iu einern handl icheu, allf·
rechtstehenden K stehen; in di.'>em sind die zn bewegeudeu Teile eilIgebaut,
wiihr 'nd Ka.lld zu dl'n Wider-liinden nnd dem Hörer ruhren. Da' Käs tch l'n
wir,l mil einem ~ch1itz auf der Unter eite, wiihrcnd er "on innen .:c1lriig
!JI'len ch te l wird , ilbel' die zn lesende Druckzeile geführt. 0 entHteht der
LeuchI ·treiren , 1101 den das Linsensystem eingestellt ist. da ein Bild des
treirens Ruf die elenelemente wirft. R .
Untersee-TelegraphJe. In nenerer Zeit . ind eirriKe Be trebungen im
(~lIngp , ähnlich Iri(' hei der Funkent~legnlphie, nnauhiingig \'on einer Draht·
luitnng IInch uuler Wl\SS('r telegraphische und telephoni 'ehe Naehriehlen zu
iibel'1uitt >I n , Wie im :'ehitl'bllU mitgeteilt wird, wi nl diese Forschuu~
he 011' )1'1' in den \' ereinigten ~talllen von" onlamerikll bl'lrieben. Der Ke rn
der l'nt!'r.ee· 'I'elegrlll'hie U ,leI' Oszillalor, ein Organ zur Erzeu 'nng 'cllr
chueller P(eklroIllHgneti. eher Wellen. Die lIauptll-ile si ud eine Knpferröhrt"
ein Hingmagnet, ein ma neti ierender Hing und eine Armatur mit einN
Drahtulllwil'kluug, den'n Hälften einander entgegengesetzte Riehtullg haheu.
Wird ein W ech 'el trom durch die ~pule gesehiekt, so Hregt cl' eim'n lInderen
Wechse ls t rom in der KlIl' re rr iih re. Da let ltel'e ill einem Felde von mehr als
15.000 Kraftliuien pro em" lie"t, 0 wird eine bedeuteud höher e K ra rt ·
entfaltung "rn'ieht aL bei einer J»)"IUUIIO; die leichte Kupferröh re wird mit
einer '"rart 'on meh r als:! t IIngefähr ItlOUmal ill I hin n nd her getrieb,'n .
Diese hohe Krnrtentfaltnng ermöalieht e-. allf dlL" Wa er duen Einfluß im
• illne der Erzengung ,'on Kompr ssionswellen llu,znübell . Dnreh eine I ' m ·
sehal tung' is l de r Oszi llnt... r HIs Sender lind Enlpfllnger ausgehilde t. A l ~
Eml'fiinger ist er demrt elllp6ndlieh, daß cl' .iimtliehe .Iikrop hone wei t iibcr-
tlügelt. Unter ungünstigen \"erhiiltni "en wurde "orläntig mit einfachen
. Iitt('ln eine Yl'I'hindun): "on 1 km herge teIlt. R.
Flugschiffwesen.
Französische Uber(1ugzeuge mit drei Tragflächen. Il ie e !t ie cnl1l1'"
z!'uge bes ilze u die ge waltige Fliigl'!. pOllllweite von:!1 In und he ' tc he u a llS
:-\ Uberl'iIlHnderlicgenden Tragflüelwn mi t li m Gesalllt hö he. ~ie " I' n uiil;cu
12 ,\llIlIn Hnfzunehmen, rrhalten jedoch 'ewöhnllc h nnr der -n tl. Die
llrlill,-ri tische An rüstung h(' teht II 11 -1 3'i em·Kanonen, d ie Fing•
g sehll indigkei l beträgl BO km/h o Oerurlige Flugz uge dienen tu r 't,'r Li nie
zum Bomuenwul'r, ,'aeh ,leI' Te,'hn Rnnd.ch .• (Beilage z. Be rliner Tagb!. )
bauen die l'rlln 7.<>. en auch ·og. Lnflzerslörcr.Dopl'eldec ker m it 6'3 m T m g.
tliich(' nw.·it!' lind :!'1 m Ge:alllthöhe, die du rch ei llen einzigen -'Ioto l' uug..·
lriel,cn \\enlen und hi: 1110 kill/li entwiekcln 801len. Ihre Ma nön ie rfäh h:keit
soll eine lIußerord('ntliche sein ; beispiel w..i,e könnell sie -ich fast 'enkreehl
\'om Boden erheu n und in 40 900 m H öhe erreichen, nuc h soll I.llr
SI"ueruug nie hl nll lwdin'l die lIand not\l('IHlig -dn. Daher kaun der F üh n-r
gle iehzeitig heobac hlt' n , stenern und da MII~eh i n engeweh r bedienen. Sch.
Ma.scbinellba.u .
Eine fahrbare Kälteerzeugungsanlage . welche ,'on der • .\ . - 0 ein I i ° 11
f I 1I 11 ya i e ,I 11 F l' 0 i d nach lIm 'rikani. ehem ~! u tcr zu \"orHi hrullg '. lind
, . r'uchszwccken Keuuut wurJe, wird ulleh Gi'nie ('i,·il. ill der Schlleiz.
Bauztg. , B,1. ti·l, ,·r. I,•• he chriehel1. Di,' Kiilwerzeuguug-ulI)lIge i-t ill \"er.
binolu llg mi t ei nl' lJI Geld ,'r· ulld eiuem KUhll'llum in einem gedeck ll' u Wa g" "
1I111,> rgchracht IIn,\ ~o ll da zu .lieuelI, in deli dafür ill Betracht kOllllllel lllo'lI
l ' rlld lik l iouHzcn lrell " cr" lehe üher die Kuli ervierullg "Oll (th t, U 'mUse',
I lei"'h, Fi 'lw, Uctliigel, Bil-r 11 11. zu erlll<;gli 'hen. Der Wagell is t oI u l'I'h
I 'oliel \\ :lIJl.l~ in 3 1~1l1l1lJ<- ~l·lt ih WO"oll l!f'r JIIit Icrc al... ~Ia-..('hiucllraum lIud
Run d s c hau.
hicten. c: rnd« die Ing nicuro, die al. Vermittler zwi -hen den Arbeit-
gl'!JL'rIl lin d Arhcituelum-rn mit den breiten Volksma n zu tun haben .
. r-icn lu-rufen, f ür d ie stuat bürgerliche Aufkliirung und .\IU dohnung des
staut h ürgeriir-lu-n Unterrichtes in "·crk..chulen und Fortbildungs chulen
tiUig zu H·in. H ie zu sei c~ nhor erforderlich, daß a uch an d en Techni 'chen
Hochschulen lind lIIittc l..chul n der s taatsbürgerliche Unterricht mehr
als hishor gcpfleg! werde.• '('hen den Bestrebungen. breiten Volk chichton
dl'n .\lIfsti.~ 7.tI h öherer Bildung 7.U rrn öglichcn, muß a u c h eine F örd rung
" ,,1' Clurrnkterbildung Hand in Hund rehen, denn nur I'tlichterf üllnng.
idl'all' Lehr-nsuuffu 'Hllng IIIHI einfuche ]'phl'n. haltung können ein Volk
"01' d ('1II Untergung heseh ützcu. E sei d iher die Pflicht drIn l'nicure,
«iru-n dr-ment .prec lu-uden Jnu-rricht in allen Bildung "a n ..talton zu fordern
und nicht Huf dem Erreichtun uuszuruhen, sondern alle die Be:trebungen
zu fördern. die zur Ern ichung der dargelegten Ziele beitragen. Die Hnu pt-
versnmmlung verlieh hierauf auf Antrag des Vor. t nd s dem 'Virkl. Geh .
Oberbuura! ])1'. Ing . Rud, \' c i t h, Bcrlin, mit Rücksicht auf eine
Vl'lui ..n ·t l' um die Entwicklung dps deut . chen Krir- ..schiffbaue die
hiiphHte Ehrung (\(0' Vorr-ines, dip goldene ,rIH.hof·Dl'n km iin 70('. ZUII/
Htplln-rtrl'll'lIden " o rs it z ' -lHlen wurde Ol .orn-gi rungs rat " t n b y, Mann.
lu-im, lind 7011111 ]~'igl'onlnoten Genernldirektor •Te u h a u s. Berlin,
"1'lI'iihl1. Ferner \I luue <101' hi~hcrige . tl'lh'crtr lende Din·k 01' Prof ' 01'
('. )[ a t . I' h 0 ß zum Direktor dl- "en'inp Imd Herr G(" l·rUpa.. CH,or
Jreil m i I' h wm ,t plh "IÜdel\(!l'll Dil -ktor der G chiif l teile erwählt.
\11 dL'll!(e 'e h iift li l'he ll \'crlwndlungell i-t 7011 erwiihnell. <laß der '"el'l·ill
dellt "hel' III" l'n i(-lIre dns e/"Hte J" l' il'g ."jn h r finnllzipll gilt ühcr..tnllden hat,
ind('JlI dil' l le t r ie losreehnlillg Hit' dns vl'rgnngene ,Jahr l!lJ4 zwar ohlle
Ul'\\ illll . a),pr auc h ohllo nenllenswerten Verlust alo. ehließt . E ' ist zu
"IwarteII. daß die lillallzil'lIe E ll t w ie k hm g dl'~ Yel'L'in. in Zuklmft ebenfa.lIs
gÜll ti, bleibeIl wiI'l1. zurnal der Y('reill iiber ein " c r rn ii n \'011 mehr
," I·i.i ) [ill. ) [ark wrfiigt. ' "on deli di(' AlIgen1l'illl1l'it hallpt iichlieh
"11 ','IU'lIdplI .\lItriig('1I , l,j 101' olH lers die ]~ williglUu! nm )[ .iO.OOO zur
Fi.n h -rullg d·s (: lil'l I'-I'!-rsllfzl'. fiir ! · ~i pg ..I)(' L'hii<ligfl> ZlI (Iwiihnl'Il:. Auch
cI" I' Fö n h ' r ll llg des ill Delll~ehl a l\(l ~m G..gel.~ ..atz ZlI Ilndl'I:L'n Lu n d ? rn
1I'I('h sl'hr im arl-ll'lI lil' 'l'nden tel'hnlHL'hell BIIPhel"ll'e~en.. Will llIan SICh
laI kr:iftig 111111I'h nll'lI.
Elektrotechnik.
Uber " Gru ndr ra ge n der ElektrizItätspolitik" !,mch kürlli"h Ilr. lIejnrieh
.' (' h I' ,. i h I- I' in (·in 'I' Ver'""l1lllllung d " Elektruteehui eheu ,.ereinl· . Er he·
nd,n,' l.uUlu·!"1 di. 11 i~derllllllen Ver liehe zur 'e l'\zlicheu H.' 'cJung de Elek·
trj~ilti II •.",U., clie der Krieg zuriickgedriiu t hnt; die G ..tzgebuu~ i t nu
d ~ 'I' . Ia tede oU,'uuar d,' hulh voriib,-rgcgungl'lI . ,,,,il ie Ih'u im EI ktrizitlU .
11,· cu lIeu lIurgetullI'ht..u Wi rlsehurt problelll~u nicht \orgl'l·iren möeht.,. Die-,'
I'rohl e llll' hclr..lf,·u d it' zweck(lleu li"h- le Wil'l haft n·rorm rlir ,lie Erzeugung"
uud d en Ah.!>.tz Ilt'I' P.nergie, deren Vi.'lge 'taltigkeit ich hisher iu Vrivat.,
otlcutlieh- uud gemi chtll ir~ ehafllichen nebillien ah tuft, jetzl uber durch deu
fi,-duuken de Iltl'-ntli"heu. IroUllllon0I'01 gekrollt \I releu oll. lIi ,'ou od.'r
doch 7.UlIliude t "on ,h-r EinfUhrllll1( "iner '\I'uer nllf ..Iekrri ehes Licht und
lIlolori 'h e A rlJ.' it ,,;rd ";u" ergiehil(" Stiirkuul; der .Iantlicheu Eiunahm.·
'1'1I'1I('n er ho tft, wie d,'n .\ lIlal.\ hiet"l , dieH'- Ten,lenz..u nuher zu hl's,'h,'u uud
\"0111 pril'llwirtscharJlieht-n tunll puukt , iuer eiu 'eh IIlleu Kritik 7.11 unter·
zieh,>n. lI ie ruu "h lo/\ ieh die Behand luug de Turirprohlenl , un delll cler
l or t 'hriu d.. r EI"krroteeh uik ..lI. t '"riitteh hul w jl die Kon 1I00euleu'
lord"rllng uu..h lIzinlen '!'arir"n ull r errftlh 11 erd.>n kRun, weuu ulleh dil' Prei-·
kom pouen te gewilllliJ.:1 wird, dil' .Ier rall"Illlen T"llll ..uz der Yerhrau"h ,·inheit
ill ' ],'1' !<'igeude u T eudeuz ,1,,1'G" t,' huug. ko I n ihr (,I'gelloell ieht hiN,·t \ u~h
dü rre u di wil'l ehaft lit'he ll Urulldgl'sl'lze von \lIgebol lind." >h(rage uud dll'
('ige uu rtig.. ,'l ruklnr ,ks Strolllliclerllu' ,'ertrug" niehl ilh I' dll'u werd,·n. Er·t
\\'I'IIU di" e Vo rhediugun 'ell IInll . Ia. illleu g hllri ' be eht t ind, kauu Zulll
. 'utz n d I' p ri , atwir t. eh Art li"' lCu ~.lIergi,' rw rillu die fremd. 1.\,' ehr·
li('hkeit u ch (lern v.mllei nt lil'hell rellt'lI Bi eil ahgell 'hrt und der prinlt·
\\'irl eh rlll ...... u Eu t wito\'11111 • d ie u lIi ,> Huhe uud ~tuhilitiit ,~ ichcrt lIerd'lI.
Le lll<-n Ellde v rolielle ll ,li e Best reh ungeu lIu"h en 'eil 111 11 ir~ 'hnftll hcm Zn·
" 111111 u ehlu Illit d'-111 Deut"eh eu I(' ieh auch ill'1I der Elektrolllll ll,lt ie
alle JkaehtulIg, 7.II1ll:<1 dio- lIeltheherr eh"II,l< ,Ieut 'h Eleklritit" iudu trie
..il jeher " ;ol(n"h I1ll1l1lzi"lIe ulld teehni ehe Belidlll\ll:en zum heimi. 'h, n
1·.l l'k t ril iUil W" '-li I", itz . R.
Tönende Schrift. " Oll Fourni,'r d'.\ 1\, e 11 urd.' eilll'rzeil ) eiu ('I"
lopholl l"'l lIluute l' A p pAl'Il t gehaut, der IIlil)(ku du. I.C-('II VOll ge\\ohulicher
Il ru " k" -h rHI erm..glieh" l1 . o ll. UIII('r Bl uu lw ug \"ou • ..J ulell u uud .1.'111
T ..lt-I'hou winl dcr Blind.· in den ~'tllud 'C elzt mit lI iHe ,h' Gdl I Lid,t
111111 1lllnk l'l zn ullte r ch('i d"IJ. ,llII kommt u A nwrik,1 di Knnd, dllß
d i.. "- O pt0 l'htln ..in e du n 'h g n 'ife lllh- "NIl(' ,erun' dun'h Profe. '1' E. L.
BI' o \I IJ Von ,leI' ( ' ni ve r. itlH low a eduhl'l'n hut. Er ",>nrendd zum er t um:J
eilll.<'! u!' lOri ullle d . l;e I..u , die cs i1l1u iu d,'r I ui\"r it,i( zn IOllaherzll tl'lIl'1l
~ ..llIU J,: , Ilw Browu ehe I'ri tallp houo ptikoll lIinl ill'cr dem zu le' lilIen
laul t PlitLul ' dl'r Zl'ilc hill \\ ('g" l'. {·]w h('lI . I('ratllso \\jt' man heiln Lt' ('11
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BegünstIgungen tn r die zu r m llll rlschen Dien stleistung el ng erQckt en
H örer der k . k. T echnischen Hochschule In W ien. \ ' om Rektorat· der
Tl'chni-chell Hoch ch u le in Wi ell inl I'i,ll' t her:ieht üL"r die gel-':ellw'irtig
ZU R,' 'ht LI' tch '1I,le ll . ' nrn ll' 11 hezn 'lich jeller Beglln ti 'llll \:en v,'röf~ 111·
licht, ,lie Ileu zur I ktiven militäri ch u lliensllei tllll' ei lig rilc k t 11 Il re rll
zukolUlllell ,
Ein r Uc kUli g 11 11 d .\ L m cl d U 11 g ß n d er Il 0 eh e hili,'. AI.1<'
~Iu(licrelld en , die l){'i e incr i\lu I rung rur tauglich b"fllnd ell "urden und elll'
rUck eu ml.s cu , werdeu aufg ford 'rt, ihre Einrilekun' nnch Tllllii 'hkeit IInl,'r
Vorweisuu /( der .Iilit · rpapiere im Il ektorate 8I1ZUII.ehlen. Die e Anmeldullg
kalln heute no 'h "i e vou d,'n .'t.lldi,·rend n eil. t - lllleh ohne lJ 11'
mente - ci e \ '011 den'n Augdlori g,'n eehri flli eh oder IU Indlich na ch ,
~etm "n \I erdelI . Die ,'lUdierl'nd ell ,urd n 'il w rll'lI aUl'h l\uf' f"nlert , ihre
EiurflCkuug zur ,"ilit iri dll'n " i" " l1l'i tun' u lIl" r \'o n,ei un " ih rl' I Itll'
Luche h"i ih r 11 Fa"hprofe or u , ill \,e ood rl' ' " Iie ll kon Iruktr \l n I' :id.er~,
lIIul Laborator iell , 8nzulllel,len \n ,li, '11 .'leltell in l di e Iml (d UlI' 11111
An 'alle de T a '" im lei d buch. " In Im 'en
nehmen, doch I ßt ich weh di. In tl ein {(I'nau, BiI,l dur üb r ni 'ht g ben,
\\ eil idl die Zah len in den ..inzelnen B -rir-h teu leil auf dte 'inl(c hriebenen.
1.. i1- bloß auf die 811\\ «"kn B,' ucher hezl hell.
T a b e I I bnl be lIocb e hulen).
Von den Hochschulen.
Die Besuchsziffern der deutschen Technischen Hochschulen im Wiuter.
hllibjahrc 1!ll fJ /lli wit-.en lIaeh \'orliillti/.( clI F.. t-lellUII l,("1I (l!l;-IfJ :;lIllliereude uud
lIöror und 17:'1:1GlL<le, zuSllmmen LI IjntSTeih"'lllll r uu r. \'onllen ~ tndh n"Jllen lind
11 rt'rn reu jed och 0:•• al ZUUI (( e,·rt' dil'n H' l'lllg,'rIH'kt It"urluuht , , 0 dall
I t achli"b nur 1, ':tu,li"I'I'nd"ulld H örer Ihn \'orll ',un ', 'n bei\\ohllll'n Die
AnfteilUII;: dl r B,' ueher auf ,li,· ,'illz"lnen lI oeh "hulell UlIlI uuf die inzelnen
.\ LI ilungen llil deu eiben ist au deu n ehfolSt'udell TaLt'll 'n wohl zu eilt·
Anwend un g der Brotankessel be l den Lokomotiven der kgl, ung. Staats-
bahnen. Die kg1. ung . taat shahne n gaben iu ihrem Amtsblatt , r, 5! v.
l fi.lU. 1915 beka nnt, dall mit. Rü ck icht auf den Kri eg und im Interesse ein er
Verminderung de Kupferverbrauch laut Programm dcr . Ia ehinenlieferung.'n
für di J ahre 191:, und 1911i ämtliehe Lokomotiven mit Brotanke. .eln gehaut
werd n. E wird ich demzufolge ein schließlich der letzten Be tel lung der
Stand an Brotank sel lokomo tive n auf 2211 tU 'k bel ufen , wovon :17 Stück
oh ne und HIL tüek mit der Wus erreiuig u ngseiur ich tu ug der kgI. un g. • taat .
bahnen a u ger üstet sein werden ; in Zukunft wird sich aber die Zahl der mil die er
Ke elbaua r t "ersehenen Lok om otiven namhaft. vermehren. Gl clchzeitig haben
llie k~1 ung, ' Iaat'ba hne n Vorschrltrcn üb er die Behandlune und In8"lIId·
haltung d er Ilrotallke seI owohl im al s ußer ,lem Bet.rieLe und in ,Iell lI eiz.
ha u rn erla en, owi e Ruch Anonlnungen üher gut.e \'erdichtuug und Ver-
chweißung all f llig schad ha ft gewordener Brotanrohrc ge t rofl'e n.
Pa.tentwesen.
Un ion sve rtrag. Laut Kun,lmachung de ~liniHter8 r. ö. A vom:12. Fe ·
hruar 1!J16. ItaBI. . · r. 4H, siud die I'rioritlltafristen zn Gunsten der An!(l'h ri gen
dl'r • c h We i z (s. diese . Zeit'ch rift. 1!Jl ö. N . 681, und 1911i, . f>-I ) hi s zu
einem l'äter knndzumachenden Tage weiter verlängert.
Ta.ucherwesell.
Taucheranzug für große Tiefen. • 'ach de r grUnd lichen Arlleil, die
un re Tanchboote und die unscrer VerLfllldeten gele iste t hahen. wenlen dic
Berl(un~ gesell-charten nach Beendigung des I"r ieges reichliche Arheit he·
kOlllmen . Der lIer telltmg von Tl\ucheranziigen , die anch rur große Tiefen
geeignet . ind , wird daher neuerdings gr ößere Anfmerk.amkeit geschellkt.. ~lit.
den hLherigeo , a n dem Körper anliegenden TaucheranzUgen konnte normal :-1<1,
hl\ch ten bi 60 m Tiefe erreicht werden und sl' lhst in die 'en Ti fen konltte
d 'r Taltcher nur weni ge miu verhleihen. In LOIl/( I I nd ,' ound, • ' e \\' York ,
uro,' nach ,' d ent. AlIleric. ein Versuch mit "incm gllnzlich a u , l eta ll
I... I henden Anzug gem acht, der den Wa erdruck ganz Rufnimllli und damil
dl'n Tauehl'r 1'llIla tel. Der h tieg auf ,U m Tide dauerte Leim Vl'r ueh
:i m, der Anfenlhalt unten ICl odl'r mehr lIIiu und ,Ier Auf lieg " eni 'er
I p . m. Der T"uch erauzug i t au l'inz,·lu,·n Z)'lindcrn au Aluminiulll'
lp iprung zu amlllcn~e elzt , die gelellkig ,"iteill IId r H'rhund"11 inll und t1"11
1\ rper el nk en cut pl'eehen . Di (ie\ellk,' habeIl Kugl'lIu~er UlIlI Dichtuu' ,
inll aber uicht ga nz dicht, so dsß nuch d('1II Ba)'r (ndu t.r.· 11 . Gewerh '1.1.
in wenig \Va, er eindrillgen k8l1n , da; zur Altoi"htullg <licut , ich unten bei
den Füßen Rn,;alllllll'1t uud durch iI,e an. RUcken hclinllliehe Druckluft.
pumpe iu dM um gehende \Va <er g"drllCkt wird . Dllreh eillcu ~ehilluch \\ ird
die Dru ckluft ZlIKeführt, in delll ein zw('lt.er , durch ein Orahtgilter g" 'eil
I:indrück!-II gesehiitzter ,chllluch li"gl, durch den die al,"gelltllH te Luft ent ·
"dcht. 111 dcr PUlllpe wird dic Drllckillft "lwa allf Allllosl'hlln'lI:1'8noung
ent 1'8no . 0 daß ich dcr Tauclll'r ga llz w"hl mhll. A 111 Iillk,'n Arlll i,t eine
elcktri ehe La 111 1" ' , UIII rechten ..inc Zauge llngchrud.t. I)a < ahlll'hlllharl'
Kopf lück hat :! Fenster eingellL~oell. I1ier teigl der Tuucher eill un d au . .
Srh,
dil' beiden äuße ren a l. Gefr ie r- und K ühlraum di enen. Der Muschinenranm
umfa ßt d ie Kältem uschi ue, den Antr iebsmotor , di e K ühltl üs igk cil. pumpe und
einen \"enti la to r. Die Kältem aschine ist ein e roti erende Kornpressionsmn ehin
mi t eine r stü nd lichen Lei tung von 150() ca l, Durch einen Kühl w, e l1lpa rer
wird der Ver brauch an K ühlwa se r auf fJ I/h beschr nkt. Zum Antrieb wird
ein Ben zolm ot or benü tzt, der Lei 4U() UmI./min eine Lei tung von PS auf.
wei l. F ür di e Hückkühlung de s K ühlwas. er sorgt ein Ventilatork ühl er . Zur
Förderun der KUhltlU rsi keit dient eine Zeutrifugalpumpe mit einer stü nd-
li ch en Förde rle istung von l fJOO I, zur Förderung der Kühlluft ein Ventilator
mit "in r Lei tung von 2UQ m" Lei :!O mm Ww sersäu le. Die Leiden Kühl.
kamru eru können entweder mitt el der Kühlllii igk eit oder mittel s KUhlluft
ode r mi beid en gl eichzeitig gekü h lt werden, In jcd er Kummer ind Kälte-
akkuumlatoren vorge. ehen , um Lei till tand der ~Ia chinc di e Kammern
mehrer e h lan g kübl zu halten . Zur Kühlung der Luft diencn in der Doppel .
decke de Wa gens unt ergebrachte R öhrensysteme. Auf die Isolierung de
Wa gen s wurde besond er e orgfult verwendet. Dieselbe besteht au mchrfuchen
abw ceh-elnden Lsgeu von IIolz , Kork und Isnlierpappe und wurde unter Zu.
;:runJel e:'ung eines Kält everlustes .von fl· r, cal/m ' und h berechnet. Die
K ühleinrichtungen gc tutten, beirle Kummern gle ichzeit.ig auf einer T emperatur
\ »n U bi. + :,0 . zu halt en oder bei Au sschaltung einer Kammer in der
a urk-re n Kammer eine Temperatur von etwa - 1(,0 (' zu erzeugen . Rb.
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der gleich(:t1ls . "()n~ ß.-n,-A . in I"'.ben ge rufene Kricg,le,lcrausriistung• .
verband mit R ück sicht auf den ch wiudeud -n Bedarf wied er au fgd ü;t und
werden die Be teilungen nunmehr ohne Mitarbcit eines Verbandes au di e
einschlägige Industrie vergeben und die geprüften Fabrikate an die Bekleidun s-
ämter überwiesen. Dem B,. B.-A . gehören akademisch vorgebildete Sachv;r.
st iindige an; e besitzt schließlich eine MaterialprüfUlJg."telle, die aus mehreren
wohleingerich teten Labora to r ien mit Fnchlcutcn an der Spitze besteht .
(• • ' orddeu t. Allg , Ztg. c v , 11. 2. 19lü.) J/. R.
Öffentliches Unternehmungswesen.
Zur Frage eventueller Gebietsabg renzungen zwischen g em ei ndli chen
Be triebswerken nimmt Direktor Dr . K l e i n - Offenbach a. )1. in Nr, 1il ,Ier
. ~ I i tte i l gell . ,I. Vereinig. d , Elektrleitätsw .e, .Ig. 1915, tellung. 111 ers ter
Linie handelt es sich hiebei nm die groß e Zahl 1' 011 Fällen , wo Gas- und
Jo:I~ktri~itätswe~ke in der Hand ein _un,d derselbeu Gemeinde,'erwaltung ver-
einigt sind. Beide kommen owohl für Zwecke der Bel euchtung al s auch der
g~werhli chc~ Nutzung in Betr~~ht, ~or daß ein großes Feld gege nseit ige r
Konkurrenzlerung und gegen eingen \\ ettbewerbe gegeben ist. Zweifellos
muß der Wettbewerh gemeindlicher Gasanstalten und Elektrizität,werke in
erster Lini e stet d ie allgemeinen Interessen der Gemeiude wahren und da rf
die Grenzen einer Idealkoukurrenz ni cht übersch re i te n, um auf Grund eine '
ungezügelten Res ortfanatismus der eiuzeluen Direktorcn zu einer krassen
Real kouk u rr enz a uszua rten. /Iierin m üssen sieh die gemei ndlichen Betriebs-
werke von privaten Uuternehmeu ent -cbieden nnterschciden; sie dürfen ihren
Wettbewerb nie soweit treiben , daß hi edurch städ tische Kapitalien vorzeitig
entwertct we rde n, Die Gebietsabgrenzung zwischen Gas- und Elektrizi täts.
werken ist nuu UJll so schwieri ger, als eine gleiche Behandlung derseIhen mit
Hiieksicht allf die versehi"dennrligen Grundlagen des Werksbetri ebe s nnr ganz
bedingt möglich ist. Wiih rend bei den meiaten Gaswerken der Preis lilr die
\'erschiedenen Käufer zu gleicher Zeit nabezu gleich augesetzt werden knllll
nnd höchslens von der Größe der Entnahme des einzeluen Abnehmers in ge-
wi ' '.en Grenzc u beeinßußt i.t, mü ssen die Irompreise wegen der eigenartig,'u
Iledlllgungen der tl'o merzenguug uud der 'trolllliefemngsverl räge in sehr
weiteu Grenzen ,chwank,'n. "' eben der Tageszeit, der Da uer, der Menge, der
Art des bezogenen Slromes und der Art einer Verwendung si nti nocb dele
1lI1lle re, znlll Teil sehr wichlige Gesichtspunkte filr die Form des Ve r trages
und die Prcisstellnng iu jedem einzelnen Falle maßgebend , H inzu koullnt
daß für Gns, im' Gegensalz zur Elektrizität , eit .Iahrcn I nstnll a tions- uOlI
Bez ub'S"r leic h terungen dn rch ~ I ünzga lIlesser mit lellung " on Kocbuppara ll'n
un d BcI"lIchtnngskörl'ern usw . eingefiihrt sind , '0 daß sich die Verteilung "on
Uas n nd Elektrizität vielfach zu einer Frage der Gewährung \'on Bezu gs.
er leichte ru ngen zus pitzt. K lei n will übcr die Fmge der Gebietsnbgrenzuugen
zwi:eben genlCindlichen G, - und Elektrizitiitswerken einen gemeinsamen
.\ ufsichtsrat , zusammeuge etzt au Vertretern beider Unternehmen, jeweils
entscheiden lassen. Dcm Aufsichtsrat müßte dann ,'om ~I agis trat und der
~tadtverordneteu\'ersammluug (Gemeindera t) die be,.chließende Bcfugui' ii"er
die Betriehswerkc ühertrageu werdeu, J/. R.
Sozialpolitik.
Die Arbeiterversicherung In Deutschland im Jahre 1913. Die Ergeh.
ni 'se der Arbeiterversieherung in Deut eh land im ,Jahre 1913 wu rden jüng..
mit zie m liehel' Verspätung ,'e rötfeutlicht. ie gebeu zusammengefaßt folgendes
Bild : E wuren ver icherl gegen Krankheit etwa 141/ . ) Iil l. Per ouen , geg,'n
I n(all etwa 26 )I il l. und 'e ' en In\'l1lidililt etwa 16 bis I t! ~lill. Personen,
Entsehiidigt wurden 6,2411 .5:!i I"m nkt' , 1,010.495 Unfall,'erletzte (d l1" ou 139.6:i:1
crslmalig) so wie 1,IU2,I59 Per onen , die An'(lrüche au f Gruud der In\'nlidcn.
und IIinterblicbenen,'('r ieherung hatten. Die gezllhlten Eul chädignngen "e-
truglln zu um me ll !)4:;'" MBI. ~ [ark , wO"on auf die K ra nken ,'e rs iclll' rHll!-:
4!10··1 ~lill . , die LTnfalh'ersicherung 215'2 ~Iill. und auf die In ,'aliden. und
lI int er bli e beneuver sicherun ' 212'!J ~/ill. <'1ltfieleu. Ein 'chließlich der Ver-
waltull 'skoslen USII', stellten sich ,lie Ausgaben anf 1002 '2 ~[i11. Ma rk , wo,'on
H f)·;] ~lilJ. \'on de n \ ' e rs iebe l'te ll, 4!1 ' ~li l l. \'on den Unternehmern nnd
~) '1 ~liJl. durch Heich,zu , ehü..se aufgebracht wnrden . M , R,
Volkswirtscha.ft,
Unterstützung des Kleinwohnungsbaues durch deutsche Städte. Md ,r
"I - im er , ten K riegsjllh r hahen c, sich im zweilcn die "'iidt ... ungelegen ein
la ' en, den K lciu wohnungs" a u direkt oder indin'kt zu fördern . 0 haben dl'r
) [agistrlll und die t ud t " l' rord n e t en \' er~a nlln l u ng in H a ll e "eschlo ' en , d"lu
H a ll e>ehen BRu ,'e re in G. rn. b. H , ein Darlehen zu diesem Zwecke zu ge-
wllhren uud slädlischcs Baulnu.! hillig nhzul", sen. Das Darleheu d ien t zur
Er leich terung des Bl1ues ,leI' K le inwohn uugshä user un.1 wi rd dcm Ve rcin iu
,Ier " öhe "on 2~)0/0 der ent taudenen Ge.o;amtko ·ten bi ' zum Betrag \'Im
~ l 4 1.000 gewährt. Es ist mit 1°1o zu ,'erzin 'en untl fiil' die erslen I:! ,Jahre
mit 1°1o, Iiir die II'cilcreu 21 Juhl'e mit '],° /0 uuter Zu wach,. der ersparteu
Zill 'e il zu tilgelI . Dl'r BauH'reill ,'el'I'Ui ·bl et ,ich , Iu KJeillwohllllllgell nUl'h
"ol'gelcgkll BaupI:lIH'1I Zll ,'rrieuteu , di !'ineIl .M iet wer t " on et\\a )1 :!1O hi
~I :; 10 ha !>ell sollcu, () '111 :--Iagi tI'llt tehcll bezüglich der Ge . chäf" Hih r"ng
de \' 'reinc weit 'chende Aufsichtsrechle Zll . Eiuen anderell Weg zur Be.
I lJ k r i I' t i 0 u und I '11m a t r i k u J a t i 0 u. Die akademischen lk·
h rden werden ge ebenenfall den vou den Studierend n nach ihrer Enrla, 11II1(
ans dem ktive n ~Iilit, rt lieu t eingobrachten Gesuchen um Zula 'SUlJg zur
nucht rä gli chen In skrip tion die t unl ieb te Berücksichtigung nngedeiheu la s-en .
~ wird jedoch b 'merk , daß die In k ription von tudicrcndcu, irrsolange sie
In lIkth'er Militärdicust leistung stehen, in sinngemäßer Anwendung der Be-
sl in llnun gen de r Min i teria lverurdu uug vom 2:t J nni 1914. HG BI. "'r, 114, nicht
zul ig i t. (Ge eu die Irnmut ri kuJation von solchen 'tudierenden , welche
bi her der H ochsch u le noch nicht augeh ört hatt n, ohne g leic hzeitige In-
sk r ip t ion obwn lrc t im inne der Il es t inllu ungeu des :; 2 der zitierten ~Iinisterial,
ve ror<lnung kein An taud .) Die im vnrstchenden wiedergegebene • 'or m be-
züglich der I nzul ü rsigkeit de r Inskrlption der im aktiven llililiirdienst tehen-
den 'tudiere ndcn tinder abe r in je nen F üllen keine Anwendung, in welchen
eiue rückte H öre r, die den eiuj ährig-Ireiwi l li gen P rä; enzdienst bereits vnlleudct
huben , sowie , 01..11(', welche als K rieg freiwillige oder Laudsrurmptlichtige
dieneu , infolg einer im Felde e rli t lc neu Ver wund ung oder einer soustigcu
Erkrullknllg zweck ihrer Gen IIng und Erholung militä ri icher eit für längere
Z"i t beurlaubt werden , 80 daß die rlbeu in der Lage sind, di e Vorl e ' ungen
Ir h rend eine vorunssichtlich I ngereu Zeitraumes zu frequentieren, Die
g leich Il"giiu,tiguug ge nieLleu mi udcrtuugliche, in Kanzlei- und ä hnlichen
Dieu teu iu Wit'n iu Verwend ung . t"hende H örer , wenn ie eiue Bestiiliguug
ihre I'orge etzten w ili tilr i .chen Komm and o erbring n, daß ihueu die M g-
Iiehkeit zu m tudiu ur, bez w, ZU III Besu ch der Vorle '1IIJgcu tatsächl ich geboteu
i l. Studierenden. di ... ich h ier üb er entsprechend aus \I eisen , wird di e nachträg-
Iiche Jnsk rip tlon be wifl igt .
B e s 0 n d e r e B e s I i m m u u ge u f ii r I i I' end ist e u. Di,' bereits
v"rliehe uen ,'t il'endien wenlell im a llgclllcinen onluung 'mllßig tlü sig crhaltcu
IIl1d ebenso d i ' ,'eua u eh reibllng der fre i wenlellden Slil'cndieu in norilluler
Wei sc verllnlaßt werdeu . Die Z U III ak tiven Wa tlcndie ll ·te einherufelleu 'tipen·
d isl t' n verble ibe n Ruf die DRue r d ieser Dil'nstlei tuug im nngescbmälerten
G n u ' der ihue n ,'erlieheuen 'tipcndien , inso(em di e nicht etwaigen be-
sonde rl' n BOSlimmungen ,Ie r einze lne n tiftbriele zuwiderläuft. Bei dl'r
PHI. igmaehu ng d er S t ip endit'n wird nllch A na lo ·ie de .> 4 der )/iui lerinl ,
v'ro rdnung vom 23. Juni l!I I4, HU BI. • r. 144, " orge lIlIgen ,erden . Falls
a ber e ile n. de, Z U III ~I ilit ilrdiellste ein berufene u ~ ti l'e lld i s ten eine Eml'fllllgs'
bev ullmllehligung uamha ft ge mac h I wllrde, k ann di,' Zah lullg der jewei ls
(Iilli 'ell 'li l'end ien rllte n gegen Vo rlage der ,'on dem zu tändigen militäri chell
KOlumnndo au : gßSleilten BIl tl1tig uug, d aß dcr tipendi I alll Fälligkeit.~tage
uoch a nl Lebeu war, a n deli Be vollmäch tigt en geleistet werden. Eine I'ller·
Ilndu ng d r ' tiftu llg bezüge 11 die im Felde tehenden tiftliu'e kanu jedoch,
i lll;()\l'eit d ie ' übe rha upt durchführbar er 'cheinl, nur dann bewirkt wenlen,
Wenn ine so lche Zu , end ung ,eilen, d er Bezugsberech tig ten ausdrücklich er·
h 'ten wir d . Im übrigen wird .Ier S tipe ndicnbelmg deu Belretfendeu resen,ierl ,
Zu m Wa tlcl llii en 'te ei nber llfe ne Sti peudi ·teu, denen d til'endillill behufs
Ahlt'gull g von Prüflingen IISW. vo rhc ha lte n wurde , \I ird ill dicse Vorbehalts-
fri I die Zei t d,' r l.k til'eu .\ li li t /ird ic lIstzei l lIicht eingerechnet. Uezüglich der
• ' eu ve r lc ih llllg ,'o n. ti peudiell wird bemerkt, dllß alle ilJ miJituri eher Dieust·
leistllll g teh elld en S lndie re nde ll p er:lön l ieh odcr dllrch "ertreter, wie Elteru ,
Vurlllilr llle r, Freun,le, ihre Uc",e rbuug uumeldell köunen . " \'u verleihungen
" "rden w hn'nd d er Krieg d uue r a"er nur fü, ' ein Jahr au ge prochelJ , iuso·
fern dies nieh l den uusd r iie k liehe n U , 'Iim m ungen d es betrelfenden ' t ift briefes
wider pri ch t. lI ör er, welch ,' e ine bd obte miIit:lri ebe Dieu tlei tung \'Or d,'m
Fei llde uufwei 11 uder I'enn lllli e t worden ind, werden bei "erleihun "oll
'li I' '1I,lie u, wenll n ich t ti flh ri efli ch (' Besti mmulIgcu oder ullgem ·ille tiftnlJgs·
grlllld lze ,'n lgegens le h" II, vo rz ugs weise herüeksichtigt. Die gleicbe I'orzugs'
"ei e B r Uck ic ht i 'u n g nlldeu jen,' B werber, dereu Väter deu Tod im Felde
erli tte n lu." en . V.
Kriegswirtschaft,
DIe BekleidungsabteIlung des preußischen Kriegsministeriums. L'm
ich ' Iotle und usrüstuug l Ue e "on gleichmäßig gute r B, cha llcuhci t zu
IIngelll'·...sel...n Preis"n zu sid lem , se h uf d ie de u tsche I1ceres VL' r wa lt u lI ' mit
Kri... "eg iulI ei ne lieue, hell ie du, 'e a m!<' Heieh heer mil Tuch-, Leillell-
nnd Bllumwollsl ollclI ()\Iie Ausriis tung tückell aller Art I'e.."ur ' end e, ·cl b·
Uilldige milit ärisch e Vcr wult un gsbeh , rd e im • U 'kle i,lullg b' ehatl'lIngsamtc,
da> in 3 .\bte iluugen 'egl icdert ist. .\btcilullg I "earbeilet du ganze 'Woll·
le. I ilg ,'biet, ,\ bt"i1ulI . :! ,I . d r Le inen. lind Banmwoll 'lolli', Abteilun • ;{
das der AlIsr Ustull gs tü cke IlUS Led cr IIl1d "'tall uwil' der Willterb 'kleidllug,
\\ " 'nu ,I ie Bek le idung ä mter de r A rllleekorp: Hl'darf an Tuch llllmcld,'n , ,'cr·
IIllltll da Bek leidullg b', chll fl'ung IImt d ie ZUllei ullg 'n der erforderlichcn
\\'~lInlellgen all die Sp illne rei en zur Uaruher tell un' und dit, pät.crc Vb...·
;\·.el IIng d cr (; 1I 1'ne all d ie Web er eien zn r Tllchfa"rikulioll . E bcdient sich
1~l e be i der Ve rmittlllllg dc K riegs 'arII· nnd Tucll\'crballde und 'e r .ibt al 0
' ," li ZII " h inG ge mä l ,Iell W Ullsch ell und Ilediirfni eIl ,leI' (lIdu ·lrie. AhnIich
1"1;1'11 dn B.·B..•\ , Bezu g wie V,' rk illl ng de . Bedarfe. in Uaumwoll totll'1I
ulI, l T rik ot " , .
. an n nll l I" !fe de Krll'g, all 'ehu, der deul ehe ll Balllllwoll ·
Illd u Ir i,' "'1 I ' I ' ' ..'
• 'I . • "e I g ell' 10 111 ( , rund,aIZ I t d(,1 Jll ngst " on denl ll, .B ,·A. I.e·
gn "''''Ie Kr' II' f '''g8' cken- und K ricg lIull rach",'r bulld heziinlich 11 Nslel 11111 " lIud
.1" "run I" VO ll .talln chllft. II lid Plenlcd( ck(,11 nf 'Hili i:'rl lIiu "t"" JI : linie
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-chaftung \ 'OU Kleiuwohnungen i I die Suult Gotha l:egungen, Ihr stand ine
I'liftung vou ~1 700 ,WO zur \'erfitgunl: ' Als \'erwulteriu die er tiftun' b '.
ubsiclnigt sie, mit einem Teil der ~Iiltel Kleinwohnung häuser nufzufuhren,
die im Eigenturn der Stiftung verbleiben und dazu bestimmt ..iml , 1.11
mäßigenl ~lietzius kinderreichen Familien gute und gesunde Wohnungen zu
bieten, Die er te Hypothek in der Höhe VOll ~l I;JO ,OOO stellt die Thiiriugi ehe
Lande ver ieheruu rsan .tul t zum Zin salze von 3'/.0/ 0 ' Sie beleiht die 11 u er
hi zu Hvo/o de Herstellungs. oder, ch ützun zswertes uuter der Bedin ung,
daß die Stadt die Bürg,ehllft fiir Kapital, Zin .en und Kosten elbstschuldneri ch
üb ernimmt. Der Stadt teht infolge ihrer Grunderwerbungen vorzügliche Bau-
luud zur Verfügung, ie gibt es ohne jeden materiellen Gewinn her, r\ ueh
die tndt pandau hat beschlossen, den Kleinwohnungsbau zu fördern . ie
besitzt bereits 16 von 20 Aktien der Gesullschnft • Waldsiedelunge und eh.
teht die Absicht, auch die restlichen 4 Akrieu zu erwerben Die Gesel lsehuft
\'erfol-t gemeiuuiitaigc Zwecke uurl verteilt sutzungsgeuräß nur eine Divi-
deude von 4°/0 ' während ein etwaiger (h"rsehuß, der ich nach den Ab .
. ..hreibuugen n. w, ergibt , an die Stadt Iallen soll . Zur F örderung d"5 flau, 's
der Kleinwolmungen ist VOll der Suultverwnltuug der Beschluß gefußt worden ,
eine Hypothek von I ~liIl, Murk zu 1°10 Ziuseu uIIII 1°10 Tilgung herzu rcLcn
owi da- erforderfiche Gelände 1.11111 Prci e von ~I 4';,0 für da Quu,lralllleh'r
uhzut reu-n. Außerdem bietet die Stndt der Waltlsietlclullg A. G, einen ein.
ruuligeu Zu chuß von h öeh tens M 1O-I.ö;,O zur ErhalllJn. von neihenlllillsern,
JI, R
Wirtschaftliche Mitteilungen.
Der amerikanische Elsenmarkt . Auf dem Ei. enmnrkte i I die Prei .
hnltllllg für J:..heisen bei lebhaftem Ge. eh Ite fe t. Be semcrci: eil 11inl zu
Poil, :1'1, I.asi. ehe zu Doll. 19, üdlicho Ei cn zu Doll. 14 bi Il'n gehund It
In der :'tahlindustrie werden alle "eeigonct,'n ,Iögliehkeilen zur ßewälti ung
der uußerordenrliehen •'aehfmgc benützt, Die Werke ,iml his End,' März 1911;
au verkauft. Viele wel en neue Auüräge zurück , Dir-Weigerullg tl"r Ei. eubahm-u ,
Verladung .n von Ei .en- und itahlerzcugnis eil aus. 'eil York fiir die Au fuhr
nzun hmeu, kommt den heiruis ..heu Vcrbrnuchem zugUh' ; \I' hreml di-- ,'taill.
RU fuhr eit Augu t v ,I. hauptsächlich wegen Verkehr -sch ieri keilen ab.
reuornmen hat, ist ie immer noch groß genug, um nur ein" milllige Er.
leichterung der heimischen Mnrktverh ältni " herbeizuführen. Der Umfall'
des Ge chäftes filr Lieferung nnch .luli 1916 nimmt zu, obgleich von einigen
Werkl'n behauptet 11 ird, da6 sie nicht in dr-r (A' g eien, fiir ,111 zweite Halb.
jahr 1911) zu verkaufen , Schieneuuulträge gehen weiter in mäßigem I mfun ."
ein, Au! dem Hoheisenmarkte herrscht bei lchhuff em Geschäfte ein' le I"
I'limmung, 'iidliehes Gießereieisen ko tet Doll. 11') Iiir die Tonne, Die, luhlprei I'
haben eine weitere teigerung erfuhren. Seitens .le Auslaudes Iw.h'hl an- ,
haltend in umfangreicherem ~IIIße Naehfrage, der die Werk" w..geu d"r
Fraclueu tauune und des Ma ngels an Roheisen nicht eutsprechea können , (HI'
Kohl nknnppheit zWlIng ver,,'hiedene Hochöfen, den Betrieb zeitwci. (' . t ill .
1.ule!(en . Knüppel ulld BlIl'ren wl'rden knllpp und e. ist sl'hwierig, I'latu'u
\'''0 deu Werkeo zu erhalten, Für letzh're lIird eiu ('n'is ,'"n Poil. I ' U ge-
fordert. 'ittns des Au hIlIdes 1,1',teht ulnfllugreiehe . 'lIehfrage nneh ,'tnelH'I.
droht. Der vtahltru t hat eine Erzeuguug bi Oktober hereitlJ verkau!t, Weiß,
hleehe tiegen um lö cts, auf Doll. ;{'7ö. Die lI oeh öfl'n nn deu ,een Il'ig('l'ten
die Hohei enpreise lIln f>()cis , und mehr ,
Der Absatz der böhmischen Braunkohlenwerke. In tI r I...·i tunl( ,
I.•hi 'keit eier ':chä hte i t im Jllhre 191ö keine Be eruns eingetrl',en: eli,
fort '" 'tzlen .Iu lerungeu der Bl'leg 'haft.'n hab n ogar t1 n . Ian 1 n
'ub en rbeiteru \'ergr ßert, wodurch die Forderung noch \\eiter herabge etzt
\\or'\'n i t. Wohl \\urden an ver chi deneu St,·lIen ru, isel ... Krie "'gef nl( n
heran 'ezogen, alleio zu einem ueuuen '\t'rten Er atz kooute e sehon de h lb
nicht komm n, weil die Apl'rovi iouierung tlcr ,'Ibeu große ~,'hwierigkeit.n
darbo und zudem der Arbeit.swert ein,' olclll'o Uefangem'n ml'rklieh grl:,'n·
Uber geübteIl eiuheimi ehen Kr f\(on ZlIrih'kbltoibt. Die Fönh'rung h IrUl: im
:\u ig-Brüx·KolllotRucr It \'ier II:!,:!:!I.IIV() q im.lahn' Hili> geg.'n 161 , 47 11lKlq
nu Jahre WH, \\l\.Seiuen. nsfall \'on HI,6:!;I,IK)llqergibt. Im Flllkeußuerllt·\'i.,t \ ird
eine Förderung von 3H,;)32.cK)(J q im Jahre 1\)\0 g.'g.'n :1'-,,07 .lKKlq im J llh re 1'114
f,,-tge teilt, Iu die em nevier wu rd.' omit I'in(' . 1l'1lrf,iJ'(lerun~ vou 1,4:,1 OI~I q r-
zielt, Ver Bahu\ er anti ge.taltete ich wie folgt: Im Au si •. firii . ' KOluotau,'r
I:e ierwurden 1,117,000 Wagenim.Jahn'19Iögegeul ,i}:!3,llOU Wagl'n im Jahre
IUII \'I'rladen, Wall einen Au . full \'on 21Jti,OOO Wagen bedeutl'l, Im Falk('nnner
I:"\ier erg b der \ ' e rsa nd 24:1,1100 W agen im ,Jahre 1!1I5 gl'gen :!:!;{,O,KI Wa "'U
im Jahr 1914, 'omi t um 1!1.0IH) Wllgen ml' br. Weuu ,he l<: nt \\'k k ln u ' d(,
Fulk,'uRuer Reviere ei ue besser' war, 0 li"'1 dies iu I'r l.er It"ihe dar u,
dllß die Falkennuer Kohle de li 'ehwerpuukt ihre. Ab atzt's bisher im Au -
Illll,le halte ulld die uusilludi ehen Bahl"'n U),cr rl'idJlieher.. Wa 'cu nrfilgl'u
11 die inlälllii ,heu, Zud"lI\ wu rd ,' die:e Kohle lI\ehrra"h als Er 1111. fiir
fchlelHle Kohlcu IUlllerer H e rk unft herangl'zogl'n, In ,H,' er lltoziehllng \\ar n
(' naDlentlich die .'lllal,l,ahm'u, ,H.. ihren 0 bc,lellt lilien l\todarf au Kohle
ohne I otcr tÜlzung ,h·· Falkt'nuuer 1:"\'II'r' kauln h:lttl'n ,h·,'kl n kOlllll n
d,cu 0 die l:rollcn lntemehllluugl'u, di vorll iegl'nd fiir dw lIe, 'r l,e eh ft,·t
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\,ertll"'mlllg nicht ins . \ UIo:'· 1o:(·la/.lt 11 ird , Der zur "orla~e .\11 die Gen eral-
ver.:Immlung hesrinnut» Ge ',-hfif! herieht der ( ; n 1 i 1. i e h ,. n ,' u p h t h a-
A k , i I' 11 I:( (- I' II SI' h n ] t (; a l i e i a< filr da letzte Bet ri eh jahr, wcleh«
r-jtu-n Z"i'l'Ilnlll von 1Ii ~Ionult'n umfa ßt , führl an , dn ß durch die Brand-
11'~lIl1gl'lI in 'l'ustnno« ice 1:1 der I,-il, gut fiirtle rn<ll'n, reil c i11<' )(lIte n~·
11 i'"1I11I 1( v rspreehenden ge,,,II , chaltl ichr-u :O: ehä"hte vernichtet 11urden, Dr-r
,1,,,1111'1'1, veru 1', • chte «br-ri rdi sehe :O:,'llluJ"n \\ u nI e llU der Bramlschndenreserve
g <I""k" während die Be I'iti gllll /o: 'der uuterlrdl-..h n S..häd cn eine mehrjährige
ko t pieligl' Arbeit erfordern wird. )0;, wird ich uuch uotwendig en~"i"'II,
<l i,· ,\ppllrlllnr der Fahrik ein ,. Er neueruug in fri edlichen Zeiten zu unter-
zi"lll'lI; fiir <li" Hlldung dll'" l lerstellungs- und Erneuerung fOlltls hai die
<i" eil "hRlt einen Bet m!: von :i' ~' l i ll. zuriickgulegt. Die Ycrwnltune hRI
uIII·h in der lI olrn ung auf eine (Jnllllsehllllg der :O:eh,illen di e vorgeschriebenen
.\ l l11 e l,h ' " g,-1 vorgvnommeu . Im Vorjuhre hatte die Ge-ellsehn ü , <la sie die
Lag" nir-h iib,'rb lit' ke ll kennte, "illl' l iividcmlo nicht zur Vcrteiluug gebrneht
un. l • ulIIflL" e,,,le l: iid , s' l' lI un gell vorgenommen. Diese crwie 'eil sieh , lll, bei
,It'" Bef"ci uug der Fnhri k ",'h, ' I,,-dcuh'nd,· Wnrenvor rüte vorgefunden wurch-n
IInel IIl1eh eli" W ic,le rill b" I,·ie l" .-lz,",' der FulJl"ik ullli (1<'1' \'om Br a l,,)e "1' 1"
"I'\,o ll'ell Bo,')' ' luwI'" ulld SdlodnieRer nrulll'n erfol"t'1I konnte , uls zu weil ·
/.:" hend. Illfol l;ed l-. en ist d ie (h'sdlscllllft \I ied. -r in d"r Lage , eilll> Dh'idellde
Zlil' Au za hlung ZII hr ingen , w"le'h e mil 2,1" '. heme, -en wird ulld wd..he,
"" 1111 d a ' ( ;eseh iiflsja h r 11l1::/l l mit herlln~ezogen winl , einer [lurch .l·hlli".·
\'erzin UIII( " 0 11 1.:, 111"1" rii,' di .. Zei' '0111 1. ~Illi WH bi- :1I. AIIL:u I 1!l1;,
"nt pri,·hl . r.
Patentanmeldungen. *)
( Il i.. CI" 'Ie Zahl be,loutet die Pah·ntk!. ", um 2eblu' e iSI de r Tag
eIer Anm"ldull " , bezw. der I'rioriti't nngegeuen .)
Il ie IInch It'hentll'lI PUI"nlmllllf'ltlulIg 11 wnnl"11 um 15. Febl'uar 1916
i·f!;·n tli, ·h hl'k!tllllt/{"fll!teht lind mil 11mtli..hen Bt'ilagell in ,1'1' Au,;l'gehalle de:
k: ~. l' utclI' lIll1 h' . (Ur .Iie \) IlU'-1" \'011 1. W e i .10lJaten IIU 'eIe l. Iunel"halb die ' I'
I, n I ka nll ge 'en die Erll'iluug di ,·, ..r I'ut"nle I~ in, p r u c herhoben \\'enkn.
:!1. Feuerungsanlage, hei w,'lehel" die Warme der Abgase zur VOI" '
11iir lilung "Oll Fri,,,hluf, ,'e rwl'lll1<'1 \\ in l: Die " ' :irme:tu hluseh"orrieht ull'
.h·r AIIIIII(f' i ', a u ..illeI' Gru p p" \'Illt Bclllll ter , ., ,telllen 1.u'ammeng 'selzt,
dl'ren je. I, uus ei ne m \,on d,' n Ahg"" '-li erwfirmtl'n Behälter u nd ei ne m
hi,I" ·rl ieg.·,,,l cn von ,If'I" F riseh lufl ge kill,ltt'lI '. bertra 'ung-behlllter besteh t,
11"lel..· R<'I ' lllt er tlurt'h F IUssigl·ci l. uml uu fl ,·ilnn gell \'erbunden ,ind. - Dr . Ott o
Bl ei e' r , Wie lI. Allg. 11. 1. 1!J1:1.
:n. Selbsttätige Schmierung von Verdichtern: [las Sdllllie rm ittel wird
IIlIlf'r Vermitllullg des \'enlie h le ll' lI Fll rder llliltl'l. ill der W ci6e im Kr eisl uu f
g"fii hr ', ,IIIß es IlUS e ille lll ummel raullI d urch ei llen b sonde ren Ka lIllI nneh
I i""ln h/jh" rl'n Beh iilt cr milger issen wird , woselb. t l'S sich "on el"m Fördl'r·
''' ill l'l ab ehe ide l , IIlsdnnn u nl er )O;i lll1nß der c1l1ft·r1-ruft den zn sehmiereude n
" II'lIe n zlIlIit·ßt tm, 1 schließlic h nlleh ,!t'm ammelbehälter zurüekkehrl. -
Ak t i eil g "s e I I 6 e h II f I der ~I 11S c h i u e u f n h I' i k e n E, ehe 1', W r s s
" (' i e., Z llrieh . AUI(. 1'. ti. HII ,I; I'rior. 11. ti. l!ll:l (: eh weiz).
:!i. Luftkompressor oder Flüssigkeitspumpe mit geschlossenem Ge-
häUse, du a ll gegenilherliegendeu ci t ~n zu rbeitsz.-li nder n ausgestaltet ist .
in dl'n nein RUS ei ne m, Iilek her 'e ll'llter Dop pe lkol hcn -pieh, in de ',eu
·litt .. ei n ( ,f eil t i.ek lIllll in d if' cm ein nuf einer 'Iuer liegendeu, durch .lI'u
" oll "'n hind urchgehe nde n 'J'reihwell e fe. t ilzender E ,'zcnter gelA 'ert i t: D"
lil,-il l ii"k i t in Il"zi"h ung lluf ,1"n K" Il...ndllrl'hme.er tlerurl heme "n. dllß
,. hf' 1:llId i. III",r nnd unter de r Aebse des Knlhen mit der gauzen lteihuug .
lI:iehe d I' J nlLe uRII uchmuug für eine Fiihrung in Ber üh rnng . Ieht. -
.JilnJi'ich And r e s, I'ulteu b,' rg . Aug. 20. H. 1912.
:!7. VereInigtes Um- und AbschaltventII für Filter mit Gegenstrom-
abreinigung, g,·ke nuzei" hne t Ih orch zwei Ruf ei uer gemein ehaftliehen pintlei
" nl w"de r f(, I il zcnde ode r geg('lIei nlluder "er ehiehharo Yentilk örper ( P lotte n.
" t'lI " r, 1\ gcl und tlgl. ), di e d urch irgend in Druck mittel erl'omotoriseh
Ol er uuf lIIeeh Ani ehe m " ' ege in he linllul en Zcit a h t nden g"mei n, ehafl lieh
I) ver 1I·11t werd en , ,IRß der .. in e "elllilkl\ rper d ie zur Ab re inigu ug de r Fi ltel"
"" reh llere in ig te Ln fl , Gas .. und dg l. l'I'lonle rlic he l 'mleitung (jjrnet . wen n
elnrd, ,I..n and"n-II Velltilkörper d ie Heing: · J1nu pt leit ullg 'e ehlo en wird ,
IIlId lImgt·k ..hrt , wobei dit : Yl)rr ieht nng so ge trutr,'n ibt, dH/.I IIneh Belie b,-n
dureh di e gl" id lClI Veutilkörjler "illI' ode'r beitle Leitllll g"n gil llzlieh a bges pe rr t
1I" '"II'n I·i.nnen . _ /) in : I e ,. e h t' .\1 IIS1' hin t'lI r II b I' i k A.,G " ZIIt' i·
hrUek"1I (I' fulz). Au g. 7. I :!. Hil I ; I' riOI'. li. I :!. W l:l I Dt'ut d,,'s !t eich ).
:Ir,. Fangvorrichtung: lIi l' di e F ilIIger bel iiti g,'n den F edern werden
d.urch El ekt r<J IIIIIg lH't g"SI"lllllt geh Rlteu , in d" ren ~ Iwm krei ,llIs Fönl er iI
"Iu ge sellllltet i I. ° <l a ll heim ~" ilbrul'l, dit' E1eklrolllagnetc di,- ge'pnnlllt' n
l' ) Laut um llie her . li ll,· i lu llg wird d ie i.lle lltheh.. Ilt·kannt mReh llnl! " 0 111 ~' ~lIt antn el,lnn g"n bio auf \lc ite l es nu r e i 11 m n I im :'10 n a t, n. zw. nm
. Jed e . 10llllt, "rfolgeu .
Fed r rn Ireigelren lind di ..x die Fänger zum Eingril1' bringen . - Frnuz
F r a n 1. und Heinrich .1 Rk e s Zheschau { ~ I ilh ren). An g. 2:!. ~. 191~ .
:111. Vorrichtung zu r Ableitung von Niederschlagwasser und Dampf
au snleh r-n ~Iill ..l - IIl1d Hoehdruckdamprhelzanlngen . welche wiil...,'nd d"
Hl"riehe. das ,' i"der-"hlllgw:lS,e r dem Dampfkessel zurückgeben: Das lt üek-
lcitungsrohr schließt sich bei der Iubetricbsetzuug -elb tlälig, naehdom durch
Austreten von . ' iederseh lngwlI 'er und Dampf in d er H ciznnlage sich "in he-
stinnnter Dampfdruck gebildet hat , und öffnet sich er t bei der Außerbetrieb-
sl'tzullg wieder ,elbstt1ilig IIl1d lä/.lt das in dem Rückleituugsrohr beflndliche
Dampfwn-, 'e r sowie den in den Dumpfh-itung rohren befindlichen Dumpf aus,
tren -n, wenn d u r..h Abstellen des Dampfe der Druck in der DRlIlpfanloge
sich nuf ein bestimmtes ~lnß vermindert hat . - 11. .K r n n t z, Aueheu. An!: .
1. ,1. 1!11'-,.
4:!. Einrichtung zum Anzeigen von fremden Gasen in der Luft, ins-
besondere von Grubengas, unter ll enUtzllllg der .\ nderung ,leI' W iirrn,'leit·
räh ig keit de r Ln ft durch G:I,beillleug llngen und unter Ve r wend ung eines \ ' 1'1"
gleiehsguscs, da durch geken nzeil'hnl'l, daß das Vcrglcichsgus aus der zu u nter-
suc henden Luft selbst d urch ei ne n Kutalysator oder ei n Oxyrlo liollsm itlc l 1('-'
won llen wird . - Sie mens .I: H a l s k e A k t. · G e s., Be rlin lind W;' ·II.
.\ ng. . K. Hl14; P rior . 11. • . HIl:l (Deutsches !te ich) .
46. Vorrichtung zum Einblasen des Brennstoffes in Verbrennungs-
kraftmaschinen lIaeh I'nt.• ' 1'. f> :I.1I ,; mit he onderem , "Oll d"r E infiih r llll;: "
stelle ~elrennt Rngeordnetem Kompres 'orkol hen : Die \ ' e rhind un gs l,·it nn g
zwische n Kom pres, or und Brennstofi\'eutil i t am I'om prcssoren de mit eiuem
Riieksehlag"e n ti l \'C1"..ehen , mit dem gemcinsum dns deli Brennslotleiutritt
,teuel'lall' "entil nls Druek"entil des Komp re. so rs dient. - l ' I' n u 1. I &. Co.,
Wien . Ang. 311 , Ü. 1914 nl Zusalz zu ['ntent • '1'. 53 .0 Ii.
47. Kühleinrichtung für elektromagnetische Reibungskupplungen,
in hcsondcre Re\'ersierkllJlplungeu , mil Rußerhalb de K rartlinientlu. se
liegenden Reibkörpern: Die Heibkörper siud nuf Ri Jlpen Oe unde rer, m it den
K llp p lung. teil en \'f' rblluden er, wilrmeleitender uud zweckmiißig mit K Uhl·
rippen \'CI' che ner, nußer hulh de Krafllinientlns es ungeordneler Heibkörpe r.
triiger, gegebl'lIenfnlls nIlleI' Z wischenschaltung einer geripptelI , gewellten oder
ilhlllieh ge ta lt eten P lnlle ans W'irme gilt leitendem :'Iaterial nufgCl<elzt. -
»\' n I k a n< M a s I' b i n e 11 f l\ b r i k 5 • A k I. .e; e s. , W ien. Ang . 1Ii. . 1!1Ul.
~7. Dichtungsplatte, be 'teh elltl au einer mit Kasein geleilllten AsllI'st·
pup pe , der zur Erhöhu ng der Ge ehmeidigkeit Firnis oder Fett und ge·
gehene nfo lls feste Schmiermi ttel , wie Tulk oder G ra phit, znge 'etzl sind. -
O llo lle I' w ir s e h , Yill ocb . An g. 17. 7. 1 9 1 ~ .
~ 7 , Absperrorgan für FlUssigkeitsgetriebe: Die die Lager. lell en a n den
Ende n Rhdieh tende n T eil e stehe n rest und ne hmen nich t un de r IJr eb bewt-g ung
d es mit Sp iel ra u m ge lager ten iibrigcn T eil es des Ahsl'er ror gan es teil . wobe i di e
Ah dic ht u llg zw;,'e he n dem beweg lich en und den festen Te ileIl elbsttiitig dnrch
d,'n Bet rie bsdruck erze ugt wi rd, so d llß ei ne freie Au dehnun R und ein e UII ·
geh ilHl"rte Bewegung des Absperro rga nes ermöglicht wird. oh ne daß der
dichte Ab eb luß der \'on ihm ges te uerten Ka näl e Rnfgehobe n wi rd . - hRri es
B ell e n s, Brü s el· l.-elles. Ang . 15. 1. 1915.
~9. Schienenfeilhobel, bei welchem der Feilkörper d u rch einen
ch winghebel h iu · uud her bewegt wird: De r ch ,ringhehel ist an einem
unde ren II eb el Rngele nkt , de r seinen Dreh pu nk t an einem auf de r eh iene
lIufru he nde u Bock hat un d zwi ehen einem Dreh pu nkt nnd dem D!'eh p nn k t
tlps ~ehwi nghehel mit ,11'111 Gewicht des Arbeiter.. uelastet i,t . - Jo cf
I: ()sc u b Il um, Liel enk irehCJl ( Dputsehe. Reich). Ang. 30. 1. 191f>.
~!l. Selbsttätige Drehbank zur Herstellung von Fassonteilen: Ein
od,'r mehrere .l'it lieh an du rotiereude Werk tüek IInzu teilende ~Ulhl,'
(F1Lssonstllh le. Abstceh Wlllc u w.). die in an sic h beknnnter Weise nac h Art
" ou J;rllsc rn m it Zähn en u nd Lücken ausgebildet siud, füh ren eiue l)uu ernde
ode r sehri ltwei e rOlierende Be wegung um ei ne ortsfeste Ach e nus, wohei in
der Z.eil , in der d ie LUek e lln dem zu u"arbeitenden Werkstiiek \'o rbf'ig"ht ,
d l' r Yorsehnh des lelzteren erfol·1. - amsonwerk, Gc'. m. b. H ,.
Herlill . .\ ng . 29. 4. 1\11 0; I' rior. 23. O. 1914 (Deu t ebes Heich ).
49. Verfahren zur Herstellung von Rippenrohren du rch Aufschiebe n
,'o n mit eine m ß ord raud ver ehe ne u ~eheiben auf dus R oh r und nuehher iges
Erw eit er n der lichten Öfi'nu ng d Hob,.e : Der zum Aufl iegen au f di e Hoh l"
wlllld bes t imm te T eil de, Bord rllnd es der ~eheiben erhält \'01' dem Anf·
Bch ie b" n uu f dus Hohr ein e zur eheihenl!b,' ne s~' m ll1etrisehe An ges ta ll ulIg,
um .1118 fed ernde Zurilek wddl"n d,- 'scl be n bei m Du rch treib en tles Hoh !'e '
mögli ch st zu \'e rhindcrn. -- Kar el c h u I z, Sc h loll Komo/'RII ( ~loUfa n
h. Pmg). An g. 27. :\. WH .
Vorrichtung zum Entgasen, Enteisnen, Entmanganen und Enthärten
aller Arten von wässrigen FlUssigkeiten: Die zu be hnn de lnde Flüs igke it
wir tl IInter Benützung eines unter llim osp hfiri 'che m Mind erdrtlek slehe utle ll
fe ten otlc r du rch Drehuug de, Innen teil es in Be wegung \,e r 'etzbur,,"
Zent ri fugol r.er 't rc ue rs in ..ehr kl eille • f"n geuteil ch en ze rlt'gl. - ll einrieh
\\' c h n I' r. F ra ukfnrl a . M. Ang. 13. 2. I!lU;.
:W2 ZEI'J'. 'ClIltTF'T DI': . · (i , 'TEnn. L'(i !,: .'m l'l: . (' , '11 ,\1 :« 1IITfT T I: . ' , n :p.EI ' 1:, n.« 111
Bücherschau.
Hier werden nur Bücher besprochen, die dr-m Östcrr, Ingenieur- und
Architekten- Verein 1.111' Besp rec hu ng eingese nde t werden .
!l2·1:l IIiIf..hnrh fiirllll..rhini..teu und 1I"izf'r, Eill Leh r- und. ',v·h .
r-hlagewcrk fiil' jeden Bpl'nfsgl'llO"-"PIl. J\ n~ dr-r Pru xis für di,- I' ru : is
begründet VOll E. \\'11 I' r. • ' ..li I>I·arl ,,·it (·t von Ilil'l. -I llg. K. \' i g" 11 {'I'.
• iebente Anflagt'. ,-,l)2 L' . (10 ' IOpm ) mit :11!1 ,\ I>h. im To xt , Lt' i pz i ~ 1111 :1,
" n I' h JII e i .. t I' I' " T h n l (in loinwand gehd. .\1 :1).
Dr-r (:l'IIlld atz, dr-r dr-r .\h{n ' .ung di« ". I1ilfshurh« zu (:l'nlHlp
liegt. ist, wie die vielen ,\nflagl'n zeigen. nieht triigl'ri.'l'h.• 'l' lwH "I'.
legentlieh fr üherer Auflagr-n i t es hier nl.' gut und hrauchhnr g,·kelln .
zl'idmct worden. l ras Bueh ist. ein ...hließlich der Ergii nZllngl'1l in Form
und Inhalt glei ch gilt g..blii-lx-n. DeI' Anhang mit ( ;('. I'lzp au zügl'n
wurde wcggcla, scn und soll erweitert gl't rennt "I'.cheincn. Auch Ili.·.·e
.'..ucnmg i. t. besonders fiir K äufer. d i« an t1('11 deutscheu ( : p~.. tzcn kr-in
lnt r-re I' haben. gilt. .I . .1 /.
Baunachrich ten.
1111 ra (·.kl·nha nfl'n,
Tn TToh" n ~ l a" ( (.\liilm·n) wNdpn n..llp TI nl' al' k ('11 I'l'Ii('htl'l. dip
al (~u"ralll;ill tatioll für d ie \'on dN Ol frolll 11< ·imk,·III,'n" ,'n Kri,·!.(l'1'
1'1 W('ll<Il'I H Id"n ·01ll'11.
Il,l .\ Iililii l'iira l' " ITi('hll'l in ,kr. "iihp dN ,'I,,,tt . 'a '\,\"11',1" im
\ ' ;, r,ld- z,,!I;''''' '1 Hott l' r allf ..in,'rn 1:1'111,,1 liit-kp \'on 10 .lm·lt· I'ill gloß.
zu,ig BlIr,IPk,·nlag,,1'. Il i.. ,'lad lgt' lIll'indf \','1 it'hl d i,' ,, · ( :l1I nd .
liil·k mil d('r nötigl'lI I' anali ation , \\"a ''''rkil llllg IIl1d IH ,,"..ItIUIII!'.
Ih ·nk llliil,'r.
lli 'r \ 'en ·ill ..Bojall " I'lanl in Brnn(J,'i a. d. E. d ito El'l'il·lttll ng
l'inl'~ D p n km II I,· H für d i,' gl'fa !lt'n" n Hran (lt·is"I· H pldpn. 1-:.. wlIl'd(.
l...rl'it ..in Al'bl' il ',In ·."l'hIlß l'illgl'sl'tzt. an d, '. SPII :-ipil ze B"zil'ksltaupl '
mllnn E. ,'l' h I i n d en b 11 {' h ab YOI',·tand. 1)1'. \Yellz('1 .J i _ k I' a.
B iirgel'mei. 1<' 1'. als \ '01' ta nd,' Il'lIwl't rptl'J' ~ leII(- n , .1)" 1' IGin, (1 I'r \'l' rl'in
..~Innp .. WHr<! .. 11m Eill. " IHl llng pill'-~ En twlI l'fl's l'1'~ \I{·ht.
l 'nkr dl'JII Eh"'n 'ors itzl' <!('. C:" II" ral major:< F n ·ih. I' /I k ,. n \.
\. K i (' I \ ii I tl' n ha I , il'h in Bra un au lind ,'i mhal'h I'ill .\ 11 phlli3
gt.hildl'1. d..r all d,·1' dl'lI~ eh ·ÖC<tt·lTpi" lti-(·hen Hl'ieh 'n'nzt'. 11. 7.\\. allf
d"r Innbrüekp, wl'lchl' ditO '1'11:lIlnlen ,'l.~ d l,- \'('I'bindf'l. t'ill T J ,. u.
h 11 n d . Il e n k mal I'rri ..hlPn \\ in l. IJa (l ' lIkm al ,'011 "in \\'ahl"
zt·id1l'n <lput ..h' ·1 Imd ö<tPIT.. lIl1g. \rafTpnh l ii<ll'l' phaf t ,'pin.
I-:b,·nhahnhanl,·n.
Di(' hlllg,lI'i~l'he He 'i"nJIIg h..fa(lt sil' h mit (It'm Plall" , I'in,· groß-
ziigi/!I' T r an \' pr, a l h 11 h n zu erha lll'n, wl'kht' \"on Itad om ( I' nu~­
g..lll·nd iil",1' Dup riea . Gorna b i~ l)julIHI fü hn' lI so ll. llit' \"Cl' k (' hr" p()l i li~e lll '
B,'dl'u tu ng d ip.'t'r Linie bpst phl darin , daß hi('d\ll' l'h fü l' di p Zukunft l'inl'
B~ is .für ein ' roßl'~ Eis..nbalull ll' tz geg l'ündl't WÜl'dp, wclchp.' Bulgarien
IIl1t I av lIa. dpr Donall ulI<l d l'1Il iigä i 'chpn .\Il'el' verbindl' n wird.
D ie in Bud a}l's t im Enl ,t..l\('n bpgl'itrl'np (Tt·ut -eh ·iif<t ' -II'l·i"h i ..h-
\IJ~'!al'i. l'h.bulg,lri ..1.1P Yt·r..inigl.· h Hlu. ll'i..· und Holz·Akt ipngl' " 11 'phafl
Wild leh \'oln(· hrnhch dalll it I",,'phiift i 'pn , Hohm l\l" l'ia lil'n lIU Bill 'aripll
.IU zufülll'l·n. du dip'" \\'(·gl·n d(,1' dort nOl'h ullPu!\\ i..kpllpn Ind u. trip.
\"t'lhäItni I' an Ou un<l ,'kII,' nie hl au fgt'arb..it... w" l1:lt'n kiilllwn. lIe
• rl't 11,'. ehl'lIli. e1wn Prodllk t(· und \\'ollp komn1l'n in Bt'lI ,lehl. Außt.rt ll'JII
plant dip Gl' ..11 chaft. ~ .. h III 11 I " I' u I' i g l' L o k a le i . .. 11 I> u h n .. n
in BuIgnripn. hl·.o ndel's im proh('rll'n ~razp<loni ('n. zu ,·rba ll..n. Dip
gl'iinl1<'ndp C: ..neraln·rsaJllmlung wild in den ni' eh.stf'l l \rodlpn , tal tfin(lt·n.
\r i.. \\ ir v"I"II..hm..n . i, I das Yorproj..kl <I.... l' 11' k I I' i s (' h l' n
.'1 I' aß I' nl> 11 h n Krr·1l1. (:f ühl I"'n 'it s fl'lliggpsftollt. (li, ' Bahll i t
nonnalgIe i~ig proj(·ktiprl uud :<011 l' illP g. bi, !hnnlig" Zug. \'1'1billdung
in j<-de r Ri l'hlullg \'01' I'lwll .
DIIH uIIga rLl'hl' H an<l!'\. milli . t"l' ium haI d"r l: uIl7A,e1H'1I Eft·k-
Irizit' i l ..·n. fli(' Yorkon z(·. , ioll für d"l1 Ball ..illl'l' p i .. k I I' i, (' h ,· 11
L ok 1\ I b 11 h 11 'om IlItl'll\·ilangl·bi"t d!'1' ,' tlld t • 'I·upe t iil>('f I-{1J1O 7,.
I ~ 1I11'g. 'Pr. Yh z. .'i>gn\.dn·l'ii..,· b~ • 'ug n llflJ'O a uf <lil' nUll I''' I'il\{,
.Jalm · (rll·ilt . .
1>..... uIIga r~ ehp H Ulld!'!. mill i kr hUI d..r l:l' o ßg('m " ill<l1' i"'om orj"
im \" ,rt' in,· mit <lCIl1 Bu<lal'" t,·1' IngPlli..ur Tibor l' a Il a y f ür "illI
lIonna!. pllJig(' L o k 11 ) bu h n VOll 11, '1' :-itlll ion, 'omOl'ju a u' iil>prT,·jfulu.
\).obo~az . K " zö!l'z,' ~, ,' uly , F"jh nl', • "agyho<l ak . • ·ildu,k. Buka hi l '
<11" \ OIkonzf. ion nllf d i,' D 'lII" l' Pin,·, .Iah n ·. er lt ·ilt.
Da Ei~"1I1>ahnm illist"lium hai pinl'm Au~ , I'hUHSt' <li" Th'willi gllllg
znr y OI11 Uhll1t' <11'1' t<. phlli ~ch"1l VOl'lll'bt'ilell fiir ('inl' K I, · in h 11 h 11
\011 \\·l't7.f'\. dOI'f iihPl' ,' l rn Ugalld, :-i"i"'1<I"'l'g IIlId Pirk a lIa..h Tol" 'lhad
lIuf di r' 'D.IU"I' , im" ,Iuhrl' "I'(!'ilt . \)a nun di ,·.'!' Hpwilligull j! \'orli p '1.
\\i rrl dl'1 Au l'huß ('hou in niil'h~I('1' Z,·il " illP VPIhawllulIg{'1I \\i ..d,,1'
aufn..)III1{'U.
Offene Stellen.
. tl' lIen\ermi ttlune: d(': cl. terr , In!!rnl rur · und .\rr hi l l'k l r n·
" l'rl'in ,
. ß:l. .11iI1gr·rt'1· Ingt'l1i..ur, ,' Ia t ikt'l'. in Kall al i, i..ruIIg, · ulld P~ 'l on ­
1I11'''II(-u bl'\\ nllder l. wird \'on pill('f Ballllllt"l'IlpImllmg in r I'oat iell W' 'uphl.
'.i. "EillI' • II lallmül",l(abrik belloli ' I fur ihr lt 'l'hn i, du ' Bun u
cinr-n t üchti ron .Ia chim-nkon, truku-ur (\'OI' ri..htung oll. truktt·ur).
92. , In. chim-nhnu- Ingoni 11I1', dir- lu-re-it a l. Flu 'Z"U~kOIl. rukkur<'
tii t ig wn 1'1'11 , \\ erden dring-ud w·.ucht.
!H. \ ' 011 r-inr-r großen \\' il'lIl' r Fnhrik wird r-in Ei «nkon ·t rul' I,'ur
sowlr- r-in K rnubaukons t ruktour 'I' ucht. .
102. Ein» \rit'Ju' r Bauun n-rnr- lun uug ll( ,niili~1 mr-hrr-n- 111 "'lIl1'nr"
1.111' Projekt ic -rung und 7.1I11l Bau \'011 Ei,'ell 1>,11 nu-n.
12' . :\111. r-him-n Illg,·ni••ur zur I'roj!'klit'l'IIlI).( 11I111 \11 mhrullg \'011
])a lllpft llr l> in"n und \\'ii l"ll1l'lI1otoJ'll llla ', ·n wird gt m-lu. ,
1211. Für d-n B. u von Wa ld l>a hlll'n in H, nir-n wird e in In).(l·lIl1' lIf
(!('. ucht , .
110. J üngerer Kon t ruk teur, \\olllöglidl mit iniger Bnl'eaupra ' I' ,
wir d von einer W iener Hauuut rn hmung für F ürdera nla tr n ge ueht.
141. Ein Kon t r ukteur für Nachmit tag arbeit in ein m W iener
Bur au fü r F örd runlagen wird g« licht. .
149. Ein ' rüBeres Incen iour-B ur 11 sucht einen Ingellleur zu r
Vorfusauug de J) ta i lproj~k teB ei ne r grüße r" n \\'asscrkr a fL nillg e.
150, Ingenianr filr Ei en beton wir d gesucht. I
Im. T ücht ig('r Ingen ieur Iür Stnt ik, Ei~"n l>p t ()ll . Tidl>nu 11 111
VPI'IIlt'. '11IIg we: en wird ,pslIl'ht.
l iin, In/:(" llil'ur mit lallgjiihri).(l·r I' r,l.-i im Hau \'on \\' a ('I'kraft ·
alllag"n wild g(' upht.
I" ' ) I' " \ I' k' I . . T~ Io"findli..Ill'n. 10 . '1l1"a onlIUlnlll.nr'UI'IlIt · Im 111 I
/!rof.l,·11 , lahl. lind \\'a lzWt ' l'k(· \1',,1,'n 2 Kon trnklt'lIIl' !!" \H·hl. " 1'1, 11'
I,,'n 'il a.uf HI~ I 1< .n \\'( · l kp ll tä t i , ",m·I.l. . • • . , . . . h
Hll. I '1 d -I' k. k. ,'I,lal bahndm·kllou I l lt· I. h , 1"1 Itlll I ~ lI l , , ' ~ .
wP,tI"1l Ingl'lIi"lIn ,d t"l'hni l'hl' H ilf kl'iift( !!I'g"n ,in Ta' ,·Id \'on I ~
ill 1"'O\'j ori-c1u' \"'I'\\"'IHlullj:!; /!l'nOll\llll'll. .
162. Prakti "h ..r{ahren. I' EiSl'nbcton-In plli, ur {\ir l ' ltnzl"1 nn<1
B,IU 1..llt,. lI1it Kennl ni 1'11 in Baum"i 1('1',11I fuhnrn 'I'n . ,"\tonfall "in
arbeit fähiger I' ril' ' . ue ('h "digt(-r, wird gps Il'hl. .
, iihc re Au kü llt'lc zwibche n ~) uu d i h ulIcb mittag in der \'en"n~­
I a nzieL
Vergebung von Arbeiten und Lieferunge n.
I. 1l, I' • 'la<!lrnt "on 1'1''1 1.( \'I'l).'ibl im () fT I'l't \\{'lW an!iißi..h (1,-1 Tf,·r-
.I,·lIuIIg <1, .1' F U '1 d,' d,· .\ 11 'l,id ll' l' J{ ,I , h " n .. 11 \l'h 1,llI'lId,'
. \ rl,l' it '· II: 111 .\1" ur ,'1' ulld Ta'!llJhlwr,lI ht'lt ..n 1111<1 iJ) , 'I' imn '17.urll(·it<Il.
Il i,' Iltf" rt l" 'd inp:1lI I' 0 \i,·<lip Ko 1<'11 OI'ltU "hl,1 , li"I("III,,'ill liitlti dll'll
Bauum ", .\ hk ilullg I. im IIt U"II I I hau 'ehiiud... AmI .\ luriall..III'I.ltZ
ill I'ml! I. ZUI' Ein i htllahm,· uuf. \\0 ,:lb. I uUl'h \ h ('hrift"11 d..r ,·II,..n
11" ' ..n Erlng d,,1' , ·..Ib tku Il'lIt'lhiiltli h . in,I. .\lIbOl'· lIimmt hi.- liillg><I"I1-
11. .\Iii l·z I!lW. mittag 12 l'hr. da Eilll'l'iehuIIJ{ pl<>lokoll dp \ It I:irll'"
H/lthau .•. ,·nlg(·g"II . . . .
:!. l~h ll f ' ,·i ..hl'l' kllimg d"l Li..f(·rllllg fur di .. k. k. 'alll1t'lI '('1.'
\\ ult U II~ .in ~r i l' l i l'zkn fiir ~Ia' .Ia hr 1 ~1li .~'f)n .\ru1<.ri,d i,,!1 fiir pI." ~: 1/;1:;
· (· h ,· b l n r l t'h t u n p: ( 11 hndl'! am 1.•.• I/llzl !l lß . vormltlag" 10 ' , '11
' "lJl. IUII(bkanzl..i dl'r k. k. ,'alill('II\','I'W Itlllll/ ill \\· j,·lil'7.ku ('IW' i'.IT"nl~
li..h,· O!Tel'tn 'l'h'Ul(lIullf,( . tatl. •"iihl'l'l' AJlgub(·II. 1"'lI' tTl' lHl <li,' Li,·f"l ung
UII<I d,' 7.Il hilllpl'ft·/!,'JIII"nY dillm, il\(l d"l1 Lizil Iliol~ l,..d illglli "11 IZI~
"li III hU1l'II, wl'kh,· ami (ft'm OtT('rlfolmulun ' ill (1..1' , ", I" IItulIl( kallz 1'1
uhiiltlip!J -illd odl'l' auf \\' \\11 l'h 1.11 , . ,,"dl·t \( I'd,·II. fT
:1. Oip k. k. ,'1'111 hahll<li...·klioll I' il , n \"l'IIlbt im 0 NI\\"!!"
ditO I.i' ·f" rllll!l' d, I' n.leh l'hplI<l all'( fuhrtt'n , ,. h nil I hol 1. 1' I ful'
\\', I'k li'tlcnhiiI7,,·r. ulld zw,r zil'ku 2i'lI m g" uml,' Ei hl'lIbn-tl,'r:
22'H 111 3 Eil'h IIh Hz!'r. rpill' ~ I ß; W!l m3 !!I' "umt, Eielll."pf<?-I"",
I. 111.1 g" ällmtl' ErI"n l'fo t..11 lIIltl Hm3 g(' "UII1 (. I'lll' p...lpfo t,·n. DII' . ,,111
dip,' Lid " , unp: lu·zugh ..Ill'nd"ll Offl' l tfOlll1ul ri, n 0\\ i, tI i,' Illlg..I11I·I III·n
un d . p"zi, lI..n Lid " lu ng 'b, Iinl';ni ,- ki,m\('n \ on tI..r gt'Il,'1l1l1"1l .'1:1.11 .
ba lllH lil'l'kl ioll (.\ I,lf·iltlllg fiir <1..11 ZUKford"l'u nl.( . IIl1d \\'t-rkHt ilt('ndwn I)
1)(' w l( '1I \\1'1',1" 11 . Anb o\(o inr! bi l.i . ~I ä rz i!llli, lI1itlHg~ 12 '. I>"i dpr
k. k. , ' Ia t hahnd u" kl ion Pil. " n ..inz u r"iphpn. r
1. •'pill' IIJ d(· B<-7,irk, 1I' ß<ollli ll . " Im _, F,'ld I w r~ gplangpn ! IP
I' f 111. I p I' U n g, 'I' I, ,. i P 11 für d"n 'lb"n ill1 o tT" l't \w !l(' 1.111' \ ,'1"
"(' bull ' . E. l1plan '(' 11 nach, \,·h"ndl' \ 1'1" i "11 zllr .\11 hil·tlm/-!, und 1.\\111'
'" ... • L - ' )'1"11"1d il' I'lIa. \f'I'llIIg ill1 ZlIg" d"r Hl'zirk 11 Ißt' I I. OnIlllI1l • 1'.2 . •,-m. -' . )0
bi :.!:I· , O. lind im ZlIg.. d" r TIt'zilk IwUt· 11. Oll lllllng 'r. 1:1. Km. 11'1"
I>i 0' :1:10. f:I' II\('ilHlp l "nt ..r. Th"II1''II.lu. "in chli ..ßli..h 'mlli, 11,·1' ]lodell
IWI'l-itu lIl! lIuf I'tla tl'Nt'il'k(·. ZlIfuh r d, ,·killmal. link lind l lt i I.III1I1!!
.0\\ il' Zufuh r (!r- I 1.11I' Hp . I Iltll1l/ d(- I' tI "1 , I flln!t'l'li,' I\l'1I . H 111 1IIHlk rinli"II. Dip zu ptla t<-m<l.· •'tr('pkl' i I 010 III lang. -l''-. m 1,1','11 1I11~
Iot't l'iigt tlie (:1' nmUliiP}Il' 40!).i m2, Di,' .\rl>l'i1<' 11 ind \ '1',11 l'hl,Il/1 11111
I' ():~ .Ii:!. Di(· ]\;wb"Ill·!f(' und B,'tl ingtli ,. ki',nn"n l,,·i tlt'1 n.·'" 1 ~ lI llk~ ­
BlIua blf·ilung 111 ill \\' i"\1, I. 1f" rn 'lIga , 1:1. ..illgt· ph('\1 w,·n l..~1. ll u:
OfTI'I'I\'Plh antllllllg tinlI..t (I m Ii .~fiil'z 111If., \,o lmitt 'g lOh, in <IN I ,lIlZ""
tI,· B('zirk. t rnß,·\1 nu. P1111 p. ill I-'"Id 1,,·1" • I 111 . . I'
.-•. '\'"g"l1 •'iphl' r, tplllll1f,( d,,1' .\1 " 1 p I' i I 11 I t' f " I' 11 n J.( zur • ', I~
hllltll\1g d,·1' I t<' i el ~ ' 11113<.'11 d,· ,' miphO\\l I' Bllnb" zirk,' im .Iahn· 1.11 .,
\\in l pin" OfT" rl n ,r1ll1ndhlJ1" ,i\1 ,·!<·it<- t. Anb ol " in, l I> i 2:.!. ~I j i rz IHII>.
mit I' ' I2 ~. l)('i <1,.1' Knnzll' i,l!ll" ilulIg für ,'trnßt'llh,lII ,!t'r k. k. ,tat!·
h,d lf'l'l'i D"I',lrt "m('llt 2.i . I' rng 111. Th olllll gll ,. 11. t'inzllr..icl,,·n. P I"
J.j,·fl'l"llIIg bedinglli I' owi,· d i" n;ih" I'l'1I BI' ti'mll1l1ngl'lI tlN ,inz(·ltwlI
Li"f" rllng('n konnpn bpi tI" r k. k. ,'m i('hO\\'( I' Bllllh" zirk It·ill1l1jZ in 1'11I!! 111 .
Th om a g ,, 14. " ;IIjL' ..1\1 '11 \\!'rt I" II, I
G. D" kgl. ullg. ,' tl a l bllU IIlIt I{im 1.0mb I \prgil.t im (Hf, I .
\\ l'gP dl'll BUIl tipI' Im ZlIgP d, I' Füz l' hOIl•.E g" r.Tol1l,llja( I' ,11111 t - ·
1!I]f; 20;)
t l'a/1· 111 Kill . 1'(ißti h..timlli"h('ll :\1 11 I •. 111 a (' h h I' Ü c k (' .'1'. I:?
.\ I1 I"'t(· . ind "'. o lld" l't . owohl fül' rh-n lnu-rbnu ul au ch f ür d i.· Ei. 1'11·
ol" ·r1,,," ..t rul t iou ZII \'t 'l'fa~"'1I und l iillg~tt'lI ~ hi.. :?i. :\Iiil'z l!lIü. \'01'·
mittag. 11 \ 'hl', lx-im g"lIanll t"1I :-It ;"'t ,hall alllt (· elnzuhringr-n. \\'o.,<'1I>"t
.11I"h d i. · 1" 'zii/ll i<'1u 'n (lfT"l'tl,, ·IIl,)fp l'ing" ~l'h"n wr-rrk-n kömu-n.
7. 1)1'1' H.·7.il'k. an 'l'hufl in Horu ädowit z vr-rui l. t im Offl' l't"" gl' d l'lI
Ihu dl'r IIl'U,'1I B ,' 1. i I' k .... t I' 11 ß o \'(1Il ...-d !o über Lhota na"h St ruh-
10, ('h t it z. 1la, Proj"kt i..t von der fl'l'hni"dl<'l1 Ahtr -ilun g dt'. bö lnni «lu-u
Landl'. uu: ",·hu"",." llu"g('a rlJl'itd und hdriigt di « Liing(' dl'l' projr-k-
t i"I'I"1I St raß« ;; 117 111 nnd d"r " o' t<'n \'onlll' ('hlag 7.H. I\. !I.;. non.•\nhot,·
. im] hi :tl. :\Iiil z \l11f) lu-im dortig"l1 ]l('zirk llU ('hufl r-inzun-icl u-n.
11. '1'11, t d ito Pliill< ·. Ko t,-n\ 'oran "hl iigt· und ll<·dingn i: l' wähn-ud .k -r
\mt . nunh-n zur EIII~i, ·htnllllln,· 1I 1If1i, ·gl·lI. \ 'acliulIl :,0".
s. Ilil' I, . I . :-Itaat,hahndir('ktion \\"i.·n v..rgiht im OtTl'I'tll l'g(' d i.
It.l1l .l1l l1' il"n Iür d il' Errit'htllnl-' «im-r I\. I' ". ,. I " ,. h 11I i l' d t' ill ,hol'
\\ 'I't1 .ii tt •• :'t. f'ült l'lI illl .\ II"JIlaß.· "oll IUlld (iIOO Ill!. •\II. g,," ollllll,·n
ind d i.· Ei " n koll- l l llkliolll'lI und ZilllnH'llIlann a rl,t'i ('11 . •u lbo t hl'1,,·lf,·
h" I-" '1I I".i d"I ' g,·lIa lln t.·n l) in ·1 t ioll . •\Iot<- ilung fill' B-d llll' l'hall llll.g und
Hall . '\ \ '. 1""11 ...,, traß.· :? 7.111' Ein. il'htnahlll" a llf. .\n ho l.· . ind hi-
J I. \ 1'1il I!II fi . lIliltag.. I:? . I"' illl Einn·i..JlIlIlg..protokoli (.\ dln ini t rat ion,,·
g.·I' ,llId. ·. • \ ' . .\1 : d a hilfl'1 ·t ra l.l,· I:I:? ) l' iIlZllbl'illgl' lI.
Vereins-Angelegenheiten.
VERHANDLUNGSSCHRIFT
der ordentlichen Hauptversammlung der Tagung 1915/16.
lI))/sl(/g deli I. Mär;; l!Jf(i.
\ 't11 'iIZ" lId ,' I': I' l'ii. id"111 ,·, ·ktioll"l'hd Dpl. Illg. Ern t I. 11 11 c1 n.
•" 'h l'ift fiilll'l'I': IlIg, Dr. •\l nrt ill I' n u I.
1),.1'\ ' 01' '' i t 1. " 11 cl ,. "röfTllt't UIl1 i lJ I .; n alJt'lId, c1 i" orcl"lItl il'llI'
1I.t1 lpt \ .. I.. alllll1ll1l1!F. il1d" m , '1' dit o :\11\\'1' "1111 "11 J,,·rt.li('h-t \\'ilik oll1l111'11
1"'ißI IIl1d d i.. I~ ' "hIIlUfiihigk, 'it illfolg" .\ II\\t· , ..l1h..it \'011 214 \ ·p n· ill~ ·
IlIitgli"c1"1I1 f....t~t,.IIt. Er fiihl't dallll fo..t : .. 1':' i, t d i". d il' z\n-i t,· Hallpt .
\"1'. "Inllllllllg ill c1i ..... 1I1 \\',·It l l'i,'gt· IIl1d hin i"h IIm'r ZII ·t illllllllll " I-(l'\\ill .
\1"1111 \I il' 11"I"'I'c1illg. dll" (:"I ilhlli " 1II,Il'g'·I1. ill d i"" '1Il 111I" IIlIfg"d ..lIl1g, ·III·II.
fin' 1111 ,.". ZlIkllllf~ l'lIt ,·I,,·id"I1c1' ·1I I\.lIlIIpf,· IIl1t "r all<-II l 'll) tiilld "11 c1l1n·h ·
z~I" .dlt ·lI. I.i, ,·ill i'·I-(I ..it-h"r Fr i"d ,' 1111 "n'lI 1'\ illd..11 .l1 lf "'zwtlllg" n i I.
11, "1, irl...rnll ..i"gn h·h \'l,,,l rillg,·n,lt·n Trllpl~ '1I b"n " hti ' ''li un 1.11 <li, ,' r.
1111 .d l,. c1ln"Io<ll'illgl'lId"1I ~iq,~.· Zll\"('r~i, ·ht. E i t flIl('h a ll) 1'1 .lt Zl'. ill
\I.'I·IIIl'r Da llli' ", rk.. it 1I11~..n ·1' im 1·\ ·1<1.· ~ ... h"llIl..n I' nll, ·gt·ll 1.11 " 'dC'lIk"II ,
,·I"·n 0 I\i. \Iil' d"11 g..[nll""' ·11 \ ·, · n · i ll ~m i t g l i "d..rn t"I" 1'111 tn·II .. · (: l"
d"Ir! "n b..\\ 11111'I '11 \I ,·nlt·lI. Di.. ,. \\"1 '1'11"11 lIa..I, d"1l) I' ..i.·g, .mf ..ilI.·..
·\I.'nllorl .,f, ·' illl \', ., "ill . hnll-" fiil' 11, · Z" il<'11 n 'n \\ i 't \\'..n l"lI.
, I"h hai,, · Ihl1l'lI \\t ·itt·rs "il1l' I",trül)('nd(' :\Iittt-illln~ 1.11 lIIa"h"II:
t, II " '" lallgjiihl'ig" IIl1d " ·nli' ·II"t,,ollt·. \" ' I'('ill"m itgli,'d H"IT Ing. •\nlull
J..... i U I " /'. ""1' .. , ..t illl Vorja lll'" d ito F('i,,1' ~" i l ll ' l' .iUjiihri ' ''11 .\li tg lil'd·
d,aft 1.11 UII "n'll) \,('J'( ·i lll· ''' '/lallgt 'lI hall!'. i. t g" tt-..n zu (;rnlll' gl'll1l ~pn
1\ ol'd,," .
I-' I' " i fj I,· r. d,,1' illl ,lahn' I ':Is 1.11 1'l lIlIlI'lIdul f in .\ Iiihn·n .!,·1001.·11
\llIld... 1"'.lIpllt" di,' T,,('hni' ('hl'1I Ifo" h. ('hulell ill Brünn IIl1d " 'i l'n
( :..It·g'·lItli l'h .. illl'1' I{pi P. dip ihll na elo Ell"l l1l1d IIl1d Fmnkn·i('h füh ..I' ·:
;1'11 1<1.. ..' ·in•. Allfll)prk..lllllli,·it auf dit O dOl:' in . \ " ·I'\\I.'lIdl,lIIg ..t ~:I"·lId"lI
I)d ..allir eh" 11 Allfzllg .. gt-I('nkt lind n' gt" Ihn d ll' h" I , ,'111(' 1' Bllc'kkphr
li:ld l \Vi" n .111 . .. ill l' a t" lIt hi"mllf 1.11 Ilt'hll1l'lI. 111I .1 h, .. I ' {i' ri,·ht(' t..
, I, i BI .. I' "ilI, ' :\(a ·c· h ill' ·Il\\ " rI' . tütt....in. 1111I m it dem Ball" von .\ lIf·
~1I~I 'n 1.11 11I·~illl\(·". B"r"it" illl .llIlrn· I. i4 \\'111'''1' in d ,,1' La ' I' . l'i nl' ,· pl'z i.d.
fal"ik für Allfzi igt· 7.11 1111111'11. \\,,"' h,· I·'a h l'ik ,'1' im 1 ~llIf,' d, '1' .Iahl'!' 1.11
Ih""I' h"lIti~"n \ 'olikolllm.·lIh.,it lind (:l'iiU" mhg, ·.l altd,·. F 1'(. i fll .. I"
~:t l I,·t · "111 ('if l ig.· :\(it gli, ·d 1I11.,·n · \ 't'I" ill" ,•." , ,·n. hilI \\i "d l'rholl
" lll'olg,. /!' Iralt,·n nnd III1 .. h d"1II \" 'I\\altllng ntt, · IIn ,'1',' \" ", in.. ll\\ il'
\" dli, d"II"1I \ 11 ..hü ..n HlIg.·I,,·,I't. EI' hat 11 . a. ,111 ..1 , illl .lah,,· !!IOfi d ,,11
" '1I1"g allf Ehrtillg 11111 'j iihl'ig"1' \ " ' II'ill' m itg li, d ,·1' g•. kilt. EI' h "1 \\(' it, ·, ..
I/J "lIlg"g"lIkolll nwIll""'1' \\'('i " d" m \ ',·n ·ill" di" hi · jl'lzl ill Bl'll'i, '/'~"\\" "II< 'n "I, ktl'i "111'11 1" ' I'l'OIl" lIl1 l1 fz i'lg" 1.111' \" ' I'f iig llllg g, . t.llt IIl1d Iri,··
'II/"h t1 i,· •'Iii l'h ln ' d", 1" '11. i"lI. n ' ,·n..rulld für 111I ,,1'1' AlIg, tdlt"11
('IJII''gli..lrt. 111 d"11 1l'l7,t"n ,l.dll'l ·1I ..in' ·1" \" '1' ill ,' lIgl' lrli,i uk'-lt \\,)J' "I'
IIlf('I, I I I ' " kl ' I I ' I' I I .,..,. k '\ .,.1',.... 1.11111 ' n!I"I~' ( '1' .. 1"111 I," I, "11 ""1' .1,111 '. ,·rt. a ll. ' "I' .It l ' 1'11 d"
111' .. . 0 \111' 11\ f'lIh"n'n Z,·,t,'n 111 '1'. ,,"lwlr .\ lIt,·1I 1.11 Iwhlll' ·II. •\11..
JI""' V" II ' J II ~ I olll'gl'1I di, · F 1',' i 1\ I. · I" ... ·kHnllt lral,, ·II. " "ld"l1 ihlll tl'l
"111 ,.)11 "nd,· ( :.·d" lIk,.n ''''"ahn 'lI! '" .
I(,h h,d,, · 11111< '11 \I.. ilt-rs di. · "" I·Jliitt. 11\(1. .\ Ii lt t'i lllilg/J~I\~,;ln. dllU 1111 "1'••\l. ~ l g li . d :'.lilli:·t"1 ialilit .l lIg. Ih·. ,.\I.\. ~mil i llll Edl.
,. I•• · I. d, ... ·11 .,IIJalllll.('· .\lltgh, ·d "C' hafl \111'111 '111. · hili' f"' PIII \Iollkn.
1-((" I"ln ~" torl ..·n i-t nn tl wil' I" id,' j' nipht nwlrr im tlllld,· in.), ihll dnn'h
1I· 'T.. ,,,lllIng d, ·1' I·:r illlll'rt llig. kll~...·t t. · Z.II ,·hn·II,
I I :\l i' lI t. ·,i.drat Ing. Il r..\l a illliliall Edl. \ . I. }, ,. I' \lllId, ' im
'1'\'"'' I ' 11 ill , 't. \' ,·it I...i \\ i"l1 ,,·111'1" '11. " ·illl F.llnili" \1 .lnd..rt , illl
:1",111",1.' \ ill di.· , " 'h\l"iz :\11" . In d"n .llIh"·1I I.fil hi L 'HI I" , IIc'hl " "I'
,. 101"1" I . I I I~ I I J
,. I ' IIgl'nll·II".· 1111.· ",1' '.('0 " ,,, pOIII · ..t "11111 l~ ill I'al'i ' nlld
1""1'11" lIa"h \ '011 " ' 111 11 11 " , .. ill'·I· :-IllldiC'1I dlls IlIg" ni" lIn lil,lom 111 d"l1
.. , 11" '11 I.-r I I ' .-,.., ' . .
1'1' 11' I • ., I , h . IIIII( ·/'t,· 1.,. I. " I' \,,'" dllt'd"lI" 1:"1 "11. 11111 . ..ilI,'11 , • • 11' \ 11 I '1 1 I I I 'I
'I I 11' lIlIg Zll \ ,,1I"n, "li. 11' ..11. 11 11"'11 I fii bl 1. '; I ".11 ,'1'
nl("nll"II' I I" I I I"1'1' I I t l 'r 111'11'1' tlllllllt. 'rlll' lIHllllg .~ . (, 4) 11 i 11 . ( 'tilIli ••• in ·
0111 .. ,.. "1111 I' I I" I / \" 11 I I ' ".tllli I . I . ,.," , , , "1' ',I."" 1/' In I H" I ,I'·IIZ. 1,11,g, Im .I.dll'l· I ';1
" I. I' 111 d"11 ,...t'·I'I'..i"IIi. "'" '11 :-it.lat di, 'n I a/ I 01111I11 :i j' d"1
k. k. <:.·II,·ral ill. pek t ion rl.-r i ...tern-ichisr-lu-n E iN'lIha hn" 1I ein . l ' .:\ wur.h-
" 1' 1.11 11I lu s pr-ktor IS!l:? zum Oltel'ill-pl-kto l' c rnnn ut. 1 !l;) crwn rh I. " b (' I'
Hilf Grund r-inr -r VOll ihm \'t' rfa Ull' lI Fachsclu-ift .. ( 'a lculs <ll'" ra('l' ol'dl"
1111'111 " I'a raholiqlll " " d ll' Dok tordiplom d r-r L'nive rs it üt in Paris. JS!lfi " 1"
folg t,· sc-inr-Erm-nnu ng 7.11 11I ,·"ktioll'l'a t lind Vorsta nd d, ·" Depa rtouu-ut :?:?
im k. k. EisPllitahlllll illi, tt'l' illlll. I.!l!l zum k. k, :\[illi ·t..ri al rat e . Im .Juhn-
I !l wurde ihm \'011 :-Ir. .\1 ajl',tiit dl'l' Ord en d e r 1':iscnJPII 1' 1'0111' 111. KIn" ,·
vr-rliohr-n. L,' I. ,. I' wurd e 11. a. a uch 1' 81 a l, ü,t'·ITl'iehi'l'!\(· j' :\1I.,~lt-II II1l I-('"
konunissür zum KolIgn'''' '' rk-r EIl'kt l'ik" r 1. 11 Pa ri" IIl1d 11 1" B, ·g i' ·l'lIng, .
\"(·rtl'l'l . ·1' 1.11 dl'n In u-rnut ionnh-n Ei ,,('nhahllkon~n's"'11 I sn zu I'a l'i, .
I !l2 zu :'t. 1','1. I'~hul'g . I '!l.-, zu Lonrlon. 1!l0.; zu \\'a. hinu ton e nt ·('ndl'l .
hoi wr-k-I n-n (: ,·I..gI'1I1Il'il('1I ,'1' c-inr- .. l'folg...·il'l ll· T;i ti~kpit " lIt fa lt l'l l' . di,
1I11'h l'fa"h du rr-h Vr-rk-ihuuu von Orrh-u IlIl'zei<'11111I11g" 11 um-rkaunr \1111'1 1,·.
1. .. h « I' hn t uuch znhlrr-i..ln- I..ehui-r-lu- \\ 'l'l'k ,· IIl1d \'1'l'ötT""lli"hlll l""1I
vcrfußt . di ,· in 1" achkn·i"PII I,,·d,·ult'nd(· \\'('r t"l'hiit zun ' fund r-n. Di,' l ,..i7. h,·
I. l' h .. 1' '' \I in l .\Iolll ag- deu (i, d . .\L um ;1" lIal' h lllittag~ \'011I T nl1ll ' l'ha ll '".
.\1,ilk' ·l'ha-t l' i . na"h I> n ·.,dl'1I ZUI' ~in ii- l'h " ru llg iil" ·lf iih rt.
,'i ,' hah. -n "ich 1.11 11I Z,·il'hl'n der T rall (' r \·ou Ihn'lI : it z('11 l' rlluh(' 11
lIud dallke j('h lIult'n für d ies..n l~'\I'e i " Ih n 'r Te ilnahme.
E~ i"t folg..nd .. Drahtllal'hrieht eill .!.(,·lallgt: .. [)t'r h..utigl -n Voll·
\" 'I" alllllllllng ]1l 'l'zli l'hl' koll" giall' t:rii ß,· lind " l'folgn' icl\('11 \'e"' allf
Z\\I ·jgYl'n in Pil:-:('I1. ··
I, Di.. \" 'l'haudlllllg-~, c'llI; ft d" r (;"-l'hii h '(' I 'n lllmlllllg am 1\1. F",
hruar I. ,I. \l ild iu dl'1' \ orl ieg..nd l'1I FII-..lIl1g I)('glall"igt IIl1d IInlet-l.l·i('hllel.
:!, :-Ieil d('r let zt plI <': e~ehiifts\"e ""amJlllllnl! .·illd :l )feITI'II \"(' I'~tol'bl'n .
I .\I itgli,·d i"l :1\1" dem \ ',-n ' im' a u. g-l'lre l ..n , :1 .\lit!.(lil·dl'r \1'unlplI II,'U allf·
geIlOIllUlt·U. ,;0 dafl <1 ..1' Ill'lIti" c :'t a lld :l:IH .\[it"lieder. e ill"ehlie f31 ich
I:? kOrre~l'Olld i,-n-IHI I'II . bpt riigt.
:1. l)l'I' \ ' ° 1'" i t 7. I' Ud l' kilt mit . da B am niiehst 'lI , 'am't ag
den 11. (I. :'L iil)('r Eilll adllllg :-Ir. E. '7.pJll'n z cle" Herrn Büq:wrJIll'i"I('I'S
[)r. Hiehard \\, •. i ,; kir l' h u (' I' eim- Bl'" i~htigullg ,h·~ nellen Kiihl · IIl1d
(: efl'il'rha lI"e' dl'l' ,' tad t \\'i l'1I .;ta tt liudet . Die ZII"amlll('nkllnfl ,!t'r Teil ·
Il<,hlll"r erfolgt 11m -I" lIal'hmittag" I...i dl'r Entihalt, ·~ lt·II.- d"r I'Il'kt ri ·(,h('n
.' t mßl'uhahlll ini. 'n .\ od. ·1' :\ 1\. am ~llll tH LII('iapl al z a lll Elld. · d, '1' ,\ 11 .
.;fto ll llllg" t ra fl,'. n;;"h4 dl'l' .\l I,n'cht ' );:"I'I'II'· . !J i,.' If..rrpn \ 'c'r('in"kollt 'gl'n
\1 1'1'11"11 1. 11 "illl 'l' n 'l'hl w hln' iclJ..n B"ttoiligull g- a n di .."e\' B""i"htiglUlg
hiiflil'h ·t l'iug('lad"n , Eilll I"'-oud,-re- Anll ll'ldllll" i"t lIil·ht· el'f0l11t·r1il'h.
1'011I11I","11'11 .\Iollt ag d"n H. d . .\1.. II lte ll tl ~ i h • wird H('IT I'ruf,' . '0 1'
1)1'. F,·lix Ehr,' n h a f t in III" l'I" 'r Fachgl'uPI ~- fü l' 1-:!t·ktrol' ·l'hnik
l'i ll"11 \ 'OI'tnl" lIlit D"lIIoll"tl':,t i(lJH'n halt" 11 iib 1': .. I) i ,. " t .. 11 k tu I'
d l' r EI,' k rI' i 1. i t. ii I ". Die,,'l' \'ort.rag tiJHIt·t '1 11" 11 11 h 11I .. W l' i , ('
illl klt·iul'u lfiir~aal,' d,'" I. I'hy"ika! i"clwn III,tiltll(" c]P1' k, k. L'ni\'t'I'"itiit.
I. '. , 'tl'utll'lhofga 'Sl' l. "ta l t. Di,' HPIT.-U \:"rl'ill~lioll pgen \\'l'rd l'n auf
di ,' '1'11 \ 'ortmg "l ·'Olldl".' aufnll'rk"am g,·maclil.
!Jer .\ 1'" h i I,· k t (' n kill b <I,. I' G l' n n ~ s (' 11 . e h a f t d " I'
h i I d en d ,. JI I\. ii 11 " t J (' l' \\' i l' 11 ,; zl' igt un'erelU \ 'e rpilll' d itO• ·l'u.
\\'lIhl ~, -i ll l''' .\I' I)(·it,a ll..,,('hlb. p. a ll*).
4. n.,1' V 0 1''' i t z l' n d e bittet di p H eITPl\ Baurat Illg. 11"rnHlIIII
B ,. I' 11 11 ,. I' k. Balll'at lu g. LlltI\\'iu H r a 11 d I. Ob, 'rillgl'u i('l\I' Frall z
.\1 11 " i I. :-Itaat-Imhnrllt Illg. Ottn .\[ a u t h n l' r. Illg. '\[ax It i l' d und
I'ruf('''or Lllg.•10'..1 H ö t t i 11 u (' r. d l-n Zählall--,·huB zu bil<l( 'n 11I\(1
dallkt ihll"n im \'Oralb I,,·,tell" für ihre freundli l'hl' .\Iiihl'wllitung.
EI' el'innl'l't dllran. dafl na ch :?j;ihrigl'l' Gl'~chiift.,dllu l'1' ~()wohl
di, ' h,'idl'n Viz"lu'iL,id"nt,'n al" auc h di tO jl'wl'ib für 2 .Ialll'l' ge\\'iilJ!lt'n
\ 'c'r\\'allllllg"riil<' nlh eiern V"nm!tllll!r-'rat(' ~ C'! II· i<!" 1I IIl1d •\'II\\'ahll'1I
vorzlIlWlunl'1I s iJHI. Er dankt 111111 (!t'1I hei rll'lI aU, ,,c11l'i.I'·llIlen \'i7...·
pl ii. idplIl<'lI. eI..1I H l'rrl'1I Dirl'kto r (ng. L....opolfl :11 a ,\. e I' lind Hofral
111 '. Fra 117, I' 0 l' C Ir. wrhill(lIiC'1t,t für ihre tlIlßprordl'lItlich, ' :I[iih"\\,altlUlg
\\"iihl'elld ihr er :?jiih'l'igc'lI 'I'ii.igkl'it (.lk·iCall). Ehl'lI~o >,pl'i!'h! l'I' d'·~.1 .\~it.
,dil'rI"l'lI d ... \ ', ,1'\\al tllllg ,.;rat... , ditO h,·Ut·1' a b "olehe all ·,,·helllt-II. 1I ;III1I)('h
~ (,II !f"IT"1I Din·l;tol' Illg. (>ttn B ö h 11I. Illg. \ 'iktor n I' tl 11 e \\ e t t ,. I,
Hilllrat Illg . .\Iax I-' i .· h i g " r. ,' la d t ha ll, lil'l·k lo r lllg. Heinri"h (; ° ~ d l"
m 1I 11 d. Al'elrilt .l·tell PIllli Jf tJ pp" Will Oh"rballl'lIt 1>1'. Illg. I'nmz
I' " I' all 11 1\ie a lll·h d"11 alJII't'!l'lIdl'1I I'adl!olrllpP('II.Uhllliillll,·I'I\. rlPII
(["1'1"'11 I'rofe..~ol' 1>1', .\la x Ha 11I h.· I' g C' r. Hofl'at 1'I"tlf,'''~01' Illg. EtllIlIl'Il
I> 0 I I' Zal. .\ ,,' hil<'ld " lI .\ 11 1011 1> J'l• . ' I ,. r. B"I1!l'at Ing. Fra 11 1. K i P" -
li 11 g l' 1'. Hofrat Prof. · 01' 11Ii-'.•Jlllill" .\1 a re h l' t UII<l (lIl1'l'ill~ellieur
1)1'. I'a 11 I H. \ . ~ e h r 0 t I, fI"1I \\ ii1'111. ll'1I I)allk daful' llll • daß H' Il't
mil d('l' j.( l'iiUt.'1I lk ...·it \\" ill ig k,·it lind, "0 oft d~ '1' Hilf a ll . i,' ":'g"',lgl'lI i"l.
ihl'e I " .'II,an· Z.·it g"ol'f"l't IlllJII'II. 11m 1.1111I \\ ol~lt · 1111 en:, .' l'n·u1('.: IIl1d
zu,' I [l' hllllg III1~en '~ ~talld, 's illl \"'I'\\".,!t IIl1g~mlt· . Il'h 1.11 he'a I 1~l'1I ( 1~ ' l fll 11 ).
1':lIdli(.h . I" t tt'! ,'1' illl . '11 11 \1' 11 <1 •.1' \ ,," allllll!lIl1g ,k'lII HI'ITII 11I"1"'kltll'
Illg .• ' (' h l' i h "I <1"11 lJ"lIl, d afür I ~,. '~,IB ('I' ill.: ' t "' I\ " r t l'l'l ~l lI g 1.~II ', ·r~­
ill I ri•. , gdallgt 'II""'hllft !!"lakll"11 \ e l " " ~ ~ekn·til ':' dl'. " '" . (.,·,( 'hilft .. 111
o III11~i"'ltig"r IIl1d illwrk.etllh·:I. \\( '1:1 '1' ~\"~:e \'(~~ . ~..hl ( ~~' I Ca.' I).•) .:..' .
E wil'd ~o<lilllll dl(' \ \ ahl \ OJ\ w \ 17.'·III.IHdNllt 11 IIl1t _Jahllg"l
(:, . ·..hiift. dilul'l' \'ol'gl' 11 011I 11I"11. .
.;. \ '011 tI", ' \ '('rk ' lIl1 g- dl' ,Iahn·,l ...rrl'hlt' · d. · · \" ·I'\\".d tllll '>'IlIt,·
.111 di ,· o""'utfi•.hl' lf a llpt n ' rsammlllng. \\"klll 'r ill H, S c1..1' .. Zl'it-ehrift ..
zum . \ hd l'irek,· gelall;!t i ·1. willl .\1,. t;\lld gPllolIIlIIl'lI.
*) A I' I' hit (' k t ,. 11 I, I u -". d " I' G.· 11 l)" S .. J\ .. ,. hilf I d p I'
h i I d ,. 11 d " 11 I' ii 11 " I le I' \\ 1(' 11 ", Oh,·rI ""lrat HerlIlaIIn Ir " I·
111 " 1'. «lhlllilllll ; B" 111.<1 I ' ar! .' l' i ,I I. (Ihlll llllll t"II\'''l't n'll'I'; H..gi'·l'lIl1g~ .
1',11 Prof,' . ul' 1f" I'IIHl IIII Ir ,. I' d t (, ., .' ·!tr ift füh,,· I'; Jhll nlt Prof. · 01'
Fra 111. FI.·ih. \. 1- I' iI 11 U, l 'iI 1'\'(-I'\\alt ..l': .\ , .·ltit,·kt El'il'h (llto
(: " Ir iJ I' f, . \11. l'hIlUmi ,gl i"d,
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tl 11 t n
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III IIl r.. I' 11 IIl1 t :! j<Lhn " r
I I· I rur..11 111101Hu-zu 1.'·II1<' l'kl d" \ ' 0 I I I 7 ' 11 . t , ,I. ß ,IU( \ Cu 11 I_ \,
nic-ht nur ,l i,· h.-uu- ZII , hl. I d( n '1' tlllI lI ' r 11. "' \1 iU d ll . ,. 11
• 11 11 1I'l!'ptli"htlll1g Iühk-n w"ld' ·I1 . d ll I 11'1 eh ,ftlw h"11 IIl1d 11 11 .11171'" •
uuf xich W nehme-n. \
, I U 11 n il1l'l't·n ' 11 'Il" r \ 0 I I Z' 11 01, Ilt hl IW ·I.1I11 ht'l 01. f. l . ' -(. ht
1 " I (' ' I" . k - I I ' 1 I 11I1i 1C" 11 11 11,1 Il\J.!. l u-n 1I u-r ( H' a t l1! t 'lt c.. t' 1 ' H ' l "l tlpp,·n . ( , r l .. I r •
" 1- \ I ' I I I I l' 1 t I \ ,'111 I IIlIIl!
," allf I)! f 11 ... 11 (' 111 t 11\ f 1"ln \ \1 [ u U H" It 11 t)\ 1 t ,( I r
1 I I I I 'I I I 111 lI\1'n .'mit', ('111 I,' u -n ind, 111 1t l 1', 13 ' .Iun I ('11. 111 I U1I1'1" 1'1 r
iiu Ilhr.;:..llIUf(·n' ·11 .luhn - 'I ' or! "11' 11. I. Z v. ruf dr I\l 1·..·101. c1 ,'r ', Il't' I ~' 11
fall ell('11 \ '\,I'I ·in ko'lt 1("11 "rh· '11 . 11.-1 t-1 h." ...n H· I . 11, \ , '1'- 1I1 11 ~; 0 I'
ZUII1 Z,·ielft'lI 01. ,1' T' ,lIft'l oll ihn 'lI • Ilz' 11 (·Ihol,,·n . \\ 01 1111 d"1 F ' I,
.- i 11. (' 11 d .. [ iir di" ,. 1"1I 11c1 ,..hllll l( d"1 '1', i ln "111l' d .,nkt 111101 d( 1\'11 ,
\fogul1l! ill (kr \ '('l h'IIUllulIg "'11 1 1II01d ll'
1),·1' 1\ Iwh d,· \ "1 . 1111111( Il
11 ,·hll1i "'l1d 1.lIr 1-"l1l1ll1 i g, IlOlI1l1l"1 ,
(i.IIIPl'lluf wml d i.. \\'dll oll ti \ "
( :.""h;ifl dlll,,'r \ org'·l1ollllll. 'n .
- 1\ \ ' . I rt '11 1 \\'011 H"rrn In' , Iti..llllll'I.
.. ~ 'I' 0 I' 'I Z ,. n, , ,. "1 . , ! .1 •• 11
l ' o ! l l k . 11111 dl'11 Iklwht ul ...1 d ('11 Hlcllllllll!! Ib ,·ltllI13ful "
I !II.) W ('I. 1.11 ,'n o Ili.· "I' 1~'1 i, hl '11" Ohll' \\", h ,·1 " d, , iu (1IIlIIII ' 111"
I I) I I • 1111' "111 11 .\((·nollln1<'lI. \lo,auf d"m H"l rli 1\ lII·h ,'1 I I. I' C' I 11 ... IIr
\lahun!! all !(C IUlIc·h. n \l ird.
1> '1 \- 0 I' I Z , 11 d " 1111' I
.\ I'"hill' ktc·1I (:"or' I ) . IU k I. II,IIIU 11 01,
allsc'hlag fiil' d . .Iahr 1\11 fi Z111' B · C' hluBf,1 1I11!!
s ta IIlIn~ di .. ,. I , Jil'hl' \\ ud dt' ..11" 01.'1' "11""
. Ii111 n1l ' au ','lIoIllIlWIl lIud d, III 1\ ' l'whl" 1 I ll'1 c1"1 I.
('ill.· :'Illih. \1,,1 UII' 11 J!' pro ' 11<'1' .
1 I It on n 1'11H. lind 10. Zur \\" lhl d, K I , • 111' Ilt . r 1111' ( ' I' ,1- ' I
da .Jahr IHlti 1II.. ldt-1 i"h H('IT \r"h . 'I' h. I ß zllm \\ 01 , IIuclIH·.,ntl 'I ' I
. " Ir' l ·h ·blll c·",1dlt · \\ nhl dUl'dl ZlIl'uf \olzlm( ·hlll"'\, 11,1 n l..IIl IIH ',11 1\1 111' 11' . ! I II!
di" H" IT\'II An ·hit,·kl (:('OIg ) , 111 k j zum I '1 ..I, 1\ IlII..1 IIn' 1:'1
\\' ilh"' m .\ u f I' i C' h t. Ilir·..kl'" In/Z, \\ Ilh,·lm (. II h I 111 ' ulld ,() I'
I I I I 111 1(' dUI" I .1hUlIl'al Ilig. I 'IICZ 1'011 ,k Zll It 10"'11 111' I • ' Ir . I
h,·I" 'll clo'r H IlId ('111 Imllll\( " I hl
11. Il f'l' \ . 0 r I t z ( 11 d. 'I I t. 1 III Elg,," \·h tf
I \ ' J I K .1.. "f .Iuhillllllli(111111 111111 , .. ('l'\lllltllllg .1I1 r 111'.' '('I' Il' I 1 '1 11
Ht ifl llll ' wr 1' 11 1"1 tlilWl1g hilf IH ·durfll,..1 F\ h"11t "11 Illlcl (; 111
I fillk rhli•.I,..II,·11 d"11 l ~ ' l i ( ' h t ul,..1 clip .. .'liflUI1 flll d' .Ih " ,1 IIf,l1t . I I :I 11'("-" (I'\ '0111 ,I "Ire I !II ~ \, ",li,·" ..ill (,, ·h llllnl( uh. I ,·hIlß oll 11, . . 1-
\ ' . I . ' f I ' f Z '11 oll I (MHM'.' I'\ t'llplP"'I( ct'1' . 11 tU1I1( 1'·'II.u ( \n .m<'lI'1 Il , . ')'IOZIII'
Zill t' zill 1'11 • ill 01< 1\1' oU K li:I'1 . 001,,13. 11" UlIlIlH Oll K 11_· I
\ '''lll'illlng ZIII \ 't'rfn UII/>( I ncl. Int" IU171111 11 tIId 11 m clo " t •• I 11:.
hiil\l' \011 K ~1:!2·!IOell.ill.c1\(' wh '" fol I ,lI 11~~I:t.llr, I Il Il1 ,I.l'1
l ' nlpl' liilzunW'1I 1\llld"11 m '(' .Iml K :II:I:!'\HI In .\.1 h"~, 11 (:: ~1\"llo-n
wO\'on I' !I.iO in j F-i11o'1I nuf 1'1I(·h 't'1I0 ('11 uucl I :! l.:! In _I> - \ ." If
auf \\' it lw lI ulld \\'ni ..n nnl h okh, 11 ,nlfn'I< 11..1chn' ' 11." 11 1;1 IId
\r ir!Pn llf l'UI'c1"1I ill 11 1 '~'lhll ill1 I •• •111111" 11'1/>(1' oll I ,,1'11" '11' \~. " .n
z\\' (I' K 10!ltl ill 1(\ F.i\!P1I UI \\ it I '11 nl\ll K I :!~tI in 1 F "10 '11 111 11 \1
. . - 1 I' III I alt nll , nl1I11f'h Fnc'hg"lIo "11, :'Ilil Encl, cl, B"III hq \ Ir I I' { I ' I \IJ
,.jne\ll uIII'"rllHIt ':kll \\"'1' !,.Ipi··'" t lIHIt- \011 K :!:!:•.IMM' ullcl. 11 H '- 'Ill
o f I \' IIUII I! nuI ,' 111'1't'l'llIIlIlIg r·ilwl' • I. (11 " 'lgull lIIl! I on 1 00 ur r I' ,I I .' ,
( :ul lt" IJf'1I '011 K , I ' I1 IIU d"l1 \ " IPIII IJ('tr" b 11.. . 11"
I I I I -I ' I \ I,fllllll! \I,'('h('n dito er tifl hridli" 1 f.. IW' ('~I"II . U II al n ([.-1'.
I'lHl UI1 ('rt'm \ '1'1' ill.· { in 1- n I r I U t 7 UII' f oll d ~. fuhrt 1'11
I I I I -f I 1111111 I. 11 '" IU ,"l( .it'h Im 111 • lmmh'r ,I\h I fUI Cl' .1111 '11m I IlIn' ~ IIMllllld~il'n. ncl, ZII .1 dll( I 'llinll 1!1I.;, 111..11 \\f 1 1'111 rI. I III(~ oll I h Ihll.h
('ill t:llth ,b"11 111 01"11 \ " 'r"il ~ 1..··1"1, I, Oll 1 1:!:!O·.1 Illf ", 1 '11I n
'I I I 1 I I 111 I I " I 101'''\\"I'i "1'1' ZII \\"' · ll cl l lll ~t · " . 111 !t' ollr ('n' ( IIn I" ... 'll I , ., Ik l roW'
früh('n'lI 1' 11 .. t'nl .11,'1' OIIt·l'ill~I.·ktol Kall_" (' h. 11(' I, 11;\. B.III"
von I' 2(j1~I, c1ul ch di, • IH IId,' \"IllI r I IMM' 111 , I. In 'wh; ct 1 IH 'llllc
"il' 11 1111 , '11 \'pn·in kolk 'I·n IIlIl F I - Ich I 0 I' 11111 ' I ' I~('II \,,11
11 I I I I \ ·\1' 11" I \'1'i"II" 1111 ' ..11 UlnI 111 0 <'I" "n 'I I ( •.\ . I • 11> 11 Il
I I I 1I MMI zlIr 11111111 1.lnhl' 11 llllf·h h"'1t I c1"111 111 I' Iut 'UIl( Ion, " 711Ml ,n
\ '('l ll' llulI ' 111 .. llI1lt'"I" h' "h d ( FOIII , 111 ' ,, '0 lIIf I ,rI,,,hl
I \\' c ' l t l " ~ l' i " I ' II I1 I \1 1 1 21)'711\ (.uhd" ·lIll1d'II\'I' 111.111' "1'lIltl
1I I' I \I I' It-I ('1'1"111, '11\\"t'klt 1( ·t1I'·I' IIllt.1 hll ,. 111 j 111<" .Zl " I H'rit'hl
I L -ro'(u' nnll"!'llo- I I'liit1.11lIg"l1 111 d cl, ·, • I" "11 \(' I 11m " I' • I , 'f 11,,10'1
11 I 11 t I' • I und lU 01' '..I lattt'1 It aII, 11 1"1\1 n ,rl'lll, (I' 111 I I uf" n
, 1 h ( I' IH 'IU ,' 11\\ ( 1'" 1I],lIId,·lI lh.11 d,rlll "1.,.11111 11 I I II ~ 1 I
I 1 I1 '111 111 Im I 11 Iw· I..JII h 1...11. 0 I I' C, 11 11"')' rZ_1 ,n I ,.
1 ~ · l i . · lt t 11'1 11' hllli • 11cl ZUI K. nnlnl .110111111' 11 .I"
" .,1. I ckll I '11I'h1 nl.. I zn
Jh I' \1.1, 1II11! fOlld h.,tl' .,n
'I I I I1d ill \ (.II)"'1 I1, · .. ·n, I
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idl bill " . •, 11 ,1111'1 h fit Z, whllllll "lI I -I' '1 r "I, t111l!
I I L - I I l'II I'l". ·ßI '" lJ" ' I'M'Dl'itt " 1 ( klllil 11 I I 1' 1'1 \'IH IIrn • "1' 1I11'IIh 11:-
, J I I ß \\ I . '11' ,,11 111 11 InfOlld 11111· I tI , . 1111 • 11 1\ ,I P 1'1' I' '" '1 I l'lll hl 0 t
1 11 1 I 'I .~I . " I I Icl.·!' ('III1'rn 11111,,'1( I, t ,. I 1>11 - . I I \n I"
I :nlh-d 11 '11 d, ~ \, I '1 I ,," .. I " I'l fl'I~' 11 'I
B 'Iwhl \I11) " 11 111111 " Ild 11\1 ", 1111'1 I • lI"rnrn' 11
Zu di .. «m Punkte der Tage-ordnung ergn'ift ()1>t'I'~t, nt-hnhnrat
IUl(. " i 11 ~ er da \,"ort. um a us zufü h ron : .. (:,· ·tatt,·n .'i ... dnß il'll zum
H"ril'lll,- r1t · · Verwaltunnsrnu-. . zu wr-lr-hr-m uu r-h r1c 'l' H(,..huungsah. rhluß
"I: nul\\'l·ncli!!;..r B -standtcil ziihlt , \'illigl' 1~'lllcl'kullg,," sc· lwlI j i-tzt mn..lu-,
wr-i l sie in .. inem !(..wiss ..n Zu- uuu u..nhallg.· mit rh-u \Yahl..11 s t r- hr-n, d i..
wir jetzt \·017:lIn..hln..n haben. Dr-r h"lIl'iLW H..ehnungsah:..Iduß hu t u. eh
nu-im-r nsi ·ht ..in.. ganz uußr-ronh-utlic ln- B:'clelllllng dndurch. daß \\ ir
duraus 1'1 «hen , claß -i ch im :'Ililglit·c1,·"lalll[ ..in g,·wi"..1' :'Iill:tand. \\('1111
ni ..ht ..in Abhr öck ..In, lx-nu-rkhar macht, ind.., s ieh unrler..r-a-its .. in un-
unterhroeln-n-« An. kig..11 d ..1' Au_'lall"" zeigt. Infolgedl' ,s..n w·winnc·n
di,' wirt .chuf tliclu-n '\ugel..!!;ellh..itr-n cks Y(·!'I ' in,·s I'im' gallz 1"'-01111<·,·"
I~ ·d..utung. De-r ii~t(·IT. Ing..ni ..ur und AI'..hlu-ku -n-Vcrein ist -; a l·'.ung, .
J.(c·miiß ..in \\'i "'n_dmftlieh,'r V...... in und i I dU!'l 'h di .. h..rr:eh, ·III I..1I
\ '..rhiilllli ' S(' au eh ( in Y"rein zur Y('rtn·tung ch'l' ~taud, . iull-n' "" gl' .
I\lmll'n . .\h r lIieht dic' .' .\ ufga hen ,ind (' -. \\'I-kill' d .1 f)1·lizit IlI'l'h, i.
gdühl'l haben. _oncl..rn vi..lnwhl' .\ ufga l...n. I",khl' nic·ht•. tn'lIgl ' g'"
1I0lllmen. zu ch'n Hauptilufgah"n oll'. \ 'e J'l ·in..s g(·hiil'..n.• ' il' \\'..nh·n ch'n
Zus" mmellhang dic'ser Er: elu'inungc'n sofort 1,,·gl'l'if\'n. II"l'nn ,'il' im
jdzigt'n 1{('chnIllH!'ahschl us 'c lind..n. da ß lI"ir \'in ..n G(·s,"nta hgal1J.( \'on
K j(j:? a lls \\'e i: en lind daß wir als d Ul'ehlaufl'lll l1' !'o. I " Klllhl'iir'ksliind,' "
K j(jßj ha!l\'lI a lso fa'l id('lItist'1u' ZilTel'll. WOI'aUS hl'l'\·ol'g(·ht. daß nir'hl
d.·r \\i. ..n chllft licllt' B,·lri,·h IIUC! di .. \\'a hrlllllo: der ,' ta llcl\'saug"!"lll'u,
Ileil..·u. ' Ollrll'l'll dt-r Allf\land fiir dip !' Ih 'g(' der r:c·.l'lligk\'il di(' -pu .\hg lUg
ht'rh{'igdührt hat. Dit·. ('I' .\ hgllng i'l \'orl iillli!( dlln·h splnn'Leucl(' Aul( i!1l'n
gpdeckt wordeu. w('kl\(' hC'i d,'l' AlIg('nlf'illell \ ''' l'k\'hl',llIIlIk dlll'l'h die
B..lehlll llll! \'on \\'l'r t pa pi,' I'('u, beilII Ablii:;lIug"fo nr!s lIud I"' i dplI I,'onclpu
lIud ,'tiflllngl'u geIlllIeht wonll'n silld. Da \"()u sind lII..il\('1' :'Ih'iu\luJ.( nllc·h
nllr cli.. B lehnllng d{'r \\' C'I"l p" l' ipl''' lind di,' ,\lIlr·ih(· Ill'im .\h liisllug .
fond . zlllä ,i". Hing"!1;('n i I di,· l ~ - lr · hu n ll J.( der FCllld . nud •·tiftllng..n
..in" 'l'hr trittigt· "aelu'. ,\1 n hllt \'01' l'inigell .Jahl'l'n. 11m dip wil'l l'haft.
li"hen \ 'r' rhiih n i e de.' \'e rein\'- zu heben. \'('Ionl'hl, di .. (·inzig.. \\in .
sehaftlicl\(' l'nlernehmung, w..tel\(' IIC'I" \ 't' I'(-in führt. cl. i. di" ..Zt'il chrif ..
dadurch l'rtriignisrciellt'l' zu geslll l1t'n. daß man den J.(a llZell Bf'l ri" h
d" m Yl'rlag für Fachlit<-ratllr iib"l'gt,I"'n hat. Di(·s(·s l]nlel'lwhn\('n ('1 'C'h" in l
mit r 20.IIO(J im He 'hnllngsah ·r·hln ß. Dip gl'hegIPn Erwa rl ung"n h''' '' 'n
-ieh ah('r niehl ..rfiillt. w"i) der Kl'i"g die Enlwick lnng de ' l'!lt{'rnphn1l'n
IIn crbllnd..n hat. •'un hll/Hlelt ,.: sich darum. and"n' Einna hm 1J 1I1'11<'11
;l;U linclt·n. Die natiirlieh te , 'tt'ig( 'rlmg wiin' dip Yen nc'hm ng 01 ,,1' :'Il il .
glil·der1)lhl und dil' l'l' müßte h"i df'1ll IIl'utig\'n Ahgange \'o n K 'Ol HI "in,·
s"hr cl'kl\'l'kliclw ,\'in. ZlIr I>"ck llng c]ps fiil' das nii\'hs1t' .llIhr V"I"
an'l'h lagl"n Abgang..' \'on I' 12.1100 müßI('n \I il' IIb"l' lIuJ.(d Hhl' 11111 :'I[ il .
glieder IIwhr hal ...n... iu" ,·I"igl'r\ln!!. di" wir in kurzer Z" il gf'\\ iß uic'hl
c'l'ziel\'n künnen. E iml d.lhN im Krl'i '" IIn.'el'l' V,·n·inl· · g('\Ii '(' B,
In·hllngen allfgl'lrl'll'n, lluf ,,"cl<'n' W(·i (' di.· Erlrä!!u i (' d..r ..Z.·il
phl'ift .. zu h,·I,,·n o<l"r d('n :'Ifil!!li..d,·rslaud d\ll'C'h kÜlIslli('h" :'Ilitt d ;1;11
\"('rmehr 11. :'I[itt{·1. wC'khe mit deli Ühprli"f"rt lllgcn d('s \ 'en ·ill... lIiphl 1111
Ein klallg(' . tehen. :'Ira n will nämlil'h d a Zusl l'iillwn hl'l·ilt-I" ·r Kl'l'i "
t·l1nö;.rlidwn. [eh glauh.·. lIIein.. HI'ITcn . d a ß dil's doch nic'h t d,, ~ klzl,'
\V.·" ~ein wird. d"n wir gelwn kiilllwn, ulld wir ha lJf'1I ja a lll'h . ehou in
d('1' It tzll'n ;(' ehiift , w l. .\lIlllllllllg pillell .\ u· ·e1l11 ß ..ill!!p l'lzt. w..l<-h..1'
. ir'h 111 i d 'n finanzielll'n Verhiiltui -""u dp. \ ' l'I'(·in\, · hcfa -pn .-011. leh
möchle ah"r I'or dl'r \\'" hl der 1I"U( 'n VI'l'waltung:riitt- d('1' .\II~i(·hl .\11. "
druck g•.hen . daß zu d"n I' lIichl..n lind .\lIfgaheu dp~ \ 't-I'\valt ullg. rat. ·
di\' \ra hrung ckr Ve('(·in:inte!'l·.. pn W·hül't. Form ell kan n .-idl ja d('r
Vt'rwaltung:rat dadurch, (·nt.laSI('n, dllß. 1'1' d~·.r Vollr: \'r. ~\ lIlm l u lIg ... in..11
Bl'rieh el'!'t.ltt.· und \('h 11m gl'lH'llIl1Igl'lI la ßt. \\ 11' - md 11Il. Ja 1111<-
d,(riil.pr klar. da ß die (:(·:e1liift 1"'I:lIlIIlIIllIng, di\' ja f'illf' \\,....Ii !'Ind,
Zu iUnllll'n'etzuu' hat - ,' hiingl ja d..r l~ 'su ph \'om VOI'II',I/o: ah
"ar nieht in dif' 1 ~ lg" kOIl1Illt. in ..inl· !' li ifnng dps BI' l'ieht<- ..inw'\'h'·n.
"ondprn. d.Iß (. , . irh nnl' um \'in \ 'c' l'l ra lh-n, \'OIUm fiil' ckn \ 't' rwall un '. r.ll
unel nieht um eilw zifft'nniißi' IlI'gl'iindc-t r' 1'I'iifu ng han d(·I1. Dir- \ ' 1' 1"
. ntwol' unI( In 'Ipt al -o allf dem Vt'rwnllll ngsl'll1. leh gl'L1.lh~" dllß kll. ·
Hen ·n, w..lelH' al :'Ila nd ilt<ll'l' für den Yt' l'wal lu ng: I'lII no ml lllC'l'I l'rd"n
mit anz h{· ond(·I'..r IY·rüek. iehl igung nuf ihn' G(·. \'höfl t'l'fa lllllllg "u .
'•. neht lerd,·n. und daher miiC'hl~' i"1i .111 rli.. 1I..lTell. lI'eleli.. Iu 111.·
't'wiihlt WPl'{1t n. dil' Hitto- l'i..ht{·II. dl 'r I' II..g.. rlel' wirt C'haftlil'h"l1 \ 11
lwl\'g"nh,-it"n d,· VP!'I im' da 'roßI.' .\lIw· nIl1C'1'k ZUzlI\lt·lIdell.
Ir h l11ii<-htp noch dpn \\"un eh önß ..I'II, d all Ik r H('eh null g 'nl, c'hlllU
rI.. \ ' ..r,·illl· in klnl'('!'I'1' une! knap p..r..1' \r,-i. .. a l,g..fnß I wil'd ; rl<'lIn cl" .
\1.1 in rI"1I wrsphieden"n KOlll i all gt·\Ii( ·· ..n i. t. i. t ni\'hl 0 kl r. d,,13
..in In I·oieur. C\PI lI1it 1'111 un(1 :'Il in u, 7011 n' ehn" n w·\\ohnl i • auf l'i""H
Blil·k erkl'nnt, \\i,' die lin nzi, 11,· U'Il" d.. \ " ' r..in... . t, ·ht. Ihl \1111 .. ""\
r;, "ie . 'mf d('m (!t'r V(·I"\'dlt ung. ral ganz IIß" l'on!( nt li\'h fl'lIchl hll llg'·nd.
\ ·c·rlx· emngen It'i t<'n kiinntc· .
E hc t·'h t d ie .\h iehl.•d lll'C'h ,]j(, .. Zeit r·ln-ift", w..lcl,,· da (·rhoITt.
:'I[phn ' r riil(ni nieh t gelil'f('l't ha I, all f a nd"l'p n \ op;i'n : ow..il i..h 11111,'1"
rieht ..t hin - piJ1I'n höhel'f'n El'trag 70 11 ' ·I':t.ic·lt-n. d i(' ,,1,,·1' wit'd,,1' mil
roßt n .\11 18g..n !lel!innf'n mü ,·n. Ic-h Ii.d ,,· ,. dah('r für dng,·m. '11
hl r. \'hto-. dl· n,'u ;1;11 \\ i.hltnd,·n V" nl " ll lln/>( I'iil.. dlll'.111 Zll ""1111"111
d ,d3 i" I,,· tr,·ht ..in oll n, mit . olr- h,·n :'Il itt pln Zll \{·(·llIu·n. di,· d..n \\ ilt
... h. ftli ..lll'n \ uf eh\lllll' '· II110i! li..I,,·1I kiin l1l'lI . \\ ..il d i,' dip \ '01' 11. dZllng
ftir IIn ..\{. Bc'filigllug auf wi ' ..n.p liafl li,·hc ·1I1 ( :..hid .. \l ir' allf jpn"m d..1
,'t"nd\' fiir.org{· hi ldet.
\\"..no 'I' I",i jl'd"l C:(· It·g..nlll' il I,l'lonpn. d llß \I il in dil' V (' I \I.L!llInl!
d, ,t 111< und in 11' irt ('hnfllit' lu ,\lIg,· J,·W·III,,·il(·n d, ,·II"'n "ill "111
d,,'id ..n,1c- \\'011 dll'inl"d.'n \1011"11, cl.,nn mll ('11 \lil' 'I , 1111 (ig"II'1I
H, II ' ..il1l' g"1I1Il" nlld 0Id"ntli"h, \\ nl ..h.lft fllhl"11 (11 ifall IIl1d
lI irHJ,·kl" t eh'·II).
I!' I r, Heft, 10 20[)
, . 1;1. !,i 1(\.. E \\in.' od unn dil' \rahl rler .\I it~)i"d,·r d.·.· 4 iind ig"n
~ (')n"d W"lC'h((' III (('l' hll l ·,' Iu' n .\ ngl' ll'gl'n hl' ill' n ZIIglt'i l'h mit (kn 'Y nhlt' n
111 d"11 ·ti illd ig(·11 Au. r- huß ! iir di, ' :-;t.'lIl1ng dl'r Tl' l'hnil l' r. in dr-n s lii IU!ig" 1I
.\lI ssl'hIlß fiil' di " I·..-ri n lpru xis IIl1d in cl.·n Htiind igl' 1I l ' In llllll"' l'h IlB vor-
).(l' n '~ IlJ IIl ,·n. wol,, ·i dil' " ,·r. HlIlllJlllng d"lIl , '", ,·hlag ,· d, · , 'o" iIZ('n ,h-1I
ZII t umn t , d i,· . ' n,z ··h lnng d"r Slillllnl'lI rlur. -h di, ' \ " ·!< ·in klln zlt·i I " OIU"1I
ZII 111 i-n .
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111 \ "" fo lg lIl"ill" " 'c·lm,i l...lI. \"11I :!.i, F(,I" 'lIal' I., dallt 'l'I' iC 'h
'"I, ll:Ilt, 11 111" " IlIil, , ' il"n ;'11 IIIÜ" 1'11 , d ,, 1.1 "" IlIil' 1I1l' ill h: a ta l'l'h lIi..ht
g,. Ill. Ic t. ""1 11 \tI I' 'ig"11 /l'a ll!,11"'1 "t1l1l1llllllg dc" i\ 11'11'. IlIg,'lIi,," r IIl1d
\ ,, '1 " 11- 1-1" 11 \ " '1' illl' i,,·izlI\IOllllt'lI. kh ha i,,· d"11 ,I.dlrl' '1" 'l'i,' ht I!II.'
d" \ " ' I I\ , l l lllIg 1.'1,. g,·I,· "li IIl1d kanll lIiehl 1I11,lIill, 1II, 'i," Fnlld,
ülx-r d i,' t rot Z der h..nunend..1I Krie '. \'''I'h iiltll is, e n' ''e IIIIlI " rfok.
n -i..lu- Tii t i ,k eit d,'s \ ·..n -im-s a u- zus pn-r-ln-n nnrl dn J1l~ d..11 \\'I\II",:h
Z.II kn üpfr-n. daB d, '1' , 't'n 'ill fern erhin 1II1"lIt\I''' gt W"")L'I' und gl'd ..ilu.
zum ~\'o h ~e lI~l,d ZIII' Eh n, 111I, "n's , ',,(( '1'1111)("'". ZlII' l.'iil'dc'l'lIl1g d"l'
... ..hni : chr-n \\ 1~"'lIs..haf tl'1I lind ZIII' H..lllIllg d"I' IlIt<'l'l's"<,1I IIIIS('''' 'S
,' talld"" IIl1d .-im-r ,\1iq.di..dr -r,
.\lit d"m Au,...drucke vo rz ü liehst e- r H" ..haelltllng ve rhnrn - i('11
11'1'1'1' I'rii,id,,"t. Ihr "l'gdl"lIst, .1' '
F, ", ttrubcr. ':
lr-h glallh,' gall Z in lhr..m :-; illll,' ZII hallch·llI. wenn ir- h IIIISl'n 'lII
-lul rilur. d"m , 'S n i..ht \'(' I'giillllt i t. /lI'lIt,· in IlIIsC'l'I '1' ,\1 it t.. ZII wr-ih-u. nuf
sv h rif t liehc-m \\'( 'g,. di« hervl lch '1<' 11 und a ufl'i"h t igSlc'n <:lül'l,:wii' lsl·h,' ZlI
dir -scr s"It"I,," '··..i..r üln-rm it tk- (B" ifaJl).
f)a/.(·g,," huln-n II ir d i" l"·snlld,, ..., Freudr- zw" i IIIh"I''''' li"I"'1I
Knll ,'g"n hi..1' h"gl'iiU"lI ZII k önn-n. E" inr] di ,," d i" HC·IT..II ••..kt iousehof
Ik Ing, Fl'lln~. H, \'. B. · rg(' rund OI" 'l'iu"III'kIOr (nl4, nllsln\' , 'I o e k,
h .. m m I' 1'. \ '01' all"m I'!">H'ht" il'h ('S für lI1<'ill" I'lli cht. III1Sel'l'1I \'•.1'.
,·h,·t,·n .Juhilan'lI fii ,· ihn' Tn'lIl' Ulld Allh iillgli chk"it. dit o ~ie 1111"'1'1'11I
\ 'l'n ' ill(' dlln·h "in halh,'s .' ahrhllnd..rt "I'\I'i('s('1I ha b"l1, deli herzlich,-;t "l1
D.lIlk allszu'IH''' l'h('II, \\ ' i,· ""hli.. ll"11 d l\l'I\lI IIn&'I'''1I a llf ric ht ig" 11 (:Jijl'k .
\\ llll"c·h IIl\d g"l",n glt-iehzeitig; d(·1' HofTnllng .\ I\Hll'Uck, ,jaß s ie in
g..iHigc·1' IIl1d kfil'l'edichl'l' FI'i,,·h,· 1I0eh lallgl' ,lahn' IIl1s ../'halt'·11 hlc.il"'lI!
!t·h gl'statte- lIlil' 111111. (·irl .. 11 kllJ'z"lI LC'h"nsaln'iß \'()II j..d"lIl IIl1se ...'1'
.l llilila n· Z111' Kelllllnis ZII b"ing"":
S"kfioIlSd l(" Hr. lug. "rau7. ICiltl'r \. Il,'rgl'r.
<:l'bo"" 11 ill \Vi" 11 1111I :10. Oktoh,·1' I -tl. tmt 1'1' I1l1l'h ZlIl'iiekkgllll"
d(,,' :->tlldil'lI nlll po)y1<'ehllisellPlI Ills t il llte ZII \Viell alll 22, ,:" pt" llIh..~,
I '02 ill dl'lI stiidli~chl'lI Dil'lIst. Am I. .\fai I :! \\'urd(· B e r g el' illfolg('
d,·.. ZlIl'ü..ktl't'tells d,·~ Ball· Viz(·ciil'ektors .\ I' 11 h " r g I' I' ZIIIlI I'ro\'i~o .
risc'llt'n .\llIt~ l citl'r Ulld alll 2-t, F"hI'IIHI' I ' :1 c1l'lillith' ZIIm :-itadthall.
din·ktor ' ·I'IHIIlIlt. ~chon ill dl'lI "I'~({'n .lahn·1I s"inl'l' Amtstiitigk"it haU"
I'r dlll' ch 'I'im' hl'l'\ 'ormg"IHkll A,r1"'ikll di e "\ufml'l'ksamk"it d"r YOI"
gc' t'tZ1<'1I I'l'r..gt IIl1d dlll'eh ~l' ill t'l'sl'l'ießlichl''' \\' irk l'lI 1I11t1 sl'in"l1 sk is
L,·tiili~ftol1 Di,·II. kifer di" A,wl'k"lIll1lJ1g lind d"n Dank dl·.... G"llIcilld,·rat,·.
~OI\ i.. allden'l' B(·höl'd,," ('I'worllt' 11 , In (kl' Eigl'lI .sl'haft ab Halldil'"ktol'
hat .. I' fiir dn .. ~t"dtballalllt ein IlPlI", Ol'gani~ation~stalllt gl'sl'hatf"lI.
•'",Ianll WlIl'dl' .. illo dllrl'l'gn'ifcnd.. 1'lllg"Htaltlln~ der Ka lla l i ~a l i on . d,'s
•' t l'a l3" lIw"se lls, d('l' :-;lraßt'II~iillh"nlllg und der :-;l'lulPenbfllhl' e illgell' i", t
lind lIIit El'folg nll"h dllrehgdiihl't. 1'111<'1' d, ·1' Leitllllg B I' I' g l' r s \\'lIl'd"1I
.. illI' H.. ih" \'011 1"· IIH'l'kl ·II~\I ·(·l't"lI Ho( ·hballt,·11 1I11c1 gl'oß"1I .\nlagell alls,
gd ii" r l. \\'Ol'lIntl'l' di .. :-;l'hatTlIlIg d, 's Zt·nll'ah'il'hlllarkt, ·~. dl's Ba llc'<
znhln ·i..h..1' Amts· IIl1d S"hlllh iill~ l' l' ill alll'lI Ik ·zil'kc·lI. dito 1-:1'1 i..)ltUlIg
, liidt iseh ,,1'Biid,,1' 1I11t1 dito .\ II ~g"s t a lt ulIg d,,1' Fell('r\\'l'hl 'I,,'solld l'l":' g"1II111111
ZII \\'C 'rd"11 n ·n lil'lIl'lI.
111 gl'ol3al'tigelll Ma ll,' ' ·I'\\'eit('J't( · ~ieh d('1' \\' i rku llgs kn' i ~ dc's Stlldt·
haulIllIks dureh dit O Eilln'rll'ibullg ("'I' Yom rtl' ulld dil' c1nmit ill Vl'r,
billdullg ..,, ·helldc · Er\\'l'l'hllng c1er Lilli lI\\'iille sl' ik n" d ,,1' (:etl1<'illdl'. Es
IlII1Ut"lI 1{"g llli(' r llllgSl' lülle für \H·it l' c: ..bi<'t" 'e....hafT..n wcrd('II : "s kalll
dazlI dl'r Ball d.. I' ' ''· l'k l' h l'~ a ll ) n g'' lI. di" Alll llge d"r Hauptsalllllll'lkalliile
a lll 1lOllllllkalla!e IIl1d UIlI \\' i( ' lI thL"~e ~oll'il' di" Ik gllli" l'U l1g d..s \\' i' ·I1 ·
Ihl ' 'es, .\ I1 l'h all d ..m Aushnll IIl1d d"r EII'ktrisil'rul1g d,,1' :-;tral3"lIbahnell
hat • I<IdtI>alldin 'ktor H el' g "I' ill hl"Ton'agl'IH!'·1' \\'ei"" llIilgl'wirkl ,
..1)('11.0 1111 dt'l' , 'e l'l"g llllg der Ka-"I'I'I1<'1I allS c1"1ll ' \" ' iehbi)de der, ·t ad t.
111 dil' klzt( · Z..it fü llt · nll"h deI' Hall d, '1' ~ Iiid t isehl'n Gasw,·I·k,·. fl'l'I1l'l'
ch·1' Bau d,,1' EIt·ktl'izitiit~\I,t'I'kc·. des 11<'111'11 " ,' rsorgung~ l lI · i lll " . di .. Er,
\lc'itel'UlIg der el ' 1<0 11 IIl1d c"·1' lkgillll dl'1' El'ballllng' d, '1' ~.Wt·i"·11 Hoeh.
'111..)l l'lIlt·illlng, St",ltbaudin·kl ol' Vr, Frallz B" r gel' sehi l'd alll :!2, .\Iai
I!l0: alls d"1ll .\ Illt ,·. wohei ihlll c1i, ' (; ""H'illdl' \\' i..11 das taxfl'ei(' Biirg"r.
n ·e1tt \'....lie". 1111I ab tl..ktiollsehd ill dal< .\[illi"I,·riulll fiil' ölIL'lI t liehe
,\d"'i" '11 eillZlllrl'ten, Alls Anlaß ,,, ill('S i ibcrtritt,·s ill deli blei!ll' lId('1I
l{lIh(· lalld . \\'I·kllt ·1' illl ,lahn' Inl l erfolgte. wmdl' el' \'on Sr , ) Iaj,,"tiit
ill ,1t'11 Hitkr. tallel "l'hoh"II, \'011 dl'lI \'il'll'lI ehn ndl'l1 .\lIszl'i"hllun '"n.
\11')""1' B .. I'g" I' 1I0(·h \H·ikl' t'l'hielt. \\'iin'lI lIo('h h"I'\'OI'zuh, 'I"'1I dl'l'
Titt·l ,'ill( 's k, k, (lI ,, · d Jl l ll ra t ( ·~ 1I11e1 d"I ' ahul..mis ehl' Gl'lld .. il1e:; Doktol'H
d,,1' tc·(·hnis..h..n \\' i, s"lI~l'I\IIfl"1I hOlloris ,'aIIsa "I'itc'n~ ([Pr T echlli,chl'lI
1I0eh. (,hII),' ill \\' i..11 . o wi,· das I\ o m l lll'kn 'uz d.. Fnlllz .Josl'ph·(hd"l1
mil delll •·le l'lI. d I' ( )nl" 11 (kr Ei" ..rl1"11 Kronc · I II. Klll'H·. da~ Komt lll"
kn 'u7 11c'~ l>a \'ri,l'!H'1I .\ li ..h,,,·)· Ol'd'·II>. da, l\ olll lllnlHll'lIl'kl''' uz d .... diilli·
. dlt'n Ila ll l' b i 'og.On[PIl~ . d,· 1' I'I'.. lI13i>t'lIt· Hott· .\dl"I', (ltdl'n 111. Kl a"s,·.
d('r portllgi, ··i ....h,· Ol'd ell 1'011 \ ' illa · \, ieiosa . dll~ ,llIbiliium,kn·II~. für
• t<llll,h..alllt(· \ Olll ,fahl'c ' I!lnS. di,' .\I..dailll' für -tOjiihrig" ])i ..IISI,·. die
r lIIiini . ('hl ,rllhil iit Ill. · ,\t..d uill.. I'. Ill, a.
B I' I'g" I' Wll l' eln ' illlal \ 'orHI,·her des (\s I<' ''I'. IlIg"lIi"ul" 'Ulel
.\ le h it..kt'·II, \ '('I'.. ill'·H, 11. ZW, ill d..11 ,lahn'lI 1 '- ,i I,is I ' , i. (el'lI..l· 1Ii!ll LiH
I , !I;l ulld ISBi hi.. !. 'Hn: dlt." .\ml ..i,\l's " or. lt· hC'l'· :-;ll'Ih'N t I'Clt·l .. b(',
kl"idt'l,· "I' ill c1"11 .lahn·1I ISl-ill hi ' I " :! 1111I1 I \ I. 1l,,1' Fa"hgl'\ll'lH' fiir
OC '.IIIHIIIl·it !t'c·hllik g..hörll' Il ,' I'g (' I' dlll"h ,im' HL'illl' \'011 .lahn'lI als
Ohmllllll "11. S..ill.. Tii I igk .. il im \ ' ,,1'\' ItltllllgSl'llt" "I. ll'e"kl,' si"h 10 11I
.Iahr" I. i:i bi~ ISi ti. dallll \'011 !.·SO Iri.. 1!1I0. lllst'''durl'h ;1:1 .Ia hn·
hilldlll'"h, ..
Eillt'm .\lIlm 'I' H " I'g c· r . zlIfolg.· \llIrel" im ,llIhl" l u.'.i cl" ,
, ..illt'l'Z,·il allf,w)ii "t,· l ' Olllil l'" (UI' c1i,· S It'/llIlIg d,,1' T,·"hllik(·1' wie,"'r in
1.(·111' 11 g('l'lIf"II , 11111 ,kll Tl'c'h ll ik" 1'1I im l,ii r!!..rJit·h'·1I L,·h(·11 j"1I1' :-; lc·IIl1l,lg
1.11 ..J);IIl't'II, \\'(·kh,· ihll"11 mit I{iit'ks il'h l allf ihl'''" Hi l d ll llg~g"HI IIlI ti 111
\\ ' lIn l ig llllg d"I' ' \' i" h l igl,(·it d(' (o't'/c1,'~, d ,.... ,i.. \'(·l'ln ·lc'lI. g"hiihl'l. Zu
g"'il'h"l Z" it ',ral'hll' H e l' g" I' d"l1 .\l1ll'1lg <I" . \ '" n lll lt ulI!!' I'' t' ' "I .f
I!l\ I,
OIlt'l'ill'IWklul' III!!, . :II-Ial ' lurl.luIIIIIIIl·r ,
Uehol'"n 7.11 LillZ .1. d. 1>••\ln 14. ( lk tol. ·1 1 n ,1\ d"l ,d l.· \< .
:--lohn d", gh 'i"hnallli!!"n H,·al.l'hlllpl'ol<- 01.. I,,· IH·h\< dll' Ii 1. la '~:I
d, '1' llh'·I'I·.... I",·huh· ,, ·iIH·l' \ ·lll ,·I..ladl IIl1d im .\ 11 ..hili . , d nfall , " Il I .•.t
da' \\' i" II" 1' I'o!\ i (,..hn ikum , lIn \\'(·lt-h, 111 (I' ,,"lkl' ,1<-11 g"\lolrllli, hl'l l
( ;"g" 11 l iind"n c1;.1' ,i .fahlg.11I 'I' au ,·h d... l ...id'·11 ~I ,~ ..(lj\ll·lIh .lllk lll "' ·
ah,olvi"I'I'·.
,"'ill" I'rakli,, ·h,· 1.IUf"..hll I"'ganll "I' im \II'U I I 'li l mit .1"111
Eintritt" ab Ing"n i" \lI'l'\,' \( ' in di tO (,. ,'1!!I, ·h,· \\" 'I'k 1 ,11,· in \\ 11'11,
ill w"kht ·1' ,'Idlllng ,'1' I.i, wm ~ I iilz I li, '·l'l.li, ·h. \011 \10 alo ,'1' IJI 711111
\)"z"mb"r I S(J~ ab Ing,·lIi,·UI.I ' i t"111 ill ,1.'1 lo(l'iillll'h H" IH·kd ,'111'11
Hllgohiilt,· W Z,·ll w,· ' 1)( ·di'·11 1,'1 \llIl. .
1l,l ra ll . ..hloß , ieh dllllll .. ir\(' \ \' il'k lImk .. il IIJ1 Ei ,'nh IIl1ulll'n \<. ,111.
U,ZW. w" I",1 als \\"(' rk. tiitll·nh·il ..r · . ·t.-\Iv,·rt rl'l er deI' Filll[k i1l·1 11'11 , B '~ (' " I
Bahn ill i \ ziif! bi ' ~l a i 1 ' , 0. " ..ikl. d IlIgeni,·1I1. fr(·i7.h 111 ' lind \\ ,.r!
, lii l l<- lI1<- il('l' .1"1' Kron prin z ){IIc1 olf· B..llII in 1#lilo.u·h Ioi ''-'. ~Ial 1 ~:! IIl1d
s('hli" ßli('h al. ( '11I'f ,h 'I'\\" 'l'k,liitl,' ,I, dh· ,.(. ( I~I INhin l'lol'id dOlf . .1,·,11,' '"
g,.nalllll). allf iillgli ..h al- (11"·l'illg" n i,," I'. . ,·il I , .:? nl 11I. I'..ktor lind 7.111<'\7.1
....it l 'n:l .11 (lI"'l'in IN·klor hi Will I. .liinlH·1' I! 11 1\1. 7011 w< 1l'11I'JII
Z,·il pli11 k\<· el' iihl'l' . ,·in An ueh"l1 in d"11 ({uh,' 1.111.1 ill)('llIomlllt'n WUllk.
\\' iih n 'nd . I'im r Pm ,' i li"f", t,· ('1' lIlIf I..ehni "h"m (:,·hil't" ('11111("
.\uf"iilz" fiil' di ... (· . Z,·it "hl'ift" oli,' fill' d.1 1["11 ill~"1' dl" "(Ir!!,,n".
ulld hl'liili It· ..i(·h l\lIß"l'd"nI • ueh IIlf (I<-m 1"1'1.1., (kr .\11<-1'11111 I t'l l -
:;l'haft"lI. wa ihm ditO EIII"lInllllg Will I' orrt· IHJIld"III"1I d"l k, k. 11" l~lIal
I'o mmi , ..ioll fül' I )" lIkm dptl,·gt· ulld di( · \\"a hl Will \I i "n ,·llllfllll'llI'lI
'Ik in llt ' .I" ~I II ...,,,...II'ill'· .. l..ll ~ II't . ," · lI m " ill Enl\ 1.1 "h l ' . _ . ' " ..1
DIII'l·h da \ "I\I'lIII"n ell1l'1' ~lIll.lIl"' ·1' 1111 .Jahl''' I . ,h . 111 11,
,It-. ( ;"IIlf·iIU!< ·" " , I'hu,. ". von ( . ro ß,.I,·d l" , dOl1 ~,,\\ord"lI. I.lil'Io ,'1' dl'
ill UIIIlIll'·l'l.l'o,·Ir'·II"r 1"01 '" lI!wh l';il"l'hill, 11. Z \ . lIIehl nul' I...i .1,'1' • hell
, n I'Ici1!"IWIIIII"11 ( :" IIU illd, ·. olld..rll ,lIId l lI.wh d, 1', 11 \ , 11 mlgu". 1111 • 0 .
dorf all<'ll I,,·i di,' "1'. d"1'1'1I :!. \ '11.<'111 11 " '1'111' I lt'1 "I' 111 d"1 kl ZI , 1I
1" ' r i,"I, . ih l..I' , ',·11. t'illdigk..il W.II. hi ZUIII ,\lIf., h..11 (kr ( ;, IIU 'III,1t-
Florid dorf ill dil' (:roßkoJIIl1lulI" \\' il'lI.
Zur Z,' il ..ill' ·1 FUllktion lrl (;, IIU ·III1It ·.lIl ,hllU oll (oI0U ,hdk~
dorf \laI' "1' au ..h ~Iit 'Ii,·d ,k dOlligl'1I llrl ..huh ,.I, 1.11"1 I , I n\l .
",. llIlllIuf'l'lll'l' IIl1d dallll ,rl 111,111<1 11 11 . IIlld .1II1.1t 'n ll'l1I dlln 'lr H .1.11l(
~Iilgli"d (),. k. k. H"zirk ,hlllrlll KOIIU '"},lIlg."
•·,.kt iOIl....h..r IIr. Frallz le \. B " I g ,. I' . 11 ' 1 (11111111: .. 1[o"h
g,.,.11l 1('1' 1f" IT I' I';i id('III! "'Ir \,i I, Zllllll('h t IIIt 111111 ,'1 .,·1...11 I' 11 I )" lIk
. \ \ ' I I 111 IIIII'Ir1111 d,,' ..hn ·lId'·Il. h.,lw 0111'11 Oll' "Illll' \.("111.1111" 11111'11 , '" . 11' k
zu ri"hl('11 di .. Cull' hall. 11; ulld 111111'11. lI11'ill. \t ·n ·h'l, ·n I oll,·g,·I'. .I. 11 ,
II'h a ufri"hlig t fitl' di, ' 11,11 lil1lll11lll' di,' ,'il' dlln·h 1111('11 B Ifll\l 7.111 111I '[ I' . I I' \ , 1111\ u (h liek, 1l,·II1I1,·h h 11 ...11. \\ " d, I' (". IIt,· I " 11' 1', 11 "11' I
hilI. g..lrort<- iph ill d"111 ,,\, .,lauf'·I\l'n hall.·11 .1 ,hlhllllll, II dUI h 111' H
. ' \ . I ' 11 Ird 11111
al :1 /)" 1.1'1\1 111'11 d" 1 \ , I\I.tl tulIg UII 1'11' I'n '''" 11 1111' , I .
. 1 'I . \ . I 111 zu 11,'1' , 11.dn'ima! (hl' ho 11 1'.11,' zut(·I\. 7.1I11l "n 111 '01 I, 11'1 ,.. 1 I .11('\
I': \"11' g" liU 11lI1 ' ·III[ ...h It 1'Il1l'hl' 11itllllll' ' 0 " 11111 d.Ll wh " \I \l ~('Il
h.dlt'. IIOhl"lId du' "1 lall!!"11 1'... ·11 1111 1111' It , .I,' \"III1U 1.11 111 . r;
IIl1d \11'1111 j"b ,·illill'· (;111' "III'i<-ht hili .., 0 tillll, it \, d .111I1 1111'1111
. I I' \. 'n ilu 1111'1111
..hi 'I11 1..11 l.ohll, ll-Ir h,c1 .. 11111' I h, 11111 .1. "" .11 11111 111' I 11,11'1
T;itigk,il ZII ..lllfrll.lI . (111),.11' allth dOll. 10' 1II01(1fl'h 11 I, 'li ZII
1111 ."1''''' gl'llWill alll"11 11< 111 111111" 11. d,. 1r.-},lIl1 g 1111' 11' • I III' I~ .;"I ~'
"1'11'1'1"11 ( 11<·ihll ). IIl1d ,1,1111,, · il'h. llwh 111 dl' .1 1' 1I'h l llllg "11111( .1 ., 1'1
" '11.1'1' Ir11(' 11 1.11 kiilll1f I , \ '011 Jht 11 , IIK"" If, 11 11 1.111 It h 11 oll !!" ,
11. :-';lanl'l'rüfulIg fiir da
in \Vi"11 r-rnuunt ,
(;I'uh('r . \\Tilkl'n im \·,n·ln, · w.u ..11 1' n"" und li udltb.lI: (' 1
g,·höl'l'· I , SIl, . I. 1 BI n:?, In.'. nli und I, \1 ' ,kill \ N\I 1\11I1I1! 1'.11 ' un ,
war' IS!I:I !1I \"·I'l·iIlSlu.."lt-h,·1' und lu-tut i I" id l in hl'l'vol'rllg"lul"l'
""·i..e in rlr-r Far-h '1'\11'11(' für (;, . 1I1I(\lu' i tr-chn ik. c1"m Aiu ehu.. ,. [ur
d i.. hnulir-lu- Ent wickluu \\'i,·n. d--m \\" 'tll " wi-rbuu r- hu ,. IIl1d dl'1II
Z..illlllgsnu"ehuss". Auf (: I' 11 b "1 Antrug \l1I1l\t-1I di, · in dr-n ,·" IZlIlIg." 1I
d,'" "ereilll" \'org( ',,·hl'llt·1I l' rvi au t" I\I'I·i1wlI 11Il"'1 '\<'n ~I it!!li' ,1"111 1'111,
g(.[iihrl IIlHI durch Eill l'IZllng (\< .. I'n' i.I)(·\l l'r"ulIg 111 «hu ,. ,,'\'(' ,(·ll .
Au dr-n J~ 'm ü hu ll ,..n dl" \ -..n -iru- dun-h ,1"11 \\'.. ltl \\( 'r1,au ,·1111 13 " IIU
(:"slIlu lulIg d.... ötT"lIllidu 'n \\·«t 11.: ·\\( ·1 b\\'(·, ..11. lu-rl izllfuhl'l·II , bl'l, :iligl"
sieh (: I' 11 h I' I' in ..r. 1< '1' Liui... Voru \ ·,·n ·in, wurrl r ,'1 ('111 ,ml"1 111 d ll'
K pert is.. d.. (:"111 ind ellll " lehuf. Auf n -llunz c1(>r 1'''>1(1 111111\' [ur
\\'l'l l l" 'wt'l'hl' zur ErlllllgUlIg von Hq!uli ..lllll!!' pl iim-n d, · • tUh('II,\ i l' r~. ·1
ulld fiir da . gllnz, ' "1'\\'t'il"1 I" \ \ ·i,·n. ill da 1011\ \ ', l'I·ill(· .. ill '" ,· t zl,· I 011111"( '
1.111' Belll I..ilull y (\<. Eilt \\'11 I'f,' fiil' d i,· If, ·izllnf! IIl1d \ ·l'nl il.1 ioll , lIl la !!;,' ~
ch.. nl'Ul'lI I{athall ,., 111\(1 in d i" \'IJlII .\1'g,·on hu·I'· lIh.11I ,. im .J Ih", I 1'\1
Y,'nlllslaltl'l(' I·: :-q ll·rl i. ,. w,· 'I'n Ell'il'hlllll~ ,·ill' ·" (:'·.lIl1dlu·il amI, ·,.
\ 'on ,1"11 \\',·t t1,,·w'·l'h,'n. dl'l'''lI I'I'·i ~"ril'hl' U I' 11 I. (. I' ,IIII:" hlll't" .
,, ·i' ·11 ..r\\'iihlll: Kallali alion \'Il!I 1'01.1. H,·iZlln '>l_ und Y,lll ilal ioll
all);II" '1I (h'r Bod" lIkn 'd illlll tall IIl1d d.. (:il'O' IIl1d I ' a ~..II-\"·I\·ill' .AJ'lU~lIh lll" in Linz. H,·i\an. t.d in ~Iall ..r.iihling. KOII\ ikt in :-<lo"k'·llI l1•
I{ Ilhalls IIl1d . ·ehulhau in 1"JlI\t'IIII1II". " l'"" kll ,·n ,..Ioiiud" in Llnz,
B'lIlkgI'Ioiilld, ' ill ~Ilihl'b,·h .( I \1'.111 . •\d ...il'·)hiiu "1 (!<'r K lli t'I 1<'1'1111 1. .10 ..r I.
.luhil iil'III, ·:-';tiflllug in \\' i" n. Laud,' l'illll III Tl'ol'l'au. Hand," k,IJllllu·r -
gel. iiudl' in \\' il'n . Kri"w m illi 1<-1 illJII in \\'i..n. ~lal'illf ·k a ino in 1'01 ,1 ,
Im .lahn· I!III,' 1.01( iC'h (. I' 11 b ,. I \On d"r \',·r.. ill tiil i ·kl'l 7.ul'lll'k .
wl'il l'I' au , (;". lII11lh..it rilek. il·hl ..11 liin '('n ' Z"il \On \\' iell t'lllf"11I1 ,\ lIf·
c'nlha ll I\t'hllll'n lI1ul3l ... l~ · i di" "111 .\ n la ,. IK'lIdl'l' '1' d, 'l' \ ·' ·I'.. ill .
h ihliotlu'k iil",1' " .;0 \\'"rk.. h,. pI ae hlieh blllhYf!i n i dll'lI 1nhal a l
' l' in('1' l'igl'nen Biidlll"lIJ11mlllng.
Uulrat 1'1'11[,,,,,111' l'rall7. WH,·I' Y. GrnlH'1'
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\\'llld!' alll :?I)..llIli I :l, ab .' hll e illl" Doktors dl'l' ~I ('d i z i ll in \\' il'n g,..
I""'en und empling die' le ehniseh." is,, ·n..chafl li,·he Au:l.ildllllg an d,·1'
{:,·nieakademie. am höheren (;l'ni,·klllH'. am 1'0IvI ('ehn i, c1H'u Ius l iln t"
lIud au d('r \ I'ehit< 'kl ursehu!<' d,'1' Akademi" d,·1' hil de IH !<'u K iius ll·.
I , ;m tTnlcrleulnaul im :? (: cuil'·BaIHi\lou. I li.i OI"'r1eu luaul
im ( ; "n ie~ l<l b... 1 oll zum Ld ll" '1'an d"r Ceui, ·-Akad..m·i.. uud am höhen'll
( :"n i" kul.·.. ,·maunt. IHfi au(1·1' d, '1' To ul' Will H a up tm aun bdiilClr'rt,
Yl'l'fal3le c: l' u b el' im Auftrag, · d,·.. Kl'i,·g..miui,lt·rium~ eilw mu ler·
giillig" Anh ·ilung [iil' die Anlag" \'Im Ka ,·I1It·u und ~l i l i l i i rs l'i l i i !< ' l'u ..amt
~ammhll1g \'Im J~ · i . I'i..leu fiil' Ka ',' 1'111' 11 a lh'r \\·a fk u . fii l' TI'III'I"'n .
'l'itii!<'1' und I' add l ' u, (·hu l<-u. dit o1I0dl g..g'·lIwiil'lig a l ' ( :l'Il1 Hllag,·u be im
Eul l\(, l'f" n \'('nl't'u'!< '1 \\',·rd"n.
I " ZUIll I' roft-. _01' all d,·1' T"l'hlli~"h"lI ~I il i l i i ra kad"m i " uud am
br,b" n 'n ( ;ell i" kur, .. mit d..1lI Ha ug.. lIud ,b·u B" z i i~"n ..ilws O. ii. \' I'of",,(,r '
d,'1' ·I\·ehlli,('h..n Ho(·h, (·hlll,' "rJlamlt. wllld,· ( ; I' u b I' l' im .Iahn· 1 8:?
aulii 131 i<'11 d ..r :-i.nd'·l'lIng('1I in deu L(>hl'pliiueu di,· , ..r AU"la ll"u uud , ..in,·,
•·(·heid,·u, llll, der .\kad"mi,· (b'r (t rdl'u dl'r Ei, eI1H'U Kl'olle 111. Kl a,;,;1'
lind d"r Hil t ..rstand \'l'r1iI'IH·u .
,'l'i \ ..ilwl' Bpl1Ifunf! ZlIm 1... ·}II'l·1' l.l'Iiitif!I'· :'ieh (; I' 11 her dlll'l·h
d ie \ -"11a" UIl,l( d..r E Ul wiiI1" zu folgelHll'lI Ba llt l'lI : Allfua hm"g,·hii ll(l,·
d..r ASl'anghahn in \\' il'u . da, 1'1',1., iu \\' i('u l'l'halll" I'a \-illousl'ilal
.. 1{lIllolfil\('rhall., " ill Diihl iug. Ba ut(·n fiil' IlIfl'kl iou,krauk h"ilPu d.. ·
:-';t. All111'11· und d(': K lII'oliIIPll.Kiuder'-l' il a l..,. I' ri"g:biick"rei mit ~I ll .
,;ehiul'lIhctri,·h. Lan(h n 'hrhau l' l' !<' pol m il Kad ,·tt..nsc hu!<',11. ehirlll'gis(·h,.
Kliu ik (Hofral ProfI" 01' B ill ro th). H au, d('r \) r. Fiil'Rts l'lwu \\' a i' f'n .
_Iihuug in Franz..u had. K a '('('U,· [rll' dn, Ei" 'llba hn rpginll'n l iu Kornl'u ·
hurg. K a. l'l'npl1 in rlgl'am. L" U I ~p } lll ll. l" lau . ,'1")'1'. (:I'Oß..uz,·r. dorf und
\\' iI'Iw r· . '1'11, I'HIt . , Iiid t i, ('\w K ra llkl'lIhiiu , ,'1' in Kar!;;} ",d. Liu z ulld
Zitl a ll, T ru pp" II, pilHI in \\' il'lwr · . •..ustadt. K illllt'rsl'ita l in •·lllz l.llI'g.
:-';a ua lo riullI \)r. ~I ii nd l iu 1kül1n . kh-il\(' fiil', 11. n u: k \'Selu'- I' ra uk..nhall.
ill Hc i-rnllumCsk lz. K mn kel1 hau:> in Ka l'will, .\ l'bpi l':l' hii ll"l'1' lIud Kil'('\1"
iu LO\'l'ana .
Zahlr 'ieh . iud di,' Voll ( : I' u l. ,. I' g..li..f(·l'tpu •'kizz,'u fül' H,·il·
au .lalll-n. f'·111 .... dito EUI\ltil'f, ' fiir ,\ d a l' l i" l'Ilul( l.e.l ..h..ud ..1' C,·l.iill,b·.
di" an La ud," und ,· !>u!t l,..hiil'd,·u "o l'i,' I' l'i\'a \l' l ·n lP\'Il..hmuug"1I ill
" ..rse hi,',b·u,·u llll " 'nwin 1"phni.-dwlI IIml ball hygi"ui"'h"11 .\ lIg,·I..gt·"-
IU'il"n ah "'g,.I,,'n..n Cut.lI·hkn lind . ..illl' Iilpl1lri ..,·b..n .\rh.. il"U' die in
(1<-1' \ 'er" in bibliollu'k 7.ielllli t"h 1'0 11. l ii llll ig VOl'ha lu\<'n . ind. .
.\ uf ( : 1' 11 " " 1' , .\UI'l·gllllg \l lInl .. illl .Iah n · 18HI d il' (l .. t ,· I"
l' I' i (. h i l' h ,. ( , ,. ,. 1I , l' h n f I r ii l' (;" .. U 11 d h I' i I , \' f I,· g ,.
g..gri llldl't mit H i l i I () I h ab Prä i,knt"11 IIl1d ( ; l' 11 " " l' 111 . ," 'hrift -
fii hn'r, Im .Iahn' I, , ', I" i ' tl'l ,' (; I' u I, ,. I' d ie ge,a lllt" um fa ngl'l' i<'lll '
.\du·il der \ '1)( Il"n'illlllg IIl1d l>ul'('hf iilll ullg d,·. I 11 t .. I' 11 a t i 0 11 a I ,. 11
h YI! i (. 11 i I' h ,. 11 K () lIg I' ,. . (' . , 111 .\Ill' l'k"lIl1l1l1!! d i,·. "I' . "ill"l'
I... ·i. lungen 111 f:elll'ra l ..kldiil' wUldt'lI ihm d,'l' T il< ·l ('ill(''' Ifo[ ra l es \',,1'.
li" h" lI.
Im ,lahn' 1 wunl,' ( : I' u b ,. I' al. Hu(1·l'on l"lItli,·h,·. ~I i l ' lied
ill rJl'1I ObN . IO I • IInil'll,rnl 1"·IUf"lI. l ~ ' i m \ '11. H.vg i' ·lIi. I'I"' 11 rOllgn ·...
in l...llIrJoII I !II fUlIgi"llp ('1' al .. lIul iollllll' l' Eh l'l'lIl'rii ~ id ,,"1 d..1' :-.;..kt ion
fiil' . \ I'Phit" kt lll'. 1>.,1' .' 1\'. IIlIPl lla t iollll\< ' )' ollgn 'U für fr ." 'i,,",' 1I1ld
I ~ · mo!!m \,h i , · ill 1~ ' l l i ll f!IlHi wählt" ihll Zll ..illt·m (!<.I' Ehl'l'lI1'1 li . id ..III..11.
Im ,Ia1m' I, !I/i \llIn l.. ( ; ruhprfül' die l...hl'kall z"1 tür l 'l il itii l ·
"aukullde IIl1d Ei PII",lIl1lho"hbau all (\<.1' T" ,·hll i,, ·h"l1 fr , ...h' l·hllh · ill
\\' i" l1 (ill,lill\lni' pnmo loeo \'OI!!e,chla 'Pli. Il i" \'IJIl ( ; l' 11 b,' I' g,·sll·lIlell
1 ~ ·d i llg U Il !!" 1I \I unh'lI vom l ·II\1'lTi('ht. milli ,tl'l'iulII lIi"hl all ,..1I 01ll1ll..1I.
1111 .llIhlt 1 !l!! tlat ( : I' u h ,. I' ill d/ 'II HIIIIl ·, t lllld IIl1d II'lIn!< ' dUI'l·h d as
I' ollltul'kr '111. ,\<.~ 1"1'.1111. .Io:l'ph. ( lnlt-II. ''' I''g"z ..id llu·l. Im .fah n · I!lOG
\lullle (;l'lIu"r 7,1111\ ~lilgli"d' (kr I' olllm i iOIl 1.111' .\ bhallulI' dei
Eill:'t'lzlIlIg oinc- Akt ion..komitees 1.111' Durchf ührung. w elch1'. Vorsorge
zu t rcffou haI, dall ulh-, dil' baulicht- Enlwieklllng "'il'ns t,,·trPlTl'nd!'1I
.\ngl'h-g'·lIhl'ilell d--r lkllrlt'illlllg IIl1d Einflußnahnu- (h·. ii.. INr. Ing!' .
ni.-ur. lind Architekten- \ " 'n ' ill"" zugl'fiihrt worden . n il' \\' irk. umkr-it
dil''''' I omite» t rut Ill'i vr-rsehiedr -non AllliiS>l'n in lu-rvorra gender \V(·i..l'
1.11 T agl' IIl1d sichert« dem Verein« eilll' g(·biihn·lIdl' Eintlußuahme auf
all« hau lichr-n Fra "'n \\' i..lI. \'011 rrößcnm öffen t lichem 11111'1'(' " I'.
\\' iild ig, t n-iht sich H ,. I' g " I' c1l'1I Her01'1l IIIb!'\,('s Vl'I'l'iIlI'S, 111111'1'
iluu-n :-.; c h m i d , H i I t i n g ,. r, Eng I' I' t h lind III1S!'1' unvcrgeß-
lic lu-r Domha umeister " c h m i d I. an, Ein em '01' rsumen Hall..vnter
gil'i('h h ütete 1'1' IIn, vre Inu -res-eu . kiimpf te fiir ..ie. vr-rsölmtr - 1111(1 ver-
mit tr-lu- und ,1('1- war "I' an 1'1',1,'1' •'t l'lI,· 1.11 find..n, wi-un "S galt, f iir
dl'lI Vr-u -in. fiir dl'''' 'n Förderung, für den Fort sr-luit t u-clmischen \\' i.. "'11.
IIl1d K önnens. fiir H..hung d.. \ \" ' 1'1,·. IIl1d der :-';tellullg der östc-rn-ichisr-h..n
T"l'hllik""sl'hilft l'inZlltrden. 111 zahlrl'idll'lI AlIssl'hii"l'll wirkl'nd. hat
1'1' insb"solldl'r!' IIn d"r \ 'l'd a' , ung (kr. ·lIl zlIIlg..1I lI11d Gl'sl'hiif lsordlllm '.
an dl'lI Arl ll'il"11 d," .\ 'b '(·hu. 1" fiil' dito •'11'1I 1111g dl'r Tl'l'hllikl'l' h"1\ llI'-
I'lIg"IHh-1I Ant l'il g,'nonlll\l'n. , . ' im' l' Inilialin' lind ~Iilwirkllllg i'l ' " ZII
dank"II, daß wir d' ·17.l'it I'ill sehllldl'nfl'l'i,'s V"reillshalls 11 11 st· I' l'ig"11
n,·lIl1ell . IIl1d sl'ine lIimm l'l' I'l\Sll'lId,· Tii l igkl' it I'I'lIlöglieht!' '·S. daß wir
iilll'r l'illell FOlld_ VOll K :?IHI.IH)O 1.111' l'II\l'l'sliiIZllllg IIl1s,'\'('1' 1I0Ih'idl'lllll'1I
Fa <'l lg" lI os~" 1I wil' dl'n'n \\' itwl'lI IIl1d \\'a isl'lI n ·rfiigl'n. Als wir da '
fiillfzigj iihl'ig, · ,Iuhiliium UII,,·r,·~ Be,talldl's fl'iel'tcn, ua war P. whlPr
B ,. I' g P 1'. c1"r '" H'r~talld. dl'lI \'er"in naeh allßell allf da ' wiil'digst,·
1.11 n ·rtl'l'Il'lI.
.. •..·it 1!'lIHI i,t B !' I'g C r I' l'ii, idl'lIt dl'r , l iilld igl'lI Ik h''' lll iull d,'"
Ils ll-rre iehisehl'lI IlIgelli,' \II" ulld .\rehitekl!'II-Tagl", der ,'1' :eil I 'S:l
a\.- ~ fitglit-d llll"ehürt.
:?Oi
, '(Hlallll l' l'g n· ift Din -kmr Ing . L..o po ld .\1 a I' (' I' da ' \\'Ol" t zu
fo l"'l'nd"l1 Au"fiihl"lll1gl'lI: .. Hochgr-ehrtc Hr-rn-n ! . \\'<'lIn ich heuu-,
:! .Ialuv-, nnr -hdem mir di (' Ehl'..nstellr - .. i11,·, \ ' iZ" I'I'iis id" n t" 1I ul1""n- s
\ " ·\"I · ill.., iilll'rtrag"l1 "unir-, das .\ra lld a t in di .. Hände des ""ugl'wiihlt"l1
\ 'iZl'pl"ii"id"l1t"n zurückh-g«. "0 Ill-S"hh'icht mi r-l: .. in (:efiihl zwil'''l'iilt igt.1'
. 'a l IIr. I';ilh's lt-il" hin ich stol z darauf und .." Ire-nt mich aufl.. ronh-nt lh -h.
d aß di" Biu«. die i"h \'01' :! .Iulin-n an ~il' g"l'i"htl'l hab« , mir Ih r Ver
t n n n-n ZII ", ·Ilt'l1k'·1I und mir ihn' \\l'l'ktiitige l'llter"tiitzull!! ang"d.. ilu-n
ZII I, "",·n. in n-i chstom .\[aß,' ..rf'üllt worden i- t , And..n·!"'" it" ab(·1' "t .. igl
in mir di .. l~-riirehtung auf. daß nu-im- be"elu ·id "lle Tiitigk.. it in ih rr-m
Prii- id ium nur (·i1 11· r gau z milden K r it ik wird stand ha lte n könm -n. Ili( .
Tiit j~k"il "int '" \ ' iz" prij,.idPll t,·n unu-i zw" i "0 lu-rvo rrag r-mk-n P riis id ..nu-n.
wi.. ,.. d il' HNn'lI Ob ..rbaurut B au m 11 n n und ~ektionsell('f I. a 11 d a
. ind , d ir- m it "0 nu ßr-ro rdent liclu-tu Eif, '1' ulld grof.!t·m FI,·iß.. di" G"~"hiift"
(It-. \',·n·in .." kitt·lI. kann nur .. inl' g('l'illg" ~(·in . Es i~t ulllllüglieh. daß
d a di .. \ ' iz" l' räs id" n lt 'n dcl 7,U tllll hah('11 ( Hl·ite rke il) . W" lIn it-h anch
di ....,· g" r ing.. Tiitigk"it mit Li"l\\' ('Iiiillt hah... ~o frl'ut "s ill i'" I J1l'ntl'
doch a1lß.. rord"lItlieh. da ß i<,h da." E hn ·namt ill Ih n ' H iirul .. zuriick.
I"g" n kann . Flld wi~"..n öi" waI 'um ? L<,h bill f" I~"nf"st da \'on ü hl'rz,,"g t.
daU die \ra hl . die ~j(. hellt .. gl'!rofTen haben. woh l allf die J3' ·l'Ilfe ll" lt-II.
di tO:-\ic Imt"r 1In" find"n konn«·n. g" fa llen i"t. Ich \\;11 mieh ab"I'. w,'lIn
ich au~ dl'lIl P rii"id iu m gc~ehi"d"n bin . ni cht "o7.Usagell in" Pr i\ 'a t " ·h" n
zlIrüekzi"h"n: illl (:(·g,'nt .. il: \eh glanh". daß in~hl'sonden' naeh d"m
K ri, 'O'(' nn"l'r \ 'I' n ' in ganz unYorh"I'gl's..hen(· \:ll'of.!t' und schw"n' Allf·ga l l('~ zu I'li iillell hal"'n wird ( Zn~ t i mmu n !!). und hin davon iilJt'rZl'1Igt.
d aU si"h k"in .\I itgl i..d d(·, \ " ' re inl" di""'r Pflieh t elltziel1l'n. "OIU"'1'I1
all dpr B"wiiltig1lllg di""('r . \ lIfga h..n mitwirk"n Will!. ZIIIIl , '<,hin ",.
dallkt' i<,h IIIII"n fiir da" mil in "0 l'l·il'llt'1Il ,\JaßI' ,rwi"H'ne r .. rtrau('11
lind fiir Ih n ' \\"(·rktiitig'· l'nlt·r"tiitzung. ;-;j,. külln('11 iiher7.t'ugt -"<·in. daU
il'll allf di,' Ehn· . die ,'i( ' mir durch dit Oyor z\\'(·i ,Jahn'lI eliolg\(' \ra hl
7.lIm Vizeprii"id"II1<'1I "rwi,·.."n habell,.. illllll('l' ~tolz ~pill welllp u nd dnß
i"h d i" Erilllu'rllng, \ ' i;w prii, il!t-lIt d,-s O" k-rr . I ngl'ni"ur, und Ar..hit<·klt·lI·
\ '.. r"in, g" w"" ('n zu "" in, 7.U d ..n angenehmst"n n1l'il1l's L(·h"lI s ziih l"l1
\\'('nlp " (le h haft ,·1' B eifall ulld Hiind" kl a ts cl\\'n ),
H of ra t I' 0 " eh: .. Illlk lll i"h heult· lLUs d"m Prii"idillm ,,,I\{'idt'.
uitte il'h IIwinpn herzli(·hsten Dank für da ' mir ('!wie,."nl' " " rtra n" n
Pll t rl'gl·nwlI"hnlt'lI. ]e h gcb~ zugkieh n~t'inem ~~-dalll'rn Au"..druek . daß
ieh a n~ gkiel1l'1I (;riindpn. WH' .. chon m"1/I ge~chat7.t(·r H" rr Kollegl' aus,
",dührt hat. nieht in dplIl .\Ia&·. als ich ('~ gewünseht hiitt,·. an dl'n
\'Nein~!!e""hiifl<'ol t .. iln ..hnwn konll1t' "' (l~'ifall ).
Da auf ,\lIfrag(' nielllllnd da ' ' ''or t \I iinst'ht. ., ehli" ß t tI"r " 01"
. it7.t'lHl.. nm 8" :!Om ab..lI(b die Hau pt yc r~ammlung ulld Illdet H .. ITII
In'llt'l;tol' Ing.• ' ehe i bel ,·in. mit der \'ol'fii l}rung dp~. Lich t b ild " r :
...\ n " d c I' I' hol 0 g I' 11 I' h I" C h (' n " " l' k s tat ted" s
o"t " I' 1'. J n g " n i .. u 1'- und Are h i I I' k t " n - " e I' c i 11 e ,,"
zu I"'ginu"n. ~odann elldl'! dip ~itwnl! um • h 4.")01 allt'nds.
D" I" :-Ich ri ft fiih J'( 'r:
J)I'. l'aul.
"('r iilldcrllll!!f'l) im Sfallllt' ih'r .1Ii t ::lil·dl·r
in d( 'r Z" it nun I!l. Februar hi" 4. .\Iii l'z J!llü.
I. " .. I' " tor h e n sind di(' }{,· IT..n:
'\[ a .· Hilt, 'r Bit 1 c I' I \' . T" s s <' nb erg. k. u. k. Feldmar""hall..ntnnnt
i. I: . in K o rn" ubu rg :
Ing . , \ n to n Fr,· i ß I .. 1'. k . u. k. Hof·.\fn..c1lillt'n· und Aufziigefabrikant
in H in l('\"h riihl :
In!!. Ik .\f a x im ilia n Ed l. \' . L (' bel'. k. k. .\fin i"te l'ia lrat i. R in W ipn.
11. .\u"g('t reten ist ){" !T :
111'1. lt l" "tHni~laus I{. \' . H \' U i e k i. k. k. H ofra t. f'taatsbIl Jnulin·k toJ'
i~' JA'm h(' rg . .
I J I. Au f g .. 11 ° 111 m l' n wlm k ll di': H I'IT"n: , .
111'. fn/!. B J'On i, la\' Bi " g l' 11' i ~ C ~! . . Pm::lttlozl'n t (!t,r 1 ('eh1ll", 'h l'n
Hoch~(' h u l " in I...·rnh"r!!. dprz..11 111 " 1" 11 ; .
Ini(. \\' ,·n z..1 F a i gl. h"h. aut. Zi\' iling" n i" n l' (iil' tlas Ba n w< ' n 111
Zion it z : J f n ~ '1()r. , \ tlolf ()" t " I' m a y f' r. a. ü. l' rof" " o r (10-1' ][o(·h"e 1111" iiJ' ' 'l H ('11'
hlltnr ill \\' i" n.
B illl~e A.
Bericht des Revision ausschusses für das Jahr 1915.
Lh r ({evis io nsllu sschnß beeh rt s ich zn berichteu , .daß .ders 'Ibo
da VO Il1 Verdll tl gefii h rte J Ollrn lll ulld 1.l lIu)lt huch SOWI" ,~lte d aZll'
". , " 'orell JI ', lfsu üch er a u f G ru nd de r ,h Ili vorg e legten bnllal llnc n·
,," 101'1... J I I' 11 I ' 11 .u nd r\ ns gabenboleg e i 111 augelau fe ne n lIl re VOU'1l zn'll CIII-
gehe nd orep r ll ft und vo ll ko ll1 l11e n ill O rd nung hefundull ha t.
\\Tei ters ha t ders elbo d on in d er " Ze it?ch ri ft", I!.! VOIl1 I.H. I" ~ ­
h r lli r l !lIl i, \·er öfl'entli chten G ew inll ' und ' erlusl :~US\~' els so wie dl o
\ ' e rll1ögen aufsl <, lIung d e.' Ve rri n lls nll d .d er. vom \ e rCiIlO verw al t tJten
'lifw noren und Fon ds gep r iift und für r IChtIg hefllll~ cn.
! >em"emIlß c r ke nn t d er A n 's ch llß den IJII (; 'WIIIIl' und \ ' e l lu6 1-
au . weise r; it 3 1. J)ezoll1ue r I!JI ;") 'Jrsic!! ( lic ?e n. •euaru ngslll,orallg \' 011
K iG:?7'!I:! IIls JII erit o ri sch lind zifl'e rmllßlg rt~h tIg UII . . .
A u f G ru nd d iese Bt·fn nd es c rlanut SICh der J{ev Is lOnoa n c huß,
d n A ntrag zu s te ll 11:
"Die h eutilo(O o rden t liche lIaupt~er' :IIIll~ lun~. woll e dCII \'e r-
ijffe ntlieh to n Heehnungsah6ehln ß fiir !~ I:J zu r I en n tms ne~lI1ou? d 111
V r wal tllng orato d ie Enthlstnng erteIleIl un d d em eiben f~,lr 6elll0 "I'-
sprießl ie he .\ Iii ho wa lt nng' d en wärmsten Dank aussprech en ,'
\I ordi -n • .laU i,·h mi ch \01/ liindig' 1I1~;:";:li"h,·" "ra"ht,·. ah!.(, · " h'-II da\(1I1.
.laU mir .1,,1' V"J'(-ill \'i"lf.leh das zIlJ'ü, ·k,·r..,'lzl IIIJI . was i,·h gel"i. tet hal x-,
dur ..h di, ' li,·I"·Yoll,, I ·handl llng lind Eh J"ll llg, n , dito mir HIn III1I"n ..tl'!"
Z11 1.. il Il"\lord' -II s ind . .\1" iIH- ..inzig" E l"h ol llllg Iilld" i(·I, h"III" im \ '" J'( ·ine
1111.1 h i"1" filld, - irh III1"h di,- Fo r l h ild lln/!. d ito un s 'I'(" 'hnik"J"II lIot\\"llIlig
i I: .1"1111 .. in T,·"llIIil, ,,r, .1,.1' " i" h nicht \\'(·ikrl,ildl'l. hleiht l"ii"k~t;il1dig.
. " H'hma l nu -im -n lu-rxl ich str -n 1la ll k lind n, wh "in.. I'('!"'ünli, lu-
Hlllt ·. I li,· ( 'lIwhl .1,,1' (:lii,·k\\imsdH·. d i,- i" h in .1,.1' Ka . PI,, ' ""I lI. 1'1"-
Z'·II!.(en in mir .. in h.ll'!!'· (:"fiihl 111101 ich mü, ·h,, · von d. I (; "l'flul!cnheil.
di " I,,·i :i h IJli" 11I'1I . \ n lii.. "11 ang"I\"('lllll't wird . a\1"h h"1I1<' (;, ·Iml\l('h
In ,·h' ·II. im lr-m ieh h i--r u lk-n g", ·hrt"n H' ·I" J'( ·Il. d i« nw in"l !!,-,j;\(·ht, ·II. I
/lI,'illl'n h"rzl i"h,I"n Da llk nus: pn·..I\{' 111101 ~i, ' bi t t«, m i ,. h 01 a v 0 11
7 11 ' 11 I h ,. h" 11, f ii I" j (' 01 ,. 11 e i 11 Z e 111 .. 11 ( ; I ü « k W 11 11 , c h
1. 11 01 .. 11 k ,. 11 (ZII..I inunung ). Di" g",,11I1<'11 H" J'J'(' II hah"ll di( ·,,· Bitt ·
g, ·hoJ'I 111101 ihl" gütig t Zllt(.· li llllllt 111101 j"II(' H" \T" II. m ·lch, · lIi..hl an·
\1' . "nd illd . \\"1-1'.1"11 . i" 1111 d"/ll Ik l"i" h t ,· iil,,·J' di" JH '\1ti!!, \ '..r"lmllllllllg:
"11111,·11111"11 111101 I!"\\ iU all"h di"",· Bitt" g,·wiilm·lI . • 'o"hmal" h..rzli eh,t' ·11
Da llk !"' ( 1.,· loIlI ,f l(·J' IH fa l/ 111101 Ifii lld ,·k la \."" IH·II. )
( Jlll' l" ill" I,,·kt o J' IIII!. ( :11" 111 \- ~ t 0 (' k h am m" 1": ...\\I(·h ieh riehtc
1111 , 'i... \( ·I ..hl"l(·J' 1f..IT P l"ii, i,Il·1I1. d "11 I,,·. "'n f)illlk fiir dit o fJ'(·lIlllllidu·n
\ \' 0 1'1.·, di ... ' i, ' .111 1111" 7.11 rieht"l1 0 riilig \\·alt'lI. /eh d ank,' fiir di" mir
ZII.(·\I,,"dd, · ' ·I"· IHI .. . I" h \11'1"01.. . i" . 1<'1" in EhJ'(·n haltt 'n. 1<'il a l' EI"
inll"I\III' ohj..kl all .1.1. h.dhe .Iahrhllllllt·rl , dUlch \w/el\('. i"h .\Iitglit 01
01, (i,t' ·II. IlIgl'lIi"ur- ulld .\rehilt·kt<-n -\"·I, ·in, ·. Will" kib. \I 'nll di ('.
j..mal . 1I0t \\l'lIdi~ . ,·in . 0 111.. . als .\ fnhIlUIII.(. " .. im \'''''' ' ilJ<' t n 'u au'
1.11111011' 11 bi 1.11 d. -m niih, ·...·11 0.1,·1' fel"lll'n 'n Z(·i1I'ullkl( ·. in d"m i<,h meill
mlid, ILlIIl'l 7.111' Hllh.· lIi. ·,h·r1l'gl'n \\('nl, · (H" ifn ll ulld }/ iilJl!,·klnl l·h. ·n .
Ilit- ,·11 ..· Pilll'. di ,· ,10-1' H ,-/T .'( I-tioll~eh..r nn dil' \ \ ·r ...unmlllllt! geril'hlt't
h.ll. \\ 01,,"11 . ' i,' gilti",,,t al wh \'011 mir al 1111. lC'- I'rOl'h,-n 1"·1I·II"h1<'n. Il'h
<I,lIlk.· d"11 1f" l n 'lI \"rhil lllli<,h"t !,. (Bl·ifalI. )
. '11 11 11\('hr gi ht der V () I' si t 7. (' n d e d ll.. Erg,·IJlli . d .. r W nhl ,1<-1'
I"'i d '-II \ ' ize l' li i" id"n t l' lI h,·\mll n t. E" ,· rs" lll·ill" lI !!I'wiihlt: Hofla t I' ro f"", o r
111 1.(..Jllliu. .\1 11 I' (. he t mit 1(1:\ und (j"I1('1"a ld i...·k tor IJr. 111 ' . "' r ied r i"h
" ,. hilI .. I' mit I!I:! nlll 1(1;; giilti ','n ~timll1t'n I,,·i ;) 7,,'1 l'litt"rh'n
•'timmt ·lI. 1·:1' ril 'htt'l an !fnfIHt .\1 a I' l' h ,. t im •'im lP dN (;" " hiift .
oldllllllg dil' ."\nf l'llgt·. ob "I' gl'lll·i't . pi. di .. W ahl zu m " iz" lll ii id"nlt'n
,It· 1'1 I'·'T. 11I!!,·n i,," r , und .\ reh it .. kt "n, \ " ' r" ill"" a n 7. tlIlPhllw II.
H of", t 111 . ./uliu . 1 a I' (. '" , . I "a",l : ... "·hr g.... IIIlt'r Herr
Prii idl'lIl! .\!<'in.· 'I'h r I!'" hrt('11 l[e IT" n ! le h dallk,· auf.!t·rord l'ntlieh fur
dito hohl' Eillun",. di ... ' i,· m ir d llrt'll di"",· \\'111 01 (·rwi.·..,·11 hnhcn..\1 il"h
1.110'1 t \'011 die 1'1' AI> ichl hürlP. wa r i('h llll z\ l .. i (;riIlHIt'n "hr i11",r·
r.t e l,l, . ,,11, t \"l'" liindlil·h ZlllliiPh..t au ' I"'" ünli<,her ] ·"" llPid f'n h. I
IIl1d dalln. \Ieil di, ' ( :111 1'1'" dl'r Hodl'lIkultur. lngenil'llrp. d"l i('h nn ·
'I'hon·. hi( 'dllJ"eh zum e" 11'11 .\ 111 11' in d a" I' rii ~ id i um bf'ruft'1I \\ inl. l d l
dallkl' als" a u IH' I'Sülll ieh t' lI 11 1101 aU.· ellgt·r ..11 flll·hlicl\('11 (;1 imdell filr
d i" lIuU'·lon l,'ntli,· h,· Eh n ' . d ip ~i. · mir ,·,'\\"i""·11 hah"lI . le h 1I,,11Illt' mit
di.· , 'm Il lIn k,' d il' \\' lIhl llll lIIHI \\"t'rd .. m i"h I,,·m iihen . Ihn ' El\nll'tllllg(·n
1.11 prfii!ll'lI.
•\ m H -g in lle d"1" h..u tig(·11 ,'itznng i t mil' ge agt "onlen. " . 1 i
iil,li,·h. d d3 dl'r g"wiihlte \ ' iz(' l' rii" id" n t "ine P rog l1lm m r"d e halt.·. ]),1"
\\.11' . 0 zil'mli<,h die ,·r..t" ( 'ben 11 ·" h ung . dil' ich in nH'in, -m n.. lIl·n Amt<'
"liuhr. I,·h kill' di( ·. lr .'ufgal". yollkomJlwn 11II\'orh"n'it<>1 j!'<,!:Wnillll'r.
\lOI'llIl fllr die \ ' ,, ( ammlun", d"r \'orteil t'l'\\ iich t. d ß ich . I'hr kur7.
"'ill \1(,,, 1... I<-h haI ... mir nun w-daeht. dnU di" Aufgllh ..n "ine \'iz{"
pl ;i id"lIt, n in :\ (:rupp"n zprillllpn . Di(, er. tt· ,rupp,· \\iin-. daß ieh
1111 P!','m ho(·hgt·"hrtt·n 1fl'ITn Prii:< id pll k n trl'U zur. 'pi .. . t IIt' und ouf
, in.. In t ..nt iOlH'n fo lg. a /ll .. ing.. lu·, wa ' hl'i dN b"kanntcn Li(·b,·n wiirdi
k' -il 1II1. ('1"1'. I' rii id ..nlt·n k" in" A ufg Ilu" , . ond,,1'Il nur <,ill \'e r~n ii l(<,n i,;t.
Di" z\wit,· (:rIlP lw' ha t (·ill.. ,'"h" tl ,' n. ei t<" d ito d" r H prr Oh,', taat bahn·
I':l l " i n p;,. r I,,·n·it · ('I'wii hnt !rat. ])a . "i nd di" wirb..haftlieh"n Frag"n
d.·.. \ '( ' 1"i llt'''. 1<,11 kalln n ur n·r,ielH'l'n. d a ß ie h di,·:<" Allf!!ob('n mit größtem
Eif..r ull d gloUtN (:" w i "n hll ftigk"it (·Iiii ll..n \\,'rd(·. Di.· drith' <iru pp'
d"r \ lIfga bf'n wiin ' \Iohl d i... di" In te n t io nt'n de \''' 1' in. 118 h 11IIßpn
bin. i"'h i"ht hip lind da mit. ( ' Jl( . 1. "hr(lf'k"nhf'it. zu 'pr tr d e n . uml da
1.11 tlln. 'l'rspn·,'hp ieh Ih ll..n " (I, ·h hllft, ·1' BI'ifall und H "!lf]" k la t ('IwnI,
()" I r 0 I' i t z ,. 11 01 f' dallkl d,m H. 1'1'11 H ofn l •• fur . "inl' ZIL,.lg,
lind Ill'grilUI ihn in ... in"r 1H'III'n J·.ig" n. "hafl al ' "iz.. p rii id..nt ..11 auf
<I" h.. r7.li"h I". I I.m n I'i,·ht .. t "I' 1I11 (:'·IIt'I',ddi,,·ktor DJ'. Fri,~lrich
, ,. hut" r dito Anfl'llg". ob ('1' di, auf ihn g"fall"n" \\' Li!1 "iJl' " izl"
I' lü id..nh·n IInn ..hnH' .
( :' ·IH'n dd i, .. ktol' Dr. F ri..d r i,·h ~ e 11 11 t " 1': .. I" h dankp Ihm 11.
1I ~, ' i l1 " \ "1'.. 111 I" n Ir.. ITl·Il. \ oll I-!anz..m I r" l'z" lI für di,' allßf.rordf'lltlieh,
",1 ,,·,. d (' r \\'alll 7,1I 11l \ ' iz"l'l'ii.sid..n1t·I1 . d i.. ie ll hip lllit ·ulIll'hllH'. ulld \,,'1"
. pl ,·,·h.. IIln ..n . d a ß i" h IIw in MiigJj"h lt'" tun w"ld(·. um (1..11 Intt·1' ,,'11
d l' \ ' ,' r" ill" Il< n·"ht ZII \\ ,·rd ..ll" ( Bf'ifa ll).
D" I' \' 0 I. i I 7." 11 01 .. d lln kt fiiJ' di .. ·" l,u. a j.(' · und h"p;,tißI lku
1~1' 11 '''\1ii b!t"11 \ ' iz" llIa ' id l' I1 t<- 1I ill di" ,'I' Il"u..n Ei "'U (,hilft llIf d hl'l'z'
:1I 'h I... H i.. , IIlf gihl ,'1' da EJ'I(,·hlli d, .1' \\ IIhl 01.·1' (I \ '('f'\I" un "rilt<
H·kanll!. ,.: \llIld"n W'\\iihlt:
. Dil l·k lo r In",. F" rd ill ll u l .'" 11 1'" i t, I' mit , H \'ort I!l:! ~ulli "n
. t 111l1l1l 11 \ " , I' k I l . .I' f . 17,,·t 11'" 'tor 11I1l. () wall ) I I' m 0 "I' Ilut I , , 'imnwl1,,, ~o . 101' Illg . If " in r i" h \\' a 'n" I' mil 1 (I ,'timnlt'n. o !X.tI 1111ll1lI
I' g·II.A·k IHI I~ 1 TI' n k /l m il IH.; :-\Iimllu·n. I' o n lI1<-nt Inp;. Hieh.u-cI
m :: I ~'; . , ".\It I,i :-\li lll lllt'1l und (:"Ill'l'a ldil" I,tor In/.! . (:"01'1! (: u 11 I hel"
I I ,tl/ll/ll"Il. 1:1 ,'ti m lll" 11 wa n 'll z"r. plitt ('11.




ilhcl' Ilie in 11t~1' Z('it "0111 1. Jlluner hi s :U. \)1'7.1'111111'1' 191ii 1'1"-
t ~1I1 en elnmnlhren Unters filtzuugen,
Fuch gruppe l'iir (·hl' mi!'.
.lfoll la!! den. is. JfÜTZ 191(,.
L. ~litltlilllllgell des Vur itzend eu ,
:1. Vortrng von Dr. Llltl wi ' I' huum : "i L,' r d e Il II n 11 d I' r
A t 0 111 {J 11 Il d ;\1 n l u k ü I 11."
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". Urk untmaehunc 1'1" f'n' in-h'Hnn\( 1911i.
Sam tal! den 11. . [;'rz I. .1. lind:t ul ll I' Einl . IUI~' • I. E.. z~~~ :;:~~
fit" H'-r!n Hürgl'rml'i tl·..,. ,I,'r . '1'l(I " '1'11 1'1111 ' B Irht Igun t1(
r ühl· und c: friNhllu.-;{', der • t ,,11 \\'i,·n Intt . I k.
Zu ammcnkunft: 4b n, pIUllitt,ll( I, i df'r Endhnlk tl,!lt (,IN l' ,
I 'I n "runsri ('1Ipn • trnßt>uh Ihnlini A odpr AK m nt . LUt i, I' 'l t 7o I I r l\
der Au lt'l1ll1J11, tmß<·. n"ph 1 Alhr cht k '111l ). . I 1' -.
'" I' Ilr I" lI'n )I'Ilie HI'ITl'n \'I'n ' in. kolll'gPll "<'tl ..n zu ,'111('1' 7. 1 < • 1 11
It iligun' hiifliplu t l'illl/l'!n<1l'n. '\u('h \ird ,,·1)( , ('n. fI 1 " ('Iein nlw," lr 11
7011 tm '('11.
\\' i n, 2. ~["rz WUl.
\. ;\Iil~oilun~ell de Vor itzenden.
., Vort rag' von Direktor In ' . Will y.
i 111 Jl r ii g n i 0 run g i 11 d u tri ( I
Fa ch -rullllc rur \'01'111 (' , nu g " se n,
"[onlag den :!O. März 1916.
1. l it reilungen des Vor itzend 11. h i
.l Vortrng VOll Dir ktor Enuner lch Huunn : • I ) a li t 11, g''' n I' l-
a c h e in s t i tu 1 der 11 r I dir t i ()11 d s Ö 11 t. r
r e ich i 11 ehe n G r 11 n d 8 t e u e r k a t a s t 0 r {\ i n II (: r ti 11-
d u n g, Aufga1le und L i t u n g n"; mit Yorfnhrun g' von
Lichtbildern.
Fach ruppe d I' a ch lue n-Inx nl eure.
IJ; fn s/ag der 1/. ,If ur: 1.'l1Ij .
I. )Iittoilun~on (Ies Vor itzenden .
., Vortran VOll Dr . lta imu ntl .'hnfil h r . PIII. k. k. l.lniv r i t ä t s a <!.i ll n k ~~I ~
an der k. k. Z ntral 11,1 It fiir )letenrtllo~i6 und <; od)'11 1111 •
, D i 0 F 1u g 111 1I S chi n e 11 ihr IJ i s h e r i g' l' n L ei s t u 11 ge !I
I k ü f t. i I' ! k I .. I ' I k . t o n" IIl1tUI11 c u n ti g e n v n WI' UIIgSll1l1 g 1"1 ('1 I
Vorführung VOll L ichtbildern.
F:wh gnljllHl der nUllenknltnl'-ln~(·n it·lI re .
llitl1roc]; den IJ . fü r: 1916.
\. Mitteilungen de Yor itzenden.
:!. Vort rag' von Profos or l ng. Dr. .\tl ol f 11' lur : ,.11 i ( : i c~l erl".lI g
und 11 e b u n g d 0 r f 0 r 5 t I ich 11 I{ 0 h l' ru d u k 1 I 0 11.
Mittwoch den 22. },farz 1916.
1";\('h gruPIH' fii .· Elel.t r ot l'dlll ik.
Z,]onJaij den g J.]ärz 1916
im Hörsaale II des Eloktrotechni chen Iustitutes, 1\". l:ußhllu ,t r n ße :?~"
1. Mitt eilungen des Vor itzend n.
.) \'ortrag von Dr. n: Helth ot1·I'r. o. ö. Prof , . or der '1\ clini hf'n
Hochschule : nJ<:"p oTimont n u . der ldohtr i , ('h n
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I)" ,' 1-"" I' hIt d"1ll vor (km Fl'i'Hl" /l.1.flll" ·IWIl OI...r1I·lItll"llt I. , ..
, I I \\ " ,11Fot 111 I I Il~ . 1101"'1'1 Bill III Jl\ (' I' UIl(1 dl'Jl\ 11ll/:,·IIi,.ur {o ":1'1 I .1, -1\
• (' I g ( r. ill AI\l'rkellllllnl/ t Il'f, rt 11 , 'erh ,\t, n or .t~'11l I'iI~' I 'l l ioll.
()nlpn 11el' Ei ,'rn n Kroll P dl'it"'r Kin. ' mit d"r K r!f'. ('1', I':~n IIlld
bl'zw. dn ;\[ilitiil'wrdil'n tkJ'('u7o Ullt 11,r 1 ru /l. 11l'kor"tlnl~ \11 ';) \.1 t t
nnhcfohll'll d ß tll·m Lall,l turnullg"I\I' llrol" rll U U 111 I, r In7 f '01'
. " 1 I 11 r. urIIml IkJl\ I.nnd lunmnp; '11 .. llJ \pu nllllt I, nz) m u I I( \n
ziip;lirlw \)i,'n I" i tun 01' cl, tIl F,·iud,. (I.. \11, rhl h t 1..-10 lt n'
Nk,'nIllIH' l)('knnllt~l'g,l)(n 1II'I'l'I.... , I n B 11'
D I' • tnuh.llt..r im Er7hl'rzCl turn untf'l' (lI I' blll hl\lt tt . 11
." 1 rur ( "n •dJlmktf'1I Inl/. orlx'r • l' h I' 0 m m zum Il .. ,U> ur
hnucli..n 1 ill • ·i,·,I"r< t('fr! idl ..m 11111 h It ..r i in
Dr. Inp; . FI \IlZ 11 1 ,n ,lI (' r. 1 \ulldjunkt ,Irr • I. t I
Prag'. \\unh' zum In "ni"ur "rn lIlllt . I c11'
I 11 nl/' n 11" I'Il<'r \\ i"lwr .t "I 11 Illt 1111, ßh h ,(. I' 'lI' 1 111 U olH'r hllUfI '
,'i"h"rstl'lIuUIot c1, -r kllrn·nt ..11 \rh. 1l"Il UII(1 L,,'lI nlll 'I 11 cl~ m I I t z" II n ~ . L,'nl'" ld 'I' I' n k uncl BUlin IH 'klOl In . I'ril·,hi h \ \ 11 11 m
cl;l' voll, .\IlI-rk' ·lIl1unp; u 111 prU< h. n
T GE ORU NG
ller li. (Wo 'hen-)Ver. ammll111 r (1 01' Tllguug 1!)lfi/HH6.
Samstag Mn 11. Jlärz 1916.
1. Mitteilungen des Vorsitzend en.
2. Vor trag von Profes or Dipl. -In g-. C. ,1a t. ('hoU (Berlin):
Kri e g st e ch nik e i ntd lInll j et;d "; mit Yor -
führ ung von Lichtbildern.
TAGE ORH !'G
der IH. (Wochru-)Ver Rmmlung tim' 'l'u,ruug 1!)lfi/I!IHi.
Sam lag den J . ,llärz 1916.
1. Mittei lun gen des Vor sitzenden .
2, Vortrag von Geh. Regierun gsrat A, \'. Iherill"; Gi eßen:
D er I n g eni e ur a ls Hi eh t er im EI'fi ndlln g
, c h u t z w e e n u n d i In a I I g In i n e n t e e h-
n i s ehe n R e c h t s t r e i t e.U
Geschäftliche Mitteilungen des Vereines.
Alle Versamm lungen beginnen um 7 Uhr, wenn nicht ein e andere
.. tund e 8nO'egehell i t , Kach eine r je de n \' ersl\mmlun~ ist ~e8..lIigo
Zusammenk uuf t in de n K I uhr il n 111 0 n, wonn nic ht uadr ück licb




A ll e Rec ht e vorbehalten .
Die Theorie des Geschiebetriebes und ihre Anwendung.
Von Ob erin ren i ur 11 1'. I-'ritz 'chaff rnn k,
Hiesu die 'fM fein 1\' hi Y.)
• "Zeibch r. f. Gn wäsöerkull de" 1 9', H. IV .
.. ('bel' :-\chlopp krafl un d Ge~chi ·bebew eou ng " . Ber lin 1 ~ '14 ,
<Tleitenden Ge 'ch iebeschich ten er zeug t wird: ent wickelt e
'j') u B oy s den Ausdruck
G = t} ' (S - 0) 1I.
II ienach ist die in der Breiteneinheit der Flußsoli le
abscführtc Go schicbemenae G (in m2fs) eine Funktion der
o~l' na n n ten Geschi >bczifl'cr y, der (; renzschleppkraft 8 0( i l~ kgfm 2) . O. i. jene ehub kraft, bei w~lchcl' das Geschiebe
auf nahezu wagrech te r ohle e~en lD. Bewegung gerät.
und der im ' Yasserl a ufe von de r Tiefe r (in m) herrschen de n
•' ch lepp k r a ft S = y z J (in kgfm 2) . .
Lange blieb d ieses Ges~tz ganz u~bcachtet: bIS es
F. Kr e u te r im Jahre 1 9 *) zur Ermittlung des Aus-
eleichsaefulles natürlicher Gewa ser verwendete, und einen
~euen l::> Im puls erhi~l! ?ie, Geschiebetrie~theorie: ~ls
A. c hoc k 1i t s c h'H ) die vielfach angezweifelte R Ichti g-
k eit des Gesetzes im Versuch wege nach wies. D ieser
letzte F ortschritt ist es namentlich. der die Berechtigung
zibt. sich mit dem Gesetze Du Boy , näher zu befassen,
um die Iözlichkeit seiner Anwendung auf Aufgaben des
l::>
praktischen 'W asser ba ues zu untersuchen,
I. Dns er wette r te tteschiehet r ichge etz ,
Die Ableitung eine allgemein gültigen Geschiebe-
triebzesctzes kann mit Hilfe des Du Boy ' sehen nsatzes
erfoleen wenn die einsch rllnkenuen Bedingungen, unter
w lehen' das genannte Gesetz Anwendung finden darf, be-
seitigt werden. D ie sti llschweigend "'~machten An~ahmen
D u Boy s', nahezu wagrechte Gerinnesohle owie un-
endliche Breite d es Flußprofiles. begren.zen d~n G eltung s-
boreich seiner Formel. du im allgemclDen diese Vo raus-
setzun <yen fü r natll r liche W asserl äufe nicht zut reffen. Ge-
linzt ~s aber, die Abhängigkei t der Grenzschleppk raft So
von dcr Teigung der oh lenHllche u nd dcr tatsächlIch
herl'schen den ohlenan <T ri ff' k r aft A von der chleppk raft
= '1 :;J, hervorgerufc~ dur ch d ie E inwi rkung bena~h ­
burter Fluß treifen aufeinander, zu berechnen, so lußt "Ich
das ;,cinfache" Du B o y s schc Gesetz in die ner weiter te
Ge chiebet riebformel uberfuhren .
DrUckt ma n daher a llgemein d en neuen Grenzschlepp-
kr ftwert in der For m 0 I (ß, ).) . 2)
au . d. h. ste ll t ih n a ls Prod uk t a us Grenzschleppkraft bei
\ ag rechter oh le. SOl und einer l! unktion I der Q ue r,-
n irrung Bösch ung);1 UII O L än g . neig ung ( ohlengefl111e) A
au ," un d crsetz t S d urch die im betrach te ten oh l eDp~Dkte
wi rkende oh lenangr iffsk rll ft A, so lautet das rw elt erte
Ge etz G~, ;.= ,~ A [A - 0 Cj, ).)] . 3).
Die Berechnung der Funkt ion I (2, I.) i t ~n öglich?
welln man sie h di e Bedi ngun gen vergegen wll r tJg t, bei
we lc he n ein GescJlie be kör pc r, der au~ einer Ebene ~~it
den Teigungen I) und ). ruht und der (1I e Grund fluch e ,b lDS
und di e IJöh e <Tl ei ch ocr mittleren litr k.e o el' Gesch lCbe -
tU k hesi tzt (A bb. 1) unter Einwirkung der ä ußeren
K r fte ic h im Glei ch gewidlte hält. D enkt man sic h daher
d n G eschieb ekörper ins fr ei c Gl ei ch gew icht geb racht, so
<T re ife n an ihm di e 'ch le ppk ra ft der daruber la tenden
' Vassers ' ule. a lso im F alle des Gl ei ch gew ichtes 8 0 I Cj, A).
d ie I 'ompon~ntc d~s Gewi~htes d es K örpers im Wass r
P 'in II und der HClbull gswloer 'tand der Ruhe P co II tg Cl'
.;t
'*
ZIl ~alllJ l1l'lIfa~~lIl1 g: Die Entwicklung der L ehre vom
(; - chiebc t r iebe. - Ableitung ines ci-weit rten e schieb e-
tricbgt-setze. mit Zugrundelcgun~ der Gleichune Du
B 0)' s', Die Unt rscheidung des stati schen und dyna-
mischen Glcichgcwichtszust ndos im Flu ßlaufe, - An -
wendung der ntwickelten Grundgleichung n. - Die Be-
r chnung d!'s b ttbi ldcnrlen \ Vasse rsta nd es eines ge schiebe-
führenden Flusses ; Hech n u ng sbcisp i I. - Betrachtungen
über die v erauc hsweise Bcstimmuug der (; renz schleppkraft
und de r D u B 0 ' sch .n Geschiebeziffe r. - Ermittlung des
Goschicberückbaltes feste r Wehre; Re chnungsbeispiel . -
Vcrsehicdenurtize W ir! ururen der Ü berfulls- und Grund-l::> l::>
wehr hin ichflieh der Vers hotterung im Wehrvorfelde. -
Unt r suchunz in über das Gleic hrrewicht:profil ze chieb e-
n "' . 1'1 . k .führender Flüs e in zerudcr itrcckc. - DIC • U · ' lg ceits-
r ibunz al. maßzehender Faktor f ür die Aushilduna dert> l::> ~
I' orm unhcfe ·tigt ' I' Flußprofile.
Alle natürl ichcn Vorändcrunzcn der Grundril ge ·talt
und ( ~uel"chnittsform ollen ir Wasserll1ufe b ruhen uf
de r W eeh eh irkung zwischen der Häumunz kraft des
.-trölllenden ' Va isers und dem Wider tande, welchen der
bew -gl iche Flußgrund d iesen mechani chen 'E in wirk ungen
'ntg gem stzt. ]~ stellt d aher die j iwei lie Gc ta!t de:!
Flußbettc: ·ill lab il s oder stabil' Gleicl)<Tewicht: rr bild ,
dar, jl' nachdem d ie Ang l'ill"skrllfte auf di Flußsohle
zeit lie h wechs In oder andaue rn d g leich bleiben. Den ana-
ly t isch n Au sdru ck fü r dieses G leichzcwicht problern hat
P , IJ u B o y s m it seinem Gcsehi ibet r ieba e setze gegeben ),
w 'l ch e. Gesetz ube r trot z sein sr fun damentalen Bed utunz
für die Dyn umik des Flu ßb tt es noch wen ig Anerkennu lJlT
" fu nd en h t. I~ s waren sowoh l d ie " oru rt eil c der Prak-
tiker gegen se ine rein t h or ·ti:!ch BegrUnd ung wie auch
d ie Z\ ie 1 der Theoretikcr ub rr d i ' R icht ig k eit de An-
" tzes, wc lch' de r a llgcmci nen Anwen dung dieses wi h-
tlg n Grundsatzes im 1"luLl wa.·serba uc entg gen tanuen . Die
Fort eh r itt e, \\'e lc hc abe r seit Heine r Ve röffentlichun<T in
d. r Erk nntni d r e chi bebeweg ung gemacht wo rden
,ll1d, la ' n n icht n ur d ie Ell h ic k lung eincr all"emein n
T h 'llrie d . . e chieb t riebes begrflnd t 'r·cheinen. ondern
fuhr n aur h mit H il fe d e r n'u gewonnellen th oreti..;chen
'ru nd illgrn zu r Bea nt wol'tung einiger fU r den anrre\' ndt n
Wa: erbau wichtigen Ji'fIlgen.
D u B o y s' Form I, we lche ein Bezil' hu ng z\ i ehen
der \bt re ibend n Ge chiebeme nge, dem e chiebetrieb :
und d ('r ,chle ppk ra ft a ng ibt**). cnt.tand bereit , im
.J hrl' 1 7\1. Au s d m G I 'ieh g ' wic hto zwi ch n der an·
~.fl· i fen den I'ruft nämli ch der Sch i ppkraft • = y:; .J (wo-
l'l n y daH H lImg 'wic ht d s Wasser = 10 00 kg-jm 3, :; d ie
\Va ' ' I,t ie f' und ,f das W a ssel'spi eg clgef1l1 le Led eute t), und
dem 'oldenwiderstandc, der na ch der Vorstell ung d ieses
!"orsch Cl', durch den R ' i l)Un~sw i dersta n d der ub ere in a nd er
* \ " AIJll los d os ponts 01. 'ha uss ,',os" (fJ), I ' 7 ~ 1 , I ~ ,
. **) E , Du J: Ull I. halte sc hu n im .Jab l'e 17 (j in so inen " l' rin·
\'I pes h) d rllllli'l ues" d ie RoillUng zlI'isc ho n d em strömend n \ 11 or
nll~ dllr . 'oh l iuos \Va or illufe durl'h das Produk t RU, .' p i gel.
~fl i illu und I: owi,:h t dos üUf'r di I:l'nntlll eho Ein . lasl enden \V . er'
p ~islJl,I\, Illlgegou n, Ab er r, t U u B 0)' s ha t di !'lso I ~ !l i h n n ' kra ft
nut tu1'1' d 'en t rainom e/lt , 'c hl!'lpl' kra ft, wio sie F. j ' r eu t er übol"
e.tzt , beZl'lichnl'1 u nd S '; z J a ls die 1\ra ft, mit de r d s t1ießl'lnde
\\ 8 or a uf dil ' Fl uU ohlo \'i rk t, df'fi lli.' r t \lnd damit rli f:l'llndlagen








\ Iche b ag .
I
r . in~ ~
/ . 01 -= 1 -- ,In i-
(r'.. 0 -_.~ 1 I' -- "0 lr I ~::; I·
Auf di Bel' chnung de 'ohl n D riffc: ' wird r t
im Ab chnitt IV die (' Auf atz ·ing (Y n -n . rd <,o.
D rt wird iin b. OJllcl I' B -tr ichtu ng üb I' d ie H ' I~ung .
verh ltni s. (I tröm nden W . er zur 1Il ItlWIIl 11. chen
Begrllnd ung d s tzc führen, d 11 di Kr If / [Abb 31
I l , in 'y. - i ))r:"," '(. J - 'u in ~ .
und für .) = ,j . J O. 10m I in 111 gl'r,ult·n.
mit v rn chI. . iO'h rer 'ohlenll I un . \ tl
n
bb. 3.
jt 0 ch cl I' I orm uod
'o hl npunkt . g rlla I' od I' ki lo I' " eil
y: ,I 8 in k nn. \' 01'1 u/ig CI nur \U f di
rru!ti Hczi hun g • I
y } J . / d
• 0
, ird ,
wird. die uf d 'I' ohl ntl.iche E in ahm -trieb ne
menge
l .'" co (i ',' --l "(;, ./ --'~ 1 .1 1 , -(' ,rr \ .m-I! ~Ij, tg- Ico ,j t~ I
1 1 - ('0 t J. tg~ t- ctg- 'f 1
g langt. . fIt ich
DeI' elw. umf ngrciche 11 druc k Y rvm (' I
we: entlieh. wenn man ihn in i ne 'I, '('i GI ir- hunzen ub I'fU!l rl.
welche. wie weite r unt n ~ zpigt wird. di h ideu \ 1 ~.1~
!igstcn I, ~ lIc d 'I' 0 ) na~lIik d ~('rad n Flul\llu e. . n I.nh~ n
jenen bei v rn chl Igbar 'I' Sohlenn Igung (J und J 0,
bei vern aehl . igbar I' Bi', chung nci 'ung J. d I' t -Heu. , I'ur
11 =-= 0. i. ==i.. also in ine rn ' ruden. -hr hrei n .. l uü-
lauf mit eroßem .·ohlen".f lle (auch G ngrfl1l') hetr p: t
somi t. w il in('f -11 l.t \
J (0, i )
kraft nu r po iti e \\. rte nn -hm 11 k mn. den Au druck
. co j J '1( j I ) - -- ' I ct 'T"\ ' in-i. t!!-, 1 I.I' . - 1 ('0 2 ,j t J) , . t'
1 rO-"lfI"~('g,? 1
liefern . womit die Formel. d I' di B('z ichn\ln~ (I - r'
weitert G . chieb trieb" . tz g er h n ird, zu ihrer 11-











parallelen Eb enen die Flächen des Läng enschnitte d
Flußlaufe . in welchem die Abszissen .1" stromauf zezählt
werd en; ~ und ). sind dann die im Sohlenpunkte .11 in
beiden Hauptebenen gele frten 'I'angentenwink '1, fL gibt die
.l eigun 0' der Grundfläche (.1 B c,j des Geschiebek iirper.
zum Horizonte x y. '1 den Winkel zwischen der in der
Linie de größten Falle wirkenden r: wicht kompunent e
P 1D :J, und der zur Flu ßachs e gleichlaufendon GI' nz-
s IJ I[] f ch l e ppk~aft I '~ , I (~ ).). .'oll
,,('n. ( II un Gleichgewicht herrsch n.
so muß, wenn IL und '1 vor-
läufig als bekannt vorau gesetzt
werden (Abb. 2), I'Sin f
l)~ in -IL+ 02 I (~, )l -I- 2 I' sin IL • '0 I ([1. ).) cos IL =}
== p~ cos" p. tg~ 't>
gelten . und da für IL == 0 die Gleichun g ill
• 0 == l' tg q; .
tlberg ht muß die weitere Bezi hung
in- fL ctg2 ? + I (I' ).fl + 21\ j i ) ctg 'f COEI 'I = 0 2 l L
be tehen.
I-I ierau
(worin l' das Gewi ch des Geschieb ek ürpers im Wa se r
und "f einen Reibun gswinkel unter Wa se r dar stellt). Bei
der in Abb. 1 gegebenen Dar stellun g rweis ver sinnbild .
liehen omit die zur K oordinaten b n
!I: parallelen Ebenen die Qu er sehn itt a ;





1(1', J.) == in ILcos 'I ctg '? -.! I
-L VCOZ IL"-=-- ;in2 IL in -:; tg~ :r J
in welcher Gleichung nunmehr die Winkelfunktion n von
I ~ und I durch olche von ~ und ) au zudrücken ind.
Durch uflö ung der drei rechtwinklig sph rior hpn
Drei ke mit den . cheitelpunkten . 1, Bund (' gingt
m n zu d n gewun:chten Bezi hung n
. Ir -in2~ +cos2~ tg 21.
In p. = r 1 + co 2 '1 tg 2 I.
cos 1
COSIL == _Vi + cos2 tg 2 ) .
. co ).
In 'l = -vt + ctg2 tg 2 ).
Y81n2 ), + tg~ ~ tg 2 ) .co '1 == -1 + tg 2 [1 tg 2 )
elch dann in I. 7) <, ing. tzt n eh mehrf. r hen ( '111 -
formu /lU n und unter B<'rllck. i rht i ~ulIg , daß clip .'('h l<, pp-
\!llli ZEIT. 'c HHn vr DER Ü. TERn.
---- -===,=
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G= .~S ( -So)
beträgt, so tritt, unter Berück sichtigung, daß ~ al kon-
tanter Faktor fUr die Grüßtwertbildung belanglos ist, das
max . ! (0 . t) mit max .1· 13 (S - •'0) /1ein. Die Bestimmung
de b ttbildenden Wasserstandes laßt sich omit sehr ein-
fach in folgender Weise ausfuhren: Ian stellt sich die
Haufigkeitslinie der Wasserstände I'Ur einen in der Fluß-
. trecke befindlichen Pegel auf, bestimmt mit Hilfe des be-
kannten Grenzschleppkl"llftswertes • 0 des Geschiebemateriales
für jeden in der Hnufigkeitslinie erscheinenden Pegelstand
den Wert.Q. = (S -. 0)' zeichnet die Funktion !l. (I - 0) z],
'1
sucht geometrisch ihr Maximum und erhält im zugehörigen
P gelstande den gesuchten charakteristischen Wasserstand.
Beispielsweise ist fUI' die Donau unmittelbar oberhalb
Wien eine derartige generelle Untersuchung ausgeführt
worden. Als maßgebend für die in Betracht gezogene Flu13-
strecke ist der Pegel in Nußdorf angesehen worden, dessen
\Vasserstandsverlauf aus den Jahrbüchern des hydro-
graphischen Zentralbureaus entnommen ist. Das mittlere
• piegelgefalle wuhrend der gesamten Wasserstandsllnderung
i st O·fJo/oo, die mittlere Profiltiefe ;; (in m) läßt sich, wie aus den
eben fall vom hydrographischen Zentralbureau heraus-
gegebenen hydrometrischen Erhebungen an der Donau
n ächst Wien *) hervorgeht, näherungswei e au der
Gleichung z = It +3'75,
worin It den Pegelstand in [ußdorf bedeutet, ermitteln und
die Grenzschleppkraft ... 0 beträgt schätzungsweise }-fl kg/m!.
Daraus ergibt sich
.Q.= 0'5 (It + 3'7fl) [(It + 3'7:)) 0'5 - 1'51.~






. Den Verlauf der Huufigkeitslinie des Pegels Nußdorf
der 10jährigen Wasserstandsperiode 1 99 bis 190 ver-
mittelt die nachstehende 'Tabelle.
. 1. /)1\: S tat i c h e GI e i r h g e wie h t de G-
sch iebe in teri les, d. i. jener Zu. tand, b i dem der Ge-
·hi lx-trieb im ze amten Flußschlauche zur Ruhe zc-
kU1Il1ll n i. t wa:, an al ytisch nuszedrückt, zur Bedincunas-
.,\.ichunO' M , M I"'
" I"' (,' C~ i .) -=() =',IJ.l I.1 o!(J, i .)] Hl )
uder
. I = So! (~, I,) . 20I
rn hrt,
,) Da. dyn a m i " ehe G I o i e h g e wie h t des
G.ssehi b materiales, d. i. jene Form der Geil hi beführunz.
die den Hehurrungsaustand in einem FlußI ufe darst sllt,
bei d m a lso weder Auf- noch Abtrag in der b trachtet n
Fluß:tr cke stattfind t und somit rlie in Hewezunz h .
findlicho Geschiebemenge 0
ist. (,'I~ . A) = I~.I I-I - I 'O! (~, 1,)1 = korist. . 21 )
• fit Benützung der einfachen GI. I) sowie der er-
weiterten Ge chi befurmel GI. 13) sollen nunmehr im
nach. telrenden ein ige Aufgaben des Flußwusserbaues be-
handel w rden. Ab:ehnittsweise folgen auf die Berechnung
de . bcttbildcnden Wass 'rstandes die Ermittl ung der Form
de. eselrieb erückhaltea b i Wchranlage» und damit im
Zu ammeuhange die Berechnung der • taulinie bei ein-
. ehottcrburon Wehren und zum chlusse eine Betrachtung
über du ' .Ieiel1O'ewicht profil gerader Flußlnufe.
11. Ilel' betthlldeude Wn erstund re chleheführender }o'liL e,
Di Ver ünderung n, welche sich in einem \Ya 'er-
lauf mit beweglicher 'ohle vollaiehen, wechseln ihr r
(; riißc nach mit dem \Vasser tande, Da e Aufgabe des
1"lullwllsserbaue' ist, derartige VI'rllnderungen entweder
auf ein Iinimum zu b sehrän k n oder sie nur in einem
be.'timmt ,"org '.chriebenenfaße eintreten zu las en, so
war es von jeher das Bestr ben der l Iydrotekten, jenen
\Va serstand zu ermitteln, der für die mge taltung des
I<'lul\luufes haupt achlieh mußgebend ist.
G. La v a l e") war der erste, der eine bestimmte
Hegel für die lijrmittlung diese' charakteristischen \Va er-
l'l~unde , er nennt ihn den hydrotechnischen, aufstellte. Als
dIesen h «lroteclmiaehen \Vasserstund bezeichnet er den
mittll'ren Pegelstand derjenigen 1 2 'Tage im Ja~re~
wUhrend welcher das Wasser am höchsten war: diese
Wa::erstunde sind" wi· er weiter aus fuhrt _auf die Um-
formung des Flußbettes au: schluggebend, weil die wonizen
uß~rordentlich hoh 'n Wa .' er stltnde nicht lange genug an-
dauern und die kleineren zu unwirksam sind. um auf die
Protilform von b. (Jnder m Einflus zu sei~." Die V, 1'-
wendung d 'I' 'infachcn D 11 Boy schen Ge ~hiebetrieb­
form I hietet nun di IüO'lichk 'it an teile dIe r. wohl
mehr d m praktischl'n G~fUhl als der tlleoretischen Er-
W O'UIl'" entsprunO'enen Definition eine mathemati ehe
'" '"Form ulierung des Begrifi'es b t t h i I den der \Va se r-
an d, wil' fUrderhin dieser, fUr die mgestaltung de
Flußb tte. in r. tel' Linie maßgebend \Ya. 'er tand zu·
t rl'ffendcI' bezeichnet werden miige, zu geben. "ir . ehen
nurh dcm obl'n GeBaO'ten als bettLildenden \Ya.. cr t nd
in eineI' gegeb 'nen J.lußstrecke jenen an, der in einem
La timmten, grüßeren Zeitintervall ein l\faxim um der -
sl'hiebcabfuhr, d. i. des Gesehiebetriehes, verursacht h t.
Bezeichnet man also mit G dic Gröf3e des, einem be-
li 'bigen \Vllsserstand lt entsprechenden Ge.chiebetrirbes in
d I' Zeit inhcit, beispielsweise in einem 'rage, mit t die Anzahl
der '1' ge w1lhrend welch 'n dies I' Abtrieb (/ innerhalb des
ungl'nommenen Intervalles andauerte. so lußt ich au:; der
leichllng lt =! (0. I). : . . .. . 22)
der hcttbildend' Wasserstand 18 der dem mll," . ! ((; . t) zu-
geordnet' Wasser tanll definieren. \Veil aber nach GI. 1)
. * J. Ha p p. ,.Unsere lIatilrlichen 'VII8S0rlülIfe". 11 drotl'ch-
111 ehe :tuclie aus den Pnpi ren des ehellllllig-on könig!. OlJ~rbnnr 11'
t:. Lnvnle. W<,illwilll 1 3, Oh ... Boegler.
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*). ieh e di
feinen Sand (: chwimms ud) mit 'j = 10°.
groben and. . . . .. .~ = 25u
r' T
Geriille ? = .100
angenomlllcn w rden, welche \ \' rte allerdingt dem \'er-
fa sser nament lich fU r ' da, kleine re Geschiebe [11. zu gering
dünk en.
Aus diesen Anzahen i t er ichtli h. wie d ürftig noch
di,? Irenntni. von. '0 und ':p ist , B vor jedoch ,in n ~er
\\ eg von "0 be eh ritten werd 'n könnt. m üßt r-ine ein-
deut~g' Definition de r renz - h leppk raft eines Ge:chiebc·
~e lnJsche , d nn nur di es k me fü r prakt i ehe AufO'aben
III Betracht, gegeben werden . \ ' on II '1' l'bc rleO'ung au:-
ge hend. daß der e rchieb trieb vor Err ichuns jrner
Schleppk ra ft. welche die g riiLlten G chieb '. t uckt' '''' in' Be-
w~gung setzt, nur j ene ge ri n(ren Ge:e hiebc mengcn abge-
t~leben werd en könn en. die von den größe re n • tllr kL'n
Dicht bedeck t sind, wäre nach An icht des Yer fus er' das
',0 al.s j ene . ch lc ppk r!~ ft zu defi nieren, welr-he das ge. amte
~ emlsch bis zum mittleren grüßt'n e: chiehe tUck eben
1Il Bewecun e etzt. Bei de r Bestim munz von • 11 hiltt e
dann , um eine rse it. den Verh ält ni.. n an ~I n natürlichen
Flü ssen Rechn ung zu tr azen. nderersei t um g wi . e Be-
obac htunz arb iten . wiche i;1 einem Ver ueh. gerinn ' ein~r
wasserbautechnischen Versuch n t lt eit zeuau r al In
der Natur au ze führt wer den können. ein~ kombinierte
nter suchu ng an beiden Objekt n . t tt zufinden. D r
uankeng ng hiebei w re folgender : In d r Flu ß t rec kt' .
deren Ge chiebe zu unter ueb n ist . kann uf r und h:d ro-
metri: cher Erhebun g n der Zu mm nhang zwi rhen der
chleppk raft • ='( ./ z und d r h 1'1'. chend 11 • nhlen-
ge ehwindigkeit u", damit
· = 11 (I j
ermitte lt werden. In eine m V r U h zo i-inne, welch ~ mit
dem Geschi ebegem nze des Flu ßlau f be chick t wird ,
kann sehr ge nau die Beziehun zwisch n d r 'o hle n-
geschwindigkeit und d r abge tr i ben 0 Ge: hieb menge (;,
nlso G = I~ (ll )
aufgestellt werd en, Durch Vereini gun g lh'r bcid ' 11
Gl eichungen ließe sich a= 13 ( . ).
da s D u B 0 v : ehe e etz und d mit die Grrn z ehlepp-
kraft : ° und nebenbei au h die G ehi cbeziffer '~ be~t illlll1 n.
IH. n r Ur hl b rlic h 11 r tel' W lirc,
Die en uigk it mit der ich di , pI g llin i g ,-
. tautel' 'Va serl ufe r I'hn ri eh ermi tte ln lllßt i t durch
die Einführung neuer er l re ch indi"'ke it forme ln in die
Differential gl eichung cl l' t ulin ie*) g ge nüb I' den 'oll
Hühlm nn, ' r s ho f und T olkmi t mit \'er -
wendunO' der I u t t el' ch n G ch, indiO'keit form I h 1'-
gel ei te t n Verfahr n .0 w it erhöht wurd en . da cl i
Hechnun~ erO'ebni e nicht mdlr di zul .. j F hler gr oze
uber . chre it n. Trotzd m (ion n die. e " rbe :er t 'n ,' t u-
gleichungen zu Fehlerg bIli. n fUhren, . nn b i ol~hen
B l' cllllunge n die Ver . chott run g. wie ie in ~e hl be-
fühl' nd n rlU . sen im \ ehr "o rf Id' auftr itt, nicht ber tlck -
. ichtigt wird. lJi er bindung d l' .' t \ukurvenO'I ' ir hu.ng
mit der I. 19) er möO'li ·ht bel'. wie Ilunm hr g zeIgt
werden Roll, unter der wohl ge \ öhnlich zul ig n Ann ,hmc
ein ehr br it n l'lur~b tt , die Berechnung d l' (. 0 1'111
des er chott 'rull g k iirp l' und damit l'iterhin lluc·h d:r
richtig n G st dt d '. W l' pi ' cl. . Fuhrt d '1' rN·htcck 1r,
gedacht W erl auf in uer Breit n inh ~ i t die \ T,\ ('rj.
m nge q ab 0 g ilt im qu rprofile. (1 um :r tr olllllU
Es folgt dah er für
h = - O'/i) 0'0 1'0 2'0 3'0 4'0 0·0 5'00
t= 0 7'10 11' (j 0'93 2'22 0'1960'3< 1'90
G X t = 0 71'0 11 '6 5\1'3 22'2 l'\) 3· Hl·o.
Aus der anzesehlosse nen gra phi sehen Darstellun g
('f af. IV) der Geschiebetriebkurve lt = 1(~ t) ers i sht man.
·1
daß der maxim ale Wert für die Gesehiebeabfuhr also
der bettbildende Wasserstand der Donau in der ' .I nhc
Wiens bei +75 und nicht wie nach G. La v a l e bei
+ 125 cm .. ußdorfer Pecel eintr it.
Für die Angabe von "0 steht derz eit nur die von
A. c h o c k 1i t s c h *) auf Grund von Ver suchen. die
allerdings nur bis zu den Wa ssertiefen von 8 cm und
Geschiebedurchmesser bis 4 mm gin gen , empirisch auf.
gestel~te Regel , daß ein frei auf der Sohle aus gleichem
Gesehiebe ruhendes Korn bei einer Grenzschleppkraft
So= 0'3 5 t, (1\ - Y)'( V
in Bewegung kommt, zur Vcrfücunz. In dieser Gleichun O'
ist '( das ~igengewicht des Wa.~erst> (1000 kg fm3) , I 1 jene
des Geschiebes, V das Volum en des Geschiebest ücke in
m3, lJ eine Formziffer. die für
Kugeln and ' Bruchst ücke chieferblütter
1 1'15 bis 1'35 3'1 4'4
b~trägt. Liegt das Einzeige chiebe vom Volumen l' auf
eine r ohle von Körnern vom Volumen 1'5 so gelte
vO'3 5 1\ (li - .() 1) VCo = ,
I +Jrl05 ~ -1V.
F. K r e u tel' *':t) empfiehlt die Ermittlunz von
. d T ' "
• 0 In er ~ atur vorzunehmen und zu die em Zwecke
die Lagerung de Ge chieb s auf den Kiesbanken zu unter-
suchen. Er sagt: " Die Bänke bilden bekanntlich lance
Rücken , die nahezu wagrecht sind oder in der Richtu~"
des Stromes sehr flach ansteigen, dann aber steil abfalle;
Walzenf~rmi&,e Kiesel liegen nahezu alle parallel und
deuten die Richtung der Strömung an, in welcher sie zu-
letzt fortgewälzt wurden. Was aber besonders auffällt ist
daß bei diesen Bänken am stromaufwärts befindlichen l~nd~
die größten Kie el liegen und daß die Kiesel von da an.
gegen den Kamm der Bank hin , immer kl einer werden '
auf dem Kamme aber da feinste Geschiebe ruht. Beil~
inken des Hochwasser sind die gröberen und schweren
~ie e1 zuer t ~ieO'en geblieben, während leichter beweg-
hehe Be tandtel1e des Gemenge~ herausgespült, weiter ge.
schleppt und nach und nach hegen gelassen wurden in
dem aße. wie mit fall endem Wa s erstande die chi' pp_
kraft abnahm. Findet man daher in der Jähe des oberen
Fuße der Ki e bank ein Merkzeichen für den Hochwa er-
stand, s~ kann man beurte.ilen, ~Im wie viel die chlepp-
kraft bel Hochwa ser gestiegen Ist, und der Höhenunt 1'-
chied zwi chen Hochwa serstand und Ki bankfuß wird
nahezu dem Werte /0 (Anmerkung: 10 gäbe, mit dem pi "eI ·
gefälle und dem Eigengewichto des Wa sers multipliz~rt
die chleppkraft 0) fUr die an der betreffenden telle z~
Tag e li~gende Kiesgattung ntsprechen, und zwar wird l'
verm?thch etwa .zu groß sein, weil die Gesehieb b wegung
als diese \Vassertlefe vorhand n war, nicht sofort aufgehnrt
h~ben dUrfte. Es ist aber andererseits sichergestellt, d (j
die chl~ppk~aft, w~lche i~e nesschi.cht in .Bewegun g
setzt, g roßer 1 t al Jene. bOl welcher die. elb Kle sRchicht
zur Ruhe km."
Der Ruhewinkel ? kann nach Versuch en von
A. c hoc k 1 i t s c h für
*) " ' chle pp k ra ft lind G e ch iebeb wegun '". ß rHn 1!H4 .
** ,.Ha ndbuc h d er lu g . - Wi88en 8chaften" 111. Teil G. Band
,.Fl ußbau". ' , ,
lEIT"CHRI~r OE. OSTERR . I GF IEUR- UD ARCllm.Kn -VERRI ES 1916, H. 11
Dr. FRITZ S( "AFFER~ \k: Die Theorie des Ceschiebetricbe und ihre An« enrlunp.
Tafel IV.
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R SP E C VIEN
EITSCHRIIT DES OSTERR. I~GENIEUR - UND ARGHITEKTEN-YEREINES 191b. H. 11. Tafel V.
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sin (:t - ).)
= ~ 0
• 0 • ( ' ) +S = -,,-.-- Sill ':I - I.~ BIn ? .
und
.. , Z03 '5
J (::: - "') = ~ - - -
- (z _ ;P'5
ist so folgt weiter
- 2'5 I ., i - 3'5 sin (,.-, - i) 'I"0 .. I "'0 )"., . .
(' ~2'5 cos I. ( -J" " cos , - 0 .' - ='( L =0 - Su::: - ",J Z - •• ' Sill l'
und zuletzt
si n (':I - i.) = (1 i z~~ ·:., si n l' cos i . +(_.,.,_0_._-1
I z - ,,:, )-·· =H-" CO~ )~
1 i ) ( 'T'5'
- :01'5 3': - "," s m Cf! 1 30).
./ = i L"0 ~ )
Für den, onder full, daß der Geschi ebetrieb zu Null
wird , form en sich die Gl ei chun gen 30), du dann (,'(U, i,) = 0
ist , UI1l zu
sin (rp - I.) _ '( i =03'5 " ( 1
. - - S ( -)0 - • In Tcos J. 0 Z - ":: _ 00'
und J = i CZo ~r5 J .
Aus jeden der zwei zuaammcn gehürig en Bestimmungs-
gleichungen ließen sich bei bekanntern x, und l' stüc k weise,
vor dem Wehrprofile beginnend , wo die Griiße von c - ~ .
wie weiter unten gezeigt wird, 'ich ansehen läßt, be-
rechnen und hiemit die La ge der neuen . ohle und de. gc·
•tauten \Vasserspi egels festlegen.
Diese Berechnungsw eise w äre wohl möglich, w ürde
ab er wegen der umfangreichen Au sdrücke sich ziemlich
umst ändli ch und dabei wenig übersichtli ch ges ta lten. ie
wurde nur lIngefuhrt, Ulll rlie Entwicklung des Gedanke ns,
der der gamwn Abl eitung 7.U Grunde liegt, zu Ende zu
fuhren . Im übrigen wird sich zur praktischen Durchführung
der tau - und Geschieberechnung das folgende, zum 'feile
graphische Näherungsverfahren. welches sich ebenfull « auf
G I. ~fl) stutzt, em pfehlcn .
Der allgemeine Ausdruck
.!J si ' - _sin (? -I.)J= konst,
' . 0 Sill ?
formt sich , wie bereits gezeigt, wenn das (~uprprlJfiI außerhalb
des tuuraumes liegt um zu
.~ y i z . r-r i -"0 - • 01 = konst.,
\\' orau~: wenn man die in der Lilng neinh cit der Fluß strecke
treibende Geschiebemenge '11s unveränd er-lich voraussetzt
,,' si n ('T' - I.)
• - - , 0 - '( i -"0 (-r i =0 - I 0) = 0
sln tp
und daher I'Ur den dynamischen Gl cic hgewichtszustnnd
I
in2 ( :r - I.) + y i zo ('( i zo - ,"0) III 2, 0-1 4 sin 2 'fJ
fu I' (!t'n iltat ischen
hervorgl'ltt. ER 11lßt llich hierall s I'Ur jede betmchtcte 'I'eil·
str cke, in welcher die ursprllngliche (geringe) ,'oldcn-
neigungi, die \Vassertiefe zo, die Grenzschleppkraft "0 und
d 'I' Ruhewinkel <p des (leschiebematerials geg'eben sin,l.
zu jl'der in deI' ]i'lußstreckc sich ausbildenden ~uhlen­
neigung ). jene ·chleppkraft. ' anO'eben. weIcht' nötig iKt.
um dall Geschiebe auf dieser Teigung weiter befiird 'rn zu
künnen. Der Wert der Formeln :l3) und 34) be teht fur
dito Hecltnungsarbeit nun llarin, daß milu sich fUr lIen







q = (' J ~ (:: - ~) •
fulgt weit er I'Ur das ,'pi .gclgcfnlle
7
./ = i ( Zn ~) ~
.:- ':0
I
v''"E-- - - - - - - - - -_---il__.L..-.L.- _
-
I
----_ I I .
· - t-- N ~, ~ ~ -cI ;i- I _?-~
.- - ------~--=--7-~~.-I' :1",~
'" • • ... c-
.1,
Abb. 4.
Iud (111 IIn Uncndlir-lu-n. weil dort .1 zu
zu '" wird . 1
.~ ,
'1 = c /. Zo
IH', t ·hpn muü ,
.\ usdrur-k
AIIl'h wenn die ursprüngliehe Sohle unter i geneigt
w: 1', kann. wenn i ehr klein ist, GI. :?fl) beibehalten
werrlr-n und muß I'Ur "in (lu n-profil außerhalb des Stau-
raumes .~ .,1. '", - •'01 = konst. 2(;)
Uiiltigl- .it haben. Weil aber allgcml'in die :-\chleppkraft
.' = 1 J (z - ~) cos A . 27)
auf die Fläehcneinhcit der unter I. g n igten Sohle wirkt
lind mithin
Ist die V rrsc bot te r ung erfolgt lind rlas dynamische
OIl'il'hgl'wicht im Flusse erreicht ,x') so gilt die I H. 1\J)
(,'~. i. = '~ A I.' - '0 / (I~' i. )] = konst.,
und da der Voraussetzung gemilß ß= 0 gesetzt werden
k sin (IV - i .)t.m n, somit . , = S lind / ( ~ , 'A) = :- wird. besteht
Sill "p
im (lul'rprofile x die Beziehung
.!J S[S - .0 sin (~ - I,) I= konst, . 2;').
• Sill 7
vom Wehrprufile liegt (Abb. 4), wenn i das ursprünglich e
So h le n-, bezw, piegclgcfilllc,./ das neue ' picgelgef. ll e.
:0 die ur.,pr Ungliche, der gl ichförm igen Bewegung unter
dem Gefillle i ents prechende Wa R erti ife. :: di Höhe des
g 'taut -n ' pi gels und ~ die Höhe der auge chotte rten
•'ohle übe r eine beli ebig gewuhlte Vergl ei ch sebene bedeut et.
11<1I·h 11 c I' m II n e k I'Ur da stationä re , ' triimen de \Va ers
I
s'" - 1 i Zo
i. t, 80 geht llllll der Verbindung uer Uleichun~en
l,iK 2.') . .
'( .J I -~) pO, ' i, \'( ./ (Z - ~) ('os ). _ 80 • III (,Cf' - 1.) 1=1
810 ".J J
= '( i ZU I1 i - 0 - So] ,
hel·vor. Da Iluc'h GI. 24) g leichzeitig bestehen muß.
.., Allsdriicklich ei hervorgeboben, uaß im folgenden die be -
Ir:wht.'te 1" I II ßb t r6 ,~ k e sich uCI'eits im llllsgebihletell Zustande, also im
dynami ('hm1 G leichg6wi"hte betindlich voraus,.;esetzl wird, denn nur
')anll sind flill \\'ert'l, . IIl1rl z. mi dem erhohenen Spie,.;elgeflUle,
),,·:tw. d"r Iltitllorell \\'lIssortiefe identisch. \\'lire dieser Gleichgewicht -
ZUlltalld nOl'h nicht erroidlt, so müßte mlln nnf Grultd anderweitiger
B ohachtnn,.;en um Flnßlaufe dll~ AusgleiebBlI:emlle i zn ermitleln
tr.ll';hten , dllnll lIlit Hilf" Hiller (;()Il .. hwilldi~keit8{"rlnl!1 da8 7.II~e -
h"rlg6 r<'chnl'n nllli di" e \Vode in diu Sddllßgl"icbllllgen eiu
Sl·l l e u,
I!)Ili
Für ,] ('11 ,]pUI. ehr n und den E. 'l lUrtlll .lrk t i. t jl'dol'h hi"l'I\n • ine
CI1l. tt- f: efahr kaum zu pnUII'l<.' II. rl.-nn d il' (I" n t-l'h, Lultf Ihl7.eng·
Indust rh- ist durch d ie Z\\ III ", 1,110(" dl ' Kril'gl derart ~t'kriiflig t. d uß <ie
ni cht nur den Frif'dt·n.'llt'darf im pig" lIt·n 1.."IJ(!e \ '011 zu d ,·"k' ·11 \( 'rnllig.
sondi-rn auch sofoi t d a, E. pOl' ' I l'hiift wir-de- r a ufm-h me n k UIIl, 0 J ill
~o~llr " ilI" lu-ut . von a m-riku u i eh..r •" u,' ....11011 , 1ll-l"Il.l·Il<If' ß, ,"rl)('itung
des ~fll rkl e: du rch d i" (;u '" dr-ut "he r Erzcugu i. l . d it' • ich j.I.1II. d"l1
Krieg. lx-richten «rg ibt. wieder wett " '11111 ·h t wird .
Yi,,! ernxter i t d a, Bild 1II der Kraftwu 'l ll. l lId lt· t ri,· . A)I(·h hier
zun iiehst der übl'l'Il1ii 'h t igl' Einlluß Amerikas uf di e Kri f'g lit·ff'I1UI~t ·1I
nn d"11 Vierverhand . • 'lIe h " 11\" 111 plötzliclu-n R ück rang" tlt-. anwrikllll i·
8,,1" '11 E .·port, sofort iu eh Kl'ltg a u bruch \'011 1II01l11lich 11';; :\fiIl. , fnrk
auf 3';; :\fill .. der . chon ZII groß"n Arbeiten-ntln» urigen u w, fuhr"'.
St' tZtt'lI mit einem Schluuo di e großeIl I' rieg~he tdllllll!t'n r-iu, Von
)·10 ' Kraft w gt'lI im \\'t ·rl t· von 1:1" Mill. ~rark im (Iktolx-r HH-l ,.lieg
dor Export im Juni HHi) /luf 74(), \\'n n-n mit 56 ~{jll . :\fark. \'011 wekhl'lll
Betrage 20 Mill, Mnrk nuf Pel:oU( 'IIW gen und :16 ~fill. Mtrl" nuf La-t-
wagt'lI entfallen . welch letzt -rc Ziffer geg -nülx-r dem .luni-E: port 1!11-t
vin« :1:lfaeh· ite i el'lmg bodeut••t. Ferner rnögl' t'rwiihllt werdr-n, d ß tlt'~
J~'darr an Ersntztoilon mit 7 xnn. gf'g"11 I'; xnu. im .n.u Hll ·' auf 1!)1··
g wachsen i,..t . Bei alledem i. I ZII b" ,IPht('II, d aß dit Ogroß<'n Firmr-n durch
die. t' Riesonliofr-run '''li ,It I'IIrt di e Herstellung ko-ten 11<'I'II11!<o~I'tZI'II
konnt ,,11 , dnß s ielu-r nach ,It'rn Kri, ,!(f' mill'r·i I'n n" ßil(llIIg" n 'Oll ~O lJi-
:IO~ o g.'r"chne ",enl.'11 II1Uß. • 'a t urlic h kOllll11l'n dit Erlll üUiglll1gt·n
j,·tzt llieht zum Altdrul'k. d"1l1l di e Im"rikani-cht 1u<1u. trie \'\·r~t.·ht
ich a llI AlbnutZtIlI ' d,'r Konjunklur. (;i/I e • her, IllCh d"JJI Kricg(' mit
cint'm •'chln 'c di( ' Kund. ('ha ft ,h 'm I)"u cIlPn zu (·n t n· ißl'n. d 1111 \\irtl
der A/ll\'rikl\l1l'r ofort 1o"f'('it t'in, ..iJlt'n '1'l'il ..ilwr pllOrJJlPn Kri, ' "
W'will/l" zur Eroberung cl,' , r rktp zu opfpnl, Wt 1II1 di, · uht'l'haupt pill
{)Jlf\'r gl'lln/lnt w('nl.'/l kanll. Kann dil IU'imi dl<' Indu tI ip i"h g,'g"/l
(r '. " (:l'fahr erfolgrl'i ph \\\'hr"/l ! [h· FmjZt kann - \",ni' 'n I~"
di/lgung:wei~ ... - I)('jaht w\,nl ..n , \\"llIwlt ' iPl, di ll All- idlt"n nicht ro '.f!.
: ind . Eillp d, 'r wiehlil(. ten • tulz..n hit 'llt'i i t hir di .. ,h 'ut chI' Indu tl'l"
ditO alu· .'tamrnkund "h llfl, d,,· dt'n ri..Jlti~ a'" ·hii t z\'n,I,·n Bl ick für
QUlllitii t. wlIr\, "I'worll('n hat. •'i.. \\ inl .l\Ieh tlur"h dip billig ! ..n .\ ul(,·bott'
ni"ht ab. pcn:tig: \\( 'nn it' nur übt·rlloIupt in alo .,hbnl'(·r Z..i jhr('n
d,·uts(·J\(,/l " 'ag('n l'l'h ;ilt. " whe dl'r d ..uI:c1,,·n [ndu tri( ' wiil'(' (' d 111<'1'·
• ('hon jPtzt \'orsorglidl allf Yornt zu arlwitt'n, W('[\II di". Ilur /li,·ht auf
fl1~t 1111 ü!,,·rwiJHlli<,I,, · ,'c!n il'rigk\'ilt 'n (Hl''' J'(' li"fNllltg.'n, wrring,·rt,·r
\ I . I [ . I1 I T ß " I \1 prw 'i"h,t" r 1l·'t"r~IUII(, ~ atp.... J(' (' ud ung) to " n WUf'( t'. • H'r e, '
I I! ' I ' , IT·lf ·1 I I' 'I" t ' k '1 1·1' F ,, 1d·(er n( u,;tl'lC no c 1 ellll' \\( '11('1'(' ,,' uurc 1 (U' 1I Ig t'l (I.. .
k I' a f t \ ag e n . Akt I C n g (' . l' II e hilI " . ,'i, ' i. t durch di,' \\l·,I·
Iolick<'IHle H(·l'1'1'. ('I'waItuug dazu all:l·~,·ht'n. gt'\\ i. l'rrnaU..n a l a U,.,
J ' I ' I 1.' I \ 1 I t 1'11 Fillmnl!l ('le )(>lIdl'r Puffer ZWI l' It'U r.rz(·ug..r Ultl • ,nt ' IIlIl'r zu ... 1< , •
wird . i., wrhiud!'rn, daß ditO Hie ,·IIJJ1I'Ug. n d.'r jt·tzt 'JJI Kri(' " \":1"
welld('ll'n Kmft\ a l'n plo zlich (]Pli :\hrkl Ull('r ell\\ 'JJl nw n , hi"r n tiJrh\'h
haupt ä ehli l'h \"on Z ,; "ht'nh'iudl"ln auf ,..kal1ft ' rd('u , UI11 n I..h 01" r·
WI\'hlie)ll'r lu 'pa n tllr U1H] F II'h.ltlffri <,h IIn ' JJlil grollt m .\ ufg, ltl a ll de U
\ ' t' r bra ul'Ill''l' w..it('l' 1.U 't ·hen. Die .. F\'ldag" uloernimmt :i m l lieh, If("'"'"
kr.lft\\ l!!en, laß i.· in I·i "Ilt'n \\" 'rk taltNI 0.1 .. 1' 1111((01' \uf iehl nu~'
I ' I ' 11 I \ ' I I t 'r 0","11b,' ('1'11 111\( gl' , ',' nur unnutl Jar an ,,'n "1')1' IUI' 1.. 1' \\,'1' • f
, . I I . .,. i,'h a U
• 'a eh f rn '~ \"orh I' . eh t. I>"Iun h g.. nUll dlt III U: tru ü I ,
. .. ' _ . ' I 111 \\t'nlld"l1 rnlfllldr (·I,,'n :\r.lI'kl Ulld fur UIIl E pOI'l elllZUl'l1' It('ll. 7.UII '
dlllTh '\,ei 'ndp J[IlIHIl'1 \. rtl'li 'I', u it' lJt'im Fri, dt'lI "hluß \Ohl ZU
I ' h \H' 't'lI
..hoffen . i/ld. und . 'chu tzzollt· ..1111' t'II1 Nltitzun!C 'Oll I'U'
\'rfolgt. E . ci IH·/lwrkt. d ,ß Ellglallll l'il1f'n Einfuhrzoll fur K rllfl \\lI!!.')1
... ° ]' k ' I I \m 'k '. 4- 0 Je ' \\,,'1'1<"\'on .1.\'.1 ,0' • TlIII ' 1'(' ''' 1 1111' , ,,1'1 0 'ar t'U1<'n \ on .) n
..rI,,·Iot, (1,·1' ich nur Ruf Kri"l( li,·fp!1I11!C..n zuru'il lIil'ht ,.~trl'ekt.
. kt bc'
AI: n"ch tN chI' \'ichtiger Punkt 1IIuß .I r HohgulllDlJllla r ,
tracht(,t wenlcn. AUgl'lIhJil'kliph kontrolli.'rt Engl nd di,' HohlZlII~I/lIl'
, I 'f l'chkl'lt 7.U
..il111Ihr ..ilI!' J'( d('ll IM1,,1,· • 11m d. n Z" lIl rnlmüPlll" n Jt·, P . ' 'lf( ,
. IIg"ll
11.. hlllt' 11 twa auI l ' IIl\\ I,,,..n di .. drilltrl'IHI Ilt'llöti~tt'll I{oh IIllll1\llllt· .
, ...... , I I lhl'l
zu ('J'haltt' lI. ,'ich"r i. t. d \ß I"'i Fri.·d"n I'hluß ,'in nuß,'rol'(lt'lIth r I H •
, 'rd \'(nll nUI
Jk d llrI /111 I 'n ,'UIII, l ik. für l'r i 'a l 1II101l10hil, 'orlll'g( n \'I . I ' I
. . ° I 11 . ]" I k I ' I "lI ' Izt Aul' I JIPllllgl'l'Ina LJ('n t pr ""111"111( '1'11 t t'1I \ I' ' , . Ir \ \N Cl' e I' I
... H 1'1<'
dip, el1l F dir \\ inl AmI rik b d, I' hilf 1" reit< LI(·fe lllt In dit' rt'
. J" I ' h . I ' f"h' k 't ·' t 1111°1' ,kn \ lIgl'n ·
· prlllgl·n. ',. \ 'In. le pr I'Jll" ...·1. tung Jf' ('I \\( l' ..I".
'k I vi , J,- Ha lltll,liek ht darI gt. !t·jgt·rt h .ht'lI fur.!I· In I'neum tll ('. ,\lU ,
, k 11 ,n r"l",n
dallll"f('r chartt·rn IJlItl 1I,Il 'h J. rit'l( ,nd(· tllt' t I'lIpUI1\o\ 1 Z It
I " 1'" Ih ,ftt'lI ) ' !'l . j ('11 Iluf d, 11\ d t'1I1 ·h,'11 11/kt d ,. Z, 11 . 1 I III
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und ermittelt sieh mit I1 il fe
sprechende Sohlenneigung i'l
un d J I fol~t Für das nach lP,
neue z-~, damit
und, wenn das Langenprofi l verschiedene j i Zo aufweist.
für das Mittel aus diesen W e r t c n die zu j gehörigen i,
rechnet, in ein recht winkeliges Achsensystem a ufträzt
( s i e h e Taf. I V) und dann folgenden R c c h n u n g s vor O'a n"'(J'
ein chlägt: man bestimmt sich fü r das u nmittelbar'" vo~
dem Wehre befindliche Querprofil. wo, wie frühe r,
: - ~ = 11, vorluufig als bekannt vorausgesetzt wird, da :
Endgefalle ( • )3';' ,
./1 = i ' 0 3;-) '11, c l
SOWIC die zugehiirige rhleppkraft
i ... s·:,
, -' I I - ' ' 0
j 1- r ',' 1 - r-,2'6
11
des Grnphikons di e SI c nt-
(Ansch lußneigung). A u s ).,
st rom nu f g-eleg- te P ro fiI d a s
.J.) = i ( zo " )3'6,
- Z - ':
dann eben falls uIn beste n aus einer g ruphischen D arste ll ung
(siehe 'I'af. IV) , '. 3' 5
. _ , J - "} _ {t 40
'., - { . ., (; - ~ - ( "
- - ' - )'l 6
... - ,,:
und wieder au dem Graphikone i",! usf.
' V Ur d e auf eine be 'onder - O'enaue An"ahe d e s . tau-
. I 0..,
:pl 'g-e Gewicht gelegt werden: so mUßte man: d a die
'r:te Bereehnun~ des ' V a :cr:piegelgefiilles n ur eine r o h c
. Tiihcrung rechnung dar, teIlt, mit Zll"rundelegung de r neuen
:'uhlenlinie, die taukur."enrerhnu ng nach einer • tau-
gleichung, welche die .\nderung der le b e n d ig e n K r a ft
berück ichtiO't, wiederholen, (. chluß folgt.)
Die Verkehrsindustrie und der Wirtschafts-
markt nach dem Kriege.
In H. 2-l von Di n" 11' r s .. I'olyt. .Iourn. " Illl i) IJriflgt l>ipl..Iflg.
PanI nc jeu h 1', ( 'harloUt·nvurg. eine inINt'~~anh, Abhandlullg, in der
1'1' aueh ein erseib auI di l' Cdnhr hiflWt'ist, dip dN K ra ft wngt'lI. UllIl
Flugzcugindu;'tric aus dpm , 't rcl )('11 d,·1' all1l'rikallisc'!\('11 I nd us t l'i,' "" .
wach cn wird, den europäi~chcll :\[arkt sofor.t nuch Fripd"lls~eldull mit
lJilligcn und mindelwertigl'n FahrZl'ugl'll zu üben;ehwelllllll'n.
Die Flugzeugindu-tric hat wähn.'1If1 ,k~ Krif'ge~ in Anu'rikn l'inen
ganz außergewöhnli chen .\ uI,.:chwu n ' /o(PIIOIllIll ·n. AmPl'ikas Flugzt'ug.
f: IJrikcn wnnögcn e twa IOu Flugzeugt' (d . h. yol~tiindige Z.·II..11 mit
.\[a ch inenanlage und.\u", ii., tun!! ) \\ ö..lll'nl lieh hf'l'Z11 ·t" lIell,d i" fa ·t ~iillll lidl
an den YierwrLand aL '''''"\),,n weHlt'll. Die gl'i\ßIt' Fabrik bt'~ilzt Clellll
Ir. Cu I' t i ,d '1' no ch zu B , ,inn de. l ' l'i" 'l'S in ,.einer kll'illl'n Fabrik
ill Hammond port (. 'l'W 'lork) wijcl\('nllieh nur ein(' :\[II~ch i ll t ' hN,
. tpllte. InIolge der \'i I"n .\uftriig.. \\.lIltlt·lt .. "I' di ... l' Fabrik Ilal'h Ulll .
fan 'rl'iellPn Yergrul1'rungl'n ill l'ill ~'lu~motorl'lIw"rk Ulll und Lllutt· ditO
]'Iugzeuge in neu plrichtl'tl'n Fabrikl'lI ill Bu/Talo. Toronto, 'l'onllWlllltL ,
\\äh 'nd cl' bei BufTlIlo :? \\'(·il('f'l' Fllbrikt'lI für FlugZl'ug,Eillz"ltl'ill' l'ill '
richtctt,. In Toronlo ist d"r Fllbdk "in.. Flipg"I , ehu!<' angegli.·d,'rt, dH'
monatlich 10 l,'lil'gPl' Iür Englalld: Kri"g Illlll'ht au~Li/(II't. T oron to i I
glpi 'h z" i ig die Yt·r.ueh w"rIl. "uf dN zUl'zt·it groß<· T'allll'fflugzt ·u!oW
für Rußland nnd England ('I plobt wt'nh·n. 111 It ha l'a im St wte • ·t·", 'lOl'k
I){·lindl'n ich di niiph tgl'üßlt 11 \\'.. rk,· \'011 (l,·b l'üd<'l' T h 0 III 11 s; • it,
Ilaben . il'h cinen • filerhlluer d,'s ,', '1111<'11.-11 ('ng lisc lwn 01'\\ itl..J )OpI" 'I·
dl'cke (Dou Ins T h 0 m a .) nl~ ( ')\(·fkollstl'u k tt·llI' gl'sidwr Ull(] "I"
z('ug.'n haupt üehlich CroßtlugZ('ug(', di .. m it :1 MIIIlII ) ~ . ·a t Zllug . 2 :\[" .
('hincn/owwchrt'll ulHI 4 h J~' t r i ,, "ss l off" l1 I :?OO 111 H iihl! in )0 111 t'l'!"ich,,",
al " nicht . "hl"cht ind . I hre Erzl·ugungsfiihigk" it ist etwa I :\fa. " hill('n
dip "'0""1'. \ 1 n"ch, t Firn1l'1l :ind noch d ie \V,' rke zu ~rnl'blt·head
( LPitl'r W.•'tarling nur g c ) un,l l.o . Ang.·lf'ö (J,{'itf'r GII'1I11 H . )f 11 I' tin)
ZlI n"nnl'n, dic ;' rnt lid l ])opp(·ldeck(·r nll"h d" Jll \'l·rI)(·. :er!t'n \ Vrigh t .'l'y l'
h Uf'lI. \V,·iIH hall(I.·lt c, il'h Ulll pt\\'1 22 Flugmotor 'lIfllbrikt'II, \'011
tI"1I 11 ulll'in . tu I' t e \ an t ulld () ur t i S /l j" 10 •'t\lck ~fotol1'n nlll
'I' g•• ft'rtig "'lilfTl'lI, . 0 Ilaß dip 11111I' ri lllli "I", Lid"IUlIg. fiihi ,k"it kl·illt·
,. Hili,.. ...ht ... 1.1. ilwll tlMf.
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Aus Fachvereinen und Fachkörperschaften.
Ru n d s c hau.
währ..nd in K i..wit t , Lüt t ich. :\'1I1ll11r. Bl'ii--d IIl1d -'foll ~ kl..inr-n - I'1i,'/{"I"
l:og..r ~i"h IlI'f:llld'·II. \'01' Aushrur-h dt" l 'l'il'"'''' 1,, "aU U..lgk-n .. t wu [0 (;c·
. chwudr-r 1.11 je 4 FllIgZ..lIg..n, IIIt·i ·1 f rnnz ös i-r -h« .\ ppnra IP.
ellt'r di .. i-nt... pl't·"""II,h'n J' l'iift"wl'hiiltni". ,. Dout 'ehl'" ld" 111111
...-im-.. " " l'hülldl'l t'1I Ü,tel'n ·jph, 1'11 mrns knnn leider aus 1I:011l·li..g,·lId..1I
(:liilld"11 n i..hl ," g"''I'gl we-rde -n. ,\ II..h in t1i"~"11 ~t llaIPII ~IP}II'II 111'111'11
Ank ilufr-n von FIIIgZ,'III:("1I gJOIl,' (~ ..ldaufweudungr-n für Flugst ützpunkt «
IIl1d .\II"hildulIg \'011 Fli..g, ·I'II. Zuwendungen f ür \r e tl h..wt-rb« IIl1d L'III"I"
. liilwlIg \'011 KOII" l l'lIkl.·II n ·lI. EiJl<'1I interessnn tr-n Eillbli ek In t]j" Eut ,
\I i"klung d..1' fhlgl,'ehlli,ellt'lI L,·i, l lIng..n in D"I1I,, 'ltiand g"lI' iih""1I di,·
1,'lüg,' nuf "('ill"lll /{I'iiflt"n Flllg pla tz .loluumist hnl, <:..lIo/-:..11 II'tIl'.I,. dort
1!1I1 an :! !l T"gt'n . 1!1I :! an :1 17 und J!n :l an :1:Hi. E_ I ührtr-n Fliig,· a u:
I!nl 1:;,1 Fli,'gt·I'. 1!1I :! :!I:l IIl1 d Itll :l :l(j:l FIi,·g..r, () i,· (; ..snmtzahl d..1'
Fliig.. IJI'lid "i" h in d" 11 g" II"III11t'1I .luhn -n a uf i-t~!I. lx-zw, l i .ll.il .
" ..r.w. :ltl., li (ohlll' \\'..tt "I' II"'l'h"t1iig,·). Oi.. U..~all1tdllUel' all"J' Fliige
""t I'uf! ill h ~:! I. I,,'zw. I!IH(i . h,·zw. -tO!16.
]),,1' "I'~t., KI'I'i" f1 l1g lIIit ..ill'·111 \'011 -'folol'k l'af t 11l'1I'.. gt.·n 1,'1 11 'Z" IIP;
\1111'.1,· illl :,.. ,,1t'IIII>I·1' 1!l0-1 r,lIl'ii..kg,·ll'gl. 111 Elll'0P" W"I'''II di,' "I",t"11
Fh'/{ZI'lIgl' "I'folgn'il'h IHOS, T rotz tli,"" 1' kIlI'Z"11 Elltwi..I' llIlIg ·z..il d,'1'
FlugZ"lIgindll~lri,' w:o l' I'S l"' uI"" 'h"lIltl IlIld ii ·ll' IT..ieh g,·llIlIg,·II. ~ieh .. ilI..
FlllgZ(·lIgilldu ... tl'i,· ,'on hii..h~t,·1' Lei- IIIll/{. fiihigk ..il lI11d ..illl'lI hl'1I'ii"hl ,
li..h' ·11 :'Iallllll 1'011 b..wiihl'lt·1I FllIgzl'lI 'fühl'el'll }lt'l'an1.llbil,h-II.
) fiillt'!lCll. Prall: XI/I' rr HI/yf.
I ';rhiihlo' GI'\\irlIlUII~ d('r ~idlt'lIllrndulill' MI' Kuli" IIl1d f:lI"l·r7.I·u::UU~,
Zur 1\'('it" n 'lI ]~ ' I':l t u llg lind " " I'fo lgullg d,·... \'O!!l -'1I"~ehll '"'' fiil'
1t.,·llIIi"..h,wil'l" ..haft li..lll· ~I "abllol wl'l1digk..itl'1I t1,.... t I... ll'rr. I IIg"lIil'lI1"
11 11 tI .\I't'hitl'kt ..n, ' ·......ill.·" wrf:oflll'n D I' i 11 g 1 i ,. h k .. i t s n 11 t I' l\ g"".
h"tl'..ff"nd die .. I' h ö h l e G ,. w i n 11 11 n g der . ' I' h t· n pro d 11 k t "
d ,. I' (; 11", 11 11 d K 0 k .. " r Z.· 11 g 11 11 g. hllb':~1 iih,·1' AIlI'l'/{lIlllZ d.....
' '' 'n .in.,. d,'1' Ga", 1111 ,1 \\'a""..da,·}ulliinllt'l' ill 11... tl'l'n';l'h lind 1' 11 'al'lI
die hidül' in FI'l\/{" kOllllll..IHI..n Fal'h"el'l'inigllng"1I lktel'n'ieh~ "ill"l1
!!"II\t'ill~all\t'1l AII"~"h Ilß !wl>i1d..t. \'on •','il(' dt'~ (\ ... t,·rl'. 1Ilgt'lIi.' III" IIl1d
.Arehilt-kt('Il' " " rt'illt'" g" hün 'lI dit'''''m AI.."ehu ß nll dit' 11 1'1'1'..11: k,k. B!'I'/{ m I
rng. K i (', ' 1i 11 ger. \\,i..lI. I' l'Of,·, "ol' ]) ,,1. I'h ..rn. I ' 111 ud.\'. \\'i" II.
1)in'k tor 1"1'. lIf (' 11 1. " I. \\' i" ll. I' I'0f,·, "ol' D r. H. ~ t I' a " h I'. \\' i"lI ;
....il •.n" dt'" , '''I't'illl'" Ü"1<'I'I'. ( h 'lIIik,' I': \\'e rk ~l l' i 1t' 1' IlIg, .Bö"" 11,' 1'. \\' i,·n.
I'm f..s"ol' Dr. lIr. H 11 111 " " I' g" r. \\' il'n , Hofra t I'ruft'"~o l' »0 11 a l h.
Hr iillll . I' l'O fl'"~or 1)1'. 10' I' a .. n k" I. \\' i"n . kai~. Ha t F 1\ .. h ". Briillll :
,,,ilt'lI" d,·" Y,'I'('ill"" dl'l' Ga", IIl1d \\' a_",·rfH"hmiillll..r in Ö~I"l'n'i"h 111 1/1
L'lIgam : Dir..ktol' .1. B I' I' 11 aue r. Hllda p,·"t. Oh..rill~p,'ktol' H. <: ii 11 t ·
II ,. 1'. \\' i"lI. Kom llwrzilllm l Y. O. K " 11" r. \\'i" II. Din'k tor A. L '"
\\' a I ,< k i. \" i"ll. W" rk"l" ilt-1' 1111-(. 1', -'I a I' i" I' h k a, \\'il'n . Dil'..ktol'
0 . I' I' i ~ .. h I' r. I lI n~ h l'lI ..k. Zl'llt rllld il'l'k tol' A.•J. H o l h. \\,i..ll. Dir..ktor
Fr.• ' I ihr a I. K al'bhad.
Di," p g..nwinsa llw Kommi" ioll hat "ich Hm I.•, Dl'z" rnh..1' l!l l,i
kOIl,litlli"l'l ulld 1.11 Ohm iin lll' l'I1 di. , Hl'l'n 'lI Prof.. -01' I ' In u d y. Hofm (
Il 0 11 11 I h ulld Hin ·klor H ,. I' II 11 U" I' h.',I.·I\1.
H..I'I' \\'f'I'k" I,' it.. r IlIg, B ii", 11 " I' hi..lt ,·illl'n ('iult 'itt'lIflt'll \'Ol't r:w
iih..r dt'u /{"gl'11 lI'iirt ig, u ,'tlllld IIl1d di, ' Elltwi..khlllg-mögliehk..il"ll .1..1'
(:I'Willllllll/{ ullfl \','rw " l'lll llg d,'r • ' "bl'u' ·l'z' ·lIglli", ... . .
:\'ach ..iug..h,·nd l' r l~ 'rat ll llg wun lt' \'o rn Au, ('hllß "m .\ r1 l('lt- l' la ll
fur di,' wl' it(')',· \" 'rfo l~ llIl lZ d i... ,'I' .\lIg ..lt·g,·nh('it 1II1fg... ",111 und lIul,'r
lIldl'n 111 h""('h lo , " 11 . d i.. H"d ,'ut 1I11/{ und di,' . 'olw,'lIdigk..il d...· I..· ..."1'1'11
.\11. lIiJlZIIUg d" I' I' oh ll' fill' 11 11 (')'" IlIdll- II,i,·. " " Ik..11 irt,,'hllft und \'o lk. •
/Z•• lIudlll'il d llr" h \'" Ibtu rnlil'll 1E.·hait(·lIt' " ort l'iigl·. di.. "i"h all .. d" lII
dllr..h d i,' B,' rat llllg"11 .1" 1' K"lII l11 i ~ . iOIl j"\\'t 'ilig g,·WOIIIl('II..n -'Ia l,·ria l..
1'1' ,,'1"'11. rniiglil'h"t hn ·it.·11 Kn ' i' l'lI 1.111' Kenntni... 1.11 hrillg"n.
-'l iI ){ii" k- i"h l a llf di ,' \ ' il'la rl i.gkl·it ul1l1 deli l'rnfllllg r1,,1' \'011 <1.,1'
1!"rnf'1II 11 1111'11 I ' OJII 111 i""ion 1.11 It'l, t"IHlt'lI .\ rh..it 11'11111,' .li.. B ildung \'011
1:1 ( :I III'I"'lIall , ..hii'"1'1I 1,, · ,, (·hl' ''~' ·II. d i,' dllr..h ZlIwa hl .1..1' I' Oll lllli ...,ion
n ieht II l1g.·hii rigt' r Fa"hlll iilllwl' "I' ',inzt 1\I 'nl "n kiinn"n.
e",. 1' d i" Tii t igk "it d"r ( :l'III'Jle lla u,-~ I'h ii ,"t' IIl1d .l t·r r oIJl rni~~ion
\I in l falhn'i,, ' 1Jt'l'i"htf'l \I I'rd l'lI.
E is en ba.hnwesen.
Von der Bagdadbahn. Die U""ullt liiuge dN In·d, lIa idnrl' asl'l'll
KlJU slllnlin0I'l'1)-Koui:l-BagulId . u"r ('n Teil \ '1I11 Il aitlarl'lI eha his I' olli; d"r
(d IltM'hell) AlllItoli "lw11 Ei cllhllhngc,cll. I'IllIft /i"hört , w:ihn'llll di,' . ·ln,,·k,·
KOll in Uagdad di,· eigenllidlt' Uagd,ltlbllhll dnr,'tellt . h"' rägl :!1:l5 kill VOll
ui"'cr Ge :uutl iinge ,i ud j,·t1.t 174 km illl n rich. Il:lt'h Er;,lrnulIg Ih'r .\ lIIl1 nu- ,
Ir.·..k". di(' Hit· ,k n I. ~"'hl'llar 19 \ '; '·orJ!.· h,·n war . w" n lt'n,' 1sO:! kill "";11,
F hlcilll'lI <1 nllll 110,,10 Ii;\;\ kill W h""" 11 iihri~, In .\ nhl'lra ..hl ,I('r . ehwh'ri/!,
kf'il l·lI • •Jil' hl·im Bau z u iihu r wiJIIl('1I wan'lI, \ (,rtlipllt d ie J.-'ch llclligkt'i t lind
.'"Iid iliil dl' Balle, ~n;ll t .. \1ll'rk"11 1111 11 '. 1:.
Vom Flugwesen der kriegfiihrenden Staaten.
',ht dr-r amr-riknui clu- Li..f..rant nach Bl'fl'i,'digllllg d. , ('( ·t"1l Ik -dnrf
auf kOllklll'l't'lIzf ;ihigl' I'n·i, I' zurück. , 0 \I ird "I' .. im- 1'I"'h t (,(Ilt'lo li"ht,
KlIlld r-huft Iür immr-r a n sir- h n-iß-u . \\(lg('g..n di,' di-ut ..lu- lnrlu stri«
III1lJ,di ('h t fl üh z..itig .\ lnI ..hnIl IlUI't ·g, ·11I "I'!!n'if"11 m üßte. Ein gllll!!",II'l'1'
\\""g \I;i...· vielleicht. lI1ilgli l'h ·t fl'iih . "'1Il11 di .. lx-n öti 'kll Rohgummi-
1111'111-:"11 in rk-u när-h t li« '1'IId"1I neut ra h-n Hiif"n 1"'I'..it ZII,I..II"II. 11111 'i('
IUH'h Fl'i"d.'II-, «hluß mit t unliehstr -r H"""hl"lIl1igllllg vera rbc-itr-n ZII
kOIlIl"11. Hi\rHII,,1' lind Verh ruuc lu-r m ü , 1'11 111",(' w.. iu-r Hund in Hand
d llfiir . 01'1" '11 . daß d. ·1' umr-rikunisr -lu- 1'1I" lIl11 a t ik 11111' al ' l. ü..kr-nIllilk I'
\('I'III'II<11'l \1 in ], ~o lallg,· ta t 'iie ldi,'h lIi('ht 1I1,, 11'1't ·~ da ist, daß 11 1", 1' .1"1'
h'·imi. roIl<'ll Ind us t rie ihr alt .., .\b,lItzg..bil'l 11irxh-r otT..1l steht, ~ (l "a ld , i,'
wii-rh-r lil'f"l'lIl1g. fiih i~ i, t. 11.
1>,,1' " .. rlallf .lil'""~ I' I'iq,(,'" ha i 1111 .. "i ll<l l'illglil'h d"11 \\" '1'1 d.,1'
dl 'lIl. "''''11 , '"liollaltl llg"I" 'IU ll' , ' (11' :\ lIg,'1I g..fiihl't. d i.. ... in"l'z,'it 1...1Hllllt,
)i"h i ':! .\lill. -'la l'k allfg ..llI'lll·ht ha t. EllI'lI, o 1l'll<'h tl'l IIn. h.·llt".1.... di,'
Z,·j,' h" l1 d, '1' Z" it "l'k"III1'·lul.· ~I' llI\l'fh li"k , h·. d l'lIt e!U '1l l'lIi...I' , .. in. dl'l'
:lIr!i,ßli .·h .lt ' -'lo tol',Wd t " ..\\l'I''' , l!ll :l d"11 er..t,·11 1'1'('i , ill Hüh.. \'011
-'I ,iO.IHH ) . tiftd ...
Di,' H ' >l' h "hiitZlIlIg d,' ZlIkllllft 'l'l'i"}"'n Fhl/{""'1'1l 11'.11' j. 'd.wh
1"111" 1\I'g 11111' ,kll ]" '11 1 I'h"11 .·igt'lI. Di.· • ' Hl iolla lfillg, r"'II,ll' ill FI'Hllk,
l't'i"'l I!II :! I,m"ht.· (i' 1 ;\lill .. di,' 1'11. i "h, • '1I Iiollllltlllg' P'·IIII.. (,1'...·i"'l1t'
,i' :! • Ir11, 1111 .Jllh..., I!'II . oll d il' " lIgli ·"h" 1:,·/{ i.' IIIII /{ Ilicht \lt'lli/{.,1' al
l i -'I ill. -'l l1 l'k WI' .' 11, Jii,tllllg <}, ," "lIlEli, dll'lI FIIIgW"S{'II' allf!!..\I.lldl'1
1,,11,, '11 . .111\011 i -'I ill. fiil' -'111 I'i11'"I11 '1.1'111('"
\r" rl \ 011"11 .\lIf . ..hlIlß iil,,·1' .1"11 HI' 11IIId .1II F III/{ Z" II/{I'II in Ikll
l'iIlZ,'hll'lI l.;illlll' lIl gibl IIII~ Bolnlld Ei , ,. 11 loh I' ill . "illl'l' al~ I r. (ti
.1"1' .. Polil i, th"l1 FllIg. ..hrif1t'II ". 111'1' lI..gl'g!·t" '1I "Oll EI1I~t .J :i " k h.
" , ..hi' ·II'·II'·1I ,''''" ift ..FI II '11'" , 'li IIl1d 1-'1 11 'zl' lI!!illdll, tJ ie d..1' kril'/{fithll'n,
d"l1 •'''' fltt'n " .
I" I' all I I' ,. i ,. h 1"',1113 d" lIll1 'h I!H:! IIlIgl'fii hl' :!IH I FlII'Zt 'lI 'I'. di,'
idl im I-(h i../II'II .Ia h..., d allk d,·r . ·lIt iolllllllllg. I"·IIIII' 11111 I:! .11 '111' -'PI",m'"
'l llll'hl't" lI. 11'01.11 illl .la hn· IHI:l \l l'it l'n ' ' 1 IIl1d ill .1" 11 ' ), 1<-11 :I .\lollal,·1I
I!H I 1I'lI'llInlll :1;; folgl "II.•\1113"1'11 1'111 \1111'11"11 H:! FllIg~t ii l r, p ll ll l-t ( · ,'1'.
l'i"'l td 1111<1 7,i Fli"":" r II I1~gl' b i ldl' t. , 'llI'hd"1II d lll11ll'..h 11..1' 1t. 'g i' ·I'lmg
dll n 'h d i" • ' 11 1iOll lllthJ I-(~I" 'lId, · I'ill" I-( I'0ßI' .\ lIw h l FllI/{z"lIgc zur " " rf iigulig
'1·, tI'1I1 \101'11" 11 \I,Ir. I"'willi l-(lt , d ir . I' g l'OIJI' 1:,·I<l mil t<-1 zlIm All ball t1,'r
Fhll-( zl' lIgflott, ·. d il' 1011 nll, I:!OH FllIl-( Zl'lIgl'1I 1" ',l a lldeli 11Ihl'II oll.
Gilt 1I11'l-(l'bil.l,·1 i t <l a I 11 .. , i, ,' It I' F 111 g W" . ,. 11. 11. Z\I. ZIIIII
:.! lol.l.'1I '1-' il \I'rllli t1t'1 d,·I' . 'a tiOllltltllll{, 1"'IHIf'. F...·ili..h hat ni..ht all, ·
\01' d" m l ' l i,' '.' \'oll"II, h' l \1 (' 1'11" 11 kiillnl·lI. 1': ' halld..it., . idl \'01' nlklll
11m <li, E r l'if'hl lilig I'in. I' I{..ih,· \'011 " li"g"1 t.ltioll"11 1111 .1..1' ru i l'!u·n
\\" , 1110111. "0 all" :!OO \\" '1 I I'ill FllIg pl.tl r, ,'rri"htd \1< '11ft'lI 01l1t'. Jo:
\I uld " l1 d ort !l Fl i"g" l'kolll pa/{ni"1I ZII j" d ...·i C:" . ,,1"'11.1"1'11 . 1.ltiolli.·11.
. \1 \\'il , 1'1't1lgZ.'lIg.liltZp" llktl' 11 al 1'11 I{" , .II 1111.1 Liha ll all gl'balll. I li.
"illh"imi eI,,' FllIl-( z" lIgilldu tll., BIIUl I1 II/I \l aI' 1I1I.'nlilll(, Ilil'ht I",olltl. ·(
l ...d"lIt, IId.•\ 11 "( 1" 1' . ' 1<-11" ,1 11 11.1 " 11 di .. Hait i , lu' \raggollfllb rik ill 1'1'1 ..",
11111". d i,' \\ .. li .. \'on 1> 11 . 1111.1 <l it· \ oll L .. b I' tI j .. w in -'10 kali. \I
,Flu ' 7.1'11 '" d..1' \lllI '" ka llll l1 ill d ,'r lI alipt lll'h.. fr.lIlz, i ..hl' . \1'1'.11','1'
111 1I"tl llf'h l.
Eil ' 111 11 tI hnll, · olT"lIhlll' d n Zi"l . d i,· ,' t .... Lllft lll.\l,h t .1"1
\\', It W \1< 11 " 11. »11)'{·h d i.. latkl':ift i '•. 1... ·ltUIl/.: d,' -'l illi, I,·), I ' h 11 1'" hIlI
\1 11 1' d i.· ..lIgl i (' Ilt' FllIgr,,'lIgilulll. ll' i.· ZII l'ill"1' glol3<'11 , ·1" I,indl).!!" It
"lIt \I lI'k" lt 'l onh·lI. 1)bll tlld ill FlIl'llboroll l-(h I...i . \ 1<1"1 hllt di,· k,1. FllIg,
rl' lIgll " l'k.· ).!'·!.(I'iill<ll'l 11111<1, '11. haI di, ' H..g i'· l'1 l1lg a lll'h nll di,' 1'l'i\ lIt lilllll'lI
1,,'<I"lItt'lId,' .\ uft l'iij.(" gl·hlllg,·11 111"."11. »a ' ' ·II/o(l i...h,· Fitlg Il'I" " 1I '1.11 d"mr!
ol'glllli. il'r t. d aU di" gnllz..1l lliulli../u' lI IIl1d 11 ' " tl i,·I"·1I I'ii t' ·IIj.({'bil'\ ' · m il
"'"t'l' Io( I'IILl" 1I .\ lIza l" 1011 Fhlg~tiitzPllllld"11 1. 11 1' Kii 1('II- ieh"JIIII ' 1" " l'ht 'lI
1111.1 ill <1"11 r I'il'g, hiifl'lI g ro ll,' \\rll~. ,'rflll gzl'lIgZ"1I1 ra 1"11 ,·rri ..hl .. t 11'01'1 "' 11
\1 "1'1'11, \lI gl'hli "h . oll I';nglllllt! n". ·1' Illill.l,· t"II. :!I~) \\'., ....t111 'Z"IIg"
illI, in illl .1.",1'1' l!lll " .1' iil-(I hllhl'lI .
Da i I 11 I i ,. II I " .. h " F I 11 g 11 ". "11 , 1:O lld \'o ll1" JlIIIll" 1I IInl,·1'
fl ilIlZ,.. i",·h' ·1ll E illllllll . Eilt Wl 'd..1' \1\1I't1..1I d i.· FllIgr, 'III!" f, I'li!!:01l Flllllk,
I t' i,·h IJt ' zo~"1I ,,,h 'l ill IlIrli..n IIl1( 'h fl'all ze.. i. ,·h.·11 Jhlla l'1t'n lI:othg,· "11111.
IIll FI ithj llhl' 1!'I.-, I,,·, a U It :oli" n Li 1..11111 , lind:! \\'a 1·ltllIgz..ll!!!!,· ..."II\I·ad..l'.
d i... i' '':0 1l 111 FllIgz"l1g('1I ZII. " Illlllt' n ..tZ.I..n.
11,1 " •. I g i, ,. h. · 11.· .. I , . ~ f I 11 g 11 , , .. 11 h.1 t1" 11111' t,ill"11 I,,·.




Berutskrankheiten der E lek tro tec h n iker . 11 ierübor herlehret lng. Wilhclm
11 1'c k im IInyr. Iudustr.. u, Gewerbc-Bl . 1916 , ,,"r.iJ . Bei Elektrutechnikern
\\ urd .. lIi"'lI , ..lten wuhrg-nornmeu , d uü di eselben . unehdem sie länger.. Zeit
hindurch I1n , chuhtaleln oder in \'('1' uehsrhumeu , in denen Hochspu unungs-
prüfungeu vorgenommen wurd en J,(,'arhcitet haben . IIn Appetitlosigkeit,
Kop/,chlllcrzen und Venlauunu 'l , irun~cn leid en , Aul die anhaltende Bcoh -
nvhtungstntigkeir in ol ..h eu Itälllucn sind au ch die Herzerkrankun ren und
,,',' r ven iibe r reizu ngen zur ück zufühn-u. lu den Akkumulatorenfabriken sind
di e .\rh..iter ß1..iv rg ill u ng,' n un'",' et zt , Die Tiiti ~keit au d en elektrischen
,· ..hw eißapparat en owie ,li e I'rUlnnJ,( vou Bogenlamju-n verursachen wegen
d c intensiven Li ehtbogen Bindeh aurkatarrh Oller Lidrandcntz ünduug. Die
nog,'nll1mp n un-I in oi ..ill l.:eri llt;1'1ll Grade auch die Gl ühlump en senden
ulrraviolettc Strahlen a u -, ,li, · Cii r "11' el zc n tl icln- Sehen ohm- Bezug ind , aber
..hädliehc Wirkun' haben . Die Au ueu werden vor dr-u e lben mit Brilleu aus
Euphosgl as , die durch Ch rom oxyd t;rUlIgelh gefiirbt sind , zesohiitzt. Die starke
Wirkun' der Rönlgen'trahl ell i,t bekannt und können dieselben auch uuf
'.e ~·ulld" ~ewebe und Orguu- schliuuue Wirkung äußern. Mit ltöntgenderm u-
tUIS hezelChuet lJIau die Krllllklll'itser<eheinungen , welche d urch IWntgen .
he~'rahluu? en~,tehclI . Bei nidlt genügen,lcr lIeaehtnllg anftrctelllier Krank.
helbersehelllulIgcn könnell di e 'ehwer.I"n Fol~'clI enbtehen; die Erlahruug
ha' ,'rgeben , daß e hiehl'i nur an l die Dalll'r der ~trahleneinwirknngan.
konllll!. Ein Kr,lnkheit , ,eich,' nUler den 1'elegraphbtell bckonnt ist , i I
dic , ~r:h'gra ph i tenkrankheil , \I elch,' ich in ArmkrampI dnrch di e dauernde
lIl'tatlgnng de . Ior eIlp pa rllI" !inßer!. Zn weilen wird da , l"'dii<-htnis des
Beumleo un"t'griflen , welcher <lalln das . lo rs ea lphalll'1 ni('ht Illehr heherrsdll.
Die Elektrotechniker \lelche die Fnnkenh'legraph..nllpparalc anl d"l1 ,('h iflen
h:hllndel.n , b.·koJlllJl en lIieht ehell ,lie Hadiutelegmphi,tellkrankhe it, <l ie a uf
,he wcmg hygil'ni che Leh "o,wci (. nl,,1 "iell"ieht auch alll die sta rh
Uzolliernng der I.ult im Appamtellranlll zurilekzulührell is!. Bc ka llllt si lld d ie
nznköullnlichkeitl'n ,,',,1 '1"11 I' ' I" I I . . . I I I'
. ,\: I ll t C ('P 10 1I1~t lllll('1l au gc~etzt ~l lll lII H 4 lC
meht 'eil en zu Cllll'c ren 'e'" I' Ir I ' . I
, . . ' n 'n ,tornngen 'I" r ae le SIlUI. .\ n ge<u' h t: , l'f
~ rohe n .\ n brcltnng <Irr Elt 'ktrizit iit ist jedoch die .\nzllhl der F üll .. " on
lIerufskrankheilt'n (Ier ' .1, I k . I I . .
. . 111 Ulll e (' tnsc l eI) All agcII bc ~IHtft1gh'll Pürsouen . 0
111 IJIIlJIaI du ß ie "allz' I 11' .1
. , '. ~ m, I'n mt e r rullu trc!<'n, llhg":ehen "on dcn \"er-~Iilltlll. mäßI' \\ 'oi ~en Full' ·n . ill welchen ,'ig"'I(} lnvor'iehtigkeil ud ..r ,1er
Znfall Anlllß zu l'nfällen ~eben. J . Rei~s ,
ti be r ei ne Neuerung im Rön tgen-Vertahren hielt ji\n ,,,t in cine r Ve r.
anll"luo" d r J'e I' I' . . I '
. '" • r lIler met Illnl C lell I, cselb..halt Dr Karl Las s er, I nge n ie nr
\"un IClJl ens &; Halske ,'i"en E . p..rimentalvortrag. EiuleiteJHI 'd zte e r d ie'
\'M,!(iin 'e , dic in der Itönl~enrohre I'or sieh 'ehen, aU. einunder. Die AtOlJle
der re tCII llii igen I I'" tr
" UIH g , on"I/:"n , to lle hestehell uu' lIegul i, ' g,' lll,le ne n
k lein· tell Teilchen , ,lie , ieh UIII den Atomkern gruppiere lI. Trcnnt m lln eill
'olehes nC!,'lltil'l" EI, 'klrun I'OU dem \ tom k c rn , so hle iht a ls Il t'st d as posi t iv e
lun, In d er ltölltgcnröhre I,,'tindel sich Gas ill 'chr verdiinllte m Z uslllnde .
Wird nun dn el"ktriselu', Feld "czo""u, '0 werdcn die 10m' 1II Kal hod " 11 UIl1.
;:ewandel , i wenll'n l"rlt;cM'hlellllert ulld t rctl'en auf ihrem W" ~e (lie Alome
,lie .ie bei ciller g,'wi , eil Groif.lt' ,Ier Ellergie ZerSd 1l1letlcrn k,;1I11ell, Dad u rel:
I'enlell ne~ati\' geladene Teilclll'lI fn'i, die zlIr Antikalhode Wl'r<1ell lI il'bei
werJeu . ie ZII IWnt "II,trahlen ulld in Wärme IImgewllndl'1t. Heim 1I"t ri" he
der Röntgenröhre wir<l 1Iun da (ja. verbraucht, ,la clurch Re~clH'ril'rappurate
"rrteu'rt w,'rden mull . r nllkti',niert di"-cr Apparat n i"h l m eh r , ,0 ('111 "'1H'0
kein" l'öntl-:clI tmhl"n nll·hr • ' un 1r""'11 di,':" E1,'kl rou,'n aue 'h ill festen
Kör pern auf, z , B, in ~lelall"II. Durch E r wilru luu" des Me tull s !(eli nl,:t e,
ltö ntge nsl rah lell zn l'rzeugeu , E, sind ab..r im Gegell 'alz zn d en S ln lliUII"':
I,ei de n Gu rühreIl Th 'rnl()iotu'n. Ben iit " t wi rd h ie zn WuH l'Um. Die Zahl der
El ..ktronen i t dab"i ubhlill;:iJ.: "on der Höhe ,h 'r 'l'e m perßl nr. Der 'ieme u•. c1,e
'\PP,l/'llt beniitzl al Antikath"de rei lle, WoHn llll ulld haI de li F"h le r iih n.
Iieher 8m rikalli cher Apparate , dl~s GIUllf'ndwe rdell, I'ermicdeu, .0 dlllJ d e r
\ ppa ra t !im 'er ({ebraueh lähi' \,Icih!. D i,' e. wi rd dadurr'h er re i" ht, daß '1111
die '~'oJ(ra~n pirate eill I:i ,nzylilltler I.:eh'gt \\ inl. Die H ..izu ng der, pi rale
~e chlCht 'mfach durch eill ..11 Trall rurmatur. ZlI r I:e 'uli,' rullg ,h' Appa rall'
ob m' n weiche oo..r harte . trahl,'n hal'ell will , ,Iit' lIt ei ner ei t d ie ' pll llnu lIg:
kurn de, Iroll1e uuel allcler I·,..it di,· Erhöllllllg ,h'r 'J'em pcrutur. Du n 'h
di,' eil \pp"rat, ,Ier ger,II,,,hlu, arl"'it"I, i t '" mÖJ.:lich, mit ~roßer Sidll' rhcit
. , harre Ilil<ler aurzunellm,'n nnd it' UlIll'r d.'n , ..Ibe n B,'d in glln/:,'n "n wie dc r.
holeu , E, "linl(t, trahlcn hervorzubri ll!(e ll. di l' p ra k t isch IIls hon l()g,," an zu .
s 'hcn ,in,1.
Maschinenbll.u ,
GIÜhkoptmotoren wl'rtlell in 0 i n gl I' r Po l)" ' ·ehn . •Jo nrrt . , ' . I . !I,
\!lEi nach En 'i n,'e rin ' h pr, ...hen. ll ci dk,f'f ~"u ..hi llen gatl n llg ).:e1l1l1" es
hi her Iw..h nicht, d,'n !irenIl totl\· ..rhrllu ..h unI cin hefried i).:" Il'1o- ~la ß lu'rab.
zu Izell. Trolzdem Iß, "li ich di,'se ~ Ia chillt'lI in l'iel "11 Hill" n in d er
j"ll.i en uoch unvollkommellell B, Uart mit "orlcil ",'rwendell. W ir l. chult lidle
Vorteil e ind in I '. 'Illere bei kleillell I,,' i, tun 'en infolge ,Ie g..ri nJ,('·1I An .
dllltl'ungsl'r<'i.., und ,I..r "cr\\I"lllbark"it ..ine . bilh ' en , n ich t fener.
'elahrlichen Treiboh' errei"hhur Iti,' "I,;:Ii.t'he F i rm a ,I a rl i u ill ,tamlnnl
hat I'ine IU ll' B nurt ,Icnrti 't'r ZlI'cilakll 'lus,'hi llell i u Urii(\,' n " on !l hi ' ~:, PS
Leistung auf den Murkt gebracht, Bei diesen Typeu it zt ,h'r ZY'limlertlcek el
nur inuen aul dem Arbeitszvlinder uud dichtet m et al li seh deu \ 'erbreullung"
ruum ab, Außeu greift der i)'lindertkckcl um den Z)'lind ernlllntel herulli und
wird zur Abdiehtung nur ein Gnmmiring verwendet. .\lIt diese W eiee knnn
eine Ausdehnung des heißen Iuueuzylludors unabhängig vom ki't111, 'r ell
Außenzyli nde r im Het rjehe statttindeu . Ocr Zylinderdeekd ist mit W as. ..r-
küh lu ng versehen. Durch ein en engen Hals ist die Verbimluug mit d em leid.l
auswechselba ren , ku gelförrnigen Gl ühkopf hergestellt. Am unteren En<l~ d ..,
Arbeltszylinders betinden lieh gegenüberliegend di e beiden .\ us laßsc h li tZl'.
Diejenigeu Teile der Zylinderl8nftl, eh e , die d nIlahndruck vom Kolben nuf-
nehmen , sind jedoch nicht durch di e Einlaß- und Au la chl itz« resch w ii 'ht
O,'r Kolben besitzt 6 Dichtung ringe und ist in dcmsell n'n eine he "" llk n'
Treunuugswand angeordnet , um den Wärlllcübergang vom Verhrcnonn)!"nlll~"
zum Kurbelgeh äuse m öglich ..t zu verhindern , Der Kolh•.:n h o lzen nlld d ie
übrigen T riebwerkteile werden hi ed u rch weniger erwärm I und ,Ien'n
Schm ierung erleichtert. W ei te rs wird dadurch die F ürdermenge der Kurbvl -
kaste nspü lluüpu m pc vergrößert. Der Ko lbe nbolzen i I zylindrl. ..h p in g~p"l ,t
u nd wi rd d urch 2 Keil e gegen d ie obere Kolbenseit e gepreßt. Oie ' ch ra u bl","
muttern, we lc he ZUlU Auzieheu der K cil e dieneu , sind 0 angeor,lnet, daß .' 10
"ueh bci "ollstiindiger Lösuug weder in die chlilzöll'nungen nueh in deli
K u rbclk as h' lIra nm fallen können, "ielmehr in den KolI,,'nlul pllrungl'u lieg"11
bleiben, Zur ~ ehm i e ru ng des Kolhcnbolzen< isl in ihm ein Öl ..b treif..r c ill '
gebaut , ,Ier du rc h eine Feder gegen dic Zylinderll ßlul 'edrü 'kt winl.
I1 ied u rch wirtl chmieröl in die Bohrung eIe' Bolzcn gelilhrt. Der IIft'nll,lon
wird ,'on einer IIreunsloll'l'umpe in den Glühkopf eilig 'spril1-t. Il ie l: el(c1nlll(
die er I'lIm,,,, erfolgt hei La llli m a chincn durch eineIl Hegnlatnr , h 'i •'ch i ll--
masch inen \'on H uo d a us. Bd höherer lIelastnng wird Ein:l'ritzwa--er ill dito
, p iill n l18eh li l ze e ingeliihrt und d e sen ;Ilenge \'on II lInd uu . c ing,': le ll t.
lIb ,
Eine amerikanische GroßgIeßerei für landwirtschaftliche Maschinen.
dio in sb e"onde rc hinsi ehtli"h d er Glied(,rtlllg lind de, Ine ina lHle rg rcif, ' ns ,', 'r·
sc h icde lle r Bctriebsc in h eit e ll eine Il eih e b.'merken,wcrter . 't!ncrunJ,(en auf\\ ei,t ,
wird in • 'tahl u. Eise lle 1\110, "'r. 3!1, nuch Fonndr)' heschrieb,," . Il~e
Formerei. , G ießert'i· . I lußl'utzcrei. ulld andaulbereitungsbetrieb" sillel In
..inem zwcistiickigen lI a u ptha u UII Eiscnbetoll IIl1tergebraeht . ,kr I, i I . 111
Tiefe derzcit cine Lallge von 11):\'1; IU auf\\ei t, 11; ter aher aul eine Ge amt·
lilllj\'e , 'o n t M m an gchall werden lird. Gußputzerei und, andau[l,, ' r"itllll J,(
sind im nnteren Geschoß, Furmcrei und Clj('ßer 'i im oheren G,' ..hoß IInler·
gebracht. Il ie Gußputzcrci l' r treckt ich du rch die 'anz' I itlc de' l'n!t'r·
ge"eho ' e, wä hrend a ll bciden L'·lIg. dten, durch Zwi eh" 'lIIäud.. ge l r<'nn t
,lie Salldau/bcre it u ng sich hefi lldet. • Iittel: ei n,'s Becherwerk dnl der FOIIII '
sand in d ic F ormerei im ersten >;toekllerk ge bra(·ht. \10 e r dllrch einl'n
Su ndve rtl'i le r u nd eine Sc hwin glade rceh ts un d li nk. "on einenl Sandl1l'hillt,'r
a uf h öl z,'rne ~andentnalllll ehöelen UUSll;e'c h Utl ct wird . Dit' Former 'ehaul..ln
d e n Sand vo m h ölze ru en En tllahm"buden in d ..n a uf ,kr Fonnmu. eh i' Il'
r u he nden Fo rm ka.'le n, hc wirk en die ,and\'enlichtun~, setzen die Forrn aur
deu Gittc rro t u nd gieß..u ah . lf iebe i \lerden I1a IHl p reß . , K ru ft p r<·ß· IIn,1
}tüttdfnnnmu chine n verwen.!f·I, De r ofort nuch dem Gießen 1111' ,Iem Form'
kaste n gestoß('ne alte Form amI ge lungt wieder iu da Erd "'.c1,,,l.l in ,lie
' ulltla u rhe re itu ng, " ä h rem! tlie mliJ,(lieh t uher ub~ckloprten .\ b J,( il mitl,,1
ei ner Il ll Iseh e in cHI'glt'iehlnll. im Erd!;e 'ho gclegcm'llullpntzcrei J,(elanJ.:en,
wu ic m illcl ~ch.'u,' r\roullnel ll , ,' ehm i rl(p l ~ch l e i fm 'hinen U1HI , (>,.... it d~"
nlit ig i I, auch \'on Hand au.' mit de m. l e ißel ode r Feile I...handelt und lerll~'
"'p u lz t 1I','"le n . Di,' rertig!;c lllltzte \\' a r winl ,rtie rl nud in FiL' 'ern o,kr In
Buntlen lIIitt ei s lI iin g..lmhll in ,Iie ß l'a rheitu ngs lI'erksl a ll 1,cfilrderl. ,1<,,1<' 11':'
tri..h ·..illh eit ( P utz.. rei, ";au tl eh le uderml\ ehin" , Seheu,'r l rt>1Il1llt'1 u"w. ) i'l IIl1t
..ig en en 1I "bezen).:e u uu. g,'rn ·le l. F ii r dil' blt'iltlllg"n mit größerem ~n.rt.
t,,'d arf 'iml I'on H u, ,,' hin· un<l h l'r z icl lbure Lanf rane 1111,1 liir die lIul 1:'"
ringe rem K raftl ...tlarf lI 11n gccehio'ueu ,'org ..h en , aul dell.'n Luftdruekh~·I..,
z"uge iu T ä ti gk c it in d . Il .' r Kupolof"nh'llI l...tillllPl ich in ,ll'r ,\ li l te ,'Inl'r
Lau g "e ite de ' Gel, ud,', i I dre i löeki' , ,'uthll.It zu ,I...ner E"k Lasrerplatt.: '
liir l'h mclz lo tl'e und elllnal pnrzuliihrun' glt'i c , inl ,'r t"n , ndl ,h'r Gi . lk r~' I, '
01lle ehenen toekllc rke dplI Ab ti 'hraum , uuf ehll'r Z \l i eht'ubiihnc ,I~e (I,;:
bln'e n n.1 im z\l<'il,'n tork\\erk d ..n (;h'hlh,,,It'u , Die h,'i,h'n Wh i tin g' K UI"
öfl'n hnhen 22:.0 m lll äll ert'U Dureh m e er und Iieft'rn ..nt pre"'lend :k
r
:->I!lrke ihr..r A u 'm a Ul' rt lll g im r.ehn 'tiindige n B Ir i,.I,e j' ill his 130 t 11i1 "g"
L" Z AI f I J" I' , ' . 10 t Fa, UIIJ,( 'r.18en , . um ) aug" l1 (.' ,I " n 'lI'nen Z nlmng pfunll e n I'on Jr I
/' I' "I k k ' . . I nnd aUve rt u }g e ll, t lC IIl1t C lUC(' Cu ~ l p pvO rrt('htli llgt.~1I IlU ' ...taUet I ltl . ltl'"
" iue r ein , "hien igen , eh'klri ..h bl'lriehenen lI iill ((" hllhn in ,He tJil'ßf'r"I,
.) . .. .... .' t in (.'111"' 111löruert lI'erdeu. Dlc K t' rn mache rt ' l mIt d.'r K,'rn a nd a u f b re lt u n ' I I
. " . rI ull UII'
II IIf g"bll nde u nter~ e h r: ..ht, \lelche par,llIel mit dl'm II RUp th llu \e 1,,11"
gl"iehlull zllei t "ki;: i t [n d,'m.elhen (j h i.llt1 i l außenlt n\ ,lu, 10' 11 r
I , k" I utrll· h u I'lager 'm, elue 'Ieille ,"eehaUl , ,he Werk I 11 unll r 'chm..hl ler 11 "
h . I I'" I f "'1 I "n 41lIlee IInl C 11' 11 " nrle ltllugen r ulgt ,lurch ,Irelpha I ','n roll I' .,,,
.. . I ...: Illlt I C I
d,',' eil Kal ,,'1 dur..h\\eg in "erzinkh'n, dllltzhüllen \I,rI' ,t 11Il · - ' hrt .Iti~ U llll'. ,Ier :\ lIl.u:e ' ind n'iehlie'h ,'I"ktri ,'h 1,,,leueh"'\. 111 ,~erll:a~~~::, .rllJ,u.."




Einfache Konstruktion der Zahl :':. Knustruivrt 111:111 .'ill f\ 'd,t\l iukclige
Dr eieck rnit den I,,'iden Katheten 1/ uud ~ , ~o er gj ht i ·h Iür den I'ndan'
de""cll",ngun~ nllgeruein : U - ~ (:-1 + lff)). Winl tl - l'~ Eiuheiu-u g" etzt,
rlunu folgt filr ,h 'r So uder we r t : U = 3·111fi·lO; der 1'lIt.'r, hi od gegen.
ühe r dvm wulm-u Werle \'(J11 • - :\ '14lii~':!i heträ!;t dah r-r :
.i = U - " - 0'0000 I I
111'.1' L , llcrzku.
R os t s chut z.
Verschiedene W in ke für die P ra x is beim Sher rdisieren. Hekunurlich
I..., t e ht ,Ia ~ :-:herardbh'rllnL,"'\"'rfuhrell darin , dall man iu ein er mit Zlllk~tanh
;lII;;efii l lt cn Trommel Eisengl'g~n liindc hilll'iniegt lind die. e lhc auf einc 'I'eru-
".'ratll" bringt, welche noch unter d"111 clu ne lepunkt de Zinke liegt. Ind ern
der Zillkslaub in alle Poren de , Ei.en, bi zu einer gewis eu Tief ' eindrin 'I ,
l,iId., "I' rnit den rselben ein,' chemische Verbindun ' . durch welche die Ei 11'
obt 'rll ehe ehr wirksam 'I'gen Rost ge . ehilt~t i t, Der in der Praxi ver-
endett' Zink_tuub i I rneta 11 i. ches Z ink wvlclu- mit einer dünnen () ·;fl l.
chi ehr üln-rz og en ist. Von den im n urlel erh ltlicheu . orten von Zink taub
lir-Iern diejenig..n die besten It <'su ll a le , \I el che folgende Zusnmnu-ns tzuug be-
itzr-n : ~) biN \10"/0 Zin'k, 8 bis 10"/0 Zinkoxyd . I his I ·o"!. U1ei, 0' 5 bi ' 1°/.
Yorunrcini aungen . Da d, Zinko .yd bis zu einem ge\Vi 'U Grale eine Icuer-
1Jt' t.llllligl· Sub tunz darstellt . wird durch die ilbe die Vereinigun ' uud ' ·er ·
"'llilelzung der Zinktei"'h,'u verhiud.'rl. Dio Zll \'erziukeude EI, 'nuhertl 'chc
/lIIlI! gut !;ereilligt ~eill ulld gehl u" r Ve ..zinkullg prozeß UIl1 . 0 giin tiger \"on·
. tllll,·II , je h/iher UlIII gleichmäßiger die Temperatur ist. Ein wichtiger Faktor
Zur ErzielunI; ";lIe- glIte Il • ' h,.h' r ehl:<ge. i t ferller die Duu"r dl'r Bchanu,
IUllg. • ' u r ~olehe (;egen.-tll llue olIeIl herurtlisicrl werden , welche ent·
preehl'lId "rhilzl 'I't'rdell kön lwn. Die I:ein ig llug der Ei euoherflllehe erfolgl
• 11I IR,.tclI mittels LII([gebläse. Der zn ve ..weudenue Zink tllub -oll frei vuU
Ei 11 ill und gleichm, ßig großt· Ziuktt'i1ehen he,itzen . Die Temp"rotur beim
' ·....zinkcn , ,,11 mögliehst llieicilln ßig IIl1d möglichst hoch ein; &m b ' ten ,mt·
spri" hl ..ille Te mperatllr \'on ;-If,O bis ;\i·. Elektri:ch erhitzi., TrollImeIn "I"
'I'l.en l.U diesem Zwe"k b.. olll l!'rs 'ute It e ·lIlta l" . In ,'\'Ilkuiert 'U Tromuwlu
\'oll7.i ehl ich die Yt rzillkullg iu lIullerordelltlich kurzer Zeit. :~ehlielllich -ei
noch auf die Jkueutunl: vu n gellllll d i'" en iOllierh'lI Trollllllclll "wie auf die
ri 'hlige 'I"nnlitntive Bese hickllllg der.elhen hillge\\i ·'l'II. Rayr. IlIdn.lrie·
u. U,'werh ·hl.. lUW, ,' I', H.) ./. Rei.s.
Kriegswirtscha.ft.
Ober Verwertung der Kil chenabfälle rur Gewinnung von Trockenfu tter
und von Fett durch AusnUtzung der abgehenden Hitze der Gasanstalten sowie
anderer Industrieller Betriebe " er ieht e t P ro fe ,"o r Hr. A. F r a u k t :hnr lo lten·
1.111" , i/ll Journ. f. G'L,hel. uud WassI' f\ ·e r .' 191n, . 76n . Durch die Ab·
perruu' d I' ZlIfuh r au Ijilllli:cher FUtl,'rmillel währelId de Kriege er.cheint
die , ' e r welld u n/l: vie ler im La nd,> ·" Ibs( gewonlleller. bisher veruaeblä .igter
FUllerstolli·, i nHhesOlHlere de r II I1I1S- IIl1d Yüehellnbfiille der Groß.-llldt., . ,'on
Wichtigkeil. llll die e ::;toll'e Zll einem mllrktfiihigell Kraftfutlermehl UIDW'
formen, i 1 1I0twelldig, die au" den \"ersdlieden 1"11 toffeu gerni eh en
fellehte ll, d urch F,illluis leichI \'erderhlichclI Kiiehcnabf.ille in geeigneten An -
11I!;l'n rW'eh l.U Iroek llell , wohei ei lle teriliNlltion und Konzeutra tion Cf1.iell
wi ..d. Trotz .ehr gllnstiger, "Oll tier P ra . 'i ' het itigter Versuchsr ' 'ulUlt IDochll'n
die .\nlag.'n zur ) Ia clIllI'r 'Iellung ,'i lIeN Flltlerlllehles 1111 .. lehen toffen nllr
lallg am,' Fo rt~ehrlll" , weil die Koste n d,'r sltehgem ' ßen Trennllng der braneh·
..a ...·11 A hfli lle VOll u elll üh l'igl'lI Huu"m illl (.\sehe. Se herht'II, Popie rrcsle ) UIIU
,Ic Brpnll lllu\('riu lallfll'lIl1ue fiir dit' TrUl·kllullg ü),crm flil; hoh,' waren. (11 deli
j(egellwlirti '('li el1\\ ierigell Zeitverh itlt lli seil \\'nrden nlln ull gemein gllitige
B stilllmullj(,'n er lus l'1I, '''" "; lIe sorgf,iltige TrennuII' uer filr Füllerull .
zwecke vc rwen uhu rell A hfilll \'011 de m ü brig.'" Mü ll von vornehereill herbei·
zllmhren. Phenlies wlI ...lell Ve rbes..... un gell eillgdiihrl , w!'lehe niehi lIur eine
voUkomlllCIll' Er pami. de Brenlls to llilll fwa luic filr da Trnek\l{'n , on,lt'rn
I\lIeh tlie gkid,zcitige G,'winnu llg des in deli ,'ücl...nahf lIell ellihaltenen
Felle' ....,nl;g lieh!'lI, in de m un • te ile l",slJI,de rc r Feuer ung.'n di' bi her unbc·
IIUt1.l "lIt\\e iche ll,le Ab hitze gr"ß,· ,· Ilt'l rieb e, ins beso udcre tier Ga ltllstllllen .
beniltzt wirtl, nm eille r I'its ,lic Troekllullf: vorzunl'!,men nnd amlerer it-
tInreh vorherigc Ilehautllllng tier Ahflille mit heißem \VII. 'er d, . "orh ndene
Fell . ,vekhem "ill :,eh r hed..ult' lIder 'V e rl für .Ii,' lI erste ll nng "on seifen uml
,"'hmi,'r;i"' n zuko lllm l, \' 011 d ,'n f""tl'" lIest ululfdlt'n ubzus"hmelzell , h..1.\\. zu
trenllt'II, Dit, BehU lldlulIg mi l IlI'i ßen l \Vu.er I. wirkl ferner dns ll e ra u. ltisen
Inont'hpr filr Tier.. ehill lli..h,'r lIei n,cIIgnllgcu, wh, I l e r i n ,l,"' l ak ~ , P lickelbrilhl'u
11 11 01 ,alzt, , o \\'i,' eill" A hl rt' lIllllllg \'on ,h'II Tier"11 gdührli ..h \lerueud"r
~I et nlll l'i "- (, ' " tle lll, .'iigel) ,,",1 kl ein er Gla· uud '1'011 t'hl'rben, die beim
W" ..hl'roz..ß zu Uod ell s iuk.·u. F ü r d iese lI e iz· lIud 'I'rnekenop"ratiouclI
knllllll t'lI 11 11 er t~r Stelle tlie ( ; 0 n,lnlt, 'n d,' r groß. n ,'llidte in Betracht ulld
....sd,,·ill l C llllgl 'zl'igt, du ll di .. du mit ZIl kOlllbillieremllll Trocknun "",lag 11
fii r AMi! II ~ \'011 d er slii tlti. d lell V,' r\\' alllln g liht' mollllllen \I eruen. JI i..Lei eut·
falle n d i filr di,' U"gr iintlllllg Cilll' 'o ld wlI UIIl,'r'lI' hmcII dun'h !' rin ,te 1I0t·
wendigen Vorbereitungen , wie das \ ufsuehen und Er\\'erben von Grund-
tü-ken , Erluul;nn' der Buukonzessiou lISII'. Ferner verfügen di e stiitltis"hen
UIU werke -cwöhulieh über di e zur ErhaulIIIg der Trecknun " aulag" nötigen
fr .icn Fl ächeu, .ie sind fiir di e Zufuhr uud Abfuhr der Muleriulien gÜnslig
gd cgen und hesitzen ein für den Betrieb der 'l' rock n uugs nnlage geschultes
I'ersonal . /J .
Die Kupferausfu hr aus den Vereinigten Staaten im Jahre 1915 giht
..in bezeichnendes Bild der Wirkllngell d es \\'irt~cha(t.-kr i ..ge . Ihr Geldwert
I,etrug während der ersten 9 .\ [ollule IlIl n im Vergleich zum. elbcu Zeilran,"
d " Jahre, 1111:\ in I'fu lIII 'terlillg nach:
UI13
(l <terreieh.Ungartl :! i,ii!JI'.~ 1 .
Ilcl giell . n, I·11.72:\
Frankreich I I i,II!i:!. I:):! 1'-"i,I:I:!.lllli
Deutsohlund :!:!/>,fili.'l.:!Jn
Italien 31 ,770 .!l;-I.i i ;{.911!1.:!li2
deu Niede rlaudeu J:li, 21.:!IH :!.:!li1.1!l·1
dem e urop üischen J:llß land . ö,:!b:!,6!l3 : 1 ~,! II ; n . f:i ;" 1
Urollhri tallnien . 1OI,7!1!I.4Ni l ii6,[lH .351
dem übrigeu Europa \1,36:1.1"17 :l 6, ~ ' i 1.0":\
Kunadu . 2i,9-!7.1~li In,!lOO. ii!11
audercu Ländern ;:l,li3;-I.iin f>, lil :? lOl.
,\ IIS der Tabelle er 'iht sich , daß 111[1) weder uueh Deutschland 1I0eh
nueh Östorreich- Ungarn oder Helgien Kupfer aus deu Vereiuigteu ::-:Iaatcu
karn uml ,laß uie nach ,lell i ' i derlauden ausgefllhrte Meng ' außerordentlich
klein war. Dogegcn l.eigen die Einfuhnahlen flIr das ührige Enropa eiue he-
deutende Steigernug, so daß uuz uuehmen ist, daß Deutschland et was Ku pfe ..
auf irgenu eineID IIlweg erhlllt. .Jedoch kann dies uur eine sehr kleinc
Menge cein im Vcrgleieh rnit uer hedeutenden St eigerung der Kupferausfubr
IHl.' UCU Vereiuigten ,'taaleu nach den Lill,deru des Vier\"erIJllndes. Rulliand
crhiclt fü llfmul so dei uls :! ,Iuhrc "orher, Italien doppelt so viel und Frank-
reich nud Großbritannien eLenfall ' hedeutend mehr als fri,her. Der Wer t der
Ges:llutmenl;e der Kupferausfuhr ou uen Vereinigten talltcn betrug in
Pfuud Sterliug :
1914 1916
Jäuner bis Septcmber . tilii,li ll .8i!l 48:!,6!'li.Hl:I,
.Jllii bis .Juui (12 )I onate) 97 J,2!11.6ili 6ii,:IO;-I.~:t2.
Dit 's,' Zifl'ern zeigen eim' slllrke Ahuahme seit Kriegsbeginn infol!:e
d"r Ahsper ru llg der Zentmlmäehtc u nd dt 'r Hehinuerung der Neutralen trot1.
des ge\\'altig gesteigerten Beuurfc.s des " ief\' e rbandes. Es zeigl ich, wie auf
nud,'ren Uehielen , so lIueh hi er, dall für die Vereinigten laal,'u die Au . ·
-ehaltung dcs Ha ndel ,'erkehres mit den ~1iltellJläehten, trutz uer unverhältnis·
ruiißigen Er hö hung der übrigen Ausfuhr, eine direkte chädiguug bedeutet.
J [. R.
S t a t is t ik .
Die Reorganisation der Verwaltungsstatistik in Österreich, Die größlen
' ch wier ig keiten, welc he den im Verlanfe des Krieges notwenuig gcwordenen
rcgelnden Ei ug ri ficn de r S tua tsgewllit in das Wir tschafts lcben erwachsen si nd,
Hudcn ihrc Ur uehe in dem Fehlen einer ycrläßliehen und um fussenu en W ir t.
ehaft. tatistik . Die hisher alljährlich seiten der latistischen Zentralkommission
mühsam l.usammengetrogene "'~tiNtik nnserer Ernteerträge beruht lluf
ehAtzllngen VOll Vert rau en smlinnern uer Itegierung. Die Gesetzgebung bot
keinen Anholtl;punkt, \'on den Lllndwirten eiu Bekeuntnis ihres Erlrages zu
erzwingeu . Ehcnso scheiterte jeder Ver ueh einer Erfll' ung d pr gewerbliche n
Produktiun a u dem W hlers t reben der Unteruehmer, die Geheimnisse des Be.
t riehes mi lz uleilen ; die Yerteil ung des Einkolllmens un le r der Bovö lkcru ng
ist nu .. in jenem dllrfl igen Umfang er mi tt e ihaI' , als die Besteueru ug Auskunft
giht. Die P rei ' tatistik mullte c1ie seltffiDlsten mwege eiu ch lagen und die
Dateu der )IiIiUirverwallung über die Prei.e der von ihr bezogenen Lebens.
m itte l verarbei ten , bevor es ih r unter dern Eindrucke der Preiss teigcrungen
UCI' Icl 1.len J ahre ge lang, ci uigc St-lldh'erwalt llngcn 1.lIr periodisehc n lIIitteilu ng
von P rei dnten zu 1>eweg('n; jeuer Zwang war lIueh anf die em Gchiele au·.
geseh lo en. lIierin hat crst uer Krieg selb teine .\ nd eru ng gebracht, iuuem
die Itegieru ng in mehrercn ka ise rl ichen V erord nungen ermächtigt wnrde, die
A nfnohm e vo n Vorriit cn IIn wic htigen Bedarf 'artikeln IInzuordnen. ie hai von
d ie>er Ermliehl igllng eillell umf, ' senden Gebrauch gemacht, '0 oft es galt, die
Bl'<t nde an j.me n flIr die Lchcn,bedürfni 'e der Bevölkerung oder fitr die
Aufgaben der H eeres,'cl"v llltn ng notwcndigen Güteru festzustellen, u eren Be·
darf im Verllln (e des Krieges wei tll u~ d ie vorhnndencn ~I engen ü bersl ieg . Der .
arlig" Erhehunge n, d il' in ih rer Gesllm theit ein Bild der lan d wir ehllft lic he n
nn d gewerhlieb" 11 P ro,l uk tion Zll Iieferu vermögen, werden nun auch, wie
P rufc:;,or K. I' I' i b r nrn in ei nem di 'en Gegen ton d hehandelnden Auf'atz in
tier .Slat. Mon a tssehr.• , .' .' . .Ig. , H . I:!, a usführt, in P rie ue nszei ten in
periodische r Wiederkeh r er fo lgen m iis 'cn , wenn eine t'nergisehe \\' i r tseh afts·
politik ,lie e r(o ruerJicheu Grund lagen für ihre ) f llLlnahm en gewin ncn .0 11 .
Gle ichzei tig wi rtl t'S aher uot wend ig 'cin, ,lie a rnt liehe tati tik de ) ::taate .ysh"
/111l1ist'h Zll ze nt..a lis ie n· n un d so d er gogenwärtige n, uu fru l'h tbllrell untl UII'
ökonomische u Zel'Rl'lit lt'rung ein E nde zu mach en . ie IIlIlß ei n Zwallg - uml
11
Erhöh un g der Roheise n pr e ise in D eu ts chla nd. I I ' r Rolle i eil' erh.md
, I' \ . " li 1 I i 11\1 1; \)l e
,'rhöhte di e I','ei ..e rur lluulital-rohel Pli ,h I ••ir z II , • • ' U I ,
. , . k f b' ,. ,,' - r d eu ehe nleLl, rel'I'rei., ' hctrngen , a b\;e" t ufl für 1 er IIU .. le te. u ,
roh ci eil [ 1 ' Iti b i 10" fü r d u~ clw Gi e e r<iroh ei ..u II1 , I \' 1 111 \l"
• • 1- " " I ' d ", 1 1 ' I 'I 'J3, I,i,'g,,\o- i. •' nferner ru I' I' uddclei cu. \10'. ' . ,eger all r " I I 1'1 'I ,. ,'
:'1 111';" ,' iegerl ä llde r ZII at zei en je lIaeh Farbe 1 Im bi 1112.
. K 3 11.:!:11Die Graz-Köfla ch er E isenb hn hat im .Il!.lIne r I ,I
~ + K l1.i5:l g gen J ällner \(11 1) , ei nge nom ml'II,
Erhöhung der Schlosserpreisl In Deuts chland. [llfolgc d... ,'rneUle ll
. . 1 I tll' , 1 k I 'n 10, "h lo eilStei 'erllng der Itoh to tlr n ' l e UIll ,er ,n n t 11' te ,ung " ,
ver ehied ' lI<' d cut ehe ('rei kOllv IItioll"1I lur .' ,hl " e r IIl1d • "h loßr, hn k 11
dil' , o ro rt ij1e Prei rh hnn l: 11111 Il~/o ' I
Staatliche Kohlenbohr un gen In Ga Hzie n. Ilie illl Juli 1\/1.\ \' 011 , .. 1'
. k bl I Imu " de r
n t,u, t "erwaltullg erworl ,en 11 UU11 Rnfge ell l.. elwn . t 1lI ' 1l "li 11'1' • 11
. I ' . I . . . 11 ·t r i 'h e ulld he f 'rGc\\erk , ehllft nrz' " "e 111 Ja 11.1" 11 In, eg n w rtl~ \ 111 I , f
I 11 b l 1 011111('111' 1"11' 'rund 00 ,ra '~Oll Kohle im TII e, 111 er Ue v. . o rg I' . . , 'I'
bllhrull "'11 hal"," in einer Ti efc , on .;()fl ln :\1 ll'illk"hlentloz 11111 e1U
I, L'I I1 It 11 .. I Cl I
. Illch t igk it hi 21; 111 auf 'C 'hlo '" . H VOll ' " ,n,' 7. n 11 I
hi ;, 1II reill I' Kohl , Ocr 111 eh ti 'h d ie er I'l oze i t ill d ll 'I' T i f, oll
4110 m I-:el egen . I
Der G schältsgang der iner lli., ' h zi ..1" n oh"
gewillnullg i-t im.l IIIll'r I. ,I UllVt'r nd er t hlif I.. u 1>.,1' Prei . Oll B" n I
,. K !I,W. ni, 'Tu, tHlIO"if'er I:ohol i t \\ "it<'r rü ckg n 'i u lI,l b tra ,t Jet~1 c t
I . I" · l.l ·lnh~r,Vel'riihrullgl'lI \\ l'('n i/li .I IIl1cr ", ' ,'nllif'h gUII ti "I' II 1111
I l l h r. intlhlichell aber nol'11 imm I' hiut"r d"llI I.rford ,'ru i zllr u ,·k 111 U. 1
1 ta tllt' " ndie 1:llh"llllcn '''li, welelu lI ..h ' rs.. rgun g d ' B' l"u!e • . '1' I .\
\Iin<" '1I1 ölhd,rik 80\' ie d.'r ührigen Drulwb ','z " r \\ rkc, \\ el ch. du I:.. 10
. • ,· ·t de r B"hu
mittel. It"hl'enleilun 'CII bel.iehell , UI ,li<· t1 b r i eu Itll.fllll l'Iell 1111 h I
. 1 I kIen H" f\ •ZUllI Ver and getRII 'en durch an ungenül(.'nd . 11'1 deli , ,. Jf UI 1
J I -'Ut' l l ·
w'l,llIibl'u i I di p \' er orgull d '. rhruu I" , . ill h.. ml"ff 811 .. 1 '
. . Il J.;u.l11. 0 tUt
I' ,t ru l mn weld.... ill d"l1 Wiulermolla\l 'lI nlll 'rußt 11 I t , IIIf' I ' 1 1'11'
, I d . u UC 1 (
:-'törllll en ""I' i.'h 'e ,••11 "11 11111 0 lIIehr 1 IIn "rer n 11 t rlt d
teih,ei • "crsol' 1111 de lle<1~rfe "on 0 ' u t 'h l 11,1 0 ie .1 r 1Jl ,tztf'n 1<'111 •
" , k I ' It . 1 I1 I I' ei .I"u Werk.'ndlt' tel yerung der Prei se den Il öhepuu t flut' I nu- 1 crrvreu lU J • ~
li,'ge n viele. ufr a reu h treff Liefe ru ng .,1>. hlii eu vor, doch iud le .uu er-
s taude zu liefern. Die tre ik- u nd [' u ru hen iu de n .'tubl\\e rk.'n "011 \ OUU)/.·
town nalnucn einen uufsebcm-rr egeudeu Verl au f 1I11d bew ie en d ie [Ij ' lkhk" .lt
I , k' . I bei f [) ' F' " " s tlHigl eU ,111'ernster . C I\\'leng reuen IU uer Ar eit e r flil;t·. lese jrmglJl
Bcrürchtuugl'n , d ie .chou vor ei niger Zei t 111 diesvr H in icht lallt ~c\\urd"~11
waren . Pi e letztcn " ac hrichteu la "1'11 ,·rk~u lle ll . <l a ß d i., Lohlle rh" hnll :;,'II,. dw
. ,. I 11 . 11 nuuen 8111 .1,den Arbeitern In \ ouug stowu angebote n wurc eil, a rcmern au ge 0 .
Die Denver RII.l Wo G ra nde- owie d ie W ., ern l' aei lie ·H ah u hnh -n IC
1000 Aehsb üchsen h., ,,,' lIt ViI' .. -h vieril(kdt n , die ich ·it l'inig"r Zeit I...·
"iiglich .101' Abliefernng der :-; /a h le rzPII ' lIi c bemerk bar muchvn , . ind e""ler
g,' wllr< lcII und Irehe rr e lu-n di e I.ug, auf de m , ' Ia h lm a rk te lutor d ie • 11 \m '
stii udeu triu d ie Bed l'1I 1UII neu er .\ u fL rä~.· l:anl in den H in te r rr und Wah rellli
in Penusvlvuuien d ie IlP ch ra nk uu e d r-r : t h" I' -hi tluu -n 1.11 Au ftlh rz' \l,,.k '·11
n uch den S, 'ch lHell au r:;..t Il,Ill'n \\ urde , du uert di e :'tllhlwl\r,'u "l>crre au' ,Ieil
, . . \V k . d ies Ir lkte iml illf"I"'"~ t' u· r ...II ~:larlll~t.aat ctl a ll IIUII v ie le er e 111 IClrell I t ri ",,11 • f"'o
• I' I' . I - ,- 1)' 1' 1" 1 ' iuvl 1111 ,.11,d e.. 'CII gc~ \~ UUgt!II , I 1(' .... rzeu g-ulI' ('lll7.U C Irnn ....l· n I..•
gellwiul'1I fe, 1. Pie .' aehfm 'e uac h I' h\ll ell i t Ichh a ft , \\0 ' e/;"II .1;" L,e, eh .ft
ill Itohei,en ruhiger isl. Die Erzeu ' ,' I' I' 'eh n 'n a her m it ,'iun \\ ei te ren I'n'l .
st ei gernn:;.
Sle igerung der deut chen E ise npre Ise. P i" ,leIl I he In lall ,h erteilnIl:;
für Grohhlech e clzte mit , ofor l ige r Uillli 'k eil d i., V'Crkau fsprci-e UII' \1 \(~
fiir di e t hinauf lind be,ehloll, Zll die WJ l' re i e zu r Liefe rtlll l: h i Elllh' J UII I
I!JW zu \'l'rkau rell. Der J änner vcr Rnd d [l en t ..hen :'tahh. erk verhaud~'
beträgl :?Ij!),UOO 1 ge ' en 2iH .j{) im Vorm ou at und 2~ fi ,(I0li t im .I IIlw r 1\110.
Hi evon wareIl Halhzeu g 7. .000 t io.O \I, uez\\. ,, 1. ':l:! t ), Furlllei eil f,:l,OOll t
l fd .Orit . bl'zw . :,l.:H:{ t) un t! E i. en bahllba um a\l'r ia l 1:{i .OOll t n:{,1. :!lI.
-,
hc"\\. 1:>1 . 11 t . cl
Elbe-Umschl agsverkeh r In Aussig im J n ner 19 16, Der Kohl ' lI' UII
... .. I [ I . J 1"1 1 t rot z .h ' \\ i,'d"1ho lll.uterverkehr llli Au II-:l' r I a en llLt 1111 , IIn,'r . , . ' .
eill gelrct 'uell H oehwa en; jene Il d,· ~leiehe ll Zeit m um., im " o rjah r< ' '\I"lt
Übcrtrnt1cJl . E~ wunh'lI ä7 .. ,4 t Kohl t 'C~l'n '~:) .~J1~ t il ll Vorj a hr ' I II (I 11111.
21.fl6:! t mehr 1.111' Elb., verfracht et. Die größte Il" isl ellung im ,Jlill ller I\ l\h
betrug :!:: Wagl'n (Hl I:,: :!O! Wagen ' dic du rch eh llill lieh,' 1;\ Wng, '~
(1\115 : III W'P,'n ). Il er d llr ch "chn iul icll \' W .'1' t.aml \\ar im Janll ,' r I!l\"
+ :?lil)e lll ( 1\1 1:): +I Ti elll ), i t al .. um .{em hoh er Der hoeh le \\' 11 'rot IId
bl'l rll g + ;\;\:\ CIII Hl15 : + :~lj l cm); c1. 'r ti er te + 11"1 elll (1\1\. ' : 11 elll,
An (:titern wurden imJ nll er 1\111i .,~I \\'lIg'n 1"1 ...: ;\3:\ \\'a 'e il al-o UII\
In? \\Tagen mehr, um c l·hl 'cu. c.
Der Rü ck gang des Zementab sa lzes in Deu tsch land. )lt ' r r lll'i lli. ,,11 ,
we..tfäli.'e!", Zemelll" erballd 'er ,uult., im P t'zember 1"1" 1-:\'1. % .Iel' Be'
teili!!ulI ' "e~"11 10:!I,o ° im O""llIu,' r l!I\., lind l' )0/ im P .' I.ClllUe. r 1"11~ <> • 0 11 1" ~
1111 gllll"en Jallre l!J! :, iml , ' rsa n,!t word u I:! "ti" !o der ru lld 21.\ . 1I .
all 8ma ch cnden Bet eiligllllg ge en 2i ·:!jo/0 d er B<,to-i1i 'UII ' im J ahrc 1\'11.
Ver waltung .
Zur Gesch ichte de r Baupolizei liefert der Uericht ..as sesor ll r . K l' ii ger
in 11 . 2i der • Beiträg,' z, tati t. d. tadt Ilallec eiue eiu!!e heude Pnter-
Au{'hung, wel che di e Begritre und Begrenzung der Banpolitik , die :'telluug
der Baupolizei im Wi chaf -leben, ihre Ge chich te im Altertum , , li tt cl a lte r
111111 der . ' cu zeit. ferner di e Eutwieklnng dc nenzeitlichen , formellen , baupolizei.
lich eu , 'errahren • da- VerhlUtni ' zwi ehen Baupolizei und Wohnuugsaufsieht
sowie 'eh ließ lich dietati tische BeQbaehtnng des hanpolizeilieheu Verfahren.
hehandelt. Vou hc onderem Int ere e ist der f 'berhlit'k über dil' Ilandhahnnl(
des formellen baupolizeili<'l1en VCl'rlihren in den let"tcu ,Jah rzehnten. Die
haul'olizeiliehe Genehmigung hat sich ab Priivenlivmaßr egel hereit in dcn
deutschen Bau ortlnungen dco li. und I . JahrhunderL- durehge.'etzt . wobei die
GenellluigungNptlieht mei 'I sehr '\'l'i t ging. Die neuereu Bauordnungen , die
~rüßteuteil- di e genehmiguu ' ptliehti 'en Anla 'en knapp allfzilhlen, habeu dito
früher geuehmig uug ptlieh tigen gc riugfUgige n BauHrbeih'n von .h 'r Eiuholuu'
d.'r Bauerlauhni befreit uud damit ci nen wesentlieh.'n Fort8chritt eniell. Er,
heblich ver 'chieden iud die Anforderuugeu, die an den luhall de .. Ban·
ge uehe ' g tellt wurden uud g tl'lIt werden . Die älte '\t'n Baunrduungen ent,
hieltcn darüber überhaupt kein e Vor chriften , bi,al" er.te wohl dil' Bauordnnng
ftir Berlin ,on 1 f,3 al s Inhalt de Ge neh e I,ezeiehuete: Ei ne geualle und voll ·
, Iä nd ige .\ ngahe der beab iehligten Bauau 'fü h ru ng ; di e Bezeiehuun ' des Bau,
meister ' oder der Werkmei ·!.Cr, welche mit dpr Au,fiihruug beauftragt un,l
dafiir verautwortlieh ' ind. W ann na ch der l'rüfuug de Baugesuche di e Bau-
genehmigung zu erfolgen hahe , hl eibt zun iieh t der Baupolizei iih ' r Ias se n. In
der CI' ten H älfte d ' In. Jahrhundert ' i 1 vielfach velOucht wordeu , di e Ent·
schließung der Raub 'hö rde llß ein e bestimmte Fri t 1.11 hinden; allgl'meiner
Brauch ist dies aber ni cht gewordcn . Dagegen kaun mau wohl "iemlieh durch-
weg hin ichtlieh der Fri ' , ctznng für die Giilti,t.:kcit der hau polizeilichen Ge·
nchmigung insofern eiue deutlich e Tendenz heobaehten , al, die e Fri,t im
Laufe der Zeit immer kürzcr ge worden i I. Die '\'iener B.·V, vou 1l:l2\1 nnd
di., Leip"igcr Feuerlö ehon luung vou 1 3i hemesöen die Uültigkeit".hlllcl' d.'r
Hauerlaubni, auf 3 Jahre, di e Dre den er u,·0. "on 1 2i au[ 2.Jahre ·ei t dem
Tage der Aushändiguu' de, Erlauhni ebeine ' , Die \ \'iener U,·U. ,'o n 1 r)(j
ging auf 2 ,Jah re hinunter, •-ac h der B,·O. von Wie,~bll,len \'on l!ln erlosch
die Gültigkeil der Bauerlaubni . Wenn nil'1ll tl 'I' Ban biuncn eineIII Juhr" seit
Uenehmigung begonnen und binnen z\ eier \\dterer Juhre vollt'udel wurd' ,
Zur Erzielung v lIig uu getrockneter Wohnräume linden ich außer Fl'i tl'U
für die Pu zurheiten . eit etwa 1 75 his 18!lO noch b"sollllere Zeitb esl im muu \;ell
riir die Tnbenlltzuugllahme von WohnungeIl. Ihre Fe !>;l'lzuug bildet eiuen
For eh ritt gegeuilber dem frühereu Zu'luud , \\0 die Benützuul: lUf Uefahr
des Bauendcn ge taUct wurd '. In Verbinduug IUit <le r Ben ii twug erluubni"
tritt da bnahmeverfahren , de seu Zweck d ie Fl'Mtstelluug der p lanllliißigen
Herstellung de Baue i l. 0 hat sich allmählich ein feindun'hdaeht, .'y t"rn
für die Handhabun der Baupolizei in d.'n !<'tzten hnnd rt ,Iahren herIlu '
gebildet. N. R.
Wirtschaftliche Mitteilungen.
Der amerikan ische E isenmarkt. ,'lieh Iron Age belrnl.: die I~ohei en ·
erzeugung im 0 'zem uer l\J1 ~, :{,20:1,(lOO t , im \'Olll1onlll 3,O:-li.: \0", ilu lIe,
rmber HH 1 1,515.i52 I. !)je Tageserzeugnng betrng illl De"" lIIher 1!1\f,
101>,f)oO I, iw Vorlllouul 101.244 und illl D,'zember l!lll I ', (I l. Die AllI.ahl
cl r im Betrieh befindliehcn Hoch<;fen belrug 2!'~' im D"1.OlIIb,'r 1!JI." :! 4 im
Vormouat und lli im D,'zcmb I' 1\111. Kein ,Iahl' Imt 80 \'ielvcn;l'reclll'ud
!Je 'Gnneu \\ ie 1!llti und nic ,vnnle ein "" großer I mTung [cstel' Auftrli~e 'e -
lmeh im Gegel at z 1.11 den . 0u, 1 übliehen bedingten Absehlü ' ,'n . •' it' il
(;rüudung de s ':tahltrusle ind allf kiin[Lige Liclerung"ge , ehilfle so hohc I'rei "
1.11 ,'ene;"hucn 'wesen. Die ilu Dezembel' eingeluufCllI'u Au[trllge i/111 im aH·
g meinen ni cht " roll wie di.· ,"um .'o vemIJl'r. Da. Geschäft au[ ,I m ,' tnlt!.
m.. rkt wa.r in der ' r en .I" nnerhi11fte ruhig . Das lnlundgeseh fl ließ erkeuncn , dnß
Au!. ieb tsr '<'I1t iib 'I' die Stati nlk der auton omen K örper icha lte n erhalten , deren '
Zusauuucnf a un g zu eine r Reich übe rsieh t man gel s des notweudigeu gleich.
artigen Aufhaue ' bishe r umu ögl ich ge we en ist. Hi ezu bedarf es ab er der
:-iehalTung eines einheitlich organis ierten Zentrulumtes. Ungarn besltzt eiu
statlsf isch c Zentralamt mit gruuds tztl ch zentralisierter ' ta t istik, wie die
dem Charakter der un gle ich trafferen Verwaltungsorgani tat ion Ungarns
cuts pr ich t. Es verfügt rogar Iiber ein all gemein lauleudes Gesetz , das jenes
Amt zur Vornahm e aller erforderlieh eu Erhehuugeu e rmäch tigt und es zu
dle .eru Zwecke mit der notw endige n Zwangsge walt aus-tauet. ,' oll die
Munarchie in Hinkunft, wie e' ihr di e a u dem Kriege sich ergehend ' Ent-
wiekluug vurzu xeiehuen cheiut, nach au ßen hin in uuglei ch stä rkerem Maße
als hisher ab eiuheitliehe Wirhehafts~ehie t. mit einheit liche n Forderun gen ,
al s militiiri. eh und po liti eh reciut c ~I aeht mit dem ungemessenen Nach-
drucke uufrreteu, dann mü- eu d ie Erh ebungen , welche die nnnmgän glieh not-
"Tndige Grundluge Iür ein e Erkenntnis der vorhandenen Kr iifle ,les Volke"
und der Wirlsehaft liefern sol le n, nach " le ichen G rundsä tze n in deu beiden
Staat en der ~I onarehie vorgenom men we rden , Da" ituti stisch« Zetn rularut
Öst erreich s IIlnß d ,mn mil delll gle ichen Tätigk eil gehiete nud den gleichen
Uefugnis 'en an s " ',lulleI werdelI wie jenes ngarns , .1/. 11.
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liehen ( ••-biete in Rußlaud und auf dem ltnlk au harrt, w: die. Iiucralöl-
'''li inuung vor immer größere Aufl:ahcu stellt. L'utcr solchen Umst äuden be-
durft .. e aller Anstreuguugen eiteus der I'etro leumindustrie , um deu Er-
furd" ru i eil wenigstens im grol cu und glluzcu zerecht zu werden. • ' lIehdem
iihrigeu , der H öhepunkt des Petroleumbedurfes l erei silberschritten ist, kann
aul die allmähliche Erleiehterun/: des ~Iarkle. gerechnet werden . A ußer dem
Leur-lupetroleuru zehrte ' ich auch in (ja öl und Paraffiu zeitweilig eine zieru-
liehe Knappheit. Auch di ... steht mit dem großen Bedarfe der WinlermOllalc
fiir Beleuchtun rszwecke im Zu, unnnenhnug. ), ÜI' Ga 'öl ist der Hedurf der uuf
~ I otorhet rh'b ei ng ..richtett-u zah Ireichen elckt risehen Beleuchtungsanlugeu
au: chlug ebend, wr hre ud die driugeude Nachlrag« nach Puraffin auf den
durch d ie I'l'lroleulllkuap l' heit und durch die Heeresbcd ürfni -e hervor-
/:cruf"lIcu ,.;rußc u Kerzeubedarf zurückzuführen i 'I. Der Eintritt dc: Früh-
jahre 11 ird sonneh sicher lieh auch ..in .. Erlcichl.'run' dl' , (ja öl· und Paraffin-
uuuktcs herb-ifiihrcu. Fiil' :'eh mi! 'rölc aller A rte n ist dus luterv e nach wie
vur l'iu Ic hhaftes. Di.. fii,' d ie.\ usf uhr " e,' füg ha l'eu ~Ieul;en fiudcll in De ul,ch·
la lld 11 illig .\I",c1I1I l"', F iir UUSl' re, ..hlll ie riilau sfu h r uaeh d"1Il Deutsclll'll
Hciehe 11 u ...11- wie sd"'l1 fri iher fiir dic I' ct rol eu lllausfuh r ciue eiuheilliche
I lrga u isa l i" u gesehall(·u. W iih reuu in dc u lt'lz te ll ~lnunll'U die ['elruleum ·
II'!- fuhr na"h ()eu lscld nlld fast 'L1lsseh lici\lich d Ul'eh die slaatliche linernIöl·
rubrik Iwsur'( II'nrdl', i~t I" 'i e ine III neuerlidlell I;roßen Abs 'hlu e nach
' IcUlsd llllnoi d e r Zi,'ilinol n,l ri,' ei n uusc hulieher Allteil gesichert. n "1'1' Ein·
fu hr uu, I:ullliiuiell hat als IIUII nic h t gewiunurinl;elllj lrallezn gäuzlieh auf·
·e h/irt.
Erhöhung der Zinkpreise in Deutschlan4. Vie Verkaufsrereilliguug für
Zi llkbleehe .'rh/ihle in fol!:c der :-iteige ru llg 011'1' Ziukprei. e die Verkuu f prei e
IIln ,I 3u fiir die l. ~.
Bücherschau.
nir r " c rdeu n u r Hü eh e r bes proche u, di e d em Ö terr. Ingcnieur· lind
Ar<'h it ektoll' Ve rein znr B prech u llg eill~e,euuet ,~erdell.
I l. II I I, a C"lllluffl'ri,' lI1ulI,·ru,·. I, ," . 'U ) 1'1', dl' ch a u lli, 1'1 '" \.I'ur
""" ll'uetioll. kill'. /ll'" ·,"soil"l·s. 11'11 1', "I'\'il"" unll.· , 'p: pal' .\udl'r Tu I' i U.
iUI.:,'·UII'III· <I" ll l't l'l mannflll't (1I'l" . I' p{,tit"ul' dn COIII" dp pln' iqnp
in<lu tl'i"II,,:, I'{"'o!<' t't·lIll'11h'. lOS ,'. (:!.; Ifi ' ,; ('m ) mil ,WI . \lIh: I'lIl'i
/JI\ :l, H. lI u U 0 d t'l I':. I' i U I ( Pl'eis 10 1'0 1'11. F :!O. kill t, F:!I '.;0).
I )i" s. ·1' Bund l' l'selu' iut Ills Fm t : pl zullg d l' r .\bhandlulllZ illl('1' <li.·
1\" s"lspl'i 11111{ uud d ip \{uhl'lo·i t u llg I' n ,'onl SI,II)1'1I " l' rf ; 1'1' uud lw .
h,~ntlo' l t .iu pi'll'r du n 'h :'1' 110 t iilld igkl' it dpr .\uff,u', ullg bplIll'l'k,'uswI'l'tpu
\~ "I:~' dll' 1:' pIII' l'Imgsl' ill l'ieh tllllg" u . d plI Ullt iirlic hell uud kiill ,tlic!1l'1l Z ug ,
diP h" 'SS"\ I'IIIIIHUII'l'lIl1g ulld di p K Ollt l'Olk d,,1' FClIl' l'lIl1g . El'wii lll1<'u wel't,
1, .1 d ip ~ ':illt p illl ng uud B" schn'ihullg <1 1'1' \{ost k o us l l'll k t io ' ll' II. einigl'l'
hl " r wpulg ' I' h"kllll 11 I "1' sl' lhs t Ud ig"1' ZlI g n·w ·llI lIg'''·OI'l'il' h l UlIg l·1I und eilll
. \ uza h l " OU B"kohlullgs nlllag"11 IIlll'h w il'k li, 'hl'lI . \lIsfiihI'l IlI"I'U gl'oßl'r
Zeut mlclI F l'lllIk n ' iells mit " il'lplI g llll'u , \b llildllllgl'lI dll7.lI. Es folgt'n
d/llll~ llOl' h kll rze B(·s ch n ' i"lIl1g. 'u d ('r F plI l' rll llg s iLlIlag e ll fiir flii. ige 1I11t!
ga 'föl'IIHge BI·I·u llst n lf .·, A IISfii h l'll llgl'U ii ber d ie H f'r , tl'lIullg dp: K e.~sp l .
nULul'l'wel'ks IIl1d di" F"I1""uug" kout ro ll". dil' lIi.·hts Wl'sl'utlich ....111'"
"lcl,·II. /) r-I' gI'ÖUIl' T e il d ..~ BllI'h inhah " >l b..slpht au. B chrl'ibun~e-II uno
ullr Ill' i .'·inzchwlI l\ lllil elll . w i,' h" i d"r \ '. ' rbn · lI l1 l1 n~ . \rä r ll1e ti he-r t ra it ll ug
lIud hl'l der B", p ro'l'hll llg d r-I' :'l'I lonl'll'ill.'•. ind ('inig" allgplI1eill" 111'.
rl'chnllugl' lI d \ll'chgcfii h l·1. 1111 T I' , t , i IIU i1I1U.·rdl'lI1 "il'll' und lI1l'i"t hrau ..h.
Im ru Z a h h ' lIll11 ' Hbl'lI 1'lIt hHIt'·II. .J. .1/.
11. i I ,\ Ith- · llI i~ llI ll i r, · 111' J'i1lt:t'lIit' lIr.I·Il Il,lrllrl'·lIr 11,' hclull 1\1'/11 •
I' M '''''111 B ra i " " . P relflll" d, · . \. ~I I' lIa /l"' l'. _' 1\ ' IIl1d :1 i •.
(:!O I1 "111). ~I i t zu h lr.. il'1lL'1I . \hbi ldllngl'lI. PUl'i HJl 4. H. ] IUII 0 d
,,' K P i ll H I ( I'n'i' ~..h . F ! .; ).
\)/1 ' "ndi"W' 11/11' n"'h t Im lll/'h h /ln ' H ilf sI. lIl'1l ],,'hlllld It ill phI'
g" l'1,i,' k tl'l' \\'.. i,"l· d it O II/' Ill' tl 'lI ~1 t'lhnd" l1 lind I.ph ['('11 de Ei 1'111)('1011.
-",''"'. E ,wi ll d " l1 IIIW'lI i"'"'''1I IIl1d t T n t .' I'II" h lllP tO ...illl' Ed.. i,·htl'rllng
I hn'r . \1'1"' 11 \"1'1. " !udT" 1l und l l'ligt d. 'I · ~: lIt" ic klllllg', \\('kh" Tlwori. ulld
I' m i /llIf d i, ' 1'111 mod l'l' ncn I :I' bi, ·.. · W' wn llul'II hal)('II. "olll111f \{,,('h UlIlIg .
I) a Bu..h g lil'd.· r t . i" h i ll n ,\ h.-I·h ll i t t/'. Ilt-I' " 1', t<- i, t d"ll nllg"lIIl'illt'1I
lI11d m atlwmlll i ..h ('11 Fornlt'ln. d i, · Ill' i (kr Pl' iifll n g ('illI' /l II,w.. rk ..
au, I" ·,, .. h l't ..m B.·t on \'O l'k OIll Illt' II. g"w id nlt' t. 1111 z Wl'iten ",·nl.'11 d itO
g l'lI11d u t7,li Plw lI F ra g . ·u l)(>hnlld l'lt . \\ iihl'l 'lId d .'r d r itt l' dito fmll7.0"i.-C'lwlI
.\fin i. I.' l'ia h· .. ro ..dulIlIg"u \'I lI'rohl't. 1111 "i"l'lt 'II Ab. chll ilt , · Wl'r dl'lI di"
( :l'undla W'1I d l' r B"l'el'1l11l1l1 g h, ·sp",, 'h.·n , \\ ol'allf d " r fiillft(' dil' Be .
n '<'IulIllIg 'h " i. pil'1" l(ibt. w ohl'i d i. · all g"III"in, "'n i ll clo'r I' rn . ' is \·Ol'kOlll lllPn.
d ..11 ,'\ n \\'I' II<1 lll lg"fii lll' z lIr Ikhalldhlll l( gr-Ia llg'l'n . I lt-u s"ehs t.· n .\ h.-I'\lIli tt
l'i! ,Io·t /' in ' Vö l't " l'h ll" h iu ronf :'1'1'II,'h l'lI. dn s .·I·IIIÖ/.tl i..ht , RII" h f n 'md .
: I'l' a .. hi~" B(, tilllll1l1l1 g"l1 fü .. <liI'"" " Fa l'Iogohit'l 7.11 bl'nüt z(·n . \) a s Ih u 'h
1. 1 Rl'h l' gl' " h il'k l a Ug'I'Ol'd llt'l IIl1d II1llfnUt d"11 ( :"g ..II.l und in a lII'''
\\ illl . f'\wn \\ " ..t"11 \'1l1l,"liilldigl " it. indl'lI1 T riig l'l' . I )r-, 'k l'n . ni\g l' n und
I ;p " ,;lh l· . ,·ii llll' lI. ,' t ÜtZllln w· l'Il. :' iJo,. ,'I·horn, I<'ill ,' . H. ·. ,·n ' o i .. 11. d~J.
7.111' lI"h/llldlllng "(t' la n~t si u d. Di.. " on d l'lII a ll" r kn lllllt 'n fm llzÖ/;i, <'I1l'1I
1"a l'hllJ /llllI /' 1'1'0 (('. SOl' . \ . •\1. ' " n/l g .. I' "l'rf/lßt. , " n !'l'C'd .. wiirdigt clie
a l~ l'I'k "u lI .' nHwI· rtpn " nl'zii~" IIl1d di " Bnlll/'hbal'k.. il d p ,·ol7.iiglil'lwn
Ifllf 'IIII"' I<', i ll " ii"IIISII'" "'c'i St' , \l or/lllf wi r Illl .' n' L, ' " I' " ,' r \\'(' i, C'II. \) il'
, ~ II .' ta ltll lll( cl". In 'ITlieh"1l \\' I' r k , ·, i. t " i lI' J.(l'dil'g"llI . d i. ' . \ b bi lthlll~" 1l
s ' lld kl a r IIl1d (Io·utli, ·h . \) /IS IIIl.. h winl ~Oll'l\'h g" \\'iß "ill I.1'li ..hlL' Hil fs .
IlIitl cl filr w e fmnzü i ...h ..n Fl\ehkoJlegen \,,'rU.'n. 1'.
I U)(li J)it' J)ilIl'rl·nlilll::kirhlln!:,·u 11." I n ;:r n il'lI r". I lal'stl'\luil/! de-r
[iil' di» IlIg,'nil'lIn"i""r-IISf'haftPII wirht iasten g l'wöhllli cllPll UIIO pn rt ir-lh-u
l>itf,'n 'lItialglei"hullg"n , owir - der zu ihrer Lösung dienr-ndr-n gr-num-n und
aug.·uilhl'l'tl'lI \ ' l' l'fllh l'/'1l " insc'h lir-UJjf'h dor mcchnni. chen IIl1d graphis..h (·11
Hilfsmit tr-l. Von lJi pl. . llIg. \)1'. phil. \\'. H (l I' t , lngi-ui our dr-r , ·i( ·UI"II" .
;o;"hll"k"l't ' \\"'l'kr-, ,i40 ,'. (:! l 14 cm ) mit :!.-,.; Tl' .t lijru n-n. BI'I';ill I!l( I.
.1. ;0; pI' i 11 g I' I' (Prvi- g..!'. ~I f,n.
Der ' ·" t .' a t z des " 1'1'[' ~S('I'S des vorlir-genck-u BUl·h,·s. r-in L..hrhu .-l,
di-r Difh-n-ntial- und I lIl eg l'a l l'l'c h ll u lIg im Zusa muu-nhnuu« 111 i I <1,'1'
L ö. III1I! wicht ig,·1' lJi tl.-n-nt ialglt'iehllngl'lI au f ( :I'uud t vchn ischr-r IIl1d
l'hy~ikalis('hel' Ik is l' il' l.. ZU s..ha tlcn, muß al" vin , ..hr lii"lil'\lI'l' h('z,·i,·hlll'l
\\'1'1'11.'11. Es ist ihm auch gI'IUII/!I 'II. S..im-n "ol'satz in Iormvnlk-mh-tr-r
und )!1';illdli .. lu-r \ " " iSt' Zll vcrwirklir-heu. . ' I\,·h .\ " ha n tl lu u g d,,1' (:1'1111<1 .
111 gl' 11 , I )j tf" 1'1'11 I ialglt·i ..hungeu «r-t er. z" «it ('I' IIl1d h ülu-rr-r Ol'dlllUI~.
f"I'II1'1' si nurlt anr-r lJi fT.·n'ut iul 'kirhulIg"lI und I )i tf. 'n·lIz/'lI/!lt'idlllllg(·II.
wO"l'i . \ lIwe lu lu lIgs h l' isp i,' 1t- ül:..1' 1'11\11 i nu-u-r, IlIt"gm ph ..n. I :r,lIld wn:'se I'.
spi,·!"•.l , \\'" ,·hs..!sll'iillll'. ;o;"ilkul'n·u. Hohn'. I'lalll'lI. I )alllpflllMl'hilll n.
l'"u,Io· l IIS\\'...illh"z, g"11 silltl. w'!all!"en pal'tie'!l' \)ifT"n'lItialg1l'irlllllll!"u
aus 01"11 \'I'I'.s"hi"dl'II,1<'1I t: .. hietl'lI tipI' Physik. '"1'"'7.il'lI Dynl\lIIik. H y d l'O'
dYllullli k. E lt-kl l'od,l'n a ill ik , tll 'S I' o l r-Ul ials "o\\'i, ' dl'1' F.·s! igk,·itslo· III'l·, 7,111'
El'iil't"nlllg. I las BIIl·h kallu j ..tI"lII wi""II" 'haft lieh hi',h,·1' st n·I)I'lld"11
I'lIg " lIil' lIl' 1"'"I('lIs r-lIIpfohkll \\"I'IIt·II . I'!;.
I ,t. !lo:l ,lI iir kbr h l' r Nliilllt'hlill i 111 ,lIi 11 l'Ialf "1'. \'011 1)1'. I III!. E<I.
.Iohst ;0; i .. d I I' I'. 11M :'. (:!l\ :q I'm) lIIit I Landkal't" IIl1d :!Oj .\hhil.
d;rngl'lI illl T,·xt. I I'I'Jiu 1!1I4..Iu l ills :' P I' i·n g I' I' (PI"'is . 1 Il i ).
I m .Ia h l'e I fl l:l hat 0/'1' /lr-rIilll'1' AI','hitekll'n . " e l'l' iu .. inl' I' n ' i, .
aufgalw" ebl'" ditO l',a n u llg d ..1' llliil'kisI'\H'n Ort:dllllt ..n" l\I·s/!I'" .. lu·ir-! "".
l{Pi dem Iwt rdTI'II/(Pn " 'ptl hl',,..'rbl' wl:l'd(' dir- Ar!wit des ' ·l' rf a ..sl'l''':
.. ~liil'kisd1l'1' ;o;tiidtC'bau im ~ ritlclaltcr" mit C'i'll'lll l'n·iH· \'(1II ~I :1(1)0
au"gl'Zl'ichnl't 11 ml rlarau" isl rias ,'"diC'gendl' Bueh l·ntst:tnd,·n..' I il
Bi"n"ntleiß hat tI.'r ' -" r [n"St'1' tlip orl-g".l'hil·hlliC'!ll'lI :'ammhlllgl'lI d,'1'
miirki , cllPn :'tiidt/' nal'h hnlilchhan'n a ;ten Lagepliinl'n rlnl" 'h,lIrht.
hat di" . I' in z\\'...('krli(·nliehl' Form !!,·br,wht und, 0 isl ('s ihm /!,lllng'·u.
nll1 alle n :'tiiclt"n ,11'1' :tltl'n ~Inrk 1 rand..nhurg rI"n altC'1I Krrn 01..
Natil/!I'.IIl/ll'issl's lint/'rsllrhl'n. in "Nglpiph "tl'11o'n lind b"l!"iiJlrl"tp ~It·t ·
lIlal~uJlgcn iibl'r ihl'l' rällmliphl' Ent tphllng au'~pl'I','!wlI ZII köun"Jl.
Di .. B"I'"irh/'l'.. u~ d,,1' EinwohJlcr in ~pätNl'n Z.·it ..11 hnltl' fa-t i,"I1<'1'
"ilI.' I.:l'iilldlir!w .\nd,'nlll!! rlN :->tacltanlap;l' illl (;"fol!!(' IInrl .. \,pn, i Tht,·
d i,· IIrspriinglil'lw ::;il'dhlllg 11" rrh ('insl'hJll'irll'nel/'. "l'rgrößl'l'IIrll' AJlrll'J'lJug"1I
UJld ZlItat('u lind :0 JIllß .." al~ glürklirh/'r (;('c1ankl' allg'" pro/'h('n \\'('1'110'11.
I!t'rade die lIl iil'ki ' h('n :-> tiirlt(' allf ihl' n mltlplal!C'r1i hr-n KcrJl ZII 11111/'1'·
:lIc hl'Jl, w('klw dllTt'h da~ Fl'hll'Jl I'inc·: rasl'h l'iJlsC'lzl'Jld(,Jl ,,' , hl"taJltl".-
fa. I dlll" 'hw('~' ihn'Jl B..;tand ,'Im'l'it l'l'halt(,Jl hahrn daß dpl' FOI':r Iwl'
Jloch ,).IS altl' (:"I'ipp.. 7,11 tindpn "l'rl1lag. Iu mnn..hl'n gUI gl'wiihltl'Jl LiPlII.
hilrhnfuahm(,Jl z.. igt IIJl~ drr " e l'i u ~" l' r ('inige-. , 'om g('g'C'nwäl'tigen I tJ1 lpn ' Jl
d('1' kl('iJl('n :->tiidtf' , t" r .\I a l'k lind clie . e brkl.I~c1,'n , daß an dl'Jl m('i" tclI
d/'I'.-\l'lbl'n c11'1' ,,\'''I'o'chiiJl(,l'ungs''tcufl'] cll'l' let7.t('n ,lahl7.C'hn t .. marht Il' s
"ol'hpigpschrittrn i~t, ~ip "inei 11('" r h .. idpJlP hürgerlirh wohJlliellP H (' ill l'
,t iiltl'Jl W,h]iplwlI. I JlI 1'1'.,t ..n Tpi l.. c1/'s T!1I('hl's ' \'(' I'(t" l1 c1ic ;\rtcn ,d('1' :->i/'d,
IlIngpJl lIaeh r1"111 Volk- t:JJlw 11.,1' ;o;tadtgriincll'r. IHlI'h d(,111 WII~lSC,hcllf'.
\\'l'rteu t:1'.Hll' clpl' \\'phl' fiih ig k l' it cle-I' Ol'lsnlllagc. nach rkl' Bpfl'lrdlgun!!
dl'r ' ·l' l'k ,· h l'" bpclii rf n i<sp. nUl'h c1l'1' Allpa". ullg an Chi' f:l'liincle und ('nrllwh
nal'h c1l'1' schon in frü hcn'l' Z... it ('ing('t rt'trnl'n \'l'l'gl'ößl'rung 'Jlot \\,pndigkl'it,
in (;I'.lpp('n grtl'ilt Jlnrl (:l'''l't 7.t' fiir rlir- Ent.-tehung rl('s :-'tacl ,tplaJlI'
ahgpll'itpl. Bl'achtl'n ' \\,(' r l l' ~l i t t r i hll1gl' Jl iibl'r dil' \\'l'h l'ha ll t " n .. lIlrl :\111
. I'hlu,,,l' tI,·, cr"tplI BIIl'!ws l!C'hot('u llnel da~plb"t IIlIl'h 1/'III'I'cl('l1(' ' 1'1"
glc-ic'hp z\\'i,l'!wlI d"l11 mit t('llIltl'rli"hl'n :-;täcltphall rl.. r ~I a rk Jlnrl d"lII
IIhl'igen (l Pll t " ..hlalHlllngl'. tl'llt. »r-I' 7.weilp Tpil dl'S " "I' r h · ' ist dPl' st~rltp.
ha t1il'hr-1I E Jlt w ir k !IIJlg clel' .. in7.l'lnl'n miil'kischcn, :-'tiicltl, cles -'.fI~t"'.
.lh"l'_ J.(pwirlJlwt llne l hiN .. rsl'h .. in/,n ill B'lI'hstahpnrPIIlC'nfo~gl' a.lIl' :-.tarlt.'
dpl' ~[a rk anw·fiihrt .• · . iml all,' uoch auftinobarpn gl' ...hlchtl,ch"n . \u·
g,lh"Jl "'·I-/.,'iclllWI. di.. Eig"lltiiJllliphkcill'n clpr Pianllull h/'l'\·org.. llOl "11
IIJld ( i, t ,,111' wa' an I~ . g"p l ä ll..n noph zlIstand(' I!chl',.cht w"l'd .. Jl ,knnnt"
UJl.I i..h alls dpl' Jl,'lIz.'it lil' lwll .\11. W" tallung )Wl'dll', "'1IIlpu 11 .. 13. l!'"
In'lIlil'\1 dal'g.· kilt. \\' il' bpgl·id.lt'1I das "'pl'k llis "ill H'hl' daJlkcn,,,~'r!<'
1 l< '~ in ' ll · l l . das • 'ncllllhJllllllg \'I·l'Ili .. JlI. A..
1 1. ;I:! n,·t!il·uulI~ 1II1t! NrhulllllI;: 11111 H .IIIUlIIlIs 11I. t! 1!"'"ft' lI ,owi,·
für kl,'iJlp .\ul/lIl"11 "hJl" IIJld mit kkll 11111 latOl·I'II. " Oll \{I'dolf K l' a Jl . ".
l u g . nipul'. I1 :'. (2() I :; ('m) mit 1.';0 Textabbildllll en. I!l' r ; in Hil i
.llIlills ,'p ,. i Jl ~ " I' ( [' I'r-i, g,' h tl, ~I :l·(jll\.
(l a s BIIC1 1. \I " II'III' s hallpt>ä"hlil'!l eillt' .\nlt-itllng ZIIIII 1 . ·tl i" Jl(·1l
,·I·klri-, !wl' ~1 ,1 , l'h iIl P II IIl1d k ipillll' . \111 /'Il hildl'n oll IIl1d clahc'l' ,m',
zlIg. wo i,.· fii l' ~laRl'h i ll i s t ,, " , ~l o llt , ' u J'''' lind Bpsitzpr kl in/'r .\lI laW'1I
/011' l'hri" I"'1I is t. zl'l'[ii ll t ill z \'I·i 'rr-il... 111 d"l11 t'T,t .·1I wird d ip " · il'k ull gs .
",pi", I1n, l ll "h andll1l1 g d " I' I'I" k l r is(,!1I'1I ~l lI s ('h i n l'n I1ncl Ak kull1l1 ll1to l'/'1I
ill1 a llgl' n1l'i llc II li n d iil lt·il'htfnßl il'h c r F, I'In "cl'h t k lar l'r!iill tl'l't: d a l", i
\\'r-l'd" 11 ZI1r-I'<1 d i!' .-;t l·" I11" ,·zl' uger n lld IIa lll1 rl ie ~Iot o rl' n h/' hllllrlt'lt. ", o r:l1If
rIi.. ;o;t r<lIlIl·I'I." l1g ulI J.(sa 11 111 gt' ll il1 ih r .. l· ( :" ' l1l11 t h...it 7.11 .11 " 'Ol'l l' 1.011111 1"11.
1)(·l' z\\.' it .· T /' ill r-.'chiif tigt, ic h m it ck l'gl"i,'h/'n 1)1'1 I l ic h h ' it " ,111 I' la l'h" il
lI1il d plI Hl'tl' i..1 " o r , l'llI 'ift "'lI lIn d :-;, Iw h lö n gl'n fiir .\l o t l 'I'l' 1I lIu d .·\ lIlal!'·II.
E ' ",.. rdr n d il' I."im In g .mg. "171' 11 IIl1d .\h. tl'lI(,11 rll'1' "1'1' chipdpllCn , 1010 1"
al't "11 SO\\'jp clip im I!f'll'ir- bc .onst lIo('h , ' o l'kOl1lm l' IIC! l'1l H a llrl !!r i tfto rI,·1'
Hl' ih" lIfo lW' n ' lI'h g'a llz k 111'7. n llgl'g"!>('11 IJIIO ni(' in Brlrn"hl knlllll ll'll tlt' lI
;o;phal! 11111('skizzl' ll H·hl' iJh"I'"i/'ht Iic'h d Ir:.(,·slPJIt. »'11111 folgl IlIlI'h " IIW
k llllp '''' . \!>hllll tl illug' iiIJI' I' d ie Alllng"11 zur .-;lrdllll·I-,.l','/:ulIg lIIil Ilt-·
1III'I'klJlI g'''1I ii b"r ZW" l' k IIl1d ~igl 'lI a l'l 1I11r1 mit kl1l'l.g'.·faUl t'n I ktl "' I IIII I l!~ '
"01 I'hriftl' ll, d i.. ~o kl a r g ..}w!t " 1l , im!. daU, ie k l illl'll Z w .. ilelltll flwlIIllI 11
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al. in, 1""0111(1'1'1' fÜI dl'n ,' t IIltCI),(1l1' l \\1'11 vollr B( i/C.IIlt' ..in , 'i t lla inll'I.'la;1
"oll :--Iall.hllrg a llf!.1 ,,1110 l'1I . in \\, 1,,1ll'111 di r- : 'ta nd Jlllnkl'" bl'l.l'il·llllf"l. ~I~I . '
\'011 welchen die Bild..1' uuf r-nommen w urden . Il i,' .\ 11 tu Itllll J>( "I' ~'I I , "
· . .. ß 1 I ki li I' t "1' !'I""lkatlollI.. t r-in e 1111 1'1 t vonu - 11111'. 11'1' ,111 r •• ' 111 11 Igtl'n -orr . (' ZIIII ' " 1.
kanu ~ " i t ~'II ' de-r Kiln . tfrr -unrh- lind Kiln t k-r. in hr- olld ,'n ' der ."\I~~.II'
n-ku-n. II1lt "I'oll"rn lun-u- ,. l'lIt l!l'g" IIW' r-hr-n wr-rdeu. I .
I ·I.!IOI lIandhll rh ,h', " 11,,,;.·rhall'·' liir ,la.. '1IIIli lllll und d it' .I'I'~\i ~ ,
\'on H III,,'rt E n I! " I '. 2 Ball.),. mit Iß;!:I .\ hb. l....ip7.ig lind 111 '1'''11 J,I .
\\'iIIwllll 10: 11 ' .. 1 ll1 .1 11 11 ( Pn- rs hro eh. •'1 1<"1. I!hll. :\1 1:111 ).
"
k • I " I t' f ·· . I I " , ..1110 ,('\H'I>a, grol.lall ,..h-gt« \ ,'1' I·, 11 r I' 1,1 111 '"1' ,11 ' I 11 '",' .
Knpit« gt'teilt. 1),.1' ('r. t(· ' I'eil : .. " 0 I' k 0 111 111 I' U 11 n d B " \\ " g 11 11 f!. " n
d 1', \\' a . .. I' 1' .... I,,·. ('hüft igt il'h mit d. ·1' Luf't hüll .. dl' Enlkuqwl'. . dl' 1I1
""I',I'hil rh-m-u " Ol'kOIl1 I1 \l'1I d,· , " -,I 1'1' II l1 f dr-r Enlt-, dl'l' I I'OII1l'IH 1'11
. ' I' il· I, ,"I\"\l't'gullg dl" w« ('1' IIl1d tll'l' ,,·,·lIl'lIbe\l\ ·gllllg. 11l'1' 70\1\'11 1', ' :,', :'. I.,
w ij .. ~ ,. I' k 11 11 d I' " ('lItlriilt di,' tli.'ß, ·lId.·1I IIl1d ..; l l'hl'llIl"1I (, ..\\n,"~ 1 I' I
. ' I ' I I ' 1' 11'11'1"'" 1/'11BlI1l1~'nllllld" , II~HI da :\1('1 '1'. da nl1 dll' \ "1'''' ..11' '1 I'!ll'n Ij~ .1011.. ,,'I\.i1:
:\1'I"'lt"lI II1klll.I\'(' dl'l' " 'ellt-II IIl1d :\1<"' 1'1·, ,,11'0111 1I nl.(" 11 , 1>, I 1!lltt .;. f .
F IIIl.lhall " IImfaUt die Bildlillg lind (Ill . \'..r111l1t1'1I Ikl' " " ..;, , · ~ I.I~" ' j
;ill' Eilt Wl'I'fl'lI \'011 FIIIU""W·llIlIgl'lI 111111 (11'1'1'11 .\II,fiibI'IIU '. ('ill'l'hlil' 1'1I1
, " " 1 I ' ' 1" 1 '" 1 'I' 1 I " I' I' I' 1'" 11dll' I d Ii]('hy.'rlrallllnf!.. 1><·1' \'1I·rt, · " :.. I' I I' f , 1 • I
1
'"
I" 1 1 I I Z k \\ ' :rkllll" IIn,11 11 I 11 S .. .. I' k I' n f tau n',' 11 ", IIlIH •. t .,"'1'. I . '" 1 k
. I I I\(' ,. (' .Ballall,rillll'1l11g d..1' " ',,Im '. T.d~Il(·II'l·1I 11ml '" raft a ll 11 'I'n IInl I I '
tl'i.dl" FI·l'I1iil ...rtr,lgllng. 111'1' fllllfll' T..il: .. ,· ,· b ll l Z tI" . I. I1 UI, ' : :'
fo! .. g " 11 da,' '" 11 , ". 1''' I,,· I·lliift igt . il'h mit d"n \ ,'1' I·hi",\I·IWI1 l \t I·
I . I \1 k · I '1' \ l1o l'l l u II II ~ .,'1' IlItz\\'l'l'keu 1111 BIIIIWII\\a 1'111 \11I1 • ,'I'n' lI,t"lI. I'. I . '
1 . I 1'1 I ",·u 1'1AII,fiihrung uud l'ntl'rhalt IIl1g '''I' 11 '11' 11' an • 11- 1'11 11111 ' ' ( Ilt
, 1'l'1I, I.. T"il: ..Lal1d\\irl I·hllftl il·hl'I'WI "l'hllll"I1I11.~
1 I I J . I" '1'1111" IlIlfl Ll1t,das III'd l'nwa '1'1' IIl1d 1 ..11 PI II 11701 '11 \\ IH' I.'. • W ,.·\HI I,.. lilwii'~f'l'lIl1g 11l'1. t III·i pil ·h·11 gmll. 'r..1' au gdllhrt"r .\n!'~lI'~'I1. d'l.nll1 · ~ f.
'1>t 'il'h . I'hJt>lI,t'n IIl1d d i.. Kult 111' d ,,1' .\1001'''. 1WI' ,il'lll'nl<' I ..d: ,.' , 1 I 1
I · I 11 ' 'hithhlt IIlHfa h I' t " l'nth,'lt d. ·n , 'l'hitThall zlIr , I'" IIllt 111 r ('1' mn"I1' 'I ' f f
di, \'I'I',l'hillll'ncn .\ II,·n dl BI'WI'f!.II11g. 1.><.·1' 1whll' Tlil: .. :-- .. 11 '
, . . T . )fl ,·hl,'II,I'I1.
" I' h 11' 11 S ,. 11" 11mfaßt d ... H'r. "hwd"I]'(l'tJ!!,'n )"1' '11 I '. 1'I
, " h ' T I h . 1 ·1t . ' II111 I'hwmg"111 Idann 1111l'h dll' 1II"l'hnl1l. eilt' ,I' It H ' lll1fo! 111 otl'l 'l 1 I I I " I '
. _ '1',' 1' K 11 11 n I,H pllllll ' IIl1d auf l!:,'I1 ..I/Z ..n 1-.I.f'lIl'n. ))"1 11l'1111! l' I I ..f . t
h . f f h k . I 11(' eha t I!!, i I' l' 11 11 g d I' I' F I ii . "11 11 cl ,I' I art . 11.1 f ., 1;1'
, i..h mit nllt-n hallli ..hl'tl . \ I1 \.\gel1 lind d"m III·t r if'!'" 11< I' 1'1101'11 1)11 I ,
, k I 1 '1"1 Ir f .. 1 11111,1.·!t \ I10n nlll1l:.\0I'/I:( '11I111I1t"n Zwe(' .... I 'I' l." II1t" 1'1:.. a I' n l(' I.. .) .k' Ul1l1
I<'01'm lind Ball HilI all "r .\rt '011 H aff'lI . lll11 t d'l1 7.lIl!:ehollfo!l·11 1 III : .1 "
, "'h iffba lll1 l1 tl1lt,'n. ,It d"\11 di .. 1'1' .\1. "hnit I' I I "j(1 ()1I1'1I" I1" N Z(' 11 11 I
d..r Figlll" '11 IIl1d d..r h(,l1utz ...n Lil"l'atl1r h,'ig,·g..lwlI. . " " 'I'k
I" 11 "I' I . wollt(· wil' 1'1' im "01 worte' hl'\I1f'l'kt. dal1J1t ,'111 ,,' ..
• ", ' ' . 'I ' , ' I ··llil'lwl' 1'1"
'l'hafT"u Ila Ila ( :f" l1 \11 t " ..IJlI'I d,' " ,I 1'1' >all" 111 1111111 "1 . '1'
· .'' ' '' . r ·t 111 I 11'
, 0 1,,·hlllld..11 da ß l' 111J( ·h allf ,lt-11 \ i..t..n ~011l1"l'g"hwt' ·II . I It: ..I', I ,r
. I1 . I' 1 1"'1I.t \ 11 ' I'<:1', amt hl'il (\I'n 'Va- "r1J1l11 dar tl' ..11. 1'I11l'n '11 11'..1 a "' . '1 . Ir eh ·
'1 I 'J' 11111 '1' wn °Pm xis h"rau, 7.11111 Prof." ")1' d l' " n 1'1' >.IUI·. all 1 ..1' 1'1' ... . 1 .111"
I . ,.)- 11111'1""11 ..sl' hu ll' in 1)\'1 '. dl'l1 h..rl1fl'n, ,'mpfl~lId ~'I' Illll' I 1'11"'1. _ I) - haftlil'hl'
t iit igk"it da, Ill-,liil' ni . I1l1l1m...hl' ,1'111 1'1'1('\... ·, dnl' l'h dl\' "I, , N I. I'1 jt.dl'l'
Fors..hllllg ..rgiill7.t(· " ' i f'11 il1 dil' "'111 " ·" I'k... lIil"\"IZII),-g'·ll., 1:",1' zl1
heill', di .. l'1' il1 dl'm •.IIll'1I ni ...d,·r.l'hl'i..ll. hört mall rll'lI L.·hn r. ,I ti"I'1I
. .., Flehl' 1.1I tn( I ....
· "ill"11 H on'l'l1 ,pl'i('hl. 1'1'11 \ 10,,111 ,·n. ,I' m ,"111"\11 I . .'1 ,, '11'
I b ' l l I IlII'II zur \\'" '. 1'1ballll'l'hnikl'l'n I'l'I1kt I I'h II·r,ll1l.U I ( ..11 Ulll I . . vIIl'he
. I) I h k t 111 (111"( '111 "
· l'haft h"hf'l1 1"01'. hnll/Z 11117.111'1'1("11 . , '11'1' 0111111 '·,'11 h..·
. .. . . 11. \ I II'k I·, I,t ,I
alll·h dlt, Il1 d l\'l (lllnh t l t d,' .\11\01'. 1.1I11l 0' n .11. 11'1 . . f Illtlll"
11 cl T I ß . d ... 1,11 ..' aU •~"lIdl.I'l.1' \ 'OI'7.lIg I in. I' 111 ·1111111 lIn' I , lot I ,r a I I L' f 111111" '
. . I I I , h I' 111 ' c.1 n 1 ....WI . 1'11 l'hafllll"h"r (.1 IIlltlhl/Z" auf ',llIt,· IInl l( rnn t 1.1 ., I" 1'111'1111'11
11', nlta t,. , t l't w ·h \\ I I'n I haf lil·h 7.11 l...grund,·II . ' ..It d en,I .:I' . . 11hll'
, h 'lf I r I ' I 1,,1' ,'1' 17.IJI'II ,(11, kla, i..;dll'l1 " (·rk.· on (,.,t1 I " J! .. 11 ',1J(' I kl ._ 110..h
i. I IIl1'hl' d ... in h,III., .1Ihrlllllld, rt " '1'11.. ,'11. H .. g (' 11 hl' " I! \ü. (111'
, I ß I 1,' 1 I IWlIlIlI1g' 11,111 dl'r , '01'1 I rlt- zlIr Iint t"11 \ n '(", ( 1I11lnl' 11, I" .hli, ·t,,·11
, ! . I 1 . 1 IIl1hl','" ltd ,..'d.1'1I " " . ..rban h.· olld. r ' 1\' It Il!: IIH. "'1111' lt' JI: lllZ. I . . Iw ,\11"
. 1 • ",,11111. 1
,1I1r1 I, i alllll'r...n ha mlll I\'h d'tl11l "l[llull'l. /Z"'\\ I ('I 'n t i11111\11I1'
dru(:kl' mit l'ini""11 'l'nig" l1 :\1.· IInp:'11 11l1f!.llähr ill >('11'1 1 n I" 11
,.. , . . I I . t 0 l!: I' n ,\ I
Z 11 hl'iJl""1I \ nf okl1l' '' ,., ,. 1111 (lt 111l'1 • 11 1'l'h ..n ·11
· ... I I' h fl1hl'l 7,n .T h ,. 0 I' i (' 11 ..lIt 1,lIul,·n.. '111' rllndlw 11' '01 I' nl1/Z h FOI',..hl1n
1 '11 I I' " '11 "h"ftlll' 111 ) fHI 1I1t,lt(·II. Di" "1'1l1'''' \ 11 'I (unjC r" " • I . h I' 1'11
. . h I I" " 111' ,knl1 nllr I nll ' .t(·ht 1I11t d..1 P m I 111 ,. I' lIa 1l'r .. 7.11 11, 1 'I k.. 7.11 ,I '
. ... \ I 1 " '" ,'1' ),\11'" 1mun dlt'J('1ll '(' , Il'h, 1'111 It 111 d"r ' 1101( I1l1l1g 1 ...1 1 I ich 110' 1
1 t· 'UI 1111 df n'n ' a n~l ' • I'n'i ..h('11 hoff,u \I "I, IU' 111 u (. 11 11 1/1: "'1 ml 11 ' iht I 11 I
· . '. . I ' 1k . I \ In"'n 7,11 ('lk,11111'11 . kIm l1U'1' 111 df'l' l nZlIllIlIlC 11' l' 'It rn.lnc]('1 • n , ..I 1 1'1111 fZl" 11
. I' I t Ir "lh....n. (, ,
.\l tll1l'l.tl ·1 will (Jr. d ... , K lal(l' Wllt, 1111'1 I1lf I f I' I' For chllllg
. , 1 1 I' I ,'n I'ha t 11" U '11"IIlIf d f'm <;"I.II't I dl' " ,' "I' ',111' wt I H \ . . 1 f rn. tl , I
. I ' h ' I 1111 "),-11' will· I .
•.1...11 0 \\ ir' llnf IInl\l·It'1I It l'hlll "lt'n ( .... H' "n ,.. I ' T \toIlI ,I
, 'I J t . 1I '1lIj:((' '0 1' ...11( , • Frg... ('1701 IIl1d 1.('·lIl'bl'ltl't unrl 1', 11 g I III t•. ( , 1 kilnwIll wrll. •
, . ' 1 1'1 Illk 'lllonl'n I tI • '('hl1' 01', du' I' • dll' '' 1' ('hon 111 1'1111'11 \'I" ,n I I. I ' 1.n" ('I; 11 1
· . I d('nl1 ,'1' 1,lt r' '1'1'I't 1111 IIl1f'h (iu 1r...1" I I' M'hgl'l111 I' g.·\\tll't '11, I I ' im 11 '
I .' I ",·n 1Il" 1111111 I< I'w· ehpllt, IIn du' H(' nlt It,· "IIU '1 I' tI I' '1111", 'lEI' \\al' I
, • . I ..h \I.I'ZIIII,I 11. 11I1t'J l1 g...ni ... ur lind .\ld1lI,·kl"11 "1'\'111 1"'1 1111 I . I ' I' H....h (' I .
'ßI I .' 1Il d. I' 1In (nI (dl'
, I'IlOpfll d.. ('I t ... 11 I' 111 1oI11 .. \ JI Itlll 11111\ I Fol' chlll1g 111'
im ,I Im 1 '\1 IIl1d cl.l' III·gl llnrl. I dll' "I .\1' ,on " " dI ll ,'1' lI"b' ,ln
"
. k I '" "1111 1'1 tNl . .111 1.'1
, 11 ' UlIgl'11 I!t- ,,', r-II r-r , I 1 I,·' 111 (·illt'm I
I I 1111"" - . I ' \,,11Rrlll'kl'n!,f,·II"111 dill' Il'n 'T' I 11 (1111 .: I \ I'hnlk, I' « I" .LI " 1 f'l >111 • 1I '11'11mi li PlI n 1..lhOl ttll'llllU... ",lI1n J(("I \ 1 1.11 k"nl\l' Il
· • I h ) I 111 (lu I I IIhl1\ ..lhlgf·lI].\fh,n l·,r 1'1111111 1'(' .,
IIl1d ,"11I1' ·i "11' h Lltlll'h 111'1 11 1I11l! lotl '1'.170'1 11 k'l IIl1'h 11 nk.I'·II·II ,
'1 'I I ,,, 1111 • 1 L ,n,' '
' 01' :111 .I,lar·1l )" gtll' 11 \11" I 111 ' , I· ' 11111 " 11 HilI I~
1. ' I 111I !i1 '10(11 It1IJ11 h.lIll't r-hlll'h 11I ( Ilt III (" vll't. "I'
1~.~I'II. Ila' Bm·h. dem nu-h illl,,,,zlIl! if Iln(·k IIl1d ,on,til!l' .\ lIs..luttllllg
nur Anerkennung gl'zollt wi-rdr-n muß. kann d--m L",,,rk ...-is«. Iür d"n
1". I" timrnt ist, «rwi« jed e m in der ,'tal'h,trumte -hn ik t iitigl'n P ru k.
tikl'r bl'. t cns empfohlen werdvn. Ir. K n [:a ,
J4.:~!I:~ I'rakti,r.hl' ltahrh lü!:I' über kirr hlirh« t:. 'hiiullt', l(irdll· ll.
I:rräll' u ud Parameute. Von .lohann (: " I' h n r d v. 1)1'(']wnt on , Zw,'itl
\'('rul". ..rtl' Autlage. :\:\6 ~. (;!:l:/ 1.1 cm ). Pad"l'b~rn. F"nlinalld " ,. h ü:
n i 11 g 1I (Pn-i» :\1 4'40).
I m Vorwort zur crst en .\ lItlllgl' erwiihnt dl'l' \ ·Cl'fll" ' ·I. dall 1'1' mi
'l'iI11'1Il Bud,,' kein« gelehrten Abhandlungr-n gel«-u, -oudr -rn nur dl'l'
~ut"11 ,·a l'h., dieni-n wollt". lilU IJI'i Be....hafTlIlIg IIl1d Erhaltul1g \"011 k irch .
lir-hen l:l'biilldeu. Kirchengr-nit en IIl1d Pa rnuu-uten :\lillgrifT,' IIl1d d~rall
ellt,ll'h"IIlIt' - oft ni ..ht "el'ing,· ~,'hiid"11 ZII vr-rhüt i-n . Eil1e I{(·illl' von
Art ikr-ln, welche der ''t'rfa',,'r in ""eh, .llIhl'giing'·1I d,'s .. Kut huli ,111'11
" I " ' I " O I''' I ' I',~ '' ben-it s früher ge schru-br-u hut t ... guln-n dl'n '\11,lotl dazu .
<Li",,· 1.1I I'iu,'m "'t'l'k,· 1.1I,alllllll'1I1.IIfll""1I lind 1I0ch 1.1I I'l'giiIlZ'· II. Il i,·
.\I >s ieht di ..-el' Hats"'llilg,· war wuhl zlIni1eh,t die. B"l'llfskolll'g"n il1
Kil'eh" lIbaufrageu ueratend ZIII' , 'I'it l' W , I"hell , ihl'l' " ' irklilig i.t jl'do..h
I'illc \·i,·1 größen' )/:ewurd"l1 und ich mö 'hte d ie" 'Il'eli kllrzw"gs als I'ill
HandlJ1l"h für .\r.·hitekt ..n u"z.'iehlll'n, d"IIl'n ( :elegelllll' it Si"'l bil'1I'\,
kat holi,l'hl' Kin'llI'n au ..zufüh\'l ·n und aueh fiil' Ih-n'n illllere Einl' idlt 1111"
ZlI 'OIW·II. E, tut (!t;rn l:ul'lll' k..illl'l1 ,\blll'lll'lI. wI'nn dl'r \'I ' l' r a ~s l' l' i~
H in 'i"ht allf dil' bei Kirchell W Iwfolg.·IIII,· :-tili i('htuuj! 1I0( h inlllll'l'
(h·u mitt ..lalt ..lli l·heu Tradit iOlH'U deli "OI'1'illll! l'iul'ii '\I1l1 lind ihl'l' I,'ol'lll"n,
~l'nll'h,· wiedl'r " 'r\n 'ndd \\ i "'11 will. dl'n f{"lwi,'..;anl·". 1I11d .lu!!' ·11l1 t il
fiil' profaue ZWt'ck,· ,!('I'igndf"l' hiiit. I>a' i'l f'iu iudi,'idnl' II,,~ EIIlJlfi1ld1'1I
~o wie lIlalwh anrl 1'1' llf·nl'nh...r gl'ii'l &·rt" :\Io-ilwng dl·n l'igf'lItlichplI gl' ,U..u
\rf'rt ,h' , "'erkes nil'hl hf'rühl't. ZWl'if"lIo, i. I ()",I' \'el'fa ....I' \'i ... lfll(·h
mit Banll'lltl'n in Bf'riihl'llng I!l'ln·I ..II. hat ; 1'11., t "i"'ll'il'ht (:I'll'g"nlwit
g,·haht. Kir 'hl'lI zu bllul'n dl'un ""in ühl'l'al'~ gl'wi" nhllfle;; Eing('h ..n
in kd... Fr'I:!I', \\'1')l'hl' I'inp Kirch" hf'll'ifft . iiuß" I'liPlI wi il1lll'l'lil·h. d..ut ..t
darauf hin. dnß l'r Ili... Fühlungnahnw mit Kir ..lwllhllullll'i,t ... 1'11 gr'.'lIl'ht
lind df'r"n Erfahl' II1gen und K... nntni ;1' ..i..h nl..; kir 'hliPlll'r .\ \'I ·hitl·kh. l"
litl'ral w "i!!'l'n gemacht hat . wa .."in..m Be, 1n'h"n. in t'I'.'chöpfl'nrl. t, I'
,,'I·i. .. aufklärcnd 7.U wirkl'lI, 1ll:1' wr Ehn' lp·reil'ht. In d"m li"gt cl,,1'
" 'el't , ... inl'r Rat;;ehl iige iu tN 'hni.1'11I'1' H ill, i... ht, in lit ul'gi;l'llI'l'. dnß er
ein g... nnnl'r Kenn r cl... r Liturgi... i. t. Im .\ nfnngl' ;,,'inl';; " ' l'I'kl" . \ ' I' I<-h~
in I)n l'al',lgr,lph n I'h.'n,,' 'il'k Eim....lhl'it ... n h...hnndl'lt. hl'fnßt .'il'h d"r
" ('I'fa ,pr mit d ... m Hnul' dpr Kin 'hl' 'PlIl,t, ()Pr ,,' nhl dp~ BnnplatZl·.'
wi,' d..r I:numatcl'inli...n, dl'm Bauplllnl' wi... rll'l' Bau llu, fühl' II1g , mil
" pl'größfo I'.lI1gl'n ulld B, ;;tnnl'if'l'ung...n. dl'l' Bllu"'l'halt IIng Bl'll'lIpht ung,
Bl'hl'iw ng und Lüflung d 1' Kil'ch., und ziphl mit h inl'in das 1'[nrrh nu...
dl 'n Kirchhof und di ... \r gk 1'('\1 7.". E, folgt dn nn dic n",pl'l'('h un/Z deI'
.\ IHlJ'llnung im Inn...rn, Eincm j ..(I...1l "iIlZ..ll1 ..11 Ohjl'kt 1'. dl'm Alt ,w'.
d!'1' Kanzt'!. Or/Zcl. dl'm Tauf/1l'ckl'n , d ... u IlI'icht · lIud K il'chl'u, tühlt'Il,
it (inl' l'I'"chöpfl'ndl' Bl'han d luIlg wt ... il gcwordl'n III IlI wil'd alll' h au f d i..
~Iän/ZI' J im pr kt i,chen (:1'1>rllU ..lw, wl'k lH' ma n... hmal hl'i 1l 1I ... 1' ~l'hÖl1 heit
dl'l' kÜI1. II"ri'l'hf"1f Vnl'chh ild ung 7.11 I)('klag... u ~i n d, allfl1wl'k~nm g... mal' ht.
IJI'n gl'"ß...n. im rnnl'rn d... 1' K il'"h... ,iehthan'n Ohj...kt ..n I'l'illl'n ,i(' h in
dl'm " 'Pl'kf' dil' Kil'chl'ngl'riit .. sowie dip kil'c-hlieh..n ( :cwiind ('J' a u, wl'll'IlI'
d..J' \''' I'fa '1'1' an rlpr Ha nd df'l' lillll'gi"P1wu \ 'ol'.whl'ift l'l1 . dil' "I' stl'l'n~
"!'wahl't ,,+.f'n will. h""l'hreiht lind ill ihl'el' R...d..lltllng f'l'kliil't. Eill
\\ ......ntlieher " 'f'rt wirrl einen Rat I'hliig...n rJ ad nr l'h zul ... il. daß "I' ...il1l'n
EI'!älltf'l' lIlg!'n jf"lI... 1111l1 - wo I1nt wf'ndig - fllll'h :\[a ßI' hinwfiigt
dif'. ,. nil'ht nur angiht, , IlIHh'nJ ,I\wh hf'gl'iiud ..t nnd ~o , ... in.. Hat 'l'hln ('
7.11 riehli!!,l'u "'f'gw...i~ nJ in (I... m f:phi(·t ... df'l' gott 1'. di ...n, tli"lH'n P I' i
lind 11... 1' Litul'gil' ma..ht. •-ur ..ill P l'il', tI'r k..nntl' dip,,,, .' [/ltf·l'i" \ (l1lI
't lllld pUllkt " d!'r Lilnrgll' lind dl' . prakt i"l'h"n c: ... hl'llllPlw HIli'"'' ..in-
:z"h... nd h"hand"ln, dah...1' dil' .l'. " 'f'l'k IIl11'n : \I'.. hil ...kt,·n, wl'khp , il'l1
mit kat holi I'h"r kirehlil'llI'r Baukun. t hdn . I'n . odf'l' jiing"n'n l' I' rtl'II,
\\l'II·h.. rli... f' zlim (:I'g ... n t , nd ihn' ,' t udinlll 1lI, .. h"'II, f'hr 7.U l'mJl'
f...hl"l1 i 1. . 1. }\irH/pi/l .
\.I.o t:~ "'alzhur!:, Eill kiill , tlt·l'i. ,,/11' •·" " Ift·bild . \' 011 F"I'((iulllld
. F, I d ... I! g. (2ß 20 I'm.) .' Iit 21 Li(·hld l'l\l'kl'n . \.-, ,\ h hilduul( '11 im
'1'... 11' und "in, m Planf' \"on ,'alzhurg. 'Y il'n , Antou , '" h I' 0 I I " ( ' 11.
( " . rn. h. H.
Ild \'org...11 IInt! \r"'l'k . oll df'll .\u fan/( ..in... 1' PII 1 , l i k a l ! ~ ' 1I hild' ·Il.
11"1',,11 Zw('(·k l' i t. .. f'in,· . \ nza hl rlt'l' . l' hon~t ... n altl'n ,' tiidt .. (I . tf'lTl'i"h,
\ Olll ,'t,llldl'unkl{' rll·.' ,'tlHlt ...hall... im Bild" Yorl.lIfir hn'II '·. ll i"H" , \ om
kun tl"ri. ,h...ll lind in,ljP"'-'I1l[('J'( ' \'o m st idt ..llllulit-h...n Sla lldl'lIllkl" ~u
1lt'l/'l'ilßf'ndp " nrhnhl'l1 I"ßt auf " inf' H... ih.. iut.'I't'''Oalltl·1' I'lIhliklll iol1 " 1I
hoff"Il, da ja Ö- "l'rf'i..tll'l'idl i.'t all ,'tiidt ..lI. d il' , wie ~al l. hll l'g , kiin t·
!l.ri..... h,· , 'Iarlthildl'r itu. d('l' " "I'gnllg..nh"i t a ll fwl'i~'·II. I ';~ i,t ..ill ghil'k
lir·hl' . <:l'ifT. r1I1ß mit ,'al7.hmg 1!t·1' J\ lIfang gl' ll1lt"hl wUl'd,,: W'lti"l't dOt ·h
dir' ....in i",' g..i. tli ... hl' :\If'tl'opol .. Z1I d"11 , ..hiill. Ipn B"i.'pi ..lpl1 a lt,,1' tiirlt .
hHII!ich,,1' J\nlngf'n. in df'nl'lI . 'atlI r lind 1' 1I 11 ..t Z1Isamllll' Il\\ il'kl'n 1111.1 dil'
(·hli"ht ...n H,IUt"U d... ' Bnl' 'pr mit d ..11 1ll 01l1l 1ll Plital l'1I d. ·~ j"\\l'ilig,,"
g"i tlil hl'u H 1'1' ·l' lwl. Zll rnlrmoni l·h..11 l\ il([1'1'Il ~i ..h ' ·"I'..iniL(pu . 1)(·1' \ f'l
fa. ('I I( dif' ihm I!f' tl,llt" .\lIfgltlH' ill dpl' gli il'k lil'h. tf'U \\'I'i I', ind, 'm 1'1'
il1 "illf'r df'u .\bbildlln f'11 ,'01' 11 I!f' r'hiekt"l1 Eillll'it llng di,' <:1 ' il'ht plluktl'
t1~r11' t . di!' ihn hf'i dl'l' Hf'lIl't"illln II'il<·n . . "daIlu auf pil1 ... \\' 1I 1'r1 igu llg
,kr , 'tMIt . ' Il.hul' I r." ,Imt kiln. IWI'I k IIl1d im ..iIlZ..hlt'lI IIh"'l'g. ·hl lind.
IInll'r Eilllll'l'htlln!Z gl' I'hiehtlif'h intpl'l' . /llIt,,1' \) 01 1<' 11 , mit ..in, ·1' 11 ,·1' 111
h.·bllng der ~ i"hli~ tr'n altf'n ,· tadtt ..ill' ·I·hli..ßt. P il' allf 'laf,,11I ,111
Ill'n 'ihl"n .\ h IJild llll '1'11 0\\ i,' dil' Bild.·1' 111I '1'.' 11' il1" lil"'lali ,,, ...1-.111 Ir
1/'1 \\"hl lind gelH 11 1'111" 1,' 11 111' d"1 dlOIi 11'11 Einz.·llwit' ·11 IIl1d , 'I",1t
ualJ 'I. n d"III'n Alt ·, ,d7.blll ' 111" rl'l'idl i t. [)I' II ,\hbilllllllgl'lI I t 11111'1(11('
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] .;.0';(1 Hi l' lI a lll lll ll ir k un \: lm I':rtlrl'il'll, \ \ ·r..ucho auf 111'11('1' t: I'UII'[ ,
I.lg.' \ 'OJl ))1'. In g . Karl Z i 111 111 er mall n, kid. It .'g i" l'Im g... Ba lllll l 'i" l<'I'.
!l(; ,'. m illi n Ahh. Hcrlin Ifl!.;. W. E I' n s t " So h n ( I' n ' i' :Illi).
ni .· vorl i..~, ·IHI .· . \ I'h,·i t i, l t'i nc D o k to r-D bs- c rt u t lon . S ic W'II in ut
uhor dur..h d ie \ r a h l d" R 'I'lu-mn: heso nd r-r.. B' 'fl t'ullIlIg'. we il di to I'fahl .
fraJ.!:" ei lll' lI der w ;('htig,t ,'JI T cil .. d , 'R noch a u U"l'ol'l le Jll lil'!1 11·"lI ig du rch -
Inr..chten \\'i." eIlRzw eig r R der mecluuii .chcn Technologie de.. lIa u hod en..
I,ildl't.
Auf rlcn e rs t r-n I~ f;. w.. i-t d e r Verfn -"I' !!" II'i,,'('nhafl dil' \ 'OJl ihm
studier te Faclil it ..rat ur lind d ..n·JI wcsent lichst o E ·g ..llIl i,,{· nach. Hir-I... i
findet " I' <:l'Ieg ..nh eit . dir- rich t igr- Erk..nnt nis au-zu d rür-k ..n, daß di l'
n t'u ,' . in ihren prakt isch ..n Ergcbn i" ('n sc hon jt'tzt IIl1gt'm l'in fruchthur«
. 'e h ll '" mit dem Fo rschet h .·ft (· dl's k. k , :\fi n iRlt'ri alra lt 'R Ph ilipp K I' n P f
( I!)()()) a u f d .-n I'I ,m t rit.t , Auf wei t oron I~ .' . stel lt er ~ ..in V..rsu r-hs -
material dar. we lch em m a ll d ie . \ II" rk l'lIl1l1 ng ni ..ht \"(' r ' a!!plI kan n. da ß
" . lm tl' r m Ög'lieh stl·1' \ ' '' I'm('id llllg d ..1' Fol " e ll idri!,!kt'ilt'1I und (o'..h lt'n l' lt.!","
f l'ühl' l'el' " ersl ll'h "lIll ng(,n " o l'hl'l' l'i l c l lI'u l'll" . Der \ ·..d a.;,, 1'1' ~ t n·hl du n 'h
..in (· Hl'illl' \'on :18 .. ing" l'IIlltml ell. ill k l"i nl'm :I[a ß"l al w a ll~gd ii h l' l,. n
:I[otl ..lIpfiihh'lI ill ..in"n ,!t 'm Id ealo (·i11 l'Rgl "i l'hmiißig t'n Baubod ..nR zi..lltli ..h
na ht' kolltml'lHI"n :-;andkiil'l" 'I' \'on za. I':! 111" di .. ,-ach pl'iifllng g ..\I·i"",1'
\ 'o n d ..1' 1It'lu'n , ..huh- g ..fund ,,",·1' ,',Hzc an. Zu n1ll'h . t w ird IlIIt ..1' d,.1lt
T il ..1.. I. lIynlllIli Rl'h t'l' \ ' o l'gang " in :?O AbI. . die D.II ..I..lhll1!! d ..1' ei nz t' III" 1I
R 'lInlIlp J'Olokoll (' in ~. ·l l1H1li lli "1I g..gt·h,·n ( Ihmlll k urn'n). Dr. Z i m m e 1'-
m R n n , t" 1I1 di .. wi'''l' n ~ ..llaftlil'h a hgelt' ilt'!(· und b ell'il''' n l' T at a('h .,
n'·II..r1i"h du n 'h " l' rRl ll'h fc"l. d nß ..in u iehl \'e l'j iiu gtl'1' Pf ahl im homog..n"11
B,xl.-n I... i jl~lt-I' .\ bst'n k unJ.!:.' t i..fc d" nsdbcn g lPieh b le ibenden ]{'immcdolg
(Ig t;) hat und .Ia ll .1..1' It ltlIllltpdolg g l'ü ße r i..t aI R lH'i " inem \'olnmgic'ieh"11
""I'j iing l geforJJlt ell Pfahl. B ei d ..1II \' e l'jiingl"n I'fahl d ng l'g( 'n niJJlml d ..1'
H aJJlmerfoJg- m il z lII1l'h m"IH lcl' Itammli..f.· a b. Illt ZnRamlltenhalt e JJlit
d ..n 1111 1<'1' .. 11r. B cla 'tungsprol Jl'n " .. rzie!tpn . ~ ('h l' in l el' l''''anl "n EI' -
g..h nis 'c n unt ersu cht d er Y"l'fa,,~ ('1' alleh di.· \\'i l'ts"haftliehkl' it d er Pfahl ·
fornll'1I dUI'"h <1ell .\ lIf ll'lInd a n H ammal'h"il g.·gt'niibcl' d er (,I'zi" lt e ll
Tragf'ih igkeit. EI' c ..langl Zll d l'm f;at ze . d aß Rieh h l'i priRJJl alisl'hen und
7.y lilld l'is..h ..n I'fnhlfol'llll'n die "I'zi ..lten Trag'fiihigkeit cn lIah('Z11 IIJJl ·
g ..k ,·hl'l wi., di e r. ..sa m t · lh m medolgl' ( t g~) IInd .o wil' di l' a u fgc w.' IHl t't (·lI
P ammarhl'it"n in d "I'R,'IIH'n Eilldl'ingtil'f e \·el'hall l'n. E r filHI1'1 a ue h di, '
wil'l eha fl lie h(' Üb l' l'!t·/!Nlh ..it \,cl'jiin!!f('r Pfiihl l' b e-tätigt. indpJJl lJl' i'pip!s .
w l' i I' ..in \'Prjiin!!lel' "iel,:,,,iligel' Pfahl bl'i gl e ieh ('m Edonlerni" a n ]{mnm ·
a r1H'it CI Wll .;0°" IIIl'hl' t I'iigt lll. " in \'olnm gl"iehl' l' pl' i.<ma li~ehl'l' vi.. I"
. ..jlig<'r Pfahl mit dl'l'R..lb en , pil ze (, . 41 ). Al s .hs wi ehtii!sl e El'gl'hoiR
der Al'h"il lltuß n],el' d er auf Gl'und e ill wa nd fn- ie l' \ ' cl';lId"l'l'illl'n ge·
WOlln..IU' "'ne h weis <1,., fIllHlanll'nla1t'n . a t ze .. \ 'Ollt g- I' r ad C n \ ' I' I' lau f
(I I' I' .. I R t i Re h I' n \ \ ' i d I' I' s t au d .. I in i I' n Iwlraehl et \I'(·rd ..n
( .'. , (j hi R ' !l). l'nll'l' Ir. .. J),t R AI, ..en k ung ·" \ ' erdriin gllng. , und \'''1'.
di ehlung..gl'hiel Illlt f....t ig W'rlllltllll {'n I'fahl " werd('n an :!n P fähl ell "I'!I1'
leh ..n ·iehe B 0 d (' nUll I .. I' R 11 C h u n g c n a nJ.!: ..~lell t. l)pl' ' · ..rfa 's.. r
b ezl'i..hn..1 ..i.. mil d ..m l ntertil el .. \ ' er:-!IIeh e a uf n('uer Grundlage " . E '
i, t 7.Il hofTcn . daß damit ni ehl (lil' Pl'iol'itiit"frage atlg"Rchnittl'n "pin so ll.
um I\(·\ehe d l'1' ~tn'it auf d ('JJl G..hi(·l e all('1' \\' i. sl' nsl'hafl en b l'RR..r ni eht
'o n <1.'n V..dll "ern in eigen!' 1' , adu' gl'fiihl'l wird . , ic ~ ifl(1 j n nu f 11<'11"1'
UruudJ,ll!l', \\'I-iI . i.. "},I'II a uf ,Iell r.l'ullulal! ..1I d l'r " illgll ng~ },e,pl'O"h..n.'n
n"U I'II " hulf' fuß..n und \l'l' il di e ' '''rsu ('lw d l'l' n!ten o..;ch llle iiherhaup(
lIi..hl anf di(' Priifullg ,l eI' \'ol'giinge im pf llhlulllgebl'lHIt'n Bodl'n ('inging" lI .
1)1'. Z i m 111 " I' m II n 11 h('dient . ich zu r Aufzeigu ng die"er \'ol'giing.·
(!t·..i.. l· Hilf'lIIittel: farbig"r r.t"itlini(·n, hohl"r )[prklinil'n und hel'llU R.
j!e to"h"n..r (;I'wi('ht sprohl'n. Eille z\\'l 'if,,\lo,(' B en·i('h(·..lIng llIts.. rps
Eill},lick.,,, RI,'lI "n di .. mit Hilf" d f'r ('''lI'i"ht ,prohl'n en u il le!ten Gewil'1It.' ·
kun·,'n dar. lli" Hl'h :lIldltlllg di.·",1' anRe h, lIIlie hell " (,I'cu l'h e IIlllfaßt :!(i ,' .
\'i ('\l l'i ehl \I irrl d"r ' ''' rf" ~('r a!l (', d a ' , wa ~ 1'1' 1111; a n .\' 1. \1'el' tuug uII,1
BI' prr -cllullg lIol'h .pllllld ig },,"'iht. in luhi!!l'rcn ZeilclI mit Hilf..
..pin.·.. \I'''I'I\"ollt 'n :I[al('ria"'" uo"h na"hlrag'·Il. :\[ llll ~uehl Yl'rg"bl'nR ua eh
den :-'I.·rk lini..n fiir '1IIm pf" I ' fiih l" (oh ll(, . pitz.·). , ie \l'iil'll "ll lluffii\lig..r
lind c'i" h l' l'l' r al s di" \ ·prR" h i..,!PlIl ll'il ill d.'r , ·p it 7.,·n lii nl;l' zeigl'lI. \I'..kll/ ·
\\'irkllnJ.!:"n n uf di ., .'pilzp ~"I },R t zurii"kzufiihl'l'lI . illll. Au "h di l' Pllt.·..·
,·l ti..,I(' Z\\ iR, ·h ..u .11'11 \'errliehtung..gl'bil"l "u im nnYl'rdi..ht.'I ..n 1IIHI . , '11011
dll", 'h alld l'r" I'fiihl " y .. nli.·ht ..l ..n B,xlen . d nnn di e wi"hlige Cnll'r'u..)lllllg ,
ob unrl \l'l'lt'lk F,,"\I\I'r'" fiir die \-orli"gellde Hodeng'lltung IlU~ d er (:riiß. ,
d.. \ ' ,·rrl il'h t ung. W·hi .... ·s ahgpJ l'it('1 w"rrh'n können. lind . " ltl i" ßlil'h ditO
It a lIJu h" I'l'l' h n ung d,'s ' ''·n li l'h l u ngsg ..}'i"It·.. selbsl lind die Heziehnll!:l'n
a ll" r di"R('r r.riiß"1I ulllt'r"inand ..r und lIIit d ..1' Tmll;fähil!k('it d( 'R P fa h"'..
. Oll i" l\(ll'h z"hln'il'h,' nnd " r" Eilll,lil'k" diil'f(·n ni ..ht nll erledigl hkilll'll.
w"lIn d .. ra ..tig, · \ 'o ra rh " il ,-n hl'r.. iIR ge l.· i t l't , illd .•\J. \1'l'it"r(' lkiRpi(·1
. {'i bloß auf di .· zahlrei, 'h l'n AI,bildulIg"n \'( ' I'wi"-,·n . weleh l' für ' llIlZ
J.!: ll' il'h p Pf iihl, ' im ,.' Ih ('n Hod..n dodl ni eh l ull e rh ebli ..h., \" ,(. eh i("I.·nI1l'il (-11
ilu \ " ' r1a u f" ,h'r HammlwIT"n z('igen. ueh .h·1' l ·m Rtlllld. daß d er \',....
f,l "1' h"i \ ie!"11 ,,·il]('r I'fiill1" k ..ill!' hinrei ('h"IH1(· C·h"!'l ·ilbliIllIllUIIJ.!: d ..r
B"gn'lIzung rI"s ' -" rd il'h t lln l!, g" h il"l'" lIal](' der iiIlß.. rRt"n Spitz" lIIit
m"illt'n .\ hk it IIng"n (.. I la " I'ro},"'111 .1..1' Pfahlh"lll~lung; ". B"r1in I!lnS)
hn,I. ,t. wiilm'lId "1' 1,,·i ....hl"lIk, ·r..n . ' p itz " 11 (. ' p itz" lIl;inge !!l.. idl uud am'h
I .dlr ,·I\l'illli,·h griill"r aIR d"p!w!t. 'r I'fahl,IIII"'IIII" "1' ) \ oll.. ebt'I'!'ill 'I illl '
IIIlIngf.·, I kilt . ..ollt"zlI ,kllk"l1 g,·h"u und IIIIIßI<' ,l llfg .·k liin \I .. ,,1<-n ( B.'
zit·h 'Illg ZUIII H(·ib 1IlJ.!:'Willk.,) 1) )li" \ on IIr . Z i 111 111 " I lila nu l'ol'g"l11llll'
111"11" B"nll t iill/ [ung. daß in IIlPill"1I1 1l11l'11l' d .l \ ·" n l it·hl llll j!Rl!,·h id .. "k ig
h l' CI,· n z t "1'~l'IH·inl. "rfonl,'rt wohl k.-ill" H"" h t f" r t ilTUIIlT \1','1111 lIIall \I " i13
.laß i.·h " R allf g"olll"lri" 'h"1I1 \\' ,.g•. all .. d l'lIlluf..ina~.h'~·f()lg,.n("-n I' fllh l·
t, ·lIl1n/,:'·1I I" 'iln Eindl'ing, -II .1,.1' I'I"hll; .IIl'" "bg, ·I,·it, ·, h ".,- lind ni"'ll-
" nd eI'!' ' hl'z\l ,·,·kl,·. al s .. in, · fill' di, · /{llllllll" 'r""lnlllll!,! 11111) H"I""hnun!!
d"l ,·,.II\\'(·r p nnk t I.,g, hillrei..Jlplld.· IIll1hiilh ·lld.· /\"/.:" nzulI' (h .. 1"1 -
h:II.t'·1I ,' l ud i" 11 zu nuu-hen. n " ul e h u t l x -ut schlnu d säuu lich« K 1I1Iu l'.
"t aal"11 auf ,,11"11 I :, h il'l " l1 d " R " 'a "I'haue iiher flilg.1I IIJIlI p,'zil'1I in
FluUI"J,(uli.>nlll "'11. .1"111 Ba ll \"011 T al. P" IT('II zu Z" " l'k.>1I d,·. R ückh nl
rk-r J[ol' lnl ii sr-r IIl1d ,1, ,1' .\I"lIi ilz ll ll~ ,1f'1' " 'n" (·I'k l'äft,·. ,1.11 111 im Ba u
mod vrn er sch ifl hn rl' 1' " 'n""I',t raßon. , 'i(' hf' l'Il1lg sr-iru-r :l1' ·" n ·,k hRI"II. d"r
Hium-n. IIl1d M, ',·n ·,h iif"l1 d a RMII~I('rgiilt igs u- J.!:l'Re hn tf,·II. H and in Hand
gi llg d ie" i"",,1I. ('hn ft lid1l' Fo rs r-hunp, di" a n rh -n .1('111 . ehc n ' I'cchn i. cln-n
H ""h ch ule n h,·.·on <1,·r.. g"p fl('g t wurde. ])a ' /{.. ult at die. ('1' gl'Oßc n
c('i 1igl' lI Arbe it 1)('I1 I..('h lalll l , ,(' h" 11 w ir I1\It·h in .1('111 n('III',I"1I \\\ 'I'kl'
E n g r- Ls lIi.· tlel' g.· !pJ.!:t. liaU rl ir-....I', to fT . wir- "J'('illga llg ,LIIg" g••h"1I wurd».
nuc h klnr, \·el'.l iilldli"'l und IIIll.lt·l'gi'lIt ig lx-h uud r-lt i. I. i. t wo hl ..c lhs t-
\ 1'1',l lilltll il'h . ["h kaun dulu-r d ;b' \'orli"g"lIdp \\" 'I'k a ll ..11 un se ren \rll.. "1'.
!'auh·"llI tikNII a l. kI IlRRi. dl" . Lehrhu ch I1UI' h",t "IIR und wiirmst ..n
" lIIpf" llIe ll. Prolo . 1rtur () lu -ein:
) l. Hi ' lI all d hllr h M , ,faliflirhl'lI l. id l' r llll\:" " I· ,'11" Iwa r bl' ilt' t fur
Zwcl'k., d l' , k. k. ,' tllat hau ,l i..II..I('. Ul1t .. 1' h.·..o ll' lt·n·r BI't1a~'h l n llhll1" a uf
d i,' m il d e r .\ u. fiihrll llg ..I nall iel ll''' ][oehl ll1uft'n \'t'rl>lI111len el1 L i"fl'runi!"n
1111,1 ,\ I'h"i tl' n "on A. H. I'. Jo; 111 i 11 0 w i (' z. ~O() .'. ( I .;' '/:?:I ('111). \\'i "n I!)I :1.
.\ 1 ,I 11 z (I'''l'i R I ' I·SO. g,," . K .;·SO).
l>i e g,'nnll l' ) ' pllllllliR cl,,1' a llf da. iilT" lIt lie lll' \ " 'nl iJlguJlg'~\\I ' '' PII
1"·7.lIgh,tl" JI(I..II \ ·ol·R..llr ift ..1I i, t so wo h l fii l' di .. BplllIIl ..1I d ,·, ,· tlla l , bau.
,l i" l1 I.· ,11. ,ltlr· h fiil' di ,' 1:"\\1'1'1...1' UIIl . ta all il'lll ' . \ r1,.. it<-n lIJ1d Li d pru Jll!'en
lIotw' ·lul i!!. I)" hai" i 't di .. \oI'Ii t'g"llllf' .\ r ht'i t, \1"ll'Il" lllheh li .. ßt'n d an
dito lIl it .' 11 1 p,, ·t:!II·lId"11 Erl iillt"nlllg"11 1·..r,,·h l'l1(' Hpp l'lldllkt iOIl d !'R
,'1I 1' lIli iOIlRI'! '!!u!at i\'R t'iJl " Zu , aIllJlH·n "l<·III1J1g ,11'1' \\'idll igRI" 11 "on ,;1 ig"l1
.. ill, ,·hl iigig.'11 \'orR"hrift"lI gibt. 1"' ''11'11 '' zu h.'grii ßI'II. L et zl l'l I' \\,.. 1d "11
in .; ,\ Jlhii Jlg'l'1IZUIIl . \ " d J'llek J.!:..hra"ht. uJld zwal' "r,' l'l wiJl "JI Illlf!!"nolllllwn :
Di .. \ '01' ..hrift ..11 iil,,·1' B.·, 11'111111/0( uJld Erlag. I,,·z\\'..\II..fol g ll l1l! '""'1 , ·".li"l1
\IIul I'aul iOIlf'I1. ii""r di, ' . ' I ..llIp el . Ulld (: ..hiihl" ·Il\· ",,~ . ·hrifl<·I1 . uh. ,1' Z.·~ ·
iOJl"n uJld E , ..kill iOJl. fiihrullg nuf Fonl"nlll 't'JI /l" " '11 ,1.1 .'\1'. I' Zll ,\11 1. 1.. 11
l)ritt ..1'uII,llih, ·I' . laallieh, ' H""h"llu allg' e), ·g"II!l<'it,·n. h.·tr,·!f 1I.1,li.. K o m·
" ..I"Jlz"JI ulllI di l' Baufiihl'ullg. \\' . ·it " r,; "nth iilt (111 < HU('h .. ilI., ,' a lll lll lu Jlg
d ..r iJl taalli('h "l1 SlIbllli "RioJlRfiilJ"1I iihlil'h"JI ,\I"Rdll' .. ihung' h.·.lingni .,
und I,'orllluillri . 'n . 111 da . .\ u f lin,I" 1I d"r "in 'eh liig igt' n \ '01''e h l'ift(' n zn
..d ,·i,·ht"rn, wunle d "111 H aJldllll el ll' .. iJl " h ro no !ogi....h (·R IIl1d I'in nll(' h
Mat"riI'JI "·Ol'll llt'l .. \ '..rz.. iehnis tI..r r.., t'l ZI', ""l'onlnulIgf'n lind Erlii '
..owi.. Illl(·h .· ill a llf di, ' .. iIlZ.. "U·1I , 'I. -II..JI ,I.. ' . ' lIh IlIi.. iOJl' n -glllilli\' ,- lIJ1d
d, · "11 1':di'lIl ..nlllg"JI hillw.. iM·lul" alphah'" i"..lu· ,' , ae h rf'gi. 1,,1' a Jlg..fliJ.!: t.
\11,·. iJl all"1Il ~1'1I01l1I1H·JI. i"l dito I' lIh liknl iOJl \'on gwß"1II pmkt is..h l'm
\V"I.t lind W-l'igll ..I, ,Ii .. H a ll,l ha " uIIg .h'r \ ·. 'rd ing nll il. "or~"hrift"JI zu
..1I.'ll'hl .. l'I1. 1 111]. J/a x Rie.d.
l:i.o:? 1111111111114'11 ,I" r 1111\:" 111111111" 11 lI alh l'lIllIlik , H, ·r.lu ' (' ,, -1 " '11
\ oll 1)1'. H. E. 'I' i 111 111 (' I' rI i 11 g . II r. 'I'. 'il. (:rtmrlzilj!" rI"r G('o<lii i... ' Oll
111'.:11. . 11 h" u I' r . I:?O .'. ( 1:1 ~ll ( /11) lIIit :!';i '(\. · t"hh ild 1ll1' en.
1l..r1ill I!I (,.. Il. <: 'I' I' U h n "I' (1' l'piR M !)).
1i,' R Blleh iRt hallptsii. 'hlieh fiir I., ·hl'< 'r 111111 .'tll(lie/'(·l1d(· d(·1'
~llthelll .. tik I,,· linllnl lind i ~t .. I. 1'lIrz(' ZII, a lllllll' ll. t..l1l1l1g tI"r il1 der
(:"(xl ii j" iibli,'h. '11 \".·rfab ....11 allfwfa "11..\II R .1..1' h iilH'r..n r. ..Oflii..it· i t
di .. rllgel ..1 I'l'0j"klioll flii<·b... die 10:1'<1, · a l' Hotlltion~..lIip, "id (. ·p hä rn id) .
.I,. l;"oid IIl1d "i., Lallrl" "'..rm. ·. ,nllg IH·hand"lt. lI"n " hluß hild ('\ t'i n
l.il'·I',IIIIn·....z..idlllis, \\'r·Ie'!\(' di.· \li"bti!!"/'('II \\' ..rk" lImfaßt. ]).1 \\'el'k
1111'<1 . i..h g "ll iß \·i.·)c 1-'/'(·lInrl(· '·l'OhI'J'I1 . T':. PI/l/ll cl...
).;.0/7 lIic' IIwdc'rllc' lurklillillllllillll 111 .1Ia ~ (-h ill f'lI rahri""II, !fllnd·
l'II( 'b Zlll' B"n'('hnul1l! ""I' B"lI..hl'itnn 'sz,.ill'l1 an , r ,-r kZI'Ug IlHh l'h in ,·n
anf f:IUllri dl'r IMlllfz..ill"·l'pl'hlllll1g n /\('b 1II001 ..rn ..n Du n 'h , ehn itt ' lI e r ll' n ;
fiil' d"n r.f'''l'lIu"h in .1,,1' P... i lind an (l' elllli " hp l1 L,'hmn 1,,1t"I1. "on
. r. •. i I' I! (' I' i t. t, e)lIIi ·(·IIt'm KalklIlator. • '!t ,t t in , IIl1tl'l' )[il"r1 'f'il \ 'on
E. 110 I' k. lld l'il'h:inJ.!:"n i('11 1'. Bf'nrath a . Hh. :\Iit 21 _\ I,h ild llng" I1 .
:lfi ,'kizz"n 1I11r1 fi:l 'I'a lH'lI..n. ll" r1in l !l l.; . ~r. Kr a ~-n ( I' n ' i, :Ir t).
11a v"r1i"g'elld.· BIIl ·h 1"'handl'lt ,'ill"n d('I' 11 i..hti/l. t"l1 'I\'il e d,·
,' ,,11 ,. tko ten]H' tiIllIllUIIJ.!:. \\{' t'IIR. J)e .. \"I'd.,s "1' IInri , ,·in .\ l il, tr l 'l'i t, ·r
ind I'l'Ilkli ph ..hl' ,.dahl"n.· 'I'ht'or.. t ikpr. I" '11 eil" n ind d il' \ ' I'.
,·h i . ~ I " 1I "'n ,""111 i""igk"il"l1 nlld Z\I "if,.1. mit d"I1"11 nllI111'ntlit-h jiingN
a!H'rnlll·h r" pht oft ii l t" l'(, B, ·trit'h, l"itl·1' zu k ,illlpfPII hal"·I1. l ...k ,IIl1lt.
,\ 11. dip ('m B''fli.dlli . , h"I'IlII , hal"'11 di" .1111'11 "ill wirkli"h hralwhharp '
Il lll' h gp ,,!Iri,·I,,-n. B, I' \ ' " I'fa , R.·I' "..II"t , ag t im \"onlol tf' . rlall d ., Buch
J",!ii!lit'!I ein IJI'lII1"hJ,II/'(' H ilf. lll it l ..1 'f'in . oll II..hllf.. 1((' lIa ll..1' \ ' o r!\(' r ·
1", tilllmllng \'1>11 Akkonll'/'('i '" n in d,,1' n1l'ehani "Iwn \\',.,+ t:ittl'. Di.· I'
.\lIf 'nI" Ili t .Ia HII(·h im 11 odpl'n"n :-;i·II11'. lJ IIl1il i t .11)1'1' a ue !l g",11 'I,
dnß d,l BIIl ·h ni eht da g.-.allltl' ,',11. lko·lplIl". tillllnlllll! \I. '11 h ,, ·
halld.·It. E I,,·fa ßI " ;"h nll lIIit .1('111 "iehl i,l( tt'lI T .. ill' dl' Lohn\' ol"
I". lillllllung:ll .. "11". ZIII' w· .lImt,'n I' a lk u ill t ion ,I(. ·h';1'1 h"kRnntli< 'b
111' PIlt.li"'l nwhl'. lI illJ.!:t' j!" 1I i,1 di,· '1\'ilnllfJ.!:ah('. die , i"h der \ ' " d a 'er
1.'·lIt". J.!:lIt /o(el.i. t. li a s B lleh "o ll all"h hl'i Ilk:1l1 ..miR('h ~"hild<'t"11 ll1i!t"
111"111'''11 \'l'rdil'lllt' B.·.ll ·blung find"n; ni('ht 11m "i( ·h darall hlind Zll ha!tpl1.
olld"l'n lIIn df'11 In ha lt d" '(,11 " n al. Hi..hlllll ,.pf"il/.:.. llpn zn 111 "n fiir
tI"n .\u ""n, d ..n jpd,'1' .. k"d,·mi "'I g"hild{.t" Bt'lrit'h.lII ll1\n .1..111 , ,,11,. t·
k" lI·lIh.· t immllJlf,! 11" ,'n 11IId df'1' daran "11 ,·hli,-ß"nd ..n F d.1 ik .
Ol)!.alli ntion ~f'!"'n 1111113. I.,.( Z t .. I',· R illlnll'l' illl Ir inh]i.' k ., lIuf di, ' " ill, ·n .
1I1'1.l!"1I H.·, l iir fll i · 'f' jl'n"l· . ·p,,~.illiit iit. di,· tla ' 1'011 ihm g ,'k it t' t .. 1'lIt.·I'·
11"ln.I.1I'1I .h"t I'<·iht ull d di(' ,i,'b j" in d ..n ...·It"I1Rt..n F:ilkll d,·"k('11 mit d"n
B"I II.l'flll ,,'n im ~ Ia (·ltill'·l1hllll. \1" .1' di" f:rlllldRiitze 1,1,·ih.'n ung" iil1d"I"
In ,I,,· "nl . ·in n t· bat nlln tI", \ ' ,·d a "1' in tlallh·n..I\'"llPr \\'"i, \·i..",
fii!' .oleh" , 'tlldi"l1 l :"" ig ll" ' " \orh" la, ·b .. 11.' 11f'!!"n tI.. Hu "b IllCf'm "in
1.1.' I n 'lIIpfohl"lI 111'''I"n ka 1111. f(r .
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d i..htr-tvn ( :..t,i,'Il' 1.11 "rhal "11. [..h hulx- nicht l,,·llltllpll'(, duß di,·,f' linr-an-
I',·dlllllllg. gnlll<lIag" mit dr-rn nat ürli chen, ~ ,. I b ~ t v .. 1''' I ii 11 d I i (' h
.Idig \'('r1l1l1f'-II<I"1I Bild,· g..nun zu.. mnu-uffil lt , l li,' \ ·..riitT('1I1Ii ..hu1lg
d..r lx-sprochem-n Versuche wird sidl<' I'li"h in d(,11 " 1'( ' i ~ ( ' 11 dr-r 1:1'11111 1-
lmuu-chnik mit gl'oßt'/lI Int ..n·",' IIlIfg,-nolllllll'n werih-n IIl1d 1.111' Fort.
~t:l1.lIng derart ig,·1' fru ..ht barer Arbeiten anl'''!.(,'n, nf/okr" • '(, r».
15.OG!l r"rlmr!1l' mit 1111(11::('11 !!"~rh\\,'Ißlt'lI 1i"~,,'lhl,·.-J"'II, \"..rfaUt
\'(J11 E. H ö h n, Oberingeni..ur. ij S. (2:! / Li ' ;i "111) mit Cl-! Toxtuh .
hildungen IIlId Tuhellcu. Ziiri" h 1!II,i . Sl'!bsly..r1 1lg dl's :-;,·hwri7.'·l'is(·h,,"
Y..reiur-s HIn ]) Il /ll p f k ,'s~(· l ·Hl', it 7.(·rn ( l' fl· is ~[ 2).
Der Y .rfasser schild..rt in ver..t ändlicher \\"pi, ,' dil' vom . ·,·II\\'t-iZl'ri-
cheu Verein von Dampfk...-, ,·I-B(·. itzvrn vornn..t nl tr-tr-n \ " -I', " ,·h(· mi t
uutojn-u l!e, ..hw('ißten K , ·~, ...lhll'e1I<·n 1II111 I(iht "in klan'" Bild ,I,·s j..11.ig'-1I
•·Iand.... d{'r aUlog"lll'n Sell\n-ißllng. Als \ ' l'r"" l'hsnbjl'k l wlIl~l .. {'in I:! nlln
~la rkl'R FIIIßl'isl'nbll'eh II OOXIIOO nlln gl'wii hlt m il ... in, ·m qll lld ra t i ~" h ' - 1\
.\ I1" ..hnitt \'on .H\OX·U)Om m. in wl'lcll('~,·in FIIIßI'i" 'nh1f'" h ..in1.llsl'hw"iß...n
war. Ff'rn ... r waren am sl-lb..11 B1l'chl' ,111reh •·äg,·s ..hllittl' hel'gl'sll'lltl'
]{i~('. eine Flalbc-1ll' und ('in [{ohr~liiek l'in1.ll~ch\\'t-ißen. Wi,· alls dl'/ll
\'orli"gl'm!t'n Bllehl' 1.11 1-111 nt'hn]('n , wurdell );j I' ro hehl"..he \'on "'-1'-
ehi( ..lelll-n sehweizeris..IH·n Fir /llen g"schwriUI ulld Rodlllll\ Voll d" l
Eidg ..n. Mall'rialpl'iifung~Ilns talt Ziir ieh . wekh" I{" IT I' I'0fe~~o r F. S .. h ii I "
leill'l . ..ilw,-ht'11l1 unll'l'. lieht. Di,' [( I'~u lt a l f' d, ·1' yorgl'nom/llell(-n 1'1'(1)('n,
w('l<-h,: in 'I'abl'll~.n ,,·hl' iihel'sichtl~('h ~lIsalll~I~,·nl.(", t 111 ..ind. z('igt'II,
da ß d,,> auto 'ene • -hweIßllu/Z IlOeh PIlll' Jung" l oehlel' dl'l' 'l'echllik i ·1.
die olllll' Zw,·if,·1 nOl'h er'lal'kl'n wird . 111I • 'ac ht l'llgl' giht dl'l' Il in -k(or
d,·1' Eid 'eil. ~ rall'l'iall'l'iiflllll(~an~llIlt ill l iil'i..h I' l'Of( · ,~()J' F. S ,. h il I ,_
ei~ll'n kurll'lI Bel'il'hl i.ilH'r da~ al~to 'en,· • l'hweiß"1I lind ~,-irl" ..l' l'iifllllg.
" Ir ,'ntll. 'hlllrn au .. dl ....l'1' ll'hl'rl'll'h"lI Ahhandlllllg, daU di .. At7.pl'oh"
di .. l ,·rr..ißproul' IIl1d di .. TOI'~iollsprol)(' hl'i d ..1' I' l'iHIII1/z dt-I' :..JIII'f'iUIIII~
1.... ondl'l''' 1.11 l'lllpfl'hlcn ~ind. Ila, Buch i~1 j..d'·1II FIl..hlllalln \\iiI'IIISII'II.
1.11 ('JlIl'fehkn und ",-nli"lI..n di,' gllt"n Ahhildllllg"n lind dil' sallhl'I'"
.\lIsslattullg lohen.'werte Erwiihnllng. Uoll llw lI lI.
1:1. " W F,·~Ii!lk,·it dt'r ~ehilf,', Yon Feli ,- I' ir tz k ,. r. 'I'l'illln<l
~r. l l' i lll· .• ·chitihalllll..i,t,'r. :!:!-t S. (:!-t " 16 cm). ~I i l l -to .\hh. BI'r1in I!lU
EI'Il t :iegfl'i,..1 ~l i t I le l' " :olm (1'1'l' is ~f 7. gl'hd. ~r , ) ,
1>..1' Yerflls.~..1' d,·~ ,·ol'lil'g..mlt-II \\'t' rk t ' ~ ('l'öl'tl'l'l nlleh dl'n EI'-
1!..hlli .. 'en von Yl'I'..IIc1ll'n ulld ( hl'ol'l't i~e1ll'n I nl l'l's lle}lIlI1g" n sowi .. allf
(:l'lIl1dla"e (h-r ynl'hand..nen Faeh litera l llr . in wl'l<-h..1' \\' .. is,· 1IJ1(1 hi~ ZII
\~,-It:h"lll r:l'ade mall hellt<· illl~tllnd" ist. dip F..stigk..i(s\'l'l'hiiltlli (> ,"
...IlItT körper. re,·llI1l'ri~..h zu ..rfas,,'n . IIl1d wel..hl' prakt i~..ht· Foll.(l'nlnl(l'n
daraus 1.11 1.i..lu·1I ~iml. EI' ,t(·llt fiil' (Ii,- l'nt"r~lIehllng"1I th'lI Il'it ..nd ..n
f.:ru nd, atz allf, daß in t'l' '11'1' Lillie kl a l'g"sll ·lIt w,-nll'n lI1iissl'. illwi"\\l'it
~r1"'rhallpt "ine B('f" 'ehllung Illiiglieh ist und \\'l-leh..1' ( :,·nall igk" it..gl'ad
111I g,II1Zl'n I'l'n·i ..hhar i,t. Ver '·I·..t,· 1' ..il dl'~ vor!il'gl'IHlen BIIl'!,,' t'lIt hüll
hallpt: ·ii..h!i..h kn,> El'gänzullgell dl'l' 1lIlgl'lIll'in('n Fe. I igkeit. ·lehl'l', \\'l-I"h,.
dt·1' ' .' -rfa 1-1' fiir d . wl'itl'l''' \ 'l' l'st iino llis sl'i llt'r .\ lIsfiihl'lIngen fiir 1101 .
wendll! hält. Es \\'l'nlt-II in die, 1'11I AI,s"h llitt,· allc h iih..r da . •·l'h itT hau.
urall'l'iale ('illige , p"zi,·II,·, illl 1l Ilgl' lI1eill"lI als nil-hl l,,·klllllll ang"no fllflll'nl'
:\n ':Ih,-n g'·lIl1H'ht. z. B. iihl'r d" 11 Einflllß ,I.... ~la t ' -I' i a\l "'h a nd l ll llg . ,lil'
Z.lllIgkt·il IIn<l •·pl'iidil1k..il d,· .. ~l ll l l' l' i a les lind die zul ii.. ' igl' Ik lln. 11I'1I" hll1 ll1
;1•. ",·n"·n. l~-zi'lglieh <1,.1' • 'il't'·II. di .. ja illl :"hitTlIllII hl'kannllil'!1 einl'
...·1 1,,11 "ndl' Itoll .. . pil'h·n. w"nll'n .\ nga hell hinsiehl lieh ihn-r " ' il'kllllJ,(
Ihn'r B"hall,lIl1ng . dl'r FOI'Ill ihrer Köp fl', dl's \'t' l'h ii lt ll i ~se/'l ihn'. l llll'"h:
111" .. er.. ZlIr P lat tt -nd iek,' . ihn'l' Anlll'dnll ng 11 . dgl. 11I . gellla(·hl. 1)" 1'
ZWeI (' 'I't·il (I.-~ 1I1I..Jll's I,,·hlllld ..lt di,- Fe. t igk.-il"""l'hillt ni .·..,· d.. . ·(·hifT. _~orp ... r , woh..i f..: Ig,· 1l'1lt wird, w"ll'h.. \ 'l' l' ha I H l~l l' i l l' dit - 10'01'11I lind <1"11Z~ 1. ,llIIllll'nhang d,·. ( :IlIIZl'n "I'hah'-II 1II111 \I't·lt-h,'n B'·lllhl'l'llehlllll.(' n<I~,.'" au, g'" l·tZt , im\. Il i,· 1,,-ziicr!il'hl'll 1"111,'1'_uehllng..n wl'rd,-n " ..ll'l'unlfll I " .. "
.: .ang, - und (JlI" l'vt-rh iilul " allgl'~t<' ll l ulld nu" h auf dl'lI . ogl'nallnt"n
Lang 'pnnt<'nhan all"g,·dl'llIIl. Ein "ig,,"l's Knp it ,·1 i~t d" n 1"'"ollCll'l'''n. \l~fo~d,·nlll!1"n an di" 10',-. t igk..il tI..r •'('hitT(· 1,,·ill1 Do('k" n gt·widll1l'l, \\I'il
1"'1 II"·- ..n~ an dl'n •'chitTskiil'Jll'l' ..owoh l in 1" 'zlIg anf dil' (JII" Ifl'..t igk"it
.11. ,Iueh 11I 1"'Z1Ig allf ditO lokall' Inan. pl'llt 'hnn hll1" d i.. h'il-h I,-n . \ 11.
fl:n l,:rungpn )0(1'. t('lll wenl,,". In ,·i IH'1I1 fol)o(I' IH Il'1I .\ hs('hn itt .. filltl('n ,li ..
h· tl~kl'it. \,(·I'hiiltni,,~.. j" IIl'I' T l' ill' d,'" Sehi fT,-s I'ill'- Jo:l'iil't " 1'1 11I)0(, wl'll'!u'
nllr 11I .\11 nahm. fiil l,-n, Ill'i l{a val' il'lI, unl< ' l' d in,kt"lIl \\' a. . l'n ll'u"kl'
. Il'h"n E . ind (lil' , ·"ho(I,· lind 1>.·(·k . , iilll'l'lId d itodlll'"h \\'a I'ldnl('k
untl'r norrnal"n Y,-rhiilt n i. "li 1" 'an sl' l'lll'ht l'lI \ ' '' l'hÜlld l', d. i. di,' .\uU"n
h.lIlt . t l ,' ~ _'(-h ilf,' u. ,Igl., I,,·n·it. hpi d.-r 1~ -~ p l'l' ('l lIll1 g dei ' l., i ng~ f" · 1 iJ,(k'-it
d,·1' , ,,h tfi e 1,,·IHln,\t·\t WlIl'dl'lI. Il l'1' Il'Iz t ,· .\I..-l'll1Iilt I'llllli..h 11 Il1 fa ßI di"
B"I'l'l'illl1lllg (1,,1' r n a ll ~Jl l'uehn ahll1 " d..1' S"'li ti"vl'l'hii nd(· d lll'l'h E inzl'ln _
kl'iift,> und Eil1 z..llIla ·t"n , d. i. z. 11. tlu l'l'h Il,,('ka ufl lllut ,-n t:" l'hi'rtz.
.\Ia dlin"I1- 11I1tl Kl'. " '\t rii "'1' 11. '!ld. 1l1. Eill \\''' I'k . \\1'\t·}lC· ,Ii;- "01'. Il'h";lCi
kll~z . kiz1.i'·l'lt·n t:I'l!;"n"t iilld" hl' ha llCl,·lt, tI,II...i tlit·l' lakti. "'lC- ,\ II\I "lId hal'
k"11 tll'r IIl1f f :l'lInd von tlu'ol'l'l i.elll'n •'1I',li"11 g"wonn"II"11 BI's llIL'11'
d~ll'eh I ~ -ip i eh ' I'l'lt·iehtl'l't. i/'lt in ,'(' hiITha llk ' l'i" 11 )o(('wiß \\ illko llllllC -l1 '
lIu- ' UIl1 . 0 I1whr, a l~ di,' F, - ~t igk,·i l ..l,·h n ·, 11'..1'" ll' hl'uI ,' d i,' T"('huik
IPhl't 1II\llallw'-lIdl'l, \ ol'allt'll1d"n B. ·d i i rfn i s~ l'lIdl' .' .\[a " hi lll'II.lnHl lll'ilC'k"II.
h.l1" . w..nigl'r ahl'l' jl'lIt'n d(" •',-hilTl,aul's 1'1It. pl'idll. EI"" r.
. :3.iI2 . 'ort,,·hrith· lIuf 01"11I f:,·hll'l, · dt-r \rrhill'ldllr, . 'I'. . Hi ..
\ olk. ""hulhil1l. ..r in ,I.·n ·{, I's..h il'd, 'nl'n 1..i;lId I'1'I1. \'ol k "'I'I I1l l h j l ll ~' - 1' in
•:..hw ..d"n .. 'onn'g('l1. l,>ii l1 l'l1!a l'k u!HI Finnlan d . \ 'on Knrl Jf i 11 I I' ii.g I' 1',
I I'of,-.. 01'. Dpl. .\r"h. 111 01'1(' 1,,-1 Boz,·n. :!.. \ '011. liindig 11"lIlll'arl"'ill'lI'
.\uflag,'. ~Iil .i 12 in dl'lI 'l'I' ,'t "in '"lnr('ktl'n .\ bl.ilrh lng,·n. EI'\(ilnZlIIIIl
Ill'h Z1I T"i1 1\', Ifa lhhalul fi. 1J ,·ft I d. - .. l\ a IHlhlll·h,·. d"I ' .\ n' h itt' k l u l'
:IOH , '. (:?,'" :W('rn). Ll'il'zig IBII. J, . 1. (: u h haI' d ( ( I'n'i. I!' h. ~I 11):
.. 1lie •'('hu l... i ( rl.-r Grun d pf"ill'r un d ,1,·1' . tutzpunkt j" r1.i(' IIt,r
n.u ionalrr Entwicklung : it- i 1 da ~li tt.1 zur IlIg" ll1t'ill"n lind !"'I'ufh(·.h,·"
Bildung und zur ~i('h..rung tI" ium -n -u IIl1d ä ußerer: 1:,,,I<·lh('lI. ..111('
, ·Iallll·~ " . ~lit di r-..«m ,·at1.'· h-itot Jf i n I I' ii g (' r d a ' Vorwort zu (1"11\
"ol'liegl'n,I l'II, . eine-m 1o11.1"11 " '<'I'kl' ein, Der in d i-m olbcn l'nl h altl'l ~o
(:nnltl'l\tz g.II) 'ein" rn c:all1...11 a rb--it vo llen I.. ·hen d ir- Hi,·hll illic. ll ll'
Vervollkommnunz d« .' .hu lha u hall " Ir . «in.. 1...·111'11 'all f '1Ih,-, .\III·h
die~( " in zwei te r Aufl ae« ers chiem-m- " " 'I'k J[ i 11 t r 11 g . r. über \ 'olk ..
sc hulhiiu e I' tl..r nonli... lu-n Lu uk -r giht wie au ch ei ne früh eren . ,lw
~..hulh äu ., I' und ..rr-r Kulturv ölker heh and olndeu Werk,' in über 'ic hl liel1l'r
lind umfu se nd ..1' \\',·i (. ein kl ar. B ild von <1, ,1' w- chic h t licheu Eilt ·
wir-kluu r. den ein " hli\l! i~"11 (l.. e-tzr-n IInd \'l'ronln lln ..n in de n cinz..\IWII
l..iilHl..ru. bet reff..1H1 d r 11 Ba u lind die Einrichtune ,1,·1' Volk . ch ulhau ,'1',
I,,· olld ..!. alll'r ü),er di .. ill d ..11 1I0ldi ..ht·1I l.ülI(f..rn ill ul')' ild lielll'r \\' ci ,.
el11 wi..k..IIl'1I Woltlf.<llrt ..il1ri..htllllw'lI für dit o I' illd ..r. I ),u ]{lIch Lielt '(
vi"h, lIüt1.li"h" .\.lI rcgll n~cl1 fjil' '\ t'lI , 'ehu lbllu ill UII (' re ll L'\IUI"I'II.
111'.1. Fiebi'.Jpr.
ll .(i~H f: ruu,!Ia:! ,' zur Ut·rt·rhllllll:! 'UII .·l\'i fr Ihlll"11 11I11 hr , ulloI rrt 'r
ICiirksirht 1I11f l:i" 'uh "I"", \ '011 IJr. Hi"'Mld B o. in. 10-4 . '. ( :! ~ I:; ('rn)
lIIil ;, ~ .\ b bil<l IIlII(· II. B"rl ill IHI I.•Jlllill" , I' l' in', I' (1'1..i, ~I :l '!ill ),
Ili.. .\117.11hl d..r \"'l' öfT, 'nll iehllu '''li , 1,,'lr efi"IHI di e •'I..ifr Ihm..n,
\\ iit'h,t illllll ..1' Illl'hl. 1\I-I PlI.. EI <'I1I'illllllJ.( m il d,-I' illllll ..1' 'loß..Il·1I .\n-
W"lIllllllg <I,." Ei ·..11),,1 011.. 1. 11 mm lllhän ' I IJ"'r \ ', ·rfll ,'1' \ ,.( m'h LIICh,
ill ,-iI1l'1' .\ bha lld lllllg di .. BI' t illllll lll1g d"1 Cb'>17."hlig"1I dll reh dll' Ik ·
, t l'llhllln ' d ..1' ('la t i ,-h" l1 FUI'III IlIHk l'1lnJ.(,'n. ' Oll d l'l' IIlUllltt ..I), .IJ'l·U
j.(1 ·oll1 ..tl'i . "'wn All...hall 11 11 ' Illl, g..lll'nd. dlll eh~.lIfuhn'II , ":1' IWI'1I l'k . i" hli gt
hi l'hei d i - .\ n \\ " IIUI1 I1 )o( d,·. TI'agl1l'11 IIWlllt·lIt.. IIl1d b, · (11l1l1 lt fllr j" h
[{ahnlf·IIJ.(l i,·d ..inig... Oll d"l I\< 'h~tllll ' IIl1llhh llllgi,.. (<llIlId\\ l'rl", <111'
z llr w..il'·!'l·1I 1I"I'' ' 'hllllng di.IU ·II. I l" r \ "I'fll 1'1' IIl1t" I. IH ht a lleh d"11
Eillfll1U d"r \ '0 111"11 Iwil1l dll rl'hl ,l1lr"nd, 'n Blllk ' ·II. \\ ..11'111' 1' ieh ill d ,'1'
\ 'ergröß"IIIII' d ,'1' IH ' a l i' '' 11 IIn<l \ 'el'lll ilul" l'lIng ,kr po it i""11 ~lonH'1I I'
iilllk l't. Ili l' .\ IIIIl'd llllll).( ..illl·1' kh 'ill"11 \ 't '" t .- hißI ,Jj,. .'l tilZ" lImOIlH'lIl t
,·r1whlidl1.lIIll'hm(·II. •\lId" I'''1 ei t "1<1"11 fül l t'it,I, · \ 'l'r'l'oß"llIlIg (kr
",,"l e dil' 1'111,,1' l'!ü,·,I., n -..JI! "'1 iII\(. Elllllid\ beh IIHkit ,h'r \ ,-If I 1'1'
ill d'·I'. ..II11'n \r"i . l' ,h 'lI nwhr. t il'ltgt 11 ILlltm"lI 1111<1 in KlIIz" <I, n . Io·k·
Wel'k. l'lIhllll'lI. /)r, .1/. T/il/I/jr .
11.2 1H 1I11t"ri II,riHllu:!,I\I"'-u, \ ' ''11 ! . .\1 ,. 11I 111 I ,. 1'. I HII . ·. 111..\1,),.
B..rlin 1!t1 I. ( : 0 ~ dlt' 11 ( I' n'i ~l ·!HI).
IJi,· " orl i"I.("I HI< · 7. \\ .. il'· .\ IIf1a ' .. I I . tllm idl l'I'\\"it ..rl 11ll,1 de,
T, -,·t .. il1" r grull (ll il'h"1I I1Ilr"h i..ht 11l11 ' ·I'~.ogt 'lI II"nl'·n. EIII<' " 1h,·hl il'11I'
,,'t'11 )," I'l' i"'w l'lllll( dlll'fl " d a " " ' I'k <l lIr,'h d i,' I,..i ,11,," .\h ..IIIIil l ' ·1I ,11I 1
gt-n""11I1"II"1I Litt·r,ltlll'. ulld " in " hl'l 'ill " 11 , oIHI<' ruhb,UlIlhlll\("11 "r1llh lt' lI
ha),'·II.
1;•.OI!l lI"dlllll i,dll' ,·r hu,, ' ,,!!i.-, \ '1111 ,\. Lud l I' k ". lll ..i
B'll1deh,'n. I~ -I':ill I\11 I, (,,, ... h " " (1'n· i ~I ' \10,
1lj,· ,,"rl i' ·II:'·IIII,· 7. ' 11,· .\lI fhll(" ,1<- 1' Ill'" hlll ll dU'1I '1,·,·IIII"l lll!lt'
l",han,I(·1t illl "1',\( -11 HillHleh, 11 d i,· Fllrlll).(.·11I1I1 1( IIl1 f t .1'11111 1d"1 f . i, ßh,ll'k..il
lind Bil,1 1II11kl'il . wfilm 'lId im 7. \( '11"11 di ,' FOI'IIlJ.(, ·llllllg '" lr f :1'1111<1 ,1<'1'
' I" 'ilhlll'kl' il ulld dUI'I 'h ZII. allllll ..nfu !;' ·11 1,,- 1'1'01, '11<'11 \I ird . 1111' )" i,"' "
l\iilld ..h"11 \\"I'I1<-n hlltfl'lIllidl ,IIlZli I",it rll "' li , .Iu 1111' n ,flll' di, - Tt d lllik
ZII fiinl ..rn.
\'-,.II:!I m, f:lI iu,11I Iri,·, \ on IJr. [11 ' . _ ,n d, I • •-,' • 111. \1,),.
~llIttg....t l!ll.i. Fl' alll'kh (1'1I·i ~ I 11.
l ' nl ..1' B"nH'k il'!lt igllll' tll'l' \ r ll'l dllollli,·hk, ·il IIlul ,1<-1' ''''
.ehi,·d ..n"11 \ ·..r\\"llIlllIg 1ll11l!li"hk'-II"n d, f' , ~I ' )" , l'rlt'hl ,),0 1' \ ','1-
1.1 "1' di .. ("I illtlll tn.. IIl1d Fort' hntt , d" I' ( .. 1· IZO· IIJ.(lIl1 ' im :!o.•1,tI.r
hlllld,·rl .
!I,l:! , Hi. · 1I11-l'hiuI'I1,·I"III'·I\I.', \ '011 F. B ,I ' h. 1:1 .', lIIil II:! \1.10.
1\'-l'lill I!t1.'i. (,0 " h I' 11 (1' 1'1'; ~ I ' \111),
Die drittl' .\ 1I f111 1l' hIt dur, Ir d i.' . "'III"'a l'l"-11IlIlll Illhalt lil'lr IIl1d
in 1"-zlI' Illlf (:1' "\110 ' "nIH'il d..r Il.1I t, ·III1I1J.( I!" l"IIII "n 111111 t1"11 Z \I,,·k
t1, . Biiehlt 'in. al kllr/ l.l'l'fll ßt" Emlllhrllll' ill d " c ;""1"1 ,I, I' ~11t 1'1111 11'11
,·I<-IIIt·III' zu di' -III'II. l!I'flll'd,·rt.
l.i.II:!:! !llI' 1i1"il\"f111_I"r lI.dl <I "ll f:rlahrllu:!t'u ,kr I'r •• \i-. \ '0 11
I' I' Ü I! I' I' lind \' .. I' ,. I' 111 , 11 11 . fi , . l11il 1:1 \"". ~",-it l' \ 1I 11.,!.!,·.
B,·r1ill 1\t1.i, I' 11 i" 11.
IJ" Blll'h 1"'h ,\Illl, lt .11" EIII\l lI'khll' .I, 1\1" illptl" t"1 . ,Ii,
I\< · ehlltl" · I1 II1· it IIl1d \' ..rf'·l'lll(lIl1g d"r . l l'm,. B.'l1 1"1 ", .h t d, '1' \, rltJ,:1I111!
IIl1d 1"111("111\11 fllII11 II/.(.• IIfhnll'lw infol~. 11111< '1'11'1[1 ,·h.,1' [... ·rt1111 " '11 , \11
. "h llll~ '111 . ', 1'.1 U"II"ahllJ,:)I'1 ", 1'lIt .."h t11 1I11j.( IIl1d H, illil!lIl1l.( ko t1'11 ' ''111
SllIlIdl'"l1kl" dl'l' i,IT"nllil'1I1 -11 (., ' IIl1dlll ·il 1't11'J.(I '. d,·1' \\ ' 111 "h ,ftliehk,·it
1111,1 1:"lIt a "il it.ll.
111,7" .I hr ul1.1 \,trt· hllrh <In "'It'rrl'irhi dlt'lI IInl: IIl1d lfull"11
\In",', 11 .-rhill'·U' 111111 ""llllh\llr"llfllhri""11 fü r I!II;;. \ oll){ " ,I n, I.
"'i"11 1\11.-,. 1'01111'11 U\ .. "I .,l.( (I' n-I I '·;~I ).
I,'iir j..d' -II. d, ·1' 1111 (11'111 BI'I'Il ' 1I1lli JIllttl'lI\1' '11 1I11d 1111 ,1"1 .\111
....hill ..n - IIl1d .\lt·llIlIilldll 11'1" il" 11.1 II..kl" 111 11'1',· , 1111111111 111111 11 h
lIil'hl d" 1.1''' .[k ,Iah rlllldl d,·1' I INI't ·. ·h i 1'1\1'11 fnd ll Im 11 I h lIT, 11 \\ ill.
k.\I111 di, .' h IIlllli..JlI· I'I'ZIotl .," 1! t1 ". "lI'l'foh),o1l \\, 'nh'lI
1.-,.II:!f1 \ IIlik,- .·d llli.... ""' h \ ort I " oll rr I I 11 I 110. mil
.'iO\"',. lind \1 '1'.,1. T... ·jpl.ig I!II;" '1 " " " 11 ' I' (1'1"'1 ~ I :I·f~' ).
\ l i,· \ 'o l't n il!' 1,, -11" i,·hlil.(' 11, \\I ·rt' -I,·II I 11 '1 "11 "11\ Htld \On d, 111
"I'J.(I'II L.·I"'II Z II 1l"I"'II. d " . ll lt h 111 dl I' '1..·..Jllllk illn"l'h.t1" <I, '1'1' ,,111 ,·h
"01111 ('h" 11 \It' -II ,"" l!,h, n ,ht holt . 111111 inl ,h 'r 111111 'I' ZII 1I1I1I1I 'lIh ,n I!
1·lal'. d .., dll alt, \r, It IIl1t <I, 11 \lIf '.tI .. nIllId 1:1 run', n, h ,It, 11 1111 ,." I
111'1111 " '11 ",. 01111, ·1' II (llIlI l'!\ 'I' 1It1.II!I'·1I Z"II "1,,",,1, I
:?23
Eingelangte Bücher.")
t· .' 1' ud Je V r t Irl.)
1'; .I !I:ITru I,c·nlf·t:IlIlt:lClllltllll!1rllllf'n." on i, m c n , H ,I I , k e.
,". r.H .'. \\' i..11 Hll :1.
).'.I !ll ...·IIl"rh.·~Il\lti- h,' It llll- I lind ihr ~illll . Von H , Bro('k·
ha 11 . ", 2:!:! ,'. IU. I11 .\hh. I ~ · i pmc 1!l1r.. Brockh. 11 , (:\1 .• 1.
)". I!I.' UaH hlll.·1I 1,,·id lll,·II. \ ' 011 Il ipl. · l ng. E. (: u 11... n••'.i S.
111. Ahb. ;\li ill(,I" '1I 1!1I'-•• I ' .. 11" I' I' (;\1 1·r.lI).
1.';. I!ltl Zlir I'rut:. · d"r . utzburmur hunz d,'~ lIl\rn~lir'I,~lull...• all(
lud u trl"'I"1II W,·c' ·. \ '0 11 /l 'l f ,. I' 1 11 . l ' h I. '". 1:1 ... \\' i' lI HI).i. F I' i " k.
1.' .I !li lu ic·t:".'r(lIhr llllc.·1I lm liulllrulldit·II~I. \"on F. \ \'. IJ .I f .. I' I.
'', , ... \\' i" 11 l!I).i . F I' i (. k.
I.' .I !I - 11I.' :dllllznhj.·"lt' .... 1I 11 , lt ·m'dl " '~ . " Oll Dl. L. BIllII·
I, .. i 11. S'), :1:1 S. \\,i..11 1!11 .'i. ;\1 l\ 11 z.
).' .I!I!I 1I111l!lIrlt-lI 11I111 .11., III1 IClIr"II. Von Dr. K. F 10 .. I' i (' k ".
'tl. !II .'. 111 . \1010 . St llllj.(al'l 10).•. Fra 11 c k h (;\1 I ).
Ausstellungen, Vorträge, Stipendien, Ver-
mischtes.
\ 11, " .'11 11 11 :': .' 11 . I' I' i ,. j.( , 1I 11 , t.· I I 11 11 g \ i ,. 11 I!l fH. Eh"I ~ ()
\ i.· d ,,· 1I.,..n-. ' ·' -I'Waltllll j.( haI H1l1' h d i,· r 1i"1! 1I1 _lrill" ,h'r K I'i.·' all. '1.·III1 I1!!
'\pi t. 1j.(..h' ·lIdl' Fiinlt -l'llII j.( ZII!(" II ' I. Di, ;\l lIr llWIIII 1<'!llInl! 11 ild Jo!ki h
alll'lIl1 l1d..n ·1I '· I.·zia la ll. tt-IlIlIlJo!"1I I .·ill'·11 1t'lIO 1.·kli"·11 l·h.Il'aktt'l' hlll"·II.
olld"rll, , o ll .. it ,- d"1 l'1I/(,. Bahlll..n /(,. Lltlt'!, I.. In·101 ,'ill . ill d"1tl B,"
11"''' ' 1' .·i ll I i" hl i/(.. Bild d, · •"'l'1tl 1I 11 ,,·I...n in KrH'lC z. il.'II, d..l· .llIf·
o ph'r11111( '011"11 IIl1d ''' 'lIlIndl' rtllll( wiin lilC' 11 'I li11 ,k. it 111I .-n·1 . 1.ll'iIWllrl'
II lId ihr .·1' !(I:illz, lI,ft'lI Erf ol/-:., 11lI('hZIlluf,-II. 1li, . (1 I'in.. 11I 1,·11 11 11 ' , 111'1 ...11
d"1 Irnllplglupl. ' .. illt '·l k·z. illl"h t" IIiIll'...11 ill .i /-trolk 1' 11 1.·1' hl .. iltlll ,,'11
7." 11,,11,'11. ill d"I It'1I ill IIh"1 i"ht lwh'-I \\ " i , 'l'r. inilCl \t'n l"II: I.. ·· hill-
11I, .1..11(-, :!. Toq. ·do. IIl1 d .\I. lril"· • ('h,. ". 3. Elz..u lIi •.•ft·r , "ill'r·
illd u Il'i.., I. ;\lllrin..I,,·kl,·idunl( ulld · 111 I'U lunll fur ()f llzi..n- IlIId .\ [llJlll·
"'I.fl 111I,1 ,",. 1111 11 1i. " h.· \ '..nn.. IInl( in 11'\1111"111<-. .1,,,1. ..illz ..!rw d i,- 1'1'
( :IUI',.1I " inl d, ·r.ll'l il( I/:'·on ln... . "11I. ,I B r1"m B.· {')IIIU, I' {'ill ,..II.IU'· I Ein-
Io'i. k ill j..d.. ,· ,.·zlIl lg" Ioj ..1 I'I IIH'j.( li,·hl ,. ·in \ ud. ,I"m i, ~" irlnll' I, ..in
" r<l'·II. Eill illl"n ' . 1I 11 lt-1' '1',,11 d..r .\u lt-IIun' "~I'I;"hl j'll(· ( :rul" . ' ZII
\\. 1'11"11 , d i,· di .. IIkl l/t·llpn Tl0l'h:it-n dur..h ditO I ('h.IU lt-IIung \"on l~'ul. ' ·
I llC'k"1I 11 11 d, 'nl' iiml'f"11 d, ' r jUli/(. 1..11 Z,·il llJllt I "11 und odi.. E rinn"I'\IfI!!
IIn di .. Ir, Id..III.,!Pli 11I 1. ,'1'1 '1' ;\11l1';1I1' ilfl IC(Jo!' n \\iil' lil!"'1I \r..lt kli."., 1.1"·I,,1i1!'
m.I"''' ·1I \ iHI. E h,-, I..hl d, I' 1'11111 , 11t-lwlI , ..r,,,,h i.·d.'II ,·1I E illri('h lung, ·
IIfl'k ..n ulld \11. ni _'lUllg. g"g" 11 Illlld, -n ft-illd li" h" r •- hilf... d i,- , on UII ''' 1''1'
F1ottt' 101'J.·dil'l't "unl,," , lIu" h ' I\·i l, d .·, ila li" lIi ..h' ·11 Lllfl l'hi ll•..( ·itt 'l
di .h· i" IU zu. 1..11.·,1. Di,' \'''I'h llndlun ' ,·n . di,· d,-/'. ('hau. lt' llu n d i.· " l' inl"I"
" , IlIII.-II Tlol''' ii(' f.(.. lt"n. ind no..h im 7.ulC. , ' n l(' r d" 11 ,lnd" I"1I l~ 'uI '"
. IIWk..ll ""l'd"l1 ~ i "' l "oJ'llt'llJnli"h (:" g"l1 l iind.. It"'ind. 'n . d i.· ' Oll d"11 fr an ·
zi' i dl.-n I ' 1~,ol"11 .. ('uli,. " IIl1d .. B .rtlOull i" . d nll ' oll d"m it li,,"i , ('h, '"
Lufl chilT...( 'ilt \ di F' ·J'I""'.I". "011I 1'lIl1zl'1'kl'l'u z" r .. ( :ill " 1'1.' (: lIri""ldi "
u. I\, 1\<'l'I'lIhn·lI. 1'-t'J'Il"1' i I di, ' \u 1.lhlflg \t'r chi.·d. 11"1' Fli"jl,·rl>tlml.·n .
" 1/1,-. ])1'1" "''''11, lI"k.·. . d,'/' "Oll "II" 'm II d l..lli ,,1"'11 FI Il( ~ " " l1: ill Tl' i.. I ah ·
W'" ol f" 11 IIlInl, ' , o\\i.. di\""1 ,.1' I, 1I"lIi, h" r (,I .lIl II, 11 ulld "irH • 1'1'''"Io! '
. I iit·k.. pill('1' '·I'bi. (,1,,-11 ;\\ in" '01'/,:' ..lh'lI. t1 i. ill d. I' ,·;ih. d,·1' 1' lIfllll k ll,'
, '. ;\\, ,' ...'1" '11I, ' .. g..CIII,,1t 11 "lIJd...
' url r"\ "'. F r" i ,. \ ' ,. r ,- i 11 I Il u 11 J!. f u I' I 1\ I \ i . , n
C' h ilf I 1 I ' " .. F 0 I' t b i I dun J!.. 'l. ·r \\,..It kn. hilI 1. .hln i..I\<,. /ot l ulld .
I.·/-:, IId, I'mhl"lII' Ilt.lili "1,, I' Ulld \ Irl ..h If l li, h,'r I'm· und.". U .' l.d l UIIIl
zur I~ ung /-:" 1.·llt ,.1, ·1' I.il k. 'r d 101 h. I 1/1 d . h,II, Li"" 1 g•. (·ho l.·n.
1'111 ' I' ihn"l1 h. i ,,1"'11 j"",, d.. I dkall IIl1d d, 1I••h,·n (h "'111 I,,· oll,It'n
\ufl/l('J'k IIlfIkl'it. 11,'m /0(" klll"rl"11 1111"1. , '" 1111 d. n .·ill "hngi/-t"11 Fm g. n
kOllllnl ,in \"Olfl \11 ,·hu ,. d. ·1' fl ' 11 '11 \ ', I..in l ' un' tUI I \l " i " n
..h,lflli. h,· FOI t hildullg 111 \\ 1"11 fll r jl'l 11 , ort .. I't Ilt-I<'r Zyklll 'Oll
I ' \'ol'l/'ii!(t-n 1"·I'\tlrrng"lId. ·1' (; , It hrl" r und 1'1 .lkl lk, 'r .111 ,·g.·n. Ihl'
7."'·l'k i I, ill ohj.-kti,' dll Nt"II"lId"I , 1..111 \\ 1 '· I~(' h . f l li('h llll\O H'irl""
11011I11I"11('1' \\', .j ,. IIIH'" " ..il. 11'11 I' 1..1 "11 I:inhl ...k zu g. "hn· n in d" 1I 11·
IC' IIwill kuIIUI'..Ilt-II. OkOIlOllll "''''" und , 11 .1 n ·,'hll i( 1" '11 7.11 t IIld. d..1
I -I .t. ·n IIl1d \ olk, ·r lIlI d..1 IIl1t"" 'n ))on llll. I1lf d, 11I I Iklln lind illl 0,";1
li,·hl'n ;\litl.·!rIl....rlwl'k, ·1I 0"1' dll' ' "..lIl1l1 li oll d" r olk" ln·"hl·
li, ·III ·1I I 11-(' j.. I1 ../, (:"hjd .. 111 , ..IIII·f. 11 . •' ,M·zi. 11 11 . "I, 11 1,,-h.lIl1l,-lt:
di, mod"111 1'1Iltlll ., . '111'11 1I11d \\ "I ..llIlfl "nl" i"khm/( BlIIglll'lt'lI .
(:1 i"eh"nl,,"d. , Itllllliilli"IIM 0\\ i.. d ../, 'I'lil'k ..i 1I1,,·rh.Hlpt lind "inz" lrwr"'t' il"
d, ·, ..1I,,·n (KOIIMlllltillol,,·I, l 'I..i"" 11'11. Ill/'ki (·h·Hlllhi. ,-III' I... ind, 'r ) lIIil
I,,· ond""'r l\('l'ill'k i"ht igllnl( d"r (IrwIll h"hll.':11 lind d..r I '('hi lf.lhI'1 \'l'rhiilt
lIi, ,. illl ,\lilklrll""/' ulld illl ()l'i, 'IIt. f"III"r '\~." I ll'-II 0\ i, dit O(; •. I 11 I1I 111(
d"I' \',ill ..I'I,·..hlli, ·h"fl \"'rhiiltni, ,. ifl \"old"r" i..n IIlih" fld 11.· lt'lz.t.-n
.\l ' ·11 ..11I ·null,'r, : l'inil(" \ 'orlriig" illd d"r I-:tllllo~J'Iphi.. \Ih"fli, -II lind d, '1'
\"olk 11Iltlll' ifl •','r hi,-n 1("\\ ulllll't.
'1I11I·lIdl,·n. \ 11 d r, a (, i ,. 1 " ~ J!. (' h " It, i " I i 1'" fl .I i .. n·
t i f I 1I n g. Im. 'IlId"'flj 111 .. I!IIr, 1li 1(1,1.U1g1 ,111 ,ft'r ••l'n.I. - 01' nd 1'1''' '
(,i,·I..~/( ,·h"fl B, i, ,. til',·IUli ..fl l iflllllg " .. ifl I. I.' l iptlldilllll '0ll 11"1 fl.
111 I:old 7.11 \·, ·r"·ihllll~. 7.1111I (:"IIU ,. di, '" ,111"-1 ,Iilllll " " I h"llIf..n:
I. 1" '1 on'·II. , ..I.·h.· dll' ,' Iud i" n ,n , 1111'1' 01 '1' ' ,11 (·Ifld(· II1l11 11I
,)"1 k. k. T,·,llIIi ,-h"l1 H...·h. "hlllt· In \\'11 11 zlIIIu ·klC..l, '1 . i, h ,I< I' 1... 111 '
.11111 I'l1Ifllll/( 1111' 11I"'I/"'al , ,,111I1"11 lIIil d,"1 , 111 1' \ ' n1<-l ril'l" I'r llh, - .111
,)"1 . ',l l lIl "', ..hi"'ll,· 1I11d ('III'lIIi, mit "hr /(11 1' 11I I:,f ol~ IIl1lt · I ~O!.( ' nIllId
) .h, • t Ilrl(,1t Itllll)( h~h ,1& il h ur Ilt. 1I. " , Q rl.r 11 -11 11
n h.,IIUII.... u ...... Itt" (ur Z. It u tu I" 111.11
ih r Pro lx-juh r l)('n'it- al>g..l<·gt ha ben. wo lu-i ,.- nir-ht in B vt rnch t komm t,
01> " i,- lol'l'..its a llgr-, I"'1t si nd oder nic ht.
In El'mä llgl llng ..olch.. r B"" C'r l>l' r
:? d i, h..i d r-n L.·hr k.m zrl u fii r . ·a l llrg,', ('h icht... ( ·h,·mi o. che m isc h»
un d 1II.·(·llillli,,·I,,- T....hnoloci .. an d..r k. k. '1\·,·llIIi,,· h,·n Hochs..hul e in
\\' i..11 a llg,·, I..IlI' -1I A -j-lt'nll-n na ..h " ..nig"tl'lI" zwei jiihrige r lx-wiihrter
Ili..ns tzr-i t , d i" ihn' I 'l lId i" fl (·I,,·nfalb an ..inr-r Oberro als chul« und an
d. ·r k, k. Tor-hu isr-In -n H ochsr-hulr- in \\" i('n g..ma..ht lind (·III \\"cd..1' sch on
".·' h- liind ig,· wissr-nsch af t liche A rb eite n puh lizir-i I hulx-n ode-r so lehe in
Zuk un ft zu Il' i,I"n d i(' Eignu ng IIl', iIZ"". \\'..nn a uch "ol('h,' R..·
w.., ),,-r f('hl"n
:1. Slud..nn-n . ,\'('1,,111' d i.. cln-mi-ohe Fa chschuh- an d..r k, k, T..('h·
n i- r-ln-u Ho..h...111I '" in \\' icn absolviert lind ihr . ·C' hln ß,·."ulIIl'n mit r- .. h r
1C 1II ..m Elfol ' ,' "hg..I<'gt huben .
I 'ii 11I 11 il-1)(' lkw.-rh,·r 11I11 d i.·",·.. H,·i, "'''lipendilllll mii ssr-u som it.
ihn' :->1 udi .-u nn ..in«r (Ih, -rn ·al ..chu "· und an d,· r k. k, Tochnisr-lu-n Hoch ·
,..hul<- in \\,i ..11 g..mlll'hl hal,, ·n. d i.. i\.,le J'J'..i..hi"elll ' , 'I'l at Mbiirg.-I'B eha fl h,·.
, il z"ll und ,1<... d"I1",..h,'n . 'a lion" litii t sowi,· pilw.. ehl'i"l lil'h" ll KOllf..",ion.
H'hon ,'on !:..11lI1'1 "n . ang..hiin ·lI. • 'et" l ih n-r \\' iin lig k,' il habeIl s i.. ""ch
di ,' Diilftigk f'it n" ('h z.lIw..i,,,·n lind ("' I" ri, pa ..ihll" /-:..nießf'n di" all : d"n
d" lIt,«' h" lI AII', ·nliilld..m (: ..hiirtig"l1 d,," \"orzug.
Hi.· 1111 d ll" I'rof" ,,~on'nk oll ,,~illm dl'r k. k. T"( 'hui,, c}ll'u Ho ..h"chul,·
ill \r i"11 ZII l'i('hl'-lId"1I (: I -~IIl'Ilt' s ill<! his liin g,l"n" :10. April lfllH Il(·i d, -m
H"klonl1t' di "- ,,I' Ho ch..chlll.. mil folg('n(!<'n ß "illlg"n ..iuZllhringl·1I (d i"
in iilT..nll ich"r .'t ..l1l1l1g ,,1,,1"'lId" 1I ] 'wel'h"r hal"'11 im \\'..g,- ihn' l' ,'01"
W·"" IZI,·II B.·hiillh · ..iIlZlfl·"icl"· II): 1. 1)"11 'I'allf" ..I,,·ill. Impf. IIIHI H"imlll ·
. ..h..in d, · 1 ·Wl'!'h' ·l ". 2. '(',lllf,,<:!ft'in d..r EII"rtl. :1. .11 , .\ [itt l'1lo"igk" il".
z" "j.(ni". I. d i.· :->llIIl i,·lInll('Il\\·..i,,· (~ l lI t u l' i l ii ' 'z' ·lIg lli". .\1..ll11 -hllch - 11" \\". ).
.•. . ·a ..it" ..i, d ..uI-,·h,· · ·nliona lilii t. 6. on ' Hl' i"'-lm'g l1lmm. in \\"(·[('h,· 11 I
HuB.'r Ol'l lind 7...i1 lIu" h , 'm(lIn ' ulld .\1'1 d l' r ,-t udi,· II. " ..Icl,, ' d.'r n.. I/('h ·
. 1,,11. ,1' zu 11 1111 '1"'11 1"'lIh_i('ht igt. IIII.-fii hrlil' h IIl1z.lIg..h..n ~i nd. lla, :--1 il'('nd ium
11 ill l ,·ilw r ulld d......ll ,,·n 1'.... Oll nllr ei llma l \'t·rl i('h..lI. All, nllhm,\\"..i""
kilim a lu·h " i11.· T,' illln' fü r z\\'('; Bn\\"I'r1)('r , tal tti nd,'n .
' ·('rml"dl lt'S. \ 'm di ,' Ein. d zun g ('ine;< nt ~· llt'w iihrt"11 dellt._l'lll'n
An 'h ifl'k l<'11 Ill'. l"h"l\(I"n k ii n , I 1e I' i s (' h c n B ei I' Il I ,.. ;: f ii I'
d ('11 \\' i('d "rllllfh HII ill ß e~g i en dUl'eh zu"..lzcn. hat d. 'r
Bund d"III"e1lt'1' Al'ehil ..kt ,·n d"m "·Il(' mlgou,,.'nlt'"r "on :Rel 'iell Fn'ih .
". B i ;< " i n g I'irlt' Eingah" iil)(,l'rei ..ht. d i(· di ('",-'r im ZlI"tinlIn cnd ..n :-;imlt'
hl'a nl \\"OI'1<' I,' . Ein .. iihn lid lt' Einrichtung. nur \'on örl lich l)('gr..nzfl'1'
\\' il'k"lInk,.il ulld a hn.. III'ranzi..hlln g d('u1"cl1l'r Kl'iift l' . ist kiirzlich ill
\rlll. "h all g..l rolf"lI wordclI. 1)01'1 wunll' }JI'i. ocr ,' t?d t \'t' rwlIll ung "in
hin~I ' '' l'i'''I lt' r B..il'llt I)t'gl iilld"t. Auf gah"n dll-"'-'_ B' ·IIM.·, \\"pl'd..n .\ I1.
g,-I..g" n l,,-jk n ,11'1' Elllwicklllllg \\' nl : chall._ in ii, l hl't i,ch.,1' Hinsi "ht ~..in.
DaZIl w·hjirt dn ' •'11II !ium 11I'upr En~wiirf,' .fü r pri,'ah'. und ö IT'- ~ ~ l hd".
Balll l'lI. di, - Erhaltung \\'('1'1"011. ·1' lrt,lfll eklom.."h'· I· Arh. 'II,·1I d"r fl'lIlll'l'l'n
Epo cllt'n . di,' Änl!"J'lmg ,'on Slmßl'nJ'('guli"rllngspliilll'n. di(' El'l'il'hlung
,'Oll Gnl't ..nalllllgl'lI II~W .
.. 1111 K II m I' f g I' g I' n H 11 ß I n n d" n~.nnt .\\' iIIu·lm ~ollmd
n n m oll di" lIii"h:I"II ' Io..i F. •\. B I'o ,.. k h au , Il\ L"lpzlg "I,)<l'h('ml'lll!<-
_'('h ild" l'lllig : ..il" ·1' AIll'nt,·II ..r im ös l li"h" n F..I<!zug. di, - 7:11 ,It'u }wi(!"11
,m d"I"' 1I BI'o (' 1- h II U.. "'h" 11 Kri, ·g"hiich ..rtl \"IJJI H (' tI I 11 lind \\ ...
g I' 11 (' I' ('ill (i •. 'C II, Iii..k (,·I.l'lIf 11, ZlIm PII' i.'" \"011 .\1 I ) hildl'1I win!.
I ' 11 1,-1' Ir i 11 .I ,. n" 11 I' IC . .\1 11 c k .· n " e n IIIHI Prin z L .. 0 P °J 0 \'on
Ba \'t'm w 11' .1,'1' h..k.llln1t' H()JIllllI~ehl'ift 'k ll,' 1' G oma 1I AIIg"nz,'lIg"
d"I: Z" 1. ..hllH'tterllng d..l· ru, :i~ ..h'·11 DlIml'fwIl1 7~ ·. 111 "ng '1,,1' I:"iihlllng
m it tI..n (h-uI ch,·n ulld ,j,;I,·rn·i ..hi~ch ·lm 'lln-..11I' 11 'I'I'U 1'1"'11 haI "I' dlt , d, ·nk·
"iinliW'n Tllg" "011 I~)d z lind I..o\\"ic.z, ,"on ~:orl i.., ·.Tllrno~,·. I'rz. 'm)::'1.
1~'ml"'1 '. \\'arM·hllll lind . '0"0, " 'orglt ',bk nll!l-rl"hl lind laßI 1~"11 '~'IIII'
1.•. ,'1' t, .illll·hm, ·n 11 11 d"m g('wllil igs tl' n "\l·g..- z.lIg". d"11 d", \ \, 'It ·
g,. ('hi" hk k..nnl.
Baunachrichten.
I:b (·uhahll hllu tru .
))"1 Jlol zpl'odll z"nt .\111_ ;\1 . ye I' h..n!, 'i..h1igt. ,"on (1,,1' I tlllion
I ' "lni.l"r a ll" I'in.. I1 Im" n ', ' In d 11 ~ I I' I (' h a h n zu ( 'rha~l"n lind
"ilJ d i,' Al'h•.it,·n " ill,'m lhllunl"nwhnwl' iih' ·I-g..h,'n. Da' .\111 It'IIl1I "1l'1 1t
d i, Fil'ml\ I...i. Di, I'Iiil1l' li ..g" n I,,·j Hlllioif " " h I' f f ,. I' in ( ',;ilktorny"
~1I1' Ein i('htnllhllH' 1I11f.
In d,," l~'l ..ich d, '1',,·it !lIl1g,'mlo!"plllnfl'n El'w,'ilpr:llng (~"" Slmlli·n·
ba hllllt'l z.·" \"011 'I'ri"MI g..tl i\l't III1 .. h di.· El'bllullng ('111..1' . ~ 1 I' a .UI' 11 ·
I. 11 hili i 11 i" \"IJJI d,·1' I'iazm (1t·II, I...·gua (Zeu l rum dl 'r :->Iadt) hlM auf
d..11 Uipf,,1 d...... ,)iig,·I..•·• d..~ iu lIiich'I(-r . 'ii h,' dl'r :-;",dt g..l,:g"lwn
\rii""'hl'u '. ;\Iit d..u \ ·ora l'h..il'·U. dl'm l 'uff'l'hau lIIul dl'l' lli'glllll'l'lIUg
dl'1' :->1 1'1 U"lIziig" 1111~ dl'lII Z"UII'lIlU hi_ iu dic am Hllugp dl" ... Iiig.-J. ..
g..I'·~l'II" \ 'Ol')<t .dt WlIl'd,· , I'hOIl im \·Ol·ja h...· h,·golllll'u. Di.. \\'l' i1l'11iihrulIg
.I.. " Hau,· .. I,ouull' \\,'g' -II ,'iuig.·1' " Il\\i('l'igk cill'u ni chl fOl'tg,'~t'lzt ",,'nl..lI.
. 'ah rikt·u.
Hi" rar! '('mugott F 0 1''' I I' ,, ('/ /(' F abrik a m l't1l'z,..lI",rg hci
Bi..lil z \I Ilnl.· kiil-t.li..h h..i d,'1' g..richll ich"l1 F('ilhit'lllllg \'om J~IIlJJl"i~I'-1'
I l. \r 11 I c z 0 k fül' d n 1 "1~11'1' lIud d. ,u k Ilhol i. eh"1l Fnllfl'lI"('I'l'iu 11111
d"11 All ruf 'pr.. i · \"ou I' 140.("1() 1'~1 ud, ·n. Die Fahrik"aul.lj.('·u w"."J;'1l
Ila..h d"m I"l'i..g., a ltgd rng, ·u . d ie \\'ohug,'loiiIHI.. fiir da- kai holt..' · 1'-
\\ ' .• i . ,- 11 " ,I 11 - ad n1'1 i'-I'I IIlId da I" I.. t (' I' .lIlf di.. Ifohl'u ue
Ülb", g" t1nu J'lIJz,·f1, ' I " 'l·d. gt \I ' lU Il.
• 'ac·h »inr-r ßndap\' 1<'1' )1..ldung lu'ab. ir-ht ig t ..in Hrünn.-r I-on .
orlium. in .1.,1' \ ·mgf'I.nng von Bndap" I ..iru- Ton \\ iL I' ,. n f a I. I' i k
zn errich te n,
Di« 1'011 11m· und \'''I\n'rtung ''(:''n,). '~''IIH,'haft .I,.. \'..rbun .h- .IN
ungari~eh..n Lnrulwirtr- ..Hnnuyu " in Bndal" ·~(. lriigt ~ i " h mit <I, ,]" Al» ieh t,
10' n I. I' i k ,. 11 ZII «rrieh ten . ZII di " "111 Hl'hllf,' wird ..in.. ,\ k t if'IIW·. ..llsc-huf t
mit e inr-m St anunkapitnl \'011 :! ) Iill. Kroiu-n g,·grülI<I,·t wenh-u , mit
d..r Aufgab.·. d i.. ]I -da rfsn rt ikr-l <I,,]" ..Ifa llg~·' I " ' (; " ..jl ~ c·h aft lu-rzu, tx-llen .
Die GI üud ung ..inr-r lnndw irt schaf t lichr-n H t. ii r k " , IIl1d " i I' 11 "
f h r i k C. m. 1.. Ir. in .lnro : c- hn u \\ urrlo ins Bud w.-i e r Hunrh-l ...·gi tr-
..ing,· rag "lI. Ih ..illgc'm hlt" ,' ta l11 m ka pita l lH'tlagt I ' 2.il).t"H).
Die (.roß . 'uran v..r Zuckr-rfuhriks - lind Z" ..k..rruftim-i i," '\"(:'
hielt I\In 11. d. :\1. "ili. · a nß,·ron l" lIl li,,!,,· (: ..m-mlvr-rsummlung nl.. in
vek-he r d a Aki ienka pitul Voll • auf 11) .\Iill. , rhiiht \\ 11111. ,. 1) ,1
neur- K,lpil ,d i t ZUIll Zwr-ck « d," \ril,d..ru uf luun- d, · · al.g, 'hrallllt. n
(:eh;ill<!t- der 1 II f f in" I' i .. 111111 zum ZW""kl' d"r 1I"IIt '1I 111\1 . t it iour-u
fllr 'I..n I, nd wirt chaftli chon ]~ ·Iri,·h d..r <:... ,·II:ehafl 1I0t \ ..ndil-(.
Di,· kurz mu-h An. hruch d"H Kripgl'H uußer Bl·lri..h gt·~l'Izt·
(:lasfnhrik ,'t. Hrdina in l'aJ'( :hl'lI ·~, ·h..I1<'1I hat n unmuhr rlr-n
):dn.. h \\ u-rh-r in volk-ur I'mfang" nllfg..nouun-u.
1I"ihlll "talt"1I IIl1d I\lIrhiill.·,·r.
Die . t, u lich» Land. zc-nt ral .. fiir .In l' iilli"l'ei eh Bi.hllH'1I zur
Für org(' fiir lu-imkr-hn-ud.. Kriegi -r hat I", ..hlo l'1I. in Frauzr-n had ciru
H ,. i I a n t a l t zu e rri..lrtr-n. ll"r di .. '1" 'zügli"lll' \ ·or,.",hlag dr-r ' '''
nannt..n Lande zr-nt rale \\ unlr- VOll d"r It"gi,'mll' g,·II..hmigt IIl1d für di e
ErI'olllllllg ..iru-r in di agll OHti eh..r lind t ln-rmx-ut i clu-r l Iinsicht glr-ich
\ orhildl i..h ·1I H erzlu-ilun t dt in Frunzr-n had r-inr- all: phnlil'll(' , 't.lIlt .
. uh vent ion in .\11 iC'ht g,. t..lI1. I':ill" w"itj,W!Il'lId, ' lIl,lt"ril'II(' Fi,nll'11I1I1.(
hat di .. ,. hUlIlnllifir" patrioti "h .. , 'I'h,il'fllllg dlln·h di .. ,'tallt ', ·mpilld,·
t liahren dll['('h di, ' Im""t!!:,,ltlil·I,,· l~'ist"llnIlK cl,·, H:\IIgrllllll,", 10 '1"11 .
10",' H..r (..\llIng d, 'r ZlIf dlrt s trall,,". IIn"ntg"ltli"he lIlitlJl'lIiHzlIllg d"r
gf', ,lllltPII Eillriehlllllg d,' s s tiid t i 1'1"'11 1 ~ l lJo l'H t o r i ums lind nllf.l..ld"lIl " illPII
1 ·trag \'on K 50.(1)0.
VOll dt'l' 1 ~'\lIdp, 'koll"lIi 'sion zlIr I-'iir. org, · für h..iml-"·hr,,JI(I.. I' ril'g, I'
in,l V..rhandlllll " '11 im Zug", Ilip d nh in zi,I<·II. illl Klllorl .. 01< ieh Pllh.'rg
..ill groß/· ( ; " 11 ,. 1111 g , h .. i III f ür :\' " 1 kril'g krallkp .\ li lili i rp'·1, olll 'n
zu ,·rri chl/ 'n.
KÜ17.1if'h wm d" in G..gI·"wa rt d/ ' Hofral p, (:l1lfpn,' a l hil I' ' .1
Kllr.llor:. der lll. Hittt'l'v. \\'i r cr d \('11 Hadp.tiftllng /kr Knllh'Pltmg
IIl1t,·!'Zpiphllet. n ..h \\('ldll'm da ])r. . r a : t " I i " r • I" 11 I' h 11 11 " um
d, 11 Kauf,,,hillillg von K H.I)(H) ill d,'n H.. itz d"r . 'I"lrka .. H.ld I phi
IIh"rg('gangpn j; t.
. fit d"m nau l'illl' !t" I' 0 n va 11'. z" n t ell . pi t .. I" ill
' 7" ' pd , \wl c·h.. uu, 7 ,'"itlll"lllll"ll( ·k,,". :l Kü"h,·nhara"k,,". 1 I'llllzl"l '
harM·k,·, f"mN a1H 4 fn'i t(·hPIIlI,," 1' 10.'" l t: l.... I,·h ..n wird hat di, dOllig..lI ol l\ ecl · ] ~ ' z i l k IlllllI\btf'ilung dil' IIl1gnri, ('h,· Ht<- p!ulJllinch • n. ill
BlldajH' t mit tipI' EllclHummp VOll r I07.I SO·(i! h" t ra u t.
Ci ll ,' n tli d lt' IIUlIlt'lI.
]),'r ,'tadtrat VIIII ." ..h hat h.. phlo, ..11, für ,'trnU, IIh,
t f' IlulI '" 11 K 141.«""'. für d('11 • 't 'nbnu d,· I·' ii 1' , 0 r '., Ir" i m
h. lIill.IMM) und fÜl d('11 HIlII d..r .' ,. U1. .. I' g" r . tl' a ß (' I' :III.IH"I 111
d"11 \'omn phlng für da ,Jahr IHlü (·inzll k\l, ·n. 1m Fall, ', nt dit o I" la r.
,\ 1I a ge 1111.1 B ,. Ir rl' g 111 i ,'r 1111 g 1.111' .\ 11 fühnlllg g"lal1gl'II , \\ ür n
"' '' 'h w"il' \l' K 2;iO.I)OO 1101 w('llll ig.
Von d, n 0 f f /' nt I i c· h l' 11 Ball t" 11 df'l' •'I ,IIlt E zt"rgorn
H'rd,," 11,lph t, ·h"JI(lc n , lIallsfiIhrllngl'lI vprl(..I...1I wPld ..n: 1>,,1' 11 hall
dpr zlIr Bdm fiihn ·lId..1I ,'lmU., im ','ra IlS('h!lIjtl" n 1'0. t'·lIh.. tra ',. ' 0 11
K 71).(H",; ditO Erweit"l"llllg d,'r EI..ktrizitiit Hllln!!,' im ] ~ · t rH !!:" yon
K 400 .000 lind d..r Au.·hllll d .. 1' Wa s , I'I'It'it llllg im ] ~ · t rag( \011 rU11,1
I I\lill. KI'OIWII. M..hrl'I'(' Ga "'IlJ'p 'uli'·l"lllll(. -, ,' ..hlliball. IIlld ,Oll tig,.
I'l iillP . iml I"'rl'it ' fprt ig, cli...\ lIsführung d.. r. ,,11" '11 i, t j"Joeh l'ill t \1 "il"11
lIi/·h ZUl'l \ urtt-n. ]),.1' l~all ,(Pr, 'f'hla('hthrikk/' i. I , eholl vor dl'm Kri, '!!"
ill .\ngriff g"1l01l1111('1I \\(Jld' ·Il.
])f r (:11II..incl"I',lt '011 Linz hat ill dl'r 1('(7.1"11 , 'itZlIllg Illl,·h t, 'h"lIdl'
ii f f • n I I ich ,. B 11 t " 11 ulld Li .. f ,. r 11 11 g (. n g..nl'hmi!lt: ]1.i
t!,'r . Li,lti l'h"n Wn ,('II, ·itllllg di" HI'r. tl'lIung "ill"!' I 'mg, ·hun' I"itllll'
mit ..illPm 1'0"'11 IIf\\Hnd.. \011 rlllld ]' IO,fH"); di...\11 ,·h.dfllllg 'UII
{.IIßruhrl'lI im (,.'\\il'h .. \"on 1111111 ,')0.000 kg, \\ l'khl ' lll. Ers.ltz tü pk.
fl r di t, \\'.1 l'11t'itllllg \'I'I\I'l'llIl1'1 w"ld,'n kOIlIl"II. um d"11 1'1'( '1 'Oll
nllld K 14.000: ditO E1'\\'('it, Illllg d.... ( :ro ll 'l dlt- , i1l1 : t:id t i. ('h" 11 • ('hla(,h t.
hoff im ..../'l'llll (hlag"'" K". t"11111'11'11 '" \011 I' IS.500 . o\\it' di .. ErhullulIl(
..in. ' kl<·irlt'11 , 't I\hl iill"l'hnu, es im ]" 0 t"lIbl'lmgl' ....011 ]' SIIOO: dip All .
l'h tfulIlZ j,... ilw. ,'''I'('lIgwn!( 11 hl·i .. ill..r \ \' i" II"1' ulld ht'i I'ill"r ] [mn -
I.· l'.(l'I' Fil1l1a. \\ ·.. it"I . \\ IlId,· ,li,· Ir"l tl'l lnl1l-( I'inl ·.' Fill ri"ra 1'1''' r,ll,'
I"'im :"gI'11II1I1I«<1I .\lIf:llll!!:'·1' im \ 'OI'\\ ;i llll l' lll' ill i cI"1' Ht' id u '('111 11
• ·11\\ i111 11\ t'hult' 1I1it eI('n 1' 0 t ..11 '1111 I' ),:;I HI IIl1d di .. 1f" I>1I11 ' d l'r ,'ohlo
im • ' i..h 1"/1 imllwru -ill i1l1 Jl.' t l'l\gt, '011 I' :!tH"l 1I11l1 1'l'l",hi,.df'lIl'
nd "n H"l'Stl'llnngl'n im HI·ll"lg,· \'011 ill w' amt I' ;)UtiO I" ('hlo "11.
nie , 't~ldtg"II\l'inclp , ·7.l'k,' fphel' 'ar 1'1. nt. folg"lId,' il f f, nt-
li l' h e B a u t" 11. u. 1.\\. : J )" n Ball ..ilwl' II"U"II ,('hlowhthnu'k, i1l1
g "t ,Ig" \011 K :100.OtWI. dito Erril'hlllllg I'ill" El'id,'mihpit,I\,' IIlI 1\\'11 Ir'
on K :!IHI,fHHI• .1 '11 Ball \011 I' i oil im ]1.·tr.II«'· '011 1:!.I"lO. d"11 \ 'ml, 11
,1<' It<'ll \rn i ..11hau ,. im H..trag,· \'011 \. :1.;,1 H10. 1'/1, t.. IUII' arl" it'll
lll ll i('hl 'r • Ir,III.·1I im B..tI'.Il(" \ '011 I" ,ion .IHH) IIlld fiir "l'llaltlllllli '11





I!H(; 7, 1~J'I' . (' H1H1' I' IlE ' Ü. TEIn'. T.'GE. 'UTR- e . ' I) .•\I :CITTT EKTE. t. \'EIlET. ' E.' JIdl 11
. Dil' U" IIIPind"\"' l't I'l'IuIIg \ oll Ohl'l'hull lnunn hnt rlen Ul'und ·
t"llllngHI'IIIII dr-r Ballpl iitz.· fii" ditO El'l'iphtulIJ! «in«r F I ii I' h 1 1in J!~­
I 01 o ni .. ""Ih 'hllligt.
IJ.. , .Kurn torium zur If,·h llng d.-r \\'ohn lln -" I'h'ilt lli , in 1'1'11"
III.ll) I ' III /.!;..hurur ' 10(· f'hloU. nuf dl'lII <:rlllllblw·k,· K. ·Z. :!'.i I in I'm;'
1;1f .1!,'n 1/" 11 Ba ll .-iu« /.!; I'O U,·n A S ,\' I .' f ür ( lhd n" l lo ,' 11 .«·h d<,'1II
I 1'0). ·1 ' (" d,·. I' I'() f , '~",,, ·s KOII Hta ll1in ) 1 I' u c I ' k. Dit' K'ht"11 . ind mit
I' .'i71i.0IH) \'I'","~eh lll.l,( l. In d"111 1l"U '·I"I,.Jlt'nd,·n .Ievl« -011('11 ll1illd".lell.
.i(H)O 1" ' 1 011..11 lTn tl'r1m nfl tiuclou. '
(l" k.k. Ei ·l'lIh.du llnilli terium hat di, · H. I' tol iun ,'i lI" .\ 1 n s s « n·
g ii I ,. I' I n J!" I' I' 1n I .{. " . in \r i" 11 nii..h t d"l E"lh"1 " 'rl'ind(' a l- h,'.
~11l1, Iigll'n Bau "rI;liil'1.
111 d..r \\' il'lll'l' Kr i' ·I.!;. lllb ,' t" lIull ' wird pinT h ('a t ,'I' g.·haut.
dn u.u-h d..n I'liill, 'n d,·. I' lOf,' 01'. \\ . i t t 111 l\ 11 n , H1 ·!!.-rithl'l wr-rrh-u
ulld ,in"n Fa 'Img mnnl I ür WHI 1" -1,'011" 11 r-rhal te-n oll , für di, "llIphi .
thl'atrali l'h a llfKtl'ig" IH )" ,·ilz.. ii hnlio h wi- 111 Rl\'n ut h 1.111 \ ' (' 1"
lt 'lgllng . ,,·IH·II \I,·nl. 'n . .\nU' -1 d"111 1\ ..rd.-n I:! 1.. 'C,:n \'('1 hnnd-n . «in,
, 'I,·hpl iitz" IIl1d t :n!< 'r ii'lI wi rd ",' nicht '(1'1>"11. 1)" 1' , 'aal \Iir<l "ilI,' Tiefe
\'011 ;10 111. di,' Biih ll" I'ill" Kol<-Iu' \ oll :!O m halol'lI. 1).1 Tlw,lf,·1' wird mit
t'IIl"m I)" l'h·' \"'I,'"h,,", " I "Iid"r H'lIl h"1 'I' kilt IIl1d mit d"11 III1NI"I'II '« Il
tl' hili. f'hl'lI H..III·)f,·1I lIlIf ,1.'1' Biihll" all-g" llttd.
1)(.1' I' rii id"lIt d,,1' I.allde. kOll1l1li. ion fiir d,'n \\ ' i " d " I' n 11 f hili
d" ., illl I\ r if'gl' w",tiirlt'lI 1f,' irll, tiit t('11 I :\II( I" h 11 ,. n - H , d,' I' \' a I' \'
iillß" l'k i" h <lllh ill, dllU \'011 d"11 "rfol'd('1'lif'h, 11 7 1., .\l ill. 10' 1'01 11 '11 i,i.
\\ ,. 'I' ' -Oll , 'lllllllll llllg"11 .i .\ Iill. 1\1'011" 11 l"'l"il- ,'in n"l!'lIl1g"1I 'illd . DIII'"h
<1,," Io:illlllllch dl'l' I{II "li \1111'<1"11 1("1 I:""I1'iIUI<-I Iof'llotrl'lI. ;ltHHI Hii l ~,, ' r
\111,, 1"11 l-olJ.l ·illdill: \ "l'lIl1'htf'l. ;,OI HI (;I'hiiu<l,· I,,·-chii<ligt. Di,' Zahl d..r
\' ·rni,·hlf'l'·II.', hl'lIg..hiilld,· i t l'h'·lIfnlJ. grufl. Da noti,1' I 1l1111l\!<'l'ial
( Ifolz. Zi"II:,·1 11 1\.) lid l'l'l d"r ,' Iall l: dip Hallkl1 \\'eld"n \011 "t,ratli"lu'n
I IIVIlIlf'1I g<· ll'it<o t . <l h· .\ d ,,'it luii f l" 1.111\1 gIOU'-11 'I't,ile Kri"". gl'fllllgl'IW
II"rd"1I \'Olll •'tllllt" 1. 11 1' \ 'erfiigll llg 11:" I<'1It. ". elaf.l dpl' \r" rt d,·I' . lallt ·
", ·h'·11 Hilf,- Illlf , hi. '.\ Iill. 1"lOlIt'll W \('Inll ..hll ,, '11 i-I.
Wettbewerbe.
. (An <Iieser Stclle könll en nur h·he Wettbewcrb8a u chrcibunge n ver ·
.fteutlich t 'cn l 11, wcleh e nicht in ihrcn Hauptpunkten mit dcn von un erc m Ver·
"lIIe aufg telltcn _Grund litzen für d u V rfah ren bei Wett bewer ben im Geb iet
der Arch itektur und d gcsamte n fngcni eurw n . im Widerspruche tehen, )
1' !'C·i: llU-. I'hrd h,'u c11'~ ' t'n 'iu,', ,!t-u' I'h"r hl!:t'ui l'url' für du,'u \ 1'1 11 -
"I'. llll• .\lI liif.ll il'h di, .. "" I' rt · i ~ aIlK :, chl'l' ih'·II , :,illd 1'12 :-;' IIdllng,-n ,'illg,· lallgt.
\'ou d"II"1I HO d"11 .\lIfo l'd"l' lIn~(l' 1I dl' ,',-II,,,n . o\l'"it "nt pme!IPII. daß ,i"
d,·1' l'illll:'- !II'lIdl'l1 I'I'Üfllll1{ cl" I'I't'i ·g,' r ichtt-· IInt, wort, 11 \\(-n l(-n konlltt'n.
(la I'n ·i. w' rit' ht hllt llI\f'rkllllnt, dllll elil 'I' ,lIlell B dinll'unl.:en ni"ht
t .~ \ I'it ' Iflillt \1a rl'n . wi,· ,. rIil' EI lt' ilIlJlg d, · 1'1 1<'11 PI..i l' \'I-rlungt
ha lt ... lind hat . ieh '·III,sehlo. Pli, d,-n Bl't rng <I( 1.\\ i ' 11 IInel d r itt eil
I' rl'i. •-" \,on in. g"HlI lllt M :i OIH) 1. 11 !<'iIPII IIl1d j .\ r :?,iOO d" 11 \'011 Emil
,I. l\ 1( ,' 11 I. I' I' l( ( Ih l , l'!elOI'f) Illld \'011 F,' li .\r a .\ ,. r. Ho tllw,' rkdAuclll'I1 ),
"m g", lIndt"n I' IIn. tarlllt'lI ZlIzlIl'rk,,"n..n. Fpl'I\' I' wlln}(' ,I. I : I' h l' I'
( ~" i,:n). <,i n I'n' i. \011 .\1 l.i OO, n. H o ,'nf 'Id (.'iiMllwl'g).
J••• : 1' 1I' k,' I'm l~ 11 11 (,' i'-I-(" II) ulld I"ololl\un I{ u t h (Budapl' t) jl' pill
1":1'1. \ 011 )[ JOIHI zlIl'rI-nlllll. Au ß"I<I" 1I1 \\ urtlt'n 11 Kor\. t l'llkt iolll'n
Illll, 10!)('lId" r Alll-rk"lIl1ulIg " illz,.III('r IItwi('klulIl( fiihig" I' I: rtmd lo(, 'd o'1l1 k"n
ulld "lll"m f:, ·ldhl'l I'll I-(" VOll 1.11 a lllllll'n )1 ,') It"' b,d,whL 0 d 13 . 011 it
dl'r IU. g" , tzt( " n ' i h,·tl' g \'('1/111 I( ht \l1m l,'.
Offene Stellen.
. 'dlt-nl'j'rllliUlnn" dl'. ii . IN r, (nltr nlr ur. uud .\ rr hitl'klt-n·
\' rrdlU' •
92.• [n: chill"n bnll-1rlg('nil' un, d it' lK'rt it aL FIII 'zl'ugkoll. trnkt.'urt,
tii t ig W n 11, wCl'd"1I d rillg"lId $.,-. lich t.
, I. Von ..i!I"r g roßplI \\ iener Fabri k wird ein Ei. enkOlIJ tru l t..UI'
. owie " ill I I'nnbllukolllltrukt,,"r gellucht.
102. Eill e \Vil'lIer BlIuunt('lIlehlllung IH'lIiit ig t 1IlP}I/'{'rl' 111 ni" urp
zur Proj kti"l'ulIg und zllm Hau \'0 11 Ej~, IIhnlu1t'lI.
12fl. Fiir d,-n Ball \'on \Valdhahnen in TI lIien \\ in] "i n Ing,-nieu r
g(" ucht.
110. J iingorer Kon strukteur, womögli ch mit einige r Buronupraxis,
wird von einer \ViolleI' Buuunt l'IIohmunA' für r' örderanlagell gesu cht.
111. Ein I' ollBtrukteur lür I ' ac hmitt ag arbe it in ein m Wi ener
Bur au für Förderanlagon wird g t' ucbt.
14~. Ein größ re s Ingelli ur ·BlIronu su chl inen In O'en ieur zur
\'orfassung dc lJetailprojoktes ein er g röße r n \Va ser k raflan ln" t'.
150. Inl(l1nieur fIlr Eisenbelon \ ird L: Pllncht.
In7. Tüdlti '..I' IlIgelli('1I1' für , lo'1 t ik , Ei. ,'nhetoll, Ti fbau 111111
" ""n,- . ung w,· "11 wird g". ucht.
I ;m. 1r11-( 'lIi,>ur mil IlIIlgjiihri lo("1' Prn j, im 1~1II \'011 \\·a' <' rkl'l,f t·
ulIl"II"'1I wil1l l(1' ucht.
1110. Fül' dllll J 01llltnlktiull. bUl<' \11 ,ill' ·' im Ba u 11I' !indli "h"1I
10( 1'013" 11 Htnhl · Illld \VUIzwol'k,·. \1l'nJ. 11 2 I-on. Il'lIktcUlt, g.. 'Iwht , w" ",11('
I"'n'it luf Hiitt,-nwt'l'kl'1I tätig WI~I'l'II.
161. lJt'i d.-r k. k.• 'Ian bllhlldil'cktion Tl'h ' t , E. I it UI' Lllibudl,
\\"nll'lI IlIg('lIil'ul' al. t..dmi ,,11e HiIf~kr"ft 'l'g..11 <,in T gl(l'ld ,'011 K
ill 1'1'0\; ori llch,· \' '' 1'\11-111111111-( g,'lIolllml'n.
I (\2. I'rnk l i ~ ('h el'fnhrl'l1l'r Ei .l'I llll'toll ·{llgelli"lIr fll r KlLnzl"i nnd
BIlIl.I(·III'. mit 1"" lIl1 t nill:'PII in BannwiKt('1'an"fuhl1l11g'·II. a lll'lIfall ein
Ilrb,·il fiihig,'r Kri<,gKbe l'hiidigtl'l', wird gellucht.
!ß::' .Jiingell'l' Konst ru kteur Iür "mB, ·, :-ila!t!wl'rk. nucl: fiil' Hoch-
11I1lIal'h"it"II, wird drillgl'lId '''~1Ir-111.
IoL ..n"l"n! ·i~·"hpn ,,1' B"I'I.!;\'-"I'k~ .;\ktil'ng, ·,,'Il~cIlHfl, .\ btl' i1 l1 l1 g
_ \~\t h,,'.\('1' 1f1l~" ·r~\·"I't'lII ..\.~ell"II-Hothl' !',I'de. Fiil' .\l>tl'i!lIl1g Ei ' ''11ba 11
\\ IId 1111111'1' :-\latlk,,1' IIl1d Konst ruktr -ur, d"l'l" ""hiift~g"\nllldl ist IIl1d
g lll" ~pl'il"hk"nlltlli•• ,· hositzt , g".lll'hl. ) Iilitiil'fn'i,· H" rT"1I wollen H" .
Wl' l'hllllg"1l "in~'·l1dt'l1.
Ifi:;. Ot to Froriep , n. 1lI. h, H.. \\ 'l' l'kZ'-lIglllih Chin"nfa hl'ik, Hh,-wlt.
l:h"inlnl1d. ~fliit".t'-I1' zum I. April IHlti wird durchuu-, ."Ih,tiin,fi",-I'
, . onsrruktour sowie "il1il!'- J)d :lilkon.tl1lk: l'lll'e Iür schweren \\'e l'kz,, ~" ­
ma."hilll ·I1""Il. di" ,,('hol1 in iihnlir-lu-r •' t" lhlllg mit. El'fofc' tii Ii"g"m"'~1
. ,'ill m ü-e«-u , g""lIcht. Ausf ührlir -ln- Bpw"l'hllllg"1I "r1)('t"l~ ,.,
Itili..\l llllll' ·- IIHlIlll..\lulag.. •\ a,·h"II: IJlI La. twag'·Il' lind Fillg -" .
motun-nhn u gut el'f"hl'"n,,1' 111 " 'nll 'ur, der 111 der Lage ist , eill"lll g l'iiß,-n'u
1" '1'. onal vorzustehen. 1I~ Run'nlln" . telu-r !!",·lId,1. .\11. Iülulir-h« H,-.
\1-"r1J11llg"ll "r1"''''Il.
11)':-. ( ;I'iill & Biltirun-r. .\ .· CL 'l'idhaIlUlllt' l'llehlllllll g. .Uanlll ll-irll.
..\f a,'t ·hill' ·llill!!" ll i" III· 1.111' n "l1I 'llI' it llllg von • -"ulln:,ehlltfllllg"n lind l ·JlI.
hnlllo-II \'011 .\f" ~ l' h i ll" Il , im ,dll" 'm"in"n .\ fll'l'hinf'llba ll '·I1·ahl'''ll. fOr di"
11111 ,,·hill,·1I 1' ·pllIIi.·..!1l' Blln'lllI ge'lIcht. AIl-fiihrliph,' ßp \wrhllng"11 f'!'hplt'lI.
Iti, . EIIl~t ~ ·hi"ß. \\·el'kz" lIglllll, ,·hilll'n(a hl'ik..\ kl. -(: "' .. I)ii" ,')'
dorf. T iiehl ig,·1' Bl'tl'ipb , illl!"ni,-ur mit lall/ljiihl'i<Tl n Eifa lllllllg,-n in ) fa. ~"II­
h..rHt"lIulIl.!; \'011 Eill~, ' III('it"n für c1i" (ln ·h" l'l'i W·HII" ht. <~a llz illlsfiihd i,·I,,·
H'-I\"l'hI1ng..n ,·1'111'1'-11.
I li! I. I{oherl ( :m , tOlf. (:. m. b. tf.. Ei:,,," I)('lonball , Ha l1l1o\ ·,·J'. IllI
Ei.·"llh..foll l'l'fllhll'/I('r Ing"nie lll' fiil' <Tl'ü l3<'I'l' Bauleitllng Zll <Iaul'md,-I'
B,· 'phiift igllll!! llI6glieh,t p"l' hald g,·,"eht. k,·in" Kri" '''ullftl iig... .\ll~ ­
l'iihrli" h,' Bl' lll'l'h llngl'lI el'hl'l('11.
[70. l.uft.. "hiIThall Z,-ppd ill. (:. llI. h. H.. Z\\'l' igll ll ~ tIll t P() t ~d ll lll .
1'1'1' hllid ..in in Fa hrik" t ion "lfllhn'lh-1' 111!!"nil'u r mit liingl'l"pr Bd l'i"hs·
1'1'11 i.. g". uphl. " ,,1' hald "in l 'on~ t l'u k lt' ll r f iir \ 'olTi"ht llllg,'1I lind ,·ehni tl ·
\\l'l'kZ" Il~" ~1·'HI('hl. Au,fiihrliehe lk \\ el'hun l.!;en l'I'hl'ten.
17 I. " ol.!; tl ii l1d i, ,·he )fll ehil1l'nfa ul ik (vol"ln. I. ( '. ,\; H. Die t l'i('h)
A.. ll.. Plallen i. ". Fiil' dip AbI ilung La"'l \\" lgt'nhau winl PCI' 11Ilid
tiiphtillpl' 1~·t l' i "l " illg..nil·ul'. <'lfahn'l1 illl Automobilha u, mit glltt' r\\"' l'k-
.tatt praxi- fiir au".i<,ht~rpi"hf' ~!l' lI ung !!l'!'uehl. AlL.fiihrli"lw J~'­
\1 "I'hlln ','n I'l'ht'tl·n.
I,:? T ii<,h t i 'pr lh llillg'-l1 ieul' mit Elfllhmng im Ei,pnuet on und
Hoehh all \\'ird ge~uchl.
Nähere Au skünfte zwis chen 5 und ,b nacbmittags in der Vereins·
kan zlei.
Vergebung von Arbei ten und Lieferungen.
I. Anliißl i"h de~ Ba u.-;< VOll H u u pt u 11 I' U t ~ k ali ii I "n in
d"11 11 "11 Z1l ,-riiffll,'llfl..n (:a"""11 I ulld 2 a uf dplI Moden ngl'iilld"l1 im
111. 1 -7.irkl' \-el'!!ibt d,'1' )rll !! i~ l l'l1 t \\' il'n 1I11,·h,kh'-ll<le Ar bcitl'n ulld
Lid " I'I 111gl'n : (I) I·;nl . ulld Hllulllei tPral'heiten im n'ran~chlagtl'l\ K o. t..n·
hl'll'l\gl' \'on K :?-t.612·:1l: b) Lipfertlng d,-r hydmuli,,;ch" n Bind em it tel
illl l lt·t l'ag(- \'(m K 630 .[)); c) Liefertlng tipI' ,ohlen 'c hnll'n ulld " ' and ·
pla t t,," im n<'ll'll g" VOll K ;').'\!}() . •!O. Fiir den Einhau der Holu'HtutzPII
i" t ill d..1II .\ lIbott' fluf l'1ll' l'Ilahll1e d,'r Enl · und B lunwiK" >rarb..ilt-n deI'
Pn 'i, g,-,on d..rt allzugclll-n. Di,· Offp!'lW'r!Jandhmg lindt't UII1 1 . )I iirz 1!J1ti.
\'Ol'ln il tags 10 l 'h r, I"'i d"r ) !Jg i~l rat abl<>i lung \'ll . ta t t.
:? Dit- k. k.. 'tHUha ltt-rei in Prag \'j'rgiut im öfTen t liclll'n Olf,·rt ·
w"gl' a uf l:l'ulI,1 \ ' 011 A rhi' it ~ulu \\ ei. ,·n und E inhpit KIJI't'ist'n d ie AlL"
fülll'lmg ,k r Pllrkf'ltlegel'" , flllpl'-, Ptln IN f'!'· und Tapl'zi,'n' rarheit cn
~nwi,' di .. LiP(' -l'Il11g 01..1' ..i~'-I'I1 '·1I )I " iding"röft'n im •'I' ubu ut' d" r H t a a t s·
I' ,. a I ~ " h u l,' in \\'!'>'chowitz. PIiill<, Imd OfTel'tu<'!wlf., Iil'gen in d, '1'
I", nzl,-i c1" r Bnlll..it ung in \\"I. ehowitz zur E in-" ichtnahmp nuf. Anbolt,
. ind bio :?3. .\fiil'z W16. mitt ags I ~ l ' hr. beill1 Hoch buud"l'a l'tell1t'n t oIPr
,' ta tthaltcl'pi in Pm g ,-inzlIl'eieht'n .
:l. Der Bezirksllu,'wchuß in Hornzdowit z \'ergibt im Off"I'twego d('n
Bau d,'1' npll"l1 B p z i I' k S. t I' U f.I e \'on 1o üh" r Lhotll nach t rah ·
10. eht itz. Dn Projpkt i.'1 " on der t.'chlliscllPlI Abte ilung de,' böhmi.~chen
Land,,:,uu.,._,'lu L_ P 31~'gea rl)t'i tt' t ulld betriig t dii' Liinge dcr pro jpk.
1i"l't" n • t rnf.le 511, m und der Ko~ tl·lI voriIJl.."hla ' zu. K !J;').I)OO. Anu ot e
:,ind bi.' :11. ~[iil'z I!J1t) beim dOl'tigt'1l Bt'zil'kHllIl,'\l'l ehuß " inzul'cich,-n ,
wo.'pl" . t di" I'l iinp, r ° tt'l1\'ornnschl iigp und Bedingn b" t' wiih l'l'nd dcr
Amt . tund.'n zur Ern- iehtnahmp Ilufli - en . Vad ium 5~o'
. . 4. Die k. k ,'1 111 1 hnhnd irckt ion l'il. ,'n \l'1'~ibt ill1 Otf'-I't\\'l'gc
c1 1t' LIl'fertln g. hez \I·. H er. lellung d I' nae hlJ(>nannt{'n \\" , I' k ~ t ii t t P n.
f' i u r i (' h tun g ,. n , u. ZW.: ,-iI1l' 7,l'lIt l'il'1'II111'e!IUIl', eill' vl'1't ikn!p
" ' l'ii Kn lll~t'hirh · . " il\l' ~f'h l'>lullt-nsclmc idll1 ll sehin,' und eine t:ll in· l'sal ~chl,.i( ,
n~n.c l~ i lll'.• Dip Lid erunI( h:.lt a uf Unmr! der ..AJlgenH'in,·n BndingniK"' -
l ul' d u' \ f'''!,;t 'hun~ lind Llf'I..l ung \011 .\ln!<'ril1 li..n und AII-rii t UlIg,'-
10(" "'11 t 'ind "n fü r c1il' ,' la" 1 ..i l'nbahn \-PI'\\a lt ulI ''' . ß . H. Forll1.• 'I'. .il,
.\ uflugl' IHln , dpr ..B · ondf'l'l'n Hed in 'lIi,-" f iil' , lIe Li,ofel'lmg nlH "' hilll'lI"l'
\\' ''1'1 Htii tl l'lI"il\l'i,:ht m~g, '" " :. B. . H. .Fol'lI1.. 'I'. B7. Auflage I!)) O. ulld d....
.,ß..sond'·!'l·1I Jk·dlllgll"' . I' flll' d l'- Llefpl1mg 111\(1 Auf~ldlulIg \-On Geg('II.
:,tiind" l\ der IIwchall i. " hen AU:'l'iiHlIln "'. B. H. For m.• ' 1'. ;;" Auflage l!llll,
zUl' l folgell. Fü r d ." Anbot mi~· 'f'n d i., lIu(Jie(7ende l\ Formul ar" n 'l'w,-Udf'l
Wenlf'lI . \\'"lehe ge höri' 11l1.-zuf iillell und u,'ziiglieh d"r Bt'''')m -ihun g d' -I'
J.i,·f,·rtmg,'obj f'kt<· IlIlph Bl'd Hli zll (' I~ii llzl' n . ind. Li' N B..JIl,lf,· ktinu..n
,·I"·lIso lI'i,' di .. f'!'\\iihnt<'n ß "d ingn i. ... I)('i d. ·1' Aut " illlng '" j (1<.1' g'"
rllu1I11 f'1l , 'tilat.olllmdirekt iol\ h..!lO h,·n 0<1,, 1' g.. '('11 Ein",·ndllng <I"s 1'01'10
1!11 r,
DeI' 'C' hr ifl fiih l'er ;
I nf}. .11" .1' Rj,,!.
h"zogr·n wr-rrleu ..\nbol <inrl his ::1. .'[iir 7. IflW. mittags I:.! PhI'. 1)('i
rlr-r Einlauf.-I,·lIl' elf'!' k. k. ~Iaat .-bahndir"klion Pilsr-n " inz \II'" il'lwn .
:i . n ni d. I k. k. ~ta t sbn hndin-kt ion " ' i" n kommr-n für c1i" I1I'UI'
Dr"h"r"i in .' t. 1'01'<'n nachf ohn -nrh- m a " l' hin r- 11 ,· und «l-ktri- ch«
'" ,. I' k s t ii t t ,. n I' i 11 I' i , h t u u c "" im OfTNt\\"l 'I(" 7.UI' " " l'l(l'h unl(.
u, 1.\\.: . 1. Für d a. Ell1g(.-ehoß : I )f ol,,·III·,a'l·h in,· IIlit Tnlll'lIIi,siolls .
nu t ru-h. Hol,,·!liill!.( ' · :!,iIHllIIlII: I Ho br-hnasehine mit Traus mission-«
an t t i.·\" Hoh"lI iing" I(HIO nun : I Plund ...-hh un k mit ' l'rnusmi-s ions
a n t rie- b , Durchnu- -vr der 1'):1I1",·11I ·il1" :IIIIHI mm : I Ho ri zou t a lfriismuschinr-
mit Tran-mi. .-i.'lhHnlri"h. Lällg.-h.·w, '!;ung d...- Ti"elH'.- 11100 nun ;
I l 'uivr-rsulschleif maschin.. mit Tran missionsan t rir-h ; I :'toßma,,·h illl'
mit T run mi, .-ion »urrh-b, H ub Oll rnrn : I lx-itspiudr- ldn-hhank mit
'I'rnu-rui, ion-ant rieL. .',IHI :1:i(HI mm : I Bolzr-n - und Hüeh,en'-I'hl<'it ·
.iuusch im- mit Trun-mi ... ionsaut r i.-b , L~ill~:-;hf.·wp~tlllg (h·,· Tisr -Iu-s .).')0 IlUH:
I PI,II1,·l'h l..if rnuschitu- m it Tran-mi <ionsunt ric-b ; I Stc-hbolzr-n - und Ankr -r
: l'!ll'ilu IJl'nd n 'hhan k lIIit Transmi.-s ion.-alllril'h. :.!OO 00 nllll; I Kol hell '
IIlld •·c·h ie l"-I.· ta ll!!,·n· Dn·h · lind •·l'I,l<·if lIul'chin, · 11Iit Tlllnslll iss ions ·
.11I1 I'i.,h: 2 Lokolnolinäcll'r· Dn ·hbiin k.. m it eh·ktrisc·hem Einz..lantl'ieh;
I K url ,, 'IW l'f" n rl'l!u li, I'b,lI1k ( uaclri..rIl IlL.-ehiht'l;:.! ..ll'kll'i, ch, · La ufka l" 'n
mit 11 t Tral!fiihiJ.!k.'it. 11. Für d"n I. ~tol'k: I L,·il ' Ilillcleld n· hhan k mil
Trau'lIIis,iOINllntl ieh.':.!.ill 21 HlII IIl1n; 1 . ' ort olllln ·hha n k· mit Transm is~ i oll: .
antI i..t.. :!.-,O l .i fH l mn;: :1 I..·il.- pinrlelrln-hbänk.. mil T ra ll.-m i,.- ion' a n t ri.·b .
:?i ) l .i Oll m m : I L.·it .-pin,It·ld le h lhll1k für " -r' r k-rt-lIl!nw elll' r mit T ra n..
mi.- ion IIntri..l>. I~;) I :?ill mm; :.! :'p,'zi,d ,I,, 'il.-pinrkldrehlJiink,· mil T ran.-,
lIIi" ion.-antri,·t.. Jj .i 12.i o mm: I :'pez.ial· Ll' il'piIH Il'ldn 'huank lIIit T l'lln- .
IIli ion,antrlt·\'. I i .i 1:!.iO 11Inl ; ~ ~dlralllJ('n · un d Holz" ndl'''' l\' iin k l' lIIil
Tl a n mi iOlb,lIllli"h. 21Hlli,iO mlll; :.! " ehholzl'n · lind Ankel-,.;elnallh..n·
dn'hbänk. , 11Ii Tr"n m i"iolhantl'i,·t.. :?l)(' ' (10 n m: I .·ä u1l'n bo hr lllasr'h ine
lIIil TI'.lIl 'mi"ion:anlrieb. größh'r Boill clur 'h m"""'r .iO nnn: ~owil' je
:?,ol('hl' H" hrllla .-r'h in,·n Illil l!rüßlt'lII Hohnlllrdnnl"'l'r :I.i, b..zw. 2.~ mm ;
I do plH·ltl' , 't ..hholz,·nhohrma ehirw lIIit T ra ns 11Ii ,ion.-anlri..b für Löelrl'l'
\ on ' " un DUI'('hnll' .- 1'1: I ....h . pind..li 'e :\[ult r In"l'hneidlllll'chin.. lIIit
T r.lIl mi Ion llntri,·I,; [ , 'hl\pill mlbChirll' mit Tl'1ln.-mi.- 'ionsanlric·h.
Hilb IIHI nun; :.! ,·toßm.l- chin,·n mit Tran mi",ion.-anll'i..b. H llh :100 111 11I:
I Ho rizon ta lf rii lI1a dün,· lI1it Tran.-lIIi"ion,,"ntri,·b. Liings b" \\'cgllng d ps
T i. ch ..: BOO nun; I dnpp"lte :\! lIt t" l'I1 f rä" IIIIl.-l'hinl· IIlit T l'lln: m iss ion, .
.1I1 Il'il'h; I . 'l'imlhohn'l' ehl" if mll"l'lün,· mit Tran, mi .. ionsan tril'b :
I dopp"'t,· Wr·rkz.·u ' l'hleifm.hl'hillt' mit Tran.-mi.- ion,anlriph; :! Sc hleif.
I,·in.. mit Tnlll m i.- ion,antr;.·b; I . 'd llt-if· und l' oliPl ma.-l'h in,· mit T ra ns.
mi iOIl,a nlril'h; I \'ierspind"li 'e Ha hnpin.-chle ifma.;;ch inl' m it T rans .
Illi. 'iOll, antrieb; I Hand bll'ch. eh, -r. · fiir Ei,,'nhh·ch.. bi, " 11I11I :';tiirke;
I H.·I...lloch lanz,' mit Hancla n ril'b für Löc her hi.- 10 mm J)urehlllcss" r .
in H!l'chr'n bi :1 nHn ,· tÄrk.· : I :\[a nomplt ' rl'ro b ipl'\ orridltung. - ( '. El ek.
Iri ehl' " ' . 'r k..-tii t k nl' in rich t llngf'n fiir d ..n I. ,'tock: 2 Dre h 't rom lllot o ren .
:!.-. J'S. I:~.i ' -. 2.i I' l' riod en ,owi,' rla ' K r.lftl ei tllng, netz. Die Li..re rnng
hat anf I:runcl dl'r allgenwinl'n unel I" '''ond l' rl'n B ud in gn i" e w ,' r!olg,·n.
Dil' \'on ,h'n OIfl'Tl'nt"n all, l'hlil'ßlil'h ZII hpniitzl'llllen Fo rm ula l't· f ü r d a ,
.\nhot konnl'n Ix'i rh I' F l'h.lbkilung für rl..n ZUl,ofönll'l'lIngs . und " ' pl'1;.
t'ittl' llllil'n t d.·r genllnnlt·n , ' taat hahnrlin·ktion behobl'n we n lt·n . An hot (>
, ind bi :\. .\pri l I fI/Il. mittag I:.! l ·hr. bl·i d" r Einl llufs tell p de r k , k. :';tHa t ~ ·
bllhnclir ·k tinn. W i,·n.. · Y. :\[a r ia h ilf.·' : t ra ßt, 1:12...inzureichcn .
H. Di.. k. k . ,'lna hllhndin·ktion I nn, b ru ek w rgibt im OtTe rt w" /l:"
.\rbl'itl'lI fiir di.· .\uf 1!'lhm!!, cl.. .. I.· k I' i .- c h ,. n A n tri f' h ,. ~ fi'n'
..in" D,, ·h cl,,'ib.. dl'r H ,·izha u " xl'" itur . 'alllf,·ltl..n mitlt·l, ~elrlel'p.
\" kolllotiv.. ( Eiuroll\ dllt'l'llt·I'). Anbotb., III,lf.. (allg,·m.. in,· und h" ' Olldel' ''
l~ 'cl ingll i .. .-o"i.. I' liil\t' ) ki.lIl1t'n b"i de I g.·nllnn tl'u ~taa t ,IJI\hncli l'..ktioll.
.\blt·ihlllll IY . r·ing.· 'hr n <xler bei dN Ku 'a dito 1'1 D iTl' k t ion g,·g..n mr.
h" 1i/l" E inN.' nd ung \'on K ,·no portofn'i bt7.ogr'n \\'(·nIP n . . \ n bot p ~ind
hi, I. .\p lil I!,lti. nllehmittllg>' ~ Dir. hl-i dpr k. k. ~tl\nt. ba hnrlin'kt in\l
Inn brlll·k ,·inZll ringt·n . " o m \ ' acliunlt' rl ag wi ld au~e:e l 1l' n.
. • . ,'it"n d"r k. k. Din ·k t ion d ..r Bö hlll i' ''}lPn . 'ord ba hn ge la ngt
dl .. H.., ,t;llunll ..im·r Tri n k w ' .- , •. I' I I' i tun g .- a n I g l' fiir di,
, .1,'1 Ion 1.1Il1\f·1I1"'T!(. b. lt·!lt"nd in dcr Ausführung ei r1l'1' (~ uellf a~su n ll .
"u"'r B n m nen tllhe und einl'r .Ro hl'It·itung von ungefä hr !JOO m Liin g"
lI~l OfT,' r t w,:gc' 7:ur \ 'e rg"',u n!!. P ip 1I l1gem.. inc n ullll Iil'sondl'l'en lkdiu g.
UI " fur ch.. 1.1I ·fe ru ng cl, I' L" ltung rohr.. und Au.-fü hl'llllg dl'l' zu Vl'I'.
/.(..l.. ncl"11 J !Il-it..n OWil' clip b,'z.üglieh· n I'l iil\(, lil'g"n lwi d e r Ab lt' ilung
fur B Ihllt'rhultung uncl R.IU rlN k. k. Din 'k t ion 7.\1 1' E in.-ieh l nahu1l' a uf.
~"Z\\, .,in el ' on elort !!eg..n Erl ag \'on K :1 zu h..zie he n . Anbotl' "i lHI bi"
"'. ,\p~ll IBI6. mittag 12 C hr. hl' illl E in re iehung:prot okoll d ..1' k . k.
Ih n ktlon ,!er Böhmi.-eh,·n . 'orelbahn in Pm ei n7.uu l'ing!'l1.
. lh e k. k. L t 'b.lhnclirl'ktion W ien \·prl(ibt im OfTer t\\(· e di p
Ih u,l rl){ ' ilt 'n für dil' Enil'htung pinpr K p .- se i s c h m i e d I' in d" r
' '',' rk ii tt<- ,t. Poltl 'n im Au. lllaßt· von ru nd (1 100 m2, Au sg.'n om nlt'n
incl cli.. E ispllk" n truktilllwn und ZimmPll na nnsllr ue it.. ll . An bolh(.hdfc
li"l! n ~H'j cl~ r !!r·nannt. n Dir..ktion. Abt"ilung für B a hnl'l'ha ltung un d
Ba ll.. , . h Ih..rstraßt. :? zur E in ichtnllhm.. auf. Anhotl' , iml b i-
I~ . .:\pril U!I~i. mitt.', . 12 . I"'im E in n ·ie}lIIng: pl'oto ko!l (.\ d m in is l m l io ll, '
W·b '(\\(I" .• \ . :\1 .ll'l.d u lf" l ·tm U.. 1:12) ei nZllhringr 'll .
Fachgruppenberichte.
Fachgruppe der Berg- und Hütten -Ingenieure .
Ik rirlJl iilu'r di" 't' NlIlIIlIIllIlI l! um 16. U('z"mht'r 191:;,
Il..r "01 itz, ·nd.· lk'Tj1mt Fra n z K i.. I in e I' l'röITn, ·t d ill \'e r.
amlnlun' und Prlt·ilt. da Ur' l'hä ft liche.- nicht vo rii"g t, H..nn JX' l'g .
i ns poktor ;\Ia )( ;\1 ° J I r' I' das \\' or t· zu rk-m Vortrugc : .. C· b .. I' r- i n i g ,-
:\1 a g n l' t k i e , v 0 I' k 0 l1l m eil " .
DC'r "orlrag..ndi- horichtot YOIll hr'rgmiimü"l'hpll Slanrlpunkft·
iilu-r .. in i!!l' dera rt igr- Vorkommen. dr-nr-n ihres . -iek ,·lg,·ha lk "
w,'gen heut. wir-der Aufmerksamke-it g,·st ·llt·nkt wird. Dil' "01"
ko uum-n nru :';c!I\\'(·idrieh lx-i Sr·hl uc·k'·IWll. lu-schti ..lx-n du rc h
FII·ih. v. F o n I I Oll. iSI gl!'il'h d"m von :';ohland ..inr- Erzanr..!ehr'rt mg
am Lil'ge lld" n dr-r den Lausit zr-r' ( : ran it duri-hzi.. ln-n rh -u Erzgiingl" DIt'
.' !aglll'tki..st · mit ::0" . ' iek"1 tn·I.·1I hi, I' in .. inr-m Sloekc di-rb auf und
s ind \ '011 sultidiselu-n l m priigna t ioru-n b..gl.. iu-t . Dip aufg",ehloS:'!'lIl'n
r..iclu-u .\r itt !'1 si nd his nuf s l'ii rli"' lr' Ik s l ,· abgl' ha ul und '''' m iHlte l'l'sl
ihn' FOl't sl'\ zung g"sul' ht w--rd..n. Fnwr-it ~"h l ll!'k, ' nau lieg ..n Ho, e ll lll·ill
auf clr'r iist .. rn-ich isclu-u, ,'ohland auf dr-r iieh,isch"n ,' ..in- de-r H, ·i!'Ir.-·
J.!r,·nZI' IIUI politisch unt r-rsehierh-n . Di,·,,· Vork o m m..n hulx-n Prof.
B c- e k lind B e v « I' IlI's!'hri!'lll'lI. Obwohl sir- ve nuutlu-h d..1II gk-i ..11t' 1l
Dia ha, gall g wi" ·d ..1' Sc hw cidrich ang" hö rell un d m il di es.. m ge " logist' h
ganz g l.. iehartig si lld. i.-t YOl'k0 m nIPn lind Hllh it us d l'l' Erz, ' \ ' 0 11 wC"'ntlidl
a llelen ' r :\ rt. H i!' r i,t hneit" auf IHO 11I im ~In'iehell ul1d iO m 'I"·u!,·
,·ine VOll d .. r Obc rfliieh,' st'hriig nied"",,!'lz, w ir' Zon.. Illil 1';rza rm 'i!'he l'lmg" 11
lI11 r·hg!'wi,·se ll. Di..sl' t'I'S"'lI'i lll' n ga llg'lIlig al" » !'r h" lz und 1'01'hl' rz, n.. l)('n ·
" innnd r' r od ..r in l'in,'1' d i..",1' Fornll'n . Dlls .\ lIh,tl tc·n isl noc·h hl'i ke in ,'m
cI,,1' Erz, nhriil'}w \'('I'fo lgt word,'n. w..s hlll h noch \....·in [T1'lt'il iiht'!' d" n
wirt"l'haftlichen " ' '' 1'1 mi~lil'h i..t. » l'I' • · ieke lg..hnl l I,,·triigl wi, h,·i
Se ll\q·idri..h dll n 'h schn itt lieh :1°"..\ m La m h n ·eh t , h..rg Iwi E tt.. ndorf
im La \'anl la k tr!'l ..n di,' :\!agn, Ikip,,' lagt ' ra rt ig im G1imnll'l'se lri,.f,·1' ,.-id
n'g" lIl1i; ßig!' r a llf. :';ie sind ' ;,·i fl' G m :\lii r'h t ig k!' il :!Oll m im Stn·ieh'· 11
ulld 40 m im ' 't-rfliich ' 'n '·I's dllo.-s!'n und diirft"n naeh h. iden I{ieh t ungt'll
an ha lt en . hnh..n alll'r nur 1.;;°0 • ' ieke l ' lt' ben I 'io o K lIl' fe l'. In Oh" d ien z
z.wi.seh..n Ist 'l · IIl1d I' lIsl,'1 l a I iihneln die Erz.t' mehr dl'n jenigen \'on Hose lI·
I,,·ill . :';i.. st· he in!'n. "O\\'(·il di!' H ald..n\·rm ii 1<' " r1"-l1 nl'n la sseD. ofl ill
1I0eh hiil"' n 'm (;rnd, ' in tau llt's ( : e~ t ..ill iil)('lwgeh"n uwl ha b"n ! ' :.! " "
'i (·\{,'1. . ' i!' silld noeh lIi"ht g"niigend h"sl'hiilfl.
Ve r " ors il zend.. driit-kl H " lTn H' ·l'gin'l'.. ktor .\1 0 I I" r fiir St·in,·
I...ifiillig aufgenom mr'n" n .\n.-fiih rung,·n . an w..le h.. ,i!'h ..ino D isk ll" ;OIl
,r 'h li"l.It. d r'n vl'I'h ind lie lrs1<'n » an k a lls und se hlir'll l di .. Sit;mng.
D" r Ohm lllln:
F. K je.'!i liga.
Fachgruppe für Verwaltungs- und Wirtschaftstechnik.
1I"ril'lll iilll'r di4' lt'rsamlllllllll! alll :11•.1iinncr l!l1li.
D.. r Oum a nn (l bl'l' ha ura l .Ioh. \ . 0 g I .· I' c'röfflll' 1 c1i.. Si I'l.Un/.(.
h,·ri ..h t t'l üb,'r c1 i.. bi,lwrigc Tä l igkeit des An "s ehu!;:'" '' fii l' tl' ehnisc'h ·
wirt.s!'ha ftl ieh e . 'tlla t" no t \H'n digkl'itcn und te ilt m it. da ß "i( 'h Rl']'!'
H ofm l I' rof"" ol' A. 0 l' I \\. ei n he rei l ('I'k liir t hat. in der Fa chgrnI'P('
.. in!' » i"kus: ion iih.·r clip F ra g!' IlnH-rN künfti gen \\' ir t seh llft s l'ol il ik
,·inz lllt·ill'n .
H il'l'a llf hiilt Din ·kt o r , '. . '1. H c(' sei :pilll'1I ' "or t m1,!:
.. D i,' B " cl " 11 t 11 11 g d pr \\' i I' t , c h a f t s 11'h I' " F I' i t' cl I' i (' Ir
L i s I s f ii I' 11 11 seI' .. n ~ l all d 11 n tl f ii I' u 11 s l' I' Y a I l' 1"
Ja n d " . wOl'in l'1' dll' \ "e rd i..I1:1 L i s t s um deli '·'or t fa ll dl'!' Zwischc' lI'
z(jll.· ! ~l D puh d lillnd. ~"iIw l'rfolgn'icllt'n Relll .iihun~,'n .rl!ll cI!c Griin.<lrmg
d", l~lSpnhahnwc·s..ns III J), ·III.-l'!,l llnd ,mcl ...·Inl' \ lel.-e ltlgkt·l t . I" ' o lks ·
wirt. Polit ike I'. Ing" lIiel\l ' 1111<1 I'rak.\ i1;N . \'I)n d ,'" ""i ll H 'III» twr' l'k ; ..D as
nlltiona lr' ~ystt' lIl rl..1' »o litisch ..n o kon Oln i.. .. Ze llgll i~ g ih t. d lld ..g l. 111
W!·it,· n·1' Fol g,· br'st' hii ftigt e r ~il'h mit L i s t, ,' lt' lI l1ng zll m W id l' l's l n ·il
z.wi,,, !lt'n Ind ' b t r il' un d Land wirt chll ft. ,ci lwn An : il'ht ell iihf'1' E ill ·
und AUsf uhr. K rieg, .-ehlltzpol itik ~owi,' KOlIs ~lJlll'nlen»ol i t i k . E r \'(' 1"
w..ist a uf d"n g l'O ße n Anhan g, wekhen L i s I in ü..t.-rrt'i l'h und in l IIgarn
IInk r hr·cI..ul,·tHI..n Sl a atsmänllr'rn h..,aß. und h,·zt' ichll<·t ihn 11 1.- d ..11
l 'l'h" h,-1' ch'l' lu'u t igell I 'wegll llg zur , 'phalfullg ..ine" l. .. ntra lpllrtl»iiise llt'n
W irt 'l'ha ft "gph ie t l' mit Anschluß 11...- lIa llt'n Ol'i..nt .
D r' n iibt'rau, IJt' ifäll ig lIufgenom nWI!l'1I Au , fiihl'llngPII H e('" " i .
folg i .. l' iru' kurzl' W ..chse lrl'd.' . wl'lcl w ill rk m \'IHn ' ·o rHit z,·nd ..n "i lI'
dring li<'!l e l'ho ht' nen Appell llus k lllllg. der mlt"r deli Tt'chn ikc rn l.. idc·1'
1I0eh Yi..lflll'h Yl'l'hre itc lt'n An s ieh t ,-n tg.·g..nzutl'('fton, daß :il'!J .IN
IlIg, 'n ieur m it wirtschaft lil' hpn Prohl.-m l'1I nicht lIbwgl·bl·n ha t. lind
d ah in zu w irk l'n. dll ß auc h im ' ''' re in in Hill kunft m..hr G,·wi,· ht auf
d itO Pflegr' d e r Vl'lwalt ung'. und wir tschaflslt·.' hni,chl·1I G" h ipI, ' gl'lc'gt
wNdp. Mit OallkesworH'1I fiir di l' t refTIiel!l'n Au sf iih rullgen I{ ces (, i H
l'h loß hie llluf dt'r Yor~i t zpndc d il' ·i tzullg .
D, ·I' Ob m ann;
Obprbaum ! J oll. r og/ r.
Fachgruppe der Bodenkultur-Ingenieure.
Ill'l'idlt iibn .111' \' t'r 'llllllllllln!! a III 11.. I" 'hrnllr I!llli.
n.. r Obllllllln H ofm t .Tuliu, :\[ a I' I' h .. t ht'l' ieht ..1 zuniich , t iil)('r
d il' l'I'fo lg n' il'l l" T ii t ig k" it d r's Allss eh u" t's in de r Ak lioll ht'tl'ptT" !1I1 ditO
Ye rl" ihll ng der LlIllcI, l u l'm ingen i.-u l" Le lll ll llnt -Chllrl(" an d ie .\ I"ol\'..n lt' 1I
dl'!' H ocll:;chulr' fii r H", lt·n kult u r. um l Ipi lt ,'odanll m it. d a ß \ o m Y.. r.. in
d t'l' I:ru»»l' für d i.. Au:s"hr.. ihung t'i lwr I' reis lIufgahl' K :100 zur \ ',.1"
füg ung gt'st ..lIt \\,ul(l ell. E I' u,·alll m g t. di.c·' ''lIl B<>lm,g s.. i.len~ dc r Gru pp,'
K 150 z.uz lIsc hic ßclI, wa: a ngr'nom nw lI wml. lind It'llt nnt. d aß PI' sowo hl
clr·n HI'i ch~fOl ' I ven ' in wi .. auch ,111>; Aek erha um ill isl l' rium in di l'.-er An·
ge l,,\!..nheit 70 11 bcgrii ßl'n gl'l lc nk.. . 11m di p ) Iittel fü r di e Au sehrl'ibu lIl!
\'0 11 :l l'n·i s..n Zll K :lOIl f iil' d ie drei in clr·1' (ll' u »»I' \·erl rt'll ·n ..n H a u » l '
r ieh t ungcn lIuf1.uh ringp n. In dcn Prl·isbt'w(·ruung: lluSsl'hul.l \\ urd pn be·
1~11 (j u~Tl) AIWH ITE K'l'E X, VEREL 'E H eft 11 22i
rufr-n : .\lini~t('J'ialral a. D, Prof.., or v, ,,' u n rr, dit , Professoren
(' i ,. " la r. I{ (' z .. k lind ,' .. d I m a v rund (Jhr-rforst rut H 11 cl (' k.
:-:odann üln-rninunt OI ..rfol,ln;1 H 11 rl r- k <I..n Vor- itz lind 1"1.(1
Hofru t .\1 a I' (' h ,. t den zur Aktion .:I'pplmi r-h-wirtschaftlielu- ~taat.,­
notw.-udigkein-n " gehörig,'n Bericht ülx-r dr-n .. H olzhnndol in dt'r
.\Iollal't'hi.. und im mittt'I""IOI~ii,'cllt'n "' i l' l , pha ft ~ " t'I'ha nd e" \'01' lind
I,,·griilll!t·t in ausführlir-hr-r Wei".·. daß di .. .\(onarehip au ..h lu-utc noch
iru H olzha nd..1 auf dr-m Staudpunkt» rk- FI ..ihanrl ..ls sl<,h..n mü ," und
daU ..in ",','ntn"IIN Holzzoll nur 111. ein .. Kompcnsationsobjekt " auf-
Zllfns,'l'n wiin-, H insicht lich rk- mitt ..lr-uropäi...h..11 ZOIlI'NIHlIHI,'s NÖI'I..rt
d,'l' \'ort rag"IH lp di .. :1 möjrliehcn Lc...llngen: Zollunion , Vo rz ugsbr-huml-
IlIn!! lind W il't "pha ft .verbnnd, lind ,'ehlit'ßI . ich der An icht an. dall nur
di .. Form d,·~ \ \' irt , t' ha fts \' l' l'ha nde, Erfolg ver. pricht , da ", Sich nicht
11111' U1II 7,,>lIf lag,·n . sond..rn weit m..hr 11m grollziigig,' hand..ls- und
lillanzpoli tisehl' Fm~,'n in Zukllnfl handeln w..n l,'. 11II1t'rhal h des \\' ir l ,
"ehaft.sn·l'hand,·~ /Ilii",' di .. .\Iollnrphie in Holzhandelsfragen allf fn·i·
biindl"l'i", ·henl ~I"ndp"nkl .. ~!t'h,·n. könnt· n""r IInh.·d ..nkliph d..n a nd"l' ..n
\ ' ''I'hands ' Ianl"n di .. El'ri"htl/ll~ ..in,'s Holzzoll, s ZIIgp:tph,'n. wol)(·i ,,1...1'
LJI " '1'1II iiß ig" Zol lspann llngen s..hon nneh d"/Il ,'inl1t' pin ..s .. \\' il't s..ha fts -
1"·l'h and,·s " nllsg..se hloss,'n sein 1IIii'''''n, ISI di .. Anfhphllnl! ~o[(ohel' Zll
hO" h g,'s pa n n t..r Ziille ni ..hl sofol'l l'l'mciglieht. "0 1IIiißtt'l1 si .. lI'l'nigst"n~
a l: ..g!t·i lt· IIlI.. " Zölk ei nge liehl" t . "in. ,0 daß ,i.. innl'l'ha lh h..sti1ll Iut,·1'
Z..it all tol llll lis ..h allf d i,· Z11liis ig,· lIiih,' od"r anf . '1111 si11k"lI.
H insi..tlt li,·h d ..1' Ho l7.ziille d..r IInl.lt·rhalh de \'e rhand l'~ st..llI'tl,,,,tl
:-:Iant,·tl ~tl'ht dl'l' \'orl m g,·nd .. auf d"m ,·t'llldpllllkl. dall. 1\ il' di" 1· l'i,'gs .
z,'it gl'!t·hl't ha t, nllp l'tlro l~i.isl'h"tl ,'tnlkn all~g,·tlomm,·tl 1{ 1I ßla tld -
tins Ifo lz all" dl' r .' !otla rl' hil" tlieht etltb,·hn'n IItld kaum ihr"tl l k d a rf
dUrl' h an d"I'l'1I BI"ZIIg l'a t iolll·1I ,!t'ck"11 kÖIlIIl'n. E, j, t dahpr ill Zu klltlft
lIi"bl m..hr tlo tw,·lIdig. dil' Ifolz 111 ftl"l' '0 iill!!l'itlieh Zll ,chiit7.l"tl wil'
hi,'h,'(', .0Ild"rt1 lIIa tl kiilll1l' im Cp "'tlt.·il d"11 l'l'il'h"l1 Holzh..sit1. d,,1'
'\! o tla n ·hi,· al,' :-:tiil'kl!lIg ihn'l' han,h·j politi",·hl"lI 1'0 itioll ,·,·rll'f·rt ..lI.
E li" gl im IlIt , 'rl','. ,· ()·II' I'(('ieh, \'ngal'l1., daß ,il'h die Liindl' l' d," mittpl·
"" I'ol~i i eht'lI \r il'tscha ft ''''I'hand, gl" 'l'n dir' an ß,' I'haI I, d"s \''' I'ba nd,'s
,l"h"nd"n Liind,, 1' dllreh l"illell 1f01z7.0 11 . ,'hiltz.'II. ri.'1I1l IlIII' tlatlllreh kalln
dito ."onnl-dli,· allf tI..1II .\11II·k tt · d.. \ \' il l chaftsn'l'balldl"s in H olz di ..
fi lhl'l'nde Holle Iwllllllpten, d.1 di,· K on k lll'l'l' IIZ "011 ,,,hwed'·Il. 1{ II1l la tld
nlld ,'ol'llatlll'rika dllreh d(·tl \ra" ,'r ll "g allßl'mnl..lltlj"h lll'giinsti"t sei,
, \11 d i": " m (lrlltl,l.. mii 'I' di,' ."oll.,rehi,· itl ihl'"m autonometl Tal if".
tI"l ' g"g"l1 di,' AlI!.lt·rwl'halldstuaktl gl"rieh ,,·t "ill \I ild. 111111 eh"tlfalls
l"itl" tl Hol zzoll hel. t<'llt·l1. um sich d ..n iibri ,eil \'l'l'hallds ta ll(;'n atl,
ZII. ,' hli"U"II, ,'0 wird Ü tl"l'(('ieh. ('lIgartl im Holzhalldd ..il1l' zll'('ifal'hc
HolI.. z lIge t"i lt: all!.lt·rhalh ,ft-. \ 'Pl'ba lld"s ,dnllzzöllpl'i, eh. illl1l'rha lh des
\ " 'I'batldl"s fl'" ihiindll"l'isch , obwohl . "Ih·t \'l'Nliilldlieh da' Hal llll"ls,
int 'n'''''' tI"r .\l o tllll'eh i,· imm.·1' ill d"r Hipht lltlg drängt. allp Hol zziill.. ZlIl'
If, 'hlltlg d" r onSllms Zll n·l'Itlilld,,1'I1.
:-:"hli"ßl ich w..i· 1 d ,,1' \ 'OI' t l1l!!:plld e damllf hili. dllß dlll'ch d i" l'lwa ig"
,\ I.li(i ipd" l'Il1 lg tI"s w('stl ieh t'lI 1{,1I ß1I1 I1 c1s IItld dl'r"Bn lkanliind" r a 11 d ,:tl
tllltt"It 'III'Opiii," 'h"lI \\' ir t. " haflsWl'hand d ie Lng" (I. t(·IT..il'h. !'lIgarn" a llf
d"1lI Ifolz/llur k l ,' " igl'n t li"h ni"h t je lll' B, ·,~..rlmg crfa h l'l"lI 1\'l'l'de , a llf dit o
Inllll allg"III"in rl'(.lm..I , wei l Lii tld ..r m il illI"ge,h·hllt'·1I \riild l' l'n , di "
frllh"I ' dllreh d"tl Zoll . Ik'zi,:J1 l'Otl Dl' lIt , ..hlnnd,' ~! lI l'k t l'lwas ahg" ha ll" 11
11~II;d"n lind di, ' a ll" h itl d,'1' illtlu.~tril'lktl IItld wil't<pJHl ft li" llPn En t ·
11'I'f' ' II111g ZlIl'iit·kj(""l ipb, .tl . ind 1I11tlllll'hr zollfl'l·j im \\' ir t ch llf tsg" h il'l l'
a ll tl'"tt 'n IIl1d" ' Il ' , f I I I ' ' I f . I:' ,I ,. ,.("11'1 " 111" 1,,·d " lItl'IIlI,· I " Hili/! ,,,I' '01, t Wlrt , c III I 111 , " I'II :I ~II , 1"11 ,z l'11 " rn' ich" l1 w" rd " n . Di..S!' l~. f ii rch t ll ll l.( diirf.· IIhl"l' lIat iirl il'h
~I~:, It " t \lll AniaU . "i lI. 11m ,,'g..n di(' Bildlltlg "ille, lIIitklr·lIffipiii:ph,·tl
, }1''j ,' 'haft,w :'l'b,lIlld l'. ~t ""l1 tl , ZlI tl..hll\('lI. Di.. sehwi..rig"11 1<"I',lg,·II. w"klll'
,111 '!,,""It (. eb ll't, · 11111' 11111 ,,1' 1 '1lIek iehtigung nln tPihn'i'l' ,ich lI'id,'I'-
· 1'11" "1' h'lI, , ' li Itlt " n ' . " 11 ZII Ir";"n im! lIöti"l'lI dazll, das \ '" rl a ng" l1 ZII
.. I' I!· I( 'n dnB I' TI ' .,,, ,I " . (I!· .. e IIl1 k , lJl'gf iill ig t ,or<l,'" F 'UIU! \'011 Ellhl'hli..rJlIlIgell
g,., lOrI. \I ~ l'll... Im Zu. n mm"lI hn lt~. mit ,)Pli IIHUlIIigfnclwlI Fl'IIgen, di,'
1I,1~t .dp~" . l'1I0I'WUli'a,tio~1 lIa,'h rlpm K Ii, /l" Zll ammcllhängt'II, lll'griill,!t'1I
· (( ,"'~ I 1~lIeh ful' d\(· ZlIklln ft d, n \ n. !,l'lIch. daß ein,· durdlgr"i fl'lIdt·(J ~WIl 1(Sal lOn rle: 10'01. tlll' ,·n. 'tmohl im K If' i ,' ,1..1' I' ..ivatwil't,'phaf l
111(' nlleh ill rI,' r Ad m ill i 11' tiv" tll lttilld,.
· ~\ II d .. I ' rlnl'l1l1ffolg,' nrl l'1I l~ , I' ....ehunll betcili 'kn il'h H olz,
1IIr1 l1 tr l!'lIe l' Illg. Hi a eh , Hofra t ,', (~ n t l (' lI h " 1' 1! lind ,'tllal s,
" ahn ml fn li, i' in g "I ,
11" 1" B('l'i"ht IIIIIll" .• ·i t.· 11 d ,·I" " I '"l1l11lnllg Illit c1elll .\n. d nl l'k,'
d ,:" Il:Ulk ~·s W I' I :~ '"nln i gl'nO lllm..n nnd di.' Lpit nng rI, r Cl'lI plk' ,' 1"
lII,a(' h t ll!t. I ~ III a l. .\\ 111" 11 'iin ßel' ung d"1 t:l u l' l_' do'm .\n','l'hIlß für .. 'e hni ph·
11 Ir t"l' lla ft lll' hl' ~taa l,' lIotW" IIr1igkei l"n 1.11 ulll' n n il l" ln ,
, 11,,1' VOI·S(t7;"11I1 ,· tl'i lt ZIIIII ,'" hlll , Illit. daß 1\11 dl'n fo lg..n<l,·n
.\l1ltwueh al ,,·nrl l'1I d i.. Hl'spl'l'dlllllg d l'1' II"i t(,I"{'1I ,'orli"g"n<l"11 I:,.fpl'llll'




über die 17, (Wochen-) Versammlung der Tagung 1915/16.
,'all/ stag den 1/. .l/,Irz 1916,
111'1' "IlI " i t z" lId " 1',a id" lIt ,·,'klllllleh..r Il I'I. Illg.
I, a, 11 d It "I'llHnf'l 11111 ';'h IOtn alll'lId di, \ ', I ,lJl1Inhllll!.
... h \(·II,·I\(·1I Ill'l'zl i!'h. I willlWlIIlI1I'1I ulld 11111 l'1r t flll!!"IIlI,' .\ Jit1l'i1l1 ng(·".
()a k. k. ,\l' k" r "n llllli lli florillm h,lt IlIlIt "IIU'1I1 1111 zu 'l'kllnlln"""n Ed n ' ,.
di .. \'011 UII~I'l"l'1II Au-schu-«- für 1l'..hnis..h-wirtschaf t lir-h« :-:taa!sllotw"II,lig,
k..itr-n gl'gelll'lI" uPIll,'rkl'lIs,n'rt(· Anr. 'IIng ZIII' l l il' lh t ha r ll1 ad l\lllg d..1'
ülx-rt rugb.uv n K l'Ilft m llag"1I I ür lnndwirtschnf t liehr- Zwecke ,'in,,1' .-in-
g..hr-ndr-n ~:I'Wägllllg Ullt"I'ZO""1I und spricht 1lI1S1'l'l'1ll \ 'l'I'pin.. rk-n ver-
bindlichsu-n Da n k a us.
Die Etschwerkv BOZ,·II ·.\lerall ..1 u..h'·1I 1111" 11111 n..kanlltgah,· ,·in,·~
«rfuhn-neu Flleiunnllnl's zur Bl'/Il'bung dl''' .\ (an~..I~ an ihrer \.-,0 1I11ll,
Druckrohrleitung (Iil") III lunz). die nicht ins c:..riille ~..It-"I wenh-n
konnte. sondern auch ~t{'igllng"n aufweist. 11111 ..im-u Vors ..hlal.( 1.11111
wirtschaftlichen ]~· I ri..h di""'1" Leitung ZII erhalten. E" wird ,·;,,",·ht.
hief ür g..eigl1('1t' Herr..1I Kol!t'g"1I dem ,·I'kl'ptal'iat.. b.·kalllltZllg..IJI'n,
CII~el" .\Iitgli,·d lng, Art ur v. \\' i P I I' 111 a n ~ in ('z"l'IIowilz hn t
dir- .\nl'l'glll1g gl'g!'bl'n. a m Lover-n ein ,'ipg..sdr-ukma! ähu lir-h delll
• ·iedel'w:dd- D"lIkmal. na t ürlich d..n örtlir-h ..n \ -"rhiilt n i"''' 11 alll;epaIJt.
Zll elTiehh'n, Di..st·s , r a h rzei"h..n. f'\wa .. Hnhs h n l'g tll l'm " g..lIallllt. lIlit
d.... :-:tirn""it" g"g,'n das treubl'iiehig.. Ita li" n g"ri..htf'\. im d"lIt,"'h,
gotisc ll('l1 ~til g..halt,·n. kÖllnt" aueh His K I'i,·g..,l!" lIkllllll allsge~tal\('t
11....dell . sowi,' fii .. drahllosc 'fH"l!l'lll'hie IIl1d Zll wi""..n" ..haft lie IWII IIl1d
lIlilitii ..ise h..1I Zw",'k"n di"II'·II. Ing, I'. \\' i ,. I ,. m II n s '·','IIl· ht. daIJ ,k..
\ ' ,' n .in d i.. V'·l'wi ..k li..hllng ,h'''''1' Id,'" an" I..,·I,,'n lIlüg,·, Da d i.. k iinf t ig,·
Lage d ..s (khil't ..s d,,< 1.oI 'I',·n hinsi"ht lie h ZlIg,·hül'ig k.. it W IIns..n·nl
~Iall!l' rechl lieh noeh gar lIi"ht f,'"lg,· I,·gt ist IIl1d all ..h Ilfw h a lld ..n' lIm,
sliillrle ZII h" l iicksi,·htig"l1 silld. hnt d..r \ ', ' "wll ltll ng~ l'II t 1"·,,,·hl " """II. di,'
1111 sie h gliinz"nd,' Id ,'" fiil' rli,' ZlIkllnft im Allg,· ZII b,' hllllfoll,
Di..lIstHg d..1l I ~. d, .\1.. alll'nds I ~ "'. wir d •',•. .\lagllifiz'·lIz d,'1'
(("ktol' d"r Tel'hniseh..n Hneh~ph ult- H..IT I' rof..",ol' Dr. (:lIst:lI' .J ii g ....
in d,·1' \ri..]w.. l'rnnill ein!'11 ,"o ..t ..ag Iwlt"n: ":-:ehll'illgllllp:,,n und \\'1'1 ' '' 11, ''
Die Herren V"I'l·in,kollegPII II'l'n]"1I H'uf di"s"l1 \ 'o..trag g'lIIz 1ll'~"lll le,,'
aufllll'rksam gellllwhl,
Di,' Fllehgl'ul'p(' fiir \ "' Iw,d l llngs , lind \\·i..t, ..hnftst,'ehllik \......
anst:lltd .\JOlltHg d ..11 :n. .\liilz I. .1. "ill"11 \ 'o rt ragsa h" n,l. h..i 1I'l·lt-h'·ln
H"IT \ ' nin ·r..itiit prof,'~,or DI'. ()swald H i ,. h t.· r. zlIg..t"ilt d,·1' 'J\·.·til,
aht"illillg d,'~ k. 11. k, K ri"b'Smillis lc ..iIlIllS. iih ..r·: " K..i.·g"wirtsehaftli,'h"
EITIIIl"ellschaften auf dpm G"hi,'''' d..r T..xtililldllst ..i" ulld ihre 1 '.
d"Utlillg fii .. dir' FriedelI" " irtsehnft" "pr..eh,·n wird. Da Herr I' rofp",,, ..
J: i (. h t ,. I' alleh ditO ... chni~eh·wirt. ehllftlip]w :-:,·it,· d..r T"Xlilfas"l'II-
illdllstri,' Illld insl,,'sollliell' di,' mil dN Hn·IJn,'s,se!I't111nz.. erzi..It,'1I Eifulg..
l.ll'halldpllI wird. wnli..llt s..in \ 'o l't m g ganz I...SOlld..I·"s In t " n'.."p.
• 'llehrl ..111 lIi"IIH\Il,1 dll \ r or t wiin,cht. dankt d.... \ . 0 1''' i t 1. ,. n d"
Herr ll (lIwrhllurat Eh .. h a .. d t fii .. die \ '" n llitt lu ng d,'" ~o zPilg..mii ß,'n
\'O I'!I'lIgcs d" H..rrll I'rofe",ors Dipl.-llIg, .\1 a t s " h 0 ß ull d in" l...sontl"l"l·
fiil ,li" Gpwinllllllg d," \ 'o l't ra gendpn Wiil'lllli!en~. 1"'gl'iißt R,lIf ,da,
h"rzli"h~t" di" lu'ult' als Gii,,\(' allw,·,ellll..11 .\lrt ghed !'1' ,1.'" \ "I'l'lI1es
deutsch!'1' IlIg..lli..un·. di,' in d"m \ ·o..tl'ag" llllcn zug! ..i..h ihr"l1 ne ll,
g..wiihlt "n Din 'k lo r willkomm"l1 heiß(·n. und hit!l't d an n H..rrll I' .."f,'''sol'
Dil'l. .l lIg , .\1 n t ,s ,. h ° U. ,,,in,,n allg,'kiilll iigten Vortrag hlllt ell ZII woll" n :
" K .. i I' g " t .. " h il i k "i 11 ~ t 11 11 d j ", t z t." ..' ,
:\ ipllla ls 7.U"OI'. smn·i t .\!" nsch ..n' ·l'Il1 n..rllng Zllrlll'kn·ll' ht. ha t rllt'
T"ehllik ei ll" ,'0 all",ch lll 'g..I)('lId" ge waltig.. Holl" im Hillgen ,1<'" Viil"',1'
g"s l' i..1t wi,' in di"""1ll u ng" IWIII'" n Ka m !,f~ ' . dell,l ll'u k d i.., b,"id"n gl'o ll,,"
Inittt'k llro l'iiis"h"n Ka Lsel'mii('h ll' g"g,'n ,'m,' \\ " It ,"Oll h:md"r ~ dll .." h-
zu kiillll'f" l1 ha l,,·n, B"II 'Ulld" l'Ild hiin 'n wi.. illlmer wH,rI" I: dl .. 1... ·I;s llllll-('·n
1I11 ....n'r st'h w..r"l1 Hi,·"..ng,·",' hiitzt, rilhllll'lI , .\I it ,1<'11 • anll'lI h, ,, 11 I' I'
lin d ~ k 0 da w ..hilld .. t i..h dip \'()I,' t ..!Il1ng ..illt'1' !t'ehni..c1wn llii ..hs l ,
l" i" tll lll.( ....,,1"11 Ha n" ", l ' lI. ,,1'1' FllIgnwSl·hilwlI, IIns....e Z" I'I K·/in... rli,'
! ' n t..I-,;",.boot.. ~..höl'l'lI ZIl rI"1I "olkstiilllliphsll'lI El' l'IIfl ge n~ , ·lr a f t ..n ,I<'!'
h..ut ig"n Z" it : ~i,' h'lh"1I glr·jr·h'olm FI..i~l'h Ilnd J~l u t fii .. ~IIlS g"WOIIII"II,
\I·i.. r"C'hlwll si,' mit all rI,'n and.· ...·n I!ro!.lt·1I Il'~hllls ..ht'n \\ ....kz,,"g..n d..s
I~ ..i..gt... zu 1I11",'n'n I...~I'·II Ka nll' I'lIlI' ·II. Cl'rad". w..il wi.. nwlu lind IIIl·h..
dip Ill..n~l'hliehl' :-:..it,· d"r 'I\,..hnik ZII I'I'f,,,seli slll·h ,·n. li..gt ..s fiir Ilns
lIa h IUIPh plnnllliißig di,' ll'ehllis ..lwlI Tal"11 in da .. (;"""l1tge~"hehell
11Il· '.1' Knlt lll' g'·'l'hi ..hllil'h "illzllordn..n. Di.. gro!.lt'1I "·ehlli,..h"l1 .\I IlS....1I
ill .\l iill..h.·11 und hi.... ill \\' i,'11 haht'lI di,' groß.· . \lIfgau,·. di"",' alls d" ..
g,'S"hjehtlip/wlI B 'InlPh tulIg Ullmilll'lhal' ·i..h "I-gelll'ndp indi"idnelJ,'
\\' '' l'll lllg ll'ehlli"..h,'1' 'I'lIlt'lI d,'" g..o!.lt·n ~ la"St'. Ims ..r!'s . \'o l ~ ..s llii,lwr,
zlIb ..illl.(,'II. E, Illal! d,·,halb \lohl h"n'ehllgl "'lll. alleh 111 plll"l' stlll ..11
,'llIlIdp mitteil ill d"1II IIIH'rhittlielll'lI Ka m pfl". in dl'lII wir all .. ,'t,·I"'II.
zllIü,'khlil'k..1ll1 "ieh dito L,'is t llllg..n d,'1' .' Iänlll'r zu 1'''I1WW·II\\'iil'tig..n,
di" . "0 Inllg ,'. K l'i,·g,· gllh. aueh fiil' dito K riegsl ,·..hnik tätig \\'lIn'lI.
I1,,1' ~ol'l!lIl1isi ..rlt· I ' ri"g ""r1allgt I Oll tI"r 'I\·,·hnik .\ngl'ifTs, IIl1d
\ ·" r t, .i" igu ng: m itt{'1 ~owi,' au,n·ieh"lId,' \ "" 1k,· llI,'mitl"l. K mf tl ll'7.wing ullg
lind HUIIllIh" zll illgllll' ,ind di ...\ lIfgllh,·n , ditO d .... I' !'i"g " ..I' T" eh ll ik
s t,. IIt. l ' rw "llI e ill n·izvoll" B ild,'1' "ntwipk,'ln sich \"IH' d" n :\11""n d"~s,,n.
d"r I-:,,~ehfl'ht li ..h in di,' ./ lIgell, lz ..it d,'1' .\f,' nse hhpi l ZUI iipkdri llg t. FI'"i -
l ieh . I'on d" 11 Erfilld"11I ,10·1' el'"t"11 F,' rn wa fTell , ,10" Hog"lI s d pr :-:"hlelll !t-I'.
d,.s Bla~rohr" . wi",,'n 'I il' nie hts. Di,' " I" tl'lI groß" n g..s..h i..hl!i"h "n \'ölk ..1'
I ('rfiigl' lI s..hon iih,'r ,'i lH' In 'it ,-orgt', chl'itt" IH' '1'''''' llli lc Im gl'ip ..hi"eh PII
IIl1 d l'iim is..h"11 Kllltllrkn·i · 1" '/o("gn l' lI Il'il' I,,·n ·it s ..illl·m IIt lSg.. hil,Io·t ..n
Al'ti llo'ri" II'('S('II, Di,' :-: pilllllkmft VOll ~,·lm"l1 \\' ird hi,'1' a ls 'I'l'i..hk rilft
1'''lIl1t Zt. \" as d i.. (l l'i('eh" n im ;-;"h ill'ha ll IIl1 d ditO l{ön H'1' 101' illl..1II im
~ l ra fl"n "all g,· Io·i:lf'l hnh,·n . ist h"kllllnt. Eilll' IW11" Z" it Ill'ginllt Illil d .. 1'
• "lItz llll l'lIJllehllllg d ,'1' t-: plt"iolhkrnft d ps 1'11] \'( '1 fiil' kri,'g" ris,",,,' hln 'l'k,' ,
.\IIl' b hi..1' kan ll man di.· Fmg,· nileh ""111 Erfilld " r nll"h Z,·it lind Ol'l
d,,1' Erfind llng ni"ht l)I'iln t wol'l" II, \ ' i..I....I,·i L,·g' ·lId,'n . 1'IIIIIIta, lis..h"
]I " l'i..h t .. IIl1d El'ziih lllllgplI kllül'ft-n ,ieh all die ,. 1\(' lt gl"s..hie ht li..J,,· Ta t.
• ' 111' "in.. kht f". t: di .. " '1O!.lt· E rtill,h Ulg d" r ·I....·hnik hal ll'lI d ' ·lIt , ' ·'," ·
.\liilllll' l· d,'r 'I\,,,hllik ,Illf ,lahrlrlllld'·ltl· hillllll l",h"I'1" ..ht. " '0 iih"l'all 111
dcl' Welt dallluj, ein Fill . t, i('h ,h 11"['1' K lIllIJlflllitt ej n lll zh a r IlI I1.. h,·n
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\'cnUllwortlielll'l' , 'chriftleilcr: iJpl. Ing. 111'. ;\Iar1in I' a u I. Druck \'on !C ~ P i c " l' u, in \Vi'.m.
"crlag für Fachliteratur Geö, m , b . H .• Wien, L E-ehcnbachg . e 'J.
für die Fachgruppe für Gesullllheit -
Personalnachrichten.
F a chgrulI)te der Hodcnkullul" Ing cnieurc ,
MiUwock den 22. März 1910.
1>,'1' Kai , l'J' hat lInbdohll'n. daß dl'm 1"'ulJHlnl i. d . le Ing. I{ndolf
If ,. i g I fiir tapfl'n'" Y, 'rhalt"n \'01' d"nl F"ind. ·. d"I,n ()1)(,1',"'ntna~'t i, d . ,E.
tll'1' L.lI1d \\'l'h r Inf(. Lud wiJ.( I ' ,l I I i I' fiir vorzÜglll'h,. DIt'I!, tll'l ..tlll~~ 1111
r I il'g" lIntl d,'m ~rarinl' - ,\h"l'hin,·n"~)l'l'ing~·nil'ul' !: I In '"I' ~ I,ktor
H (' ,. h. in .\ nl' rk l'nn llllg vorziigli ..h'· I· 1>1l' l1s tk ls l llng wnhn 'nd d.·1' KI'I"g, ·
zl'it. IIl'1Icriieh dpr .\u,druck d"r AlIl'l'höch..t"n .\ Ilt·l'k,·nn un " h, ·z\\ . .\ 11<- 1"
hij"hs!<'lI Zuf l'ied l·n h..it hekanntg,·g..ben wcn\P.
Ing. ,'il'fTlI\lIIlll " ' .. l I i " c h, Hau in~I }( ' k t () 1' d.·,' ~tadtbl\lIllnlt ....,
\\'unk \ 'OIIl " ' iplI(' ]' Stadtral" ~,um B a llra t<- ('mallnt.
t'ach gt'UIIJle fiil' I'hotO"l'llllhi c uud HeJlrolluktiou~t cdluik.
Die'Mlag den 2 " Mäl'z1916.
I. ;\Iitte illl ilg ell des Vorsitzenden.
:!. Bel'icbt des Ausschusse.
. ' e uwah len ,
Vorführung \'011 'aturfarhenuilderu (A utoch r,on~ e n) 11Il'h:'er?r I~aeb .
gruppenlllitglieder mit dem neuerworben n f,elß chen I rOJektlOns-
apparat.
Fachgt'up)le fil1' Vcrwaltun l-;'S' und Wil'ts chllft stechnik.
MOlIlag den 2i. .Miil':: 1916.
I. Mitteil ung cn des Vorsitzenden.
~. " ol·t rag von Uni"ersitittHprofellsor Dr. 0 wald Ri cht et ': " K ]' i e I-( s ·
wir t s c h a f t I i eh e E I' I' U n gen 8 e h a f t e n 1\ u f dem G e'
biete dur Te , t i l i n d u s t l' i e un d ih re B e d e u t u n g
für die I·'riedenswi rtBchaft."
I . M i t~ e i l u n ~on des Vorsitzenden.
., Y ort ra " von D irek tor Ing . WilI L Kiub el' g: "Die lI o l z-
i III P I' li g nie r un g ti i n d n b tri e () ti te r I' eie b • U n gur n s. 'I
Architektur, Hochbau lind SHhltcbll u
gemeinsam mit der
Fachgr u )IIle CU r He_u n d helt tcch u ik.
Dien lag den 21. JlI ärz 1910.
I. ,' e u lI'uh len in den Ausschuß für die Facbgruppe fii.· Arehitl'ktur ,
lloehbllu und täutebau.
:!. reulI'alIlan in deli AusschulI
technik.
a. Ge chäftlicho :\Iitteilungen.
.1. Vortra" von Oberbaul at.J)r. Ing . •' I' it Z l loHt e he k E,lI . 1' . E i b -
wal,t: ""D e r , ' e u b a u des physikalischen In~tit.utes
d (J I' '" i eu e I' Uni v 0 I' S i t ä t 'I; mit Vorführun~ \'on LIchtbIldern .
Salitslal) den 25. J/är:: 19!G
findet keine Versammlung statt.
Fuchg r uppe f'ür Yermessun gswcscn,
Mantag den 20. lIlärz 1910.
I. Miueiluugen des Vorsitzenden .
" Vu rtrRg von Dire kto r Emmert ch Huuua: " D a s li t h o g I' 11 P h i-
s ' h e In s t i tut der Gen e r a I dir e k t ion des Ö s t e 1'-
reiehi schen Grnndsteuerkataster , seine GrÜlI '
dUllg, Aufgabe und Leititungen"j mit Vorfiihrnllg \'011
Lichtbildern ,
. 'aeh grullllc mr
'r AGESORI)r G
der J H. (WoCI.H' Il -)Yers lluuuluug der Tag ung HHfi/Hllli.
Samstag den J . Jlii l'z 1916.
1. Iit teilungen des Vorsitzenden. .
2. Vortrag von Geh. Regierungsrat A. v, Ih erlue. Gießen:
nD e r Ingenieur als Richter im Erfindungs-
S Co 11 u t z wes e nun d i ma ll g eine i n c n t e c h-
n i s c 11 o n H, o c h t s s t r e i t c.U
Geschäftliche Mitteilungen des Vereines.
Allu Versammlungen beginnen um 7 Uhr, wenn lIich~ eine and?re
Stunde an gegeben ist, ' uch einer j eden Yersummluu g Ist ~~.~ell!gtl
Zusammenkunft in den K) u 11 I' ii U IJI c u, weun nicht au sdrücklich
irgend ein anderes Geselligkeitsprograuun angegeben ist.
wollt e, mu ßte ,.1' dcu t- cho B üchs.-nnu -i tc-r in sr-iru-n D ien st nehmen .
111 an. chn ulic ln -r W.·i 'P. un tr-rs t ütz t du rch Lii-htb ilrh-r. schildert (1<. 1'
Yo rt l".I-(.·lul ,· den zu,,!"' t lung a nu-n, danu inu nor ,,·lu1l'lIer wvnh-ndon
Eu t wi"khll\!!. ga llg d" r 1"" \1('1'\\ , ffen, Er w" i,t d nrauf hin. r-i m-n wir- wes,·nt·
liclu-u Einflu ß d il' '' Kri . t!:-If'('hn ik a u(·h uut c1 i" Irk-d tich« Ing,·n i"\II·.
a rh r-it lLIL-l(('ühl hat . ,'0 .'nt -tall,"'n in ein llliili ,.1' Zu ·alllllll'n nrl,,·il zahl -
n-ichc I' ln-rvo i razr-nd.-r ~l iiJll \t' r d, prnkt i-clu-n 1..·b'·II, ülx-ra ll in deutsch on
Landen in , ·lw Bllllrg..\ug,hu rg. " 'i"n und in . · iirn l,,'rg . U III n~lI' Cill il-(I '
:'I ii(!t ,· zu lI"II111'n. Zvntr en dr-r d"Ub"h l'n Fr-uorw. ffon toc h uik . Unter
rh-m , '"hut z" dr-r F ür- t -u, und in r-r II'r Lin ir- is t hu -r a b oiner dr-r größten
Förd"n'r d. , Art ill-rk-we-r-n- Knisi-r ,\ Ia xi llli lian zu nom u -n, wurdi -u c1 i"s<'
,\l lIehlll\il kl cl". K r ;"ge- imme r vollkomuu-nr-r uu-gchuu t. Der Einfluß
c1i.r.·.·.·r \ra!Y"n nuf d i» Kri.·i.rfiihnn HJ'. \'(H' a llem .u u-h a uf di r- Anlage "(1)
n "c.--t igunl("n, W ill' I)('d l'nl,a ll\ und läßt . ieh uur-h g":,ehi ehtlieh von Sluf,·
zu :-:Iuf.. H·rfolg,·n. wie wir ja in un-r -n -n Tagen . chon jl'lzt vOI'allS:",gl'l'
k önnen, d aß di .. Hi l's<'nl!,·-ehütz". d i,· au f un err-r , ·..it r- k ämpf..n, w,,",'nl
'Ii"h" n E influß a uf den wr-iterr-n Au-hnu d, ·" B ·festi!!\JIlg "'\"(·.""lI" hul x-n
wi-nk -n.
• ' ieh t urinde-r I "h·ul-alll . iurI ditO Lr-istuntn-u auf dem (: f'hi"t,· d, '
:,..hifl'buuos. HI"r wild d a" Rudr-r- c-hilf , 'olbliin;li,!! durr-h dn " S,'gcl ""hitT
\'(·nlr äugt. d l - (: c, chÜIZ Iindet friihz"it ig au ch Eingang auf da" groß"
hölzr-rm- ~('I-("beh i1T j('n('r Z,· il.
IJIl ] . .lnhr hundert ..ind d unn di, (:l\Illdlagl'll di-r modr-riu -n
Te chnik g..-cha fl-n worde-n. Eine IIIlg,·h,·n, .I'<· m-ur- • ' a l ur km f t g,'lnng
."' , iu 1"0 ..11I d .. l· Dallll'fIlHt.,eh ill" (km ~r.·I1,,·h, 11 di.·nqtIJll .. 7.U maeh'·I1.
.h· l1ll'ltr l1l 11 -i ..h d ..r . ·e uz(·it lIiilll'l't. um . ° unmüglicher wi)'(] "s all('1'·
dillg" im Hahlll"" ci l1'''' YOIlmg,·, a lleh lIur lluf7.ii ltl,·ml di , L,'i"tuugcn
.1.... T..l'1mik für d a- Kri('g w,,, ('11 ' an zufüh ..en. K, 'uI17.cichl1('lul für di .."p
lI.. lI( · Elllwieklul1' i.q d a. ..il1 l11 ül ig, · Zu IIl11 m..lln ..lteitpn zwi'ch..u wi"...11·
. ,+ al t lic h" r 1"01 ehunl( ulld wi ..t. d lllftlidH'" Y" ..w"ndung. I )ie Erfolg '
cl,· K ..i.. ', . z" ig'· II. '''''' a Hf d ;.. "11I (:, ·ltil'\ , · d"lIt"eh .. Techllik zu Ipi,t "11
\t ·1'I110 .. hl hat. E in 1..-on<1{'\(·, K'·III1Z..i,'h"1I d .... Elltwicklullg d.." Hl. Jnhl"
hUlld"11 . incl c1 i" g ro ßen Forl ..h..il l ,· ill ,I.... En ....gil·g(·\\ innullg ul1d
· \·('I I.. ihlll" , Di.. 1>.lJlIl'fk l'llft wird d..1II Y..Ik..ltl' di"lI~tIJllr g 'mlt eht. Mi
l>'lllll""'h ifT und Ei ,..ult .lhn "111 , h ·ht ..il1 '· IH'U.. Z.. it. Fri'lh7."itig ....k..nn
11I,'" ,\\Ic h d i.. B d('Utllllg c1i(· ' I' mod"I1l ('1I \'..rh ,·hrslllit t I fii .. ,las r ri,·g,.
\\(." 11. lfH'ZU kOlllml d i... ' u tz lta l'lll' ('}lIIl1g cl.. ..lek t r i",,!u·n .·tromp~ fü
c1 ie • "lehri, ht elli'lo, ·ltl nguug. \rir w i , ..li. \\ 11 h"ul{' Tl'j(·gmph. '1'<'ll'phun,
dr,lIltlo " T(·l.. ' ra\,hi(' fü .. dic FülllUII!! d"r Hi, ell:,c hlac h tc n 11t'<!,·ut '·I\.
Dil' Eutwi"k lung d ..r }'pu"rwa fTplI hat lIIit ,It-.. l'<·chnik auf allclN..u
(;ehil'\"u l!1"idl"u •'('hritt g, ·halt'·II . . ',, \11' ~lal.-ria!i,," . neu.' .\ rlw it .
"' ·I1.du' ·u haLJ..n I..·; tuugcn h"n·OIw·hm..hl. dil ' lIIall "01' welligen .Jahr.
z..hul,'u UOl'll fii .. uumöglich hätt.. hall.-II mib ,,·n . I eil der Eillführllll
d,· nlll( 'h ('h\\ ch"l1 Plllver" . d a ' '01' ,·in..m \'i"l'tl'ljahrhundf'rt ct wa im
groß '1I alliin!! . • ieh dUt'ch;msd7...n. hab('11 c1 i.. F,·u ....watT·1I lIIuI illsl,.."ondl·r
c1a ('('. dniI7.\\l '",·n Forl "hritt(, g'·I111\(·ht. di,·. \\ i.. UllllI mit H"chl 1ll'1'\"01"
g"hoLJ"1I hat. in ih n' lI Wirkung"n gri\I .I.... ~illli al~ allc die Elltwieklun" .
101'1 (·h..ilt,· . ..it c1..r Erfinduug ,1,·1' " 1-,.;1< '11 !'('\II· ..w"fT,'n his 18!lO. '"
CIOßt· hatt" di .. 'I'<'chnik g..l"i tl'l. his d,·.. K r i..g all"hrn ..h. H .
\\ uud.·1'II \\l· .. t "hl'!' i t c1a ', \La" uul.-r ,..ößh·r .\lIsl'annulIg all .... I' ..iift ·
" iihn'lId ,k.. Kri"~-zeil g" " ha IT"1I \\onh'lI i"t. H i.. r ,..nügl "". nur 7.lI
'!'!"11'11 , n clil' 'c\mllig"n t"'istung"11 ii]' ,li,· ;\[ nuit ion"Ill'I. 11·lIung .
• I< moll haI 1I 11U1 , 11IlC'n kiilll1l'n. \\'l·kh lIn~,·h'·IJJI'~ ;\fa tc ]'ial cll']' IIlOdl'l'II .
Kl'i.·!! , ..rbrnul'ht. Au ,!l'm B 'diuini cl,· Kl'i,·g.... "i nd IWUl' Kampflllilt"1
UIIlIIlI'II,· K , Illl'fllll'thocl..n ('nI 'I lItd,·n. Alt ... di .. Hing t \'erg<·"""n sl" lil'n"n ,
1I1c1 , It·d I' in EI ch"inung '!'ln ·I..!! . Eist fu . ab ob alk Z,'it"n m;t
ihlt 'n ihn"n , ig"illllllliiehl'n Mitt"'n i..h in di"Sl'm Ir 'i"g.. Iweh ,.inm,,]
h,· '. !!n..n olltl'n. Zu cll'm K alllpf 11I1 ,kr El'cI{, i. I d"r KUlllpf unt,·]' d, I '
I':nl', unl"r dl'nl "'n "I' un,I ill d ..r Luft hinzugl'koll\nll'n. Für j,,(](.
K ml'lUl hat ,l i,· T"ehn ik l' f1lllpfmitt ..1 d"nkbal' w!':' ('hi("It'nstl'l' .\ 1
zu lidl'l1\.
, ,J~ Ild 'l llIa" :11Jl'~ ill d " \\". ('11 d, ·1' . \.Ilwelld ung ulld " ' il'k ullg
clI< "1' K , 1JI1'11I1Itt,,1 ,·mdrmgt. UII1 0 1lI,·hr I'l'kelll1t llIall, d nß mUli d"r :$.
'1,· 'hlli k lIicht ' ''rl'eht \ inl. W"II11 mall in d, ']' n 'l !'llehlullg nul' bl'i cll'lIl ".
l'-'tl 'lI ;\[ t ..r ial tl'ilf'nbll' iLJ t. 1>.1, a l ,' \rOll. claß d..]' ;\[ann hintl'J' cl,)·
K,ultln ~I"n , ' i"g " n l-l: heid.. . Irillt 11l'ut.. ..Ilt·n 0 zu . \\ i.. fül' j..clen fl'iih, 'I'('u
KI,I<.!. I·, t t1., 1013<· tcchni ..hl \ " '\' t iilltlni ' ulld K Ülllll'n nllli ditO1,, -
!l1'1 t•.r. HllI ' al ,,· a ll ihr Zi, ·1. d ie 'illt- un ', 1'1' Trul'l'..ll . <li.. draul3<'n Tiu'~In kallll'f(·n . b...,·Il·lI. ,i ('h"l1 dip H; jl'!",tlt·i.lllllg ,I. · in un spl"'n Fahl'ikl'lI
11111.""1' ll' u "ut tP!J('lId. n KI i,·!! lllul , ·, ia l '. H ·\\ II1llh'rncl bli ek ..n wil at.f dlf'
I..,! lunlll'lI in cll']' Front. !JI'\\uncl"I1l<l hl i,·k ..n wir "1,,.1' allt·h !llI r cli.. ,a t .
h",. · '~ 'ii t igk" 1 11 11,·( cl, I' .\ [iinu..r. <li,· T a).! IIlIcI . ', \l'h t ill 1111-......11 Liilldl'lllf~1f dl' a ll I" i..h,·ncl.. H,·rst ..llun).! d.]' \ r n lT, 11 . Ol'g" II, mit cI ..n"1I 1111. ,.".1·.I~·ulld. ·. Blilder und. 'öhll P UII- ellcllieh d ..n 'i"g IIl1d "in"11 dauI'l'IId"1I
,. /'I . d, ·u I'l'k:ill1l'fl'lI \('"h'lI .
" ~h ""I~luß u,' mit I!roßt'l1I H ·ifalle allfg..nolllllll· I1l'1I r ort l'l\l("
. ,'gt t1"r , 0 I I I z (' n d ( : .. I,: obli('1-(1 Illir di .. allgl'lIl'hlll" 1'llieht. cI"lTI
H" l'ln I'lof,' "01' Dlpl. .lng. t'. ~[ al ~ " h 0 U un"l I' all,']' wrhindl ieh,t, 'n
1l.lIlk wm ,\tU clnl<'k,· 7.U bring,·n. " ' ir . illd lIli ihm .. i ll p~ Silllll''' ' dall d" , 'I' ,\ I'ch. \\' ilhpl lIl I.' I' ii n k e I. StHlllba ulll ..ist'·1 in \\' il' lI (Mitg li..d
I.. I tl~ull,:n dN '11'l'hllik IIl1eh na ch d"l11 I:.ri, l!" in "nt ·pn ·ch" II< It'r I.'o l'ln ".. it ISHH). ist 11m H. d. ,\ 1. g.· ·tol'b,'n.
d"1 lul~llk.~lt'lIl ZII~"fuhlt 1H',d ..n. 1),·1' () - I" II'. Ingl'lIil'U]'- und .\ I "' Ii. t Illg . Edmund If I' n t s l' h ,. I. l) i l'( · k lo r~ t ~· II \ " · I' I I'l'l ' · 1' d.·1' ~i"III"1I
I I "11 ' -"1.""1 hll~ .""',h <lah,"]' lllll'h ,·holl in dil' ."/' H..7.i..hllnl! an d, ::;..ltlll'k"l't . \r,.r\ ,. in \ \'i" 11 (.\Iitgli..d H·it I '!J(j). I"t W' torl"'l1 .
k ll. h. I 1I<'g III1Ill ItI'JlI!n 11111 cI"m Jo:n-lll'h""1!"\ \"IIIIt·t ,<Ia.. Eilt I'r"( 'h"lId,' t 11I p: . Ha llS ;\111 {' k, ( lI,,' r illg l' lIi(' lIr d.· .. ~ladlllllllall1t'·. ill \\' i,'"
\ lIrI, ,·JUI·1I zu woll"lI . . (Jl'IUnlll UII-"I"II IU 'lzli"h tc-II Dallk liil' di.· " 'UlZ (,\ Iilp:li..d . l' it I !II). ist gl·"torh'·II . ,
au ßt'I'" n ll'll t li" h iut l'l'L. lllltl'1I .\ 11 fiihnIl1W'II " (h' ''hal h 'r B ·if.d l ~ulI(i -r . \.I"h, .Joha llll \\. i .. t. k. I" H of l'<' !. o. o. I' ro f, '- Ol' d ..r ·,\·..h ·
[{iilllk kl<'l d U'1I , Hi"I ,lIIl \\inl. da i..h alll Allh .' 'I ' nil'lI1oIl111 Z11111 \\'o rt,. lIi,dlC'll Ho ..h ('hul<' i. 1:. Olitgli..d ...·il IStiH). ist HIli 10. d, ;\1. 1111
/Iwld, I. di .· • it zlUlI! Ulll ' . ~: "Ill a l)"lId '! , . .. hl" -1'11 . /),.. i'al/I. i;', L,·b. I~ 'j ,dln' ~, . 101'1"'11.
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24. MMrz. Alle Rechte vorbehalten.
Die Theorie des Geschiebetriebes und ihre Anwendung.
\'on Obeeingenieur Irr, Prltz Schnüernnk,
~4)
q= 30 i2 z.,3.
E würde mithin bei einem '~be rfa llweh re, da in
die em Falle 1
'!::"--'- 60!) i-
Zo
iM jener Grcnzzu:tand, wo eine parallel e lIebung der Fluß-
ahle his zu r '" C}II'kl'One eint r it t, er r l' ieht werden, wcnn








ist. Aus dieser Gleichung geht hervor. da(~ überfaIIswohrc,
Jie in geschiebcfuhrend n trömen eingebaut werden, welche
·in kleincr ' s relatives GefuHe als 1/2ifJ aufweisen, niemal8
ein' Parllllclhebunu der ohle bis zur Ilühe der Wchr-
krone verursllcllen k iinnen, daß ab er Jagegen derartige
\Vchre in Flu . en mit eincm größeren reillth"en Gefulle
lIls 1/:!7f> (7. . B. bei Ge:rhiebesl'crreu im b duu"e d('1"
FlUsse) einer vollk ummcnen Ein 'c!lUtt er ung entgegengehen
künnen.
gl·wö·,hnlit·h ~1'~l'nUIJl'r :r ,"crnlteldil. igbur ir;t,
lIIiu [,,'u / ~U, i.)J-= ,,'u
, i
___ _ _______T - -
,? ' .Q()O •
( chl uß EIl 1I. 11.)
I~s er ubr igt nuu noch , a uf d ie Erm ittl un g des An- seine n Kl ei ustwert. e r re icht und daher nach GI. 33) die
sr- hlußpuuk tca .,/ der Sohlenlin ie (Ab b, :), also a uf die Be- • ch lep pk ra ft I' dann auf
rechnung von Itll d. i. Irr;r.,..-, ------
der D ur chllußtiefe vor Imin = k; + ..':' ~-:.- + y i Zo (y i Zo '~o) = Y i Zo ' 4:!)
dem Wehrprofile. n äher
einzugehe n. Au s U1.14) herabsinken mu ß, so ergibt sich mit HenUtzuug von GI. 30)
folgt daß die Grenz' eine zweite Grenzbedinguug für die Durchflußtiefe hll
sc h lep pk ra ft ihren n ämlich It l = h L Zo • 43);Hüchst w ' r t für
w ürde so mit 11 ~ Zo werden, so künnte der Voraussetzung
gemuß die Sohlenlinie nur unter dem Winkel j. = i an
den Wehrkörper an schließen, was wi ed er ausdrücken würde,
daß di e neu e ohle in der Höhe der Wehrkrone parallel
zur ursprUnglichen ohle verläuft. Di e Verbindung
der beiden Grellzbedinuungen GI. 41 ) und 43 ) führt zu
dem weiteren Ergebnisse, daß im Intervalle f ür h von
z., bis =0 Ir y l' Zo ]3'4
_.0_+ _,_.'0: + y i Zo Cf i Zo - So)2 SIll ':f 'Je SIll - f
die 'u h le unter einem Winkel. der zwi che n i und Ci' + 900
liezen kann, auf das Kronenniveau übergeht. Da nun
tl , 3'6
andererseits di e GI. 3ti) 1 = i -~02'6 ausdrückt, daß der
1
chleppkraftwert .\ im Querprofile unmittelbar vor dem
Wehre bei SOllst g le ichem i und Zo von der Durchflußtiefe
1t1 abh ängt und da letzterer, wie zuvor gezeigt, mit RUck-
40) sicht auf die Gleichgewichtsbedingungen grüßer oder gleich
der berström un rrshöhe h des \ Vehres sein kann, so werden
sich, weil dieser wied er von den Abmessungen des Stau-
~örpers bedingt ist, je nach der .Gattun~ des .W el?res , ob
berfalls- oder Grundwehr, verschiedenartige Erscheinungen
in der Verschotterung de Vorfeldes zeigen.
Bei einem ~ ber fa II swehre mit der Überströmungs-
41). höhe h betragt die in der Längeneinheit des Wehrkürperll
abtließende "as:crmenge angena her t
3
q = I: ';i
lind die gl ich g ro ßt', im Flußlaufe vom Gefäll e i und der
'Va ssertiefe Zo strnmende 'Vas ermenge im Mittel
1 2
' in ('I' - i.) = 1
oder
i.= ? -900+ 2 1l .. Si)
mit . ~
max ] 0/(oJ.)1=~-3 )
, Dill ?
erreich sn kann. Da cin Aln achse n des Gr nz chl 'ppk ra ft.
wertos nuturgem Iß stromab st ttfind n mu ß, k önnte Hein
.lu .·illlum nur unmittelbar vor dem 'V{'hre, \ 0 die Durch-
flußtief 11, und du. pi cg elg ef 11 J 1 beträgt, err icht
werden. 1\1 it d cm maximalen \V orte von s, I (0, i.) ist auch
dus Maximum von . nach I. 33) mit
1
( - s» - . ( ' - ,-'0) 39)
I 'ma.. = -:! ' i:1Cf -t 4 i:12? I Y Zo Y =lJ
hedingt. gs Iltlh si ch daher di e obig e Grenzbedingung in
dl'l' Form _ _ _ _
y 11, ./ I = . '~O + Jr '. '0: +'( i -0 ( '( i =u - '~o)
2 sm 'f . 4 SIn- "1'
llsclrllc'k 'n und f(Jl~t so m it für dil' Durchllußti ' fl', da
'VUrd sich also h griiß r als di e .. berströmung. hi',bc
h ~ lm 'Veh r ergeben, S:I , Urd die: be uuen , d U ZUI' Er-
reiehung des Gleichgewicht zu t ndes der Ansf'hlullpunkt
./ der.' .hl ml iui sich um 11 h von d r Wehrkrone nachIl~JWilrt8 v srschiah m JIlUßte~ Das Ge chiebe w ürde dann
nieht mehr in einer bi zur Wehrkrone anstciz nden
Ramp' uber den Wehrkiirper b ,tördert, 'ondc1'Il vom str~­
/11. nden 'VaH r hinuberg ri . n w 'rden. In , irklichkelt
WIrd ~~ zur Au. bilduug' die. n "ehlußpunktcs nUI' bei
Wehrkurp 'rn mit \V l. 'e r 'iti" flach geneigt'r Böschung
komnH'lI, wahren<l hci :t ilgl'bii. cht n 'Vchrcn die auf·
trotellden lI1!l'htie-en Qucrwirb ,I Ji· Ausbildun'" des letztenT'I d ~ tlel eD es V 'r8ehottcrung. körp 'rs \. rhindern wUrde uud
<Iaher der berechneten 'ellkung 11, - h nur eine redIDorische
BedplItullg zukämc. Hlllte sich dagegen h, gleich oder kleiner
alll It ergeben, HO mUßt.. die nClIc ahle in der IJi-.Jw ller
' y ehrk ron anschließen, da ich der An 'ch lu Ll punk t nbcr
dl!' c Ilöhcnla~' ni nrhcbcn kaun. Bedenkt man weiter,
daLl di . (i renzschlcppkruft, da i. nieht uriif.\el" als l' werden
kalln, mit ..
;'lll(- -t)













...: X Jle_tauteu Höhe der
'" ~=.E 0 :J X=.=
.. I 0 e \V" ser- ueuen Beute~ , , ::: < splegela0- ..
OU - 2'7:! 0·8::1 ~ 40 - 1'73 - - 25G'OO 253'28*)
O·} 0'1 :!'S~l 0'72 2'UI:! - (Hf) - 0'17 0'00 256'00 253'11
0'2 U'I 2'!14 067 l'!11:! - O':l:! - U'Of, ()·OU 25G'00 253'06
o,n (l'! 2-!17 U'G:, 1!!4 -O':!!I -0'03 0'00 2liG'O() 253 '0 ·1
t)-[i U2 303 U'(;U Ul:! - 0' 18 - OOG 0'00 ~:,6'UO 2:,2'!17
\ '0 U'5 a-i :? 0'54 1'66 - 0'0;' - U'U!! 0'00 251j'00 25:! 'Stl
:!'U 1'1) il-l 71Md I'G:, - lHl41- 0'0:> 0·00 25(j-OU 252-:;34'U 2'0 3'25 O'41:! 1'(jU - U'00
1
- U'O~ + O'OU:! 2:,G'uO:! ~r):!'75
~'U 0'0 I I - O'OU + U'OO:! :!f,(j'OU4 :!5:!-7li·*)
.) Krouenhohe ~63 '~0
hl-1,~
Sohlenh öbe 261 '2 8,
) Vom (luerpru6le tu 9'0 beginn,oll Iteigt die neue Sohle in der aUIgeglichenen
N elguilll '011 0' 6'/ an.
I -1 G" - 20" - 30" I - 40° I- eo- - GO" I
- (l' 11:! -U'3G -0'58 -0'1:!4 -1'19 -1'73
I i-s: :!'Ol \l-I I 2 ';lu I 2';lS 2'4UI I I
wofür ebenfalls eine gru phisehe Darstellung (die tg i,-Linie
auf Tuf. V) für die Schaltrechnung augefertigt worden ist.
Die Ergebnisse der weiteren Rechnung von Querprofil zu
Querprofil gibt die nebenstehende Zusammenstellung.
+ JfSil~2.(b,;;I,) + 1000.0'0005,3'2 (1000, 0~005. 3-2 - 1)
oder S = sin (1' - j,) + Vsin:! (:p - i,) + O'9G,
also wenn
z - r = 6'0 Ios I
1000 . ./ = O'Of, 0'07:,
;: - ~ = 2-9 I ~' I2'72 / :!', I1000 . J = 0'71 U-l:!O U' I:! O'9:!
aus welchen Werten im Graphikon [Tuf.V) die 1000X.J-Linie
aufgestellt worden ist.
FUr die Schleppkraft erhält man nach GI. 33)
, sin ('P - i,) +
.s = 9 0'-
w. n
folgt, daß der Anschlußpunkt der Sohle, da
h, - h = 2'72 - 2'öO = 0'12 In
ist , um 0'12 In tiefer als die Wehrkante liegt. Die Aus-
wertung der GI. 24 ) liefert
(
3-2 )3 '6J = 0'0005 -~ .
und zwar für =- '" '
Abb.6.
A. 1"lulI1 IIt*) gibt in seiner "Hydraulik" eine
Durstellung der Verschotterung de borfallswehr lJolyoke
am Flusse Ocnneeticut I suchu sets ). Das hier ..wieder-
gegebene Bild tAbb. G) 11II.\t ersehen, daß in borein-
timmung mit Jen theoretischen Ergebnissen bei fein-
~ürnigelll Ge cluebe da Cberfal\:.wchr eine Ansehotterung
In R mpenfurm beg ün tiO't uurl daß bei wasserseitig
t111c!)O'ebü ehten Wehren tat äehlieh der Anschluß der neueu
~uhlelllinie an Jen Wehrkörper tiefer als die Wehrkrone
liezen kanu. L eider 111ßt 'ich muuzels näherer Ansraben
1 e eI), ler • ohleugeful ' e und Ge schiebemuteriule eine rechuerische
l"berprUfunl{ nicht an itellen.
A. i c b o e k l i t s c lr'"] kommt auf Grund von Modell-
versuchen über Wehrvers 'hotterungen zu ähnlichen Er-
gebni en, wie sie hier uuf theoretischem \VeO'e gefunden
wurden. In besondere zei~t das dem \Verke "'entnommene
und hier beiO' fugte Bild (Abb, 7) über die Anscbotterung
___ VIII' einem steilgeLiisehten\)lJlJL \VehrkürpCl', wie die ver-
lllngerte Sohlenlinie trotz
~ ".l 'JJ der durch Wirbel hervor-
.--....;:: = gerufenen Kolke doch
Abb, 7. -:. .... ....... du>! Wehr in Kronenhöhs
schneidet.
Zum ehlu - e ei noch an einem konkreten Bei 'piele Ir. uter uchuugen i1her das Glelchgewlchtsproll! ge chiehe-
der Rechnuuz vorganO' de • ' ilh eren erläutert. Iühreuder }'m se 111 gerader Strecke.
In einem ge chieheführenden Flu e, dessen.. bereits Die zahlreichen Aufnahmen von Querprofilen natür-
au gebildete h le im Bereiche de 3-40 1lI hohen Uberfall , Iicher \Vasserlilufe und ihre vergleichsweise Betrachtung
ehre eine mittler .'eigung von 0'5°/00 besitzt, soll die haben zur Erkenntnis gefUhrt, daß bei Vorhandensein eines
zu erwartende Ver chotteruug linie für eine mittlere Durch. beweglichen Geschiebebettes sich die Gestalt des Bett-
t1ul.ltiefe von 3'20 m be, timmt , srden: die berfallhöhe umrisses bei gleichbleibendem Wasserstande einer stabilen
am 'V hre betr gt 2'60 m, der Reibungswinkel des Ge- Endform nähert"}. Dieses empirische Ergebnis steht auch
schiebemateriale i..t m it ~()O ermittelt worden und die in vollem Einklange mit der allgemeinen 'l'heoric des
I' sneschleppkraft des Geschiebes kann mit 1,0 kg/m2 an- Geschiebetricbes_ l·'aßt lIlan mit Ph, F 0 reh h e i JIl e roH)
g 'nommen werden, den Umril.\ natUrlicher 'Wasserläufe als solchen einer
\ u 1. 41 ) äußersten Gleichgewichtslage des Geschicbematerial's vun
J 3 ')1'.[ 1000 , 0000:) 1°'· _ !),')l'. (0'5 )0'. - 9'79
tl - - 1 1 - - d - 2-4 - - - m








Von lntere e i t noch da ' Rechnung-sergebnis für




zu setzen i t, fulgt. da die Ungleichung 43 ) nie erfüllt
werden kann, daß G rund wehre (bei pieleweise ohlen-
fixierungen) ni emals eine parallele Erhebung der Fluß-
sohle bis zur Wehrkronenhühe. sondern immer eine Rampen-
bildung verur achen.
Es drangt sich uun die Frage auf, ob die abgeleiteten
Reehnungsergehnisse tatsttchlich mit den in der Natur
gemaeht:'n Beobachtungen übere inst im men . Diese Frage
kann, soweit das allerdings ehr spärl iclie vorhandene Er-
hebungsmateriale zeigt, dahin beantwortet werden, daß die
hier aus den allgemeinen Betracht ungen gezogenen Schlüss«
sich zu bustätig in scheinen.
.) "Ilydr uliquc", 3 ,:d. Pllris 1~0!1, • , , !l_
*"') ..- lJ ' r .'clJleppkrafr lind (icschieLeLc\\'e"llllg". Leipzig 1914,
" 5fJ u, f.
*) lt. . iod C k, dil'se ,,'l,eiI6clJl'iCt" 190:!, :-;.., 34, uuu 190:"
! Tr. ~J7.
**) "lIydraulik". Berlin 1!114) '. ·19& u. l.
1!J1 G 2ßt
der Grenzsch leppkraft j 0 a uf, su ist der Ruh ezustand eben'
er reicht ode r überse hr it ten, wenn nach GI. 16), bezw, GI. 20)
für j eden ohlenpunkt
. / = "01(1 - ~8~ n~ ß_ . 46)
8 1D 2 :p
gilt. Da ab er . 1, die Ang ri ffsk ra ft des st römende n Wasser s
auf die Flachr-neinh eit der Flu ßsohle. von der j eweiligen
Gestalt des Bettes abhllngig ist: so folgt , da ß bei ent-
sprec hende r Formgebung des letzteren di e Gleichgewicht s-
bedingung -1-6) erfüllt werd en kann , daß sich als o bei be-
weglichem Untergrunde ein Glei chgewi cht sprofil ein-
·tellen wird.
Ober die Gestalt derartiger Gl ei ch gewiohtsprofile sind
di e An sichten noch imm er O'etei)t. R. , i e d e k schlilgt
nuf Grund au sgedehnter ntersuchungen an den "er-
:whiede nsten Fl üssen eine Parabel 2. Grades \ ' 01' und
I<'. Kr c u t e r*) ste ll t für den Umriß die Gleichung
z sin 'f - . in ß
=m.l = ~in '? + sin f'
wr-nn :: JIIa die Wassertiefe in der y mm tri eachsc des Profiles
darstellt (Abb, ), auf. Im Gegensatz e zu den Vorgenannten
sin 't: ents prechend der Zu snmm en setzung des Geschiebe-
mat er iales, u~gefilbr die W?rte 0'2 bis gege n 0'8 annehmen
kann , nu~ zwischen 4. und 16 schwanken könnte. Erfahrun gs-
ge mitß nimmt abe r m Fl üssen mit Schott erbett diese Ver -
hältniezahl mit der Breite rasch zu und erreicht weit grijßere
als die eben berechn eten Werte. Die Un stimmizkeit k ann~ohl nur in. der nicht zutreffe~den VoraussetzUl~g A = r .J::
lI l'ge~1 und I~ der Tat Ill.ßt SICh ~ lI f Grun~ von hydro-
metri schen Erhebungen ein wa nd frei nachweisen. daß die
Verteilu ng des Sohlenangriffes in einern beli ebig 'geformten
Bett nicht den obigen Annahmen entspr icht. Alls der srroßcn
Reihe von Geschwindigkeit smei>sungcn in nRtlirliche~ und
k ünstli chen Geri nnen ei nebensteh end ein l\Ießprofil. in
welchem eine besonder s gcnaue Aufnahm e der Sohl en-
geschwindigkeit ausgefilh rt word en ist. wiedergegeben. Da
der ohlena ugriff A angeniihert dem Quadrate der j eweilig
herrschend en ohlengeschwindigkc it 11,; proportional ist, so
muß die Verteilung der Angriffskrilfte nach der ein-
gez eichneten "I- Linie erfolgen, während die Bezi ehung
. I = r ./ z ode r richtiger A = r ./ z cos ~ die Verteilung nach
der c-L inie vorschreibt (Abb. 9). Beispiele: wie das ange-
I lI.. -u/u »
Abb. 10.
I . I; I ./
_l_~_i_ß~~~~ _
Abb. 9.
führte. könnten in J{roßer Zahl gebrncht werden; es k ann
dah er auf Grund tatsnehlieher Beobachtungen die Regel
aufgestellt werd en, daß die oh ~en a ,~gr i ff::; k ru ft .in e i n ~m
stetig gefor mten Profile gegen die Mitte zu kleiner, ~In­
geO'en dem Ufer zu O'rüßer als der Wert "./ z cos p wird.Di~se ReO'el lußt s i ~h aber auch th eoreti sch hegrUnden,
wenn mu~ den Einfluß der infolge der Zllhflilssigkeit des
Wasser s hen-orgerufenen R ejbu n~swid er~t lln. ~l e ?ei der..Auf-
ste llung der Grundgle.i clll~ng für das ~IClch fll r~lIge ;ru~.e~
des W assers beriick slchtl gt. Betrachtet man ellle~ Flü ssig
keitsstreifen (Abb. 10) von der Lunge (in der »-Richtung) 1,
-----1-- /I
- Y I
der Breite d!l und der mitl eren Hühe z. dessen Mitt el-
lini e in der Entfernung y vorn link en Wasscrauschlage
liegt, so beträzt die Höhe der zur Vlußri chtung glci h-
laufenden S itcnflachcn. die um - I dy von der Teilchen--- :J
. b I dz b dz I) ' S ' IR Imitt a te icn, z + - . czw. Z - - • re ple!!"c llc 10' ~ ~ u
habe die geringe Neigung J in Richtung der Strijmung
und die ohlc sei unt er dem \Vinkcl ~ zeböscht. Auf dieses
Wnsscrtcilchcn vorn Volumen ::dy x X 1 wirk en bei O'leich-
fijrmiger \VasserbeweO'ung in der Hichtung der trÜmunO'
die Krllfte: die Gewichtsk omp onent c '( J :; dy die Druck~
auf die ti rnflllchen. welche sich aber gegensditig auflleben,
] . S;) I .b d'!J(Ie • () 1 enrel ung . 1 ds = . / - - und endlich dic Kraft
eos I~







hat Ph. P' C) I' C h h e i m e 1'**) auf rein theor eti schem Werro
unter den vereinfachend en Annahm en - die ab er. wie unt en
gez eigt wird und wi auch 1" 0 I' C h h c i m e I' selbst an-
deutet, zu I<'olgcrung n führen. welche mit der Natur im
'~iders~ruche stehen - dall der ohlenang riff . / bei einer
,\ asscr!lefe ~ glcil:h y./ z und co i3= 1 gesetzt werden
kann, die GlelChg-ewlchtsform berechnet. Naeh die sen Voraus-
setzungen mußte mit V rw endung von GI. 46) da dann
8 0 = Y .J =ru. IX
r·/ z = r ./ Z,nax l(~ =- .~;: ß~w-:r .
alsu ~ z = 1r1 _ -s~: I:C = ,/ : i n2~-si n 2-;
-rna In- 'TJ BI n T'
werden. Ber ück : ichtigt man , daß
. ~ dzIn t' .= - -ds
d::ist, so folgt
*) ,"'. I' rOll t.er, diese ,,"'eil. chrif t" 1!104 11. l!lIf,.
i~*) "IIydralllik·' . Bllrlill I!JJ.I, ~. 4!15 u. f.
lind mithin die mrißl ärnre (Abb, ), \V:; g messen vom asser-
an schlage zu m Wasseransehlllgc,
L = -.'-' - Zma 49)Sln ? .
. Da nun in erster Annäherung L = 1/. der \Va: ser-
I'lplegelbreite gleich , gesetzt werden kann wÜrde
1/ "
--- -
Zru.. -- sin ?
folgl'n , was llbpr hed uten wurde, dnll in nllturli chen \Vasser -
l i~.u fen das Ve!hilltni~ Wasserspi~gel~)r it ZU I' grüßten
'Iefc von d 'I' )'Iuflbrelt unubhllnglg }'t und weiter, da
2R2 l!lt f;
rly
rl ( z ~)dy
"'} ..Philo ophia . -aturnli~Prin eipiartlathematica" . I.ono on IG.i.
**J ,, ~:II U. courante " . Paris IHii.





( dll)d z - -tly
tly
E = f (y , lJ) .
. Ir sin 2 ['i.~o cos I) 1 - - .-. - - y.l z








Bei unausgebild eten od er kunstliehen Profilen wllre
A mit Hilfe der gemessenen . ohlengesch wind ig k citeu zu
er mitte ln, dagegen kann man bei wirklichen Gleichgewicht s-
profilen, weil für die. e sowohl di e GI. 46) wie f>n) gleich-
zeitig bestehen m üssen , die Turbulenz € aus
Die kgl. Prüfanstalt für Heiz- und Li.iftungs-
anlagen zu Berlin.
Üb er dn Wirken der schon nu-hrcro .Iahrzchnt o I", tchr-mh-u
kgl. Priifall~talt fjir H..iz- Ulul Liiftllng~!lnlagPll i..t in ,li" hreite ötkllt .
liehk ..it, his ht'utc noch wl'lIig gpdl'Ungl·n. \n'll11gll' ieh dip An. talt ill ll"r
Vacll\ll'lt ~l' i t Jalll!:eIn l'inPll wohlhl'l!:liindl'll'n Ruf gl·nil'ßI. r.l'ülllll'r dl'l'
An:tnlt Wllr der 1I1n dil ' wi~~l'lI seh!lftlie1\l' Hl'iz- ulld Liiflungstl'chnik
hoehn'nlil 'lIl c HP1'Ill IIlUI R i t' t ~ e he I. der im ,Jnli 18~i'i al~ onlt'ntlil'lll 'r
l'rof(·~ 0 1' für (li,· gt'lIanlltpn Ll'hrfiil'llI'r an die '1'I· I'lmi. ehl' Hodl. l'hnk
1.11 f'h arlott l'IlI)\lrL( I"'rllf"n \llIllh' IIl1d kllr z dar.l\lf zllr Erriehtullg d..r
.\11. t.d t . ehri t t. ]{ i l' t . l' h I' I. 1 n 1.11 ])n·.llen al. . 'olm 110-. l...riihlllt' ·11
B il,lh"u..rs Ern-t ]{ i t' t .. e h (' I w'!Jon· n. IC'lztl'n 'r a l: . \'hö pft'1' Ik.
(:ol'lh,· · . ·l'!lilh·r ·1)'·nkllla l. 1.1\ \\"l'im a r IIml dl'r Lullll 'r-St atll c 1.1\ \\'orm.
weit/ ,,·k llllnt . kann nl: Bpgtiindl'r lkr IIl'lIzl' itli h"n wi. p n~l'ha ft l ie hen
Heiz · I\nd Liiftlln l!:' tl' ,.}ll1ik gl' lte ll. It i l' t . c h el i:t !lllch ,leI' C,riinder
bestimm en.
Die Kenntnis der Beziehung E = f (y, n) wird uns
dann umgekehrt mit Hilfe der allgemeinpn GI. [' I ) insfand
setzen, eine gen aue Berechnung der Form des G leich-
gewichtsprofilos für die verschiedensten Materialgattungen
auszufuh ren. Vorläufig kann diese Gleichung' nu r dazu
benützt werden, um über die F orm derartizer Bettumrisse
im allgemeinen Aufschluß zu geben. b
. pie berechnete Ve rminderung der Angriffskrllfte .:I
Im Iittelteile und die ebenfalls sich einstellende Vergriiße-
rung dieser Kräfte gegenüber den Werten y.l z eos ~ in
den Randteilen des \bflußprofiles wird entspre henrl
kleinere, bezw. g-riißere Profiltiefen als na ch der eingangs
er w äh n te n Berechnung- Ph. F 0 reh h e i m er s ergeben.
Es kann somit als Schlußergebnis der vorstehenden Be-
traehtungen ausgesprochen werden, daß sich die Form des
tatsächlich ausbildenden Gleiehgewirhtsproti l s als eine
yrnmetriache Kurve mit f1achgewiil.~tem cheitel und rasch
zur Grenzneigung (( an steigenden Asten dars tellen wird.
,z (z~)
" 11A = '( .l z cos ß+ € • cos I) •
" y
g ibt bei bekannten . / ein Mitt el an di e Hand. ;; 7.l1 re chnen
und un s so, wenn viele derartige Untersuehuncen an ver-
sch iedenen l\leßprofilen durchgeführt worden Cl sind, zum
Schlusse auf die gesuehte Beziehung
. a )
cl (z~
krnfte p__"L am Uferrande endliche W orte annehmen ,
d?J
dagegen in der Flußmitte auf Null herabsinken würden,
was mit den Beobachtungen in der 1 atur, wi e auf . 2 1))
angedeutet, im 'Viderspruch st ünde . Die hi cnach utn-









einnimmt. E betrltgt al so
reibungen
R2- H. _ [(.!111 +- rf2/1_ dy ) (." ITz ) 1
' . rfy d?J2 2 ~+ 2 -
- (~ - ~~ -.!!Ji.)(z- ~)] fd?J d?J~ 2 2 .
oder, wenn man di e Rechnungsoperationen a usfü hr t,
H2 - HI = Pdy (:: d21~ +!~ ~llt_ )dJ- dy dy
und weiter, da der letzte Faktor auch in der Form
worin p eine Reibungsziffer, du den Geschwindigkeit·-
untor~chi~d d~r im. J\ bst ando dll von~inander vorbeigleiten-
den I·l~sslgketts.chichten bed eutet. WI ' folgt geschehen . In
der ~lttte der betrachteten Lamelle würde die von der Z äh-
tlnssiakeit des Wasser erzeugte Reibung, wenn di e mitt-
lere Vertikalgeschwindigkeit 71 ist , nach GI. fl)
dup-- (2)dy
auf die Fläcbeneinbeit betragen; an den beid en •.citcn-
f111.ehen rind die Reibungswiderstltnde ab er nicht mehr
leich . d « d yg 'Ie groll. weil -- in den Entfernungen - I - - vun der
tI y 2
::\Iitte die Werte
goe"ehrieben we rden kann.
/(~ - NI - - d (:: :!II_) fl.t).
, dy
Da nun di e a n dem Wasserteil ch en a nz reifende n
Kr:1!te kei ne Be ch le unig ung hervorru fen soll en. lI1~d \ Gleich.
gcwicht herrschen. al so '
- A - dy - + y J :: d?J + ~ d (z~) = 0 flfl)
cos (J ' dy
sein. Hieraus folgt unmittelbar für den Sohlenuneriff,.,
l ( dU)
L_ ., I • + ( z dy• - , ' ~ cos I~ P-- - cos ~ [)fi).dy
wa . ~ber n~chts andere als den analyti . chen Au «lruck
für di e auf . 2;.\) au:ge:<pruchene Regel darstellt.
Eine be ond .re R('tl'achtun~ sei noch der bisher kon-
tant ~orau. ge 'etzten Heibungsziffer ? gewidmet. Wie die
th eor etl eh en Untersuchungen.\,on.1. B ouRines,t*) und \'on
In. H ahn, G. 11 e r g I ()t z und h.. c h war z s chi I t1.;:.~.* , zei"'en
I!ßt sich in ~.unstlichen, ringumschlossenen Gerinlnen"di~
I\.on tanz der Ziffer? nicht aufrel'hterhalten. I%em~(j muß bei
e~nem o ffe~en G er inn~ ~ . das auch hie r richtiger dur(~h
dIe B 0 u In e Ci : che rurbulen7. € er:etzt wi rd. als Funk.
ti on von y und lJ angesehen werden , weil sonst 'd ie %usatz-
WasRerteil chcn an~rei ff'n den Flü ssi gkeitaroibungen. Die
Bor cehnu ng der letzter en Kraft k ann mit Hilfe des An-
satzes vun .1. ." 0 w t f) n*), nach welchem der Reibungs-
wider stand auf rlie Fl ächencinheit, der mit dem Gesehwindig-
. du .
keitsgefallc - ge gen ein ander bew ezten FlUssigkeitsschiehtendn 0
d er Wund zu heoh al ·hl en . Di e Th erm ometer werden durch ein U h rwe rk
a lle [) S ein goseh al t e t. D er sc h we re Versuchskast en läßI sie h nach "\1111<·1)(' 11
um 90 0 drohen , so d aß a ur-h di e Untersuc hung von Do ck enkonstruktion en
m ögl ich wird . Di e Tem peratur im K II,t"n läß t s ich bi s a uf 3,,0 C su -ige rn.
In ä h nlic he r \\-pi, (' lassen sic h a uc h Fenst er und TÜI'l'n prüfen .
Di e sc ho n r-rwähntr-n H eiz- lind Liiftung:-anlag ell de~ HÖI""\lII,~
si ud Lehrzweckr-n d ien: th ar gemncht und dürfen d aher eine besondere
El' öl'tl'rulIg beanspruchen . Der f ür 100 Sit zplätz r- eingeri cht et e H örsua l
wird huupt sfichlich durch g la tte. sc lun iedr-eisorno R öhrcnlu-izk örper ge ·
hei zt. di e unter don F en st r-rn au gl'hraeht s ind . Um di« s t ra h lende \\'iiI1l11'
a bz uha lte n. wurden d ie D ampfhe izr öhren mit poli erten . tnhlhlech-
h"hiillgl'n verkk-idet . An ' ],'1' e- ine n Lii.ngsw an,1 des H örsaalr -s wurden di e
D am pfheizröh n -n in di e W and verlegt. und d ann mit Kach eln verkleidet,
so d a ß d adu rch ein m it D ampf ge he izte r K n hr-lofon out s tanden ist.
\\Til'l seh aft!ieh ist nut ürlh-h die Anlage ni cht. d a diese . an ..inr-r Außen .
wand liegl ·nd. erhe b liche \\'iiJ1 111·,·, ·r1u~t. · ve ru rsach t . Dir- Anlage :-011
1I11'hr praktisch e Huunu- rsparu is. Sch önheit in (" '1' Verkleidung lind
rnt ion ellen • t aubschutz lx-i r-im-r Heizanlage veransch aulich ·n. Vor
Beginn der VOI'I I'~'lIIg wird der größte Teil dieser H eizkörper a u ßer Betrieb
ge~el zt und ledigl ich e in H eizrohr eingescha lte t ge lil. ~en . d amit d"1J1
F'cn stl'l 'Zuge en tgeg"nl!l'wil'k t \\;n!. ßt'lllel'k en swert ist. dnß a uc h die
Lüftungsanlllg ' zur H"iZ1lng dl'S H Öl'sun!('s mit Irerungl'zogen wCl11cn
kann. Di e Anlag(' ist ~o gl'baut. d aß . i,' a lll'n in d rr \\ril'klidlk eil \"or,
komJllelleIen 1<'iillell Hl·eh nung zu trugen verlJ1ag. :\Iit dl'f Anlage kann
von unkn n neh oh l'lI odl' r \'on o!J"n na ch unten geliift et wenl"n; IlIH·!t
ist. dil' Luf1pinfiülI'IlIlg lind Lllft lll ,fiihnlllg ' on oh en lJ1 iigliPh. Di e Rn
d rr n...('kl' lil'genrl pn Luft ötTnungl·n s ind hufpisenfürmig in ein"JIl Luft ·
kan al a ng"oJ'(1rwI: lIn(('n Iir'g('n dil' Lufl ötTnuugl·n z l\'i'ehen je 2 Sitz"n
I'tw a 20 clll ho ch ii!J1'f d eJll Fußb()(kn in klpinl'n . en k r.·('h ll' n Slieh ·
kanäI"n. :\!it Hilfp d,'r Bliisl'r kann ohne ~ törendl' G(·räuFch,· OI"'r Zug.
" l'l<ehl' in unl-!clI l'in zwö lffa d ll' r Luftwl'ehsl'l bl'wil'kt werrll'll. FO
eIaß in
kaulJ1 !im di l' R:llIl11Iuft 1'J1ll'ueri ,,;n!. ßt'i dl'f Lliflungsanl ilge ~illll di!'
KlapP"lIstl.lInngen d1ll'eh Gin. ~ehl' ibl'lI in eINl KnnaIwan,lungl'n ~il'h l ba l'
gema('ht. Di, ' cll'l11 H öfFa RI zuführbare Luft kann au ch gl'lrorknet ulld
g('kühlt wl'J'("·n. Di l' LufUl'ocknung-gl'Echi pht JUl'l'kwiirdigl'rwei:-e dUr!'h
kalt"s \\'a. " 'I'. d as ,li " Aufgahe hat. dpll Feuehtigk"it~gehalt, IIl'r Luft
h"rahzIlJllind"I11. D i" Einrichtung llt'st!'ht au. 4 zwi,ehl'n Drahlwiind"n
nng"onlllekn Fill<·J1l. ,li" nUR • dllllllott l'~tüekell 1'011 \\'allnuß- his Hiihncr·
l' ig l'iißI' h!'l'ge~,,'llt w1II'dl'lI . Dir, 1' • ehll l11 o tt " f iilh lllg ,,;rd Ihl r!'h 11
0
('
wannI',' \\'as l' r h('l'i,·, rlt . Fiihrt m an il11 SoJllml'l' 300 wal1ll p Luft Ilul'l'11
d en Filt('f. di,' pl wa iOo~ F, 'u l'htigkeit I'n t hä lt, so kühlt ,li !' Luft nil ·hl
lll1r ab. ,'ollll" rn ,,~ tritt lIud l "in . Tjpd(·I:('h lag ,1,,1' Luftfl'udlligk"it ei u.
,l a die I iihlel'l' Luft ni l'ht ill1,tllnl'" i,f.. grül3l'l'!' \\',,,'s"rllll'ng,,n ill Dampf.
form ZU halt "n. \\'irrl dit O~o behandelt., Luft wi('d"I'llllf Zilllnll'l'lelllp"ratlll'
('rwiil'Jnt. :-0 sl,.lIt :-i"h "iI1l' rl,lati\'1' Luftff'uchtigk.. jt \'on "I\\~l :i;,"" "in.
dil' 111'111 :\fl'n :-c!lt'1I 'l'sllllllh!'illil'h al11 he ten Z'''llgt. D"r Filt"r ,,·I,,·i,I,,1
h"i zwiilffaph"lJ1 l.uftwl'eh,, ·1 stündlich n!. 50 kg \\r
ass"l' all". ;\fan
I'rzi,.lt dllrch di, "l' Filter h"i :10" Ilrüek'·IH!..r .\nßt·lItf'm, M·l'lItur im H.ör .
saal "in... I,phllgli..h". "rfri,('Ilt'nc!1' T"IUI~ratul'. Alh'l'ding:- i~t d"r Ilt ·tnl'l,
der Anlag" no ... h t'l\\'a~ k'bt pil'lig. . ' .
Di, ' r....,hn n it ... lsanllnlul1g I,i,·tet für dl l' G, ·, ('llIl'hle ,11'1' Helz.-
t"chnik 1"':-0111"'(. \\Ti,·hti!!"s. \\'il' ~dl"n hi"r 111'1)1'11 alteIl und l1 eU"11
Ofl'lIlJ1o<ll.1I1'11 nn ch <li,' Elltwicklllng d"r H ,·izköl'p l'rfoJ1lWI1 fi 'tr Z' ·l1tl'a l·
l1('izlll1g"l1 wrlln:-phaulicht. Fa"t all" H"izkürp<'r hal'l'l1 in dN An st.nlt
('ing,.I"'IHII' 1'n I1'1'. IIphllngl'u l'l'f a1Jrl'n. BI·mNk..nswl'rt L"t a uph " in \'011
1'I'Of•.ssor ])1'. ß I' a I> I> {o e lH·ngcs"halT"n l·r ]{1·izk ül'pl·r , cl!'r di e VOl'ziig"
dl'1' HiI'IH·lIlll·izki\I'I'('I' lIlit .11'11<'11 dl'r RadialoJ'( 'n zn \'('J'('inigell s uc h t.
l~.i l'inl'l' gl'oßl'n AIIßl'ntliiehu i~t di l' Imll'nfiiil'hl' d ennoch g"l'ing ulHl
d!'mgt'miiß all eh .1"1' \\"ass"l'inhalt ()(h' r ])aml'finhalt. ])l'f 1ll'1I1' H, -iz·
kürp('l' geslattet all ch in fo lg., dl'~ W'!'ing"r!'n \ra ·'I· !'inha lt . l' im' sc h ne ll,' I'l'
Hl'gl'lullg.
Di p Allsl alt ; te h l k(' il1 "~w,"'~ nur im ])ien~t ...d ..1' "is'l'n' l'h aftl i('hl'n
EI forschung dl'r J'.l'ntl'lllhl'i zllllg . : nndl' n1 man , l" lIt . ieh a n..h d i.. gl l'ieh"
.\ lIfga bl' hin,'iehtlil'!l 1!t·1' EillZt'lh,'i zung. nil' l 'nlt'l';uehung - e in.-s IIn·
Jllilt<-Ihal' durph Bl ellllJll atl'ri al gelll ·iz.ten Of"II,' s tl· 11t k ..illl·sw..gs ,·ill
(' i ll f" "' I I'~ I'rol>l"Jll uar. d"nn ,.~ hllntll·!t ,il'h hipr IIJll dil' El1u ittlllng t1 l'
\'..rhl'lL1ll'h " an Rn·lllllll lllt'l'ial. f' -l'I1N mllß f,·. tgl':-Iellt \\(,I'II"n ,IN Ifpi z·
1\'Nt Ik" )fatl'l'illls. di" Hü ck ,tiinlh·. ,1,·1' SPhnrn:-fl·in7.llg. t1i,' l~·"'h,,tr"lI .
h"il d"r \'c.r1l1l·lIIl1\11g~ga"l' . dip :\rr'ngl ' c1..r ' \ .r!>rt·nnllngslnft lind .1"1'
Luft iihl'l ,'ehuß in Ul'll .\ 11 a. (·n. \\-ir finl1l'n zu dil ':-1'1JI Z\\t·I·k l'inl' \'1'1'-
l !lIH
der lx-knnnt en Ik -rliner Firma R i e t sc h c l,' H n n e b c r g , d ie
a llf rk-m glr-ieht-n Jo',\chgebid c :-l'it lan ger Zeit erfolgreich a rbe ite t . Ab-
g":-" hl' n YOU R i l' I " c h I' 1S m anuigfa ch cn Arbei tr-n ve rdient se ine
1I1itll.rbeit nn dr-n E nt würfr-u für d ie H eizun g lind L üftung des nouen
R ei ehst'lgsgl'biilllll' s zu Ik-rlin hervorgeh oben zu werdr-n, a uc h war di e
t-rstc (IS83) 1.11 ]k-r1iu veranstalte .... Hygiene-Ausste llung im wes eu t lich cn
"'in " 'erk. Hcrmanu nil' I s c h cl s ta rb im ~[Ili HJl4 1.11 Berlin, Auf
H i I' I s o h e l s Vernnl assun g hatte man 1907 fü r d ie P rüfan stalt an
d"r Fns uncnst ra ße ein!'n .'1' 11 11/\ 11 e r r ichtet, d er d ann a uf Botrr-ilx-n d r-s
jelzigl'n Le-iters dr-r Prüfanstalt P rofessors D I'. n r a h h o l' e ine erheb-
lir-In- E rw Pilt 'rllng 111111 ballli eh Umgest altung erfuhr. so d aß am I . Juni
I!J1G di o fe-ierliche Einweihung eh-r e rwe ite rten Prüfnnst ult in Gegl'nwart
von Vertretern dl ·ti KIIIIII . m in istcriums und de r Bauverwaltung vor
. ich gohen konnte.
Di e Hnllplallfgnl", dor An st al t is t d ie wir 'PII:-phll fl li" l\(' H!'I'l\II-
bildung von In gcuioun-n d, ·ti Heizungs- lind L üftun ',fa eh e. . was auch
\ '011 Architekten rilt , soweit diese Anlngl'1I bei den Hochb auten in Frage
kOJllIl1PII. Einen weiten Raum 1l!·IIII\t'n auch di e Prüfu ngen vo n H eiz-
IIl1d Liiflllllg. nn lngr-n r-in, sowe it so lche von dr-r I nd ustrie a uf don ~[Ill'kl
ge b ra eh l w,·nl"lI. Als die wichtigsten YOII der Prüfunstul t, h ish er du rch -
gPiühl'tl 'u FOl's('huugell kiiUJl('u 11lleh I'iue r vo u d ('111 Geh . Ob el'h aurat
H. U h .' I' g,'gl'belll'lI Obl'rsi rht di e fol geudl'n g.. ll l'lI: ]l<·:-tilJllJlung ,kr
C:e~ eh\\'illdi/o(kl'il und <le: Drul'k,,: Iu'weg"'r Luft iu Rohr! itung. ·u. V..r ·
1'1Id H' ii1u'r Saug. lind PrI'ßkül'f.·. Ll'i :tllllg:'l'r. ueh u a u l' iuelll ,'t l'ehl' !'
k..:sel . l'ull·l'sll cll1Ing..u iib('r \rüJ1u" nbgab" , DnlekhüIH'nVt'rlll:-t ulld
Obl 'l'f1iil'h "ul"lJIpcJ'lllllr hei H"izköl')ll'l'Il uut"r Amn'IHlun g großer Luft ·
g,·sehwiudigk, ·ilc·n. V"I':ueh .. iiber da~ Einrohn-\"SlelJl h"i \\' nrlll\l·ns,<.'r·
heiZllug,·u. Eiufluß vou H..izköl'pen·" rkl "idllng"I~ a uf di e \riirmenbgnbe
von ItR<lialore'u; Reil"lIlg~\\'id('r,'l iinde iu \\'armwlh s' lrh,' izuug,'n; ver ·
eillfaehl,'~ Verfaill en zur zpirlull'l'i . ehell UIIU reeluw riseh eu n... tilJlllluug
,1,·1' Hohrl!'illlngl'1I vou XicIlt'l'dl'1l ckdnmpfhpiZllug eu; Uult'r. uehung ('iues
Lollnr.Großdalllpfkes~"I:-. l:ute,,"elmug,·u üb ('r LuftuJllwiilzuu '~",r·
fahren J,,,i " 1'~cl~r I k I fl ' I . 1 I ' . 1 .., • • .', 1'11 " I a lJlp H'IZUUg"U un, .10 leI' Il'lb\'orne llungl'u fur
~\ a r lJlwass" l'k ~. 1'1. An di es l'u :For,'ehuu!!"11 hat ,,<,it Oklolwr Hl05 dN
Jl'!zigl' ~lIhab"r II.-. Lc·hrsluhJ. PJOfe~,or DI'. B ra b b {H, dalJl ali gl'r
ersl. ·1' Hilf~nl'hl'i!l'r 1t i I' t F I' h I' I . \\ 1';"ullie!ll'u .\l lt,' il. Di l' e l'm ' itl' l'll '
An 'lalt !tat nm Siidpllll l' (.!Ps Inngge. ü pcktcu ]~lUe. im Hauptgeschoß
dl'u HörslInllllHlnJl. ('hlil'ß IId dlll'llu di, ' Ldll1uitt"I :ammluug. Da, Uuh·r·
g('s"hoß IH·h'·l'hel'gt dil' :\laFl'hineuriiuml' und d i" groß!' iUt" fl' Vl'I':-UPhR·
hall.·. TIIl TViI'. nnl ist dil' gl l'ich zu L'ulc'rriehl ' zwee k,'u Ill'rnuzi..hhare
I.iiflllng.. 'lIIlag.. uud H!'izaulagl ' J,l'm pl'k l'u s\\ l'l't. Da .' Ob erg... eho ß b",ilzt
kl eilH're Vprsu (-h. riillllll' . h!'. oudl' l"S solcolll' fiir r a"hI' Iöfl' n . In d"r ilJl
l TlIl" IW's(' h o ß lil'gl'nd,'u g ro ßeu V"r:<lI!'hsh all •. fnlld l'n di e L'ut"l'l<uehungell
iillt'r Lufllll '\I 'I'gUllg ill lau g"l1 K nn iill·n ulld üh l'r d i.. Widl'l",t iiude b.. i
T~'w..guug von "rllFsI'r ulll1 Dampf in n<lhl'lt'itungl'u . 1'11t. E, i:-t fl'l'Ill'r
".IIl" z\I·.. ig..s(' ho:,' igl' VeI. IIl'hsauonlJJllllg für K phl' löfe u VOl'hnllll"II; nu "h
. ~~ld .die Priifsliiud,' für \VaJ1nwn: .I'I'. und Dnll1pflH'i zk örp"r so \\' il' Ilie
bnl'lehlnng"n 1.111' Be. timlJluug cl.·: "'iirm(',llIrch 'aug; uud Ikl' \Yäl'1l11"
a:'f. f!<·i<·h"l'lIn, I...i Bau. tolT('u zu II"UJl(·n. LI'lzl<,r Anlng,· wurde YOII
I rof". . or B ra b " Cl' llt'ug,,:dllllT"II , E . hand,,1t . ich Ulll .. in('u 1'n:<tl'lI
\'~II "1 wa 3 IJI Liiugl' , l 'Om Brpilt' lind :1 m H üh l'. in d t'1Il heirpi"lswl'i:-,'
"~II(' Maupr \'011 :l In Hi\h•. allfllt'liihrt \\l 'rul'lI kann. sO dnß mit Hilf.'
plIlg,·hant.. r Th' ·l'monlt''''r ,lil' \Vii J1nt'wrhiiltni."!' cl!'r ~'au,,1' lwo!Jachlt,t
\I't'rdell kÖIIIlt'n. DUI'l·h .·I.·kt ri. ehe Hl'izkörpt 'r führt man a uf Ih r pil1l'n
Mau!'r:;t'illl .. ille '1','llljwl'l\lul' Ill·rht'i. dil' (I"r ill \\fohnräulIlt'n ii!Jlich"n
('111. pri('h1. Di •• lfllizkül'pf.'1' . I.· h,-n 111111'1' :tiiJl<lig"r Pl'iifulIg \'on Thermo·
m<'!pr nll.1 " ',\1 t n1l''''r. l>l'1' .I.'n Vt" "lIph. ka. kll IImg, .hl'll<h· \ ",·I:IIl'h:<·
rallm wird lIuf gt'n liU gl"il'h"r 'l" 'mperalllr wie d,'r \rannl'allm ,I('hal",n.
"'.' daß die von Ih'lI l'lektd~"hen Hpizkö'l'pl'Il enlwickelte \\'änne dUI'('h
die V.·I' ·Ul'h. II1:1Uer hillc!lIll'hgl'h l'1I II1I1ß. Di l' and,·l'p Seit,· der \'el':u('h~·
mllu"r ka.nll im Kru ten c!ur"h ein Kiihlrohr. \"tl'm a' f - :?2" C uhgl·kühlt
\1l'nl'·II. Eill \\'attmet"r gibt nun im ßl'ilRl'r,mg zu, ta lld tJlllllitteJl.ar
die \\' iimwrlur('hgall/!"zllhl 1111. Im Kallmum ,ks ' -a ,t"II: kal\ll man
dUI"'h "ill nl'hlii sl' l'inl'lI Luft t I'OIll allf dit OVI'r, uP!~ wand " rzil' lclI. ~ril
Hilf,· <1"1' \'um \\'at Imd"r "I'mit klt"11 hiih "l'l .n ,,' ,irn\l'durehgallg~zahll'n
kanu IIUIII dit' Lllftdll1'ehlii: sigkl'it d .. r Wand l)('n'I·)IIll'II. t 'm ..ill Bild
üb ..r di' V . " ., \ •
, "Igall 'I' 111 'l'1' \ und \01' Eilllrilt d, ' l~·han·lIl1gsz'''landl ·~
Zll g,·\\·inlll'lI. I('gt 1111111 ill dil' \',.1, Ill'h ·w IId Tht'l'II1ClCh 'lII' 1I1 t' t'ill. '-11"'1'
J~'·ni'lz.ulI" "illl' . ·11 t t ", ' f ' I I I ' I I ' I:-. . ,.., l"l I L J~ , l U Zell' lnl'n( III photo 'fUP lI:--C I ar )('lt.'I1( c:n
!) \l' 'elgah'anOlll""'I'o J'"t I ., I . 1 'I' .. 'VI ,' .. nun III (cr ~ 'Pt ul(' t'nlIk'raturvnr fHngo In
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s uc hsanonlnu ng fü r K ach el öfen so wie Vorrichtumn-n zur gc naue n F est-
s te llunu ,h-s B n -nnmat erinlbed arfs und der Heizrückst linde in de-r Prüf·
nns tu lt. Bei d ...n im ersten S toc kwerk befindliclu-n Versuchsk uclu-löfr-n
sind d ie Ros te auf ei ne W age im Enlg..sc ho ß gl' 'te ilt . d ie ei n Heben
und .: -n kt-n (h . Rostes ge..tatten . DI' r Brennst off wird mit dem Ho. t
ge wu rcn und d ann in den Ofen ge hoben . • 'l1ch Beendigung des Ve rsuche,
s tolIt man d ie Rück st ände durch H crnblass en des Ro 't t'S a uf di e Wage
g..nau fl'~ t. • 'l1t iirlieh werden a uch ci-crn« Öft'n in den Kreis der For-
se hung gl'ZO!(l'n.
Die F ors chung-arbeiten der kgl. Prüfuustult für H eiz- und Lüf-
tun '"anlag,'n haben der ,eSlllldh... itspll eg« sc hon man che F örderung
gl'lJl'l\('h t ; in"Le~0I111Ne konnte für di .. H ..izungxindus trie mancher wert-
\'011... Fortsch ritt erz k-lt werden. Di e Fors chung-arbeiti-n der An stal t
werden in Beiheften zum ,. Ge"lInd lll'jt.-;.l ngl'n il'ur·· vcröfft-nt licht . \Vi ..
in eh-r Y,'rgangl'nhl'it. so auch in der Zukunft wird di e kgl, Prüfunstult
an d em wissen sehafrlich cn Ausbau di-r Heizungs- ulIII Lüftungstechnik
weit ..r erfolgn-ich arbeit en, dafür hürgt die in hewährten H änden
li...gpndl' Leituug. Dr. P. Mur/ eil.
Die Binnen- und Seeschiffahrt im Kriege.
(. 'a d l dem Yort rage d c." Geh. H.'gienmgsrate" Oswald F] a m m.
ProfI' ,ors dl'r T l'ehn isdwn H o..hs ehule in ('harlottenhurg und \'01"
, itz l'n,l en d e, ZI'nt ral wre int- fiir die dl'utsclll' Hinnensl'hilTahrt in Berlin. )
\'on Prof, .',or ,\rt 111' Ot'! \\ l'i ll.
Zw..i honorm 'ende d. 'Uls ch.· Fn chmiinner haL t'n iibl'r d ... n \\'..rt
,ler Wa 'e rs tm ßt'n im Friedell lind im Kriege g....proch en. Der frühpn-
['n te rstallt ek rl'lii r II e r n b Il r g ä u ßt' rtc . ieh in 'e in"'JI1 g..i"t\"olll'n
Yort mg ... iiL,'r . ein., .. \\·irt eha ft ' llOlit ische n Erfahnul"en" am 10. Dc.
ze mhe r v. ,I. : ..\rcnn ich al 0 dl'r Ent wi...khmg der neueIl \Yl'ltkonstellat iOIl
a u nlt' in,'n l-:rfahrun en irgl' Jllleinp \ 'omu..,age s te llt-n, oll. ~o bt loS di e ,
1111ß mlln n icht nur ilU Kriegl'. ,onde fll aueh i n F r i e d en s z i t c n
. i ch m ögli ch st ull l1bh ängig von d cm · we g
ma c h I' n wir d. \\'ir haben d avou 'c:proelll-n. daß di e Ent \\i ekhmg
,IN Üt< It'rreich i ch -lInga r iseh..n :\lonarehil' wnnutlich ...in .. lt1<-ntitizi..nmg
"Im Indu:<tli... und Landwirtsehaft erstn'l}('n win!. Dazu wird man
vi...)erl..i :\1, 'l'n t m IL_ l)()rt m itte l gebranc)wn, wl'lehp . wI'nn mögli ..h, ni cht
auf " 'h i,-n,'n rollen solll'n. Di ..s führt zu (h'n Gedank..n 11,. rAu s.
ge . t altung de . mittell'urop iiischen KlInlllnl-tz .. s
u11l1 dl'r Korn'ktur d..r Flü""I' . \\'Ollureh im prlll'hlicllt'n l'mfllng, WI-Iln
au ch fn'ili l'h bei weilt'm nil'llt gllnz dil' \'orzüg., des Sl'eWt'ges ,'ITei ..ht
werd..n kiinu ..n. Ich dl-uII' h ier I'in.., d..r in t I' r I' s s 11 n t l ' S t I' n G ('_
m I' in, " h f t. P I' 0 h I e m,' IIn."
I'rok'''Of F I a m m. d"r Tel'hnikt'r. (h-r am bi. DI'z..mb ..r v. ,1.
pm ch, l,ezlil'1llll't d en gl'ge nwiirt igen Kripg \'I'rwil'gellil als pinen 1I'('h .
n i ..h..n Kri..g. Di l' g,-g,-nwiirt ig..n Fortsl'hrit!e dl'r T l'chnik und In.hL"tri..
biet ...n d i.. )Iittel. I\uf Grllnd dl-rl'n ni ...ht nur di to Taktik. sondern l\uI'h
di.' g.. 'ltlu te ~t rn t ","i., n,-u... )[ögl iehk.' itt'n e rhlic'k t und ihre En1sl'hlii....,,1'
faßt. D.lI II-r . ind a uc h di e Anforderung..n. dil - an ,lip sl' ha fT...nd ... n }ng,'nil'ure
lW t, '11 wl'nlt-n. tägl ich , tl' igplllh 'r • ' lIt ur und di t- 1Il)(·h. 'ntwiek..lt e
Lei tun'. fäh i kl-it d,'r tl 'chn i, ,·ll<'n Indll..tl'il · hl1.t zWl'ifellos auss ehillg.
gl'h,·nd ..n Einfluß a uf d ie I:estallung und dl'n Ausgang ,h-" Kril'g..s g...
nOlUllwn. h iihl'n wie drübpn.
Im Anslllnde hat man da" WVlt g..priigt: ..D.-r geg"Il\\iirtig,'
Kri ...l!' i t ein Krit-g der Ei 'pnbah lll'n !" Di" sl'r Au, spruch ist gl'wiß Ilueh
1){,I"f 'dlti"t. W I\ di ... Ei.enhalu1l'n gl'lt-j,_tl'l hah.-n. wird mit ..hpflll'l" Ht'hrift
in ,h 'n .\nnal en der \r..1tW-..chieh tt- \'I'rzpiehnl'l \\'pnl..n. 1'1111 in all dil' 'I' r
7..eit dl' tohenden Kl\mpfl'S ein an"tandslos..r. t,\(I..lIo, funktionil'n'n,h'r
Ei 'I' nba hn \'(-rkl'h r für fri ..dlil'llt· Giit..r und 1'I'r son('n. mit Eilzüg('n.
_. hlnf· und. 'pl-j"... wag... n. in d ..r Tat ein Bild. das uns mit Htolz ....fiillt
und ,"oll" Zu\'(-rsi eht für di., kOlllnll'llIh'n Z..it. ·1\ ins Hl'rz legt.
1-: i 't j"c1oeh klar. daß sok h ril'sigl' l."istungl'lIllur unll'r w"itl'st ·
g,'h"IIIIt'r Inlln..prul'hllahnll' cl,·" 1'01I"llIl,'n :\la!l-rilll"s ,'r1l1'1l1 'ht w('rd ..n
konnkn und I', . \ ufgub.. d,'r Hin n l' Il s .. Tl i f f 11 h r t wal' . hi.'r h"'fl'llll.
dort ,'nthl.'lt-Ild ,-inzugn'if('n . und d ip Erfahl'llllg"I\ . di .. hi,-r g"Ullll'ht
wurdl'n. ' ind \\I'rtyoll für die (:.'gt-nwart und Zukllnft . 'Dip \Vass..rstraßI'
kann, w dip G(- I-h wind ig k" it dt'l' Fi 'IIlINlIIIg lJl'tritTt. nicht da ,' glt-il'hc
lei t, 'n wi" di p Ei_.'nhahn . da g"I("n hat , i(- di. , )I ögliehk..it und ,lah,'r
IIll('h d il' Auf,l{IlIlt'. grolle :\Ia' I'n \'on (:ütt'l'n al kr Art, ,h'rplI Tl1lllspOI't
e ine J"lIg pf(' Dauer zul äßt , zu h,.föllh'rn , ulld in dipsl'r Ergiillzullg Iil'gt
der Vorzu g der B inu cuwusscrs t ru ßen. Di ese F ra ch ten kann s ie al...r zu
weit billigeren Transportkosten lx-lönlcrn. a ls di e,' d it- Ei,,,,nhaIUll'n
jemals imstande s ind . Leider hat di e B inn en sch iffahrt an der Erfüllung
der Forderungen di ese,' Krieges ni cht übe-rall den Ante-il nehnu-n können,
d r-r von Recht» wegen ihr zu kä me. Di e größte n T rans po rt e fanden nutur-
g('m äß in der West-Ost-Richtung s ta t t. Zwisch en den groß('n St ro m-
gehi cten im \\' esten: Rhein , Ems und W I-sN. u nd jenen im (Jst cn : Eibe,
Oder lind \Veieh sel. bes tehl'll zwar zahlreich e Kaniile: d em g ro ßt' n )Iitt el -
landkunul, der das Reich durchquerend den Rhein mit der \\'l'i chs,'1 ver-
hinden sollte. fehlt aber das Zwisch en gl ied von Huunov cr bi s zur Elhe,
Heut e dürfte es wohl kaum r-im-n Menschen ge ben, der lx-i der großl'1l
Tragweit e dieses ~[jth'lIallllkanall's di e au , verschied ene n Gründen" )
unterlnsscnc Herstellung di ('s, 's Kanalstück es nicht h-bhnft bedauern
wluxle. Zweifellos wird der Ball di eser • treck e jetzt "e h r bald nu ch-
getragen werden.
Ein nndl'n-s driugcmlc« Bed ürfnis hat si ch jc-tz t mit elcuu-utu rcr
Gewalt in den Vonk-rgrund g('driillgt. E s i ~ t, ein e 0 d I' r h e ~ s e r
111ehr e r e g roß z ii gig e s c h i f f bar I' Ver bin ,I 11 n g en
,I (' r g roß c u ,I l' u t s e h ,' n f:i t r o m g l' b i l' t e 111 i t der
1:) 0 n a 11. al s 0 di e " 0 0 f t a Il g l' r " g t I' V ,- rb i n d 11 n g
.' 0 r d - . ü d. Di e glorn-iehell \\' afTen l'rfolg" IlJlsen'r wrbiimlekn
H,'{'r... nllf dem Balkan. di .... ' iede rwcrf ung '('rbi l-Ils uml di,- IInhehin,lertc
\\-rhilldllng von der . ' o nls,'(' hi s zllm ~lallna n\[JH-l'I" llnd wl'itl'r hinalls
lla l'h Bag,lnd 11I111 ,1"111 p"1. isclll'n Golf hah,-n 1'l'I ,'pt-ktiwll c rö ffnet , ,li e
für dil'se Gehil'!e ('in g('wl1ltig,-s LcI ...ll im H andel llnd in d,'r Ind'L..;tric
lI1it iclwrl1l'it l'rwartell la ss('n. AlIgplll,lil'klieh sind ('s llllr au..g!eieh('nd,'
TmnSllOrtc, di c Zukllnft läßt ab,'r einpn \l(-llen \\\-Ithandd eJ·wart.'II, d a
hier Völker und Cl'biete v'-J,:,ehil'denllrtiger Kultur und l'l'Oduktion in
fril',llidll'll \'l'rkl-hr tret ell,
Dic einzige Kanalwrbilldun~ zwis chen ,h-r DOllIlU und dell
d eut;;e1II'n Stromg...hil'! \·ll ist zllrzl·it ,!t'r Ludwirrs·Kaual zwi,ellt'u :\[ain
und Douau. der. "in \Vl'rk a us lIlt er ZI'it. nur für Boott- vou 100 Lis 120 t
Laduug bl'niitzhl1r ist. Die • chleus l'n von :\1'2 )( ·1:4i m lIud d pr Tief·
gang ,"on \'25 Lis }··16 m ,'Ilt 'p reclll'n ni eht anuiihemd den IIllXll-rIl,-n
Aufordl'rungl'n. Hpute 1Jc~tt-ht e illl' uugl'nll'ine • ' lIeh fra ge IIl1ch :-:ehifT~·
raum auf dl'l' DanIlu, gl'wliltigl' Um sätzl' könnten gl'lUl1eht werdl'n, ein
Ausg1l'ich I1US dl-m großen •' ehilTsl11'~tand dl-r dl'utschen Strömo i"t aLer
üb. -r den l,udwigs .l lInal nit'ht möglich. Zweifellos lJIuß in ,'rstN Liuil'
(h-r Donau.~[llin.Kanlll iu eiu,' mOlll'l'n, ' \Yars('J',;traßc umge,;talt l't werdeu,
l'1)('n"o wie dl'r schon langl' geplant l' Donau ·Otll'r·Kl1nal wr Hl'rstdltlllg
eiups GroßsehifTllhrts\\·eg...s vou d, 'r 1 ·o nls...e zur Donau ein dring(,lIllcs
Bedürfnis ist, wi,- aueh ,EI' \\'I'spr HUll \\'N m iihpr •' ii rullPrg znr l)OUll lI
ullll sch lipßl ieh I1lwh ~rüuehen als \Vass(,\,l'tra ß., I-illl- Fort..etzuug tillllen
soll tpn . Dip gl-waltigpn L,-istHngell th'r Donl1uf!o!tt·. lIanwntlit'b der
Donau -Dal1lpfsehiITlIhrtl' .Gesellsehllft. in dplll Kri.-g... gegen ~-rhiplI
miiss.'u anerkl1unt wenh-n. 01l\\'Oh1 dpr Zust~\Il,1 d.'r Donall no...h viele s
zu wünselll'n liißt lIud pin,' \'011,' Au<nüt7.llng dl'!"SelllPn nieht gl'. tattl'!.
Im OI){-r1l1uf sind no eh F1u ßrl'gul il'l'uu '1'11 erfordl-r1ich. im Unt('l"]auf i"t
..s das Ei~('I"nc Tor. d lls zwar in gl'w issl'm . illue eim' H(-gulieruug mlhn-ist,
d<L"; lIlJI'r nil'ht"destow"niger heute noeh Stromge. ch win,l igke ih-1I 1Jt",itzt,
die e in... m •·ehi ITs n- rk...hr seh r e rlu-blieh,' . eh wi....igkeilt-u in den \Veg
It'gen. • ' ac h den vorgenomlJll'IlI'\1 .lt-s"ll11g...n bI-sitzt h ier dcr • trom
eilw Trift ,"on :1';; his 4' ,i m /s uud l'S ist klar. d aß lIlIcrsell\\'(-rste ' 'hl epper,
l.l'zw. _. ' ils eh iffe (lil'sen \\'idelstand uur mit c i n e mAnhang lIud nllr
cehr laug,'aJl1 überwinden können. Es i..t unbedillgt e rforde rlich , hit- r
S t r 0 III '" e rh ii 1 t n iss e z u s c h a f f l' n. d i I' ,I ,. n n 0 r JI1 1I 1,' 11
Y ,. rh ii I t n iss end ,'s üb r i g "u F lu ~ S l' S ('nt ' prce hl-u . W('1l'h
:-:orgl-lIkilul das hl-utige Ei~"rlll- Tor ist. mag au" fol ·pudt-m hl'n'or·
gehl'u: \Vir suehen zahll'\-iche :-:ehlt-Pl'k iihlll- uud aueh ,'ehlt-Pl'er. lun
VOll RUJl1äui,'u Gl'lreid.- uud Fut!('\'mitt"I uach Delltsehlau.l zu hdördl'n!.
l >t ' r lIlIf dl -r ])OUllU vorhl1utll'ue :-:ehifTsl"llum ist in fl..-teu lfiindell odl-r
dieut deli militärisch..u Z\\'('ekl'u. Schiff.- \'ou mlll ... l'\-u ,-ul'Ol'iiisehell
Fliissen ll1ssen s i('h mang..]s eilu'r sehifThlll'\ 'lI .Verb iud uug mit dpl ' Donllu
u il'h t IlPis!<,lIell.
ZII ,liesem Yorwllrfl' (h'. I'rof.."snrs F I a m m h..merk, - ieh nehell'
lJt"i, dll13 in ,!t'1I Delmttl-II üh, 'r die I{egulienmg de: Eis('\'u ..11 '1'01':' im
(ist ..IT. lugt-uieur- lind Arehi!t'k!t'u. \'('reinl' im Jahr.. I \ dl'l' Direktor
.) ]n dem Kampre um dielen Kanal batte di" deutlche n~gi rlln~ den ',,"ODlchen
Iler oller chl('ail('llflD Kohl en. lIIut I '~i üngewuktlO H:U'hg6li(fht"D , tHe die ]{onkurrf'IJ& der
rheitlilc.hf'u uud el t lf rhtn Kohlen· und hloSenl'f()(luz8l1hn fnrehtf·teu .
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de r Don au -D nmpfschiffnhr s· (:".'f'lIse haft ~[ a I' c h c t t i, lng. rinn·
z i n g l' I' und ich r-inen .' hitfahrtxknnnl m it -hachtsch leuse u fiir
E inze lsc h iffe und ga nze K onvois vorgeschlage n ha ben. D ann wiire d ie
Ei nha lt ung der Gesl' hwindigk"it d,'.' \\' Il,'-,'I ' wir- au f der ülnigr-n Don au
mögli ch gl'wese n. 'Ulltf' r d en Arg 11nu-n1<'11. d ie H ofrat v, \V e . g"gen
11I1. ge lte nd ma ch te , wa r au ch de r H inwe is a uf d ie Gefa hr, d i« d ie 'e hl('usf'
im Fnll c pin,"s K rieges In-droht. Hi-ut c hiitl en wir in mehr a b 20 Frieden, -
[ahron durch di e K un ulisieruug ~[illiOl \(>n a n Zug- kos ten ors pa r t, di e Schiff-
fahrt a uf de r unteren D on uu hät t« sic h wesr-nt lic h a nders en t wic ke lt.
~füglieh. daß di p • -hleuse n dann in d iesem K riege zerstört worden wärr-n,
di e Sch iffa hrt. war nlx-r au ch währeud dl'S K rieges gesperrt . Eine \\' il'll,·r ·
herstr-llung hiit to kanm länger " cd au ert a ls der Bau der au ch zerst ört en
•"(Vphrii ekl'. Der Panumnk unul ha t a uc h .' hlcusen, man baut au ch
definitive Br ückou übe r Fl üsse 111I,1 Strömt ' a uf di e Gefahr hin , daß s ie
im Krieg« zerst ört werden. Gegpnwiirtig baut di e deutsch e Verwaltung
zwischen Bingl'rbriick und Aßmnu nshuusen a uc h ein en Kanal mit e iner
Schleuse in dr-n Rhein ein, um di e dort ige w,'s pntlich gl'r ingNo Trift
im Rlu-in im Interesse der 'c hiffahr t zu lx-se itigen. D a Serbien in unsr-r eu
Hiinden i, t., können wohl di e Bauwerkt' gl'gl'n di e Gefahr der Z,'rst örung
leich t s ic he rges tel l t werden , I ch hin no ch heute der Ansi cht, daß.llur
clio K annlisierung all e vom Professor F I a III m a ngede u teten b ,[.
t iinde be itigen wünle.
Professor F la m m bc'sjJri eh t ei nge he nd di c • hifTahrt ,_ wrhiilt·
ni, ' 0 auf dl'n natüdich,'n und kiin"tIiel\l'n \\'a "Crstmß!'1I im \ r e ' t l'n
und 0. tl'n Ellropa und Iwuwrkt ilhbesondpn ' , d aß im :-üd ell di e D on a u
1l 1l !3< 'l'orde llt lil'h \\" 'itgl'lll'lldc . ehi tTu lui l ieh,' Illten' -eil b ie tet.
Du .' Ziel Ellglands war ~ tet d i(' Ilnl ",'seh riinkte \\'elthl'r!'Sphaf~ ,
11m a lls di,,~pr he raus di e ~[ügliphkl' i t zu ge winne n. di e ga nzc ~["Il;;ehhelt
sl' in('n Zw,' eken di en sthur zu lll ucl1l'n. Im K umpf,' g"gell die~c Gpwalt
mii , M'Il wir England dort fas;'en. wo .'ei ne l..cbenSI1l'rven s itzl'lI und \\'0
wir auch "inl'lI Erfolg P!Tl'iplll'n können. niimlieh a uf jCIll'n L.'ln,btn'ck('n,
/luf dN"n l k '.' it z sl'ill e 'l'I",rrsch aft , ich ' r iind pt und olme dereIl Bo.~itz
,'e inl' e 'he1'l,' chaft ZNfiillt. Deut chla nd hat ~pit nahezu 30 Jahren
in gl'waltig s le igPll<leJII ~[aße sl' ille iihpl,'I'('i sclll'n [ntNes,ell gl'plll'gt.
,'l' ille n trnnsallantischen Export lIIul Impo rt ge" te igprl. Die Flotten d"r
vP!'SchiedP!wn Ik ech' rl' ien habl'n ich in d i,'s,'m Zeitraume vel'zwunzig-
facht, das ill cH,'",'r ü'h"Nel'sehifIahrt ung ''''gtlJ Xationah'e1'lnögen hat eine
auß,'rol'l h' lItliehl' H öh p pITeieht. \\' ir huh,'n 111I iiber clie",c'n Aufschwullg
g,·fn'ut uu d uas )nl ,'n 'sse an dem d"utsdll'n &.,')II\1llll'1 ist aUl'h ins Volk
gedrungl'n. Diesc'r gl'wa llige Aufsehwung hat aht.r auch se ine Kehr"pite.
Jn d l'1Il Maß(', in dcm c!t'r iibe l,'eeisehc \ 'erk l'1u ' zunahm. tmt in Deut"ch·
land eine nwhr und nll'hr stl'igeu<le wir ,chaf t liehe Ahhiingigkl'it von
di l','pJII 'he!'Sc'evcrk,'hl' ein. Große Indll,;tri,'n. wichtig' Faktort'n un"el'l' "
innen'n \\' ir tschaft ' le ueIl;;, ba sil'1'l'1I Iwut<, a uf di l'<'l,'m Verkehr. , ' un kam
<11'1' Krieg ulld sofo rt s tancl a uch di e ga ll7..C Re ~ll'n' i ~till. .retzt fphh'n
plötzlich a llc Dinge, an di e wir \111.~ gewöhnt hattt'n und a uf di e e in grollt,r
'I\ ,i! unSI'I'l'::! \Yirt$ehaft 'lebeu, , un ,'pr t's H m!t,I",, 1U1~el'pr Itlllt~ tri,' und
Illl,erer Volk.'emiihrung sic h aufg"haut Iwtl". Di ps groß!' Ahhiingigkl'it
V'"U be!'Se verkl'hr lil'gt a bpr ni l'ht im Inten',' 'l' ua-erl' Volk,·~. Wir
11li1 l'Il für di }'ol 'e unkr a lle n 'm-Cndl'n . · rg(' tl'llgen. daß a b S 0 lu t
gei c h (' I' tc Bin n e 11 I u n d v er hin tl u Il ' C n geseh/lfTl'n wer·
d"H, di, wir jl'd cl'Zl'it heherrsch l'n kÖlUlPn.
Dic~(' n"Uen \ " ('ge s ind heute 8ehon klar "orgl'zeiclUlet; p, ;;ind
lli c Verhindung,'n dureh c1l'n Bnlkun und dlh ~chwarz,' ~[e,'r nlleh Kl ein-
as i!'IJ, ~le~opot/ll1liell. I'er"i en u w. H abt,n wir c1ie I' Uphil'h' ZIl un ,'NPr
wirtschaftlielll'n \ 'l 'rs org ung und ein !Il'Ue. g ro ßt" Ah.', tzg ' b ie t zur r,·r·
fiigung, so kanll uns au ch pin 8(1ii tN er Kri,' g m it England nicht mehr
c'h,'nso gefährlich wellien. ,'ach dil'M'r L'nabhiingigkcit mii.,,_en wir mit,
IInSl'!'en Vl'1'biillllt't!'n ~trebclI. Di e dClltseh,' Bagellldbahll " 'ird dabei auch
.. ille groß' Be delltullg gpwil1lll'lI. All f d i c ~ " m Lall d w p g e g e-
w i ll nt cl i oBi n n e 11 s c h i f f lLh I' t, v 0 I' a I I e m d i e Don n 11
III i t ihr 0 n R " h i f f bar " 11 A n c h i ü s s " n l\ n d 11 ~
d e II t l\ e h (' \Y l\ S I! C' I' I! t. I' l\ ß e n n (' t z. p in " R phI' W i ch·
I i g (' All f gll. b 1', delln di"sl'r ' t w m winl dadurch ers t cin o \ r elt ·
han,It'!lIlltraßp. 1>111111 k lUIll all eh lIi, 'ma!. e in,. fang"} all Boot. raum .. in·
Irdell, lln cll'r eh ilL pari- l'i!l.., gt'wllltig. 'n Hinterland '- ZIII' y,'rfiigung
I< t.·h" l1 wird; PS b"darf nllr c1c'r ,chon frUhpr angl'd l'lItl'len I,' chnisdlt'n
V('rhp" ('rllng ,It'r •·trolllgl'fiilll'. cl,'r nötigt,n \\'..rftl·n und H iif,·II. 11I11
di( ', l'm hf'lTliehell • '11'011I Hueh kIll' Frn ehtlllt'ngpn ZIlZllfiihn ·lI. wi,' ~ i, '
etw I Hili Wll,irl \'('rk, ·hrell, Ilalln i t lIuph dit Binn... ~ ch itIa h l't b"mfl'lI,
du rch den Gü te ral l-tall-ch der P rc ist rr-iberei r-n tgogenzuurbe itcn. • io
wi rd a ber a uc h «in integrierender Tpi! de r Landesverteidigung.
UII~l'1'e verbü nde te n H eere huben m it IIIIP IT"iph t" r Tapferkeit d ie
Landmacht der durch d u- r-nglisch o Polit ik in Sold genom me ne n fe ind -
lichell S taa te n gebrochen, de n verb ündeten Reg ierungen ~ teht nun der
\\'", o ffen. durch l'i lIP en ts preche nde Org nnisat ion d ie wirts chafrllchcn
Grundlagen I ür di e Unabhfing igkoit unseres H andel s und unsere r Indust r ie
fest zu}pgen . zu den en " 01' ulk-m d r-r z i e I b e w u ß t c All s b 11 U
11 11 S P I' e r \\' a ,_ s c r s t I' a ß e il gehört. De r K ampf um s D asein,
dr-r UIIS r ück sichtsl os a ufge nö t igt. wurde , ha t 1II 1.~ zus a m mongcfü hrt ;
IIUII woll t,11 wir a uc h in der fri edlichen Arbe it der hoflnungsrcichcn Zu .
kllllft w.. iter zusa mmenste hen fü r a lle Zeiten zum Sogeu und \\'ohl
nnsen'l' Völker,
Mitteilungen über einige neue elektrische
Vollbahnbetriebe in Nordamerika.
Unter di esem Titel hiel t \'01' kurzem Regierungsbnumoist cr
If " i I fr 0 n im Verein Deu ts olu-r Maschinl'n.lngl'nicun' r-inen bea chtcus -
werten Vort rug. bei welchem N davon a usgiug , daß die oft anges chnitten»
Frage des giinstig ten Stromsystem s für ele kt r i. ehe Bahnen auch jen seit s
~Il's Ozean s zurze-it noch im Fluß is t, Der Vortragend ' besprach dann
IIn e iuzeln en di e wichtigst en neuen, zumeist e rs t. während des Welt -
kril'ge, ill Betrieb gen omml'nl'n ame rika ll isehl' n GIl'ieh,trom· 11)1(1 \"l'elL-P} '
s t l'Om ba hne n . IInt l'r Hen'orhebllug d,'r d ab ei zutllgc get l'l't enl'1I nellP, teu
ßt·strcbungen. Bei dc'u G l e i e h s I I' 0 m bllhnc n wllnle di e Entwieklllng
c1pr friiherl'u. mit nil·d rig,·r •' J1a nn llng (600 \ ' ) a rbl' itendp n ßt'trieu,' Zll
80lch,' n mit immer höhe rer . ' pa nnuug (bill ZU :l()()() V) er<irtNt; .'0 a rhci tl't
di e d"m Kllpf"1'CI'Ztl'lUlll) lOrt di l'u c·ucl,· Buttl'. Allllcon,hL and Pa pilic .Bahn
mit 2400 V. di e Chieag o, ~lilwlluk. 'l' a nd ' t. Pauf·Ei"l'nbahn soga r mit
:1O()() V ~pauulIJlg cler GI,·icll-tromo!>t'rh·ituug. Au ch di c •'t ro lllzufiih l"llug
durch ..dritte. ' hi, 'ul' ''. wie " i,' 11. 11. di c ;BerlitlPr Hoch · ulld t;nterg rund .
bahn verwend"t. \\"un),' a llf l'i ue r bprlllndbahnstreck e im 'tallt{'
~Iiehiglln für 24()O V . GleidL,trom ,u L, ge b ilde t. \'prsuclL,wei~p wird a uf
e inpm gauz nplll'n l;bl'rlllndbaIUlbctrieb,' sogar 5000 V Glei chstrom
chIreh pine Oberl eitllug zugpführt. Gntl'r d,'n neu,'11 \\' e c h . l' }:; t I' 0 m·
hllhucu ist di e El pktrisierung der Xorfolk allll \\'t'st l'rn·Bahn im 'Iaat "
\Vc'st.Yirginia. allf wdeh pr haupt iichlidl KohleJlzügc \'011 glluz g"-
waltig('1Il Zuggcwicht, c1ektri._ eh gl'fllhreu wprdpn, besonders prwiihnell..·
Wl'rt. Hier wenlen sphr )c·i 'h mgsfiihigc Doppellokomoti,·eu. di e bis zu
6000 PS Imd darüber ,'ntwiek cln können. " crwpnd et; auf di esen Loko·
motivl'Il wird 'llL~ dem \Yecll._l'lst rom . tll'r durd\ dip F ahrl"ihmg zu ·
g"führt wird . in dureha\L~ npl18rtigl'1' \\'l'L-C Drdlstrolll e rzeug t. wl'kh
"'tztl'r ' .I' die ~lotO('('n alltreibt. • ' ich t, weniger bedeut~am ist di ' W"ch;;,·I·
s t ro melc ktr isil'n mg der l'l'nnsyh'ania.Rahll allf ihn'll \'il'rgll'i:<igl'1I Vor·
Ol'tl';;treckell bei Phihlllelphia. Intl'rl'ssant ist , dall von d,'n Amerikancl'l\
nl'uerdings EinrichtungeIl getrolIcll wpnlell. 11m a uf MarkeIl GcfiiUcll
Energie ZIlrüekzugl'willlll'll, u. zw. ;;owohl bci \YeehspL, t rolllba lulPll
(. 'o rfolk al\(l Wp"t ern ) a ls audl bpi GIl'icll.-trombahnell (Chi cago, Mil·
wllukel' amI fit. I'aul ); hi"durdl winI da s Brem:<ell allf Gef iiIlstreckl'n
iiherllüssig. wodurch di,' Abnützung dcr Radreif,'u III1lI lkem"klütw
n'l'Il1indert wird; a uc h Pll t hl.~ t{' t di e zurückgpwonncn,· Elll'rgie da,~
Kl'llftwerk. Zum '" hluß wunle di e n·l"SlIcll.,wei lle Anwelllhmg \'on
Qup cksilbcnlallll'f . GIt'icllli eht l'nl im BahnbPIriebe in wrsehi pd"Ill'1l
Fonnen - 'Umwandlung \'on DrP!\, trom lUld \\'pchspIRt rom in C,ll'ieh ·
s t rom - be.'procllPn. "'enn l'rs t di e Yorsncll..ergebnissl' üh ,'r dil'~'
nl'ue,'tpn elpkt ri 'eheIl Bahnbetrie bo vorIipgl'n wPIl(('n. diirft~'11 si" di,'
w"itpl'l' Kl iil'llJlg der EIe,ktri il'rIlngRfrag c 11m e ine Il gnlt-n Sdlritt
w,·itt·rbring('n.
Run d s c hau.
Approvisionierungsbauten.
Inbetriebnahme der neuen Getreidespeicher im Freudenauer Winter-
ha fen. Am 12, Februar 19tH wurd en die von der DODliureguli,·runl,'8kommi. ion
erstellten nenen Getrehlespeieher der Gemeinde Wien zur stllu,ligell Pacht zur
Bf'niitzung iibergeben . • tit dem Bau von 4 dieser Speicher mit einem Fassunl;s.
raume von je 240 Waggons nach einem "om Wiener ladtbauamt ver(ullien
Entwurfe wurde Ende ept ember v. J . begonnen . Jeder dieser Speicher, die
aus (euersichcren Manern und Eternitdneh mit beiderseitigen VerladeranlJll'u
hergestellt sind , hat eine J.linge "on 12i'2 m und eine Breite von 1ii'(jm allli
den hiezu gehörige n Anbauten fiir die Unterbringung der erforderlichen
Kanzleiräume fiir die Organe der Gemeinde und der Fi nanzbehörde owie ent·
sprechende AufenthalLsrliume fiir die Arbeiterschaft, KleiderablagesteIlen ,
Wasehgelegenheilen us\\'o Dill im Winterhafen bereits be.taml,'ne Gleisanluge
(Ur eiuen Stiiekgulkrnn wurde ausg ebaut und einc von de r Donllun(crbuhn
abzweigende, fiin(gtei sig" ßahnhof:anlnge geschaffen. Die Wahl de Buuplatz",;
fiir die Ge'umwulage erwies sich in 'o(ernc lll' eiue ilußer I giinsli"!", als da ·
selh ,t "iu 'u chlag der ~'ru clJt ""11I Wa 'er zur Bahnue förtlerunl( un.1 um-
g 'k"hrt in cin(llt'her Wd<e mj"lieh bt, Ei i,;t ferner geplant, dicSt'u I nI-
."hlag <Inreh Einri"!Jtuu l; III cchani .d,er Fürderung 'anlageu in luoderncr Wci e
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zu: teilen. Diesern Z\le 'ke dio'nt die mikro kopisch e Uut rsuchung, die ~n1'
weder in gewöhnlichem Licht an gelärhten I'räparalen dur..hgelUhrt wird ,
. r " d I' . I . I I ",rweu.1 l.od ..r h"1 der man un 'eI trhte Jrupurllte un po 1Ir! ierte: .rcn
• "eh ..n der Färhung und der 1',,1 ri ation kommt auch 1I0..h die Bl'tral'ht~n:;
bei v rdunkelteui tlo i..ht leltl ' 0 11it' h.'i aullallendem Lieht in Betrachl. D,e'"
rten der Unter. uvhung, Ill,er die jiing. I im ,Iärki ehen Bezirk vorein <1,'-
Vereins deutscher hemiker Prof.. -or Dr. e h e II er pruch, I"" .'n ulu'h
weitgehende Schl ü ",' auf die Veränderung de lehl heim Ihlen zu. ~o
Hißt sich z. B. erkr-uueu , ob die leuronzellen, d. h. die uu Eiweilikorl','rn
he, rehenden Zellen . heim .Iahl.'n en precheud aufgo' ehlo seu, d . h. z,'rriehen
wurden. R"; stark zer riebeuen derartigen Aleuronz..lIen i I die "Iruktur ,0
v rändert , daß ,i,' die Ei 'ellS"haft d ..r I'olari ation verloren hal'en. Ilurch
Färbungen läßI aieh im Krieg. hrot die Karllll1lol tärke nuchwclsen, ,la :i~ sie.h
mit einer großen Anzahl der hek nnt..n Anillnfurb n anfärbt, ehen 0 zel~t sre
sich auch deutlieh im pulariaierteu Licht. Die Menge d e r iu einem . k-hl-
gelJli eh oder im Brot r-nrhultenen Körnvr von Kartoffel I, rke I 'ßt .ich .Iu n.n
durch Auszählen genuu lest'lellen , Da dus Ergehnis der Zählullg jedoch .It.'
Mengen\"Crhiiltni,,' in Ynhun prozenten an drückt, während die g" l'lzli"hen
Be81immnngen einc bcstinllnl .. durch (;ewiehtsprozenlc augeJl:el ..n~ ,li chnn.r
vorschreibeu, >0 i. t hei derartigen Au zlthlungen 'tet- uoch eine I'mreehnunJl:
nötig. Die mikro kopi eh.. nler uehung im I'0larbierten Li,·ht g'ihl Iluch ülto'r
maueherlei mit der Venlauung d(·> Rrot" zu ammeuhlingeIHh' IJI I nd' Aul·
schluß. ]l.
F eu erun g s w es en .
Wanderrostbeschickung für Koks. Dr. I ng. , I a r k ~ r al heri.'hlt " -,
wil' in d ..r Z. d. V. D I. v :!:J. H. IHl.j mitgetl'ilt wird , iUI Wo II !i I·hell
Bezirksvl'f in iilll'r eine Wunderro tlelll'rung BUll rt B cl, n I, mit el <'Ill' r ,
'clungen i I, im [llImplke elh triebe ohne An ta",1 Kok zn " ..rleuern
Bi 'her ind alle "er uehe, h i Wlllllierrostleuerun/(.'n n'io~n Kok zur \""r-
brcnnung zn bringen, millung.'n. H,'i di 'n Feuerull 'en \I inl di,' t.ntr.fllldulll!
durch ,I~n og,'nannleu Emzünllun' bogeIl einllcleill'l, 01 ... llU .. in"1JI u-
I,'uerle teu deinen gomauerto'n (; wl>lh he'teht, dll' z" i ..hen d,'m \"\'C-
hreunung'raum de Ke cl un.1 dem Koh!enzulllhrtri 'hIN ngeonlnet i81
Tlio' ,'r ~;ntzündungsh()g('n tzt nh.'r die \'pr ,'ndung gu hulti er Brenn roll,'
\'oraus un.1 e konnten daher g arm oller 'ar gl1' Ireil' !ln'nn-totre, "ie
Anlhrazit oder Kok-, hish,'r auf die en Ro-ten ni ..ht ver" endet wer.kn. Bci
der Wanderro IIeuerung Rauart Be la ni erlolgt die Entzfandun' d Kok"
ill einer Vorleuerung, bevor lIucb der elhe auf den Wlullierro t gel n I. Der
Entziilluung bo en wirll duher ilbcrl"', -ig un.1 wird ,lurch Ilte Vorl.'uerun;.:
ersetzt. Letzten' best<'hl IIUS einelJl Iriehll·r.Lrtigen, u. leuerle len It·im·n
Ilusgenllluerlen :"ha"ht, d"I' nll..h vorn zu einen dnligrosl huI 111111 aul II.. r
gl'geniiberliegen.leu o'itl, durch einen Kun,,1 mit dem Feuerraum ,I..s Ke, 'els
in Verbindung .teht. lut<,rhalb dio',,'r \'erbindung i t "in :';('hi~her an-
gehraeht, .Inreh den dil' 'chülthlihe d,' Brenn ·lo tle. be timwt wird. Zum
BI·triebe wird di .. F.'nernng, .oweil .Ii., Ito Ist he n'i..hen, mit Kok~ lIngefiill l,
der in Koksk "ben oder lIul audere Wei ' iu Olut gehraeh1 wurde. Hi{'\' ,nI
\\ ird der ganze, ehueht mit Ir, ehem Kok ungefillll. Ilnrd, d"11 _ "hurt! t";l1-
zug wird Luft zwi I'hen d..11 einzelnen Ho I tähen durch ,Ii,' lllühende Koks'
ehichte an eAAgeu, woh i.1i ;"h Lildelllh'n \'erhrellnuII' e durch den "r-
w hlll"u Kallal unlnilldbar in ,h'n Fe'll'rrnUlll d,' K,' cl ln·ten. Eut pr''''hend
d ..r dun'h deu Wanderro t abge7.0g,'nen. in Glut h.·findlil hen Koll..nll'ng'
,enl.'n ländig IIIwh inko'nd,' Iri ehe Kok' in (tlut v r ..tZI, \'ersnehe, die ull
.'inelll I: hrenke ,I VOll :lötl m' 1I0'iztlaeh,' und ij':! IJI' Ru ttlr...he im [lU -.1·
dorfl'r EI..ktrizllät',,"erk Ilut d,'r !'ell"rung Bllllllrt Tl e la n I durch e!uhrt
wurden, hatteu giill li , ~:rg,'bni o. fI'r Ver lieh ke I hatte :! Walld 'r-
planro 11' von I' cl r y Der 0' u ,,,,Icho'n die Be III ni d,,· B, ..hiekun -
einrichtung 'orgd'aut \l'Kr. K \\ urdeu lIul 1 m" !to Itl d,e 125 kg/h K"k
von 11 bIS 70 Br'ehgelllbeh verheizt und aul 1 m' Il iztl eho' rd. 17 kgfh
Ww- er verdamprt. D..r Kohlen urcgehalt lIm ~:ntlc d Ke ..1. beln.g
durch ·hnittlieh "/0' der Zug ,L1n Ke 'Ien" !I lJi II! 1IL1I1, in ,h r "or-
leueruug :! nlln untl uuter dem lto I .\ lnlll, Di .. I'llllDnll'nh'lIlpenllUr b..tru~
unlllitudbar hinter dem, ehi ..1Jl'r I \.~I hl. 1:!OlIo '. F ergllb ich eine iel ..'n·
fad,e Verdamplung, I,el"'ehnel ur Plllllpf \on I'M)o t: llU \\" .. r oU 0° (.
H o chb a.u ,
Krieg u nd Bauordnu ng , Eil kuun keiu Zweifel darüb,'r he ...·hen, dill!
nnscr \Vllhl pru ..h nllch denl Krit'g Iaulen muß: • paren u,,,1 rheilt'lI Ilu
unter. paren da., Vermeid,'n itlJertlii sigo'r Ausgahen, in er II'r Lin;" 'nIeher
dito in, Ausland 10(1'11 .. 11. zu Ver Id,en ist, Lt heute wohl, <'l,on j.. lerllllllln kin,'
geworden; ebeu,,,wohl llueh, dllil unter J\ rb"itcu nur d Lei. ten pr" .Iu k-
ti VI' r .\ rI,..iI v..r. I. udl'n ..... rden kllnn. Eine nicht unb..do'lIlende EI' parni kauu
erzi<>lt v.ertlen, "eun ir Iuu'h dt:"1Il Kripge UD!'4I'r alle" Zi 'gt--lfurtJIltl aur,. h,'lI.
Dllß dl neue, >g'n. kh'inc oder deutllf'h,' Reich 10rUlat :!", I:!, ill/ S! nl 1 CU
Anlorderungen gewllch en i I, .Inrilb r kllnn "in Zw ire! ilhf'rh,lIIpl nichl h.-
tel,,'n, deull .,. wohllen in 0"11 hl IId, al () in im all11 mein 11 nll.,rt'n lind
rauh"ren t;o'gl'ndl'n \,;',1 111,'hr ,len ehen 111 hei UII in "'Ilti 1'1"'11 Illiu I''''
llIit l:ult'l"'Starkl'U \ Oll Bur I:i, :!H, :\.' 1111tl IJ:! ('(li '<! t'nüht"r den Ull rig 11 ,oll
\", :IIIJ I'J und t>tlelll. llie d,"lurch ,'r pllrte lau 'r rl.; IU<'II c hl'll 'I 1111
B er g w es en .
Bulgarisches Kupfer für Deutschland. lIer hul sarisehe ~lini 'terrat be-
schloß, das Kupferbergwerk Bor, da.s in dem von den Bulgaren eroherten
Twill' Serbiens liegt und da reichste auf der Halkanhal hinsel ist. den
Deutscheu IHr die Kriegsdauer zur Ausbeutung zu überlussen. D,,' Unter-
nehmen in Bor ist das drittgr .ßte Kuplerproduktiousgehict von Europa. Die
Kupferlager, die in f> Gängen laulen, haben ..in .. M!ichtigkeit von 111 km Läuge
und :! km Breite und liegeu im Ilepartement 'I'iurnk, südlich von Majdllupek.
Im einen Begritl' von der ~;rlraglahigkeitder Borsehen Kupferlager zu gehen,
. den Iolgende Zahlen angelührl: Bor Iielerle un Rohkupfer 1\1117: I11UO t ,
I!l()\l: 4liOU t, 1911: 7000 t. ~Ian darf als gewiß annehmen, daß die deutsch.
hulgar; 'ehe Verwaltuug des Bor cheu Betriebes noch eine weitere und stnrk«
Vermehruug der Produktion hringen wird. V.
Chemie.
Versuche über das Verhalten von Elsen gegenübe r vo n W asser und
wässerigen Lösungen im Da mpfkessel. \' ou K B 0" Hh u r d und
H. PIe n n i n ~ I' r in .Chern.-Ztg.c 1\l1U, ,'. fJ, 41i, li:lu.!ll. ErluhrungRg~mfi
zeig,'n die flampfke sei aus Flußeisenhlech eine bedeulend geringere Willer-
stand-f bigkeit gegen Angritfe \'ou Wa: er un,l Wwenlampf al die Ke '-ei
au. \·hw,'illei en, welches früher allgenlCin ZlI Ke ellJUult'n Ver\\eIH!et wurde.
Pie V"rl, er 'tl'lIten \'er 'ucho' IIn. um dlC Angreilhark ..it de' Flußeis<'n,
unter den ver.chiedenen Betlingungo'n, wil' i,' der prnktisehe Betrieh heUlt'
erlordert, genIlu lestzustellen uud. litt ,I zu Ü"dCII, ,lie Itosthildllng irn Darn),I-
ke I nllch ~Iögliehkeil zu verhül.'n. Zn die ern Zwecke wurden in <,ine,"
eil:en llU' Flullel.en ,ballten lJampfke seI 7 ver 'ehicdenc f'ortl'lI Ke. ""Ihleeh..
1111 FlulJei n VOll f)'ö bis 1 em Dicke iu Plalleu \'oU !i,O bis :!illl cm' (lher-
lIacl... uud 400 bi 500 g Gewiebt eiu ehll.ngl; dieselbeu wurdeu \'Or dem
Eiuhangen iu deu Ke I 80rgll\llig g~rt'lIligt und blank ge-eheuert, \\ eil die..e
Art der \'orber ituug geeigueter istJ geuaue Gewichl 'Iue' uugen des "nt-
-lallllcnen Ito-te zu ermöglichen, IIls Wenll die Plallell samt .Ier \\'althaut,
wie die 11 I' Y u uud B 11 u 0' r empfehleu, zu deI. Vel'sucheu ven\ endet
wenleu. Die Beslimmung des Itosllortscbritles wurde sowohl in der WeL .. Vor-
genommeu, dall die eilt laudene no tmenge durch Abwiseheu mit Walle nlleh
der .Iethode vou JI I' ,. n und B 11 Uerelltlernt wurde, lerner aber lIueh lIach
.Ier ~",thode der eiektrolytbeheu Eotroslung nach 11. ,111 k 0 hund
I:. K II e sb 0 h re r, worauf die entrosteten Platten gewogen wunlell. ))i,'
"'Izten' Art der Entrostung ergab hellcutend geulluere ftesultate be.und.r:
I,..i hereil stark IIngero teten Platten, weshulh hei vorliegelllien Versuchen
nur .liese Entrostung "lft angewendet wurde. Um dip Uröße der Abniitzung
vo'rgleichen zu kÜllnell. w urden ,lio' I ;ewieht. \'e rluste aul gleiche Fläche lIud
gleich' W' ermengen umgerechnet, \\lIhei jcdoeh die Vcr.uehsdauer un-
Ill'riick. iehtigt gel ..... eu wurde. Üt.> r die Einwirkuug VIIII destillierlem W,c'ser
ohne und mit 'oda al 'dllllznllttel wurde leslge.lellt, daß die Angritr-
llihigkeil de destillierten Wll&lers gering,'r ist IIls diejenige der in den
I' ler.'u Versuchen geprülleu ,'lItzl,i,nllllen; . ie ist nicht .örtlich. uud dall<'r
" ..niger "hii<llieh, weil ie 'ich nicht in lokaleIl .Anlre ung,'nc äullert.
Dur'h Zu alz von weniger al 1% 'odu winl die AngritliifiU,igkeit des Ww; er
lle teigert und er t Lö ungen von minde ten 1% ergeben eille wirklich ro I-
dlUtzende Wirkung, Vil'1 grüßcre ~Ien cn al 1% ,:ocla erhöhen die
I.;orrotli ·r ..nde Wirkung .Ie Wa:> 'er. J..citun w er \au. filtriert'm Wn r
de Züricher e '.) wlrkle aul die " ruch pllllt"n anch mit 'odllzn utz slarker
aul Ei en ein al. destillicrl Wer, worau. Ilt'rvorgeht, daß dem Konden .
er I Ke ·1 pei ewo er der \"orzug gebiihrt. ,·atriumh),.lro. yd (. 0. 110)
hewirkt ehnn bei Zu alz von 0'1 % 0 Itu Icnulz, am wirk lIm len aber bei
10' 00 ' \)ll' Ihe entstehl durch anhalkndo' Kochen von Soda im lIulIII' Ik., cl,
\ uueh erkillet, daß 'oda in Konzentrution, 11 lche llU sich ro tbildend i t,
I",i lün "'rern Kochen .Iennoeh ro I ehützend wirk 'n kRnn .•\hnliche VO'r ueho'
telllen 11 e y n uu,l Bau O' r an, in<.l,'m .ie dio Wirkung ver ehi,·dener ,·ul7.
It .. nugeu \'Cr hie<lener Konzentralion aul Ei en hl'obaeht 't,'n. 111 Itc uhlll<'
.lie 'r Fo 'her limmten mit .Ien rlller uchun:;en \'on Kr ö h n k I' nicht 'lI11Z
überein. Am tlirksten griffon "ie ChlOride lIn, ,Ie ..cn korrodiert'lIde Wir k u ug
.lIm'h Zu atz von, oda "Iark hernh 'eHelzl wertlen kann. Bei eincr LUsnng
Voll 1% 0 ,"a LI zeigt eiu ZlIsnlz von 10/ 00 .'lI.CU. be ..eit. gule ,'ChIllZ'
,\irknng, lIb." ersl 11)"/00 e rgebl'n cinen \\ irklich,'n Ito. tseh u lz. :';1I11ut. und
• 'ilraLlö uugen, welche lIul Eiseu ehwll.dlc"" Wirkung hulll'u, kOmll'u durch
t'u18pre 'henden odazusalz ull'ehädlich gemllchl we""CII. Die Verw"uduulo( von
I:"duktionlmiueln uls [tnstochutz behul. Elltfernllng ",'S :';nuer tolli· uus .... m
W "r ergaben ill gewi en Fällen llul.e He uhllte. J. llci&&,
Ikroskoplsche Mehl- und Brotuntersuchung. Die durch den Krieg
notllendig g \lonlell..n '-or chrifl.'n üher die Zu amU1en.etzung von .Ieltl nn"
Brol fiihrlen znr t;ntstehung he onderer V,'rluhren, dic.' ""Ulö~li,'ht~n, di.-
t'lI IHllf'U ~. hruß}{ milkl ('inrr pit ..illg....h~lIder zu er(flr 1·1...11 und 1lI111l'l't.'r •
•ci~ die .I·u 'C dc. d,'ul l;etreidemehl zuge...·tZl.·n Kartotl''''"lcltl gO'nun fe I_
R.
nu: zuge talteu. Die Ge amtkosten der von do r Donauregulieruugs kommi iun
hisher zur Ausfilhrung gebrachten Anlagen h~tral(en rund K OO.\I(;() außer
dr-n Bahn'lIIlngen, die einen Ko tenaufwand von K H.II.00U erlordert huben.
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Mittel 11% ' Die Folge dlescr Forma t änder ung wllren : Di e Ziegeleien brauchten
' { T weniger A rheiter, \\'M ihnen bei dem Ahgang an kräftige n Menschen , den
wir na ch d em Krieg jedenfall zu beklagen hauen werden, nur willkommen
sei n kanu . Wir bruuchtcn '/7 weniger ELenhahnwagen für die Beförderung
und di e dndureh frei werdenden Wag!'n k önnten anderen Z wecke n die nstba r
!;" maeh t werden, denn bekanntlich hvrr: eht in Österreich immer \ragen-
mangel. Wir brnuchtcn 1/7weuiger Pferde znm Zu treifen der Ziegel zum Bau-
platz, Auch du" kann uns bei der Pferdeklemme, d ie ich, 1I0eh d urch d ie
t"II ..reu Futterpreise verschärft, na ch dem Kriege uoch eine Zeitlang geltcnd
machen wird , nur an gen ehm s in . Die kl eincren Ziegel brauchten zum
Brennen weniger Kohle, nlso erneut e Verbilhgung und w~ilere Er'l'a~n is an
L" I . I I) IS Bauen an sieh würde durch die gc'r.n gere 7,U leis tende
1'41t\Pf) uH 111wagen. ~ :-; '. .. .
IIIS ' billi uer und au ch dadurch , daß cler Arbeiter b« kl emem Format im
. Ein hlln d ig~n ll n l'l" n meh r lei sten kann als jet zt. pran vergleich e De~ll~ehland
od er noch Ul'. e r Holland . wo mit d en kl einsten Zi egeln - 1000 St ück a uf
I m3 ~'lanerwerk _ 1I 11eh ·t le ist unge n er zielt werdeu.) Die R;ü t~ngeu könnten
. ' 1 ' I I' A fl . . t man wird vielleicht öfte rs alsschw ächer sern, WCl sie 1 ute U u..st \ er rm ger , .
jetzt . liber H und mauern k önn en u w. Die I"(e ringe re Mau erstärke e.~glbt
wieder entweder eine be. ser o Au uützbarkeit de BsuKrnnds oder doch l{ro~ere
Wohnräume. Da ferner di e übliche Trakttiefe wohl hei behalten ..werden wird,
. ß ' ß I I fll!' I I · mehr Luft '\ berd ies ver-
'·rgl'!,.' n sich naturgern ~rö ere 0 11' ien, 8 0 • •
Inlli~cn . ich uu ch noch die T'nt erkon,lrllktion eu au s Ei- en od er Ei8eubeto~I ,
da die VO ll ihne n aufl!'efllllgenen Man erh·ile ein gerin,l(ere Gewicht hnhon. Die
Zieg"ll' il'lI we rden ulle rdi ugs ihre Muschineu auf das neu e Format IIhände rn
m ü sen, DIL' is1 aber auch af les . • 'RIUrlieh wird man , so lange noch alte Be-
t nde vorhande n sin d , d i... c zu Grund- und Kellermauern verwenden müssen .
um zu Kroße Slöru n/:e ll zu vermeiden . Weil bli " ken de Ziegelvrze uger we rden
'l'wiß gern e di' Gell'genheit zur Verkleillerung d l' I' orlllal<l'r~reif,,". Wenn ma n
einlIlaimit die<l'r .'i.,u!t' rung dl 'n Anrllng genlllehl haI, welch .. hei gutem W ill en mil
eill pIlIIr Fc·d,·r. t richell "ded igt ein kllnn . sllllte man durAn gehen, der Fillle oll·
zu Irenger lind vl'rl<'uernd 11 i rkc,,,ler Be,tillllllung"Il , ue.on<lers der W iener
Bllu llr<lnun,l(. IIn deli L,·ib zu r ilek "l1 (z. B. zu I'h we re Deckenkoll . truktionen,
s teinerne 'I' ,·cppen . lIicht IIU geb...ulP. Daeh gc'sehoß n.-w.), Wer sieh je mit
ollc ,lI'u AnKc"l im Au lalld umgeseheu hat. muß zur Erkeuntnis ,gelangt sei n,
<llß lIirgellds :0 tcucr, d . h . unwirt ..hafdich . gehaut ' wird wie in WielI.
A. W.
maschinenbau.
Da s Kraftrahrwesen Im französischen Heere he prach kürzlich Heg.·
({a t W e r 11 e k kein ei llem im • Ver. deul-ell. MlI-<eh .· h ll':.c ahgehllltene n
\·ortm g" . iiher welch"11 ill <ler Z. d , V. D. l. c 1915 , 'r. 4 , auszug weise
heri"ht;·t 'ird. Dic frnnz1\,isehe Armee be . itzt in Frieden'Z"ilell kei llerl ei
Krnrlr llhrtruJlpell ; trllizdem wurdell sc·hon ,'or dem gegenwlirtig!'n Kril'ge
1I1I1 fall ,l(r"il'l", Vorkeh ru ngc'lI zur , ' ulzua rmaehnng de Kraftwllgells fü r di e
~ riegfllhrung g 'troffeu. Die im I"riege aufgc' tellten Kraftfahrverh, lide wer<len
In schwer<' und leich te Kom pagn ic'n eingl'leilt. EiD<' , chwerc Kom pagn ie he ·
s~eht a us ·1 Ziigen zu je 15 his :i0 Fllhrzeugen , ,He die E iuheil fiir de u ~I a rsch
Inl<le ll, lind ist i 'ustand ' die \' ..rptlegun j! einc. Armeekorp filr einen Ta!:
(.~ :!5 t) odc'r bci voller Ausniltzung ihrer Tragfähi~keit 160 t ~Innitiou zn ue·
for dol'l1. Eine leicht e Kom pa J.: nit' untfaßt :i0 bis 30 Il'icht<' re Last ll'l\ ' en un d
c'nlspricht in hl'zug unf L,·i tung f~higkeit unll,·fahr einem Zug" einer sl·hweren
Kompagnie . Außer de n Llll<twagen ind den Kompagnien noch Fuhrrilder und
Kra ftr llder, \I ' erksl Utl- und Per onc'nwa/o':en r;owie Omnibu ' e zngl'leilt . F iir je
:!(j() K ra ft wug,'n di en t eil; I~ r . ul zpu rk , d,'r den Bedarf an :'tlunnsehaften, Be·
Irieh sto llt' n nnd Er alzteih'n zu ,h'eken hat. Die Chunihn.se der Pari. er
\lmnihu ·G"sellsehuft werden fUr Fleisch. Krllftwa~,·ukolonnen vcrwendc t und
\\'urd"l1 nir d ito ..n Zwe"k die anf d m Daphe de r Oll1nibu<'e hefin.ll i..hen
.\ ufbaulen nbg" IHlIIIll1e n und durch I", onder fn r die Beförderung von F lei . ch
,·ing 'ri "h le!<' Wngl'n kn 'te n er.!'tzt. Die Pari 'er Omnibu · ~e. e ll cbalt hnt vun
ih re n Olllni bu. s,'u verlrag 111: ßig N)() ~tiiek dl' lJl H ee re zur Ve rfügu ng gcs t.·llt .
Al · . Illlln chaften lIe ...len .\ nl\'" h ril\'e belieh; 'er Trnppengattungen verwe nde t.
d ie in ih""1II Ziv il beruf K ra rtw a gen filh ren und in Frieden,7. it.'n hei den illl
~l lln 1\ v cr 'Iufge tellten K rnft wagen \'l'rbilnck n ihre krieT~lIIilßige Au suihlun/l
" d a ng n. Die Fahrg"sc'llIIindil{k"i t d r Krahfahrkolonn"n be trägt ti his
lti km/h , ih re 'l'llJ.:e lei tun,ll iO hi. 1:!5 km, 1 0 nn 'efäh r da.- Dr eil,,,,he d~r
L"i Htun/( e inl'r I"'sp ullnt en Ko lonn,,. Bpi Ab lü ung d,' r ?>I ann sch afl klllln dIe
IA'i t nng "enloppdt '\'I' r, len . Den h hereIl Konllnll ndo l>l'bön le n , ind auß~r cl"11
Kru ftll' agenkol onnen noe h K ra ftl va,llen IIn,1 Kra ft r der zu ,,' te ilt. . m die Be-
sc ha ß'ullg ,I" r Kraft.wlIj,:ell fUr cl8s H eer zu " rh'ieh tern. wird d n K rllftw agen ·
I" ' , ilze rn seil 'c'lII .r.lhre HHO eine tllst liehe ' uh ven lioll a n g"St·tzt. Rb.
StandUlIongelegenheiten,
Der kaIserliche Adler tnr die Ingenieurka~mer~: Der K I~ i. er hllt ge·
lIel lln igt daß d ie In gen ieur k llmll H ru IJe i de n in ih re m \ll rkungkrClse gelegene n
\ .' . I' I \ ll ' r im '<il'ge l führeu dHrf,'n . 11'... 11 (crllgulIgt' lI d CII km ('r H' H'I! - ( ( ....
Von den Hochschulen.
Die Wlener Technisehe Hochsehule im Kriege. Die Techni che Hoch ·
•.11111 .. ill Wi"n hllt lIIit Ende F" br ua r d Wint.' rsc·me ler J.:esehlo <cu . lu
Ilio'."111 Se lllCslo'" \I lI...·n in sg , Ulllt ti6!-l ,tndierende ,inlle d l rieh cn (~egcnii her
3193 im letzten Frieden semester). Von diesem gehörten 202 der Bauiugcni eur- ,
56 de r H ochba u- (Arch itek tu r-), 223 der Maschinenbnuschu le, 51 der Unter-
abteilung fUr Elektrotechnik, 9 der Unterabteilung fitr chilibau und 5 dcr
cheuiisch-techuisohen Schule an. In der Gesamtaiffer von 6ö9 sind au ch ·10
außerorde n tliche Hö rer und die 6 H örer innen inbegritlen ; ö5 tudicrende
waren Ausländer, In dem abgelaufenen Wintersemester Iandeu deu Tod für
Vate rland 23 lTörer und 1 A . istent. [' .
Wa.sserversorgung.
Die Störung In der WasserleItung des gemeinsamen Wasserwerkes der
Stadt Prag. W ie aus den bezüglichen Notizen der Tagesblätter bekannt sein
dü r fte , orfo lgte a m 2:i. Februar I. J. unterhalb der O rtschaft Potsehernitz ein
katast ropha ler Rohrbruch in inem Hauptdruckstrange de gemeiusamen
Wasserwerke der tadt Prag in Karany, welcher die an dieses Werk ange-
sch lossenen ltäd tc Prag, Karolinenthal , KgJ. Weinberge, Smichow und Zizko\'
du rch meh rere Tage vom \\' I\S erbezuge ausgeschaltet ha t : nur die Bewohner
von Wrschowit z blieben, dank ihrer eigenen Wasserver org ungsanlage, von
diesem Ungemach verschont. Das gemeinsame \ Vasser wer k wu rde, wie er-
innerlich sein dürfte, in den Jah ren 1909 bis 1912 mit einem Gesamtaufwunde
von rund 30 ~I il l. Kronen erbaut; es stellten sich bald nach Inbetriebsetzung
der ch öpfwerksaulagen und Druckpumpen in Knrany (Gr und was er-Sammel-
brunnen] vereinzelte leichtere Rohrbruchs 'häden in deu Leitungen des Druck -
rohrnetzes ein, welche indes, ohne bes ondere ch äden verursacht zu haben,
stets ba ld behoben werden konnten . Wilhreud die Einzelrohrst ücke sowie die
bereits verlegten Druckstränge [ Herk nnft : Pont 1\ Mon son , Frankreich) die
mittels Druckwer iu der üblichen Wei se an gestellte statisch e Erprobung gut
übers tande n, gerieten die durch den Betrieb. druck der Pumpwerksanlagen in
Kura ny (dynam isch er Wa sse rll ru ek) leicht ersch ütterten Druckstränge an mehr·
r...ebcn 'teilen in beträchtliche "chwiugende Bewegungen , wclehe, durch be·
sondere . 'achgiebigk..it de Uutergrundes , bezw. durch mehrfach,'u W ehtnng "
wechsel de r Rohr träng" begünsligt, diese arg gefährdeten nml dnher zu Ulll-
fa 'enden ··ieheru n/.:. maßnahmen ,"eranla nng gegeuen haheu (Seha trung trag·
fiihige r Rohrbe tl nngeu dnrch Pilotagen nsw .) . Der Anlage einer Dop(lelleilung,
welc he allerd ings den ausgiehigsten chutz gegen lihn liche York ommni se ·e·
bote n hä tt e, standcn die enormen An)ageko<ten eine r solchen Leitung entgegel~ .
Die Hohruruchstelle vom :i:i. Februar d. J. lag in einer Terrainlllulde nllt
to nhalt igclll, undurehlä igem Unte rgruude, welcher die Inst.llnd"etzu ngsarbei len
sehr erschwerte; nach Ein ·tellnng der Druckpumpeubet neue wurde das Ke·
bo .t 3 t l l unter Te rraiu li egeude Druckrohr (gnßeise rne' ~r u lfen roh r \'onr~ ene, . . . .
-1 m L lluge, \' 1 m Lichtweite, 30 nHn Wandstärke, GeWIcht za. 30.~, ~rutl eu ·
die h tn ng mill~ls H anfstri ck und Blei ) freigelegt , da s 'ehadhafte Rohrstuck he raus·
gesägt und das Ersalzstück an die Leitungse~den d.ur eh ~~eilöl.uu g an~eseh lo' 'en ;
di ese An schl ußste ll en wurden sooann n1lt br eIten Ei sennngen u bertlan eh t .
Der Hohrstrang stand unter einem normalen Betrieusdruek \,on Alm . Die
mehrtllgige Au ehaltung de ges amten Drueknelzes bedingle aus feu erl'0lizei.
lichen ItiICksiehten die 'c h ließ ung der Theater , Kino nnd sou: til(er Ycr -
gniJg ungslo kale sowie die uotdürftige Versorgung de r Bevölkerung mit Bruuneu·
was' r da ein Er atz durch ~loldau\\'asser au s Bnilären Gründeu weder zu
Koc h. 'noch zu Trink \vasserzweekeu in Betracht kommen konnte.
Kriegswirtschaft.
Die Flelschversorgung Deutschlands und Österrelehs mit Hilfe von
Kühlhäusern. Die durch den Kri g her\'orgerufeucll .Sclll~·ierigkeilen in cler
F leisch n r 'orguug der Be ,' Ike rung b~h,'n heka nntlte,I., 111 Deutschland, al
. I .' 11' '1 n laßnahlllen zur \ nderunj,: der ' .ebhalt Ilng durch Ab·el0(~ t er \\ lC 1 Ig Cl," .... . o.o. ..
I I . 'roße,. I'rllzenl.saIZCH "IIn ~..hwelllen gefuhr!. ' on ,Iensc h lIe IlllIIg e, ne g ,
Sllidten wur de u zunii"bst lluf G ru nd ,I..r \ erfUg~ng de- ,Ieut,..hen Bunde, ·
rllle. \"om :in. J än ner l!Il ; Zll. ;lIHI .ooo :31. Sc'hwClne "e chlach tet, welche ein
Qu an tuUl vo n :iO ,liIl. kg , ..hll einetlt·i eh l·rgaben. Die Einlagerun/.: die er
Fl eischlIlen gen erfolg te zum Teil durch die Verwaltnng ,Ier Groß-räclte , wel.·hc'
die in den Se h lachthllfe n ufstehenden K üb llln la!(en dur..h Gerrien'orrichlungeu
rglinzlen und die angtJkauften und ge chlaehleten 'chweine einfriereu un')
ein lageru ließen . Der größle Teil des durch chlachtung erzielten 'ehwcine-
Heische wurde jcdoc h von der Zen tra leinka uf"geuo". en:chaft in Bl'rlin au .
ge ka uft . Ih re Aufgabe war znnäch t . für die au' den geschlaehtekn Schlleinen
erzie lte n F leischmengen sowie für dll' IIUS den neutralen Ländern eillgefiihrle
Fl eisch Au fhewah ru ngsrä lllne zu c..hallen , weldll' ei nc dauernde Einlagerung
auf viele . Ionate , eventuell auch auf Jahre bei "oller Erhaltuu' der Qnalität
und de • 'ährwertes ermöglichtcu . Die in Deulschland hoch ent wick elt e Kälte.
tec h nik machte dies leicht ,lurch(Uhruar. In DtJutschlllnd be ·ta nden bei Ausuruch
,Ies K rieges bereits 15 große Kühlhäuser. welche an KiJhlräumen insge amt
" iu' F läche von ili.O()O m 3 oder einen Rauminhalt "on :iOO.OOO 111 3 lIufwie ·('n .
Au ßer di l'"en großen . I'eziellen Anillgen wu rl'n noch ~OO öll"ntliehe und privat<,
'c h lae hthäu er mit Kühlhäu ern au ge<taltet , welche zu 'a m nH'n an KUhlll eh 'n
za. IIiO.OIlO 111 '. au KUhlranßl Uber 500.000 m3 umfaßten. Da man auf jedl'
Quad ra tmeter K iJhllager ra u lll ehweinelleiseh illl Gewichte \'on IWO kg im
!;efrurene n ZusIa nde la 'ern kann , "0 boten die er terwähnten Lagerhäuser
alleiu flir iß . li1l kg Gt'frierflei,eh Platz. Die K iih l ilu lagen der ötlcntlichen
:3ehlllch thli nse r k önn en, wenn auch nur teilwei e zu die-l'm lweekc verwendet ,
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Ini",I,0_" 'n 8 einer g le ich großen )Ien~e Gefrier tleisch Lagerraum bieten, Überdie~
wu rde e ine ~roße Anz ahl von K ühlanlag..n durch provisorische Zubauten noch
weit I..i IUngsfah il!er ge m ac h t, Ocr größte Teil der vert üghareu Kühlh äuser
wurde von der Z. E. G . für Z\le,·ke der Fh'i 'ehci n l nge r n n~ sichergestellt,
o,lnnn k au fte ie d en ~r"liten Teil der verfügbaren Schweine , sowohl iu
[leuhd, lau ,1 al all<'h uu - dem neutral en Au lande , ließ sie in den Schlacht-
h üu e- rn ..hlachten und in den ~l'nli eleten Kühlh äu ern einfrieren lind auf-
H1al'eln. In ghojr'her Weise wurden auch große ) Iengen von Rind- und H a nu n el-
tleis ch, endlich Konserven und flall,'r\ll\re,i 1I11er Art eingelagert. Sch ätzu ngs-
wei e kann muu den iu den dcut che n K ühlh üuscru auf'gestupeltc n Vorrat an
(; r-fri ertlei. eh und l iauerware mit miudestcns 50 )Iill. kg berechnen. In Ö ucr-
reich i t dem K ühlwv eu hi her nur e ine geringe Beneluung ge chenkt worden .
Wohl waren im Laufe der letzten .Jahre , lInge regt durch die grollen Erfolge
der .le ut chen Kühltechuik , uueh ein Teil der in Ö. torreich besteheuden öffeut-
liclu-n Schlachth äu 1', im ganzen et wa 40, mit Kühlanlagen ausgestauct
worden; IIn großl'n Kühlh äu eru blieb jedoch das vor vielen Juhren in W ien
mit einer (;c 'an.lll:iche von ti(JOO m ' errichtete das einzige; eine . vo n gleiche r
C;rüße wurde in Budapest gebllut. Später entstanden klei nere A n lll~en in Graz,
Trie t uud Prug . Er t in jiiug uer Zeit ist endlich in Wien ein K ühl lugerh uus
mit eim-m F.s ung-rannt von :1 bi 4 Mil]. kg Gcfriertlei'l'h ,-rriehtet worden .
. · lIdHle lJl "<)fau ichtli eh d er Viehmangel und demnach Duch die Fici. ehnot
noch eiue Reihe \'on Jahren Dnha l te n dUrften . bis der durch den großen
Kri,'g ,'erbrauch und dcn FUll ermang 'l .tark reduzielt e Vi ehstau,l in Ö,ter·
rl'i"h und l'ngarn wil·d er nuf die \'011.· Il iihe gebrn<:ht werd, n kun u, wird man
sch Oll jetzt d8mr \ ' oN " ge t retten mü en , ,lall d er Bezug "on Yieh ul,, 1 Fleisch
IIU' dem .-\uslalllle und die Einlagerung von großeu Mengen mögli eh s ind .
D,IZU is( I', unhedlllgt notweudi::, dal .Iie I(rollen ~ t äd l<' lIach d em ,'orbild ·
Ih·h,·u )Iu-ter der 'lu,1t Wieu "eizdten .li,' Errichtung "on F leisehla/(erhäusern
in \u 'e fu, eu , welche d en l,estelH'ndun chla"htillill ern ohne zu grolle
Ku teu 1lI1 "gliedert " erd en konneu. lu die eil Fici ehgefrierhäu'c rn müllte
,-in La~~r vo n liefri ertl ei.l'!. in der Menge ,'on 1 bi8 2 kg per Kopf der Be-
"lk, rllu,:: län<li~ erhnltell bleiben , UWl ei llen Fleiscll\'orrat fUr minde t!'ns
l-! Tu!:,' Zll seha lli·n.•' ur auf di,- em Wegl' kann kiinftigcu l'n·islreibercieu
tarifm äßige n Einheitspreisen abweichende Preise darf sic den Konsumenten
gegen ü be r nur mit vorheriger Genelunigung dl' . Finunzministers 1.II r Geltu'.lg
bringen. Die Ge sellschuft darf eine 60 .000 m 3 Uberschreiteude Gusmenge . Iür
industrielle Zwecke ein und demselben Konsumeuteu nur mit \'orherlger
Erlaubnis des Finanzministers liefern . Ocr Flnanaminlster hat sich sc h lieilli eh
<las Recht vorbehalten, von den der Ge ellsehuft zur AusnUtzung UherJusscneu
Oll,fehlern , iusolunge die.' die P rod uk t ion der Ge cll~chaft nicht allzusehr be-
eintlullt, a n Iudusrrieuuternclunungeu eine gewisse Ienge von Erdgas zu ü~er.
lusse u und hehufs A ufschl ießu ug der derart übe r lassenen Gasmengen staatliche
Boh runge n vo rnehmen zu d ürfen. Oie L1 bcr l ra gllng der Erdgpspro.lllktiou auf
die U. E . L;. hat uueh die Regelung des Schurf- und Bergballrechte der
Min e ra l Iarteu notwendig gemacht Da dus E rdgas in vielen Fällen zugleich
mit Mineral öl vorkommt und die Produktion de letztereu jeue de Erdgase
in g ewissen Fällen nachteilig beeintlu ssen k önnte, ist es nicht gut denkbar, daß
ic h die Produktion des Erdgase uud d s ~I iuerul üls auf ein und demselben
Gebiet iu verschiedenen Händen betiudet. De r Minister hut daher die Verein-
"arll llg mit der Deu tseh e n Ba nk getroffen, daß er dem '}"ndikat auf den zur
Gasproduk t ion übe rlussc ncn Ge bieten a uc h d as chu rf- u nd Bc rgbnurech'
anderer. den Gegenstand des tantl ichcn Hergbaumonopols bildeudvn )I ine rlll·
öla rt e u überträgt . In dem zu die .ern Zwecke abgeseblo sencn Mineralöln'rtrage
wird vereinbart , dall die ~ehü r fn ng und der Be rgbau d es )(iue rllliil~ nur
innerhalb ~oleher Schranken betrieben werden darr, daß die ~Ienge des Er<l·
gases, die .lögliekeit seiner Produktion uud BeförrlerunK nicht ungünstig he·
eintlullt wird , Die Ge:ellschalt h ut jeue Arhe iten, die nach Ansicht des Fiuanz'
minislers ,lieses Ziel g,'fä hrch'n, ohne jeden Anspruch lIuf Ent chiidigung ein·
zllstellen. Abge~ehen ,' on d iesen Besch rä n kungen ist d ie Gesellschaft bc reeh t i ~ t ,
das d u rch die Gusbohrungen ermitt ..lte ~( i n e ra lli l ZII förde rn u nd zu \'erwerten
lind iiberdies mit besonderer Erlaubuis des Finanzminister uueh be 'ond e rl'
Boh rungen auf ~liuemlöl l\IIzustcllen . ..11. R.
Wirtschaftliche Mitteilungen.
Stahl- und Eisenschienen-Erzeugung ÖSterreich-Ungarns. li e n Dr.techu,
h . c . Ftiedrich Sc h u s t I' r . te ll t uns Llie IUleh tebeml" Z U>lu u lllen st e ll u n g zur
Verfüg u ng:
S t Q h I e r z P 1I I: unI; ,I er o. t e r I' e i ch i ~ c ben u 11 U u n g 11 r, s ehe 1I Wer I; e p ro HlI" i n t z u IUOJ kl;.
ue~.elller'Slahl l J'holllas·SlIihl )lartin·St"bl , l'uddel- Jahmssulllme
1~15 In BauraT ill hasi8cber vergos.en Quf Tiegelat"hl Elekt r o tahl der J.;e~aUltt'DIngots unu Eisen I :;tahl Stahl~lzt'llglillgBirne erzt'!'u:,. t SI"blfOllll~ "fl
W erke: I IUotene.cbioche. 49'L 241.045 1,67:!760 4.715 lLal4 25.530 2'2.7l0 1,\17 . - IUogari ehe 153 I ..- 679.024 7.314 - I 621 I \.I~, .267 IUOlni -he . 19 1f,7 - - 19.15';
--- 2 ,686.:n6illl Jllhre 1915 · u ,nm .~ . ö4 j :!41.04i
I
:!,:nU.UH 1 2 .('~\J I I.f>H 26 . 11>1 2:{'~!l:,
Prozentualer. nteil d r ve,suh ,
(1914) . (4 1\ I:~) (159.500) (I,94ll.lSti\l) (:·1O.521J, (9. l ) (17.:>57) (I\I .~4 ) (2, 190.759)
h::: U ~ 1l
I tahlerzpu "pun "!Hnethod~n llU dei IG Samt· . t blerzeul:ung (Isteneicl- IUnGaru. im Jahre 191.'> . . U1"'0'0 ' .~. , _f 0'0 U 4,,0'0 U·4?,o,. 09,0'0 O' 0/. 10(. /.I 1914) . (U' 'LO . ) (7'3'>/0' I ( i\hX,o,.) (1'40'0) ( ·-l',o' ID- ol (U ~',.) tl1$ 0'0'
Eisenbahnschie ne n - Er:t.eugung der ös ter re i ch ischen u n d
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Der amerikanische Eisenmarkt. De r letzte " ie rt elja h re 'lIusweis d,'
' tahlt r usts ha t d ie a ulle ro rde nt Jie ho gUnstige L lIge de ' tllh lge 'chlWe. b,"
sl1itigt. Oei Preieen , tli e gegen d ll. Vo rj ah r Ulll di e H ä lft e höh e r , in IIllln chen
F äll en sogar dopl", 1I . 0 h och sinti, h a t dllll Ge 'ehi ift ei uen dOP I>c1t 0 großen
Um fang wi,' gl'gen E n.le lUl-l llngenom men. Oie P reise ziehen weiter an . Die
III1l 'e "hitftliehen H or izont auftauchenden \ Volk en we rden nicht RI' u n heil-
verkündend aU'e ..beu , Die Lage d 'eefrachten mllrk t, berei te t dl'm usfn hr'
gc 'ehitft a uße ro rdentliche ·ehwierighite n . Die hoheu PreLe wirken häufig
hemllll'nd Ruf ne ue Ge ch, Itspill ne. e it ,," s .le r Ei.enbahnen werden rur d ie
uäehste Z ukunft kei ne neuen Auft räge erwul'te t, d a die Ei nnah men cr·t n o('h
zu ne h me n müssen , doch sin d bei d en \Ve rk en uOlfassende a usHi ndische Auf·
t räge zur Au sfUh run g \'orgemerk t. Oe ondc rs is t lli e 1 l1eh fr:f\e nach W l' rk -
zeug lllllSchinen in der Zunahm e beg riffe n. Den A r lJei teru in d en Lakc
·uperior.Erzlni nen wurde - a b I. F"bruar I. J. eine lO%ige Lohnerhö h ung
gewährt. Die Hohcisenerzeugung IJet rug im Jiwner 3,llill,OUO gegen 3,:!U3.UtlU t
im Vorwouat nnd 1,6UI.OOO t im Jänner HIlb. ()us G -sehäft a u f d n Ei e n · u nd
'Iah lmärkten wlIr llullero rdentlieh lebhaft, we nn auch d ie Verkeh rs pe r re auf
m unch en Eisenbllhnli nien die Ve r-eh itl"un g beh indert. Die K nup p he i an H a lh·
erzeugn i~en wu rd e du rc h di e k ürzli eh venneh rte E rzeu guub'Sf1ihigk ci t uur
we nig ge m il de rt. DUll sch lec h t W etter wa r vo n u ng Unsti gcm E intluß a uf d ie E r ·
zeug u ng. In einig"n Be zirke n n im) u d ie Itoh ci sen e l'zl' ugu llg trutz de, ph le -h te u
der ViehzUehter und Viehh1in.lh-r \\ irk-am bel( 'gnet wl·rd",1. ( P rof. A. .::e h \\ ar z
in Z~ ehr f. Ei - u. Klllte·lntl . b, Jg" 11. .) .11. H. I
Volkswirtschaft.
Die Ver we rt ung de , Erdg ases in Ungarn. Dic Zeit 'chrift • D. Hoh · I
ölindn trie IJrin~t in ihrem H. 2 \'ollinhaltlieh den ill der "ielerö rt"rte ll All'
gel, genh eit d er Au lJeutung ,leI' iebcnbür i. chen Erd '11 fehler zwi chen dl' m I ----"=~-----"''----'-~r'---'--7"--==---~--===--
ung' rh..hell , ta ll llrur und einem nnter I'ührun!! der llcutschen Bank, Berlin , I
teh"nden '_ ndiklll lIbge ehlo I'nen Yertrag. ))je Be timm nngen de elh.n
ehen dil' Bildun einer ungllri ehen Aktien 'e .ell. ehaft mit der Fi nnll Unga.
ri ..he Ertl I aktienge' 11. 'haft durch den ung. Finllnzminisre r lin d das I
) ,"likat \"Ilr. Z\lcl'k der lJ, E . G ist die ~chürfung lind A nsb l"lItu ng «Oe-
"' inn ung, Förderung und Ve r wert u ng) des Ertlgaes anf den Ubcrlasscnen C, _
.e lde rn owie ,Ir-r Bau ulld die Inhetril'bhaltu ng Ilcr kOllzeSbionierte n E rdgll'"
leitnngen . Du ' Grundkapital dcr U. E. G, heträgt 21) ~lil l. Kronen , eingl'tei lt
in :W.I )) tüek gl ei 'hhere 'htigte Alaien , "on \leichen dem nng. Finanz.
mini tel' 111 tl·ilwei 'r Kaufprei de Erd '11" -!uOO Aktien im "ennwerte "on
,e K 1000 überla "n werJen, die als \'olleingezllh lt zu hetmehten sind. Die
I E. G. gibt 20.UOO Geoufueheinc au' , von ,Ienen dcr ung. I, inanzmini ter
000 fick al \\ eilere Enl eh iidigung für den !{. t de' Erdgusk a ufprci se
L111l1 der Aufschliellung kosleu erhält . .leder de r 'e lbe n ge wä h rt in d er Ge ne ral.
ver811nllnlun' der Ge.cll ehaft eine StillllUe. Voo ,Iem Jt eingew inn de r Ge.
,11 du ft nlleh einer 'erteilnng \'on 10°'0 kUlUu lativcr Dh'ide nde auf d us
cing,-zuhlte Aktienkapital , erhalten die Geuull cheine 2&% de' l eh rgewinn,·
hi zu eim'r lIividende de betreffenden Jahre \'on 2:," 0 auf ,lI eingezahlte
.\kli,·nkl pital. •on einem höher n ÜlJer c1Il,1l erhlliten die '000 Gen ull chei ne
de ung. Finanzlninister di Hälfte, 0°'0 des Re 11' sllm tliche .\ktien nnd
2U· 0 die übrigl'll Genull eheine. Di G' -ll.ehuft hllt .lie Ve rptlieh tu ng über.
nOUlluen , da.> G oueh einem illnerhlli b de festgesetzten ~1 lU(imalprc i ses fes t -
zt1'lelleuden Prei larif, im Falle des Ohwllitens hknt ischer Um.Hinde, a n ei ll
und deUl 'lbell Orte jedermann zu dem gleichen I' rei 'e zu liefem. Von den
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Wetters zu uud es sind Anzeichen einer weiteren Ausdehnung vorhanden. Die
Preise blieben gut behauptet. ...
Verwendung reichsita lien ischer Arbeiter. In dem Berichte über die
Versammlung der Bau- und Eisenhahningenieure vom 27. .Iänner 1\Jlti (,liese
. Zeitseh riCtc 1916, ,1 'ö) wird mitgeteilt, daß die Angelegenheit der Vcrweudung
reichsitalieni .cher Arbeiter infolge Anregung durch den sch lesischen Landes-
ausschuß im Einvernehmen mit eiuigen Handelskammern im Ö ·terr. Ingenieur.
und Architekten- Vereine angeregt wurde und Jaß diese Frage schon vor
zu, 2" J ah ren , jedoch erfo lglos, den Verein beschäftigt hat, 11err lu g. R, J a n es C h
macht uns nun darauf aufmerksam, daß auch er in seinem in der F achg rupp e
de r Bau. und Eisenhahningenieure am 25, Februar WI5 gehaltenen Vortrag
diese Ange legenheit zur Diskus sion gestellt habe, allerdi ngs ebenso erfolglos,
wie dies vor 25 Jahren ge chah,
Handels- und Industrienachrichten.
Die von der Ö ·terreiehisehen Länderbank in Groß-Becskerek errichtete
S 11 cl u n ga r i Be h e Z u c k e r f a b r i k s g e e II Be ha f t hatte im letztcu
.ln h re k ein e IJi vid cn de gczahlt. Für das .lahr 1\11& wird ei nc Dividende von
!j0/o zur Ve rtei l ung gehracht. _ Die B r ü n n e r L e der f a b r i k s g e s e l l-
s c haft hat du rc h !j .Iahro keim' Dividende verteilt. Während des K rieg..s
haue die Ge .el lsc ha ft günstige Er 'ehni" erzielt, so daß sie Jen früheren
Verlust vollst indig hereinbrinzen konnte und der dcumäehst stattfindenden
(;.'neralvenuumlung die Verteilung einer Dividende von 15°/0 in Antrag
hriugen wird, Die U n gar i s c he A J I g e m ein e .\1 a s c h i n e n-
I n b r i k s g es e il s e ha f t he,chloß in einer llußerordentlichen General·
\" 'r sllmml un g, im Zusammenhange mit der Aufnahme der Flugzeugfabrikatiou
ihr Aktienkapi ta l von 11 auf 0 ~ill. Kronen zu erhöheil. - In der am
2G, .Jälluer I. J . llbgehaltenen ordentlichen Geuerlll n'r.a/Umluug der ~!' i r i tu s·
industrie.Aktienge , eil ehaf wurde dic Vcrteilung einer Divi·
der .. le \'on K I = !l"lo filr das Gesch, fl 'jahr WH /I" be ehlm,'en. Die Dil"i·
d.'n cle des letzten Jahre hatle K 14 betragen. [n der Verwaltung nll'·
si tzu ng der ", ft d ha h n aw 27. Jänner d. J . urde üher die Gesta[tung des
V..rkl 'hr. a ul den ge. ellschaftlichen Linien beriehlet. Es ist nllment[ich in den
A lpeu illude ru vo r wiegend der Abwicklung lIlilitärischer Transporte gew idmet;
ah er an eh der fri edli ch e (:ülerverkehr bat sich in de r letzten Zeit ge hoben.
I 'i e Ila fenhew cg nng war nllmentlich in Filllne nich t ungünstig. Der \' erkeh r
in .Ien Relation en vom »teiri ehen Erzberg wur infolge der stu rken Betätigung
de r Eisellindustrie sehr Ichhaft. Auch der .Iatzleinsdorfer Ver keh r wickelte sich
gil/lstig ah. Fitr die n chste Zeil i t cine nicht unerhehliehe tei ger ung der
Au sga hen zu erwarten. Die ullen Kohlen chlü 'I' laufen ah und die nenen Ah·
Inac hllnge n bew egen sic h auf na mha ft höherer Prei 'grundlage, Auch d ie Pe rsonal·
a us l agel~ ze igen infolge der Gewähru ng \'on Teuernug zulagen ei ne teigern ng,
In dor S Itzung wurden 11 , I 1'\ " ' I
• '" C I I ssc wegen de r EI/l räulllung von 'I'eue ru ng.z u uge n
an .h e ß e:',mten und BeJicu sl et en -efaßt. _ In dcr alll 28.•Hin ne r I. J , uhge'
hall enen 8 1tz ung d e Ve . It .r\\ a nu g ra t.·. d" r K .. I i n crS I' i r i t n s- Pot t·
asehefahrik" UI 1 R ff' . 'I ( U In e r 1e· A k li eng e . eil s e h a f t wurde
hl':;:'h IOtsen, d?r Generah'e r alllmluug die Verteilung duer HiO/oigen Di\'idende(, ~ I. m Vorjahre) 'Vorzu ·ehlagen. - In dcr ::<ilzung der L1i re ktion der
algo·'l'ar J'aner 't'ink hl I. be ° enue rg au.Akt iengesel l·e haft
am 2U. ,Jänner J. ,I, wurden die chlul reehllll/lgell fjir dus ,Juhr 191f. \'or.
ge h'J;t und hl'sel.tln spn, d.'r GI'nerah'er a m l/llu ng c1ie Vertei hlll" ei ner Di vi.
Ileucle vou K :1" für di (' ·\k tie n e' K 32' " . b
• • g g( u Im o rJa h re zu heantragen,
D"m ' Vertverlllinderun!(sr c ,'rvefond sollen K 400 "'.. I 11' t .
... _.. .\.JV\J , (C IIl e-u m e n pCnSlOlJs·
1001I Is, K ,:.,000, dcu Arbeite rbruderla.I<'u K 240.000, dem Dr . Franz Chorin.
,\rhelterkloderuuterstiit1.llogsfonds K :!5,ooo gewidmet uud zur nterstUtzung
(I.er W it wen ullIl WaL'eu der au! dem Felde der Ehre efa Hcnen ge"ell"dlaft·
1I('I" ,u \ I ' 11" 'f K
• . , r 'e,t('r ,0 .. me U tung \'OU 200.000 erriebtet werden. - Die
"' r ' ''hniss ' d G K I I I., er rau· z a z v a r 'r 0 I e n u e rg ba u ge se i I 8 C h a f t
watl". inl I 1 I Cll ' I' I .
,. ' a ,re ,ll we 'l'Ut lC I gUu"Uger a ls im Vorja h re, da d ie~ ö rder ung 1.1 I I" \1.
, , I ge ."",ser le u reIse n JUsatz fand. In der Gelll'ral ve rslllllm)ung
Wird che V 'rt ' ) . . , ,. ,
. e Cl u ng eIDer DIvlClen, le \' on K 17 III ' o rseh lag ge hrneht werde n.
flic gleiche D I' " d d . f- I J h ' "\l en e ist nr I u" a r HlI.l gezahlt worcl<'n wäh rend fur 1!114
die Dh'i,lende anf K 11 her h ,. 'etzl \\ordcn \ ar. - Die :\ k l i l' n ge. e I I·
c h a f t B h I U ic h e J n d u I r i e 1. ur}; r 1. e u gu n g vo n K 0 h leu-
.lt:,re lI u.1 .' alle r S t 0 f ( ehlAgt dl Vert'ilung ei ne r Di\-i de nd von
K 25 g"gen " 20 im " urja hre vor. - Die Di\'idend der . ' lot i I d e
crs t e u u g ar i sc h e A k I i e u g e seI I s e h a f I t ü r c h e m i s c h el n:
d u s t r i e, wird mit K"I. \'orgcseh lagen werden . F ür d a.' vor an gegllngen c
•luhr war, da di e Fuhrikell wllh relld tier e r ·te n K rieg -mon at e dem EindringeIl
dl 's russ i cl ,,' n H"er es unsgeeetzt ws ren, eine Di viden de gezahlt worden. -
An der Grllrlllu ug der (lngari e he n E rdgllsgese llsc haft ni mmt
nl' l" 'n e iner Anza h l vo n Bank.'n lluch d ie Un 'llrische (;asg lühlicht -Gese ll.
. ehuft teil. Von c1e m :!O .\Ii l l. Krun n betragenden Aktienkll pita l wir d d..r
ungariK"he •' taal ~ Mill. K ro nen .\ktien fIIr di e (-berl . ung der Erclgl'""
'1ud l(,n ..rl"d t '11, \'o n d n v" rhleihenden 16 . lill. Kronen werden 8, lil l.
Kron eu du rch d ie nn garisch ell .\I it gli.-de r de )' llIlikuts und der g leiche
Bet rug vo n dt'u deu ttichen 11lIcrc:-;:-;clll cU iihcrnOIll Illt'1I wl.'nh,'II. - Iu dl'r Hili
~, F"hruar I. .I . uhge llll lt l'/I.'n tlir"k timl sitzung .1 I' " ° J' cl u n ga r i s e he u
ver ein i g t e n K 0 h I e n be r g b a u . un d f nd u s tri e . Akt i e u-
ge sei I sc h a f t wurden die Schlußrechnungen des abgelaufenen Geschäfts-
jahres genehmigt. Di~ Direktion wird der Genl'rah'ersauuulun' den Antrag
stellen, nach Au' cheidung tier vorgeuounnenen Ab schreibungen den \\' .' r( -
verminderuugsfonds mi K JOO .O()(), den Re ervcfonds mit K 40,000 zu
dotieren, K ~.O.OOO als Lebensmittel-An chaflungsre erve zurüekzu tel leu und
eine Dividende von K I pro Aktie = 9"1. zu verteilen. Die Dividende des
Vorjahre hatte K lti = K"fo betragen. - Die .\1 ii h I e n· Akt i e n r e s ll~
s e h a f t i n l' r a g, eine Grüud ung der Bülunisehen fndustrialhank
g
erzielte
ci ~le.n Reingewin:; \"011 K. -102.191 (K 373.506 im Vorjahre) und vert;ilte eine
DIvidende von ti In-- Die Gas \I' e r k s b a u- und ~ a s c hin e n fa b r i k s-
Akt i eng e seIl s c h a f ( Fra n z ~I an 0 ehe k war im abgelaufenen
./~hr~, zl~m .Teile Iür Ileereslieferungen, gnt hc,~hiiftigt. Die Divideude wird
WIe Im \- orjuhre 5'1. befragen. - Der VerlValtungsrat der Er s t e n Eis e n-
b.ah I~ w a g e n l e i h g e s e l I schalt hat in seiner Sitzung :lInl;'.FebruarI.J .
die Bilanz für das .lahr 191;' festgestellt und beschlossen, nach Vornahme
eutspreeheuder Abschreibuugeu und RÜCklagen der onlentliehen Generalver-
sammlnng die Verteilung einer Dividende von 711 - K 14 C" di Ak' (ir . U - ur IC cuo I JJl
Vorjahre K 11) zu Leuutragen. ...
Patentanmeldungen.
(Die er ·te Zahl bedeutet die Patentkl .e, um chlusse ist der Tl! •
der Anmeldung, bezw, der Priorität angegebeu.) g
. , . Di,' nachstehenden Palenl:mmeldungen wurden am 15. Mä 1916~ft~nthch bekannts:ema~ht nnd mit sämtlichen Beil agen in der Ausle :~alle des~,~, P~teu tam l e8 fü,r die ~auer \"~n 1. wei I!oullte~ ausgelegt. Inuerl~alh die"e~
l' nst kann gegen die Ertellnng dIeser Patenie E in s Ilr u eh erhob den wer eIl.
13, ~teilrohrdampfkessel mit vertikalen oder :ehr teil ge teilten Wa. 'pr-
r~hrc~1 gle,leher Länge: Da.s I:ohrhündel ist in \\':t.>. 'erkanllnern eingew:llzt,
die emer eil oder beiderscit unten an W -' e rsam mel kesse l nben all D (
I . ' 111111' •'a l/lru er 811,ehheßen, welche unlereinander tlureh "ekannte (rom rühre vl'r.
bunden sine!, - 0110 Sc h w i I' I' e I und loh'ulD Zr u t K .. ·· ..Allg 7 ;,. HH ..1. . . ,onlglll pratz-
V1. Vorrichtung zum selbsttätigen Anlassen und Abstellen der Speise-
pumpe für Dampfkessel und zu ähnlichen Zwecken: Dit' 8t'lIIge eines Kolhen -
der au f der dnen 'eite \'on dem in der H a uptspeiseleit ung herrschenden'
durch die pei -epumpe selb I erzeugten Drnck nd :luf der :laderen • eite \"0:
einer Feder belastet i -t , trißt nach Zurüeklegung einer kleinen Huh·trc'eke
auf eine zum ÖlI"nen oder ~chließen des Dampfzut rittes zur Pumpe dienende
Umschallstange, welche einen .\nschlag trägt, hinter den die Ku e einer unter
Federwirkuug siehenden " er r iegelungsk l inke ichuappt. - Arthu r nonald
T r i s t., Loudon , Ang .30. f,. 1!l14; P rior. 19. !i, 1\113 (Grollbrita nn ien) heansprucht.
l:l. Auslaßventil für Dampfüberhitzer von Lokomotiv- und anderen
Kesseln , das über eine Öffnung Init der H ci ßdalllp fkulllmer de Uberhitzer.
ku.,teus nncl liber eine andere Öfl'nung mit .Ier ,\ußenluft \"erhunden I.'5t:
Oie-e' Veutil wird erst durch den letzten Teil der ehlußbeweguug .Ie· negler.
venlils gcoll'uet und heim Beginn der Öffnung bewegun!! .ft·s Hegler\"entils
g"sehlo' ·en. - John t.ieorge Hob ins 0 u, .\Iere Ba uk Fairlield .Iauehester
(Engl ltlll). Ang, 27. 7. 1I1l5; Prior. 3, 10. l!lH (Grollhritan nieu) h('ansllrUebt .
1-1. Verfahren und Vorrichtung zur Regelung von Dampf- oder Gas-
turbinen , Ili,' mit Ülsteuerung für das lI oupt eiu la ßvenlil u ud die ZUsalz\'eutile
vl' rs•.heo sinJ. Das Ver(uhren be ·teht im wesentlichen darin, daß bei .ft'm
auf Öffnen eines Zusalz,·eutil..., hiuzielenden Hegel\"orgung zuerst nur der
Hilfsmasehiuenkolhen des ZusatzventiJs ohne letzleres \"orn Drucköl langsam
bewegt wird und dann, nMh Durehlaufeu eine' toten Ganges, Kolhen und
ZUBatzventil zusammen eiue kurze trceke schnell hc wegt werden und hierauf
c1as Zusatz \'ent il ohne den Kolben \'Olll Dampf Bchne!! in die Eudluge 'C'
sc hohen wi rd, da s GlInze znm Zwecke, den \' 0111 K ol ben sc hnell durchluu(ellt'n
Te il des Hu " es ohne Verringe rung des Yentilhuhes zu kü rze n u nd damit eine
übermäßige lUiek wirk u ug auf die Ölsteuernng durch zn großen plötzliehl'n
Druckabfall in die 'er zu vermeideu. Die Vorrichtung zur Au.fiilllnng de
Ve rfahrens bt dadnreh gekennzeichnet, daß die du rch den Dalllpfdruck r·
(olgende Weite rbeweg ung des Zusalzvenuls uaeh heendetelJl Kolbenhu b durch
geeignete Bl'me 'n g JesZu atzvemi!s erzielt wird . - Aktiengesell·chaCt
ß r 0 w n B 0 ve r i & eie" Iladen ( chweiz). ,\ ng,;'. 2. 191-1; P rior. 14. 2.
1!l13 ( Dentsehes Re ich) .
1-1. Expansionssteuerung für direkt wirkende Kraflmaschinen, hei
welchen du Öllilen uud Sc hließen der Druc k lllittelei lllässe mitlt'ls zu m Arhei ts'
kol hell gleichac 'iger, durt'h .Ias Dru ck mi tt e l vcrsch iehharerSteuerltUeh eil erfolgt:
Oie steuerlIden Sti rll tllkhclI tier Steuerhü"hsen illd derart kOlli 'ch un ebilel, (,
d uß da einströmende Il ru ekmitt e l eine a ugwi rkung \ 'nt Ilen,elhen au. ül,',
\\'üh reud c1a., zwisehell die ""lt'nerbilehsell gl'l:ulgendc Druekmiuel die l'Iht'll
au ei llllucierlreiht, 0 daß de r Einlullkullal geschlosseu wird . - Iut e rlla ti 011:11 e
Ho h r g e seI I . c h a f t, E rkelt'llz ( lJenl.,ehes Reieh). Allg. :!ti. :!. WI4,
1-1 , Gleichstromdampfmaschine mit \'0111 Ar heil kol hell uI,,1 cin,'m
hilllcr g,'sel llllt l·t l·" Orgall ge,I('lle rlt'n .\uslllßsl'hlit,,·n: Du" All,laßnrgll ll trilgt
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außer Kurvenbahnen für di e Einlaßsteuerung au ch noch ein en abgestuften
lIilt au laß chieb-r, der zu den Zylinderenden führende Kanäle teuert.-
lIugo L e n t z, Berlin-lIalensce. Ang . 24.12.1914; Prior. 23.9.1913 ( Deut 'ehes
Reieh).
11. Anfahr- und LeerIauf-Druckausgleich-Vorrichtung für Lokomotiv-
Dampfmaschinen mit Ventilsteuerung und schwingenden Nocken: .'ebeu
den Einla teu ernoekeu bt ein von Hand zu belligender Hilf teuernoeken
augebracht, de en Erhebungskurven 0 geformt sind , daß er die Anfahr· und
Leerlauf.Drnekau 'gleieh-Vorriehtung dadnrch in sich vereinigt, daß an dem
lI ilf teuernocken zwei Anhubtl ächen auf der einen Seite eines Durchmessers
und zwei grOßere Hubdaumen diamentral zu eiunnder angeordnet siud. -
H ugo L e n t z, Berlin HaIen ee, Ang . 2-l. 12. 1914; Prior. 4. 12. 191:\ (Deutsches
ltcich ),
I·' Vorr ichtung zum Einstellen der Schieber bel Dampfmaschinen,
rekeunaeichn t durch ein Lineal mit zwei auf ihm gle itbnr angeord neten Sc hiehe rn
und eiuen zwi schon diesen eingreifenden Arm, von welchen Tei len das Lineal
um ehieberspie cl ymmetriseh zu de en Lllng mitte oder an ande re r passe nde r
'telle außerhalb de ehi eberkas ten s nm ~l aseh i n enges t e ll und de r Arm nm
Schieberrahmen in de sen Längsmitte, bezw, nn der chieberschubstu nge in
einem dem Ab uand de Lineal von der chieberspicgelmitte entsp rechenden Ah·
' land angebracht wird. '0 daß beim Drehen der Antriebswelle und der hi ebei er -
lulgeudeu Hin- und Herbewegung der chubstange die chieher de r Vorricht ung
durch den Arm in ein em der teuerschleberbewegung eutsp rechendeu )l aß
ver tellt werden nnd somit durch Ahmes en der Al> tAnde der 'ehieber von
der Mlttellage, bezw, durch .\.ble en derselben an einer an dem Lineal vor-
l(e -ohenen Skala die Abweichung der ehieherbeweguug von der zu förde rnden
Symmetrie f tge teilt werden kann - Knrt Ritter v. W i I d aue r, .lägern-
dorf ,'chi,' ien) Ang . I~. 1. 1!1\:,
li Doppelrahren-Berleselungskondensator, Verdampfer oder Kühler,
dadurch gelt nnzeiehnet daß übe r die inneren und über die äußeren Kühl.
und Berie-elung tI eh n Wa.' er und gleichzeitig ein natürlit-her oder kü nstlicher
LufLi;trom g fnhrt ird . - Karl Theodor ~ ehr ö d e r, Prag· 'mieho"-. Allg.
~O , 3 1~ ' 1 3 .
I . Rekuperativ-Tlegelofen zum Schmelzen von Metallen und Legie-
rungen: f: ind eine Anzahl Tiegel um einen oder ll1ehrere in der Mitte des
Boden de • ehm Izraum "org -ehene Brenner angeordnet, wobe i die Ver.
breunungll ,u du rch ein e Anlll.hl an den Wänden des Sehmelzraumes gleich,
m ßig verteih'r Abzugkan Je abge.ogen, in eine m Ringkanal gesammelt und
dun znm Reku pera tor geleitet werden. - Axel H er man se n, Kopenhllgen .
Ang. 12. 12. 1914 ,
20. Vorrichtung zum Festhalten und Auslösen der Rungen von Lang-
holzwagen, 'obei ,lie als Willkelh ehel ausgebildeten Rungen mittel s " ffener
Lager Ruf ihreIl Drehza pfen aufruhen: Der Dreh zal'[en ist, in Sch lit zen der
Dreh 'he meltr ger gefUhrt und mit eine r Bet tig ungs vorriehtullg verh und"n,
o duß durch. 'iederga ng de i Drehza pfen in seine IInte re Endlage di .. [est.
/(elel(te Rllng au gelö t wird . - El ell1cr Bo ra. 11Ollc:l5(Unga ru). Allg. 12. 9. H112;
Prior. 12. 1. 1'112 (e llg. Pat. , · r . I'> .' 9 ),
2u Damplhelzelnrlchtung für Eisenbahnwagen nach Pat . •r. i o.482:
P , den Dalllpfeintritt regeln,le .\ u dehnung rohr zweig t VOll der Rückl ei tun g
1I1l"h vor deren Eillmündun!:" in die Enl", runJ.:norrichtu nl( nach de m Dampf.
einlußre 'Ier ab und teht lIut"r Ein\l irkung einer Düse, so dnß es nu r Dampf·
lultgemi eh rührt und da- dnreh die r.nlw serung leitung ablließende Konde na.
\lfl er ,'on ihm ferng halten wird . - J u I i 11 Pi n t s e hA k L·G e •. , Berlin .
\ng fi.:! l!l14 al Zu-atz zu Pa' •'r. ,0.4 2; Prior. 2" . 10. 1913 (Deutsche
R ieh .
20. Sicherung gegen das Überfahren von Haltesignalen mit einem an
• treck nR ·hl ge anl aufenden Au lö ehebel des Fahrzeuge und mit einer
an die ieherung Rng ehlo enen Au ehaltung des T riebk ra ftsehnlters: ;'.!it
d.' m ,\u I hebel tehe n einer eit die Ubliehen -' til lse zung mi lle l (Fah rslrom.
h "halter und llrem 1'01111 I er ) un,1 Rntlerer ci eine Vorrichtung zum Un.
irksa.mmllehen de Triebkraft ha lter iu. oleher Yerbindung, daß bei eiller
Ioe lilllll1t n L ge de Au I ehebei nu r die letzte Vorr ichtung, nieht nber die
uhro en _ till elzung mittel wirksam werden. - U es I' I I ' e h a f t f ür I' l ek.
tri ehe II 0 e h· und 1Jn te r g run d ba h n e n, Ber lin. Aug. 22. J. 1911'>;
I' r ior . 2. 5. 1914 (Deutsch Reich ).
:!O, Fernsteuerung für Elektroh ngebahnen mitte ls eine or t fe ten
.. hnlters un d eines auf dem Jl itngehah nwagen angeordneten End schalters :
Der an eine r. eh leifleitnng liegende Eudscha iter be itz t zwei eha ltsleli ungen,
in denen die Le itungen ,0 verbunde n ind , dnß in der eine n Sehl11tstell ung
Hehen oder ,'enke n, in d randeren ehaltsteli ung Fnhren nder Senke n mögli ch
i-t . je nachdem die zum ~:nd :lehal ter fUhrende eh leilleitung und eine zwe ite
.1('0 Brelll magneten un d das Feld des lIu bmotor speisende ~ch le i fle i tu nl: durch
,I"n or f""ten Kontroll!!r mit der t rom'! uelle "erbunden o,le r vou dieser
al",e ehaltet in ·1.- I>ipl.· l ng. P au l K ir e h h o ff , Han no\'er. Ang. 19. 1. 1!11ü;
Prio r. 21 1. 1914 (Deu ehe I~eieh).
2tJ , Einrichtung zur Zuführung des Erregerstromes zu elekromagnetlschen
Schienenbremsen von Anhängewagen bei elektrischen Bahnen, bei denen der
A"iihll.ng w n mit einem. tro'll:lhnchlller hekan nter Art a u ge. t.atte t ist : Die
elektrische Verbindung der Breuismaguet e des Anhängewagens mit der Strom·
ahnahmevorrichtung ode r die Yerbindung der letzteren mit der tromzuführuugs·
leitun g (Fah rd raht oder trom chiene) e rfolgt mit Hilfe von an sich hekannten
)li tteln dann selbsttätig. wenn die Str.uuzuführu ng zwisch en 'I'reibwagcn und
Anhängewngen unterbrochen ist. - \\. es tin g ho u s e E I I' C tri e Co m I' a n y
Li mi t e d , Lundon. Ang . 24. 12. 1!J1i1; Prior. 4. I 1!l\3 (Deu ehe Reich )
beansprucht.
Bücherschau.
Hi er werden nur Bücher besprochen, die dem Ö terr. In l/enieur· und
Architekt -n -Verein zur Besprechung eingesendet werden .
14,4 77 Die Elltst"hlllll! 11,'" Oit' s('lmotor", Von H udolf J) i I' S ,'1.
Dr, In g.· h . c, der 'I'echnischen H ochschule Mü nchen . J,j8 ~. (28 20 ('m)
mi t 8:1 T ext figuren und 3 Tufeln . Bc rli n l!)J 3, .Iulius :::; P I' in g I' I' ( Preis
k u r t. ~I 6. gebd . ~r 0).
Di ese Ar beit, d ie aus einem arn 2 1. Novem ber H112 in der :-;ehilrbau·
tec hnischen Gesellsc haft zu Bcrlin geha lte nen Vort rage entstand . ist
un vermutet zu einem letzt en tec hnischen Bokenntnis Diesr-ls ge wordcn.
In schlichter Darst ellu ng besc lnoibt er (11'n m ühse ligen \\' l'g VOll der Idee
bi s z ur Ausfü hr ungsform. der mit R ech t nach ih m benunnt cn '~'ii rm l"
kraft maschine, Es mag sein, daß sieh der Erflndungsgedn nke und d ie Aus-
fü h ru ng der marktfähigcn Mn..schine n icht vo llkommen decken , :<0 zwar.
daß von der Idee manches geopfert wurde. um der Ausführ~arkt'l t g(·g~·n .
über einr- Ausgleichsbasis zu tinden. Die Verdienste D .I e s e 1.1' sind
dnrum, wei l er nach i-iru-r Erfindung der :\[itschöpfe.r cmer nut ~!'m
ersten P aten t a nsp ru ch auc h nicht Idontischcn Maschine wurde. nicht
gemindort. Oie meisten ~telll'n belegt der ' ''·rf a' ser mit den Bemerkungen
der " e r uchsprotokolle und beschreibt die Schwierigkeiten dcr Vorsuche
mi t vr-rschiedenen Brennmntcrinliou bis zur endgültigen Erzielung des
l!l'wiinsehten Prozesses und dor Formgebung der ~Iaschine. Der Abstund
zwischen Erfindung und Ausführung kommt dabei ganz allgemein zum
Au druck und erweckt das Int ere !' ()es Le crs . \"(In dem "orausg ·s,·t1.t
wird. d a ß ihm d('r I' rm.e ß uml (li" Baunrt l)Pr Die.l'lm. se hine be·
kallnt 8t'i. J. .1/.
I ·t 2ii Uit' m'H'lIbahll ·Tt'rhlllk dt'r Gt'!:t'lI\\art. Pnter .\I i t w irk ung
za hlreieher Fachmiinner hcnw sgt'geben , 'un B n I' k hau . " n. B I u m.
T v. Bol' I' i eS. Co U I' tin nnd Weis s. g. 7. ) H I' i ni g n n g des
~ p eis e W R ~ S (" r s. Bearbritct ,·on "1' ehr (' n f ~ n n i g. lil :--:.
(26 X 17 cm). ~[ i t zahlreichcn hbi ldungen. W i e s ba d c n , C. W .
K rei d e I.
D ie vorliegende. a ls SOIldt'rabdl'uck ersehit'nen~ ArlJl'it . unsen's
vel'd iens l\'o Ile n Mi tglied es Baura tes \V e h I' e n f t· n n I g verdlt'nt das
wiinns t e Lob wegen d e r Grii nd lieh kei t, • ac hkPnntnis und Voll st ändigke it .
mit wPleh er in rlers!'lh..n dor wiehtige Stoff abgehandelt winl. •"aehde m
d er Verra . Her kurz d ie a llgemeinen Fm gcn . d ie in Bet n\(' h t kom lll l'n,
('lürtert hat.. b t'''pri ..ht, .. I' das R eini gen UUI'l'h F ilt ..rIl , t1Jn sich d ann r\<' I.n
I~einigcil auf l'hemiselll' 1Il \V t'ge ZUZlI\n·IH)t'n. EI' be"pricht zunöehst d ie
l\fittelund Verfahr,'n di eHer Hpin igung und d ie Ik Sc}lnlT..n lll·it dns ' Va';"('I ,'
so w ie di e Berechnung d N ZUHat zll1t'ngen und ihr!' r Zutei lung. Ein gel ll'nd
behandelt we nlen d as Kalk . ~oda . Verfah ren . woboi di .. Ver\\'elllinng
von K alkwasser. von K alkmilch , , ' on Ätz na tron oder von Mi"eh ullgpn
von Ätznatron und :O:oda zur l\espn 'Clnmg ge ln ng(·n. d n,' K ol k . Ba ry t -
' "e rfnhren . ,In. • odn., .Hq~l'n(·J1ltiv"-Verf ah ren. da' Ent e isen ung"· ' -"1"
fa hren, d n \ 'o rw ör llle · Ye rfllh n 'n und d a.~ Fii\i " n im K ,·s. e I. ~odalln
werd "n die Anf o rd e l'ungl'n an di .. ' "o rr ieh t ullgen und die tiber\\' lt'hung
derselben a ngegcben nnd .\l i t t (·ilungt'n iib!'r die- • 'uehpriifung de ' )t ,·in -
was,'t'1'S und die "Untersuchung d!'1' Zusl'hl iig .. und dl'~ Roh was,'l'l. gl' mlll'ht.
1)t'r zur Besp rech ung kOllllllPndp , ' to tT wi I'fl von ,h'm nu"g,'zl'ichnetell
Vt'rf a ' ~er in so um fn. senrle-r " ' ..ist· und mit iiu ßt'l1't e ltl'I1l'1' vo llkomn1l'nen
Beht'rrscl\llng desselben l",haJHh·1t. da ß uueh jl'()p, :inz!'h.ll' 'll t' t a i.1 dl'r
Vo rgänge. d ie in Bt't r:H'h t kommen. kllllgel"gt " t:'eh.cmt. Vle l.nh lrclCIll'n
Ab bildun gen. d ic zumeist di" \'urk.ommenden ~:1I\n.eht ~mg".u d.nrstd len.
.'i nd kl a r und dcu t li eh und geben ('men guten j·.1I\bh ck 11\ diP ' e-li hren.
'" t' h I' e n f e n ni g. der auf di"st'1lI Cchie te eim' st'ltpn rpid\l' I': rfnh r ung
bt' 'i tzt u nd in di"'e r Frage schon friiht'r literarisch WiN)"l'ho!t t!itig wnl'.
e l,'e hein t a l" de r Berufe n(' . die..c.s K api t el de~ bedeu t ..a llwn " (' rkl's 1.U
V('rfaNsen und d nm it t'inc Zu"amm('nfa~sung nllt'1' 1J('l!ph l"nswt' r t" n
Ersch e inungen a uf d ie, em ( :,-hi et " d a t"l. uhipll·n . d i" für d pn Fach m ann
von \Vprt und Bcd eutung (·n;e1winc n. \V ir heglii ck wünsl'h l'n d, 'n Ver ·
fl! s~,,1' zu d ie!,pr 'l'ort re fflie h"n L" iRtlln g' und ho lTen. da ll ihr Erfolg he -
~(' h iedpn Rci. · l.
1.1.884 .\I" .·bra i r,ht· "urHII• • 'eue Bf'~lrh ei tulIg " on 1)r. Ir. \V i e·
l ei t n e r. Gymna~ial l'ro f l',"Ror ill I'il'ma«en s . E rst er Toi l. Ul\stalt lie h ,-
Verhiiltnisse. '146 S. (16 10 cm) mi t 07 Figu n ·n . B erl in und Leip zig
1014. n. ,f. Cl ö ~ c h e n (1' l'ci8 in Lc inw, gc lJd. 00 Pfg. ).
Die . 'a lllm !u ng GÖSChl'lI b r in gt m it . ·r. ·1:15 vo r liegond 'R Bä ndch en,
d C"" 'n VerflLsser un s m it d en iiu llel'cn E rsch ei nungcn lligebra ise ber Kurn ·n .
namentlich llIit d en F ormen d er Kurven 3. und 4. Ord nung und Kl a ' s" ,
e r-,;e höpfellll hek a n nt Z1I m ach en "ncht. . F"rn" r w"rdel~ ho mog t'lw
I' uo rdi nll t('n b"hufs ITnt('rsuehwlg d cr B('Zlcl\llngcn '),'1' K UT\'en Z1l1ll
I'nend lie hf"rIlcn 11I 111 L in ien koortl ina t en unter uffa~sung d,'1' 1'11\,\,,'11
a ls T angen tt 'ngeb ildo eingeführt. )l it ul'r B elmndhm g höh en 'r •'ingu·
laritiit!'n und d eren • 'öherung"ku\'\'cn sehließt (111. ht'.achtell . w."r t ,·
Biichlt' in . Pli·
1!1I (j Hdt I:!
1·1. 8:!7 I-:Il'klrisdlc Slark"tromll'thllik. Eilw "'i('htfaUlielw Dur-
str-llung. Von ))1'. K ({o",'nhl'rg, Chdillgellj"lIr. :!!l7:::; (:! IX I;;clIl )
mit :111 .\ h hild u lIg('n. Vivrt c. vernu-hrt e Autlage, L ..ipzig I!H-1. Oskur
Lt, i n e r.
111 die sem in dor viort en Alltlag" erschoinendcn Burh«, da" allf
kaum :IOU ~. heinahe dns muz e Gt'hit,t der I'tarkst rumtedlllik lx-hnude lt,
will der bi-kanut 0 Verfas. er in gr-meinvr-rst iindlichcr " 'e i,,e und fa"t o luu-
jl'ues mathr-mat ische " 't' rkze ug vor allem dem in der prukt isehcn Elekt 1'0.
t.echnik tiitigplI ~ lllnnt' clip eh-kt rischen (:runugest'tze und die \Yirk ung".
we ise ,1<'1' wicht.igstcu «k-kt.rischcn .\ la.sehinen un d Apparate. die in dr-n -
"eIben auft rotenden I'tünlllg"n, rh-ren Ursru-hen 11 nd Ik seit igung klar.
machen. Er will aber auch dem Laien. dem in der Elekt rot echnik IH'.
8dlüftigtpn Kuufnumn und all en donjcnigen. die sieh ohll" cingelu-nde rt-s
:-iludiuJ1l d er EIt'ktrotpe!mik mit diesem (:euiell' praktisch vr-rt ruu t ZII
murl n-u heah"k htige!l, r-ineu richtigen ·' u.e ruliek gehen. 1'0 schw.c'r IIU II
"ilI" ullen d iesen An "priichell gl'rl'eht SPill wollende Allfgauc ISt. so
gliinzPIH \ ha t cl"r Yerfassl'r sip zu lö. eu \·crstauclpu. ~ein ,,' uncler daher.
wen ll da" Blich u"rt'it s in s" im' u friih pJ'('1I \utlagell cm t' ganz ungt'wohn.
lieh e Vl'rlm 'it u ng gefundou hat. llie:t'r Um st and .en t lll' bt uns V~lII cl,'r
\V it'clc'rgab,. alleh nur eill(' S gnllz kllrzell uu szugsw"lSen I nh :l !t es: .J<.s mRg
lIur u,'merk t weJ'(!<-1I claß ill diesp!' neuen Autlagp IH'sondpre Erwl'lterllllgeu
iu (Il'r Be:dm,ihlln'g c!Pr Tnuogem'rat or, 'n ullcl el.ekh ise he n Bahnel~
vorgollomllloll erselwillell. Erweitert wmde fernpr th e Betraeht~mg .dCl
Allkerl'iiekwirku ng be i ~l otO l'e ll ulld (1ent' 11ItOI'l'n. 1111 Ab se!"l1lt I~~er
d ie .\kkumu la tort'n wunle d ie einfachsto Form der PufTerlllaseJune erklart.
:-iehl ießl ie h ~ind t'illigt' \"eraltetp. wellu au eh ~ehr intel'(~·;;;ant e.~ la~ehillclI.
forlllc'lI fa 11eil gplarsell won lell. um fiir Ilt'ue Pl alz zu gpw~" Il~Il . .
11 . l\rfFa .
1-1.'1 8·1 TlIl'if\'t' l'triil(I' n lill I:t'rl"' hlt' 1':lItliih1111 111: Im 'lasdliJll'nhan.
Von Dr. 11I i(. El"Il~t W pi ß h u " " . i2 ,'. (:! I 1,1 cm). Bt'rlin J!1l:1, ,Iul.
:-i p I' i 11 ger ( I'n'i" :\1 :!).
Yt'r fn..<~,·r t r itt in spilleI' ~ph r h"IH'htt'n"wprten ,chrift dpl' Frage
nii her. lm t ,·1' wP!l'hell Voraussctzllng"" die gt'hriiuc'h lielll'lI Lühllung"·
ve rfah n' n ,·int' gt'n'e ht( Lohl lf"('gt' ltmg zulnss,'n. Eiut' a u Yerl lf"(' itu ug
gl 'waltig zuuehnlt'lIde For lll cl.·r Hegl'1ung dt'r Löh lH' sowi(' auph d, '1'
:ou"tigpn ArlH·it '1J('t lillg ungpn hildpn dit' Tnrifn'l'tl'äg" uud di"S('1I llhlit 'gt
c~ da lwr all ch. d,'r Ford"rHuO' na ch gt'rephtpr Entlöhlluug miigliehsl
lIa eh zu kom nll' n . indp lIl ~it, fii~ dil' Lei"tung einer bl'stimmlt'n ArlH'it,
fiir "i n(' n IH',tilllmt clI " Arlwi t sbl'l rag " l'i lWIl dt'mS(·IlH'n l'lltspn'(·I,,'udt'n
( lt 'ldl ll' t l'llg \"orselu'll. ArlH'i t<hptrügl' ~il\(1 zu Illt'·. pn dUl'eh c1il' fiil' c1ie
ArlJ(·il v,'rwt' IItIt't" Z" it , multiplizil'rt mit einer \'om Illd ivid iu m ah·
hiiug ig l'u Za h l. d ,'1' ..I .('isl u ni("znhl " . Bei Z" it lohn IIIUß di".·.. Lc·is t ullgsZllhl
'l ire k t propo r t iona l !'ei ll c1 ,'m Einl u·it.<loh n (, 't Illlcll'lIlo Jm. Taglohn). B"im
:-il iiekl ohll ist c1l' I' Akkordl",tl'llg Einh"itslohll Zeit. Di.. Zl' it muß
\'01' B,'g in ll dpr Arheit f,'ststpllhal' "ein. Ih n ' Fe: t set Zllng kallll l'rfolg"11
c1urch \ ' t'!"fah rt'll zur B' ·t illl m ung \'on .\rhl'it-zeitPII. .Die gdtenden
Z..it lohn ta rife zeigt'n c1aß clip Fpst~t'tzllng ,leI' J.,·istu llg. zahl für die \'er·
. ~h ie'.": II;; t .'n Upw('r be möglil' h ist . J) !e h~:tl'hell~lell Tarih'ef'('inlmJ1mgen
fur :-itllel-l f,lmu lIg fiihrt'lI Plll wedl'r III t'lllCr LI~tp alle \"ol'(;olllllleudt'n
i~r1H' i tell lIuf, w' lH'n fiir die. l' EinZl'lstiiekprl'i,e Rn. Oth'r sie h"nützell
~ e.rfahn'lI zu r Hl'. timlllullg \'011 Arllt'it..<zeitl'n. in dt'lH'1I uanll lIiehl die
Z' ·II . "cmdern nH'is i g h'ieh d, '1' Prei. fiir Pine E in lH'it fest Yl'I,'gl wird.
i~ U Ue l' c1l'r En twipklung nllg('lll"ilwr ( :ru ncl"ii l z,' giht dns Hüehlein 1I0l'h
Pille An wendung c1 e r: " lhl'n auf c1t'n Ge llt'l'Illtal'if c1cr Bu ehd J"llek el' un cl
auf d 'n ~last'llillt'n hau. :-il'in nähl'r 's ,'tlllliulll ist beslt-n zu l'mpfl'hlen.
[ny . J[a .r Ri pd.
18H!) Tru~slc'r n lll(s hll ndhlldl fiir d ie I lIl:t' nh'n ra rht'il t' n Im .'t'ldt' hel
d,'r I'roj t'k' h'rull l( nnd ,h' m n Ull \on m"'lIhahllt'lI IIl1d \\'.'1:1' 11. Vun H.
" a n h a I' t u I,,1 A . W R I dill' 1'. \ ' it' rte , IIllYl'riinelerlt' Auflnge. :liH H.
(11 Jü':i cm). ll "rl in IUI.i. W. E r n ' t , :-iolm ( Pn 'i kart. ~I -1 ).
" Von d eli in clit'se l' T it .. ln C'u llu fl llg t· "nthlllt('nt'u Ü ausfiihrlieh,'n
.Ia feIn 8eit'n 1Il11' . , e l'wü hu l: I. "o lehe für die Bog,·n fnn k t io!ll'n . :!. fiiri\lI. plilllgwin kt 'l ( 'l'ang"n(('II~"hn('nwink ..I), :1. für n,,'htwillklig" KoOl"'
dln llt ell , -1 . fiir n ~..h(' Ilnniih"I"IIlI.. Bogt' na bst l'c ku ng('n (Ilnf,·inRnd..r.
folgend" ,\'hnell) . l{ef" J"( 'n t . d er Ruch die' iihrig"" in. und au"liindisehell
.~h:tt,..kuIIg8bii eh el' g"lllIg a usprobi('l't hat. Ilrlu·it ... mil di"sem Blleh Ilm
11t'IJStC'lI . Es so ll lIu r d ,,1' \\' u nseh llu"ge: proelH'1I wenl ,'n . d i" "ltlH'rge h l'l\eht e
z~~ lichte (bla u,,) Kllrt orti '1"\1Ilg.d )l'ke durch l'ine praktisch,' hnl t l.a l'''
J..rllhalludtl'l (' (1.. B. wi,' d ie IlnH'riklllli. ·hell T scht'lIhüclH'r zei/lt'lI) zu
PI':Nzell und dl'n Preis wl'ni' It'n. etwl~ hel'llbzusetzpn. rz [>" Il rld :.
. 1:1.71!l Ur. In l:. '1 11 \ 1I001sl'lI. großht'l'zog l. bad. Ba lld in'k tor un d
"' IIlIlIlZlll ill i t l' r. E ill Leb' ·lIs b ild. h,'arh('i ll't von IJI'. 1'. V u e h:,
g l'o Uhe l'zog l. Bllul' lIt. KlIri sruhe l !ll :!. t :. B r Il u n (l'n·j. ~I :1).
. \ 1lI I. .Iul i 1!l1O "tll rh einl'1' eI" Ilt' rvor l'l g l'lll ls t t'n \ra :Pl'hau.
t ephnik"r IJl'ut~l'hlllluls Ma x J[ 0 n " " 11, I' ruft,. 01' 1111 dt'r Tpl' hni. e lwn
I [oehst'hu lt. in Kllrl ~ruh l' lJi n 'k l u l' (!t' r Ouerd il'l'k l iOIl d t's \ \'a"",' r · lind
:-itI'Ilß l'nhall l's. a l" g ;·o ß herzog l. ha di"eh('r F ill an z.
1lI i n i , t .. 1'. Aus d ,'r gl' ist igen .\I' h"it ,1<•. T echn iker: eilt wil'kclt ,. sie h
d er hl' rvOITllgcn d, ' Vol ks wirt. cl<'1' Ol'glln i alol' im \ " '1\t IlltuIIg:di,'n. I,·
ulld d l'1' :-itlla t "mllnn, d l'"""n \\' irk t'n n ich t nur in . eineIII "ngt'ren \ ·llt ,'I'·
lalld,', ,," nd" l'n iih,'r d t'ssl'n (:n'n ZI'1l h illa u.. vo ll., \\'('rt "eh iit zung fand.
Allc'h wirÖ"lt'rn'ieh ,'r hal )('11 ih nlluf d ..n Binnen ehiflahrt kOIl/ln ': sel1n iih,·1'
kl'lIIH'n g,' I,'rnt und i~t U llJ seillt! g lällz,·ndt· Fe I f('tll' alll K lIng l'l'.'. t' in
"'l'lIlIkfllr t im .llIhl''' I ' iihel' d it' Ik clt'u t ung und Ellt\\iekhlll/l d"r
~"h i tfhn l'e ll V,'rkeh l'S\\·,·g ,· no('h in gUI.. llI ( :ed ä eht n i ·. [ m .Iahn ' I !l:!
Will' ('r l\lit gli"d d"J" En'luet ,· fü r di p l 'lIlWaJllll ull/ot dc' Il llllllllkall lll" iu
e in" n HIIIH\.. I ~ · ulld V"l'k, ·hl'"h af en ; . l'in , '(' hwi"ger olm . d,'1' /ll'oßh,' zllgJ.
Baumt ))1' . H. F 11 (' h ". hat ilu n du rch di es r- Biographie' ..in D enkmal
g,·st'tzt . d a" UII" r-ineu ";inhl il'k in di e lz-hr - und \\ 'a nuer jnh rc und in dil'
volle T üt igkeit d i..se r gl'oßzii"jg ang,' Il'gtell • 'at nr a ls T echniker und
I'tant slll allll gl· wä h rt. W ir begrüßen d ir-so Publik at ion, denn es ist 801b t
ni cht Sitt e, der T r-chn ik ..r zu gede nken, deren Wirkeil und ~ehafTell zur
wil'lscllllftli"hcn Entwipkltl1lg ih re s Volk es do ch d as me-iste beig..t ragen
haben, :-ii,' hnlx-n d ann ..hell ihren Br-ruf und ih re Ptli eht erf üllen dürfen.
\ Va < woll en sit· dann n och meh r ? ~In . · H on s c l l war IlI11 10. • ' oVt'mhel'
18-1 :1 am sch önen :-iiidnfer d r-r Insel H"i eh en au ge bol'L'lI, wo sc ho n d ,'s ..11
(1roß\'atl'r "in (:lIt lx-suß und "" 'iu keltert r-, Der Kellernu-b-tr-r Rudimann
nennt ihn im Ekk..hnrd ein " siill und lub csam (Ietriink ". I'eill Vutr-r
wur budisclu-r lfofg..ri chtxrut , Hi"1" vr-rh-ht.. der g('istig allfg"\\"" 'kt"
und auch dichte: isch veranlagt .. }[ 0 n : e l1 «in c gl ür-klkh« .lI lg"lId.
J),:I' lu-rr liche Bod,'n<, ·,' und d r-r c ewalt ige Rh ein lIIügl'n f ür die \\'altl
scmes kiinft ig"1l Berufes au ch mirgewirkt haben . . 'ach Ahsolv ir-rung de"
Ly zeu ms in K on st nnz lx-suclu o ('I' die IllgL'lIieu r"d lule in Karlsruho, wo
Keil,>I' und H e d t p 11 ba e he r. e in Öst erl"ei ch er, ~pi lle Lehrer WlIIell.
111l .Jahl"e I (I.i tmt pr in d ,'u lIicnst eier bndischl'lI Oherdirt'ktion fiil'
I'traßplI . lind \ " a 'spr ba ll e in lind wUl"de d er Hheinball.lnspekt ion iu
Mallnheim zugell'ilt. wo pr uis IB(i\) au dpr \ ' t·rIpg ung deI" • 'et'kal"lIlündulIg
in t1pu lIeuell Rll<'ill arh..iletp. , ·.·ill Uran/!. sieh wl'iter zu bildclI. fühlte
i r.n 1.11 :-tudiellrl'i . ,'11 IIneh Hollalld und Bt Igi ..n. Von ellt 0l'heidender
Ikd 'ut ung war e in 5monatiO'..r .\ufenthalt in Frankn'ich, wo ('1" dil'
lIüh en' Beknntsehaft d..s dalllal herühlllt"11 frallziisisehen \\'a : "..r ba ll.
techllikers ~ l. Fa r g u e lIlaehte, ,Icr d"11 stn'hsnnH'n deut"elu'n l llg" lIit'lIl'
lit'bgpwa llll, seill Lehrer wUl"de ulld an deli ArI)ei!"n der Ual"onll e h...
sl'hii ft ig t l'. Fa r g u es l'nt ersuehungen ühel' di l' ,'ph ifT ha nnaehllng
dpl" nat iirIiehC'n ~trOllllilnf t, wi espn .. ill" 11 gan z n CUt'n \""g, d ..11 Ho 11 " e I l
,IanIl auch b..i sc ille n sp ilt e rt n Pl"oj ek tc'n fiir cli.. ~('hifIbllrma( 'lnlllg eI..s
Ob C'ITIH'ills weiter \·erfolgtp. Ho 11"" I I crkann!<' di .. ulllwiilz( 'lIde Ik ·
delllung die~el" nl,u ,'11 Ll'hrp. au" Dankharkl'it fiil' seill<'n L ,' h r..r haI "I'
dallll dil' leit enden Grund 'ät ze Fa I' gU t' S in .. im'r d t'utsehen Abhandlullg
den (!<'lItsc!l<'n Fa{'hgt'lI o: . PU zugäll gli "h gl'lIl [wht. AI" f{..gil'rullg..·. \«e:sor
hpi ,\tor OI)('l"haudir"ktioll t'lItwn!"f er das Projl'kt fjil" di, ' Ti t, f I' 1".
I l' g U 11 g ,I e I' H () C 1.1 \\: a ",:' l' I' S t ii n d (' d~,,, I ~ ° d .. n. t ' ~' s. D ip
sc h Wl.ize l" i. c'hen KOlllllll"-<lll'e uUl'rtl"ug..u duu cIre l..t'lIUlIg d"I ' \ ,'rhanel.
luugl'lI. ,Iie wührend dpr .Iahre 1 !:~ ui~ I i allll.nu prt en . Dic Ü bl:igell
1' fe r" taal "l1 alwrkanut t'u zw al" dlC wI:s('lIsehaft heht· ulld pml IlsC'llt'
Bl'deutung "e illPr VorsC'hlüge, \1it· i.n l'iller .U ..nks..hrift (~tut.tgarl I , i!l)
lIi"c1el"g"l ..gt wal'pn, di e \'idküp h,gk(' ~1 c1l'r nut cl~'.r AlIge~..g"lIh"11 !J..I ra.ut ..11
Organp " 011 5 :-itaat ..11 UI\(.' .1. hanlol\('l1 f\lhl~~~ )pdoeh zu k~:Ill"lIl
]ll"akt i<ehl'n EI ful~. ohwohl (Ir,' 1\.0 tl'lI. nur ~l ~.J .,_.000 het rag..!! ha.lt'·II.
Ho n 8 eil he,,('h iift igt e ~ic'h danll lIul . dl'l' . \ erhl~mlllg c1."1' \\ Ildhache.
d(>1" Juragpwii:«'l"kolT..kt iOIl, "..ill<' :-itu,lll'un'!'''1I fuhrt ..u 1111I \\·." ·dprholt
11ll .. h Frallkreich, Ulll di e Hegulierullg (Ipr Bhone Zll .vl'!"folg ,," . 11Il .Jahre
J 7!l war cl' all eh ill :-'zegl'tlill. Ulll die lTr~'H·h.'>n d er h.ata<tr~.)JlIl<' (h~sI'IL~t
zu ulltersuehl'n. " "iu gl iinzelldes Olgal\l"atIOlL'tall'llt bl'wahl"tl' ~Ieh In
d l' I' Ein r ich t u 11 ' d e " Z" n t I' alb 1I I' C a u: f. u I' .\1. l' I e 0 I' u·
l o g i .. U 11 tl ][ y cl I'° 0' I' a phi ". ~Ia s dann. Illlehf~ir .~st e~Te l~h . IIlUSle ~· :
giilt ig gewordell i ·t. llallll folgen .'('Ine Arbeltcn fm c1H~ Beg uhel ung cl, ~
I, I . I ' . I I) ae llt '\'l'rke D c I' f{ hel n I rOlli u 11 d, H'lIlst 1'0111<':. ( Ie 11I (,'Il\ r ' ". , .
"eine wi ehtig tit cn .· e h e u f l ii s "e bis Zlllll.Au st.'ltt
aus cl t' 1II IJ ,. u t s l' hell f{ pie h 1' '' (18!JO. Ern s t. ,'. K 0 !' n) n H'~Jel"
gelt'gi und ill Uarsl"l1l1l1g und Au"stattuug vorbildhch geuhp!Jen. ~md.
:-;"ill :-itl' b"11 war danll darauf geri..htet. di,' ,· ..hifTllhrL l\I~f dt'n hach~..hclI
"t .. f" I I ' \\'a el'\\ ','O'e ZU \'crut'"cl'n ulld ,he Haf"lHmlagcu,~ rUIll"n zu on ,'nI . , le" . . . , . r
:luszu(!t'hl1C'u . ~"int' "r.ll' Ilt"deut.,ame T~lt auf dit'.:em l ,euH'ls W:I~ c IC
E in I' ich 1 u 11 g d P I' r" tl e n ".e h I f f a h I' tauf ,.I..u: . ce , ~:
lJ ipspr fol te dann dpr Kelteubplncb ." uf d~ u, . b R ~ I ~ 1''' h . ~. a..~ : I
I ~F · seiu 'I' Fiirsol'g" ist WCIIo'I'< dl" I·.nt \n ..kltm~ d~ 1 , dlltT·
sC 1 ,. 11. a In. , I • d . Kon I InZt'r J[a ft'n wurdt, 11>!11l bi~ I '\1:1
fuhrt 1111 Bod"l1 ..,' zt~ '}llIlk~'I~. n~'u hoi (ii,' 'Eut wiek illug d('r Hheills"hitf·
prbaut. 1.. d('ut UII/Zs\tl e '. u g, I' f ])er zu j"JI('r Z..it :lljiihl'i/Zt'
fa hl't. :-,i(' h lir lt ' ,Inmlll" UJ ~Iaun H'.UU. uu . I 'Iu'('h (' H ', g ,. n un d
Ir Il I · n d..1' K OlllllllSSllln. t pr I '.' ,on" e WUIl e \ 0 •. .• \ ' )1' itZCllden "I'wühlt. 1',1'
n I' p hell a u IIng"h iirt ..lI. "lIlst 1lI11Kl~lg ZU1ll1 1" I{heinst rollt\'Pl'h iilt ni . ·C.galt ~"'lOn damllis aI. de r lwstc . ellllwOr b(" .11 1'/'" 1)'1< ' t l'a ßburg war
. . I ' I .ffl ' rk ' It t P" el'l 1' ..< .'Ih o ""rhpsSl'rllng (pr , e 11 Jol , I • 1 . (' . I' nk ' auf \'on ~ranllheilll
,Ia llll vorwi,'g,'IHI ""ill \\'prk . Da taue Ite ( 1'1 . •, (d tC , 1\10 J'eller Zeit
. . 1 Ik ' I 11111 ({helll zu cl' '1lIlPII;: , ,hu :-itl'llUuurg CU1l'1I ..atera Rn,] z d I'. I{ I . 11.
. , I ··f J) . r a 11 a I f I' n g e U n 'I , I I' I
stallllllt Sl 'IIIC • l' 111 t: .. ! e . . 1-"1 ' ß Lothrill"pn hatt e
kor I' e k I ion" ( ' 7 ). 1)1 H glt'rullg ,on • ,a· .. .e I' k
, • kf (I' ) , in Projekt ful' elll,'11 l1l .
sogar Ulll K ong n ' ß m 1'1'1\11 urt " . lIt r· 1r1 It'illi~c' h('11 l'"hitTahl tskan:d auf "Isü,si""hl'm I :dl1pt,· nusgp~tP . " I~ 'III'~
o d,. I' f 1'" i l' I' H he i 11" '\llr dalln ill deli nii"h,tc'n .Ja hn ·n Z~II11 \.a lllp ,
ruf von FI'l'nnd und Feiud d('(' 1{l 1l' iu rl'g ll l ie l"\ ~ ng ge\.\Ol'eI,·n.• .aeh hm t:-~l
K " f I 11 H n ,I I I 'lli "in I' roJ..kt fUI' 1{"g uh t'l'lmg '"
nlll]> "~I la~' o. ''"1 11' , . '11 ' .·ue · 'i,'d"I\\ ,' ·: ..rtwlt" .,Oh N rh('m" f, 'r t Igg,'. t('lIt, das dlllC I .I.lt ung' I .• (- j " I ,
llue h d pr :-i..hifTah l t glin I iW' B"dingllngt'n hot. ~ 1Il .Iahre 1.10 I 'U8 .\\ Ikl.!< ' .
. 'H , 1 1 d'r IIn .Iahn' I S\I!I IJ'(' tOIUllt d ,,1' .\lIsfühnmg 1,,·gonuPII. 0 n s , , ' , ." .
d('1' I",disch,'n Oht'l"din klion für, lraßen· ullel \\ a ~pr!JlllI g(',\Orclell '\:1I .
. '1 I (' c!ankell um di('-c , 'tclle IIlfderzulegen. Ulll ~Ichgmi( :ogar 1111 ,,,m" .' . k " I , "
ga nz (k r L ..it ullg s"ill"" Lipblmgsw,'rkt·~ \\·.ld lilCIl z.u ~nl1l·u. :I" ,I \ oU
"pinell\ La lltlesht'l'n1 ZUIIl F i n a n 1. m I ~I 1 sIe I' m l~ll' H,·gl~'run~ . be :
I'uf"n WUl'elt'. \Va s "I' al< I'tllat smanu gelt 'lstl'l haI . gl'hurt (\Pr l .t,,,,' I~lchl'
s.. ine. La lld ,'< nn. Lt'id..r \\lHt n ihm nur ~ ,IahIt, gpgünllt. lIlf dlt'Sl'nl
hoh,'n post " n zu wirk..n. • '
(c.h lua"hle di, ' Bpkallnt seha ft. H o n sei l s zur Z" II . als i..h in
~I i t t , . d,,1' ac·htzig,·1' ,lahn' ,111" p l'l)j,·k t fiir d"ll 1' lId ll, J de H ilf, 11< in
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Brogenz und die dortige Dockanlage verfußte. Ich kunnt . zwar die
Arbeiten Ho n s e 11 s über die Tiderlegllng dr-r Hoch wasserst ände am
Boden ·1'C . hatte ber d ..n begreiflicht-u Wunsch , hiorüb ..r nor-h mit
H o n ~ e Il pers önlich in Y..rkehr zu t n u -n. \\' ir trafen un in Konstunz
1IJ1t! dort erklärte er mir an der H and eine~ n-iclu-n Beobaehtungl!'
materials . r-in« Projekte. d..nn -r-hon da mal: . prach er von dr-r )!iigli('hkr-it.,
durch eine H,·g lliie ru ng und Kanali. i"rllni! d, ': ({Iu' ins dito ~ehifTahrt
bis zum Boden. pe Iortzufühn-n. I ~ ·g.. i:tert \"(>1\ dr-n großen Zu·l..n lind
ülx-rzeugt von dr-r R icht igk .. it der wa ' serba ll t "chn i~chen .' Iitt'" r-iltr- i..h
zum damaligen Lnndespru-ident en von " ora rl ll(' rg ( :ra fen B. in Bn·g"nz.
u m dessen «intlußn-iche Unn-n t ü t zunj; für die Tiderlpgung rh-r Höch-t .
was erstände im Bodensee zu ..rlangen. E r hörte meine D.lrl eg llngpn
mit großer (Ieduld an und out ehi..d am ~chlusse der L'ut crhultuug :
.. Es mag ull .. · '" sr-in. wie ~il' sag..n, abr-r ich hab" grllmbiitz lie h i in
~l i ßt rnuen gpge n alle Projek t e, rl i.. von unsr-rr-n . 'adlbarn kommen,
Die, .. haben d an n d"n Vorte il. di-n wir br-zah lou m üssr-n". Ila m it war
di ..:p Fra g(' erl«1igt. D i"H'" g ru n d " ä tz I i ehe ?l1 ißt r a 11 .. n !
'Va . hätte ,elh:t ein H Cl n se il le ist l'n können . wt'nn d it'st'~ Krl'b, leir lt'll
gesellst'haftlidll'r un d bureaukrat i"'hel' Z II ~tii l lt !l' st'ine gl'Oß7.ügig I'nt-
wiek el t p Arbl' it sk ra ft allf St' h l'itt u nd Tritt ge lä hmt h ilt t t'. Er war da ll<'1'
g liie klip h ZI1 l'rei:en. d a ß pr mit dies..1' Ifyd ra n ieht ZI1 kiiml'ft'n ha tt l·.
!'ro!e.•.wJr Arlllr ( ),·l ll' r·i ll .
14.3!l2 Uil' "I'rkl'hrsahllil'klulI~ aull'liitzl'lIuud 8traßI'u ·irl'U:t.UII~I'Jl.
"L'nt er;;lIchungen üuer die La ge nnd D urehh i\lIung ~tüd ti~l'Iw r Straß..n.
ehnittpunkte im " erkehr~in ten' H.~p . Von ])1'. Ing. G. It 0 t h. Ol)('r -
ingen il'u r. 1 2 S. H a lle a. '. l !ll :l . ~[artin B 0 ern er.
Der Vprfa seI' behllndl'lt zunäph~t in tll' r E in k it u ng den :tiidtisl'hpn
• trnßl'nyerkchr der Gegenwart in dl'n l:roß.liidtl'n u ml die ,tHrke
,teigerung de ' eiben in dpn Il't7.tl'n .JlIhrzl' llIlt ..n. inslJeson, I" l'e d UI"{·h
d ie E inführu ng der elcktrbehen St ru ßl'n ha lulPn un d d er K ra ft fah l'7.l'ug l'
m it ihren großen dnrch~ehnittliclll'n Ge,chwintligkeitcn. Er bl'tont di p
.'otwenriigkeit regplmiißii!er Verkphrsziihlungl'n in größeren Zl' it in t pr·
yallen. (·twa alle :l bi,;; .lahn·, um Anh/,II . punkt,· zu gl'winnen für. 'tl'aßI'n,
verbrpiterungen nnd D n reh h rücll<'. fiir di,' Anlagl' nl 'u\,r Enllastung:-
, traßen. den L'mulln \'on Vl'rkehrsl'liit zt'n. tlie 7.U wiihlemh' .\.rt (h·· ~t mßr·n.
befe ti 'ung materiale - nsw. Im .\hsehnitt I 1H':l'ri\'ht Ill'r " \' I'fa: '1'1' dip
Verkeh . IJllicklung anf dem. 'traßl'nknotenlJl1l1kt. Er 1I<'I'I'I'IInl't di,' in
pinpm regelmäßigen . dUTt'h dil' Krl'u7. t1l1g mehrprpr ~traßen ents,,'hI'IIlI,'n
· trnßen.n-Eck anftretenden ·I'rennung~-. Vel'l'inigung~- und Über.
· (·Imeidung:punkte der yerschil·dent'n Fahrlinil'n und die He"l' 'nnng. .
~l~lichkeiten, ..teilt di · Bedingungen feo t. dip I·in durehg"bild\'tcs F a h l"
ImlCn·n· Eck erfiülen mnß. und LC'l'rieht dil' kiin ..tlichen V('l'm ind ernng en
d,er l'berschneidungspunkte dureh I'olizl'iliehe Verkeh r" 'egelt Ulg und
' ,·rk ehrsu p. chränkung für Straßen nnd I'lii t w un d d u rch dil' An lag\'
\'~n Falm~amminscln. Im Abs(·llIlitt I1 winl d er :-itraßcn knoten l'u llkl in
· e1l1cr B eZIehung zum. 'tadt l' llln be ha ndelt Ulul werd en di e Gl"llllll:ii tze a n-
gcrre.?el.l. u m eine gefahrlos~-. ein fac he und.s 'hne lle Verkehr~ahwiekltmg 7. U
I'nnoglte he n . D er Absehllltt I (I hat di e 1)u l'< 'hhil,ltlll g \' on ~t raßl'n ­
kn ot en pu nk t en zum Gegen. ta11l1l-. Es werden llie \'l'I'~eh i l' l lellen Art en tll' r
erhö hten Inselfliieh en UIH[ d io An lagl'n von Plat zrallllst raßen lH'sl'roelu \Il
UI~d i~ au.;führliehl'r "'.e ise, nn!<'r. Anfiihrung nlPhren'r TIei~piel l" ge7.l'igt.
wie dI e l' ahr<la m mb rpltcn an f • trußenknoten punkten 1II 1l1 Plii t7.l'n 7.l1
bp rpe hnen ~iIH!. . ·h li ßlie h wenll'n noeh d ie sehwier igl'n Verk l'h rsl·erh iilt .
nLs'c auf dem D opp elpla t 7. a m B ra nd l'n bu rgl' l' Tor und auf deUl Po t, .
d~merpla.~z in TI rl in ~o\\~e ~·erschil~.1l'nl' I::n t ,,:iid .. fiir die lllllgl·~tllitung
rhp"er Platze hehuf, ErmoglH'hung "Ull'r gUII~t 'gen'n Vel'kl'hr..a bwickl ull '
h,·h. nrlpll. " ' ie alb den ku.wn Inhlllt: lInga ben 7.l1 C1"l'lwn i ·1. gibt ,la
• ndiuJU die I' \\'c rkes wertvolle .\1I1J.\lt ' I'Ullk t l' fiil' di p .\ns 'I' ·ta ltung
"on " erkl'h rs k no ten pun k t 'n und dip Hpg..(ung df" \\'rk\'h r '~ a uf den:dlH'1I
und kann die I' B IWh allcn Behönll'n un d Ingen ieu ren . d i sil'!l mit
• tädtcbau und " er keh r. fragl'n zu (JI'fa 'sen haben . tp~tl'ns "JIlpfoh!en
wer«en. L. 7'.
,1;01 C:"IIII'inla8Ikh,' Uar,t"lIuu~ 11,'" J-:i~,·nhiilt"UII,'sl'n :. 1I" r,lu "
g,'gpben Yom \' ere in deut."l'her E i, pn h Utt l'n leut p. 0.•\ uflag... -t:l . '.
(:!l LI pm) und 6~ .\hbildnngl·n . )) ii ·~l'Id.od 101.1•• ·tahlei.en (1'1"('i
gl·h. ~I .l).
Da , I'orlit'gpndc " " 'r k ,·nlhiilt 7." ..i I'onpinandl' l' "olbtiindig tlllal,.
h; 'ngil;" 'I't·ile. einen tedmi.·,·hen. wekh"r i"h llIit der ( ;ewin nu ng lind
\ ' cra rbl' it ung d,· · Ei: en. (J(' l'hiiftigl. lind ,·iuen wirh eb nft lil'hl'n . ))1'1'
,. r ,< t e l' eil. wl'!chel' di,· h ü tt l'n Jlliin n i. eh..n P l'o 7.e" e erliiut"rt und
d ie JIlo< lt'rnen Bet rieu: pim iph tu ngpn !I(':e hrl'ibl. ,l'l7.t gt· I' i 'sp I·hellli 'eh,'
un d phy,ikali ·(·hf' \'ork"l lIl t n i :~ , · bl'im Lt': l' r vora lls. wplehe in jl'dl'r
Mittl' I,,·hult· erwor!Jpn werd,'n . 1I"gi 11lll' nd m it d,,1' D<'fi ll it ion d l's B"grifTe:
..E i. en" lind d l'r K,'nn 7.eieh nu ng d ,·, .. tl'l' llIli,ehc n E ist'n ~ " wi rd 7,IIr
D,Ir;;t l'l h Jll' d," H"IH-iscns aus d " n I uh· und lIilf~mat l' l' i lllien mit "·!. d l's
Hoch of,-nl ll'ozl' .:, ... iil)('rgl' ' nngpn . If i..l.;" i wird fa st nn l' au f di p 1lI0d "I'II"n.
m it Kok. 1' l'I rieb enen Hochöfen ltii l'ksi ,·ht genom lllen . obwoh l ui l'ht uu r
in Itn ßla nd. so ndpl'l1 a uc h in VO l'gl' f'hl' ittenpn Kul t url ilndl'l'I1 noch Holz.
koh lenhoeh iif..n vorhanden und im Ik trieh s ind . E , gese'ha h d i"s gp \\'iß
in d l' r Ah~ieh t . nur E in rieblllngl' lI zu y,·rmitteln. wd eh p a uf d er 1f(jJ\(,
d I' Z" it ,tphell ; a ll<-in alleh di e Holzkohl cnho"hiif,'n ha hl'n ,Iort. Wo :i,'
noeh mit E rfo lg kon ku rrieren. E. istenzh"I"('I'h tigu ng und si nd dllh l' r
zeitgenlliß. n,l< I'!bl' wäre zu m 7.w,·itl·n Absat7.. \\ ,·I,·h t-r di to Dnr te il ung
d.. :r'hmiedharen Ei 1'11' (wh /md,·It. IIe7.iigli"h d ,'. 1f,·\'(lfr i: r·lll' ns w
hemcrk"n; allerdings ,ind d ie Fr i. ehfeuer in ))eu t ' ehl a nd I,,' rl' it s vo ll-
, tiind ig n'r,l'ilwIlIH len ; ,olange au"r noeh . hl' isl'i e lswei: e in .' ·1111 ed,·n.
eil1\' dllreh die moderm'n I' ro ze ,. nie ht iihl'l' trofTene. ja kaum "1T"ic h tc
()ualitiit im Herdfrischfi-tu-r erzeugt wird. d arf es a u f volle Bea ehtung
Anspruch machen . .\Iit die en Bemerkungen '011 nur der " ' un ch ZIIIll
Ausdruck kommen, in woitr-n-n Anflarren d ös Buches Skizze-n und Be-
tricbsdutcn, hetrofleud di« erwähnten älte ren .\[I,tho<l,·n. zu finden,
Die modernen FI i .chmct hod r-n . der I' udrlel-, Be ·: l'lllpr· . Thomus-.
•·iemens.Man in-Prozeß 111111 di-n-n Ahart ..n :011 ir-da · 1' l'm pl' rJI. Raffinieren
und die ,'tahlerzcugung im Til'!!"] lind im E li-kt roofr-n werden in zwcck-
miißigl'lll Umfang vortrefllich hl',phl'il'bl'n und darge. tollt. Dip folgl'nd('n
Abschnitt c behandeln dip Formgehull' arbeiten, die Ei sen - und ,'whl·
giI'ß"rei. die " 't' ite rn 'm rIJl' it ung d..., ..chm icd ha ren Ei r-ns• • 'e h m i,·d en .
P res sr-n und ' Ya lz,·n. sodann dip Prüfung d es Ei~l'n~ lind schließlich die
Aushildung des H üt teniugoniours. Der 7. 11' r- i t " Te i I dl' Buches bpfaßt
sich mit rIi-n wirtschaft lichen " (· rh iil t n i ~. en und d ..r volkswirtschuft liehen
Bedt'lltnng d es Eiscngewerl e" lind ..tollt -i ch "I "nhiirtig an die f'eitp
des technischen Toiles. Er vervollst ändigt dill! (:1'~allltIJild do d"utschl'n
Ei~enhiittenwesens. indem 1'1' eine in dcmselbr-n bisher b(·. tandene Liil'ke
der L ite ra t u r do ., volkswirtschaft lich so schwr-rw iegl'lHlell Eisl'ngewerbes
ausfii llt. Gleieh im erstl'n .\ bsl'hn ilt l'aekt dil' graphi. e lw Darstellullg
d eI' ]t oll<'isen prod uk t io ll c1 l' r wil' h ti ' ~ t " 11 ei ..elleI'Z,·ugl'ndl'lI i'taatell de li
LeSl'1' ull d dil' IH'gll'itl'lId(' !<'xt!i" he E l'liillt eru ng vl'l'Ilwg das Ill t er esse
IIU I' 1I0l'h 7.ll erhöhl'lI. E s fo lgt eine 1{" iIH' , 'on hÖelht in~truktivl'lI statisti-
se!lI'n 'I'abellell. welehc mit dl'msellw:! (:egl'lIstande in Be7oil'llIlng stehen.
Im lIiieh..tl'n Ahsehllitt wird d s Eisl'ngewprhe in d l' lI einzl'llICII 1,1ind l'r ll.
u. 7.11'. lIil'ht lIUI' ill deli nahl'lieg\'ndl"l und heutl' 1)('I"\·its hl'lTortretellden
I lId u · t J' ie~taall'n . "oll derll ill :12 :-ltaatell und L 'iIHkrgruppl'lI al!pr ,re!t ·
t\'ile vOl'gdiihrt \lIu t kurz bl' ..proeh cn. Die hiebC'i lTebral'hteu Za hh'n und
son~tigeu AlIgabl'lI ,ind deI' Zpitseh r ift .. Stahl und EiSl'lI " und d en
offizil'lkn ,'talistikl'lI dl'l' "inzl'lnell Ui pder plltu om llw n . ))er II'l'rtvolle
Inha lt Ilt'r wl'itl'J"('lI Au. ehn itt <" kann alls dp r Iripl' folg\'ndcn Cber. ipht
elltnommen wer<len. W ir ..rfahren .. Einigps iibpr di e IlI'n:e111'nden
,t'briiuche im EI"7.-. Sdlrot· und Ei,enhandl'l' ·. da..~ 7.UIII Teil wenig
bekannt ist. Ferner winl die Roll,', w"'eh l' dl'n Ei.l'nllllhlwn lind ,ra ..,er·
. traßen als \'ennittler dl" ) Ia- ..ntl'1ln porte' ill dl'r Ei 'I'n ind u ·t r ie zu·
~.()mmt. bekuchtet ulld IJI' 'riindet. Eilll' dUJ'(·h . 'cha ulin i" n el'gänztl'
l ' hl'l" ich t ,leI' Dun 'h 'e!lIl itt .}flllllh 'l- pn· i..,· für Ei I'U und d,· 'I'n Holt-
stofT,· zl'igt die I' \'(·i 1J(·w..gnng ....it \. . E · i-<t \'(JIl groß"m In te \'(' SI' .
dar.lIIS zu el'~,'hen. daß dito ,'p"nuun, 7.\li. "hell dl'n 1'1'1.i 1'11 oIl'r Roh~tofTe
lind <Il'njenigen ,\(.1' Fertigfahrikat....itJwr l)('deut('I](1 g,'rin ,,:1' gewor<ll'n
ist - al. Fulge dl'r " " J'\' oll ko lllm nu llg der Arlll'it~lI11'thodell. Di,' ~phall'
hild('r ulld Tah"'len zeigl'n ab"r aueh. d.1ß bl'irn Konjllnktul'\\('ch'l'l die
I'n·i:sehwanknllgell na l'h obl'n und untell hei den lIieht . ,l"ndi7.it'rtl'n
Er7.Cu"ni. seil I'rh l'blil'h . eh iirfl'l' . illd als hei delljl'nigen. Ilerl'lI P r..isp
durdl " er bä nd e geregl'lt wl'rdpn . Da r ill liegt eiue \{er·h tf ..r tigullg deI'
K a r t l'!le. welclll'n im niieh:ten Ah:l'h'litte eilll eiugelll'lIdl' un(1 IIInfa 'el1lle
Bl'~prl'e h ll ng 'ewidmet wird. :\n~ehliI'ßellrl ,Iarall folgen )I itt ..ilun 'en
iiber die Orrranisation ulld " l' rt ret ung d er 'l'm einsalllen lI'irtschaftl idll'n
lind tl'ehlli~chell In teressen im d eu t ~c l l('n Eisenhi"rtleuwesl'n. über di e
Arhei t" rv er h1il t n issl' und d ip Ziilk . "ndlieh B"tl'al'htllngell ühl'l' d ie
Znkullf t de~ Eis" lIgewerhl·'. l!i" r wirol IIl1tpl'Slleht und allf Gl' lInd n'a l('1'
\'l' rh iil t lliS' ,' fl'sl"l' teilt. wa an " or riilt' 1I \'Oll Brl'lIn:tofT lind Eiselll'I'Zell
in j,·dem ..iIlZ,·ltll'lI La nd .. \'orhalld"l1 i~t und d am it zllg!t·ieh dil' wi l'htigc
Frage d er Er sl'h iipfung d. ·1' •' t l' in kohll'n - und Ei 'cu e rzlagl' r d ." ,,' e il an·
gl' I'hui ltl'n . 1)l'r rl·ir·h,· Illh a lt d,· h i..r kur7. be:l'ror·hl'n..n B II , · h l' ~ . w..khes
\I I'it llwhr "lIthii lt, al. s..ill Ti t ,,! v..rlllult'1I liißt. wil'fl nil'ht nlll' Ei ,'nhütt ..l1·
h'ut" un d alle audel'ell 'I't·ehlliker. sondern auch alk Fn ' \lI](ll' d ..r \'olk~·
\I irt I'haft. iusuI·~ond ..n' ~o7.ial· ulI, l Zo ll l'o lit ik l' r. 11'1 haft in!<'re' il'l"\·n.
,"'iIlC K en ll lll i 'nahml' s.. i ihlll'n hil'mit , ilrlll. teils elllpfoh"'n. Di,' .\IIS-
tllttUlIg dl·. BUl'he i t mu tl'rgülti ' . Inf) . . 1. • '";1/,,.
11.:10.1 1I"u"~dlrllt ZII ,II'm t. 'rhni 'r ht' n I-:nl11nrl ..Iu r r U lIil1 -
I1lIl1au-Wa. ',' r, t ru ßt' mit \11" 'lIlu8 ,kr t'lädt l' llüudlt'lI 111111 \u~shllr~.
" 0 11 I '!!i"\'Im T 'ha u nl<'i tl'r Tlw'xlol' ( : I' h haI' d t. n:1 •' . (:10 <:!:! cm)
mit I:l K rt,·nl)('il,1 '(lI. l !H:l, " e rl' in fiir lI "UlUlg oIt'r Fluß · und K un,lI·
:ehitTahrt in llaycJ'll.
Di .. D 'lIk ehl ift IJ<'!lIlndP1t eilll'n "011 ,kill k. k . ~ Iini t ..rinll'llt
II I' n : I' I 'lll\H·r ..gtl'n .\ltt·l'Ill1til ·Ent"'llrf zu dpm im .Jnhn' I!ll ..1 \,\,1"
ofT"lltliPiltl'll .:l't~·hll~ ehl'1l Entwurf eirll'r Don a u )[aill·"'a I'r. trnßI'
"on I' 1,lhl'im na(·h . \ 'e1IllIT"n hu rg von k"l. O\'''lTl'l:(i''\"Iln~ rat F I 11 er" .
Bl'idp Eilt \1 iirfe wurd"n im AuftragI' d\" \ ' ,>re in (" fiir dil- J[..I}\lllg d"r
Fluß · ulld r Illla l,('hifTahrt in Ban'rn vl'rfnßt und dil'lltl dt·1' I'r~ te Ellt\\ ud
''''m vorlil'gl' lltlt'll al nillndilgl: und \ 'o l'\' ild . 1> 1'1' ZlI'l'ek dl'r ))"n k ehrift
i_t. clns In t ..I....sl' auf dil' 'Vll~ ·pr~ t I'll ß ..nfra!!f' in Ba yern ilbel'hllllpt zu
Il'n ken Ilnd Hi"h t lill i"n für dil' nn('h F(, l't i~: !t'I1ung dl'r ~Ia in kana li i" lung
zu ..rw.nt ,·ndl· " e l'b ind llllg clI' ~I a i n m it d ,,1' Don a u zu 't' \'l·n. Dem ·
g" miiß ,ind 1"1)[' nIl" 1Jl ,. Lilli ..llfil h rll ng u nd lWlw n fiih l'lIlIg " d l'l' " ',I ·s" r·
s tl'llßI'. e in,ehli"U li" h 7o\\'(·il'l' Val' ia n l ' ·II. a U'führli('h be l'!ll'i..IJI'n ulld
J"( ·i('h lieh bl·gl'ündet. " on d ..n griilJ('I"I'1l ITmse h la ' plii t zen . 1\ il' i\lün eh en .
Allgsbl1l'g. ,~ürnhprg••ill<[ Sk i7.7.I·n d ..1' l{a f" lHllllagen en t hlll t"n; Wl'n n
a uc h an d ..ren Ausfii hrullg yo rliiufi, ni ch t zu d eu ken i. t. .0 .011\'11 di "se
...·tudipn dip bf'trefTen,[Pn Stad t "l'rwa ltungen auf di" ~ [jiglichk"it ('inl'l'
dl'l'llrti"l'n . \.nl:lI'e in I'illpr \'e, limmll'n Gerrelll i 01 1'1' I:ltadt a ufmerksa mmlll'h"I~. n ,l' 1;; l l' it ('1 .. \\' n ~en'el':orgung" un, 1 die ,lamit zu ammen-
hilllg l'nd l'lI F l'Ilg"n ,k r durch ~pei ·e lm. :"r"n tnnhlll<' \'(·r101\'n l!I'llt'll dell.
an d " l1 Gefäll tuf..11 Ilhl'r wit'l(I'r Zll ~e\\ inllt'nden " ', erkl'iift" i t \'benf t11 ~
r'ingl'hl'nder \',> hanllelt lind \'en!ipnt allcemeilll' In t e re 1'. Ein I ~ ie l1\'''
Talll'UI'nmatl'ria l owie ml'hn'l"I' I ' lrt<"nu, iI.lgen gphen in 11< I' I n.11'1' t '11
Form eill hinrei 'hende Bil,[ d· · großziigi 'en und te ·hlli eh hoch inte l"
p 'nn t en P ro jek t p -. R. F.
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J4.!l.f:l Ui4' .1I4'l a lll'. \ '0 11 E. cle 8 " 0. 1112 8. 1lI. Ah b. H all e a . d.
Su II 11, I!ll.f. )[ 1\ I' h ol cl (Preis )[ " 20 1. '
111 knapper \rl· i.·e lu- pricht d..1' \'t' rill ' ~ l' 1' da" Vorkom men Ih·1'
Ml't alll' in d..1' • ·a tll r. die Ar t d..r ( :l'w illll u llg sowie d ie "pczi ..lk-n E ige ll '
sch ult en rk-r )I ('(alll'. d i.. b.. i rle re n B..nrbcit ung zu lx-rü ck si cht igt-n s ind .
lum.i Hit ' C;rulI·lzii!!I' d.'r ll'rhni-l'h"11 närml'll'llrt'. \ ' 011 Dipl. ·
ln g. G. P Us e h m a 11 11. I(i'; , ' . m. :l! ) Al-b. und ül; Znhk-nb ei:p iek-n.
L, ' ip z ig 1!11.i, ,I ii 11 1' I' k i- (l'r"is ) 1 .f).
l>as so woh l zum ( :,,1,1' 1I1l·h fiir L eh rer 111 111 :-;t l'd il·I·"llIl .. so wie Iür
d i.. l'l'<l . 'i: bl', t immt c \\' l'l'k zr-ivlnu-t sich d - rch «im- k lar und h-i..ht -
vers tnndliche B,'h all(lI uug ,J... ,'lotTf'. · nus un d erh ölu-n d ie üb..r<ieh tl if'h f'lI
Abb ildungen IIl1d I in« Fülk- von Znh lr-nbei, p ieh-n deu \\'f'l't cll''' Iluelll ·.·.
14. !iß8 Ha " .·' rd luft hall", \ '011 I )1' , I). :-; e I' 11 s " 11 . 122 :-:. m. (i Tu],
Miilldll'lI Inl:l. L I' h m a 11 11 (Preis ) 1 .;).
1>,1,.; Buch gibt .. im- nusf ührlich« I "cTiill( lmg un d Erkl iil',m g d..s
Fr, ·ilufth m".,' s fiir 1\1\lll k, ·Il · u lIll \\'"h llh ii ' I' l'r owi,· za h lreiehf' Eilt wuri.;·
s k izzf'll. 111'1,"1 l'i1l1'r :-;eh iId l' rdllg d , 'r h llUlidll'lI ( : f'~t ltll IIl1g lind :\ us·
,l attUllg ullh'r l>arsll'1h lll" IIl' r II· id lt e ll kOIl t l' Iktin'll t:" l allulI!! . l'IHllif'h
B" IlH'I'ku llge ll iiLer ei ll Vfl' il ll ft ~ lII ll1 t o r iulll im 1 ~ l'! l' i eb.
11. I Ü C ; , 'h iif ll\ :t hl ~ . ' 11 ulld liill'lIirh4' IiIt ·jl!\lUhIlUII:!'·II. \"011 J\.
:-; I' h 111 i cl I. ·10 T af. 111'1.,,1 '1'1',' 1. l>n '"lell 1!1I.f, \'. K I' I 1" I' ( I' rl' i" M 2.f ).
Di..,'" ,'-: a lll m lll ilg IIl U, tel'g ii lt ig,' r P liin(' ulll l Ell twii l'fl·. hl'l'all ~ '
~(l'ge lll' 1I 1II1t"r )1it wil'k llllg d l',' L a nd, '. kuItlll'ratl·, im I' iinign'iehp :-;aeh, e n
ulIII de ' L nJlde"\'('l'e inl' '' ,'iieh.-i 'e h,,1'H ' illla t d llJ(7, triigt den E lf o rde r·
ni ""11 rein liindlidll'I' 111111 la ndwil'l':I'h " ftli plH'r l 'mgelJlIll' Hf'('llIlllng lind
bringt l' illl' Fiilll' I<·hITl'i h r . zUlIlei'l .I<'rP(I xj~ ('ntnolllnH" H'r un(1 fiir d ip
.\ u~f i i h l'll ng , 'prw"lIdhlll't·I'.\lolin' \,on (1<.1' kIl' ilbt en : lI :t iirlll igen \\'irl ·
. <' hn f t Illl iage hi' ZII d"11 I'r;;Ut ..1I land\l ir t eh altl ieh en ( ;, ·h iift en. llul" 'h
d ip Allfna hnll' \'0 11 I' liill" 1I 1l,,'1ll1'l ig, ,1' gl'ölkrel' 1·'<,\<J,.;"'lt' lInl'n i 'I <,ill"1Il
wiehtigen Zweige lai d"il'l> (haftl' h"r '!' iit igkl' it gehiihrelld,' Bl'lll'hlllng
g('~ellt'lIkt wordell,
I 1.,1".; . 'r.'i", ,'h.' rl'l " liI.' il\" \\'nh lllliilh ('r in :t .lllt 11I101 Ln lld. \ '011 O.
K I' a 11 1 .. 1'. riO '('af. lieb, t 'f' "xl. 1In', d"1l I!II ·I, \. K l' I J l' I' (l'l't' js .\1 .iO),
Di, ' d lll','h ,\ 1', \lahl 111' 'gl'fiih r l" r und Zlll' . \11. fiilll"tllll! h.·"limlllll'I'
ElIt\l iil'f l' ,!ieh i 'e hel' .\r ·hil ekh' lI gl' \lo lln"np ,a lll llllll llg . hl'rall ,g"gehen
illl Eill\'l'I'Il l'hllll'n mit d "1Il k iill i\!1. iil h i 11lt'1l )I ill i. t, 'r i ' 111 d l'" flllll'rn
\'0111 Land"';\'l'r" in :-: ,i<-h" i ' '''H'r H..illla l,' (·hlllz. h, p r i<'ht d ie H allpl frag"lI.
~I ie I" 'i d l'r Phln llllg l' ill(' l' ig" m'll \Vohnh a llH' ' \' 0 11I ll a llh f'rl'll 111111 Bll.IH·IH1,:1I
111 ii th ·ti <'hp, 1I11d wil'l-l 'h alt l if'IH 'r Ilt-z i"h ullg zu hl'.whl,·n " m d, 111
kllapp, ,1' Ilal'."lellllng lind kH1l1l 111 wel'l\' oll, 'r 1"1',,11'1' l' lIlllfoh l" ll Wl'I't"'n.
J4.2:!:1 .kr C;n rf ••/ nnd ,ei 11 " 11" '111 1111 7.1111':. \ '011 \ r . Lall ' I'. :!OS :-;.
11I . 1:1I .\1,1,. lind H '('Hf. :-;llIttgarl IHr I. "0 , 111 0 S ( I' l'l,j" J' ~ :1',:-'")'
, 'ae h l'i n l'1' (: 1''-1 h it htl ' \', 1Il1' 1IaIl 7"1l und .. ill' 111 . \ 1,-, hllltt ul",1'd"11
1l" U('n t :al'l<-lI. d ,'1' in gl.driinl!ll'I' FOflll pim' l>al'~t Pll llng \' on T.1I n g ,. "
( :nl:l ..nllnsl'hallllng hrilll!l, wI'l'd pn ill 1"'11I H lIul' a.hs ,'h ni l t (I!,' ]'J1nnzl'1I
all IllI'(' \'I'I'lleh il'dl'lll 'lI :-;ta nd o l'!t, VI.n l,i!t. E in , a pl t el 11 1" ,1' ('llI: Il'llklln ~l,
1I1ld t :al'!t·III"III. P..nH'r:- lIllgl'1I iil ,'1' l' ,lnIl71'IlZlleh t lin d Fnrl ,en"mn ~O\~l('
\'ol' ,.e\t!iil!" 1.111' jfl,.hllng dl'1' ( :"lIlii~" Zll Ph t ,'phlj"ßen -idl an. \) a" Bueh I~ I
hilh"l 'h all"g~' . tll lt ..1 I.lld kHlln l'lIlpfohl"1I I\'pn1<'Il.
I ," (\~ (' IIn " liilldli l" C' \rl...il " r \lfl hn ha u". \ '011 B. B I' a l' h III a ll II.
Li :-;. Ill. 2~ '('af. W il' ' I>" d " 11 1\111. )f" imkllll u l'w r lng \l'rei.. .\1 12). .
. Dil' • ',' ha ffu llg' g"IIi1w'nd za h lfl ,j,.JI!'1' IIl1d W' 1I11del' liilllllll'llt'1'
,~l'ht'1t l'I'WOllllllllgt'1I i, I I'ill!' Hallpt a \lfga I", d ('r ill llt' I'' 1I Kolon i"al ion. dl '"
t 't'gt'llwarl. 1)..1' " (·ri as, !'r I.I'i11((1 11lt1ll'l.if, . Ent wHl'f!' f iil' L alHln ..I)('II!'f.
w'>!lIlh :iu. ..1' m it ,'11l1i illl P...·i-l' " on .\1 :l,-~III h i~ ,-~HHI, 1tt'I'\' orgt 'gllllgl'n
alls d ..m \\'l'/lh('w"l'h d l'r Intt' rll ,ll ioll lll"11 ! I\lIfl( hllu --t t'!!tl llg I!II:~ im
•\lIflr.Il/;l' d,· .. (: ....t'!Ist'!l llfl für Ir.. im kll It 111' ill \\'i .. b,lllo·lI.
fi:llti C; r u l\,lzii!!,' cJ('r Jt"r!! '" Ukllll,l<' dfl. r lt ll , ' ~ Ii,'h \ufh.·rt 'itu ll"":(I, .~ Jtr il." fli ,·rt'lI. \ 'on E. TI' ,. I' 1 0 w. I. nlIltl r. r..il.. B<',rilh l\lIklllll!a-.
-:- ' . In. 11111 .\ h h. W il'lI 1!ll.i H. \' . \\' , I I d h " i m (P r" 1 fnl' Iin gall7.1'
\\ el k l' 16' 811).
, VOll d"lll "l' it ,Iahl'. 'll 1111 d ..n n..rg t'll1Ilen lind Ilr-I'gllkndt'llli.'n
;'II~I~"fliltrll'n, gi inz lieh 11'''I!Tiff..n ..n \\',·rk,· "I' dl!'illt .. inI' • ' t'lIa nfl ",g" .lIntl
\ : h.lI .It' ·n \I i.. 11 1I ' l'ill" einl!l'h,·nd.. B,' p!'t' 'hll llg bi ZIIIll \'ol!stllndlg"1l
OI!tI'g!'11 d .., BIH·h, .,' vo ...
Ausstellungen, Stipendien, Vermischtes.
,\ 11-- '.'11 11I11:4'11 . t') , t " .. I' ,. i t' h i . (' h . 11 11 g a .. i .. <' h I' K .. i" g
Il 1I " " t 1· 1 111 tl g \ \' i" Il 1!lI ü. I )" .. (:nmdrif'hIIllH( d l'" AlIs ..tl'lIl111g etlt·
11I'''''!JI'IHI. l'ill miil!'il 'h ·t gl' l n'u,·, Bild d,'. g, 'g" llwii l't i!!1'1l \\' ..llkrie"" . .
dl'" I', r n ll lgt' n '<' hllft " 11 lIn ',' !'t' r 'I'tIIPI'('1l lind dl 'l' I..<' i tllnl(1'1l dl ' Hlnt, ·r ·
Illlldl's Zll gt'b"tl. hllt . i"h d"I' .\I'b,·it ' n tl ~ ('hllß dN l 'ri"g<llll . t"lIl1l1g 1.("
IlIiiht . Illll''' di .. I f" I' I'/'''''I' ''Wllll ll lllo!l'lI dt'r \" 'l'hiilld t'!"1l ~tl\IlII 'lI flir d"l1
1:'lltl Z.lI W'\I illll"IL . il'h llIJ d .... \ \' i, lI"1 \ ', '1'.\11 I,I/tllllll: zlI b"l .. iligl 'Jl. Pil'
\ ('1hlllldhllll!"11 . illd \lohl n(ll'h n ipht b io zllm ,\ 1, 't'hill- " 1l"IIi"I,, 'n. doeh
g'::tllll"tl di,' Elö1flltlll 'I·tl d .... mllUg"lll'ndell Fllkton'n di,' ,\llllnhll~I::. daf~
d ll' A lls" le lllll1" "owo hl I'om D.. lIt ehf'1l B.. i,'h al" 1I1Ieh \'011 df'1' I lIrk..1
IIlld 'BlIlgarietl"Lp" ,hipkt \\,('I'd"1l wild 1I1ld d llß ,om it d i" 4 Ht'f'I'~·s~·"I'\' ·I~I.
tllllW'n all,'h /tllf d,'m 1 ,dl'tl d .. r \\'illll 'r J"l il'fT IlII- 1<'111111(( \"''' 'Il11g1 "11I
\\l , ..d.,tl . ZlIl' Eilllt'illlilg d ..1' \ "' l hlllld h ll1l!l' n mit (.1,,1 I>1 'lIt~l'!lpn H",'n: "
\'(· ..wlllt lltlg \\ u nl!' vom ArI,t'it~atH, ehll ,",,' ,·(·kt loll (·h,.f 11. P . 1' t'(' lh .
\'. B ii I I tlll..h Bor! ill ,·tl t !'1l1 h.t. \),'1 (;1 tl,'Jl\ I ' Oll\l lll t'llI ' dl '" \'on
ii,l!'rrl'if'h l'tlll'"I'l1I11' l'lztf'n (: ,bit,t, · 'Oll 1'011'11 ill Lllhl i~1 hat d i!' :\I~. il·ht
hllldgl 'gl.I"'Il. 1'1Ill' , 'olld"l',tll I, IIll1lg 7.11 \,,,, .111 t,III<'II, du ' , ' 1'lmog-lll'h"1I
, o ll. I\uf t :1'11 IId dl'l' (:'W'II iilH'I, t<-lInng d, 'r illd n t ri"111 11 IIlld W'" I'rhl il,llt'lI
EI'Zt'l1 '"i · ,. :llI '" dt 'r Z,·i1 der 1':14,1 1('1'1111' ,p(' ( 'I' (: (·II :(,tl' und d f' j(' tl'. ; ~( I)
,'II/ltI" d"1 dOl't i!!;11I I' l "d n k t 'o ll u,, ;, . l lI d, I' Hit' d tipI' \'t I \lul lOU g"'·
tech n is r-lu-n E rrll llgplI,;f'h llfl l'1I e inen i' ehlllß a uf di e bi sh erigen Erfolg«
d r-r 1I.·II"n \" ' l'walt~lJIg zu zie hen .
• 0 n (I e ra u: s t I' I I u 11 g v 0 n E r s a t z g I i e der 11 f ii r
K I' i (. g s h (' ~ e h ii d i g I e, Die Prüfst oll e f'ür Ersat agliedor, wel ch e
dir-sr-r I\lII 6. Fohruur I. .1. in Ch arlot tr-nburg r-röflnr-ton Au ""I('lIulIg an -
/!.egli,·d"rt ist , p r üft nur d a EI. ntzglir-d . " i I" Arm od er B ..in, auf "l'ill"
B rnu chbnrkr -it in sc harfer B en üt zu ng. se in« kon struktive Du rchbildung
lind d ie Z\\'l' pklJl iiß igk "it des vorwenden-n )laleriaIs . Bei dr-r J'l'iifllng,
ins b",'OIHII'I'l' d r-r AmI!'. \\'l'I'lIl'n nur wirklich e ß "lri..hsm nsohinr-n der
J'('p'"lr" f'h tl' n Fa brika t ion ve rw..ndot , (Iil' d ie Bvrlinr-r Großbetriebe in
I'n lgl'ge llk olJlll\l' llll"r \\\ ' isl' ~~I r \'I'I'1'iiglln~ g.l's t.ell t halx-n, Von d el.1 in
den meisten Lnzmr- t twerkst ii tt on sons t üb lic he n , verwend..ten kleinr-n
Betri eb -m nschineu ist a hgl',,<,hl'n word en. woil s ie l'inl' zuverlässige EI"
p rohung de r E r. atzglil'dpr im wirklich en B ..t rieb t- ni cht gl','lattplI . Bei
(1l'1' Pl'iifung komm t al. 0 de r krieg-beschädig te )I l'n ,'eh wenig er in B..trncht ,
,"'nil (Iie I'riifs t"'ll' s ll'l' h t all . nllr gl' iih te Fa charl)('ilt,l'. di e gl'"c1lick t IIl1d
\'oli st iinditT gl' heilt " ind ulld Lu ,,1 und Liphe zu di l's,'1' ~I\ehl' hahen. zu
\'e l\l'l' lI dl' l~. .Dil" l'1l I...·u te ll wI'lde ll d pr Heihe lIa eh dil' veJ'SehiedplIlll'ligen
EI', a lzgliu le l' - in Dl'ut <ehl and ." iml l't wa :10 Anllp· und 'lO ß "illko!l:;truk.
li on l'1I - IlIl!!" pa ßt u lld ~il' ~lIId ( ~ll hPl' Z l l"l\ mn~~' 1I IIIlt ,~en Il'lt eIHIl'1I
IlItTl'lti l'ul'l 'n lllll 1)['. te n in d ,'1' Lagp. d H' I)('<ondl'rl' Jo.IglIllllg. dl (, hl'SOIl<ll'I't'1I
.\Iit lgel ulld gl'gl'h"lIp llfa lls auel ~ l!ie \'(>r1)( '''''I'l'llllg~fiihigkl'it ,10,: .zu
priif "/ I<Il'1I E r: at zgl iu !t- zu heu l'k tlell . E~ \\'t'I'd plI (1 l\nn von ~' eh \' e rs tRn .
lig 'n 1tl""n i"url'1l d ip n otwplld igen Zl' ll'ltnungl'n a nge fprt llo( t und gl'-~('i~npnfl~ l" di l' l 'lIIiilld el ungen ~ofol' t a ll"gef iih rt . j)lIl'eh di e ZI:sl~mmen.
a rlJl'it m it ,Il'n im l'l'iifung' llu~sphuß w rt re lt' IIPII namllllft('n ClII I'llfgl'n,
Ol'lhopiid ('n IIIllI B llnd ul!i"I"!I. i.;t d ann, d afiir 9p,orgt: d aß a llße r d~r k eh·
lI i~I'IIt'1I a Ul'h d il' iil'ztlipju' , "l l t' d e:; 1-.J~a t7:gltrd(·" I1Ichl 1.11 kurz komlll~.
Vi" I'riif"tl'1ll ' i,,1 a lll I. , '0\'(' 011)('1' in,; L(,.I)('n gPl'lIfl'n worden. und R.l' lt
End, ' .Jiillfll' r illl \' olh 'n Be t ril'b. Ih n ' Al'h l'lt hltt _s('llOlI. ]~ l'ute ('InI' H('llte
wil'htigpr Oe"ipht'pullkt.I.'. in" bp"ontlp!'t' in. d l' l' ;\ orll1uh~I.'ru~lgsfJ1lge. pr·
g"hl 'lI IIl1d kon,trukti \'l' AIltIPl'ull!Z('n \" ' l';;eh l"dplI"t ('l' Art z.ur I olge gC~3 ht.
Sip isl d pl' 1"'''1" Bl'Wpi."dafül'. wif' 11Itprl iißlieh di p )fitm'hell dl'l' IngelllPuw
in d rl' IJ .'ulIg d"r E1'>'lllzgli«lp/fl'llg(' ist. da lI1all lIiplI1l1/s \,pl'gPRsen .darf.
daß dil ' l.(p lll' i lte ll I'l'i,'g, wr!l't zt, 11 d oph sc hlie ßl iph zum ~eh r ('r1w bhc.hl' n
'I'pil in d, 11 Fllhrikell unt l'rkllll1ml'lI lItii'~"1I ulld daß " '; d llhpl' tipI' IllgClllcUI'
i"t. dl'r ill d('1' Fl'llg,· dl 'l' H,,"ph iiftigullg dl'1' Kl'ieg. bcschiidigt< '11 iltlltl pl'
du" Iptzl(' ' ''Ol'l sJ>l'l'eh"lI ltIuU.
•'11 ,It'lIdil' II, E t t I' I c: 0 .1 d , (' h 111 i d t. . " t .i ~ t U Il g für
i ";I'Ill'liti.'l'h p B lllltl'l·hlllkl'1. All" (~It '""r l'illftllllg gt'llIlIgt
I,ill ~lil'''lldillll1pllllZ im B~trag" \'011 I' !OOO ZUI' " ·'W·builg . ß '.wI'J:hulI~'"
Lpl'pehtigl sind iS/'lI plitisphp 'I'eehllikl'l' d, '" R,ufllPh"". \~'l''''Ill' du' , tUI~I"1I
all dl'l' k. k. '1\ ' l'llIti <eh ptl Ho('h~l'hul e ill " ' ;.' 11 mit ,\~ ", zl'lCh n ung ,1l (,~o l nl' l' t
ha hen ulld . ieh ZUItI Zwe"kt' dl'r höh rfplI tt.cluu~l:hclI .All:I))ldl~ng ' 11
. " l' I '1II ' \VI· I· I·t·lg<, F'\c! I'1I1,,111t od el' lluf "111" , tlldll'III'<'''''' lu' ·p Ult ' YOI' Zllff H' l(~ c ~ I t.. f · 11 . k .
I ' 1°, I1 "(' Ileh l' m it d ,,1tI Gehul'l ""c!lP inl'. dl'lI1) Htl' o.;lg ' " tl: ·gl' )1'11 wo ,. . "s .. ' I I ' I ,'. t '
. . I. ·'lCll\ \'(·ise ll iil 'I' d ll' Im t All"7A'le lItung a )so \ I ' I' 1'11Z;tlg l.tl" ~p. SO\}I;p 'f"\ • '.- I I 'i ' .~() \pl'il l!llü he i d('J' E illlaufst"lI e "tI,,1'::iludIPlI 11tI >:lU ae Il' sm~ ' ~ '. , " "" I ' . .s . 4. JI. ~t . ) ei ll '
i"nlt, li ti""'lP ll Kultu"g('m ellldp, \\ ,,'no I. S"ltrn.'tpt '~Ig: ~'.c I , I I\' ' Ichp ill
zun'ie lll'll . Zm B .'l\'prllIlItg .R intl C:." " U.p I1"h.og"~1 ~';\l . ~(',~\I.cm Cl " cI~ t h a l t!'n
d,,1' Einl lluf" t f'I1e IIIwntg"lt h eh pf lmlt he h ~ lI\d . ,h~";1 I OIlt1ulan
aueh niih e n ', f iil' (Iir E ins eh n ,jtel' wip hlig" TI ' ' t lllllllungplI.
\' .'rlll i ~('h/f'~, .\ 11\ l:l. lo'"hruar I. .1. hai Ilet' K II i s I' I'eine ALonl~~:I~;g.
d pl' \\' i " n., I' Te e h ni" e h (' n Ho P h ,; e h u I c eItlJlfaJl~"n. ]\1:.c I~
I· \ I 13 I I' H llllll '·I·tj·'lhrfeil't' , 'Oltl I'rofcs"orenkollegultJl lel ,lU( )(' a u", 1 11 a ( I" I . " ßp t , "' eh
'e '"he ;I" t: "d, 'nksphl' ift iih.'l'rf' iphte. B oi di""pr ,pl pgpll 1l.'lt au I' ( .' I .
I! g 'I I 1 13 ,,' ·1111,· ' 'Ilf 'P]IWIIIJfT" ,; d"" ]tOIYtpl'hIllSeh"1I IlIs t lt l](.>11'1' " Onlll'C I (n "\ s ll ~ :~ , . . ] . . t
:lIld ' " ill" r 1";'IIl'I,un" 7.11 1'Hoeh""hllll' aufrieltl ig fn'Ill"I"\)"II"~) dpr ~~e I rt z
1I0p!; darhil';"/Illpn C;"l l'!:!l'nllt'it. ih r 11I1.' AlIlaß dl'l' .Ja Ir 1]1II11l' \r\t.\·~ Ip~l( un:
I . ('I " kwiill-"'ll' 'lII s Zll" prl'e \I'n. a,- Itel' g,.",· inl' AIIl'l'kelllllll lg unI ~.·Jllt· ,11<' '. 'I' '. U. F'1' 1 ,d " Welt·1 . I If ' ' Wf'lll"' t wurd, ' hahe. \\'1<' ( I" glO 'Jl . ,I 0 gl l.
llr ." ·II" t 1.1I1l 11I ••g~]'" . : 'h lil'h 1':l'iieht,. g"t I'llgl'n . J)pr lIfollal'ch W·daehte
kl''' 'ges ZI'I!!"Il. " ,\I II I It 1\ 'UII' d"r Ho ch,chll'" ulld ,,1111,. ltIit \ \'OI'I('n
lllll'h dpl' l'iilllnltchl'lI B '~ ' I g . g I ..\ng,.hörigt'1I (kr Hochschule im
" \ " kplln llllg dl.' L,·\ ·t lllll!l·n ( I 1',\\'ll1'1tI"ll'I', IHI . l' f I ' 1.1' ' Ih'hnik lIuf d"11 lI1allni g·F.I I , . ' il' dil' stalln,·n"\\'''l'f.'n ',1' 0 g' ( • h "
, I' SO\l, I' t ' I . ' 1'I.' r l·l'g!fiih rllng . l'llt(,1' d"n hl'n'orragplHlell ::ie op·f'\eh"tc 'lI (I" IU ' ('n I I I h ' '" I K '
, I 'I' I 'k '11 ,1"111 It'!ztpn Kril'f'1~nh,p Illlt l'I'Wu mit' ( PI' lll 'l' rflllw. 'n 11'1' ,'e 11I1 I . r- . ß I I I . I I
. ,.. u , t tlilig (11'" 1lt'\I(' Bl'iit'kl' 1,"1 , " grat a ' 1'111 Il'wun( ('I'I\S·
nllt h",,;olld,'n'r 1>,' nt I I ' 11
' \ \, k . 1"\111"1' Al'ht 'il ö<t<'I'I'l'i('hi"c111'r IIlH d.·ut"e leI' 00 ( lllt'n.\\'l'l't"" "I' g"IlU'1I s, • . . I k I. 1-I I
' Dl' m BI'rieht<. iihl't' da" lIhgf'lauf"nl' , tlllltelljll Ir d"I'. ". K. 0 e l-
I I f " ' ] » (1 .· n kill t 11 I' i~t zn elltnehml'n. daß dJ(' Hoeh"c1J1llcP 111 " U 1 > I , " I I k "
;IPlI l 'nl"ITil'hl trotz d..1' Einrill'kun(( v~,'I ..1' )111!!hedef (Il'S ~. Ir :o~p"rs
und d" l' \ 'e l'w" m lllug \'i"ler H:iumlichkpllt :'.1 dPl' Hoehsehule ful' • \".tal'"
k 1'''I'llt ,IIII,n]\g..fiihl'l hat Im \ \ 1I1Iel'~pmes(('1' wal'l'n an dll'S( '1'7.\Vl'(' t ' J"('gc t \... ' . • •• •
Hoch chnlo' in"g...-amt :1:1.; H öft·r. 1I~1 , 'omml'I",:m(,"~I'1' 2,1.1 l! on ' r In·
. kl'ihiel't. Dil' ~ll\at."l'riifung('n hah"n 11.1 gl ', /\Int \.~!l Hon'r uut hrfol ' ,~ h .
!(I.legt. J)as I' ruf,,:;s(}l'l'n kolh 'g ium hRt . 'm !l"ues Hoch"ehulstatl~1 Im(~ "lIle
Ill'U" :-;tudi ..n· und I'lüfungsonltlun f('rllggc kilt und dem Untl'I'~I~hb.
min i. terium \·orgel<·gt. DPI' B °l'i eht gl' d t'n k t "odann dpr ZUII~ !'I.f'~ ,'g.- .
li"n,;!t' eing"l'ikkt.en I...·h rkrii ft( · lind Angl'~tellten. fl'rn('1' der tm !'eIde
:tel\l'l1d..n Höl'l'l' und ..'1.1>.'01 n 'n (('11. in"hl'~ol\(lel'p del'jI'nigel1. dic fiil' das
'Ya tp rl and dl·n H ..I''''l1tod fan(len. Da" Pl'of,,~sOl'enkollegium hat. dl 'n Ho.
't'hlIlß gl'fIlßI. fiir Ili l' im ,\\'eltkl'iege g~'fallc-t~"n J\ngl'h.öri~' · 11 dpl' H oeh ·
~"'l\lk eill Denkmal zu el'nph!t'n. du ~ , 1·ln..n Ill1tz Im Lmn('l'ark \'01' d, 'm
Hallptlor <\e" Hoeh" l'hulgchiiudl" Iindl'n diirft,·. Hi e \'el .-lI< 'h:wil'!s('hafl,
in ( :I'lIß · Enze l dorf hat I,· infollT!, der h-i,'gl'l' i:,'h('n Ereigni.Sl' m il gl'oß"n
," 'h wil' l'i 'k, itt'n 1.11 k;illll'fen.
1916
]),,1' a kndemische f'ennt der " 'ient'l' L'nivr-r ' i t~i t ha t lx-sch loi sen ,
<I"1l1 vor «inim-n .Inhron V('I .torlx-ncn orrl ..ntlic lu-n Profr-ssur Iür Chemi«
H ol ra t Dr, Han Zdenko l' k rau P im Arkad..nhol.. <IN Lnivt-rsitii t «in
D I' n k 111 l\ I zu • rriehu-n.
D..ut eh ..n Blättermr-ldungcn ZIIfolW> i. t di« Fragp d.. , Er" atz ....
v 0 n F " r r 0 111 n g a n für d i ,. Erz e u gun g v o n t t Il. h I golö ..t.
1).1" ,[at!'ri,1I wird nu inl ändi .clu-n Grundstofh-n horg....IPIlt. die . ich in
heliPlJig großen ~[engell im Inland!' gl'winrll'n la " '11. Anlngr-u hi..f ür sirul
bereit , im B..t ru-lx- und 1I0l.'h größere im Bau. Da< Vorfuhn-u wird \1Il".
,agen dir- Blätte-r, dauernd von der Zufuhr aus dem Auslundo unabhiingig
1I11)('lu'n. E.. bcd--utct gl.'iehzeitig ..UI..n Fort schri t t und ist wirtschuf tliehor
al da hi"h"I·ig.. \'..rfahr ..n. \Yip auf .." mnnclu-n auder..n (;ehif'len wird
auch hier durch di .. Politik dr-r Ab..! -rrung da. Geg"nt"il von d..m r-rrr-ir-ht
\ erd..n. was ihre l'l hebcr hpoh:iphtigkn.
In B 'ulon -Baden will man ein Fr .. i I i (' h t t h e a t I' r schaffen.
<1 ,1 nicht nur von den gr-wohnton Fn-ilicht theau-rn. sondern anch von
de-n Einriebtun ren aller und ..r..n Bühnen alJ\\'('il'!lt. 1'> ,ollen P1wa
7 I)(,kora iOlll'n g(·"phatT..n \\'(·I..-I,·n. di,' h.. i vi..lt'n 1'tüek..n V('rwerthar
. illfl. In <11'1' ~rit!t· IU'find"t "iph .. in dl't·hhan·r Zu"ehaupITaum. <1(.1' pin-
fa eh auf di .. h"tretT"ll(!p ,·zen,· ping....t,·lIt wird. Für di .. Vl'l'wirkliphung
die 'ps PIanI'" ,ind hprpit" größt'I't· •' ull1men gpzpiplu1<'L I )ellln iieh" t ,oll
in B'ld('fI-R"lell ein.. Br'r,ltulIg ahgelmltl n werd,'n. zu d"r auph Tlll'Rkr·




Im (: (} I ,I 10 .. I' g w,· I' k in B ';('b!<'ill wird all tkl' \ 'OIl" lIdu lll( de r
H..tl'i"h gl'''iiu<l,' '·m..ig l(,'nrlJl'itet. In d"n l'r"!<'1l MOllatt'1l d, ·~ Fl'iih jnhl' '' s
wird IIl'<timmt mit d ..1' I'l'llduktioll ll<'gOIlIl"1I wl'I'd"II. Dil' MIISl'll illl'1I
IIU, 1I,'lIt phllln<l . ind ZIlIl1 grnß"1l Tl'ih' ....hon IIni!"kolllllll·n.
l>.w Ku P f, ' 1''' l' I' f!. \I' ,. I' k Bor IlIltt"n di,' •'erbl'1l !"'i ihr. '1II
I lI"kzll '.. IIl'g I" eh --di 't. (:lpiph na"h <lt'r B· l'lzlmg iib"J'lIRhm dito
.. D,·nt eh,' Kril'J(l'II1l'tltllg" ,11 ehaft in B ·rIin" da ' Bprgm'rk, "0 <laß
I,,·ut., Bor 'riißu'ntl'il I)('rt'it im B·t I i,·I,,' ..t..tlt. Di" ß 'tri ..l",aulllllhme
im Ei·"n- ulld Kohl"llbl'J-g\\l'rk I'"k lind im .\ n t illlollh ·l'g we rI ill Kl'Il pl\n j
,teht h,'\"or.
\ ' om B,·\'i"l'bprgllm!l' zu Hnll i. Timl 11 linie <1,,1' Fra ll )ra th ilde
Fa h" I' ulld <I ..m Hel'J'lI (:1IJ ta \. H " y man 11 . heide in \\' ipn . dio
.' e hilI' f h l' 11 i 11 i g u 11 lI: in d"l1 P"lit i.ch('1l B <> z il'ke n !n llsb l'upk ,
... ·hw.lz. Kllf,tl'in. Kitzhiih,'l. 1m, t. !Mul<ll'ek lIIul B"'lItt" mit An"ehluU
dl I' I "hördli...h fto. " etzt"n ,·ehutzg,·bil'l .. auf di" niln,,1' eillls .Jahres
nlt-ilt.
In d"m .\I~ tria-.· ·hM·hk l .. i ~r mtau ( B;ih llll' n) . d"r d"111 Bl'l'ghau-
,\kti, 11\' .. lpi11e 1(' hürt. i t mRn in l'ilH'm mÜl'htig.'n Kohlpnfliiz all "in
L 1\ l(" I' von " i I h ,. r- und BI,· i " I' z,' 11 augpkomllll'n. <In" im
l ltm 'h "hnitt., l ine ~fäehtigk('il nlll :10 hi.. 10 "m hab"ll d ürft l'.
1I.'II"'lIIall·.
Jn dpr nlll :?!I. \'. ~1. ahgt'ha!t"lIell :-'it'l.ulIg d," (:'·III .. illderatl'~ \"011
.\urllm wurd,' di., Elriphtllng "ii"', K I' i " g" I' d,· n k UI n l e .. 1)('_
. ehl • ...n . DI" ,\u fiJluuug und En i"htllng d,' Plben . oll ul1\'el'züglieh
11\ An riff g,·n. IIIl1wn w"lll( Il.
.\.111 .i. ,I. ~r. hi,·lt dil' FIt'il1 illj~(t' F"Ilf'llI'ehl' VOll (~('inb"rg h"i
. [a u, 'rk ire!u'll ihn "'nl'l' ,her 1IIIlll11ullg a". ill ,It-I' l.",,'hlo '''Il wmd".
in rh'r Hof mal k (. in!, I' I-ill I) .. 11 k III ,I I zu Ehrl'n <I ... r gdallenpll
K n ' l(l' 1' zu plric·h ..n. l :b,'nbahnballll'lI.
1>" k, I. Ei l'nlahnmini 1('1 iUII1 hat dll" I' l'Oj l'k t fiil' <l ie \"on <le I'
, 'tllt!tw llIpind,' l.nibneh allliißli"h <il'1' l'0liti.l'Ill'1l Bpgehung " om I:1. his
I.i. .1;illlwr I. .1. lmg..n glt· Yal'iall!<' dN \ . l' r h i 11 d u Il g s i i 11 i ('
z; \\ I. r' h I' n der {J b er· und \ . Il t " I' k I' a in,· I' h a hn gl'ulld ,
;,tzli. h !!!'n,llIlIigt. lJie k. k. ,1,I'lt, 11IIhll<lil'klioll Trip thai "ohin di.'
ilhri t 11 I'lOj, kt Iwhp)f" \., 111 IR,·hli, ·11f'1I ,'talldpunktl hin I prüft. im
. '>1111< n dl Ei f'llh.dllln'ini t. /111m !\.n..tlllli t un<l <\, g" am t., ~[at('ri I
<I", Lalltlt Il 'j, l\\IIg .ur KI<lin znr It, it I'/'n .\ml handlullg übermittelt.
Infol ,d. > "n WUl'd.. ul PI' di, " \ 'UIialltpnprojl'kt. In ·k hl·< dip . 'trN,kl'
Oll Km. I' -1074 L.i Km . ·1':\0 Ir. ,It I' \'ol'l'rwähntcll \ " 'r l. ind nng,l in ie
umr.IU. di. I!oliti ~:h,: l h .:P1l1l.11g und Enlt>igllullg""l' l'handlung nach
~r I ßgll t" d,'l' ~'~ll, ehlli!Z1g"n B , tlllln~unW'n auf dl'n..2:1. d . ~L a ng t'o rd nrot.
1)11' ~rlht 1\-N"nllull hIt ll1 ,I"m \'on (l tplTl'ieh-Cngarn bl"
• tlt. n T,'ilt· Pol<-ll mit dpm Bllll' '1111' .', 1., \'on s (' h ma l s (lu,
I I g. n Ba h n, n in der (:, IImt liingl' \'on :100 km I"·gonn'·ll . Ein,.
, tl. (k, \oll I1 km. le1..11<' du Lin, ..It I' Iw,lngo l't Iha hu mit d('1' ,'tadt
. 1lf'l'hll\l 'I I.illd, Il 11 illl. 1illl I..... 1\ 111 t1i, "m ~ r(lllat,· "liiITIl, I wl'nkn .
. 'ultri"'I'II.
. III d ..r l·mw·hunl(, O!I BI'~grad wlll1lc' mit i",tl'lTpil'hi~ph-lJnga.
rr 1'I1<'m und fit ut eh, 111 ! 'lJlItal I'lIl" B rot f a 10 I' i k pll'iehlt' !.
1>"'11 '('h,. Ka p ita l \·('fhand,·!t \\,('gl'n Er ripht ullg l'i n,·1' Tu e h .
h r i k in L.· kovl\e in .' 'I'hipn.
Di.. Hohl hach,·1' Zuekl'l'raftinl'1 i,' AktiNI- ,('. ,,11. ,·Imft ill Hoh r-
11 h . {.,hr, n), uiC'h <'t u. tplk d. I' ,inllzpitig "hW'hrannten Z u c k I' 1"
f I h I' I k ('lI1l'n umf: 11, n i~h...n . ·I'ul .•u 1J10tll'rrt tpr Einriehtung IUlll
ul<l. n,1 E/lt"urf. IIOJ klll'fllIIg un,l ]l..u!"itUll' <1,,1' )) rl', rinN ,\rehi tpkt
K 1'1 En\; t • t " P h an I",traut. D ' r . ·('uh. u 1)(' tl'ln an ('inl'1J1 H llu p t ,
~.r k 'oll I:! ~\l r...ln~,. und ,iO 11\ l b ·i t< mit 4. ( :,. eho" en \'on zu~am lJ1pn
_I m Hoh . l Ull m hltl rlU11ll HlIl :?i 14 111 f:llIndriU un d :I:? m H üh...
1III"IJ1 • [u<' h1ll 'll' und r " " Ihau ' owie \ ,.t. phi(·d, lle ll • ·(' IJl'no hj,. k te ll.
Sä mt lic he O bjekn- so ll..n zur d iesjä hrigen H orbs ts nison rlorn B ct riche
iibergphe n werden . D ip Gesamta usfü hrung d::r nmfungreichcn Erd-, B au ·
meiste-r- und Eisonbetonarbciten wu rde der Ostr-rr.. ungnr. B augc"plIse hnft
in \ \'il'n übertragen .
Am :1. <I . )[, fu nrl im Rathause von. tockcrnu über Einladung des
Gl'meilulegerpnlfon eine Vprsammlung statt. in welcher sich d ie ~nupt .
intere..sentcn d N Stadt über d ie E rr ich t ung einer Ei " f a b I' J k bc-
rie-ten. D ie B oru t ungen nu lum- n e inen r-rs prie ßl ichcn F ortga ng . s? d a ß
der Errichtung e ine r E isfnh rik nichts me hr im Wegc s te h t und d ie Er-
öffn ung der Fa b rik f ür den B t>ginn des Sommers erwartet we rde n kaun.
Kirdll'lJ.
In KI ngenfu rt is t <11'1' B a n einer Ge d i1 c h t n i s k i I' e he zur
Erinnerung an d ie gefa llenen K ä rnt ne r Helden in Aussjch t genommpll.
AI~ Pl a tz für diesen B au ist <1,'1' sc hönst gplpgpl\l' Tei l der Landeshaupt-
stadt , der sich vom K re uzb..rge dem :;'-1' zu urst reck t , bestiJllmt.
K ürzlich fnnd beim B ürge rnu -is te rn m « in K ra kau eine Sitzu ng
stntt. wdehe ,ieh mit de m R ille pine l' K i r c h o in n " u ni ki hda ßtc.
Sc ho n illl J a hre l!llel hat tll'l' K ra kaul'l' Dtadtl'l\ t für de n vOl'geclac h tp n
Z Wl'ek un pntg"ltl iph den B :tI1gl'un<l uml K 100.000 a ls B auzuschuß ge ·
witl nll' t. Dil' 1'1'\1'i hnte fiit zung hat ..in güns t igt's Hpsul tJ\t ge lidert. SO
d a ß m it d pJII B au p d i,'sel' K ireh c lIoch in d i l'~clII J ahn ' wi r<l beg onnen
wenlen könnelI. Slrllßl'lIbanlt'll.
1)l'I' Bezirksau"sehuß Glllünd bpa hsip htigt, ge nwinsalll lIIit ,1<'.1'
B a r-apkpl\\-e rwaltnng Gmün<l pine B e z i r k s s t I' a ß I' von B ölun ze ll
nnph (: mün d zu erhaue n.
Die B~z i rk S \'c rt re t nng von I....oh(' n bpschloß in ihrer RIII 27 . v. ~/.
slattgpfund..nl' n VoJh·PI'l'ar nmlung . d i.. Au sh"""l' ru ng de r Ei s c n ,
h n h n z u f a h I' t s t I' a ß I' in K ranlmth auf Kos tell d ps ßczirkps vor·
nl'hllll'll Zll Ins",·n. d O('h IIIUß die Gelll pin<lc K rau hath ,kn notwen(ligell
f",ho ttl·l'. f'and nnd di l' ()nm<ls l,-in(' 1II 1.. ntgl'ltl ich h.. isteJlpn . Die K osl en
dil'''l'r Htra ßen hl'rst Ilung wu rd ,'n lIlit K J.l.840 \'l'ra nsl'hlagt.
\ ·" l'!l l'hlt·t1 C'1Il'. •
l >t-r G('lIIl'inde11lt vo n Biala ha t dil' HI'1. t ..l!u ng .. inl'1' F 11 nd n,
111 I' n t s (. h w .. I1 e ('nt la ng <lCI' a lten B ia la -l'fl'l' mnu ..r niie hst dl 'r
~ron ierhrücke I)(','chloss('n. lJ il' Au sfüh rung lh'r Ve ran kerung wu nlc \'01"
lä u fig zu rüc kg,·ste1lt . D ip Gl' liindcarbpitc n für d il' neu e B ;1I1 11. UferJUn ue r
in <11' 1' Os kar Gii)eh pl'Htraßp \I'ul'dl'n bN l'it,.: vergl'bpn.
Dpr Genll' i ndeau~sphu ß in B rü x ha t in sp inN letZlt '11 Hitzuug (Ien
g rundsii tzlie lll' n B e"chluß gdn ßt, d plll neu zu plTieh te nde n in t{.'rkollfess io·
nl'l len s tiid t ise he n Fripdhol p ein K .. I' JII a t o r i u 111 und ei ne n U r n e n -
hai n anzu. ehlipßen.
Für dp n B au eines K I' e 111 a tor i u 111 ~ in B ud a pp" t . in d he i
dl'r Htndtgl'nlt'indp Z:l E n twürfe pingl'la ngt. )r it d pJU B au "oll noeh in
di,'''l'JU Fr iih ja h l'P begonnl'n \I'pnl en .
1)P1' B ' zi l'ks lIlL.s"eh u ß in B lIlhn 'is ha t in "" iner 'itzung VOIII
:?K \-. ~r. den B au pilll'r Ei s l' n ha h n b I' ii c k I' übpr tl ip ;'.[oldau.
we"'lu' di e Gp nll' illllpn I'orie und B Ol'ol'lll' n YNhilldl' n wird . an d il' l·'ifln ll
H r. In g.•1i r a" c k in 1' I'IIg UIII d pn B~trng \' on K 122.2:10 \'l' rge hc n .
"fit d ,'JU lhup sol! lm vCI'ziigl ich hpgonnpn we nIPn .
In <IN llJU 2. <I . M. stnttgplun den('n Si tzu ng d l''' (: plll e indl'lIu" ,
,ehu"s," bl'~ehloß dil' Gl'n\('illllpvert rl'l ung von D ül; ,·1. H~zirk Heieh pn ·
hl'I'f7, dl·n lh u einc' neu en A r m p n h au s e ~.
1n d"n \'on d,'n iit;tl' rrpiehiseh.ungRris..hl'n T rnpl'l'n bl'""tztcu
' I'l'ilen I'oll'n" wi rd d elllnii..h..t d l T nh a kllloll0I'01 l'i nl(,.fü hl't wel'd pn .
1>t'r U,'nera lgo u \' ' l1IPu r in Lllbl in t raf be l'l' i t ~ di e \ 'orul'l"(' itungen zU
d i... "I' E infühnmg und hat den ß-11I d er notwl' l\ll igen ~[ a g II Z i n c
llng"'ll'l lne t.
I' l'Ofl'"'ol' F. ./. T h 0 111 a y l' I' ha t l' in I'l'Ojpkt , hl'll'pfTelHI d i'
H l' g 11 I i e r un g <\('S Tl'l' rains nu l <l pm ZlIg"sc h iit tpjt'n "Iühlgange
illlll' l'ha lh P il"l'n . au. gea l'bei tl'l und d plII Htn<ltbn ua lll!t· behuls Er-
giinzung dl's KOllllllun ika t ionsnet z,'. und H el . t" llu ng "i lll" a re hitt' k to-
ni"chl'n . \b"ehln'.• ·· iilll'rmitt ..lt.
Jn d er a lll 2. <I. ~1. nbgeha ltt' lll'n ,:i tzung <J,'" \ ' ''I'\I 'altungs rat e<
de.. gl'meinsalllen \ra .' I' rwl'l'kps für Prag und <l il' \ ' ors tiidl(' wurd c <l i,'
Anp;"I..ge nl\('it dps jüngslfon Höh n 'nhru plll', be i Pot 'e herni tz be;'l'l'Oehe n
und h ie hei insb('"onde rp d ie Frag" e illl'1' zweit"n "l' lhständigt'n '" ass l' r ·
I II i t 11 n g un<l rll'r E rri chtung w" i t el' I' I' '" n s se I' h e h ä I t I' r
erörtNt . nil' Pragl'l' s täd tisch" Spark asse hot zn Zweck, 'n d es ge llll' in -
~anll'n \Va.°sl'I'\I-N ke ei n ]) lIrl<-lll'n von K 2,n:m.OOO an. <l r s en Annnhlllc
drn tlt, tpil ig teu (: " nll' iudl'n VOIII Y"I'Wal tu ng ra t(' Plllpfohlf'n wurde.
n "r gl' WI'. l'nc . \.l'k,· rba ulllinis t.·r (;raf B iola ,'l' I' l' n v i h at in
d" r l<'Izt l'n :-;.., "iou d ,'" uu ga ri""hl'n Ah g"onlnd "n hllU, ", in '"il1<'r ,"i"l ,
h"IIl' h td,' n f{"d,' lIuf d i, ' un üb l' rs l'hlml'l'n \ 'ort " il,' ei n,. 1' K a n a I-
n n I" , I' h iugl'\I' i, "I'n. d i,' <l pn Golf \'on ,'a loniphi iiLl' 1' <l il' Tii!el' <1 ('"
\ 'nrd a r un<l d er Mora vn dureh l'inl' K l't k vo n K anäl l'n uu<l TUnI \('!s in
1II11n itt l'lha rt' Verb induug m it d('\' DOnR1l und na eh R egulil'l'\Ing von
~rn in UII<L Od ,'" a llc h mit di l'Sl'n br ing ,' n würde. 'ViI' ""rlnu !<·t. inll'rl'ssi l'rt
sieh pille große d eut , ch l' Kllpital , grupp für di l' Vl'rwirklichung d cs
1'1 111 11 '1'. • e lb" twr. tii nd lieh wiinlp d N AUilhau d l's K anal e" b"deutend"
O pler fordl' 11I und l'in igp .Ja hre in Aus pl'l1l'1r 1\('lr nll'n. n ieht zu Slll·",·I\('n
davon. d a ß mit ti,'n Arlrl· it l·n " I', t naph d..m Kril'g.. hl'gonnl' n wl'rd"n
könn t". Dil' 1-0 t<-n d es pig,·n t lic h,.n K a na l.. ' w.,...1o ·n mit :10 h i.~ -10 ~Iill.
1"I'OI\('n W'11l1l l'h lagt. Rof" l'Ill' ,ieh <l i... lüil'gsl ng,. lI't' it<- r k ln r t . wird sieh
d ie nl' uc Akt ipngp"ell ill'!llIlt in pin ig" n :\fonn t,-n lorml'!l gl' iin d(' n und d ie
vorl.cr" ilp ndl'n Arb e iten in Angri ff n l'hll\('n.
lu d l'l' Fra g.. d ...s Ha h n Ir ° f n,' 11 h n Ul' s in f' tl'~T r ieh l<'IP




IIl'richt iib,'r dir rl'rsalllllllllll ~I'U 311I 1 • J iillu ,'r IIl1d I;;••'\' brIlUf 1916.
1>!' Obm nll dt'r FIll'hgrul'p" l'1"i\tllll' I dip ' ''' J's a lllll1 lung 11m
18..liinn(·J'. b grüßt die .\[itgli('I! ..r und Gii "I" lind (,lI1pli('hlt im XlIlI)('n
dl's All"'"l'hu:.I's l'inl' Vl'r,tiil'kung d, 'sst']I,,·u 1111I :\ .\Iitglil'del'. B ' i dl'r
fo!g l'ndl'n " ' ahl w('!lien die ,"om Au "sl'll\I." ,. "orge:ehlagent'n HI'ITl'n
k. k. Bl1Iml Alfreu n I' in I,' i n, k. k. Gl'w"rhpobcrin'llt'klor rarl
Ir aue kund "l'h. allt. Zi\'ilillgl'lIi"ur .Johann l' l' l' I pinstillllllig gewiihlt.
Dal< \\'l11"t erg reif t hierauf Herr Stallt bahnrat Bt'!"lhold Braun
7.Il I'ill,'r ,\Iilt ..i!un üb"r die B',Ill'hulIg (·illl·: lIlontagefehll'J'8 bl'i einer
',"ol'thinglon-D,lm)lfl'ulIIl' \'on 2411I3 Stundl'nll'i tUllg, welch/' zum
ß ntri"b einer "'a r,tlllion. IIlagt' dient". Da die PUIIII' IIzylind l' lark
IIU gl'llIUfl'1I wan·lI. wunlt' di,· PUlli!," zur HlIul'tl'l'paratur ill di" \" ,·r k·
sUitlt, ge:HIIlIt. • -lIl'h ' ''il'd ' ' rlllon tagl' dl'!'S,'lIl1'lI und In bl'l l'i" h: l'l zung
fülll ..rt(' di('N·II", lIi.-ht l'illl'n Tropf('11 " ' I" "SI' 1'. !JII dil' PUIllPl' lIaeh ' -01'-
~l'II'llnUl ..n(·r ('ntl'rHuehulIg dl'r '"1Ilg- und Druckll'itung das gll'ielll'
' ''' rhalt l'n zt'igtr-. so wurde sie au"einandl'l'gcnomllll'1I ulld traL l·""t IIl1eh
dl'l\l .\bl1('''ell der n rn l'k pla ttt' dl'r Ft'hler ZUlagl'. 1 'i der PUIIII'(J , illd
t ~augl'iiulIIl' ,·orhlllld/'n. wl'lchc in (kr \\'ei,,1' lIIitl'illllllder \'crbulld,'n
sind. daß bei jt'dt'1II DOPll'lhube 2 "chief g(·gl'IIÜbl'rIi..gendl' Hiium" sich
lIIit \ " " -s,' r füllen, während glpichzr'i' ig IlU GC I 2 an,lI'rell Räulllen da"
allgl'"alllnwitc \" as 1'1' dureh dil' l'lIt !,I'l,t'h..ndr·n Druckwntifto in d,'n
Dl'llC'kntum und ,"on hil'!" in die Druck!,'ilung g('llI"Pßt wird. Dipsl' 4 H'iulII ..
lllii 'In ...lhstrl'd,'lld "011. tiindig luftdil'ht gl'W·IIl'inlllld ..1' Il"g ..dil'ht.-l ",·in.
nil' . Ionteurl' hatkn lIun zWllr die ,'ltI~riiulII" gl'g('n IlnßplI lIhger!il'hll'1,
IIlwr dil' innl'r n 4. .:lt'gl' z"j,;"ht'n dl'1I "{ H:iuml'n Ilbzudi..hl,·n \'('rgc.; I'n.
Bt'i jl'dl'm Hubl' ,nmlp illfolg.. der fl'hll'lll!l'n Dichlnng 'VIl Sl'r RU ,1I'l\l
SaugraulIIl' in ,h'n Il rlll'knt u l\l und uIIH(l'k('hrt g"plllll!,t. "0 daß dip l!anz('
Sallg- ulld J)!"ul')""irklillg dCI' PIlIlII'" hier!lIreh Hufgl'IIOI"'1I \llIn1<-.
Dieselbe en t hii l t IHe Tat .achc , d aß bekannt gewo rde n ist, daß seit ens
der Eisonbahnvorwnltung wi..der nur ein un gen ügender Um- U11l1 Zubnu
gl'plant sei. mit dCIl1 d..r Stndt k..inr: w'·g." g..die-nt wii r... D"r Bahnhof
Stoyr befindet . ich in ein em Zu. tundr-. der der Bed eutung der Industrie-
stndt Str-yr mit ein ..r Einwolll1 ermhl von 26.000 keiueswcgs outspricht.
Ahhilf« könne nur r-in • 'e uba u dr-r ufnaluns . und ~\raga z i n Kg(' hii ll(le
sowie cinl' V"rbeKK('rlmg der Gleisanlagen schaffr-n. Bqi di, '~er (: l'll'g ..nheit
lir-ße sich wohl au ch die Stevrtulbuhn bis St ..vr -Stuntsbahn führen.
lIran erwartet eim-n Erfolg dic~er Eingulx-. .
In der Ccmeindcuusschußsitzung VOIII 26. " . .\I. wurde ZUIll Zweckt:
des Hat hau s u m hau (' K in L'rfahr die Aufualnn« l'illPK Dark-heu»
von K 15;;.O(JO l..-i einem ,'pa l ins ti t1lt beschlossr-u. Die ~I'arka..sse der
, 'tadt Urfahr hat nunmehr d ip-ps Dark-heu lx-willig t.
Zur Erhauung r-inor F li .. g I' I' k u s I' I' n .. in "'il'ller.Xeustadt
wurde vom dortigen Gcuu-indt-rnt« rli.. .uifnuhmo ..inr-s Dnrh-hons von
2 lIfill. Kronen bei der Lande .hy po t lu-kenunstult in Wien bewilligt.
Offene Stellen.
Stellenvermlttlung des eisterr. Iugenleur - und '\reh ilckt cu -
" erein ,
!l2. Maschincnbnu-Iug micure, die bereits als FIngzeugkonstrukteure
tätig wnren, werden dringend gc"ueht.
!l4. Von ein('r großen "'ienpr Fnbrik wird ein Eisenkonstrukt('ur
sowie ein Krnnbnukonstruktcur gesucht.
102. Eine " ,icner Bauunt('mehlllung benötigt lIIl'irn're Ingenieure
zur P roj ek t ierung und zum Bau von Ei. en ba hnc n.
129. Für den Bau von ' Vnld bnlmen in Bo."nien wird ein Ing('nieur
gcsucht,
140. J ünger er K ons truk te ur, womöglich mit lliuiger Buronupruxis,
wird von oiner W iener B3uunternehmun~ für ~'ürderanlagen gesucht.
14 1. Ein K onst r uk teu r für, 'achmillagsllrbeit in einem Wicner
Bureau fü r Förd e rn nhlge n wi rd gesucht.
149. Ei n grüBe res Ingenieur' Bureau sucht einen Ingenieur zur
Yerfuss ung des Detailprojektes einer grüBeren ',"usserkrsftsnlllg'e.
150 . In g en iour filr Eisenbeton wird gflsncbt.
157. Tüchtiger Ingenieur filr tatik, Eis nbcton, Tiefbau und
Vermc~sungswcscn winl gesucht.
15U. I ngen ieur mit langjiihri '1'1' l'nt_-j,; im Bau "on "'I~"scrkra fl ­
anlagcn wird gesucht.
160. Für dac 1"on · tmkt ion~burpau pilIP im Bau L( findlieheIl
großen, ta hl, und 'Vu l zwerke.~ werden 2 KOllstl'llktl'ure g('sucht, welchc
here it s uuf H üt lt' JI\I'I'rken tätig waren.
161. Bei der k. k. 'taat "La lmd il'l' k t ioll Tdt'~t, Expo-itur LaiLaeh.
werden Illgl'lliellr p als tce/mi "ch Hilf~kriifte gegen "in Taggeld ' -Oll K
in pro" i~orbche Verwendung genolllmen.
162 . P rak t ic' ch crfllhreller E L"l'nbeloll- Illgenil'ur fü l' Ka:lzlei lind
Bau st ell e. mit K enn t ni""ell in Bllumeistcl'!lu,fiihrungell, IIllcnfll.ll~ ein
a rl'eitsf" higer K riegsbe chädigt~r, wird g ICht.
lß:l.•JÜnge rl'!' Kon. lruktl'nr für <Troß! ,'1 "11I1II"erk. au ch für Hodl-
huuarbe iten. wird dring'l'llll ge "uph t. "
172. T iil' h t igl' r B.lllillg,'nil'ur mit Elfuhrnng im Ei. ellbl'lon uud
H oehbuu wird gesucht.
173. Ein Ei8enkonstrukleur wird von groBer Wnggonfubrik
ge8 ucht, Ma8ch ine nha ue r wird bevorzugt.
17.l . ,'ich t mil i tUrpflich t i<Te Ingen ieu ro als Konstrukteure für
all g em ein en :tlasch in en ba u werd~n gosueht.
175. J lIng er er Ba uing e nie ur wird von einem BauunternelllnH
in ' ordmähren ge uChl.
, 176. J"niser " Co., '\ Ia chinenf hrik A. "G., Clissel. lIIehrere
lionlltrukl oure filr Kra nba u zu Lllldmöglichstelll Eintri tt gesucht.
An ge bot mi t Gehnlt8au'prüchen und Zeugn isab chriftml erbeten.
17 1. Zeppelin. Hnlie n ba u, G. 10. b. 11, Berlin W I:), Kurfüsten ·
Ila mln. 13. Kri egs beschäd ig te oder militilrfr.!ie akndemi~ch gebildete
ng elll uure, di e nachw eis lieh Inehrj 'hrige Pm_ is haben, i!osucht.
ll uwerber mü ssen durcha uil be wa nde r t sein in stlliiseh/'n Bereeh·
nungen un d Au bi ldung sch wieri~ I' Ei l~konEtruklionen .
178 . A kt ien g esell ehaft l)berbilker ,'lahl" erk, Dii. sei do rf.
Jilngere r Ill"un ieu r a l8 Bot rie bFns. i tflnt für die Abteilung P rI'ß· und
I!.alllmerwerk und mech lln iseh e ~.\·erk slllt ten !!e8I1cht. Von do rse lhen
l'lrlna lIIasch in eningen ie ur ru r Fuerwachung der gesamten Anlag~n
~e8 .Werkes, t ilch t ig und erfah ren, /:e uch!. llevorzugt Be werher, dlCiI ~ n lr chu ~:ltellungen be reits bekleidet haben und mit dem Betrieb elek·
trlschel' Kraftanlagen vert rnut sind.
17!1. ll ab cock -W erko, Ober hau<en, R he in la nd. Be t r iobs ingen ie ur,aka~elni 8ch gobi ldet, gesucht. P rak t iseh und IJ.eorctisch hefllhigt und
g~w l ll t, dem Inu!!j llhrige n B trieb"t1eiler zur ~(>ito zu 8tehe n. den Be-
t r ie b zu mod ornis iuren , Iltraffer zu organisier n und zn überWllChl'n.
180, ('h emisch e Fabrik Grie hl'im.EIl'ktl'on. \\' er k Elektron in
Gri fl8heim. Akadem isch "ehildeter teclmischet t'lll'miker mil Erfa hrllnf!
in Metall vernrb eitung und Met a ll \' rwendung möglichst per hnld gesuehl.
1 I. Vor e ini gte L a us itzer Glaswerke. \ Ve iBwllsser, OlL, Bet r icbs-
in p;enieur, 'unsi ch tig nlld pnorj!isch, praktis..h lind t heorl-tisch gehild,·!.
spe z ioll erfuhren in ~Illseh in e nl ech n i k und b 'l1\lligl, d,'n 1I1 11se binen -
betrieb der Werke selbständig zu leiten, gesucht. Au sfiIhrliehe An-
gebote erbeten,
• 'lIhere Auskünfte zwischen [) und 7h nachrnittazs in der Vereins-
kanalei, 0
Vergebung von Arbeiten und Lieferungen.
I. Weg en Dnrchfiihrung der I' f l n Kt el' u n g d.. r B -ra un -H asr-l .
bar -her Reichsstraß e. Kill. ~ '·~:lO bis 2 ' ·:l"!fi. in B ..raun werden na ch.
s t ..lu-ndr- Arbeiten und Lieferlmgpn im OfTert'I-('gl' vergr-br -n. U. zw.:
A. Pfinsterstcin : 116 m3 Quurzitwürfelstein 1.Gattung na ch den TI:>-
rlingullgell für di e Lieferung de s Steinmatorinh-; der k. k. Reich-straßen-
verwaltung. B. Pli , sterungsarbr-itr-n : I. ono III ~ Pfl a,-t :>rung au . bei-
ges!<'llt"1I Quarzit pflastersteinr -n in Flußsand sa mt ß "i rabe d""""II)ell.
2. fi!)6 III~ Plauichorstellung unter dem Ptlustr-r. :l. l l f III .\falmorleist..n -
s tei no 10 bis :lQcm samt Ll'gung. 4. 478 11I" Ahgraillmg sruut Aufbrechen
dr-r fl'~tgl'fahn'nl'n Schot tordecke und dl'~ ,·turzl'thsl~:I:. ;,. 2:l2 111" \'1'1'-
Führung des übe r .ch ü sig('n '\fa!l'rialt 's. fi. I:m In3 Uberwurf d..s aus-
g.·gl'llbenen .\llItl'1"ia!t·, im Profil samt ,ta1l1pfung rlr-rsc-llx-n. 7. He-r-
slPllung von 14~ 1Il! ~traßt'nhanketlt s a u" d"111 a u "gI' rrulx-m-n Sehnttor
1I1it B"isl"lhmg dl' s 2 C1l1 s ta rken A"('hl' - und "lIndiiLl'1"zlIgt,~. 8. Transport
von 1161111 I'tlasters tcineu ' -0111 Lagerplatz auf dil' Arllt'il ."stdlt, auf «in«
mitt lcn Enlfel1lllng von 210 bis 2.,0111. Die B cdingnissr- sind in der
Kanzlei dl's ~ll\icho"l'r B "lIIh"zirkl'-" in Pmg. 111. Th01l1asg a-s l' 14. pin-
ZIls('hell. An hotp ind bis :10. ~liiJ'z I!Jl6. mittags 12 Uhr. h( i d p!' f( 'ulzlci.
ahteilung r!(' " Stat thalt,'rei-Dl'partr-lI11'nts 2.1 in Pmg l'inZllJ'l'i"hl'n.
2.- Die k. k. Stant"bllhndin'ktion Innsbrlll'k Yl'rgiht im OITcrt\\"('g,·
Arheit<'n für die Aufstellung dl's {' lek tri sc h e n An t !' i e b I' s für
pine Drl'hsclIPibe der H ' izlulIl"expos itu r f"lalfl'lden lIIit tel s 'c hle l' l' -
lokomoti\'(' (E inradschlt' pl\('r ). Anbotbl'hdfe (allgenlCinl' und ul'sol1d('r('
Bedingni..s(' sowie Plii/l(') könnl'n Ill'i der gel1annt.en ,'laatHhahlldirl'ktiol1.
Ahteilung I\'. eingl',e!wlI odl'r h"i dl'J' Ka.".a diespr Din'ktion gegen WH'·
hl'!'igl' Einsendung \'on K 1'60 poJ'tofrpi bpzogl'n Wl'rdl'n. Anhot<, . ind
hiH 4. April I!JI6, nachmittag: 4 hr. b,·i der k. k. Staat.sbahndirl'ktion
IlIlIs hl'llek einzubringl'n. Vom Yadiu1l1Nlag wirr! llbgl'Kehcn.
:\.• ' i!t' l1s lkr k. k. Din'ktion der BöhmiseJll'n XO!'dhahn g,'langt
dip HI'I.ldlung einl'r Tri n k w n ~ seI' ll' i tun g s a n lag I' für dic
,'tat ion TaJIIIPnb,·rg. b..:tehend in der Au..führlm' einer Qllellfa ' ung.
l'illl'r Brunnl'nstube und l'iner HohrlcitlJIIg. "on IIngl'fähr !)OO 111 Läng('
im oll'ert\\"('gl' ZIlr Vl'rgchung. Dil' allgl'meinen und h"sonderen Beding-
nis:e für di(' Licfel'lmg dl'r l..eittmgHohrl' und All'fiihrung der zu ,·er·
gl'bcnden Arbeiten <owil' die hezüglie/ll'lI 1'lä1l1' liegen bl'i der Abteihmg
für ß :l!uIPrhllltung und B.III der k. k. Din'ktioll zur Ein:ichtnnhme Iluf.
hez\\'. sind von dort gl'gl'lI Erlag \'011 K :\ zu bezi ehcn. Anbote sind his
5. Al'ril 1!)l6, mittag.. 12 Uhr. hl'im Einrl'iellllngsprolokoll der k. k .
Din·klion d,'r Böhmischpn • 'ordhahll in Prag l'inzuhringl'll.
4. Dil' k. k. tanl bahlldil'l'ktioll Wi en \'l'rgiht im OfTertwl'gc di/'
Rlllarbl'itpn für dip Errichtung einer K I' S 5 cIs e h m i e d I' in der
" ' l' rks tii ll p St. Pölten im ,\w maß,' \'on rund 6100 m2• AU5gl'nOlllmen
Hind dil' Eisl'nkon"truktiOl\l'1l und Zill1l1\l'rmann..arbl'ill'n. AnhotbdlClfc
lieg"ll ul'i dN gl'nalmten Din'ktion. r\ht<-ilung für Bahnerhaltl!ng IIn?
Bau. X ". Fdhen;traße 2. zur Ein:ichtnahn\l' 1I11f. Anbole :md b..,
J4. April I DIß. mittags 12", beim Einreichllllgsprotokoll (Admini. t ratiollS'
gebiiude, _·Y. ~[Ilrillhilf"n<tralk 132) l'illzubringl'n.
~4ß ZElT:cmUFT 1>E Ö. TERR. I!'CEi·IEU R· Ui'V ARCHITEKTEN·VEREli'ES lIeft 12 191G
])1'1' i"ehriftfiih rL'I':
J. Bol/mann.
Der n äch I<> Vortruzr-nde H ..rr Ing. W, Auf r ich t borichtot
auf [rund , r-iru-r im D zr-mlx-r I flI.i untr-rnommenr-n tä~igen G,·s<>häfl~·
n-is.. nach Süd- \111(1 ~[itteld"UI chlnnd Folgr-urh-s: Die Lokomotivfnbrik
) [ n f f e y in ~liineh..n erz..ugl in ihrer We-rkzcugmn chinennbtoilunp
schwe-re Drehbiink«, Ge .choßbiink« zur Appretur von Cranuu-n und
sc hwere Bohrm a. chi tu-n zur Hi-r. t-Ilung von Granaten aus dem Vollen .
In den We rk ..n !!;"ht da.~ Au bohn-n dr-r (:ranal<'n h"i Anwend ung von
Bo hrern aus •'ehm'lIdreh .tnhl Ilot t von atnttr-n. In •'Iutt~art wu rde dic
. '"hI"ifm schineufuhrik L' n g e r b,' , lieht. welche auf 4 Mona te hinaus
keinen Auf trac übernehmen k nn, weil sie vollauf mit d..r Hprstt·llung
von • ehleifma chinon für dif' d ut-chon ~[unition,fabrikl'll beschiiftigt
i. I. H icbc i h t der Inhaber erzählt. daß er noch im •'t ptcmlx-r 101,' i-in
außerordentliche- I..l./Zc-r an •'ehlt-ifma,('hinen vorrätig hatte und, um
",·iIH n J -trieb aufrecht zu erlu lt--n. 1,.. n-it war. lli"sen Vorra t unter
d"m Prei,,' zu n-rkauf,·n. Ein mphr tün,ligl'T Be ueh in l'n!< r·Tiirkh"im
I,pi df'n D i III I I' I' w" r k" n z..igtp ,lie hl'ITorrngende Organisation
di,>'e' Bctri..L,·.... 'I·bst d"r glo!l<'n A.lmllli \"on Arh..it,kräft(·n in d"r
..ig,·nen Fabrik \\ unIen in (!t'r ganzpn . 'aehhal ..(·haft dil' klt ·illPlI ~[a ·
. chinl'nfaLrik"n lIlit ,h'r Elz..ugung nf'u,'r \\"ag"l1 lJl'schäftigt. De r E n<at z
d" r au' dpm FPld,' ZUI iil'k"", Illldt, 'n ..chadhafkn \\'agen t" i!,' gt'..cha h
W ill griißtl'n Tpilt· (hlrph \'erwelHlung "u t, !Jl'epl1l'ndpr Te il" c1es unbraueh ·
ban·n \\" llgpn pa rk(· '. der nuf einpm glou.·n Fabrikshof nach Ty p"n sorg.
fiiltig g"onln ,t aufj!,--tt-llt war. Vi" Au~ 'p('i ullg dpr zu..,oon betrng('lIdl'n
Arheitf'r dpr Fabrik. ,om'it ,i{' l<-di!! und nicht an 'ii" ig Hind, ge'chip ht
ill dPlI Fabrik IlPi äl"n p"rti"l1\wi'" lIach "inl"l' wohldurf'h(!>H'hten ulld
gut {lurchgeführtl'lI (lrdnullg. 1),'r .\u toß ,1<-1' F.,brik bl'triigt zirka
,,110 \\' gpn pI r ~Iona . Di" ,\dl..T\\'Nke in Frankfurt \, ~r. habeIl f'il1l'1I 11m
di .. H iilftt · r'rhiihl"n .\rhf'it<-rsl, nd. In d..r . ' •.' 0 ... l' 11 i 0 11 f a h I' i k
i t d.1 ~II·ß "-I m .1° h 1I n Il ,n l,..nH'rk..1I Wl"l't. Ilaph w"Il'!ll'm d urc h
AJl('illundf'rfii"un~ \'on auf "0' mm gt'nau C" 'chliffelll'lI I incaltpilclI
ill \ 'e rb illd ung l11i pin ..m Fühlapp 'I'. auf f'mpiri ..h"m \\"..gp ~I , ·"" u llg..n
\'(H", 1I0mrnl'n \\'('r<l ..n, Vi.. IlJ(h~ tri .. lädte UIIl , hin. Hh..ill und . ' ..(·ka r
z..igen ihren If'bll'lfkn \'l'rk ..hr \\ ip im Fr-i,,{!t·n. ()..r Hahn\'l'l'k ..hr liißt
k,'ill" OldnHn' rni ""'11.
If t' l r Din ,k lo l' I{ Cf'.' (' i und Profe 'SOl' (' z i s .. h .. k nUll'lwn im
.\n ehluB Ull di,', ('n \ 'o rt rag ~ I ittl'ilungen ülwr das Au;;boh rell VOll
( :nIlHlt(lJ).
Al' nä,'h 'tl'r lti'dlll"l' b,·richt,·t k . k. (;,,\\·..rh ..ob,·ri nsl~· k tor
H a u c k Folg(·lul.. üh ..r Exp~o ioll('n hohll'l" Kolbf'n und hohl<-r i"..h iir.
tan·..Il: l'm auf ihITn : .,n (n f<- t,itzr-II(I ...\ lasehilll·nkolbcll. 'eieIl PS
.olelu· \'011 D. 'npfma ehin"ll od,'r 1'1.lml)('n. lo'zubrillgen. w{'rdf'n die
Koll. n oft in • "hmi, r!<-f,·u, rn (·rhitz. D.,u, i g" 'ehah e' nicht ..p!tpn.
daß IlOh'(· KolI"'n un!<'r Iwftig..) DPloll,ltioll z"r, IH.lIlg,·n und nieht ml.
bl'tliir'htlid..· : 'hiid"l1 • n IRil.J und Gut anriehtl't,·n. l'm di .. L·r..af'hc
zu Il<'h"n, h. m.'n . ' r -, h ',,!t'nr' Koll en ang..hohrt. H il'lJl'i hat ma ll
\' i..del holt \\'.1 'rstotf mit Luft j!'·III..ngt im hUll'nL an !!f'trofl..n. Die
Ent I"'WIl!! \011 \ \", l'rstot1 wolltt- mall auf di .. E'n\\irklfng \'Oll Ei~ell k i tt
auf d.L' Ei "n zlllüf'kfiihJ'(·Il. E i t al: ..r lIur-h lIicht ausgeschlos '..li . da ß
, ieh schOll h{'i 1"'nlfll'ntt1ln'n UIII :!1I0" (' IU'null l'twa' \\'as' ..lda lll pf am
Ei "Il d" o. ydi ..rt und duß di.", 1 • ktioll bei Hotglutt"IIl I)('l'l\tur s..hr
I..hhaft \'01' ,ieh geht. \\'enll auch ill lIIallelll n l-'iill('n K nall ' ash ildung
in hohl('n KolL.·1l zur E .'p10 iOIl dpl"..lh"ll geführt habpn mug. so i,t
d oph di .. \\'nhrs I,,·inli,·hkpit 1I,lu·lit'g"lId. daU ;;ieh llOch hiiu lige r in ihn..n
infolge ,"on l'ndif'hthpit"n \ \" I "I' an al1lnwlt ... ,11, b..i der E rhit zung
th ' K olh" n D;impf,' \ on 'dähllieh hoh,')' ,·p.lJ1nullg bil,I ..«·. . 'al1l"llt li"h
I "i " um l ·lIkoll ..1I i t di, -,. D 'Iltmw di .. ,.'n7.ig w,.hr;;ehl'inli"'u·. l 'm
1' 011'><'11< ', P:OSiOlWII ZlI "'11I1< id"n. i t (': nötig. di .. Kolhell \'01' Eillhring" l1
ill ('in F..u"r ,Ul p' ,nd(·r. 1<-11,' mit l'ill ..r kl, ilwn n"hruug zu \'1'1'. ,.I...u ,
dip \'01' \\" i, ,lt'I'Ujl,·hl1luchllllhll'" d,' KollJ,'n, zu \','r,ehmu!"'n i,1. _
,'mohl b, i Kt, l'!rl·l.. 'rungl,ull! lIu(,h I"'i (; 'u ..mtol·uud (:Iiihof,'nfeul'rull.
"'U mü 'l'n mitunl"r hr 1<11 ,.: 'hiiJ. t,mgl'n \"(.1' \ l'1!lld Wl'1 d r u . l 'm ;;i(.
h'il'ht wm.H·h,'n. \\prd..n. il' hohlllu g..fühl I. . 'IIn... ntli,'h in ,It'r elll'mi"c hl' u
Ind u tri,' kom nll'u okl... P olu t ,u!!eu \'on ti hi' i min VPI'wl'nduu g.
I! i... 't.nl~,·n ,\\"Il ll'n im Of" n 1,,·llgli'd,,·ud . l ' m ,i.. zu kiih l,'u. I('gl mlln
,!l' d ,.nn oft m pilll'U \\" " l'rtlO~ ,)(kr h·lmt si.. iu ..in,' n \V" ;;;;erhott idl .
" .Id.... 't.'UIl"U ( , p~IHI!l I ,·u \\ i, ,krholl im I-'" u..r un d be \\"irkll'n dUIt'h
~I,.n I ('olktiou toß dIWI'« l ' ufiilh·. Dip E. 1'10 ion..ul. a(·I..· i,t d i... d all
Im lnu!'n l ,kr hohh'u : 'hilrslanl!' dUI"l'h ..int' kh·in.. l ' nd ieht! ll' it Luft
b..im • hUl"lu ·n \\ ..id1l n konutt-, B 'im .\hkilhkn l'nt I,md im Inul' l11
l'in Va kuum, I) , \ ' Ikuum 'lugt \OU dl'm zum K ühlpn wr 'l'IHJptt.U
\\".1 ,I' el\\ .m, H t id, ,·iu .. g<\\i ,. \\" elm..nge iu rkr ho hl..n
••
1lI 1Z" nll' mn ...1 0 ~ nn ,1', .( nLlmp ung d..1 .. lIwn Ilt'i <1 ,,1' nl'u..r.
lid"'n V"T\\('lIdung (I .' ·lmrl'l ,u zu ..irl' I' Zl' rr..ißung rh', Hoh n '
fuhrt·u. ~I"U \'1'1 hutd "kh,' •'t llI,:eu,' 1':0 'olll'n, ind, III mau d i.. Hoh l'''
m it ~>iu..r .\nz.•hl kl'ln, I' Li ...·b, I' .. I it hl. ,\ ..kh,· ,·iu .. \'., ku umh il<lung
\"( 'rluud, rJI. E ollpn U1l lu( I' L,/t·I.. l' au" \\(· 'HI..t 'H'I<I(·U. \\'I·il <l o('h
du rr'h Zuf 1/1 ,:,.. \ '('rs opfl.ng d, I' \ \ '1hiudllll" <11', ,'tangt'ni nne l"ll m it
d" r .\ uß,·lIluft l'iutl"l·t<'n könnt<.
• •
.\m I., . F ,llIuar
Tücke di o"er Dämpfo hervor, welch letztere "ich darin äußert , daß ;;ich
di e \\' irkung der Däm pfe meist erst viele Stunden nach erfolgter Ver-
giftung «instcl lt. 1111 W .. itr-rr-u erörtert er di .. ~[it({-I: wr-k-lu:..an7.II\~'~I\~I<'~l
sin d, um lx-i de r Vererb..itung und Lagerung von i"tlpPll'r::uure ,Sch.uh.
gungl'n von Pcrsoru-n möglich, t nuszusc hl ießvn . und ..udhc!l.'he Mnß-
na hm..u , w elche zu r Anwendung 7.U kommon haben, w..nn lx-i J.pll1aud..m
vor mutet wi rd. daß PI' i-iru- größere M,·ng.. n it ros..r (;a"p "Ingcntnwi
habe, nls zu läs'ig ;;..in dü rf tc-. . ' ..
1>'- 1' näch-tr- Vor t ra m-nd.. Herr D in -k tor R 6 c s P i spricht ülx-r
folgf'nde T hem r-n : B?sprecl~mg einer eh,araktf'l"i~tischcnA~t ~'on \Vas~f'!"
kühlung bei 'I'urbo-Cem-rntor-Lagern mittels Zufu hr des (.ef" llwa""cn; In
di .. Hohl rä ume der Lagergußb öcke . - K ühlung von heißlauf..ndr-n Dlln~pf.
nu schi iengrudführungen und K urbellage rn mittels gewöhnlichcr kl~'Il1l'r
traubar..r Ti« chvr-nt ilatormotoren. - Erfuhrungi-n an ein ..m ~laschIl1l'U'dd~kt r-iues Ocrlikou.Dn·ipha'cngcu..rators. ],pi wl'lch~'m, iu glpi?heu
l'e r io<1..n jedr- ma l dip'l'lbc Spuk durchschlug, - ~ lJ t t " l ~ u ugen ,,~~)(,I'
Grüße uud ( 'hllrakh 'r ist ik ,kr Ind lls t r i.. in Hu ßlaud . - D,,' Quahtät.s.
anforderuug (1<.;; rus,isph..u Kä ufcrs, - Ent\\"lIIf ,·ilw;; E illbom t.s behuf;;
ril' h tig ..r BPI'eehn un g d ..r Einfuhr7.öll .. fiir Eh · k t rOl~HI'ch i ll..n lHIC~1 Hu ß·
land. 1).. 1' IIngl'st rebt<· i':ic hutzzoll so llt(· pilw Stf' lgr-l'Il1l/? d..~, hl:ktro.
ind ust r i.. ]1l'r!Jl'ifiihrl'n und d lldl1l'eh di .. II nder(' n (ndus t n ('n gun~tlg Iw -
,·infltl.'sl'n . Das ~raß d i l'~ps E influ sse;; wnrde lJl'l'echl1l't anf C:rnl1l lllg"
d es wi rkliche n ~Ia terialbe(l lI rf{';; großl'l' l'(·id"deut, cllt'r Unten\{·hmu~lgf'n.
1>, ,, El a bora t wu n k Minist l'l' \\' i t t I' ül1l'rn'icht un d war sc hcmbal'
riehtungg..bcnr l für d i.. spiiterpn l ' n t<- rhllnd lungen zwisclH·n ~[ inis t ('1"
\\' i t tp un(1 Re icli'kanzll'r B ü I 0 w, - ArLpiterpl'oze' 'e in Hu ßlamt· -
Dil' \\'iih l"lmg"pol it ik \\' i t t {' s un[1 ihr Einfluß auf rias Zollgcba n ·n .
- Ein ig(' ganz hesondl'l'(' K un ,t('ill(lrüpk .
Zum Sch lu:,c Ll'l'iehtd H (' rr Ing. na pp 0 ~ üher seine bei dcr
In! ptri"bsl'twng l'inl" Dam pfk ra nes gemncht"n Erfahru~gen \\:i(' folgt:
])pr I" ran \'on 1000 kg proj<-ktiel'«' r T ra gfiihig ke it hatte d,,' n·stI\11.mlll.1g,
, tahlb lüek,' IIUS pilll'r Gußhütt" auf "i l\l'n l .ltgerp~at ~ , b"zw, dort m plne
\\' IIIZWl'lkshütt l' zu l)('fiil'fl(·\'Il. Dil' l ' m"t"u" l"l mg d..r Da m pfma;;eh i,H' , I<·s
K ranes ,'rfolgt<- du n 'h \\,..plt"..1 d ..r Ein · und Au ,;;t riim riphtullg dps
Dampf," ; d il' Damph 'erto- ilung be wirk t<- pin d n ' ifaeh ulllt'r t('i!t( 'r Museh l'l ·
sc hi l'!,,' r. wl'lclwr m itt el;; Plattf"!<' r ange <l r iiPkt und dUI'f'h ei lwn E xzent N
hetii tig t wurd". 1>..1' Aus pulT a llN :1 B -t iitigung('n ge la ng te in r-inen g~'­
mpin;;a llwn Au"pu fTtopf. wa r dahcr ('inl'l' H-'obach t lulg ('lIt7.0;;Cn, D,,·
\'o rg"nom mel1(' Fahrpl"Ohe l'rgah. daß d er K ran ohnl' A'l hfingew.ag ..n
kau ll1 pine i"tn·ck.. \'on 200 m w du rchfahren \"(·rmoeh«· . wobf' 1 der
Da m pfd n,pk im K"s' l'I \'on 12 auf :1 Atm. sank.. 'af'h Anb ringnng l'i lll'S
Kp~"eb \'on 12 m2 Heizflächc "tlltt d..~ ursprüuglichen \'o n .i m2 H ..iz·
flächt, ..~ah(·n d ip \'or"('nommcnen Fahl"\'cl'suchc \\; edl'l' d as gl"iclll' U ~l '
günstig" Erg{·bn i~. E illl' l'ntl'l'~uchung dl's illl1l'ren St,e l"'I"II1~ lI1f' eIHt~l.h '
\11U"PS zeigt,'n. d a ß der Flap!lschil'bN . wl'1chf'r dcn \\ eC~I'1'1 ~n der I-.1n·
un d Aus;;t römu ng zur Erzi<'!ung ..il1l'r wec h, clll(1l'n J ' ah rl"lcl~ ttll1,g zu
be wirken ha ll (·. dun 'h rlen Frischda m pf abgchobe:J \\'unh', Dl~ (·ed er ·
!wlast ung (1l's Schit· l)('r~ wu rd .. nJl1 dl'm D.tln pfd r uck.. iilll'l'wundpn und
rk r Dampf g" la ngt,· lIue h a uf d ie G"gt'ns"ill' dps Da m pfkolhL'ns und ent·
wie lt g rü ßt<-ntei:s d irek t durch deli Aus puff. B - hu f;; Ahhi lf" wunl<; Fr isch ·
d ampf in d..n Sehiel>l'I'kl s tl' n e ing..ll' it l't . d adul'L'h dl'm Fl aphsch ~eLel'
Dampfbel astu ng gf'gr-I,,·n. wora uf d as Fahren dc" K ral 1<'s mit 2 t • utz·
III, t ~pi..ll'nd \'on~ t a lt t'n gi ng , . '
Dip .\u~fühnmgen aller Vort l'llgend en wurdl'n 1I1It Il'bh aft f'm J~ '1'
fa lle lIufg('no mnwn IIIHI dan kt<· d pr Ohm an n allen H prI'en. \\"I·k he "w h
IIIn d as Zus ta ndpkomnH'n ,kr 2 \ 'ort l'llg' lIhend e \'l'nlipnt gpmaeht
hllttt'n, auf d as hf'17.liph 1<', 1>il' lIußNordl'ntlir-h giin~tige Aufnahme,
wekllt, die V" l1l1lStaltu ng dN Abl·llt!<·: .. \ ' o rt riig" und B 'rieh l<' über
E lfahl"lmg,'n und \\"ah l1\l'lt m nn gen a ll. d er Pra x is de ' ~l lI ' e h i l1<' n ·
ingeni..ur.... gl'f unde n ha t II'n. w.' r..n d i.. Ve r,m la ' 'ung 7.U l'i lwr .\uffollh·l'nng
,'eilt'n;; tlt': Obmllnlll 's lIn dip an wf'selltl<'n \ '..reinskollege n. lIue h wl' i!<'rh in
1.111' ~;nll ö . Ii..huug ..inp' iilt lllieh" n Aknds tiitig s" in 1.U wolll' n. •\ lIenfal "
kölln l<'l1 j ..ne HCI'l'('n , d il' fü r .. il1<' U ( :"gells tand deI' mll,",ch inenhaul il'h('11
T iitigkl'it "i ll be..ond,·n·s Int (·r.."s.. hal)('lI , üb"r d i..s" l1 ei l1l'1I klll 'zell
B :'ril'lt t ..rs1att l'n wodurf'h l'i ne D isku s, ion üb" r d l'1I t :l'gl'n ;;t anrl in di ..
\\" 'I!" gdl'i tl't würd,·.
1),·1' Obmann :
K. Eimer.
Fachgruppe der .Ber g- und Hütten-Ingenieure.
Ucri ht über dh- \ ',·r.mmmltllll! 11m 20, .1iiJIIlt'r 1916,
IlL'r \'01 . it7.(' l1'!<· n " rg rnt Frall1. K i " ;; I i 11 g ,. I' llt'l'iphtd üh.. r "' .
"e hiift lie lll' Ang,,\Pg,>nlll 'it('1I d l'1' F'll'h!!rupI ~' IIlItI ,·rt<·ilt ,oda llll J[<'1' 1'1I
lI ofm l Ing . Frall z I' 0 (' f' h tI'Ls \\'ort .:1.11 tI" m all ,·ldindigl"l1 " ol't mg(':
..l'T b .. I' d i" E i ;; I' 11 i 11 tI 11 S t r i {' i" e h \\ ,. d ,. 11 s ".
Der Vort rag<'Il<I.. gi b t Z11l1iiehs t ei lll' lI i.'I )('rblif'k iih(' r d ie Verk"hrs -
lind l'thllographisell<'l1 V..rhiiItn is~,' des Lalldps lind sc hilt!<'r\':\11 d er H alid
\'011 Photog raphi"l1 tl i<· i"d, ülIlll'i kn i"to('kholm s 1I1If! des Tl'Ollh iilt all fall, s ,
d ..s;;('n En ..rgiel11ellg(· \'0 11 za. 200'< )(~ J J'S ..ilI.. mii,'htig.. lrl<hl~tri, ' "lI t·
stt- hplI licß und d"n sehwedi;;c1l<'n i"tnat vpran la Ull·. ei ll großa l't igt·s
E~ek tl' i z i t ii t. werl ' fiil' (iO.O()() PS zu l'l"l'ipht,· lI. d as pin"l1 groß"1I T..il i"iid·
sr-hw"d,' n' m it hill ig..m ,'trom \'(·r:orgt. I{..tlncr ho h ndallll ,li.. nllß..r·
o l'tlr-ntl ieh(' \V ieht ig k..it 11<'1'\'01'. d i.. d" r Sf'h \\('di,..lll· Ei, " "t','l'ort ill ,kll
l"t7.t,·n ()" z" nn i" l1 ..r langt hat und tI" r \"01' al\p m all f d, 'n ..lIormpn E r/.·
lag..1'II • ·ol'l)"·h\\',,dplI (.'01'11011<-11) \/{, I'uh t. . '''''h (1"11 H.. '1I1tal<-II ,1<-1'
Erh( · ! J\ II \ ~I · n. ","'eh.. tI..r IIII<-Illiltiollall' ( :..olo~( IIkongl"U \'om .la h H· 1!1I11
\'.. l':Instaltd ulld in d"1lI groU..u. \'orwi,'g" Il<1 ill l'ugli'eh,·1' .'pl"ill'lll· \ .. I"
I!HG ZEIT~('TTHI FT DES ü,''ITmn. IK GEXI1WH · l'. ' D AR rHlT EK1EX·"Eln: I. ' ES H d t I:! 247
)), '1' ~ellJ' i f tfiihn'r:
A rch, Karl I/o(j((/all ll.
aus dur?h au s. n ich t d er, H öhe diosor Kunst, Abbrnc h t u.., so nde rn im
r; l'g,.nlplh· nJ.I I (~, 11 . \II"H'ht( n d ..r Grier-hr-n ~1' 1I),1 ü hl'1' d :i, \\' '' '' l'n ,Ier
h.ulI 'j. ul]('n·II1~ l lmm r-. bl'. chli.. ßt (I. 11 inton-, sunu-n , m it B..ifa ll l1 uf .
geno un m ne-u Von rag.
)li t h..rzlk-l» n lla n k("\\'OI'len an dr-n Yo rtrag< IH1..n ,'c1lli"ß t de r
Obmann d ie " "I'SummJlIlIg .
]),,/ , OLIIJ IIIIIl:
A li/Oll It n .rt,r.
Vereins-A ngelegenheiten.
BERICHT
über die 18. (Wochen-) Versammlung der Tagung 1915/16.
Sam stag den 1 . J/ürz 1916.
" Der V ~ I' ~ i t z I' n d p " iz"prii., idelll H ofra t [ng.. llI liu~)[ l1 I' e h r- I
crotTl~l' t UIII, I " 10m a lwn d,' d ip " , 1'. a nu nlu ng, IU'ißI nlle Erschieneru-nh~'rzhchsl U1 1Iko 111 nu 11 . wo be i ('1' in~b", ondl' rl' ab Gii tp L("l! / iißt Ihre
Ex zellen z, n den Herr n .Iu: t izllliu i, te r Ur. Viktor R itle/ ' v, H o c h • 11.
b u r g p r. d t'n H"ITn I'riis idl'n ll 'n d( ~ k. k. l'a t"n tam l(', 1),.. Pani Fr~i1I.
Y. B. pe k. den ,Herrn " iz Lürgl' llII"istel' F ra n z H o ß. d,'n H"rrn Obl'r.
lIIag l,'t ra I"/'Ill h.nd P a w pIk a und dl'n H t'lTn K allllllcrral Dir..klor
Ing. 1"( rd ina nd .' e u I' I' i t c I' als " l'rl re t N U(' r Hamlpb · unu Gewerb...
k~llllllll' r \\' il'n. E r. gibt ,hl'ka/wl; d aß ihr F" /'Ilbl" iben \'on d,'r heulig"n
SIt zu ng en lsdml(hg..n heßt'n: f'l'. Dllrchla ueht d..r Hpl"!' ;\[ ini"ll'r d,.~
hWl'l'n Prin z Koil rad ZlI H o h (' n loh e . 1; h ilI in g:, f ii r. t. Ihn'
E xzpllpn zl'n d I' H er r Un INrich t'lIIinistt'r ]) 1'. Ma ,' Ritter H u ~ 'a re k
v. H (' i u 1I' i 11. d l' r H er r Halldpl~ lII i ll i , l c r Dr. Ale x. \' . SI' i t z .
111 ü 1I I' r . d('r H I'IT )[in i" le r fiir ötTplltlichc Arbe it. ,u ])1'. [ng. Ottok ar
T I' n k a 1111(1 de r HI'IT Bürgefllll'isll'f ]) 1'. Hid llll'li \\' eis ki r c h 11 e r .
ulld lIlac hi folg('lIde )[itt(·iluugPII:
]) , k. k. Hl1 nd el"lIIin i: lprilllll ha t lIul e r Z. :1.>.>:1 \"0111 I. .\ [iirz
1!l16 folge lIde ZU~l'h r i ft a n 1I 11",· /"n " l' rpill g('/'ie h td :
.. 1111 HGBI. • '1'. (;;1 VOIII 10. Miir z 1!lIß wu/~Ip " ilI" \'erOI'<IIIIIII"
dp~ H all<h'blllin i,I" f:' im Eill\ 'ern"blll"11 lIIil dplII .\fi lli.< t.. r fiir ö lTell;:
lieh, ' Arb, ·il pn , he t rl'fTl'ud d ip E iuschrünkuug der Y"l'\n'ndung \'on
AlullliniulII. Blei. Kupf('r und Kllpfprleg ipruug"n .• ·ic kp l. Zinn und
GUllllll i. \"I'dllu l oa r t. 0 .1. Ziel d i... , ' 1' V,'rolduuug i,'t "S. dnU di,' EI"
fahnlllg(·n. di l' lIIit d " r " l'nn'udung \'(111 !·;f:'a lzmat, ·riali"l1 a n •'te ll,'
d pr für Kri"g:-IHd arf wi"h t igen :::> lofT.. h i~h"r ge nHlt'h t wu nlpn. au "h
nllgp u1('in \','rw,'1t(·t \n, /(I..u. Auf di ,,~(' \\'ei ,'e so ll in. lll·sO!l< le ('(· I1 I1"h
im lll ll-re~se d er Ind usl r ie "·Ib,, t. ~O\\'( ' il ~ie ul' r " rwiilm tell •'tutTe
n ieh t l'Iltra ll'n kn nn . lluf die ~t ('(' l'kullg d er Bl's l.'indp an d il'scn • to tTl'n
h ingl'wirkl wNden.
D ie E rr l' iehullg dipse.' Zic! ,'~ hiingt \'on dpr \'e l:lälldnis\"ollpn
Erfn 'ung dcr Grundsä z(' dpr Yl'l'ord n ullg lin d ihrer pllicht'1"lIIiißen
D urchf ührung a uf a l'e ll (il'hipt('n indu"ll'iell"r und gewl'/'blich"r E r,
Zl'UgIUlg ulld " erwpnd ullg ab. Der gpehrtp " ('f l' in 'lird d nh cr d r ingl'nd
eing,, !adl'n . Sl'ill,· ßl'mühullgell in deu Dipl!., t d er ;:;:tchc zu 8t..1Ien
und ,ip im K rc i. I' d I' )[ ilgJicd er na ch )[öglichkeil zu förd cl1l. Eil \('
)[i twirku/lg bei der Prüfung wl'i1<'l'l'I' Anw cnt!llI lg'miigl ichk" iten \'on
Er, a 17-' l:ofT(,n wild da" Han(" b lllill i~l l'I'ium lJl'sontl ,·/ ; Iwgl iißell.
Th'r k. k. H lllld c!smini,'ter:
:::; p i tz 111ii 11 I' r ...
1),.1' " 0 I' s i I z (' n d ,' bl'lont. d aß l'f di (', ('/l Erlaß IIn:'('r"n ~[it·
g li"d ,,/'Il zl\'('ek~ \\'(·il,'. tg,·hl'nder ß< rii l'k ieh l iguJlg ZIIr K"ll1Itni" hrillg('.
Dil' FIIChgI1IPIH' für " l'rnH'"ung,w" ,,'n hat alll 6., d. :\L die. ', ·u.
wahl ihr(', Au,'",·!m-. ,. "orgpllolIIlIH'n uud HelTn Obenn'IH 'klor Anion
'I' ich \" zum Ohmallll und H('ITII Hofl'llt I'rof,,~~or In g. Edua/(l
D 0 J e i a 1 zum ()blllanll~l ell\'('/'trP1,'r 1)(·l'1If,'n.
D ie Fa phgl'1lppl' fiir l'a1<'nl\\'(' ,'('n hili a m :!!l. \'. )1. Hcrm Ohpr.
hauml Ing..10. pf . \ 1 t 111 a n n Will I. Ohmaunstell",·rln·I,·r. Hel"!'n
Ing. Hudolf K u I .' e h (' I:L Will I. Schriftfiih,,'r uud I'a!l'nlanwalt
Dr. )[u . ' H a c z (' w,' k i ZUIII .\ I ~ 'ehu ßlllit gli( d gl' wiihll .
I)il' ~t l'uel ."hut 7...I"I1,· d l'r \\'irt~ehaftlieh"n Z"lIlrale für Ge\I '('J'IJl'.
Haud"1 uud Indu~lrip hat u('u l'dich Z\I'l'i )[,·rkhliilt.·r h('Jau;gegehell.
U. Z\\" e i/ws iibl'l' l\,;tI'IT' i"hi:'I'II(' (; l' rieh t-gI'Liihn'lI ulld d u, ZWt· it<· iiL"r
i;";!t·rrei"hi. eh,' ErLg,,1 iilm·lI. Di..", )[e rkh' iitter \wldl'lI lIuf \\'I1I1.'l'h
. ('ilell~ der Y,·n·ill.,kallz~('i ko,tt-lIfl'l'i ZlIgl', , nd, t.
Da uuf Anfra/-w hin lIi"IIWIHl d a ' \\'ort \\'iill . eh t. h ittl'l dcr \' 0 1'-
s i 1 zell d ,. ]fel'l'n (; ..h. Hegierung,'rat .\. Y. I h ,. r i n g, d..11 e r a uf
du s h"I'zlieh,'tt- in IlIIsl'r(']' )1 il t ,· willkollllll en he ißt. ,'ei lle ll an~e kündigl ('n
Yortrag halt n zn wollen: .. D e r 1 11g I' 11 i I' n I' a ls !{ i ch t ,. I'
illl Erfilldllllg " ,' ehlll z\l e ~ 1'1I lind i lll a l lge llll' i ne n
I (' " hili s e h I' n I{ e (' h t , s t I' e i t ,' . •.
, " Dt' r ~'or,lmg,:nde gi hl ZII,niieh ,t l'!lw n kllrzPII hi lori,'eh pn Cbl'r.
hh~'k Ill)('r diP 1,.n,!\\"lCkh~ ng ~I< .r ~olld"rfT, 'r1<'hhbl','l n'I )llllgl' n illl D(,lIl" l'hen
Hel( ·h" .Illld l'nm hn l hwh l'1 ~ )e~olld"l : d ie K on gn ','se d,', " er"illes fiir
g( '\\'~.rhIH:h, n f H~('ht ,(' !IIIIZ 1II K ii 1 n ( IHOl ). H a 111 h ilI" ( I!lO:!),
Lc I p Z. I g (1.l0 ) : OW1C \'01' a ll"llI d"n :10. Dpll t,'eh"n .Iul'istl'ntau ill
Dan. z J g ( I!l l 0). HI'dner ge ht , 00lann zlllliie h,' t a llf dip n' r,'e h it'd: nell
ZI:~Z,.'t ..l~" s t ,'.hl'nd,n :'ond, rW'ril' ht (, yin 1111(1 l e'priplrt. ping,·he nd in.
bl, olld( l< diP ~c\\ PI:b.eg(·l'J eh l e , h.allflllallll~g"richl .. , K llllllll ern fiir
Hand"!:'~ucll"n, dl C )lrh t ä rgl'f i l'h t ~b :lI k" it und sci llip ßlieh di .. hiih l'r"n
hl ,t llnZ('n d l' r I'at"ntä lll lt ' r in J)"111 ·eh!and . Ü.1" \I'e i('h lind L'IJ<1ul'IIo •
f~ßfp!~ \\"'rke über d ip, Ei~pnPrz\'o l'l'ii t(' d('r W('It n iedergelegt hat. werd en
d u' b ,'( IIPIzn'>(' 1V( n . o rd- chw, ck-u- uuf 11..> 0 . li l!. q hpn chne t , wovon
ulIgd iih r 2/. uuf Kiruno vun ra und Luossuvna ru , 1/. a uf Ccllivur« " 11 1.
fnlk -n. Ein ' I\ 'il d .., letzl('I' 11 E rzdi . t rik u ~ m it za . 4:!-l Mil!. 'I cehört
d: :111 E i,',II\I:('I'kp W il kowit z. IIn iil)J' il!"I~ i ~ 1 .d il'~(·~ l' Il01me EI zverm ögon
1'.lg..n tum oinr-r G,·~,·Il,phllft. dr-n -n Akt ion ~IP h J(' zur H älft« im Ik -sit z«
!!",' se hwed isc lu-n ~Ina h '~ I nd d er Trn fikn ktn n bol agr-t C:riillg( .~I)( ' rg.
O :W!<-.Idld in Stockhol m 1)( find en . wel ch o d..11 g rö ßu-n Te-il des sc h wo-
d isclu-n Elz\· . ' port,·~ kontrolliert . D ir- n ord schwed iscln -n EI-,':(' s iml tm-ist
MagllPl il" mi t d u rc-hschn ittl ich (\:>0" Ei~PII Ll'i rei chlichem (h·halt a n
Ph ospho r und w, Ilig •·cln\'(·fp!. D ip Au-fuhr üb er Lul ou und • 'llr\'ik
h.. t ru g im .Iuh r« 1!1I 4 rund ·12 Mill. q. WO\'OIl fasl iOo" nnch De-utsch -
land gi ng, 11. Du rr-h Ge,,,lz i-t d ie Au-fu hr uu f 50 )! il!. q pro .Jahr I,,··
sc hriin kt. Dan ach 11 ürd« der G">llml\'orral von 11.:> '0 )lill. 'I uf zirka
2:lO .Iulm- a u._I'l·ie l)( n. '
D"r ]{{' i"hl UIII M itt " b phWldons an E i.'i·n('rz ist wescutlieh geringer,
EI' wird auf za. IfJllO )\ill. q g<':,,,hii IZI und n -icht bei d r-r derz eitigen
Produkt ion v n za . :! I ~\ iII . q. wovon ungt'fiihr je d ie H äl ft o nuf den
Vorbrnu eh im Land,' und nu f dr-n E xpo rt entfalle n . a uf za. GO .Ia hre
IlIL'. Di« E, z" 1II itt{'!sdl\\,(d , 111 ln-s itz en den Vorzu g, d aß s ie te ilweise
fa:,1 fn 'i \'on ~l'lnn fl'! un d I' ho- phor , il1(lulld lIIil H olzkohl (' wr~ch lllol zell
den UrulHl slolT für d i, ' 11!l" l'n ·i"h t., l~lI a! it ii l ge wiss" r se h lw<lL'cl\!'r Ei~l'n·
und ~tah: fuuri k , t,· lid'·I II. Die Schwllil'n Iwlrachlcn d ah('r a llch di e
Au sfuhr illl'< 'r l)lI a lit iil el zl' m it Argwohn. wiihn'nd dl'r EXjlOlI der
pllO,phorn'icl lln EI ze großeIl \ irt -'eha flli ('}H 11 Vorl ,·il hi l'll'l und dahcr
,nt. 1"'l'ch,>n<l gdö](!<' r t -uinl.
VOll d l'n WiP/lt igl' rl' lI E illrichlllllg'ell d" r ~ch \\'('<l i~c l lt' n Ei~"nindIL'trie
1... prieht <1,,1' \ 'Ol't rag" IHI(' nan HIlt lil'h <lie Auf. uc hllng IIn<l Fc~l-tdlllng'
<1,,1' (l(' slalt <1"1' Erz lng('r m it H ilf,' d,· , )Iugn l'l om"h·rs. \'on W"'elH m
~\ ppa l'll f<' ill ~cll\\,( d( nein . (·hr u mfa llg rl'ichl' r Gl'bmul'll gc ml1l'h t wird ,
f"l'I1er di .. II1ngnl't if l'llC Kon 7cnt ration <leI' ii lll wll'n E rz". ihre Brikcttie·
rUllg lind (h~, lb'lIl1cn d l'r Brik l't ts im K ana!ofl'n ~v"lt 111 G I' Ö n w n i l.
i('II11'r di, ' ..Il' klri, eh,· I{oh , i Sl'11l1a r- l<'lIun g nll"h' GI' ö n wall IIl1d
I>r. H ,. I fe n ~ t e i 11. l~ ·id " " etfuhrcn ~tdl,' n Lei dun großplI Ei. " n·
werke l>ollJna d n ·t im ] ·t li l' h. Gl önw a ll ,Öfen a u ßt' ld( m noch in H ugfors
lind um Trollhiittanfall c. , ' on d e r jiihrlieh zn. i )[ill. q ul'l ragcllde ll ~l' h wl' ­
di , clll 'lI Roh " i ,'nl'rodukt ion l'lItfä llt d erzl' it Z1\. 1 / , :\\ ill. q auf I%·klro·
'Olll 'i ·(>n . TI ·i d, 111 He i('ht um :'eh\H·d"ll~ an \ru, ,,, rkrä fl ell und d,'m
forlg,,~.. tzt ~ 1 " igl'llden I'n' i,'e dN Hol zk ohl l' ~l' lll, i n l d il' l' ll' k l risehc Roh ·
I'i,'elldar. t"llullg f iir d i..,,· La nd \'on zlllw hmt' nde r Wi l'hligkl'it zu sl' in.
111 a nde n' lI Liind"ln wird mall \'on d ip' l'm "el'fahrell nur in AU~IIl1hm ,­
fiilkll. wo ~(' h r bill ig,· l~·lli ,· b. k la ft ZIIr , \ rI iifTu ng . tl·ht und <1('1' Hoch·
of"lIhrenn~t otT t('U('r i, t. G,·lm llleh lIJa"hl'n kÖIllWII.
1>,,1' Yor; il ze nd " drüekl H " n 'lI H ofrl1 t I' 0 e e h fii r sei ne inter·
('. sa ll l (·n . m il h'uha ftt m B" if 11 aufgenOmIDl'lIl'n . \ u, führu ngl'lI d en upsten
Da n k aus IUIU • ehlie ß t di l' .'itZllllg. D l'f Obm nnn:
F. K iesli ll<]er.
FachgrulJpe für Architektur, Hochbau und Städtebau.
U.·rirhl Hbf'r dil' ' U~Ulllllllll n !! 11 111 8.•',·brnllr 1!IIG.
(' '' Dl'r OI.man!1 l'I'iitTn('! d,i" " ,,~ mlllh.n ~. b, g l iißI d il' ('rs ehi ( IHnpn
. ," ~Il' ,lind 1..11t nllt, daß dIP 1II11f'lhnlb d ..,' , ','re in", beml(n,· Frage d pr
l! aiJpnl~ehel1 Hau llrl l('it e r . Zll welp lw r aueh dil' Faclwrupjll' Iwrgi "('h
• I< 'I/IIII~ g..l1ollllll en hat tl ' , ,ilu 111 d n 'igJil'd l'ig( 11 .A1l~s ..hu .·-( ' zugl'l\ 'ip"..n
\I'unl". III ~~'l'! elll 111 Hel I' Arl'h it ('k Pa ul H o l' I' (' di p .\ II:,a rbl·it llng d..~I ~..f('ralt-,' ~I belnolllnu n hllt. 1"('1111'1' Ipgt d er 01 m llnn d,'r Ve/'SlIlIIlI\lllllg
"I!le \'011\ l ' a p h " I Il I' I )( n ll ll~ ' l'h Il ß I,,·rat ,n,' f{,, :,ollllion in Angolt- genh"it.
d ... 1" '\'01'. I, h, nd, 11 \r(,tt LH Iwrh, . W ill 1 '111lJll11t· d"s 'Ve~tbllhnhofl'., vor.
\",,!ch.. un!"r lk'ifal/ ('i/l stllnll\ ig II n~pnOll\ m , n lind an d"n Verwaltung~rat
\~'·It",g.,' ( · 't l't lI'ild. W" it pr,' tt-ill d '>I' Ollll llnn lJlit. d llß Herr . \ ICI,it.. kt
J .a r l Hof f JII a n n (Ii" Au . a r/"· it llng d,· ,, (; ,. a lll t rl'f ,· 1'11 t. ·, fiirdi.. le"hniseh.
WII t""lwftlich "n •'t"a t. not \I',·nd i/-lk e it en im ][oehbllulI'(·. "11 iih..lnOIllIll"n
hat lind d IlIÜh('1 in d er niit ·h It-n F.,ehglllpl', ·n\·('I . lIl11l11ll1ng beriP/It('n lI'illl.
!fi" l'lIuf "Igreift ][('11' AI ..h ikkt 1)1'• • [11, ' 'I' h (' 11 .. r. I"onstl'llld..ur
~:l d"r 'I\·ehl! i. (·11t n ][o(·h. l'i ll lle . d a ' \\'01t Zll . l' in, JII allg"kündigt"l1
o~t l'ag: .. Ü I. .. I' d i " [' 0 m I' 0 ' i t ion .' g (' ~ ,. I z ,. i n der
g I' 1 I' p hi. I' h ,. n B au kiln ~ 1. "
Ein! eil.' nd 1." .1'1 ieht d. I' "01 1I'llg, nd (' d i" 1.. i d, n '1', IIlp I ' I iin·
rl,lIng"n d"r Ag~·pl"r. (:ril'ehen ul1d HiilJlt'l' iihlie]lt'n (;ebriiueh,·. \\'('I<'hl'
. lI'h au"h h"ut., lweh lPi h\'t' i .. in d( 'n Z"I< lIIoni"n d er chri'lli ..hen Kirl'h"
~YlJl h " l is (' h "rhalt, n hab'·I1. Di" , I' hild ..n di" Grundlag.... ill('r ;\[e t hod " ,
\\'('Ieh, in n' ·III'. It-r Z" il \'"n I ldüo \\' 0 1 f in , ,· im lJl \\"'rk" .:r,·ml"·!IIII1f.!I'''
Zllr I nkr,u"hul1g dn pl oporlif.n , !, n \ '" Ihii lt n i, ,,e d"r Hllul'tmal.lt·
antik,... T"mIH'llIng,,\\'( nd l'l wild lind ill d l'r Zug/und"I('gllllg "i/ws 1f" X:."
grall\m..s be,'t..ht. ()..r " o rt I1lg"l IIIt , z"i/lt IIIJl Zell. tt,IJlIH:1 Z1l OJ)'lIIpra
lind 11111 Th, ·, "u~ ' lf" ph ll i ' l o~ . '1', II1IH'! Zll Ath"n dll' Ilb"rrasl'hI'IHlen
Ergelllli,'-I'. \\'('lel". dllrl'h di ..>! · · "erfllhr< n a n Grund · lind AlIfriß .. rzielt
1I" ·l d,,". und "1I11I'i"k,,1t d lu' ,·11.,· ill frei( I' \\'" i>!' IIn eil\l'r l'igelwn •' t w l ie
,ii,h~ 'I ' di, ' I' rol'.\·li[( n lind d, n I'.lrtlwnon ZII .\ t h , ~n. weikr. ~icht nllr di"
I 1'111 IIgn lll t ion wild an ,,'tzkr, m in "i ng (·lll nd" r \\ "1. f' \·org,·fllhrt. , 0ndl' l n
IIlIeh d, I' illll ig" Zu . IlIl\IIH nhllng V~J11 de H, n I'r~pOI t ion, n lJli! d(ln
Ifllllll"ni , ~v ·t. lJl d, I'\'th 'gorII, " rlaut.·rt. In w"lkr"r ])lIl' l'hfuhrung
die . ,.~ ( ;, d ,~ II,,' "~ g,>langi I>r. 'I' h ,. 11 e I' zn (!l 111 d, 11\ I'lIrth"nOIl zu Grunde
li"g! 'nd"n ":ill lw it- IIII1 I.1t· und ill\ Zu:,allllll( I1hllngl' dllll\il zu (h 111 Er.
g"hni_. dall dito "i,,1 I.... tritltnl' 1"1II n l t lir l'ine bellb . khtigt,· 'ci. Eint'
I'hil"""l'lli", ·b.iisthl'liH, j,I' B..tra.. hlung. in lI'ell'h( 'r dargelegt wird. dllß






Fach g)'UI'II O fiir ' Che mie
J(f'meineftID mit dem
Verein ö~terreichisch el' Chem ik er .
SUII!S/lII) den 1. April 19 16,
fUr ( 'h emie au der k . k. T echnisch enim Hörsaale
"I. Bek:lIInhnllchuug dl'l' Verelusleltung 1916.
Die ' te uer scbntzs telle de r I irlscbnftlichen 'Zentral e fiir Gewer be,
IIanriel und I ndus tr ie in " ' ien ha t ne ue rlich ;I[erk blä tter he raus-
gegeben, und ZIV9.~: ,.Übersichtsblatt zu de n öster reichioche n E rb -
gebühren" und " bersicbtsblatt iiber die österreicbischen Geric hts-
gebübren."
[n unsere r Vf'reinskanzlPi liegen solcbe Merkbllitter zu r fr e ien
Abgabe an unsere ~[itglieder auf.
Wie n, 20. :lllirz 1916.
Vortrag vo n Priva tdozen ten Dr. Georg Wei Rellherger: "
die Cl r 0 n ze n d er a n a I y I i s c h e n e he m i e."
. 'achgl·Ullp e der Berg- und HUtten-Ingenleul·".
Donner8tag den 30. ..lIärz 1916.
I. ~[ i tte i l ungen des Vor itzenrlen.
2. Vortrag von AlIt oll (' oi ' , Oberingenirur der F ir ma Trauzl & Co. :
Das Erd"as und seine Ersch ließ u ng und " erwer-tun" i n U~)" a r n '" mit Vorfiihrnn,," \'o n Licht bild ern .o 0 ,
Personalnachrichten .
d es Vereinsprusidenten, insoweit hiefür nicht besonuere
Vorkehrungen g etroffen sind "); Berichterstatter Oberbaur a t
Dr. lng. Franz Kap a u n.
Hierauf V ortrag v on Professor Ing , F. ~Ieln .
wächter und Professor Dr. lng. Rutl olf Sali"er: "E lse n-
ba h n- und B r U c k e nb a u te n aus dem K r i 0 g s-
ge bi e t c"; mit V orführung VOll Lichtbi ldern.
Fac hg r uppe fi lr' Vt'rwaltun~ - und WIrt schaftstechnik.
M ontag den 27. ]Iärz 1916.
I. :lli tt eilungen des Vorsitzenden. " .
2. Vortrag von Uuiversitütsprofeasor Dr. Osw ald Ri chter: " I\. I' 1 e g s-
IV i r t s c b a f t 1ich e E I' run gon s c h n f t e n 11 u f dem G e'
biete der Textilindustrie u n d ihre B e d eutun g
f ~i I' die F r i e den s IV i I' t s eh a f t"; mi t Vo rfüh rung vo n L ieb t -
bildern,
Fach gruppe für Phntugraphle uU11 Helll·oduktionstechllik.
Dienstag den 28. lJIärz 1916 .
1. ~[ i t te i l u n :;e n des Vorsitzenden.
2. Ber ich t des Auaschusses.
3. • ' euwab len.
.1. Vorführung von Naturfarbeubildern (A utochromen) me hre re r F ach-
gruppenmitglieder mit dem neuerworbenen Zeißsch en Proj ektions-
apparat.
Fa ch grujlpe der Hod enknl tur·lnglmieure.
JIiUwoch den 29. März 1916.
I. Mit~eilungen des Vorsitzenden.
~.• ' euwahl des Ausschusses.
:I. Vortrllg von Oberinspektor Anion Tl ch}': ,.Zei tgemäße Er-
wägung besonderer Fo rtsc b ri ttslllög lic b kei te n
i 111 .' 0 r S t IV e sen."
•'am lag den 25. Jl ärz 1916
tin let k Inb Ver ammlung statt.
D r Kai~"r hat dl'm Ob(·.."kn \ \' ilIIPlm ,f unk, in AllPrkl'nnung
\'orzi'lglil'hl'l" Dil'n . tl l' i. tung im Kril'gl'. 1Il.ld dpm . üb,.~.t,·n Ing. .Yl'org
'G .' t l' i n h ö c k. in .\ m·rkpnnung \'orzü IU'IIPr Dien tlel:tung wahrellll
TAGE ORHl' dl'l" I' ri"gszl' it , (11 Offizi"l klt·uz dl'~ Fmnz .Jo:,· ph-Onlpns mit dCIll
41el' 19. (Ge ' (' bilft -)Yer ammluu" der 'l' a" uug 1915/191(,. Baud" (Ies ?lfilitiirn·ltli"n. tkn·U7.,·S Vl'rlil'lll'n und anbdohlpn . dl\ß dp lll
FOI'tifikation:!PutnRnt i. d. H. ) [anfrl'd U Ir ich, für t " fl'r"s V"rhnlh 'n
Samst ag den 1. April 1916. \'or (["m Fpind". d"l11 1 ~ lIld tUl"lningeni"lIricutnlln t Yiktor H (' rb a t c h.
KommHnd nntpu dpr l ~ lIHI tllrmllrh"it"rah"'i\ lIug • 'r. lli/l. lind d"m
J. Begla u b ig u ng d er Verhli n d l ungsseh r if t d er o r c.lcn t· OIJl'rh'ut naut Ern:l F i n d ,. i s, für \-orzüg lielle Dil'us t h' is tu ug vo r
li chen H a u p t versamml u n g u m 4. MUrz 1916. dpll1 I''<·indp. dip AlI,'r hii"hslt· hpiohpllllc Anpr kcl lllu ng heknnu tgegpb( 'u
2. V eränd eru ng e n im S tan de d er Mitglieder. \\,,,]'( 11'.1 1)(' r \\'il' l1pr Htadtmt hat dip O!"' ringpllil'urp fng. K arl . e h n (10 u
3. itteilung e n.. des V ors itzenden. und Ing. Antou H c h l" P i t z k a zu ßlll1ins (l"ktoreu, ,Ii(· lu gcn i"uro
4. Antrag auf . \ n c.ler u ng de r Geschäftsor d n ung § 510) (Neu- I." opold I~ tz m an ~ tor f I' r ul1d r utou W I' U Y zu (~be ril~gpl1 i~uren
fa sung: " Die sachgemnße Fo r t fuh r ung d e s V ereins- lind d,'u Ballndjuuktpu l ng. Ott o \ at l' r zum lugenl('lIr Im • tad t -
inventars und V orla g e d e s sel b e n an lu ßl ich d er B oratun g blluall1t,· ernannt.
d e R e c hn u n g s a b chlu ses sowie d ie M it w i r k ung bei d er t Ing. ElIgpl1 W... t R" h. H ofra t . VOI1'.tmul. tl'l1w rtn ·tpr dl' r
VerwaltunO' d e s Vereinshauses, d ie Au fsich t uber di e Eisenbahnilludin kt ion i. P. (.\ f itglil'd , e it 1870). l~t um 17. d . ~r. nReh
V ere i n räume un d d eren Einri chtu ll ~ n a ch d en 'Ve is ung e n Iiing('("elll . . ch\\'el'('m Leid"l1 im 70. Lch,·n... jahn· in Wien ge torben .
Geschäftliche Mitteilungen des Vereines.
Alle Versammlungen beginnen um 7 Uh r, wenn nicht eine andero
tund angegeben i t ! 'ach einer jeden Ve rsammlung ist gt's.·llig('
Zu ammenknnft in den K l Ub r ä u m e I1, wenn nicbt a llsdr ücklich
irgend ein andere:; Geselligkeitsprogramm angegeben ist.
welr-lu- berr-it da... auf: gliinzPlIlI. te lu-wiihrt« Vorbild dor g"m i~('h t"u
(; "ri ('hte seie n, Er lx-handr-lt sodunn ,l i" Frag". \1-'1.,.. di" n -ehnisr-lu -n
gr-mischten (:"ripht ,· lx-zwecken IIIHI wol.-lu- (:1 ünd« fHI' di e Einrieht \lug
d ir- r (l r-richt « > präc hen. An d ie, ..r •'k ll" führt H...-dner dir- <"Teilt lieh
kundg,·gt·ll{nr-n ( 'I te-ile namhafter .1 ur ist on (sowohl 'I'heoret.ikor wie
Prnkt lke r] an. welclu- si ch ülx-r d i" Weltln-mdlu-it der recht ... kundigen
Rieht or, ülx-r d ie ~lang, lhuft igkeit dr-r zurz eit lu-1'1'. clu-nden Zust iiud"
111,,1 I ür die. 'phaff ung au. .Iu ri tr-n und fa('hlt'chui~eh gdli!<le«'n Richtern
zn... .unmt·ng,,:. ·t7.t<·1' ,,·r ieht<· au. pn-clu-n.
In ..ine m weiteren Abschnitte hohnndolt der Vortragonrl« sodann
uusf ührlich di e Or ünd«, welch e die Ceglwr d I' HOllllt 'rgNichte g"gpu
dito •'('ha fTung di esr-r GN iPilte gelu-nd gema eht hätten .
Zum .. -hlus...e gibt der Vortragende sodann ein Programm I ür
di.. Vorbildung derjenigen lng eni curo. welclu- dip:,' Lnufbuhn cins chlugon
wollen, wob ei N u;roßeu \\'('("t auf di e Ausbildung wiihrcnd der Kt\ldi('n -
z..it im Erflnderrccht und auf engi- Anlehnung nach beendr-tr-r St udion-
zcit und Ablegung der erf c nk-rl ichen Stua tspr üfungr-n in der W"iter-
bildung an rlie Pate nt ämu I' und an lu-rr-it... bestehende Ka mmern Iür
Rechtsprochung in Pat entsa chen usw, 1l'gt.
Mit rh-r Bekanntgabe einor Anzahl von Leitsätzon , in welchen
der \1" " en t liche Inhalt se ines Vortrn 'P~ lind die Fonlerungon für dio
Durchführung der mitgeteilten Ideeu ent haltr-n sind. schließt dr-r Redne-r
seitu-n Vortrag. der vielfache Zust immung und am Schluss» k-hhnf n -n
B..ifalI '"'<'it<'n. der Versanuuel ten findet.
Der V 0 r s i t z e n d e r ichtet an die Versammlung di e Anfrage,
oh j, Inand zu dem G"gl'lIst andp da ... \Vort wiinselw . \\'a,'" lIicht d,'1' Fall
i:t. worauf ,' r fortführ : ..F~... obli pgt mir I1l1n. III11('n. hochwrehl'tl'l' HplT
(: ..Ill·imrat, Ull'('n'n h"rzliehs!l'n Dank fiir dip große ~riilll'\\'altllng au ',
w . (lrl'eh"n. 'Il'ld"'r . 'ip :ieh mit d ip. plll \ 'ort rage untcrzog"n hahl'u.
C: ..nl(],· dip jctzt mit \\'ir!l'rwärt igk l'it( ·n n rbuud,'r1l' H"rn'i", c und Ihre
"I. t \'01' kurzl'm üb rwundt'n,· Krankh..it Nhölll'n d,l..'" \'''J'(li"nst. da ... Si"
si"h um Im I'pn \'"re in !'I'worb n hnh"n. \\"cnn uicht alll' Hoffnungeu
uu<l Win <'1\1 '. d ito wir hier in Ü:t"rreich hin:iehtlich "inpr bl':sl'J'('n zu ·
imftil(t n wirt ehnft li, h"n Entwieklun' Ilt·gen. un. gäuzlieh tiiu:('hl'n .
o . lt-hl'n \1 ir ,il' ll<·ieh t - ich dl iiekl' mi"h . " hr b,·dilwt aus - au dN
.- 'hw<'1l" eilwr Epoeht· gün. t igt'r " r Ent\\ ieklnng d,,!'o ZlIkunft ; " iu!'r
~illl t igt'l"I 'n Eut\lic'klun" haupt iil'blil'h im \'''I\I'lltllug~I,'hl'n und in d,,1'
wirt chnftlicllt u Gl', etzgebnng. B 'idp mii " n. \I'('nn sie z"it g"lll iiß "l' iu
· ollr n. all'" dN) ErfahrungPI} d('. 1....·he l1s r" lI[til'l'l'n. D,I..'" nnnufhalts!luH'
•'tn'Lpn d, I' T" ehn ik. ,U I der \'PI \l'altun~ 1111<1 an dpr wirb"haftli"h"n
(;" 1'17.gehuu' akt iv I l'tl' iligt zn . ein . d it·...l'. tat ...ii"hlich uuaufhaltsam!'
und siel)l'r. IH'nn a lIelI ,'rs t iu Zuknuft, Will Zi,,!P Ciihn'nde •'t l'l' I>" n i:t
k"in, . \Ieg. ,l I. in. 't rdwn "inZll~"'lätZ(·n. d"n Sta.nrl nuf Ko~tcu hcrr.
· "Iwnd ..r (:('wnlt('n zu JI(·bl'u. fond"ln l'~ ist ni"ht" aud,,\'('s nl:< l'iu!' \'on
rh'r Zpit diktil'rtc FOId(·nmg. \",khe in <IN Hiehtllug d!'1' mod('I'Il,'u
\\ irt:!'haftli"h en Entwieklung \i"gt Illul (!il'. ~o glaub,' i(·h. unall\n·i~li"h
in Erfüllun' gl'l1<'\l llluß. Wt'\l\l auch nieht sofol't, nieht in d,·1' nii" hslt,u
Z" it .. 0 abN doch i\l abs ehbarer Z,·it.
Dil' \\ ortl' (h-. hoeh\·l'\"(·hrtcn HI'1'1'Il \'ol'trage\l(l"u 1111<1 d,'r wi",kr.
holtl' B"ifall hnbl'n uns aus dil''"'<'1ll (:l"Il11d(' ganz b"sondl'rs sympathisch
1.('1 iihrt. \\"('il pr in ~cinen Ansehalluug,·u dil' Para llell' d('r Anfonl('l"Il11g
und Ent\l'i"klung iu U('nt chlllJHI und li:tpl'reich sehr schlarrend IIl1d
('ing,.h "nd na ehgew il'sl'n hat. 0
leh kann Ihn en abo. ho 'hn'n'ln tN Herr G,·heimrllt. nur \loch·
mal: hel'z' i"h:t dankeu für di" ?lfühl' und dil' AII",z"iehnung. ,Iil' Sie
un~"\'('m V,,)e inl' l'n \-j,\cn hab cu " ([" bhafte r Bl'ifnll). uo<lann willl dip
.-itZllng 11m " :l."jm abl'nd: geschjos. en. lJr. I'uul.
Eigentum des \ ' erein . - Verantwortlichor ";chriftleitor: Dpl. Ing. Dr . )[nrtin Pa ul. - Druck \'on . • o. in Wien .





Bericht in Sachen der Erzeugung und Verwendung eines hochwertigen
Portlandzementes.
Erstattet dem Eiseubetonausscbuase des ("18tarr. Ingenieur- und Architekten- Vereines in der Sitzung' sm 27. November 1!J15
von Ing. Theodor Pler us, Zentraldirekter der Perlmooser Zementfnbriks-Aktien·Gesellscbsft *).
Die k. k. ,'taat bahndirekt ionen haben in jiingster Zeit i. t, je größer in di ein Sy.teme der Knlkanteil, d, h, der 1i0-
Witobest.imnumgen [ii I' einen Sonderportlandzement aufgestellt, genannte hydruuli sehe ~Iodul i t, d. i. der Bruchwert der Hundert-
nach welchen an Stt'lIe einer bisher in allen Zementnormen fest- teile an .Kalk und der. umme der Hundertteil der Hydraule-
gest'!zt cn Minde .tbindekraft nach 7- und 2. tiigigcr. gr~lii rtu~I'" faktoren, d. 8. Kie el äure, Tonerde und Eisenoxyd. Dabei
\\'01)(' i die letzt ere die eni scheidende ist. au ischließlich eine ist aber auch da' Verhältnis der Hydra ulefaktorcn untereina nder
:\1 imlestdruck- und Zuufcstiekeit nach :!- und eine ~Iindestdruck- von WeRentlichkeit und jedenfall gilt als höch tzulä ' -ige I'alk-
• L,bl f I . • I ]) b . . t zrenzo die Formel:ft'lit igkeit nach 7tiiglger ,-..r uirtunsr g ordert WIJ:u. a e! 18
da.' .\ U8Jl1 11 ß dieses Anspruche ganz außer~rdcnthch "estClge!t X. (:3 Ca 0. ,'i 02) + Y . (:3 qa 0, AI203) +Z . (:\ Ca 0 , 2 Fe20~).
worden. Denn w.ihrend bisher in den allzemeinen 1 Tonnen lind In Diese Grenzc i t., wie ge agt, die äußerst,(' und wird in
lH'reit,; bcstelu-nden :[ondervorschriften nach 2 tiigiger Lagernug der fabriksmäßiacn Dar tcllunz einesteil wegen der Unvoll -
in nnnuuler :\liirtcllni,'chull" 1::\ :!OO kg cm", bezw, :UOkg 'cm2 konunenheiten in der :\ufbercitung und MischUl\f1 der Hoh toffe
Druckfcst.iukcit mindestens "efonlert werden, sind für diesen und deren Sortierung stets mehr oder weniger unterschritten
,'ondcrzelllcni werden. Beim . ber chreiten die er Grenze fallen aber unbedinsrt
ua('h:! Tagen Erhärt unu mindestens l cO kz cm'' Druck- und nicht raumbeständige Port landzemente, die sogenannten
,.. I ku 'cm" Zugfestigkeit, Kalktreiber.
4.")0 kg cm? Druckfestigkeit, Da nun ein möglichst hoher Kalkgehalt den Ofen-
betrieb, einerlei welchen stems, giin. tic beeinfiußt, al 0 auch
bctriebstechni ehe Gründe außer dem Wunsche nach Erzeugung
eine' Portlandzemente von mö rlich t hoher Bindekraft jede
Zementfabrik veranlas en mii sen, den höchsten Kalkgehalt in
ihrem Portlaudzemente anzustreben. der nach den zu ver-
arbeitenden Hohstoffen und den vorhandenen Fabrik einrich-
tungen bei unzweifelhaf~ I: Haulllb~~tällliigkeit . noch zulässig
erscheint. ·o i. t e begreiflich, daß Jede gutgeleitete Port land-
zementfabrik ihre ~rzeugullg vorweg auf den höchst möglichen
Kalkgehal! instellt , um ohne Rücksicht auf die ~!indestgiite-
zahlen der ~Torlllen das Beste zu erzcu"en. wa' sie nach der
"nauen renntni: ihr 'I' Hohstoffe mit ihren Einrichtungen bei
:e\\'ährlei tung \'ollkommeJl('r Ralll~lbe täJl(ligke~t iiberhaupt
:lIIS ihren Hohstoffen herauszuholen III der Lage 1St.
]n die cn r erhiiltni8~'en liegt der Grnnd. daß t rotz der
,on Herm 'ng. :\1. ,~p i n deI zu gerin" befundenen ~.ormen-
Ilnfon)rl"llll"en doch Z 'IllPnte von weit höherer Güte als der
normerJl'emüßen. u. zw. in groß l' JIengl'. crzeugt werdert. Die:
gilt nicht nur für dil' ösil'rreiehischl' Zelllentindu, trie, ondem
fiir die Zementindu. trie jeden Landes.
Tch "erweisl' dir 'beziigliC' h auf die Ergebni"e der all-
"('meillen Zcmentpriifungcn auf Zahlentafpl r. welche einc iiber-~ieht lielw Zusllmll1enstellun" dpr Dn\('kfl' ·tigk 'iten der deutschen
Portlanclzernentc in den letzten zehn ,Jahrcll. und auf Zahlen-
tafel ] I. welche eine oIche dcr ö_terrcichi_chen Portlandzemente
in den ,Jllhrpn I!lOH bi" IDIot cnthält, Die Zahlen dic r Tafeln
zeigen eine \'(m Jahr zu Jahr fort" chreit.~I~de •'teigerung ~er
Bindekl'llft de' Portll1ndzcmentcs lind be ·tatlgen. daß dem \ er-
brauche in Oliterrcich \\'il' in J)l'utschland hochwl'rl.igl'. die hcziig-
lichl'n Uiiteb ·tirlllnlln 1en der _'01 men weit iiuertrefIcnd.'
hementl' aL' '('\\'öhuliche Handel,\\" I'l' in reichlichem ~laße zm
redügllng steheIl. .\Il,' den Mitteilungen dl': Vercines Deut. cher
Portlandzl'mentfa brikllntell und jl'nl'n des H ITn k. k. Obl'r-
I baurat/',; Profe' '01" :\u"u t Ha n i ~ r h i:t, nachdem die be-
I tl'l'ffenden Zel1ll'ntmarken nicht "('nllllnt sillfl. nicht festzu tcllen.
wie groß der :\Icngc nach ~Ier Antl'il :ler hoch\\;el'tiger.l Zeml'r~h'
an dl'r (:esamterZell"Ung IIll Lande I 't. Auf (,rund Jener ~ht­
t~ilun"en dcr Priifun~ran talt de \ ereinl" (leI' 0 terreichischenZemel~tfabrikanten, welehe die Priifun"en betreffen. die im
.\uftra"c lind für Hechnung der Hauptvcrkauf 'teile O:ter-
I ]'(.jc·hischpr Zl'mentfllbriken. G. m. b. H., mindesten einmal im
Jahre \'011 dpll Zpm('uteil aller ~I itglil'dl'r cler /{lluptverkll11 f:-
:tl'lIe ulIsgdiihrt \\"I'rden IIII'! in Zahll'lItafl,1 I1I fii~' H~I:~ geg~:~pn
~ind. hin ich abl'r in cll'r Lage fe'tzu. telll'lI, daß ehc .'Il'!lt'n /<;111<·,
welche ('ine Drnckfe ·ti"keit von iiber 'wo k!,! C1ll2 nllch 7 Tagen
ausweisen, rllnd 100/0 ullli jen elf Fälle, ill welchen die Dmck-
I ,.
\'orgcsphridl '11.
Dil'" l' Souderbe 't immuug 'n sollen. wie HI'IT Oberkorn-
lIIi.'sÜI' Illg. ~1. ~ pi n d e l cl r k. k.. ,'t~at .bahndirektio.n in
lnusbruck in einem nrn :!:3. Au ru t d. J. Im \ srcme der lngenieure
für Tirol und VOl'llrlbprggchaltl'nen Vortrage iiber ,.hochwcrtigcn
~1ll'l,iHlportlllnJzl'ml'nt" mitgeteilt hat, da Ergebnis von \ er-
suchen spin, welch- di« k. k. Staat .bnhndirckt ion in lnnsbruck
mit einem ihrer Zement lieferanton zur Erzeugung be .onders
hochwprtigpJl Port la ndzementes seit Jahren abgeführt hat. Es
soll der k. k. Stnntsbuhudirekt ion l nnsbruck bei diesen Vl'r-
suchen gelungen sl'in. einplI Portlandzpnll'nt \'on ganz be'onderer,
bi 'her Ilicht l'rreiehter Giite ZUl'rZelwell, und 11m deli alltremeinl'lI
,",'rbrauch HU: dl'm ,"orteile bl' 'onder. hochwertigeIl Zl'mentes
1 utzcn ziehl'n zu lass\'ll. hilbe dil' k. k. ,taut bahndirektion
lnnsbruck die ill Hede :trhpncle Giiteformel ihren Lieferungs-
bedingul1!1l'n zu Ul'lImlp gl'le ,t und Iluch verllnlaßt. daß Ilndpre
;\mtl'r ur~d 'roß,' Ycrbrauch('J' ..ich hei illlen Lipfprtl1lg. bedin-
gllllgen auf dipsp FOI'll1l'1 fe t Il'gl'll.
Ehl' ich Ilun ill dic El'iirtprullg die~er FOl"mel ein"l'lte,
lIluß ich jl'dpnfalli; elip in dem ebelll'l"\\'ilhllt"u Vortragt' auf-
ge ·tdlte Behuupt ung cll" 111'1'1"11 In". :'\1. .' pi 11 J e I. (.Iall ~e- I
IIll'ntr VOll jl'lll'l' l:iit.· \\'il' dl'l" "on deI" k. k. .,tllat bllluHbl"l'ktlO1l
Illllsbl'uck I'lllpfohll'IH' und allgl'blich \ '011 ihr I'l"zeugtc ,'olldl'l'-
ZI'IlII'Ilt. bishl'l' Ilicht PI'Zl'lIgt \\'OI"JI'Il wiirl'll. zu nwit1Pm Bl'daul'l'n
al' vollstiinelig ul1l'ichti" l'rkliiren.
Zum Bewei 'l' eIer"elll'i('htillkeit "t'~tnttl' ich mil". iu Kiil"l,c'l' ,.. ""
'olgende:s Huszufiihl"pn:
Es i~t, ja kein Zwpifel. daß innl'rhalh gl'wi~ 1'1" (;n'nzl'n,
volL-tiillcligl' Hauml)l':tälllli"keit VOI'!lU, W'. tzt. elel" Vl'l'bl"lluch..-
\\'l'l"t pinl'. 1'0l'tla IldZI'Il11'ntl'.' mit . teiW'IH!er Bindekraft ZII-
Ilimmt, \mlJl'i nllCh ill:he'onden' fiir cll'n \'t' l'llrbl'it l'l" eine mög-
lichst hohl' Billdl'kraft ill dPl' l'I",'tl'n Zlit eI.'1' Erhiütung \'Oll
VOl"teil ist.. POl't lnlldzpmpntl' mit gl'ößl'I"l'1" Bindl'kraft sind elahel'
I,l'gl'hl't, infolgl'dl':.ell tra('htet jl'dl' Zl'lllpntfnbl'ik, zum VOl'tl'ill'
1111'1" • \ h. atzp~ Zl'llwnt von möglich t hohpr Binelekraft zu 1'1'-
Zl'ugl'll. auch \\','n11 , o/rhe hoch Wl'rt iW' Zl'llll'nt I' im Ha nele' g\'-
\l"ü hnlidl nicht, c[ell gc'bii hl"l'nc!PIl l'herpl"ei .. l'l"halt PlI.
E~ ist hekannt. elnß die Erhiirtung:fiihigkeit cle~ POl'tlanel-
Zl'lllpllt 1':. \\"e/rhe iilwl"hnupt all ein ganz kll'inl'li ~ Ii 'chung, gebil't
de: 11 11,' K11 Ik. I' il':l'l:iilll"l'. Tont'l"dl' lind ~i.~pnoxyrl 1I11fgl'bauten
.'.rstl'llles gt'hund"n i:t, illl1l'l"halh gf'wi ':1'1" (:l"eIlZI'1l um 1'0 "l'ößI'I"
.) \)~r I':i 'cllIocluII311S ehllß IIU, ,"re' V ~"illes hat eiuclI lJllterallsse~1I/1
für ho..hw.'rtige Zellwnft' gewählt , \I l'lehclU ,he Ilcnl'1I (1Ioertll~lIratDr. \". LIll'
I'cr~ er. ',\fini'lerislmt H IIloerkllll. Oberblturat I'rof. 11 all." eh. rro!e~';Or
I'irseh, Zelliraldirektor I'ierus. ZiYi!ingeuiellr I:Olh , Dlr~'kcor p l t z ~ r
lind Oberiug"nicllr Zeugsw~ttc." an ehoreu u~d der aU,e_h nut t!~r Auf~ab~
betrau, wurt!, Versuehc IIllt elll r besser geelj!DeteD \\ urfelform zlIr fest
stellung der IJru ek fest ig k"it vorzunehmen.
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f tigkeit :330 kg cm" nach 7 Tagen über chreitet, rund 60%
aller Zement e umfas, en, welche von der Haupt verka ufsst elle
ouerreichi eher Zem entfa briken, ' . m. b. H. , in den Ha ndel
(1 bra ht werden,
E stehen also, wie bereit bemerkt, dem Verbra uche in
reichlichem . laße hochwertige P ort la ndzem ent e zum gewöhn-
liehen )I a rktp rr i e zur Verf iig ung,
so oll bei dieser Erörterung davon au gegangen werden, daß
Gütevorschriften für einen fabri k 'mä ßig erzeuzten Stoff nach-
stehende Bedi ngungen zu erfüllen haben:
1. Da vorgeschriebene Prüfunzsverfahrcn muß verläßlich
sei n, d. h. d ie Eisen chaften, welche für die Güte und die \'er-
wenduns des Stoffes maßgebend sind, miiss 'n danach sicher
festgestellt werden können,
Zahleutafel I. Au zug an den Ergebnissen der allgemeinen Prüfung der Portlandzemente der dem Yerelu e lIeutseher
Portfuudzementfubr lk en nngehörtgeu Zemen t werke nach den jährtlchen Herlchteu dieses Vereines.
~
DruckrestiR'keileon in k{l/emt in normengem ß~r Pr ü fung hni \Va88er lllgerull lo:
A_uj im Inieder- Iböebete Ton den geprüften Zemen ten hatten na.ch
.Iebe der ge- ~ Huel tlte t A n mer k ung
prüften 1 Tagen 28 'Tagen




24" Jrie in ( ) stehenden Zllh l e nZ meute 149 402
- - - -
- - - -(310) (186) (50:?) sind jene Feeügket ten , welche uu -gefäbr der Pr üfu ng nach den1905
"
243 - - - - - - - - - - österr•Porti an dze mentp rüfu ogsbe-(304 ) stimmungen entsprechen würden .
1906
"
251 163 406 - - - - - - - - Die selben aind höher, weil(313) :?0:3) I 5 2) 1. der starr.Normalsend schwerer
1907 al& de r deutsche Sand;
"
23 1 13 430
- - - - - - - - 2. der W a secrs n atz bei de r
2 I (17:?) I (537) deutschen Prürun~s8rt gröBer ;
19U c'3 246 I 139 I 3 '2 - - - 14 - - - 3. die Rammar beit bei Anferli\(t'nde r Probek ör pe r bei der deul·(307) (173) (4i7 ) I eben I'rUfungsart k leiner ;
1909 2 9 I 173 4 7 I 3 I - 2 1 !l 4 3 - • . d ie Bestimmung de. Durch-
1 (31; 1 (:H6 ) (6 10) Ichnittswcrtel aus den ~illtl·l-I I
I
" r~eb nilfl,en bei de r dem cben1910 94 2. 4 I 7 4!17 1H I 4 - 19 14 6 2 - Prüfungaart u ng ün at iger a lll be i
I (367) (233) (62 1) I
I
den öster re ictu ecbeu Prü fung••
1911 !I9 2!j!l 195 472 17 5 - 24 9 4 - bee t im muugen ist.I
(373) I(:?-13) I (590)
I!Jl 2 IU:! 3 1 170 577 17 5 - ~6 I:! 12 3 ')
(397) (21:?) I (721)
I!H 3 103 ;11 2 I 202 4 9 21 5 1 ill 12 3 -
(3!l0) I (:!52) I(611)
Zahlcntaft'1 11. Au zng an dcn Brgebnlssen der Purtlnndzementprüfuugen des k , k , Teehllologischen Gewerbe-
IIlU enm In 'Wlcn. (Mitg ete ilt von Herrn k. k . Oberbaurat Profes sor August H Rn i s c h.)
~ ~
Dr uck featig keiten in "R'/em l in normeng em äßer PJt~ru lIg bei \Va88er la ger ung
im In le.ler-. I'''''''I~ --Anzabl von den gelJrUftt>u Zem euteu hatten nach An ,J a b r der ge- !rIllte I I .Ie I 7 'rallen 28 T agf'1I merkurigl-ln H ten
i;ortl..
nach 28 Tagen 00-350 S~ I- (OOI '0 1 - 460 601-6601661-600 überemente ü ber4M 360-400 401-160 4 ~1-600 60 1-660 660
1906-
- 235 I I1908 - - - - - - - - - - - - -1909 103 377 143 1;~6 13 Ij
-l 23 13 f) 11 I 4 2 II!\IO I !lü 41 In4 6 1G 16 is I:? b 13 14 14 I:! I:! I -
I
1!11 1 - 4"- 147 6\16
- - - - I-I - - - - - - -I 1 ~ 151 3 101 6f>6 2. 1 17 1 ' 3 1 22 1, ' 17 , ~ I 1
I!H3 I 15:? I 407 I l i I 633 25 :! 17 10 31 24 I 31 16 b 4 - I
Die AnfertiguDg de r Pr obek ür per erfa llite naeh den OI.e lTeic hilcben Normen mit öater re lehtecbem •Iorm Ieande .
Znhlentafel 111. n zug nn den Ergehnissen der Pertlandsemeutprüfungeu des Vereine Österrelehisclwr
Zementrahl"ikantell Im .lahre 1913 . ( Xach den ö terreichischen " ormen mit öster re ich ische m Normalsande.)
Druckte tigkeit in kg/cm l in nor men gem ßer Prüfu ng bei \Va st-rlngerung
t:. hart n necb 7 Tagen





10:8 b tten nach 28 Tagen
101- 150
2 ~ 7









Die, e hoc hwertigen Portla n<lzf'lllr nt c ve rda nke n a be r ih re
Ent ,tf'hnng kein weg' dem vo n der k. k.• ' taats ba hnd irekt ion
in, I nn. bruck ein~ "c~jagenen W?g zur Hebung der Zem entgüte,
WIC Herr Ing. )1. I P 1 n d e l nmummt . sonde rn sind insb esondere
eine Folze der E infü hrung dl'H Drehofenb etr ieb e ' in der Zem ent-
inrlu. tri IU1d hab n im weiteren ih re l -r. ac he in den mit .set eilten
Gründen. w'lche für jedf' ' ut gl'1f'it(' e Zemcn tfa brik " on vo rn-
hl'l'cin bei der Erzpurrul1 rr maßgebend ind.
Wo nun di Erört mna d('r ,'onderbes t immunge n der
k. k. 'taat 'bahndirektioll in Iun bl'llck im einze lnen bet rifft ,
.) Die Vor sch rift muß d -n Bcdürfuiseen des Verbrauchers
entsprcch on.
3. Di e Vorschrift muß dem jeweili gen Stande der Industrie
des , toffes a nge messe n sein, womit a uc h di e Bedingung ges te llt
er .che int, daß sie den Bcdürfniseen des E rzeugers gerecht,
werden muß.
Wenn nun di e nen e Vorschr ift a uf di e er te Bedi ngung,
a uf jen c der Verl ä ßl ich kPit {!p" V('rfah n 'n s unt('rsuc ht wln l., so
i,t vor a llem a ls liiug:t fe,'t,'te hl'n d zu bemerkcn , da U Cllll'
Fe t igke it 'prüfuug dr:-; Portla ndzemente,' uach ~ Ta gen EI'-
1916 2f>1
~l iirtllJ.l g als maI3gr'bend Gütebest immun g völlig unbr-auchbar
1St. Dies deshalb , weil einesteils eine Erhärtu nrr nach 0 kurzer
Zeit auf die von einem Portland zemente ;;chTIeßlich erreichte
Billdekraft keinen sicheren, chluß zuläßt und weil anderenteils
bei der Fest il1keitsprüfung eines Zementes trotz aller orgfalt
unvermeidlich nl1leichföl'lllif1keiten vorkommen, welche die
Prüfungsergl'bnis se 11m so ungün . tiger beeinflussen, je kürzer
die Erh ärtungszoit i .t, Daß eine maßgebende Bindekraftsbestim-
mlillg nur nach liin"erer, minde tens 2 tägiger Erhiirtungs-
dauer möglich ist, ist, schon im J ahr I 7.) bei Aufst ellung der
ersten Portlandz ementpriifungsbe timmungen dur ch den Verein
Deutscher Por'tlnndz ementfa brikanten erkannt, worden und es
ist auch noch heutzutagl' in den Zementprüfungsbs stimmungen
aller , taaten al ausschlaggebende Bindekraftsbe timmung jene
nach 2 Tasen Erhärtung vorgeschrieben und ent prechend be-
gründet. Es heißt diesbezüglich z. B. in den österreichischen
Portlandzementnormen : " ... weil bei kürzerer als 2 tägiger Be-
obachtung .dauer die Dru ckfe tizkeit eine' Portlandzementes
nicht genügend zum Au dru cke kommt ." In den deutschen
Port landzementnonnen heißt es: "Da in k ürzer er Zeit die Binde-
kraft sich nicht genügend erkennen läßt , 0 wird als maßgebende
Prüfung der Bindekraft jene nach 2 Tagen Erhärtung be-
st immt. " Jn den Zement normen von Dänemark, eines taates,
de sen Zcmentindu trie eine ganz außerordentlich hohe Ent-
wicklung sowohl in bezug auf die ~l enge al auch in bezug auf
die Güte d 's Erzeugni ses auswei t, wird zesazt : "Die größte
Bedeutung ist der Druckprobe nach 2 Tagen beizumessen. Die
Vergleichung von Festigkeitsproben von kürzerer Zeitdauer gibt
keine zuverlässigen Anhalt spunkte zur Beurteilung der ver-
schiedenen Zement sort en." Jn den österreichi chen und dänischen
Zementnonnen wird überdie empfohlen, wenn nur immer mög-
lich, die Fe tigk eitspr üfuug noch über 2 Tage auszudehnen.
D?bei ist zu bemerken, daß die behauptete Notwendigkeit einer
n~lI1destens 28tägigen Erhärtungsdauer unullterbroch~n durch
die Arbeiten überprüft und be tätigt wird, welche dahin gehen,
durch verliißliche be chleunizte Prüfungsverfahren früher als
nach 2 'I'azen ein ab chließend rteil über die Güte eines
Portlandzemcntes zu ermöglichen. Ieh führ e diesbezüglich nur
Profe SOl' v. T e t l1l a j e I' an, welcher ich unt er andern auch 0
in nusgedchnt 'I' Wei e mit Untersuchungen über diese beschleu-
nigten Pr üfungsverfahren beschäftizte und dazu kam, auf Grund







Ordinaten: 1 Teilstrich = 3 leg Druckfestigkeit.
1+t«"H.l~HuhH'ttHI-J"'~Hql-HtfHl t kfH"'fft"'t~
D JI ,. JII • • ~ ...
2 7 ~
rAg" der E..hiirtung
Abb. 1. Zeichnerische Darstellung von in Zahlentafel IV mitgeteilten Druck-
festigkeiten eines Sonderzementes.
Zahlentafel Ir. Ergebni e bei der Prüfung von Sonderzement der k, k, taatsbahnd
irektion in Innsbruck,
(Nach den österreiehisehen Normen mit österreichischem Normalsande.)
Prnfnnillanitalt
K. k. taatsbahudirektion Innsbruck
Z~m~ut"'erk Kircbbichl n
" ". . . .
K. k. Staatsbahndirektion Innsbruck



















































. ) lJI ..er Zement batte nacb 360 Tagen 620 kll Druckfeatillkeit.
Hindekrllftbe. tinunung hydraulisch 'I' Bindemittel nicht auf dem
Wege d 'I' Abkiirzunz der Erhärtunzsfri 't bei gewöhnlicher
'I'cmperntur versucht werden kann*).
Die nverläßlichkeit der Zweitage proben zeigt auch
<leutlich die Abb. I, in welcher ich die Ergebnis e der Prüfung
der laufend in Liefcrungen deo oe onderzemente dargestellt habe,
deren Herr Ing. M.• pi n d e l in einem Vortrage erwähnt und
welche Ergebnisse für die Auf ·tellung der in Rede stehenden
*) .. ,Mitteilungen der An t lt zur Prüfung von Baustoffen am eidg.
Polytechnikum in Zürich" 1894, 7. H., . 7.
Bestimmungen maßcebend cewesen 1'111 sollen (siehe auch
Zahlentafel 1\').
,renn nun Herr lng. M. , pi n d e l weiter ankündigt,
daß die k. k. Staat bahndircktion in Inn bruck in neue tel'
Zei~. die Fes~igkeit ~rü~1J1g a~lC~ nac~ ltäf?iger Erhärtung
abfuhrt und SICh dabei nut Befriedizunc über die seit 40 Jahren
bekannte Tatsache äußert, daß die chwankung 11 der einzelnen
Zemente in der Fe tigkeit nach 1- bi 2tägigcl' El'hiirtunC1 noch
weitaus größer sind al nach i-bis 2 tägiger Erhärtung, so
kann daraus nur geschlos en werden, daß Herr 1ng. •1. ' P i n d e I
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im Gegen atze zu allen ande ren ntersu chern Prüfungsv erfahren
bevorzugt , welche . ehwankende Ergebnisse zeiti gen.
E ine F e t izk eit be timmung nach 2t ägiger Erhärtungs-
dau er entspricht a lso jedenfa lls nicht de r an ein Prüfun gs-
ver fahren zu teIlenden Bedingung der Verl äßl ichkeit .
Die e Best irnmun z ent pri cht aber a uch nicht der zweit en
an eine Güt vor chr ift zu tellenden Bedinl1ung, denn sie ent-
. pricht keine weg den Bedürfnissen de, Verbrauchers, weil die
Ergebni se der Prüfung eines Zemente in eine r Prüfungsanstalt
um . 0 wenizer auf de en Verh alten am Bauplatze chließen
la en , je kürzer die P rüfungszeit i t. Die t reng geordnet en Ver-
hältnis .e, unter welchen ich die Her n.ellung und E rh ärtunrr der
P robek öi per in der Versuch a n ta lt vollziehen . müs en vo n jenen
der für diese Erhärtunzszcit gefo rde rten Jl indcstfestigkeit eincr
Erörterung zu un terzi ehen. .
Was nun d ie nach 7 Tagen vorzeschricbcne D l'U ckfe"t lg-
keitsh e stirnmung dieser ,ütevor. chrift betrifft ,.' 0 f:I~.lt .der' ,c1~:11
ebenfa lls die notwendize r erläßlichkeit . .\ uch eine I taglge 1<" l'ha r-
tune ist zu kurz um den Wert eines P ort.lnndz cment cs -- lind OI>CII-
'" , '1drein aus der Druckfcstizkeit a llein - verläß lich beurtci en ZIl
'" .könn en, du unbestri tten feststeh t , dnß die msetzu ng seiner
Grundstoffe na ch 7 Tagen Erhärtunz noch lan ge nicht ~n End«
ist. Auch für die Wahl d ieser E rh ärt ung dauer gelten .ohin, wenn
auc h einsr schränkt r, grund ätxlich die Einwendungen. welchl:
gege n eine 2t ä l1 igc Erhärtungsdauer vorzubringen waren. Ik l
der l ieb ntaz prob e werden, wen n auch in gcringerem :\la ßI'.
Zah lentafel V. Ergebnisse der normeugemäßen Blndckr a rt bcstl mmungen nach 7, 28, 90, 180, 360 uud 720 Tagen





Zugreltigkeiten in k B/ern' na ch Draek featl gketten in kg/em' uac h
Z em e n t 7 2B 90 180 360 720 7 28 90 180 360 720
T ag e n
• r . 1 21'9 26'6 33'0 33'7 35'2 33'0 210 390 500 526 540 562
,. :! 24'0 29'1 34'5 37'ii 36'4 37'9 212 340 451 000 491 5 16
"
3 21'8 22'0 26'6 30'7 28'1 36'6 241; 329 415 432 463 479
"
4 21'9 25'3 29'3 340 31'5 37'0 239 332 416 454 47f, 5Ut
"
5 24'4 30 '3 33'5 34-5 35'U 34-8 256 320 416 456 4S3 520
"
6 21'5 29'0 33'S 34-6 32'2 36'0 226 424 532 566 57n 5!l4
~ 7 13'3 20'7 31'5 36'1 38'1 il' IOr> 1 1 275 M 6 369 39
"
16'0 22· 29' 35'3 37'9 39'1 152 197 284 330 362 408
., !I 17'3 22'4 29·3 33'1 33'9 36'7 200 275 377 432 45 4 5
"
10 1 '7 21'9 28'1 32'2 31'0 34'6 161 207 :! 9 a3S il66 413
!i=16I kll. .1=16k".
d . I . 160./. d . I. (60/.
Dte Anfertil'ung der Probekörper erl olgte nach den deutschen ZemoDtnornaen mit deut sche m Norm .hand .
Zablenta rel VI. Ergebnisse Ton no rmengemäßen Blndekra ttbest lmmungen nach 7, 28, 90, 180, 360 und 720 Tagen
Erhiirtung in Wa!l!!crlagerung un d gemi chter Lagerung. (2. bis 7. Tag unter Wasser.)
-
ZugrelUgkelten in kg/em' na ch Drnckrootigkelten in kg/em' n ach
- ~1---;-\----;-1Zem ent 180 660 720 7 28 90 I 0 360 720
Tagen
1 r . 1 23'2 30'2 - 44-6 49'5 - 293 365 - f>66 630 -
.~
(52'7) (68'0) (71' ) (457) (662) (699)
"
16'8 21'7 - 28'8
- -
132 184 335 - -
3 2 '0





- 375 [,24 - 648 - -(50 '9) (58'2) (605) (690)
,. -1 21' 26'0 33'9
- 35'8 39':3 259 336 462 - 623 li71i
:,
(51'4) (56'0) (61'2) (66' 1) (424) (553) (1;64) (742)
"
264 313-1
- 44'1 47'3 - 326 419 fi22 635 -
(5 1'7) (65'2) (74'3) (502) (fi7 ) (7ßS)
. 6 24'0 2N 29'1 - 36'2 32'4 266 350 430 - flUr> 5,9
(43' 1) (37'1 ) (60 '7) (66'1 ) (454) (4!'17) (f>!l2) (fiH5)
•
7 2!J'9 34'1 38'4
-
41'3 - 402 4 5 578 - 65!) -
(52'7) (54-4) (59' ) (5 ) (621) (725)
"
21')'7 29'2 - 34'7 - - 36 461 - 5 9 - -
(-i7'2) (5 '6) (555) (613)
Die Anfertigung der Probekürp er erfolgte nach den öl terreicbilc ben Zementnormen mit lh terrei Jlilohem Norm Isa nd .
DIe lu ( ) ge.. lalen Zahlen bes iehen sieb auf gonli lehle Lagerung.
a~f der ~au teil e im allgemeinen um . 0 verschiedener sein, je
kurzer di Beobachtung szeit i t.
.. überdi win! es b . i der Verarbeitung am Bauplatze nur
iiuß rst lt n der I- all . eIn; da~ schon nach 2tiigiger Erhärtung
besonders hoh e Betonfe. tigkeit on gefordert werden mü ssen .
.~olchen Fäll en kann ab r nicht durch allgem ine Gütebestim-
mung~n Rec~nung getragen werden , ondern es ist I 'ache des
Inzeni urs, l1l solchen be ond ren Fällen das Entsprechende
nach Bedarf zu borgen.
.. Daß nach del.n eb n Ge. agten eine Prüfung nach 2tägig I'
Erhärtung auch mcht dem tand der Indn trie aner mes 'en
er. chein~.' b.ezw.. den Bedürfni en. d Erzeuger nicht gerecht
wll'd , erubl'lgt Ich wohl , noch weiter zu erörtern. Und weiters
I' eh int unnötig, nachdem der 2tä<Tigen Binde.kraftshestim-
mung kein prüfungstechni eher Wert beizurne sen ist, die Höhe
die unvermeidlichen Mängel der Erprobung noch immer zu rnrk
wirk am ' ein und ein • chluß auf die weit eren Y nfcst. igung--
erg bni .. e kann nicht mit jener • ich rh eit gezo eren werden. uni
einc Erprobung nach 7t iigigcr Erhärtunm dauer a l entscheide nd
gelt cn zu la ssen.
Es ist eben Tatsache - und H err Ing. :\1. ~ P i n d l' I
i. t den Beweis für ' da s Gegenteil schuldig g blieben - daß im
allgemein en hohen Anfangsfestigkeiten eine Port lalH~zementes
ein e verhältniimäßig geringe .l. acherhärtung ents pricht und
daß bei Zerneuton mit ehr hoher Anfangserhärtung, in besonder e
wenn sehr hohen Druckfe tigk eit en auffa llend geringe Zugfe t ig-
keiten gegenü bcrsteh en, im weit eren Verlaufe der Erhärtung
•'till t iinde ja elb t Abfälle in dcr Bindekll1ft folgen können.
Tch ~e1'w ise auf ZahlcntaHn Y und VI und Abb. 2,
aus welch Ictzt rer anschaulich zu ersehen ist, daß der Unt 1'-
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schied, der in der 7tiigigcn Bindekraft besta nd. nach einem Jahre
fast verschwunden war. Es muß dah er neuerdings bet ont werd en,
daß eine Festigkeitsprüfun g nach 7 Tagen Erhärtung nur einen
unterrichten den \rert haben, niema ls aber al entsc heidend!'
Bl..-timlllun g zuirelasse n werden kann. :\ ußerdem i ·t Lei der
Forderun g so hoher Dru ckfe .t i zkeiten wie bei den in Hede
stehenden Bestimmun gen au ch eine Mindestzugfc tigkeit vor-
zuschre iben, aus Gründen, die sich au: jenen Darlegung en
ergeben werden, welche bei der 1 nt crsuchunsr gcbl'Ucht werd en,
01 ; diese Uiit rfonncl dem St ande der Zementindustr -ie an -
gl'messt-n ist ,
Dip verlunutc hohl' 7tägige Dru ckfesti gkeit cnt .pricht
a IJI'r au ch nicht den Bedürfnis .en de. V rb rauchers. Vor allem
hiet et. auch eine hohe Druckfest igkeit nach 7 Tagen noch immer
keine \'el'lilßlidH' Beurteilung der (Iiite de erzeugten Beton s,
keit ist ab er nicht nu r in bezug auf mechanische Einwirkungen
nachteilig, sondern äußert sieh auch in einer geringeren Wider-
st~ nd, fähigkeit geO'en •ichwindri ·icrkeit . Wenn es richtig ist.
wre z. B. der bekannte österreichi..ehe Zementforscher Herr
Be ' ieru ngsrat Leopold .1 es s e r annimmt, daß die Raum -
bcständickeit des Beton . nur dann vorhanden ist wenn die
raumvermindernde Wirkung der Erh ärtung der Gele aus -
geglichen ~\'ird durch ,leichZl'itige Bildung entsprechender
Mengen frischer Gele aus noch una ngegriffenem Zemente und
daß , wenn die raumvorgr ößernde \rirk~lIIg späterer Gelebildung
gegenüber den ra umvermindernden Koag ulat ionsersoheinungen
zurli ekbleibt . Raumverminderung oder . 'chwund eint rit t . dann
muß es gewiß Bedenk en erregen. den \r('r t eines Zementes aus-
schließlich in möglich t hoher Anfang serhä rt ung zu suchen, w il
der selben immer eine geringere Na cherh ärtung zugesellt ist.
~ ! ;t ~ ".i !:l
. Die Unlen der Druddestlgkeiten _
• Zugfestlgkeiten
Ordinalen :
Druddestlgkeiten : 1 Teilstrich = 31<g
Zugfestigkelten : t = 1 •
2
I
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. . • .' r izkeit I' . ch den Angaben der Zahlentafel VI.Abb. 2, Zeichnerische Darstellung der Wasseriagerung.Druckfestigkelts· und Zugfestig el s mren na
f~a pillt' solch e n\II' durch Prüfung von Körpern gewonnen werden Ein weiterer belstand derartige.r ?nderzemente liegt
kunn, welch.. , wie z. B. die E JU I) I' r g , 1' , chen Kontroll- für den Verbraucher darin, daß gerade die felllgen:~hlenen Porht-
I lk . ß \ f erh:l·!·t ullg au Grunden welc eJa ren, BUS dem gleichen B ton toffe bestehen wie das Bau- landzemente nut gro er 1 nranz , . ,'.
lI'erk und auch unter denselben Verhältnissen erhärten. noch später be prochen werden, .durch Lag~rung l~ Ihren bevor-
Es ist. Buch zu berückt ichtizen. daß die e hohen Druck- zuglen Eigen chaften stä rkere ElIlb~Iße erle,lden. D,~eser . mstand
fe:tigkeiten fa: t Illll' bei feingemahlenen Drehofenzementen er- miißte die Fabriken vor allem nötig en. die Gewahrl~lstung a.n
/'('ichbar . ind, Der Grund liegt in der von mir noch ausfiihrlich eine Prüfune und bernahme in ihren Werken zu binden, ~Ie
zu erörternden stü rm ischen Veränderunc des nI eichgewirhte ', natürlich fi~ den Y rhraucher ko t pielig und zeitraubend I..t
welch' die Ol'nndstofTr des Porthmdzcmcntcs beim Brennen in und wobei obendrein Güteziffel'll fe tge.tellt würden, welch~ fl.11'
()rehöfeu erfu 111 en und wodurch sie in ein viel labiler Gleich- die Vernrb iit ung meist nicht mehr im ganzen Umfange gultJg
~e\\'icht versetzt werden als bei langsamem Brennen und Kühlen sein werden, .
111 Ofpn anderer Art. Dipsem labileren Gleichgewichte entspricht Ei' müssen daher Be timmungen, welche ohne Rücksicht
dan ,ll bei der Verarheit.ung ein ra: chere, Eingehen dc neuen Huf den derzeitigen tand der Zementindu trie und .der Zement -
e;[(>whgewichtszul'itande: der Grund uoffc. welche ' ' ich in der for ichung darauf uerichtet ind. die Zementindustrie no?h ~anz
ra,'(,)II'I'('n VPI'festigunlT iiußert. ht'sonder. zur Erreirhuug übermäßig hohe I' Anfang'festlgkClten
Dir:(.;; nlrichgewicht i ·t a)wr nicht . 0 tabil wie I'in durch allzuspOrnt'n, auch als nicht d 'n B 'dürflli 'en d Verbrauchpr:
lung:lIlllprp \\\-rhs\'l\\ irkunl! dt'r (:ruIHlEtoffe gt'wonnenCl' Zu- pnt.·prccIH'IHI bezeichnct \\,pl'(len. . '
stulld und dips zpigt sjch vor ullt'lIl ill eincr größeren Sprüdigkt-it Dies gilt um '0 lI1ehr. wenn berück.ichtilTt WJl'(I, daß dH'
des Bctons lind c!er Maul'rwerk 'körper, welche aus ZelllPnt fllit; Fl'stigh-iten \'illes Bl'tOll, nirht nur VOll deli Gütcpigenschaftcn
schI' 11011\'1' .\nfallgl'ifest ighit Ilt'rgt' ,t l'lIt wprdt'n, Dit' 'e :-4priidig- des Zem('ntes, sondern lTallZ bedeutend uud in viel höherem Maße,
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als gcwöhnlich !!;ewü rdigt wird, auch von den Uüt ecigcn chuften
der verwendeten Zuschlag .toffe abhän"ig inrl. Bei den letzteren
kommen bezüglich ihrer Eignung jedenfalls viel größ ere Schwan-
kunuen vor als in den Eigellschaftl'n dl'r als gut erkannten
Zementmarken. E · kann nicht oft genu" hervoruchoben werden,
(laß Z nnent ein Fabrikat darstellt. welches auf der Bau stelle
unt er Verwendunz VOll Zuschlugstoflcn einem für sich voll-
kommen 11 bgp;;chlo' .enen Aufbereitu ngsve: fahren unterzogen
wird, um ein neues Er zenuni '. Beton oder Mörte\. herzustell sn.
Dip Güt« die: e. Erzeugnis e" i. t elbstver 'ländli ch von der Güte
des verwendeten Zemente: in ers te r Lin ie abh ängig, denn mit den
he .ten Zu. chlazst.offen kunn kein ord mtli chcr Mörtel oder Beton
hergestellt wer~l n. wenn der Zement unbrauchbar ist. Über dieser
Tut sache darf aber nicht üb '1' iehen werden. daß die Verwendun g
auch des allerbe ite n Zemente: einen mangelhaften , ja auch g,lnz
unbrauchba ren Beton ergeben muß. wenn die Zuschlagstoffe
oder die Verarbeitung oder andere mstiindc schlecht waren,
l Ierr Ing. ~l. S P i n d e l hat ja au ch lallt 'einer Mitt cilungen
über die von ihm erwähnte ~lu:terbauhel·.'t ellulI" unt er and eren
fe ust ellen IIIÜ. sen, daß der ursprüngl ich in ,\ us: i~ht genommene
, 'anll trotz einer Reinheit wegen des Großgehaltes an Feinem
nicht befriedizende Ergebnisse gezeitigt hat und daß dan n
durch Auf mcheu einer geeigneteren Gewinnlln" 'ste lle im uleichen
Flußb -t.te und durch .\ u sc hwemmen des glilllmerhiiltigcn i"cinen
dic ~Iörtelfe it igkeit de Sande allein 1111I rund 100u/o erhöht
werden konnte.
Bei solchen Unt erschieden hab en I() bis I:Info mehr
od 'I' weniger in der Bindekraft lies Zement es nach 7 Tagen
Erhiirtung überhaupt keine Bedeutung mehr.
eb rdie kann ein Abgang in der Zementfc st iukcit durch
einen griißerpn Zementanteil im ~Iörtel hochwert.iucn Zement
. ~
vorau g '. ptzt umner den tecllllischen Bedürfnissen ent-
: preehend llu:ge"lichen werd ' n. Die ' I' r ol'''an'' winl sich für
den ~'erbrauche.r auch au' wirt 'chaft lichen GI'ÜI~den cmpfehlen.
lla clII.nlll' ,,"el'elllzeit nach den B timmungen der k. k. ~taats­
bahndirektIOnen erzeu" t ' I' ,' onderzement sich be"reiflicheJ'weise
hoch im Prei e teIlen und die früh er crwiihntp ""bel'llahme lind
Pl'iifung d~ ' Zemente ' im Werke auch kostspi~lig lind zeit-
raubend 'elll würde.
E: entrpricht : ohin die neul' Giitl'fol'lnel der k. k. Staats-
hahlll'lI wedel' den tcchni:clJ('n noch dcn wirtschaftlichen Bc-
diirfni:. en lle r erbraucher. .
111 'b 'ondere wird auel' die I' neue Gütl'formel delll Stande
11,,1' Zel\l 'ntimlu tri e, b zw. d 'n 13 dürfni: en de" Erzeu"ers aus
folg 'ndpn Gründen nicht gerecht: e
Dic ,"Ol'gc. chriebl'nc :\Iinde ·t fe" t igh it win1, wi' aus Zahlen-
tafeln I und II zu er. l'hen i ·t , dlll'ch die rewöhnliche lI11ndclswal'e
wohl häufig erreicht. I' i:t aber 'elb tv el' 'ländlich ein and eres.
ob 'olehe Fe:tigkeit 'zahlen .'ieh gewi..: I'Il1a13en zwan"los el'''eoen
oder von der Fabrik (T währl eistet werelen miissen.
Di von hochwertigcn Zcmentcn nach 7 Tagen el'l'pichtcll
IJl'Uckfp,'tigk 'it en über:chrpiten nämlich in llell l1Ieistpn Fällen
llie gl'.for~lcrt~ .Iinde:tbindckraft von ·1;jOkg 'r'm2 zu wcnig, al"
(laß <he hdll'lkell :chon wp"('n dpr unvPl'meidlichen l n ·t imllli",
keiten in d,'r PrÜfUlH!. in. t:e:ondere nllch der kurzen I'~rhärt\ll~r
\"on 7 Ta"en, auch fiir ihl'l' llerzeiti" hochwcrti"e Wal'c llie ::;~~Iinrll' tfe ·t igkeite n gewiihrlei:ten k6;1IIt('n. ohnc !)('fiil'chten zu
mü. en. Lei der ,\bnahmeprüfllng bpanst iindct Zll wenlen. J) 'n?'" tpn !~cwei: für meinp Behauptung gchell llie ntel'snchun"pn
ll'n , . ,ondprzpmcn.tef. wdehen Herr Ing. )\. ~}l i Il d I' I ak
~hl,'tl'rzcmcnt bezeIchnet u/lli der untcr seiner Leitun" l'I'Zeu"t
wOI'lII'n 'pin soll. Die Priifun(fscrgpbnis:e \"on zehn eMuste~l
dic 'I'. ZenH'n.tI'S ' i J\(~ in r~.el' Z~hleiltafel IV ausgewiesen. Von
dcn,'eIbl'n hlt'lbcn dreI hptrachthch untcr dpl' wrlangten ?lliJl{lp ·t-
zahl zurück und wenig tCI\. zw 'i sind. 0 knapp an dCl'sdlJl'lI. daß
di ' Gewährlei , tung da lIuch auf recht :chwachcn Fiißl'n stand.
Im DlII'eh:ehnittc . ind di" Ergehni. : 1' mit II~'~ kg 'cm2 untl'r
tipI' W'fonlert I'n ~I intle ·tzahl und (11'1' Zement. mit wl'lehpl\l die
\ '011 Ht'l'I'n Ing. ~1. "}l in d I' I gpriihmtl' .h lwit llll"gefiihrt
wllnl !'. wur nac h 7 Ta" 'n mit nlll' 10:5 k~ em2 'chon recht 01'-
triichtl ich unt er den zefnrd crten ~ i)O kg 'cm2 Druckfc ,tigkeit.
Dab ei i ·t Zll berück sicht igen, daß in einer andere n Prüfuugs-
an stalt sehr leicht noch niedrig ere Zahlen festgest ellt hätt en
werden könn en,
Wenn also die Fabriken 4:")0 kgjcm2 Dru ckfestigkeit nuch
7 Tagen gewährlei sten SOIlCll, müßten dieselben auf eine wescnt-
lieh höhere Druckfestigkeit a ls 4:>0 kg '1'1112 hina rbeiteu. Ich hab e
bereits früh er erklärt. daß jede Zementfabrik vorwes ihre Er-
zeugung auf dir- Erreichung eines mit Rü ck:i cht auf ihre Hoh-
st.o fle und Fabrik ieinrie ht unse n möglichst bindekräftigen Port-
landz ement e ' bei vollkomm ener Haumb eständigkcit eingeste llt
hat. \renn al 0 diese Einst ellung für die in Hede ste hende Ge-
währleistung nicht ents pricht - und ich wiederhole, sie ent-
spricht auch nicht bei der von Herrn lng . i\1. S P in d c l lIn-
geführten i\hvterfaurik -- danu IIIUß die Fabrik gegell ihr e
bessere Überzeugung arbeiten und es erscheint daher hier am
Platze, eine kurz e Darstellung Zll geben , wie nach dem heutirren
Stande der Zement.iorschung") die in 'etzung der Grundstoff
des Portlandzemente bei der Erzeugullg und bei der Erh ärtuug
anzunehmen ist.
Der Behandlung der Grundstoffe, Kalk und hydraule Be-
sta ndteile. d , s. I' iesclsiiur c, Tonerde und Ei .enoxyd , WIll
Zwecke der Portlnudzement erzcugung liez t im chemischen Sinne
die Absicht zu Grunde. dur ch ,'tö rllng des sta bilen Gleich-
gewicht es dieser Allsgang stoffe einen, 'toff zu erzeugen, dessen
Moleküle sich nicht mehr im stabilen. sondern im labilen Gleich-
gewichtszustalHle befinden und infolged sssen gPgt'nüber WaSSl'r
sehr wirkungsfähig sind. Die ~;I'hiirtullg des l'ortlallll\l;enlCnÜ's
beruht wieder auf demselben Streben seiner i\loll'l;:iile, aus drill
labilen Gleichgewicht szustande in den stabilen zurückzukehren,
wobei die ursprünglichen Ausgangsstoffe entweder gan z Oller
teilweise zurü ckirebildet werden, Da ' i\laß der Labilität des
Zustande , in welchcm ich die \ us"angs toffe im Port lanll-
zemcnt befindcn. ist vor allenl von delll chemischen VOI'gang ('
abhängig , durch welchen der llI' j>riinglich stabilc ZII"tand diespr
,'toffe gestört wurd e. d. i. vom Bl'ande. Diese Tm 'etzuJl" erfolgt
im Drehofen rasch und stiirmiseh, sogar bei bersintertemp eratllr,
und an den rasch en Brand sehlicßt sich ein' eben so rasche ,.;
Kühlpn. so daß diese Vorffü/Jffe innerhalb einiger , tunden beend eto I:' v
sind. In den anderen Brennöfcn (Seh'1eht- ulld Rin göfen) voll-
ziehcn sich Bralld und Kühlung langsam und I'Ilhig und inner-
halb einiger Tage. Die Gleich!.(e\\·i('ht~ der Gl'l\nd toffe de. IJn'h-
ofenklinker . sind infol TC de ' raschen Verlaufe von Brand 1I11l1
Kiihlung weit weniger stabil als jene der Schacht- oder Hillgofen·
klinker. Die mikro 'kopischen Befllnde cl!'r Dünn ehliffe la ' 'en
deutliche Cnterschiede zwischen (,1"te1'em und letzterpm 1'1'-
kennelI. Der !\ Iit . der Hanptbe talltlt cil jeden I-linker". zeigt
b ,im Drehofellklinker welli"l'r.rcf1P!miißige r ri;:tiillchell. häufig
ganz unregelmäßige Form en oll\\e jede erkennbare kristallo-
graphische Begrenzung, uud unvollständigere Scheidung von dcr
Hchlneke als bei dem rIinkcr aus anderell Ofell. Dip nstabilitiit
dcs (;(eichgewiehtes dpr 1-linkl'l'stof1e winl durch eine mög-
lichst wcit gctril'bene Feinung untl'l'stützt. da hiedlll'ch dil' I~in­
wirkung gIeich"ewiehtsiindemder , 'toff e natürlich wc:entlieh ge'
fördert wird.
Bei dem .\ nmaehen de. Port land·l. emcnt 1" mit \rll,'spr tritt
al.·bald cine hydrolytis~he , ' palt ung der I'linkerstoffe unt er
Bildung neller ~I inerali en ein, dil' "tet: chemisch gebunrlenl' s
\ra sser I'nthalten und als Zpolitlll' betrachtpt werden kiiIlJH'I\.
Die 'e1 Ill'n trl'tpn in z\\'l'il'rlei Formen auf. als wohlausg!'-
billll'tl' I' ristallp lind als hulhfliissige Kolloidlllas sen oder <:1'11' .
Die I~rhii rtung bernht auf der Vcrfe ·tigllng diesl'l' 1\ristalloidp
ulld Kolloidl', wobl'i jl'dellfall s physikalische ullll mechalli ;:che
lll'sachl'Jl lIIitwil'kl'n..\l s solche sind HnZUS(,!Il'II: Bl'i den "ristal-
loirll'lI llie dureh (la: In- ulIll UUl'chl'inund 'nrach~ell der Kri:täll-
ehen vCI'III"a cht c g'gell' 'itigp Verfilzung lind VCl'wachsung; bei
den I' olloidl'n das Eintrocknen ulld SChl'lllllJlfl'n llerselben durch
* ) , ' ;teh Prof. M. \'. GI;t se n a I' p, Protokoll des '"ereines » L'ulseh el'
I'ol'l!andzelllentfllhl'ikanl"n IHI-l. »1'. Han s r ii h I nnd I/I'. W"lt e\'
1" not h e, " Die Chemiu de\' hydraulischcn Biud cmittel", I BUi.
1!I )fö
Wngsprverlusl, die da run s erfolgplHlp cizcne Erhiirtll ng und die
Vprkit tun g a nderer Iestcr Teilchen der Klinkerstoffe. auch Er-
sta rrung und ' bergang in den kri. tall ini. chen Zustand , und PIHl-
lieh bei beiden Haftfest igkeit an dif' :\Iörtelst offe, Der Tr iigl'l' der
I' rist a llisat ion im orhiirtc nden Port landzr meutc ist iiherwiegend
<1,'1' I' nlkantei l. Der bei der Erh ürt ung durch I' rista llisat ion ent-
ste hende Kristallisat iou druck, dessen Kräftewirkun zen sich
grgl'nsr it ig zu Gunst ou der Dru cki est igkeit , aber zum [achteilc
dl'r Zu/-'festigkeit vorst iirken, ist daher vor allem durch den
I'alk/-'l'halt des Zement es be t immt lind 1', ist begreiflich, daß
!)('i zu hohem I' a lkerehalte der I' ri- tull]sationsdruck im uhä rrenden
Zemcnt o so gt'of.l werden kann. daß CI' zu Treiberscheinungen und
zu m Zerfalle des )/i)rt plkörper ' füh ren muß, Es •ind dah er
ZpnH'llte mit auffull cnd hohen Druckfcstigkeiten, nam eutli ch
gl'gr Jliiber schwachen Zugfestigh iten. ,'orWf'g bis zu einem ge-
wissen Grad e v('rdiiehtig und Profes ' 0 1' VI'. C. S c ho c h sagt,
in seinem bekannten Lehrbuche übel' die Aufbereitung der
:\!iir!l,IRtofl'e sehr richt ig bezüglich der Zusamm ensetzung der
Hohma iiiir. ..da ß ma n nic ht allzu 'ehr dem Zuge der Zeit folgen
lind a uf I' oste n vieler wichtige r Punkte den r nlkuchalt im
Zpmr nte bis an dir höch ·tmögliche Grenzlinie br ingen solle,
nur 11111 I 0l1('J' :! ku mehr an .\ nfang ifestigkeit homuszuholen .
Ein hochkalkiger Zelllrn t noiut leicht er ZUU.1 T,reibeu als ein
solcher mit einem spezifischen, dem , toffe wirkli ch unerepaßtpn
KaJkgplla ltp. 1\neh ist die anfiinglieh hohe Festigkeit oft nur
tr'Ül1pri ''Ch. CIHI ein kieselsäurereicher Zement wird. normal ge-hra~lIIt , unter sonst gleichen rerhiiItnisseu in seiner Erh ärtungs-
kurvr- jeden an deren .chlagen" . . '
Aus dieser Darl egung ergibt ich für die BlIldekl:uft die
:111('h schon an früherer Stell e erwiihntp Bedeutung der , telgenlllg
<l rs I'nlkgphaltl's bis zu jPlwr hiieh ,t zulii si,gen Grenze. ~ei der
noch sichpr "ollkomlllelw I{ numb estiindi"kelt vorh:1IHlrn Ist und
dip. "ollkomlllenstp .\ ufbereit ung ,'orausere' etzt . (llII'ch die
Form pI:
X . ( :~ Ca 0 , ' i 0 2) + r , ( :~ Ca 0 . A120 3 ) + Z ,p 'a 0 . 2 F(20 3)
gl'gf'lwn ist.
Da nun . wie früher erörtert. jedr Fabrik ihrr Erzeugung
,'orweg auf dpn ihr wl'''pn unb ediw'ter Raumbe. tiindi gkeit noch
zuliissig er~cheilH'IHIl'n"" höchst en ( alk"ehal t einstellt und au ch
dip "'einheit der :\Iahlun" au s dem el be~l Grunf!e 'oweit al ' mö"-
lieh getri ben hat. dabJ ab er doch mei t nur in mit Drehöfen
a rLwite nc!rn Fabriken und au ch in die en nur knupp über der
geforderten -!i)üker cm2 Dru ckfe ,t ierkeit nach 'i Tagen Erhärtung
I, d I> t:' ....Il'"pn e ortlandzemeut e erzeu"t werd en (Zahlenta feln I und 11 ),
~riirde einc Gcwährlei tung die ~>r Fe'tierkeit die Fabrikeu gegen
Ihl'(' herzeugung zu eincr ,teierl'runer de Kalkgehaltes oder
größl'rel' Mnhlfeinhl'it ()(!I'r zu beidem z\~erl ei ch nöti gen, Viel kann
ulwr damit nicht ml'hr rrreicht wel'(!l'n. da. wie gl'. agt , die Zll -
lii: sigrn "'enu'n fast immer schon bei dl'r bisheri gen L~rzeugung
piugehnlt en worden sind. Einl'l' weitl'I'l'n Erhöhung df" r alk -
gp)H1lt '. muU dah er bei dem gewi: enhaf te n Erz euger eins Be-
((pnhu l'ntgegen tl'h en, duß dudurch die ,'ollkommene Raum-
hpstiindigkeit iu Pl'llge "e teilt werden kann, lind eine Zll weit
gptrirbe lH' ;\Iah lfeinhl'it verbiptpt 'ich dadurch, daß au s drn bpi
c!t'r ~childerllng der Vorgiinge der Erzl'ugullg und I~ rhä rt u ng uu-
gf'fiihrtl'n Uriinden zu feingemn hlener Portlandzement, nament -
lich IJrphofenzement. durch den Einfluß der r ahlensäure und
eil', \ras: pn lampfe ' der Luft in bezug auf die .\bbindeverhältnis c
lIud die Erhärtllll"skl'llft Irichtrr vl'riinder1 wird. so daß :ichon
ulleh "ur nidlt 11In"rr Lll"el'llll" häufig nieht unwescntliche Be-
t" t" ~ t""I . ~.
sddl'lInigung des Erhii1'1 ung: !wglllne ' und \ I'I'ITlIIHlcrung, dcr
Aufangsl'r hiirt nng fl'stgesh'lIt werden können, Da aber \'on.J l'der
Fab rik welchl' die eilltfl'<YUIJlTene Oe\\'iihrh'istung el'll 't nImmt.
• ,... t:' .... I f' I "Iun!>pdingt bpsondrl's aufbereitpl, dabei aue I emcr a s gewo lJl -
lich gpnwhlrn '\'l'I'drn müßte. '\'l'nLl'n . ich au s dem veräuderlll!en
Einfluß 01'1' Lagerung IH'IIe Bedenk en für die Fabrik ergeben
lllii:.l'n. I'illl' so hollP J"l'st igkt> it zu gewährleisten. bezw. I'" wünk
e1wn I'il\(, VI'r!iil3lielw (;f'wiihrle i:tung nieht möglich sein.
Aus vorst"henden Uarlrgungl'll übel' den Einfluß der
(;ru n<lstofTl' dl's I'ort la IIllzpment&l lind dpr .\ t ihrer Aufherpitllng
auf die Hindekrnft und Raumbe 'tiindigkeit de Portlanlf-
zementes, ferner aus den Mitteilungen der maßgebendst en
Prü fungsan tal t en Österre ich und Deut schland ' geht somit
herv or, daß die Forderung einer Druckfest igkeit von I !iOk" /cm~
nac h 'i Tagen zum inde t ' dem derzeit igen St unde der Zel~lCnt ­
indu: tri e und dem , tand e der Zementforschun g nicht ent pr icht .
Herr lnz . M. 8 p i n d e l hat augenscheinlich gar nicht auf den
Umstand Hiioksicht genomnlf'n. daß eine Giiteformel für ein
Industrieerzeugni ja selbst verst ändlich nur dann Sinn hat, wenn
sie zuminde I. von einem größeren Teile der betreffenden Indust ril'
si?her gewiihrlei tel. werd en kann . Herr 1ng. ~I. S p i n d I' I hat .
WJe au "einem Vort rage zu entnehmen i. t , 'e ine Untersuchungen
au chließlich auf den Zement einer einzigen. mit Drehofen
arbeitenden Fabrik be schränkt und hat auf Grund der von dieser
Fabrik ausgewiesenen verh ältni 'mä ßig hohen Druckfe tigkeit r-n
in der erste n Zeit der Erhärtung geschlossl'n. daß für die Giite
eines Portlaudzcmentc "01' a llem hohe Dru ckfcstigkeiten in der
ers te n Zeit der Erhärtung aus. chlaggebend seien.
E ist begreiflich. <laß die techni .che Leitung dieser Fabrik
keinen Grund hab en konnte, der unb egriindeteu Auffa ung des
Herrn Ing. )1. S P i Il d I' I entgegenzutrete n, OJH!f'1'Il im Gegru -
teile die Aufst ellung einer Ciit eformel, welche gcwi' erma ßen
ihrem Erzeugnisse angepaß t er cheint, so viel al nur möglich
unterstützt haben dürfte.
Vor der schließliehen Zusanuuenfa . ung dieser Darlegungen
wäre nur noch kurz zu bemerken. daß es selb tv erst ändli ch als
unzulässig bet racht et werden müßte. die ;·t igerun g d ' I' .\ nfang '-
festizkeit eine Portlandzement e du rch irgendwelehe Zu ritz«
beim ;\lahl en des Portlandzement e ' Zll erre ichen, Derartige
Zusiitze müßten bedenkli ch erscheinen uud stehen au ch mit dl'r
"I'llndsätzlichen Bestimmuner dl'r ZelllentnOl'lllcn bpziiglich dpl'
Zugabe fremder ·toffe in solchem Widerspruchp. <I1l~ eben ,('in
derartiger Vor<1ang als ausgeschlos 'en und daher als /licht wPltf'r
zu erörtern betracht et werden muß,
Die vor te henden. der neuen Güte formel fiir Portland -
zt'ment der k. k. ~ taa t bahndirektionen erewidmeten Ausfüh-
ruueren la ' eu ' ich im folgt'nden zu ammenfas'e n:
'" Die Behauptung cle Herl'll !ng..~1. ~ pi n d ei, daß rs
ihm bezw. der k, k. taatsbahndlrektlOll 1Il Innsbru ck durch
meh'rjährige ' gründliches Zu amm enurbeiten mit einem ihrrr
Zement lieferan ten gelungen ci, einen ,' onclerzement ganz ~r-
andere r, bis jetzt noch nicht erreichter Güt e herzu teilen.: \ t
unri chti g. da ,"ieie erut aufbereite te. feineremahl ene, al ."ewohn-
liche Handel ware vorkommende Drehofenlemente dIe. hohen
l\ nfang' fe tigk eiten err eichen, welche H~IT Ing. l\~. , pI n d eI
als Vorzug seines ,onderzementes bezCichnet. Diese Tatsach e
beweisen vor allem die Angaben der Zahlentafeln 1,11 und II I.
Die "on der k. k. , taat bahndirektion in Inn bruek yor-
ere chherene Güt eformel "enüert we"en der zu klll'zen ErhärtllllfFs-o ( 0- 0 t"'. •
zeit en und weeren der Be chränkung auf dlC Forderung emer
)Iinde tdl'llckfe""ti"keit nach 'it ägiger Erh ärt.un er bei ,"oll tändiger
Vernachlä sigung "'der Zngfe tigkeit nicht den An prüchen auf
Verliißliehkeit,
Da die Ergebnisse der norm engeJlläßen Zementp~üfuug
clbst verständlich um so weniger Yerhältni ' zahlen hefel'll.
welche IInmitt elbar für die Zwecke cle Bauplatzes verwertbar
'iIHl. je weniger verläßlich die Ergebni , edel' nonneneremäßen
Prüfun" ind uud dn fel'ller Zemente n1lt hohen Anfanersdl'llck-
festi<,kciten in hp 'onder' we"en ihrer fpinen ~lahlung durch
1.a";;'11 leichter yeränd rt ,~erden und Z\l :-;chwindrissigkeit
I1c{grl1. ('ntspricht diesl' Witl>forlllci auch nicht den Bedürfnissen
des Verbra \lch '1'15,
Diese Uüt eform el entspricht aber auch nicht dem. tande
der Zement indust rie. da die nach 'itiigiger Erhärtung gefordertr
Mindestdruckfe tigk eit 'ine zu hohe i. t . um mit 'icherheit und .
ohnr andere wertvollf' Eigelk chllft n de Portlandzemente zu
bellachteiligen. gewährlei. tet wrrden zu könn en.
Die Zelllentindustrie kann ~ich da her gegenüber diesel'
(:iit r formel Ilur ablehnend yerhalten.
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Diesen Standpunkt ha t der Verein der 0 ' t err eichischen
Zementfabrikanten in einer letzten Genera lve rsa mmlung am
27. März 1!)l5 du rch eine tänd ige Normenkommi sion auch
zum Au drucke gebrac ht. .,
Herr In z. ~1. 'p i n d e l, welcher - wie bereits bemerkt
-- bei Auf teilung di I' Güte be timmungen die Zem entindustrie
nicht befragt hat , ließ sich ezenüb '1' den VOll der Zem ent industrie
geäuß rt en Bedenken in einein Vort rage am 2:3. ,August In 1i)
einfac h daran genüg n, zu behaupt en . daß. da der Sonderz em ent
der k. k. taut bahndirektion in Inn bruck na ch ~ Tagen Er-
härtung größere Bindekraft al nach 7 Tagen Erhärtung au s-
weise, die Behauptung der geringeren ~[acherh ar t.ung d er
Zemente mit hoh en Anfauz f sti zkeiten nicht r icht iu ei. Die
Ergebni ' e ein er 2 t ägigen Beobac~tung . sind a.ber .clb t -
ver t ändlich zu eine m oleh en Bewei e nicht geeignet, denn
solche Versuche m ü eu eich auf einen viel größeren Zeitraum
erst recken.
Weit er. glaubt Herr Ing. ~1. pi n d e I die Bedenken
wegen de zu hohen Kalkzehalt es de Zementes mit hoh er An-
fang f tigkeit damit ab zut un, daß der 'onde rzeme nt der
k. k. 'taat bahnd irekt ion in Inn .bruck nur 64' 1% Kalk ent-
halte, während der Kalk eha lt der Handelswar e bis zu lilj'070f0
teige. Herr In r. ~r. I pi nd e I üb ersi eht aber bei solchem
Hinweis bedau rlicherw ei e \'011 tändisr. daß die zulässige Höhe
des Kalkzehalte im Zemente nicht an und für sich, sondern nur
im Verhältni s e zum ilikatmodul de Zement beurteilt werden
kann. Der betreffende onde rzemen t der k. k. I taat bahn-
direktion lnn bruck hat bei 20'71 % ' i°2 , 7'1 'l« AI2 0 3
und 2' 5% Fe2 0 3 ein n I ilikatmodul von nur 2'06, dagegen
hat der von H rrn Ing. M. ,-" pi n d e l erwähnte Handel zement
mit 66'07 % Kalkerehalt 2] -;j1% I' i 02' 6'm % AI2 0:\
und ?:650f0 F e2 0 3 , omit einen I'ilikatmodul von 2'4 . Da
der Kalkgehalt um 0 größer in darf, je größer der I ilikat-
modul i t, i t der Kalkgehalt de Zement ", auf de en Höhe sich
Herr lng. ~1. pi nd e I beruft, daher weit er von der zulä igen
GI' nze entfernt al der niedrigere Kalkerehalt des I ond er-
zemente der k. k. Staat bahndirektion in Innsbruck.
Die e Erwiderungen d Herrn lng, ~1. s P i n dei sind
jedenfalls nicht eeignet , die chweren Bedenken, welche nach
den vor tehenden Dar! gungen von eite der Prüfer, der Ver-
braucher und der Erzeuger der neuen Güteformel entgegen-
zubrin en ind, zu entkräften. E er cheint mir hier jedenfalls
am Platze, uch drauf hinzuwei en . daß Herr Ing. :\1. ,- pi n d e l
Ib bi vor kurzer Z it noch inen Standpunkt eingenommen
und öffentlich vertreten ha . welch r dem in der neuen Güte-
form I f ' t ue teilten gerade entgegenge etzt i t .
Der chwerpunkt der neuen Güteformel liegt darin, daß
nach verhältni. mäßig ehr kurzer Erhärtung eine unverhältnis-
mäßig hohe Druckf tigkeit g ford ert wird.
Im Jahr 1912, al 0 zu einer Zeit, in welch er ich di
k. k. taat bahndirektion in lnn bruck nach den .Iitteilungen
de H rrn In. I. p i n d ei chon tändig mit der Zement-
prüfung nach 2täui uer Erh ärtunz befaßte, hat Herr Ing. ~I.
" pi nd e I ine .üteformel für Portlandzement empfohlen
("Tonindustrie-Zeitun r" , 1'.73/1912 ). E be teht für mich kein
~}rund, auf die Formel an die er I'teile näher einzugehen, aber
,e.h t Ile f t, d ß Herr Jner. •1. " P i n dei zur Begründung
dl 'I' Formel erklärt , er hab damit beab ichtigt, die erroße
Dru.ckf . ti k it ~'eniger hoch einzuschätzen als die hohe Zug -
f tlgkelt , u. i:.W. teilwei 'e auch al " dem Grunde, weil durch
hoh n Kalkg h It einr im Yerhältni e zur Zugfestigkeit außer-
gewöhnlich hohe Dru kfr 'tierkeit err icht werden kann , ohne
daß die Fe ti k i ' eigen chaften w ent lieh verbe sert werden.
Herr Inf!. d ... pi n dei hat damals weiters bemerkt
tl ß di Be timmung der F ·ti keit n nicht nur nach zwei Er~
härtun 'zeit n, ond rn "nig t n nach drei Erhärtuncrszeiten
erfolcr n ollte. 'e il er hiedurch in annäherndes Bild über den
weiteren Verlauf der Erh" rtun u kun'e erhalt n werden könnte.
Damals enügt n loH rrn Ing..1. p i n dei die
7- und 2 tägi en Punkt zur Be immung der Erhi" rtungskurv'
nicht, wogegen er jetz t di e 2- und 7tägigen Punkte fiir aus-
reichend hält.
Im Jahre ]!)J:3 hat HeIT Ing. ~1. .. p i n d e l (" To n-
indurtrie-Zcitung" . ITr . G6/Hll :3) neuerdings ~c ine Ansi c~'t en iibe~'
die bestehenden Zem entnormen veröffent licht und SICh dabei
unter anderem dahin geäußert , daß durch einse it ige Erh öhung
der Dru ckfe stinkeit die Feetigkeit seigensch aften des Zementes
im 11I1gemeinen~,i cht verbessert werden. Herr Ing. ~l. S p i n ~I e I
bemerkte damals weit er wörtlich, " da ß er sc hon wled~rho.lt fest -
ste llen konnte, daß selbs t Bau st ein e, di e doch ausschli eßli ch auf
Druck beansprucht werden, nich t ledi glich nach ihr~~' Dru ck-
festiskeit beurteilt werden dürfen. da man cher spröde Ba Il -steiJ~ trotz eine r oder - unter UI'uständen vielleicht richtizer
gesagt - wegen seiner äußerst hoh en Druc.kfestigk eit" durch
Biegungs- und I chubbea n pruchungen und ui noch hohe~'el1l
Maße durch dynamische Wirkungen im Bauwerk meh: leidet
als zäher I'tein mit geringer Druckfestigkeit. Geheimrat H.l I' S ? h-
wal d hat in tr effender Weise nachgewiesen , daß Stein e, ins-
besondere Sandsteine. welche im Frost stark gelitten hab en , dies
nich t in einer vel'll1in~lerten Dru ckfestigk eit, sonde rni n der Ab-
nahme der Zugfestigkeit anzeigen. au s ~vel ?hem. t;l'lInde 1'1',
Geheimrat, H i I' C h w a I d auch aus chließlich die Zugproben
für die Beurteilune der \\;et te rb estä udizke it der Stein e ein-
o O . d
geführt hat. Die maßgebende Beurteilung ei ne~ G~st~lI1es 0 er
eine s Portlandzementes nach seiner Druckfestigkeit Ist ebenso
wenig gere chtfertigt, al s wenn man die Festiukeitsei~enscha.!ten
eines Hartgus es, bezw, eines 'har ten 'pr?den Gu~elsens höher
st ellen wollte als di e eine s weichen Gußeisens, weil da s erst en'
eine höhere Druckfestigkeit als da s letztere aufweist. Eine solch I'
Auffassung würde in der ~isenilldustrie nur Ver~virl'\lIIg an -
richten und - - wenn sie 1Il Form von Vorschriften durch -
dringen sollte - diese Industrie gewaltig schädigen".
Herr Ing. ~l. S p in d e l tra~ bei di~ser. Gelege,.Ji,eit fiir
die Biegeprobe ein und äußerte SICh chließlich dahin, .xlaß
die no~mengemäße Prüfung der Zement.~ ~egenüber deren
wirklicher Verwendungsart nicht nur bez~ghch .? es . Wa ser-
zusatzes usw. , sondern auch durch eine w:ltal~s gunstigere Er-
härtungsart ganz unnatürlich höher~ Fes.tlgkeltsz~hle~ hervor-
bringe, welche viele Verbraucher, die ~l1t den Einflüssen der
Versuchsbedingungen nicht vertraut sind, zu ganz fal~chen
Schlüssen bezüglich der zulässizen Beanspruchung des Mörtels
veranlassen. Es sei daher nach seiner Meinung anzu treben ,
die Festigkeit, erprobung de Portlandzementes unter ' B:-
dinzunuen durchzuführen. die mit denen der Verwendung 111
der Praxi , wenn auch nicht übereinstimmen, so doch zumindest
auf ähnlicher Grundlage beruhen, was durch die von Herrn
Professor .. c h ü I e vorgeschlagenen Versuehswei en jedenfalls
zweckmäßiger zu erreichen sei als durch die heutige Normen -
probe".
Wenn nun Herr Ing. M... pi n d e l kaum zwei Jahre
später genau Gegenteiliges behauptet, so beweist dies zuminde t,
daß Herr Ing.. 1. • pi n dei eine Ansichten ra ch und gründ-
lich ändert.
Obwohl ich die Zementindustrie den I'onderbestimmuneren
der k. k. Staatsbahndirektion in Innsbruck gcgenüber ablehnend
verhalten muß so soll damit seit ens der österreichischen Zement -
industrie kein~ wegs ein I tandpllnkt festgestellt erscheinen , der
sich gegen die Auf teilung von, .onderbest!mmunercn wendet.
welche höhere Gütean prüche als die allgememen Zementnormen
stellen. olche londerbe timmuncren ind schon einerzeit vom
k. k. Arbeitsmini terium Uber Veranla sllng de Herrn k. k. ~Iini ­
sterialmtes Hab er kaI t im Einvernehmen mit der Zement -
industric aufgestellt worden und .es ist unbestrit.ten" daß ins-
besondere für den Eisenbetonbau die Verwendung e1l1es Zementes
mit hohen Anfang festierkeiten namentlich fiir den Verarbeite I'
gewi e Vorteile bietet. Mit " onderbesti~lmung~n , \~el~he dem
tande der lndu tric anereme en er3chemen, Wird dIe Zement-
industrie einver. tandenscin. olehe londerbestimmungen können
aber nur darin bestehen daß die Bindekraftsansprüche der all -
gemrinen ZementnOrrtlCl; angemessen erhöht werdcn und kl'ines-
l !JlG
fa lls soll d ie Bindekraft Le ti nn nu nu nur auf eine 7t ii"ige ode r
uur nur ~tägige Erhärtungsduucr einge ich ran kt werden , du eine
ve rlä ß liche Giltcbestinuuung na ch so kurzer Erhiirtung «lauer
eben nicht möclich ist.
[ur durch eine auf eine rich t ige Grundlage gestellte,
dem Stande der Ind ust rie anucmes: cne Giit eformcl ku nn der
Bezug von Portlandzcm entcn mit hoher Anfangsfestigkeit s icher-
gestellt und vermied en werden , daß di e Hel' t eilung des Sonder-
ZI'IIII'ntcs uuf wenige Zementwerke beschränkt wird , in welchem
Falle der Vcrbrauch er in d ie ü bera IIS una ngenelune La " C kiiIHe,
nicht j ed erzeit und nicht a lleror te n zu nich t zu hohen P reisen
Portlandzemente mit bc ionders großer Anfang 'erhii r t,ung zur
Verfügung zu hubell.
Der Landesbaudienst in Kroatien-Slavonien.
Im H. 3 dieser .. Zl'it" eh rift " v. :?I. 1. I !JHi ist bereits kurz mit-
gt'leilt worden, d aß mit I. .Iänncr 1!J16 in Kroat il·II ·~lavolliell ~ l'1 IJ, tii ll digl'
lt 'l 'hlliselll' i\ m h' r errichtet wurden. D am it ist f ür Kroat il'n·~lanJlli'·1I
l'III'IIS vorwirkl icht word en . 11'11 ' f iir Ü.-tI·ITl' ieh schon wiederholt lind leid er
h ishN s tt'tl' , 'N n-blich a nges treb t wurde.
EH \'l'rging kein Ö..u -rr, In gon iou r- lind Arch it l·k ll 'lI . Tag ,
IIl1 f dl 'll1 nicht die Frag.. in nu-hr od e r mind er «inge hc ndvr \\'l' isl' ln-lnuuk-lt
11'111"<1,', . '('11011 11m r-rs tc n T a " ' , I ' O. is t, nlh-rrlinu ohru- l'igl'nllicI lI'
B(·,,·hlllUfaI'Hllng. dlll'iil",r W'I'JII'olh'n 1I11d ill l'il\(' 11\ Hiil'khlick l' " 0111
B"rieht"I'stattl'r hl'I'\'ol'gl'llOlll'1I word en . daß illfol g,· d(' r Hof'-lIt,schli('ßlIlI g
vom ,'i. )Iai liSS ill all"n l'1'O\'inzl'lI der )I on lll'('h il' l'ig(' lIl' Halld il'!·ktiollen
('rrichl('l wlu'Jell. di e hi s z u d l'r dlln'h d il' lIl'I\(' 01' 'anisll lioll der \'l'r ·
wlIlt llllgHbehünlclI 1'1·l'lllllaßtell. ' cllgesta ll ll llg d l's ~llIat shalldiclIsl eH (.\h.
EIlt schI. vom 6, Okloh1>r I HO. ' ·crordll . d e ' . 'tll'llslll inis tcr iunH; VOIII
S. Dczl'lIlher ! 60) heslanden.
D('!' 111. O~!<'rr. Ingl'n ie \ll" ulld Ar eh i\(·kt en .Tag , 18!1l . emehte t
c1 il' ge g" n wii rt i rl' 01' 'lllJi~ation d e, ::itaa t-bauw"sens (" Olll .Jahre I GO)
a l. ,·e mlt (·t lind hiilt l' ine Hd ol'l n de:~e l bl> 1I für ein \lllILln\"(·il'li cl ll's ß('·
diirfnis. Er Hag t unt"r a nd" n ' lIl : .. De r 111. Ü~te rr. Ingeni eur. und A rch i·
tektl·u.' l·ag e rk" llIIt fprnl'r d ie :\otwPllu ig ke it. daß die d e ll\ ZlI l' ITieht<'nden
.\linisll'riulII fiir ü IT" n t liclll' Arbe iten und K om m llllik llt ion en 7.11 unter·
s t.. IIl'IIlIl'n BPll ilrd"n ill all ('n In .'itlHlz,·n mi l ~e lb~tiilld igem W irkungs .
!<n·i~(· Illlsge:tattl'l und dl'n anden'lI ~ Iaa l liehl'n B ch önlell g l" id lg('Htp lIt,
werden, ('m dil' in tl' ehni ehp r I{ich l u ll/( gl'fa ßIl' lI B-'sehli~'i~" im ~illl ll'
dl'r ge~etzlichen B I'Hlimlllung"n zlIr Durehfühl'llng zu hringell , wiin'lI
deli te chlliHI'hl'n Hehürdl'n l'ntllJll'l'ehl'lllll' juriclis('hl' 1"6ift,. zUZll!t.ilen ,"
Auf dl'm 1\ ' . 0.. 1('1"1. 1llgen il'lIr . lind Archit,·kl<-n .'I'age . IfI()(l.
kU11I ein B e..e hlu ß zlIstmllll' , \'011 d elll d ie l'rs!<' 11 .t I'ullkll' hi"r lIIil gl'teill
wenlell sollen : .. I. ])1'1' IV. Ü.tl'l'r. Ingl·lI il'u r . ulld . \ I'eh i!<'k!l' n.'I'ag e r .
a chtl'l di(' baldi', Il' •'c ha fT u lIg e illl'S .\[ in isl l'!' ill lll, f iir ö fTen t lid ll' Arlwitl'n
im allg"nll'inell 1n \(>1'1' , SI ' fiir n otwl'lId ig. 2, Die, "1Il .\f in isi<'rillm ~oll('n
dit Og"g'l!lll'iil'tig ill lIlehl'l'!"'1I Z"lItl1llstdll'1I l)('st,.]II'II<[('n lind weitl'l'H zu
"I'J'iehll'nden t('ehllis clll'lI Abt.. illlngen ulI \('I :ll'lIt wenll'n, :1. In jl'delll
Kronlllndl' ist miud.., tl'ns e ine B audirekl ion fii r d "11 ~t aatl ieh"n HOl'hhau.
:-itl'llß<'nbau und \\' Il" e r ba u sowie fü r di e H andhabllllg der s t llllt lil' hl'n
Anfl'ieht ül"'r lilie IIIlllerl'n ü fT..ntlidwn ulld I'ril'llll mu\('n zu ' ·ITi('htl·11.
Dil' ''''r l>il'l·ktion ..ind uueh )[useh iJll'n .lngl·n ieu n ·. El l·klrot..('hn ike r ulld
t<-chllisl'11l' ('hl'mikl'l' zlIznl\"(·iSl·n. nie Baud in·kt ion en I'illd dl'lII "" ini ·
st"rillm f iir ilfTentli 'h l' Arl"'it"II , die 1.U sehalTenden Ballbezirksiilllt"I' dl'n
ßaudin'kl iOllen zn ulI!t'l'Ordll"II , 4, ZlI r l...·i l uul( d cr VOI'gl'lliIUIltl'u 1,·('llIIi ·
sch l'n lkhürd"11 lind ihn'r Abtl'illlngen si nd nll r uklldl'm il'ch 'ehildl'l c
luge ll ie u re ZII hl·l'ufl'n. "
Gallz hCI'OIl<"'I's l·illgl·lll·nd 1Jl', chiif l ig l l' si " h lIIil delll ()cgellstand,'
dl'l" Y. Ü:itl'rr, IlIgI·nil'nr. ulld Arehit<>kt,·n.Tllg. 1fI07. (k r ('in yollsliindigel'
I' !1Jg m llll n Hir c1ll.o; ZlI .. rriehtelllie .\Iiuisl' ·I'iulII d l'r h'ehni~chl'u Arheitl'II,
f iir die sl' lb, IiiIId ig"n l<'e}lIliHehl'lI , 'I'la tsd ilt ·k I iOlll'1I ulld f iir di p I<- chll iseh l'lI
I·rl·i.... I,,·zw. It ·ehni. ch" n lX·zirk.' iilllll'l' uuf 'k lll ,',
Allf d ..m V I. 0. tl'IT, I ng..nil'lII " lind .\ I'l'h i", k l.· II.Tug,·. IHI J. 1I'1I1"<1,'
dil' Fmg,' dl'r lu·forlll d(' H ~IIlIlI halldi"11 " ', hlo/3 j.(l'sln·ift. dellll I'S war
damab 1>(·I' .. it .. d"r laug gel,, 'gte \\·lIn ..h d"r a kad e m i ('/1 g"uildd"n
'lh'huikPI",'haft. die Errichlllug de" .\fini'l<'rium' fiir ü lT..nllil'h, · ArlJl'itl'lI.
ill Erfüllllug l("g"ng"II, l"ollohl dil' . \ lIs pn l< ·h,· d, " \ ·or" itZ(·lId.·u d.·o; 'l'ag.."
"I · all ..h die' I{, ·d ,·. mit d .. r :-;" . E. z..II,·lIz d .. r Ifl'lI' .\ f ini 1<'1' für iJtr,·utli, 'h ..
•\r1,,·ill-n Dr . 'I' I' 11 k a Hili 1.,. 1>"Z"lIIh"I' 1!III d l'lI Tllg l...g r iiUI.· . li.. ß
d ie frohe Zn" ..rsicht erwi-ckr-n . daß d itOErr il'h tllng ,ll" :Hinbt"l'iums I ür
ö fTe lltli('11I' Arbe iten di« Heform d,'~ , ·I'H1I.,baudiens!l's im ::;illlll' UII , , '11'1'
B esohl iiss.. Imid nnchfo lgen wr-nle. Und in d CI' T a I. eH ist sc hwur... i('!t
ZlI rk-nken, d a ß das )fin i.'t e l'illm für öffe n t licl u- Arbe it en ohne dil' sel !»
s tiind ige n Bau d irek t ionen lind dk- technischen B t-zirks ämter auf die
"Dun er bestehen küunte ! B ish er is t frvilir-h d i« so lbs t vers t änd llch« :\lI dl'l' lIng
in d er Organ isat ion des •'lan(" ha,lIdip ul'l(';: in Ü., t"I Tl' i,'h noc h nicht du rch-
gefü hr t wo rde n - daf ür haben sie aber die K iill ig n ' ieh(· K rout ir-u-
I;lllYonieu erre ich t.
In der Annuhme, d a ß d ie d ort getl'O fTe lll' n Vel fügullgen auch ln-i
uns Int!·I'!': S" finde 11 wI·l'd' :II. la'S('1I wir in 1" ' 111 'el..-r C'hl,,,.:lzulIg d a '
G"set z ülx-r d ie Regel ung de" f;laalsha lldi" n~tes in d l'1l K önign -ieheu
Kroat iou lind ~l lIvoui"1l im \'011"11 \\ 'ol'llaUIl'. d ie Durchf ührungs ord n ung
jedoch . d a manches aus de m Gesetze wiederholt wird. nur IIILSZII" .wei o
folgeu.
Gesetz TO Ill 11. Oktober l!1l.J, hetreffend d ie lIegcJlIlIg des Landes-
baudle n t es In de n I\iilligreichell Kroatlr-n und ' Ja f on i!·u .
§ I.
Für di e G" sphiift l' de r olx-rst r-n Verwnltuug der ii IT" lIt lie h" 1I B all k n.
wel ch e in den \\' irkllllgs kre is de r ku l. k roa t ixch -slnvon isch .dal mn t iu iseh,·u
Landesreg il'l'ung. Dcpart r-men t fü r inne-n- . \lIg. 'll'g ' ·lIh.. iu-n unrl n t·Jlilr lt- .
mcnt fü r Lancl wirt sch uf t, gi-h öre n. wr-rd i-n dre i Ah t .. ilullgen crrichn-t ,
u. ZII'. :
I. fü r St rnlk-n lm u. HIii<-k ,·nI JHlI . :.r,, ~('h in l'nhllu und Iür E le k t ro ·
techn ik beim f)"pa rtcm..n I für ill lle/"(' Ang,·kgl'II I..· jl" II :
2, f iir H oeh hau I...im f),' pa l'leIlH'nt f iil' in n,'I'!' ,\ lIgel eg" III"' il" II ;
:l. für \\'asserhall IIl1d B Olh-nlwllllr Ll'i lll 1)"pill'l"III ('lI t fü r I..m l<l ·
w irt sl'h aft.
\\\ 'nn , ich d er Gl"ehiifl' "mfang im .\11l' l'h illt' u l!llll IIl1d ill d"I'
Elekl ro t" ('h n ik \',·rmeh l't. ka lln d i.. kgl. Lal l<l..~n "il'l'lIng fiir j, ·d..u di"'cr
Zw.. ig'· e ill" bl'sonde re . \ h ll'i lllng . l·h" ITl' II,
All d l' r :-ipitzl' d pr .\ h"'iluug. 'u ~ t .. ll('u H.luriit.-, Il i.. ( ;l's ..hiif t.- lIlIel'
d ics('r Ah t.. ihmg.·u wPl'd " n " om Oherlll\ um t, · un mi tt eIha I' heallf~iehtigt.
Dl'r ,ril'kungs kl'!' is d .. r . \h"'i lnngl'n wird im ' ·.. l'Ol"< lullll, .... II·eg..
hl'stimml wenl(·n .
..)
Fiil' die . \ usü IJIIlIg dl" B Illliil~;~t. ·, in den t : ,"p'lIl"l 'haft " 1I lIud ill
,le u B~zirk" n IH'n k n kgl. l h lliim t. 'I' e ITil'h ll'! . w..Jcll(' d ..r kg l. Lall d .. '.
n 'g iel'nll g. Dl'partellll·n l. fiir inlll'l'! ' . \ lIgell'g,·n h.·it l' lI. III1I P.itt dlm r
1Int('\';;I"hell,
An der ~pi I Z" dl'r ß lllii m l<- r ~l .. I Il · ~,1 kg l. !<',ehllil'dll ' ,Hii1<-. I)(,Z~ I" (!I " 'I '
ingl' ni l' III'l', ll i,' ' ·OI,' t iind,· dl'1' k~1. H:wamler "nd rd'·,I'Il·,,'nd;' ~fttgl u-d. , 1'
der (: cspallsch aftsvCI'I'llmmlun!-( lind d es gl'sp,an~ehaftl l<'lu.n ' ." l'lI'a llulIg>.
a u><;;e hu,,,l'/\ m it ~t illlm reeht. " 'pnll im l~el'l' H'h, ' d e,~ :elh"n ~'l'l' l'a nReha ft
11Il'hre rc ß:lUiimll' r hes tdlen. ha t nu r (kr rall"a lIPste ' ors tlln tl d i S
l"timm n>l'ht.
.Ikr Wirkungskre is . (1.·1' Amt~spreng, '1 lind d er ~itz tie r Ihuiilll te r
wl'nll'n im " erol"<!lInng,'weg" LI,:timm t weidelI.
, '1
11jl' 1I111I1itll.lb al'l · . \ lI' f iih l'JlI'I/-:' 'llIlII ( ·I I('I'\\·;I(·IIIIII/-: d. ,s . H-~,II" ,' 1I,IIti
tI,.1' Erhaltullg d l'r •'Im ß,·n . \\· ll, ,,·r1 ,,illlng'·II. B riil'k. ·II. "HIlI1"·.WIld
"Oll kgl. B aulIlI' is!t'l'n. l"t ra flt·nlllt' i~!<'I'II.• ·t m l.l<: u riinm,· m . (1)('1'\1'11'. ,'n ·
hall em. \\' ie~l'nhllul' rll nnd l"l romllllf~.,l ll · 1'1I "ewlrkt.
. ,I.
Ir . Diellsl k,tte"or i('n der I ~lIltl" l' blluhl'l\lnt"1I lind lli .'Jl(·r. f"l1Il'l'
d ie Lölll1:~ der B 'lIIbl'd iens tl't pn sind in den Ik ilag" 11 . 1 IIl1d lJ ,!t- ' (1,,, l'lZ" ,
l'nthllll en"). _
. 1,
n ...r kgI. Ol ll'rhulIl'at wird übl:r \'orsdlla" des Bu11 1I , voll ~ r. Jl a j,·s t ii t
d, 'm K önig ,·m allnt. , ' t
1),,1' Ih llllS "I1Il·nllt di,' iibrig"n Hanhl'a m ll'n lind ll l('n" r - 1111
1\IIHllallln,' d l'r ,'t n tlk nl'ii llnll' l', welch l' der Ob l'rgeRpan iilwr .\ntm ' der
BlLniimt,,1' ,·l1lenllt.
G.
ZlIm kgI. O"el'\'aUI'"t , It. ln'l'at. \( ' ehll i~ , 'I ..'n lud. (I h" r illgell,ie lll"
Illgen il'" r. Ing"ni..n l'lldjllllkten nlltl n "ul'rakl ik ,II11<- n k"l11 ~ nllr Jl'II,:r
"manllt Wl'rdl·lI. wl'lebl'r tI. '1I t " ('hlli ~('lu 'lI 1. ·1I1 ,'ITlphl a hso lv u' r l ulld d u-
,"ol'geschri,.hel\( 'n ~ l r" lIgl'n l'lüfllng (·u . hl'ZII', d :': l"ta '~I'l' l' iJfungen "11
l'ill l'r 'I'l'chniseh"n Hocl L'ielllll .· in ( 'lIgam od ..1' ill o.~l' ·ITI·lch a bg~'legl , hat.
lJl'zw. in d"n KÖllign'i ('h"1I Kroalien 1I11d •'11l \'o n u·l1. I'oha ld III dl e' en
* ) 11 " i lug " . 1: H u n g ' k I a .' ,' " U ein I,· i In 11 g ,1,· I' P, e ·
" m t I' 11:(ll)('rllillll'll I \ ": lh nml \ '1 : 1" I·hni.,, 'h, ·1' Hll t \ '11 : I llwringen i" nl' \ '111 ;
lug"ni"lIr 1I1lf1 B :lllllleis!<'r IX: lhlladjllnkl.·n IIl1d B Inllll'is !t' r .'; B.III.
nll'i.ster und n all akz,',,,isl.'n .' 1.
IIIgl'nil'"I']II 'l1kt ikHn lt·n K I :!IHI jiihrlidl<" .\ d j llt nm.
Beila g .' U: ,lahl', · ~l öhn l' :
(11,, ·1'\ i"s"nhan"r K l-tsO : \\ 'il' s"llblln"r K 1:!IH); ,' t l'llßt' lIl11eiste l'
und l"tl'omaufsl'h"r J. 1I11t1 :!, Ki ll "" I" I:!OO nlld I" IIlH) : ~t n<13enriillll u ' r
K 1 '0••\IIß.. nll'm g" ·l'I zlil·h I"l' tg" l<-g ll" (,Ilhl l't i" 1 '.· Id 11 11.1 lJi" n Izulnge.
1~lli
r önign-icheu ol,·h/' . ' -huh-n «rrir-htr-t \\(·I'lI'·II. Die 7..eugnisse und Diplome
1111, I:illlli: eher ,·!.ll t"11 s,·It.:n für die Erlan 'ung von Anstellungen erst
nach der ."00 trifikntion : dr-r \'organg bei d I' • 'ostrifikation wird im
\'..rordnungsw '" II n·~,·1t werden,
Zum kgI. Baunu-ister kann jr-uer .'mannt werden, weh-her die
I )b,·rre."I, chu]e, dll. Olx-rn-algymn inm odr-r eine B aumeis u -rs..hulr-
11., olvier hat, W('UI1 ..I' weni . u-n, :1 .Iahn- b..im Bau b,,~ehäftigt WIll'.
Di,' kl'(I. Bautm-i tr-r können di .. IX. RIII1I{.'kla--c erreichen. w-nn . ir-
wenigsten, 20 Jahr J)i'·I1~tzt·it im öffen t lichen Baudi..nste hab..n.
Oberwie -nbauer. br-zw, \\' i senbaur-r kann jener werden, welcher
den Fachkurs für \\' i l'~" l1 haue r absolviert h t.
Zum Straßennu-ister odi-r •'trumauf~l'h"r kann jPII"1" .. rnannt
werden, welcher di .. Fl\f'hpriifung ZUIlJ Straßerunt-i-ter oder St romaufselu-r
ah!le!egt !lI\t und di-n . \nsl(·lIung:hedingnngcn ..nt-pricht. di .. im Ge.l'lz·
art ikel I I VOll 1 .:1. bctr.. ITt·IHI di e ;\ 11 tellung allsgediente r Unteroffizi..re,
enthalten sind.
Oberwie ..111),\u,·r.. ·traßt·I1I1H'i"t ..r und tromnufseher kön nen 7.lI
Ball a k7.Pl's i tcn in d"r . ' I. 1 ang~kla-".. eruannt werden. w..nn sie wenig-
Hlt'I\;: 20 Juhre im öffentlicb-n Baudienst.. stehen.
Z um traßeuräumer kann jeuer unbescholtene Arbeiter r-rnunn t
W'·IU..II, w..Ichor durch mehrere .Jahre mit E rfolg be i der Stra ßcm-rha lt uug
I,,· 'e häftigt war.
I.
D ie Nstt· Ern..nllllllg (\tol" B>lulJl'amlt'1I ist III·o\' i: oriseh .
Für di/' dt'linitin' An. tl'1lung i: t de r . 'aehwl'is ü b..r d i.. m it ElfolJ.(
a h 'eh'l(t(' prukti,(·h.. 1'1 iHunl: notw" !Hlig . D il' p ra k t isch e P r iifu ng kann
n.ach Ahla uf von :! ,lahn'lI provi. ur~ eh I' A II" t ('ll ung ahgch-g t werdcn ;
HI.. llluß inllerhalb 4 ,l a h n ·lI. \'Olll Tal:" dN provi'ori"(' hl'lI An "tell ull f.(
lll~ I( ..ft·chnl't. ahg"l" ,t \\,'I'()l'n . Dil' prakti. chl' I' rü full g kUli11 lIur ei lllllal
\\1 .. t1l'rhult wenl"n. \\'e l1l1 d ..r I'rO\'i,oriseh Itng.·, te ilt.· B au 1Jelimt e illlll'r,
}ll~lbd.·, 'fl'nlline \'l>ll -I .J.lh n ·n di., prakti,dlt' Prüf ung nieht a bl('g t, llluß
. ~'.lIlt' lu·o\·i. uris"I,,· .\J~ lt'lIuul( widerruf 'n H'rden. D il' in provisorisch"r
bgt n "'lI\ft vl'rbrlt..ht" Dit·n. tz.·it wird IIl1eh (11'1' dl'tilliti 'l'n "\JIs tdlung
fur di .. P<n ion UI ','n' hlld.
I~ic \'~r ehrif "11. !J/' rl'lf,·('d (U.· .\hl·gun!! der prakti.-ehell P r iif llng,
W,'Ideli Im \ erortlllun<T. \l'l·g.· u,g,~,'bt n \\erdcu.
Di,' ] timmun '('/1 di.· '\ I'arugrnphl'n ""trl'ek"11 ~ieh nieht aur
j 'nt Raubt·amt... w,'leh... dlon \'01' Bt' 'illll der \rir k"" lll kl' it dit'ses Ge,
etz fur den Baudiell detiuitiv angl' tdlt wurdelI.
•. Dil' Ober\\;"""lIhllu"r ulld ' \'i,: ..nhal1l'r .owi ihre \\' it wen ulld
\~ ltll;pll habell . \11 rrueh .l\If di,· I'..II-ioll, Il{'zw. auf d il' I't·lI~iUII"lIIiißig..
\ .l'I. Ol'J'UIIg, auf :&','nligulIg_ko tl'lI UII') Erziehullgsko._tl'n, ,'i.. ,ind ill
d ll', c l' HÜJg i~.ht ~lt-n.' 'tndlt:,nlllei tem, I,ezw. , t roll1ltuf ehern g h·i(·hg ..s tl'! lt
ulld gl·!tt·n fur si" d\l' J~. t lm m un gl'n , )P, Ge"l'l zes , b trdTs d eI" l'ensi olli .. -
1'11111-; unf) \'e n;org ullg 11,,1' Lulldt·.I,,'an1tl·n ulld D iell eI' : owi.. ihn'l" \\'itwell
und \\' i...n in (1<-11 K Öll i '1' ·idlt·1I K rol\t il'lI ulld I-iluVOllil'lI.
!l.
, ob Id d i,', ,· C:,'"etz ill K mft tritt, wird d l\S gallze LalH1l'sball'
pl' I 01ll\1 nl' U enlllllll.
D ic BiL UII('l\lll t ..l1. \\(·khe lIu..h ,1.·1' lIeuell Ern('lIl1ulIg "i l!t' g" r ingl' l'l'
) t. UJ ' k l l, e exl,'r .. ill'·11 gl'rill '('rl'1I GeImit al' \'01' de r E m l'III1UIW t'r!llIlt"1I
sollten, w"l"den ihr.. hi. herigl' Ita ng k l "ulld ihre b isher i '(' li (kbiihrl'1I
\1l'itl'l'S heibdIl\Jlt-II; d.'r ~f" )II'I ){ , t l'llg i:t 111 l 't·n;olla lzul agl' 7.11 betnll'htl' l1.
wl'lehe bei dl'r l'ell. ion belll'·. lUlg /llIrl'ehl'1I1mr i: t.
10.
Tler Baudi"n t in d,'n .' "dt"II. \l'e1..h.. ill d ..11 ' ) ulld :! t1 ,.. Cl'·
.4'11.,' VOIl1 21. .lulli I 9:;. hl'ln·tT. ()r 'l\ni_atioll \'011 St<ld tg"III" inden ill
,Iell K Öll i 'I'l'ieh..n Kroati"n ulld 'luvoniell . gellannt . iml. win l dureh d il'
vun d'r kgl. L/lnd. n' 'i"nmg gelll'hllligtt-n 'tatuten g•.l'l' 'e lt.
11.
.\11,' 'l" ·tzlid\l·1I ulld illl \ 'l'l'onlllu llg. W.. ' C erIa' '1Il'1I \ ' U1 .. ehriftl'lI,
\\( !el,,· mit die: 111 ( ; •• d7.t' ill \\" id " n-pn ll'h /'ltehen. Wel"d" 11 uußt'r \\' irk ·
. am~ it g", t'lzt. 1>'·1' T '. lIIit wdclu'm die.l·' (:. 'l'lz in K m ft t ri tt . w ird
IIn \ 'ronlnun 1"'1' b,··timm \\ ..rden.
I:!.
" fi t tier D u rchf ühr ung di.,,'.: Gt· l'l7..·. wil"d lkr Banu, de I' K ön ig.
I'ei"h Kroa t icn , . 'Ia\'onil'n lind Dal lll llt i.,u bdraut.
\Il, lll !!' 1111' d"r r " ru rdn llll;l
,1<. Ha n ll d l'l' " tin i~n· l eh .. K Wllt i.·n , .:III\'onie n Illid Dallllllt i,'n vom
Hl. J lt'ze llll " ' r HIl i. hetn·tTelld d ie DlI l'ehfühnmg des U('sl'lz"s \'u m
11. Uk tobe r 1!J14 üh"r di .. \{" gd ullg d ." Lallde; blllld i(·nsks in d l'lI
K Ön ig l"l' i..hl·n , ' roa t i..n nnd , 'Illvonien .
' I.
D ill ' l': ·tz \'um 11. O k to l,, :r Inl ·1 iil,, ·1' d il' Ik gl'1111 II-( d, ·~ Lalld,'s ·
1',IUdicIC t,'. in d ..n K nn ig rt·i,·lu 'n Kroat i" n und ,' Iuvon il'n t ri tt lIIit
1. J ÜIlI1l'r I!llG in K r,lf t L 11 de (: . , l'lw.-).
)fit d itO('m Ta T.· hal)('n ih n ' .\mt-tätig kt'it zu h l' ,innen ;
I. D i . \btl'ilung fur •·tml3<·n hllu. H r ül'kl'nhuu . )[11. ,·hil 1l'nbllll und
für EI.·ktro echlllk (: I <I" (:•.. l'lz., );
2. c1i/' . \ht .. ilung fur HUl'h ba n (' I d .·: Ge.l'lze~) ; I
:1, die Abt.·ilnng fiir \'" u . 'rha u und Bod l'nkul tur (~ I d ," (:1'.-1'11.,', );
4. all.. & uiimt"r ( . :! d,' Ce. l"1Z' ).
§ :1.
Dio im § I unter 1. ~ und 3 angef ührten Bauubteilungon sind in
ihrem \V irk ung.- kn 'isl' selbständig und voneinander Imllhhiingig.
A. In den "'i rkung~k re i s der Abt ..ilung f iir ,'trnßt'lIbau. B rücken -
hau, ~ fa:-:chinenbau und für I% ·k t ro techn ik gehören folgende .\gl'uuell;
I. Die ErI..digung aller technischen "\Jlgl'll'g,·nhl'it('n. welch.. die
obgcnunnten Fäehl'l' und dio Ebenllllhn.'n betreffen ;
2. die Personalien der Beamt..n und Diener dl'l' Abteilung und ck-r
kul, Bauämter ;
3. d ie praktischen Prüfungen der Baubenmten und D iener und
die st rcngen praktischen P rü fu ngen der Z i\' ilt eeh ll ike r ' ~l's Ingl' lIil'lII",
kult urtechnische n. Bau-, Iaschinen- und /'1l'ktroteehllls..lu' lI FlIeh ,'s
SOWil' d r-r Goodäteu - im Einv"l"Ilehml'lI mit ,11.'11 Ab tei lu ngi-n für H och -
bau u nd für \\'l1~:-:erbau un d Bodcnkultu r :
4. d ie Straßcn uu-isterkursr- :
5. die Oberau fs ich t über die 'I'ätigkcit und dil' Evidenz der Z ivil-
t..chniker :
6. ;I i,. A ufs icht. über di e 'I'ä t igk eit d er kgl. Bau iim t,·r . im Ein-
ve rne hmen m it den Abte ilunge n für H ochbau und fiir \\'1IS"l' r bllll und
Bodenkultu r.
B . In d en \\' irknllgsk re is dr-r A bt e ilung fü r H ochbau ge hö ren
folgende Ag l'ndl'n; .
1. Di c Erkdigung lIlIer leeh n iscJll'lI Angelegenhe iten, weleh ,' dl'1I
H ochbau betre ffen:
~ . di l' Pel'Son ll~ i l·n d" 1" Heuml,'n und D ien e r ,leI' Ahtei lunf.(;
:1. di e Prüfungen fiir ,Iie Eignung 7.Ilm Ba u ml' i..ter un ,1 d ie Ev id l'n 7,
üht ' r di e hef iihi g tt-n Banmei:-: t c r , )fau l"e n llc i ·tc r, ::it<-inml'lzmeil>t ..r ull d
.z i Il 1 n lern ll'i ~t (' r ;
4. d ie Em..nnung VOll I'r ü(u ng"kon lln is"ion.'n bl'i dell kgl. Ball ·
iimtl'l"Il für d ie E ignung 7.Il1II ~fl\lln'rme is t<' I" , ,tt-inmetzllll'ist"l" lind
Zilllnu'l'Inl' is t" r;
5. d ie )fitwirkung he i den in A. :1 un d ü g,'nanntl'lI .\g.'ndell.
U. In deli \\'i rkullg~kn·i .. ,leI' .\bt,'i lung für \\" a,' s.. rh uu lind B nd" II'
knltur J.(" höl"en fo lgl'nde Agl'nd ..n ;
I. D ie Erledigung /111,,1' tl·e h lli. ehl'n .\"gel l'ge"llt' it,," . \I',,!<-hl' de li
\\'a. ~e l'hall betl"effl'n :
2. d ie J't ' l"s on ul il'n ,leI' B l'/lIn teu und Diene r der Ahlt-i lllllg;
:1. d N \Vi esen h lllle rku rs :
4. d ie )fit wil"ku ng hei den ill . 1. :1 1lI111 6 genallul(' l1 .\gelll le ll,
I n dl'lI A h te ihmgen miis~l'n I111('h jene G"sehiift" e rl",ligt Wt'nlt·u ,
w"lche außer (('ehnisehel' uueh \'1'l'\\'I1 !tllngs ree ht lil' her :\'atul' "in d im
Ein\'el1Whll1l'n mit der heln'ffl'lIllt'n Ab teilung c11'1" Lau,le~ r"g ierllu g ,
§ 4.
ZIII' AII:-:übllng des Baudil' n ,,'l e~ iu d"n (icspa IlHl'haft ..n und ill d ..11
Be z il"ken werdeu bi s I1 l1f wei tere l\JlOl'll nulIg nach § 2 d l's G,'"l'l Z(''' kgl. B au ,
iim t l'l' a llfge:-: tcll t , U. zw . in ; I. Sus a k, 2. Gospie , :l. Otoene , ,~ , Ogul in ,
Ii. Agnlm. 6. l'ctl'inju. 7. Kopriyn iea, 8. Va l'l1«d in , H, B je lovar, 10. I'u zega ,
11. I'akme, 12, O"ij rk, l:l. !atinl1 , 14., Vu k o val' uud 15, J{umll,
§ fi.
])el" \\"il"kungskl' ei:; deI' kgl : &wämtel" is t folg" udel';
1. Di e P roj ektiel'lmg, Au sfiiJlrung lind Erhllltuug d ,,1' La lld e;;'
;;t!'aßt'n lind Briiek en lind ih rer te~l lIl i"eheu ," 'lIb l1 l1t l'U ;;owie jl'l1()r wich·
t ig('n Gl' IIl"i ndC\l'I·g .. , Briit-k"u 11Il,1 ihn'r • 'ehl' n lll\lItl' u , \l'e1..he ,Iu r..h
Lan,\t 'sm it tt '! lXll'1' m it I"'n "fittelu b..s ti mm t,,1' G re nzfontls rü r Ge llleilldl"
weg" ou,' r d llrl' h )fittel yu n F OIllL_ I1ndl'l'er ölTl'nt lie her K ÖI'()(·rseh n( t .'u
(dl'r ( : r..n7.n'l"lIlögl'nsg" n1('indt· n, Lllnde;;g nm,lge ll1l·ind .·u ) ~lIb \'l' ll tiun ierl
wl'nle u ;
2. d ito Pl' ojek ti l'n mg , AII, riih l'lUlg uud E rh al tnng d" r La ud e: · od e r
l<olL_ tigcr wie htigl'l" öff" utl ieher \Va..-, e rlt'i t llngen uud W..r ke fi ir Bod l'n ,
kll It u r :
:1. d i.. I' ro jtok t il·l'llllg . Ausfiih l"ung uUtl Erha!tllu g de r J{uchlm ute u .
we!<-Ill' iu d i.. \" ' rwal tll ng irg"nd l'incl" Autt'ihmg d N La udes n 'g ie rll ng
ge höl'" n, f" l'Iler 11,,1' üb r igl'u H oehball lt-u. \\'"I eh e m it Hil ft, \'ou (" uHh·. ·
mitlt 'lu od" 1" m it .\ fi ttt'lu d"r Grl'uz"rzielrungs · lind ,hildllug,(oud_. d ,':
[~'1I1(ll'srl'l igiousfon,t< odl'l' uud,' rer F ouds ÖfT..nt lieh,,1' K o rpo ra t ioneu ('I"'
bnu t werdl'u;
4. di e )ritwil'kllug b.. im Verf ahren de r Vel"wal tung, hl'hön lt ·u l'1'sk r
und zWl'it(' r lu stluz zum Zwt'ek e d"r El'lu ittlnng lind :-iich e rstellung d ,,1'
"fitte! für ö ffl' n t li/' he Bllllt"n 1111,1 d ie EI ,teilllng d"s B llukou s"n", 's fii l'
privat l' Banten in solclll' n F iill ..n. wo d"l" Allge us ..h"in , Illre h I1mtl ieh ,'
t""hnis eh e Organl' gl'~e t z l ieh exll'l' n' l'Ol'd u llng" mii Uig \ '01' ' ,'seh rieh en i..t
od, 'r \'on den Parlt·i,'n lIusd l'iit' k lieh "rbett'U wil',l;
:i. di e Ab gab,' t echllis"hl'l' Gllt /lehll'U au Ver\l' llltllngsb ehördt,u
"I'Hter lIud zweitl'l" 1n"t' IUZ. G"l'i l'ht ,,- lind l'olizeih..hönlen, fernl'l' 111 1
s ti id f i"e h" "fagistrate, wel ch" im § 2 tll'S Gl'SI't7"'S ühel' di e EI'l'i ehtllug
dN s tiid t ise he n G..m eiuII"u lIugd ühr t s ind, in Au gl'lt 'g"uheitl'n cl,,;; H O!'!l-,
S traßl' n ., \Va ;;Sl'rbllll" 1< Olll' r der K,ultllrlt·..hnik od .. l· tlt'l' F"u"rpoliz" i ;
G. d i/' IInmilll'lhan' Au(si"ht üh t'r d, 'n G,,~ehiift._he tr ieh cI..r Zi,·il ·
t"eh ni kt'l' ;
• . dit O I'riiflll l" ..n fü l' di e Eig1l1ll1f.( 7.II m )ralln ·l'IIl"i "t er. ,' tl·i! IUIl'lZ-
1I1l'islt'r lIud Zilllml'~·me i: ' t ..r 1lI1l1 d i.. E\' i,II'lItllll!tllng d"r B llllg"\\','r !>,, .
tl'e ih"lId" lI.
( J<: inl' h"b Olu l,' n' lu s tl'lIktion fiir d i,' kgl. Hllnämt ,'r iu l'l'lla t i..11
IIntl , 'Illvoni"n euthiilt d i.. n iihel""n B "" t imlllllugell üher den \\' irkllng. ,
krei~ lind d ie Art lind W ei se deo Gt..... l'hiif tl< betl"i "bt·"' )
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F ür di« Ahlmltung .1('1' prukt isclu-n Prüfung (§ 7 .II'~ Gl'~et1.ps)
r-rm-nnt die kgl, kl'oatisl'h-~luvolli~eh·dallllatini~dlC Lamlesrcgir-rung,
Ilt'plIl'telllellt I ür innere Angl'1C'genheiwn, pine Prüfuugekonunission. Die
praktische 1'l'iifunj:( wird für alle Baulx-umn-n lx-i rlr-r Bauabteilung fiir
:-itruBenllllu, Brückenlinu, :lf: schim-nbau und für EI(·ktrokchnik ub-
~ellllltl'n; sie wird vorgenonunen nach den B•-st inunuugen der Ver-
onhlllllg der kgl. krou t isr-h-slavonisch-dul mn t inischen Lnnrlcsregiorung,
Departement Iür inner« Angl'll'gl'nlll'it('n, \ '011I 28.•Juni 1896 und der
Ergiinzung VOIII 3. Miirz 1914. •§ 12.
F ür dil' ; -o~trifiklltion der l'.Rugni~~e und Diplome, welche an
'lh'hni~ehen Hochschulen uußerhalb Ungarn. Ö.,t(·rreich unrl Kroatien
und Slu vonien r-rworbon wurden, ernennt der B"11\1l:l eiue be~ol1(ll'rc
Kommission, UNl'1I Priisident, cI(,1' Rektor, bozw. der Prorektor der königl,
Frallz·.Jo~l'f L· 'ni\'l-'r~it iit in Agram ist ( 6 clc ' (Ieso tzr-s]. :lfitglicder der
Kommission sind : D(,I' kgl. Olu-rbaurat oder dessen Stellvertreter und
(i ?llitgliclIPI'. wr-lche dr-r Banll~ aus den Lanrlesbuubeumtcn und sonstigen
technischen F'll'hmiinllern aus Kroatien-Sluvonien r-rnr-nnt. •
Das (:1'. ueh um Xostriflzicrnng der Ingenieur- (Architekten-}
Zeugllis,,' und Diplome ist. der kgl. Laudesn-gierung. Departement für
innr-rr- Ang.'I,·gC'nheikn. vorzulegen, E~ muß mit dem Originaldiplom.
den Htaat~pl'iifung.sZl'ugni~sen, dem Index, d('11 Prüfungszeugnis..en,
nunu-nt lk-h d"1II :\fatul'itiitszeugnis~I', 1111<1 dpJII 'l'auf-, br-zw, Geburtsschcln
sowi« mit dl'1ll Zu~tiilldigkeitsZl'1 titikate b.·I,·gt sr-in. Bittsteller, welche
llieht d!'n Königl'l·ieh!,11 Kroati..n und Shn-oniell angehül'pn, müss..n .. ine
. 'ostl'ifikatiollsgehiihr \'on K I:W Plltri..htt·n. '\'plehe an die nnwesenden
KOllllni"siollslllitgli"dl'r zu gleichl'n Teilen gdl'i1t wird.
Di.· KOIillnisl'ioll hat fe tZll~tdl,·n. ob der Bittsteller \'01' dcm
B,,~u"hl' d .. l· Tl'chnisehen Hochschule di,· :lfatlll'itiitsprüFung an eim'r
illliindiselll'lI :11ittl'[..<chul,· od..r nn ein.. r ~olchen • ·hulc. welcher die G[(·ieh·
1."I'I·ehtigung lIIit den inliindischen ~fitlt'lsehul"n zu ..rknnnt i. t r abg..legt
hat. und oh ditO t ..ehnisehl' Schulp. weleh.. das Diplolll lLlLsgestellt hat.
wir-! lieh I'illl' ' I't'ehnischc Hochschul<' ist. ,,'I'nn die b.. i 'ebmehten BelPgl'
di ..s nicht al~ \\·.. i~,·n: winl die KOllllni,~ioll d ..r kgl. Landesl'egicrung.
I )t·part,·m..nt fiil' iIll1l'J'(' Allj:(elegpnheiten. den hejl:riindt't"'11 Alltrag auf
AIJ\n'i~ung des (k~ueh(·~ 81<·lIpn. währenel si .. illl Gegl'nfllllc da..~ (:psueh
Illofiil'wol'tell wird. Glaubt di .. Kommi.. ·ion . daß der Bitt . teller ans he·
~!illllllt"n Fiichel11 eint' Priifnng abl('gen . o ll t l' , so hiitt sie dariiber
~'lIlen h"grflllut'ten Antrug bci der kgl. Lml(le. n'gierung, Dt.·pal'temcnt. für
!1lI1t'n' .\ng..legcnllt·itell. zu stcllen.
Wenn anCh di,' '·OI,:,tehend..n R·stimlllung..n nicht "ollstiindig
unst'l','n AII.Miehtl·1I entspn'ehen, sO dUlfell wil' uns (Ioeh neidlos dariiber
rn·uen. daß dem haupt~iichlichen Grundsutze: Befrl'ilUlg cle l;taats-
l.ali(liell~t..~ von der Unll'rordnung unter die politischen Bc.'hörden,
H"cllllung getrag..n ist.
• '/leh d .. 11 manelwr-!ei Erfolgt'n, di .. du :lfinistl'rium fiir ölT..ntliche
,\Io),,·itton ~eit s.. inelll IX'stande auf teclllli~ehem Gebiete bereits erzielt.
hat, könn!'n wir wohl d .. r HolTnun ' !Utnm «ebl'n, daß cs ihm auch ge·
ling"n wCl'de, di.· I{efo n n <I..s ::it,latsbandienst,'S "Ifolgreich zu Ende zu
fiihrell: um ~o lI1ehr haltpll wir uns zu di!'. er HofInnnll: b"l'eehtigt, wcnn
wir ,h'r .' ·hlußwort,· d('r !kode .'1'. Exzdl('nz tle H..rn! :lfini:;t\'l's fiir
öll'.·ntlit·hl' Arh,·it,·n 1)1'. 'I' I' 11 k lL vom l a . ])ezemb.'r l!1I1 g('denkt'n;
,.~f.. in, HelTen! Di" h"lItige Z,·it ~teht im Z('icllt'n cl"r T"clmik,
\'(1II \\"Ieh..r wohl aue·h di.. Zukunft zw .. ifello.. hl'!lt'r!'lwht sein winl.
EilI.' Hd!J.· \'(JIl wichtig..n t.· ..hni..chl·1I 1'1'01.1..ml'll harrt /luch in Ullserell1
"ater-!an.l,· ,!t'r HI'ali~i"J'IIng,wirt"eh ftliclll' Bcdüt'fni"H' w..it ..slt·r Kn'ise,
b.. i dl'ren Lijsnng der Techllik,·1' ein g .. \\ iehtige., oft das entselll'idonele
Wort Zll sl'n'chl'n hat, pot'hen imnll'r stiirk.. r Rn die Tiil'..n d .. ijffentlichen
Le h..ns. l nd ~o \\ inl die Entwiekluug die.-.'r \'(·I'hiiltuis. e ""Ib~t "S lJlit
sieh hl'inL!l'n. <laU /luch cI"r Techniker ülx'l'IIlJ jenen I'latz ('ndlieh cill-
1I"hlll<'1I \\ il'd, der ihlll kraFt seiner Vorbildung, kmft "iner EI'fahrung('n
nlld haft ~cineH \\' isse ns gebührt. In die. "1Jl ~inll" wiinscht' ich lhrcn
IX'ra tUlIg('n ,·oll ..n Elfolg."
(lerndc fiir ,Iie jetzigl'n ...hwel\:n "erhiiltni~..,· .. ind
\'011 d c r .!!riiUlt-n Bedeutung; lIIögen sie in abseIJhan'r Zeit
g"hell!
Run d s c hau.
Architektur.
Die Anfänge ger m a n ischer Baukunst, lu der l..tztell Sitzung der Ver·
('illi,gllll' Ber liller Archileklell, OrUlWllppe ';roß·Bl·rlill .It-. BUllde' Delll>eher
Ar"'d lektclI, 1.11 der IIl1e h die Milg lied" r IIl1dert'r VerlJ: Udl', wie des Berliuer
Küu tlerverei u , deH KUllslg"werh"V\'reiu ,de \ \' e rkhllnde. IIIHI de' Deut.chen
BUlldcs Ift' iIllHL&e hllt 7. , gellldclI \\lIrell. ..i". der \ ' o r it7.eude Geheilllrut
Wo I f fe ll s t., i 11 d llra llf hili, dHlJ l.weck. ZIISRUlIIII'lItrirken im kUlIstIerischeIl
lntere 'S" filr die näehsle ZlIkllnfl .·ille ""~"r<' FiihI1I1I1I: der gldehe Kllllsl7.i.·I"
v(>rfolge rulclI Yf'rhiirult' unter sidJ W[hL'ch('nR\\t~rt cr~cllt_~inc. - GelleiuHut
!'rofessnr /I r. Al hn'cht 11 11 "1' I (1IIlluII""'r) hil'lt dll.rallf eilll'1I mil 1.1Ihl·
re iehen Lichtbildern erl äuterten Vortrag über die Aufäuge germuni .che r Ball.
kunst, wobei besonders seine zum ersteumul der Üllcntliehkeit iu WurC und
Bild vorgeführten neue teu For .chungscrgebuissc großen Ileifull fuudeu . Der
Vortragende wandte . ieh gegen den Dünkel unserer Feinde mi,t ihrer Hllge.
mnßteu .mehr als 2110lljiihrigen Kulture gegenüber dem hei III1S uoeh immer
herr~ehelldclI :Barbllrel,ltum• . Lnd .doch beruht die gesRUlte Knllstleistllng des
heutigen Italien - nicht des nntikeu - erst auf dem gewalthreu Zustrom
germanischeu Blutes und Könucns seit der Völkerwanderung, noch vicl mehr
in Frankreich, England und panien, Die gewaltige Lücke zwischen Antik.,
uud Mittelalter Iüllten die germanischen Kunstleistuugen bis ZUIII chluß des
ersten Jahrtausends IlUS. Aber WI\8 die Gcrmanen damals für die bildende
Kunst, insbesondere die Baukunst. schilfen, ist verschwunden und \'erge cu.
)IUhslllll ist es gelungen. den .\nfängen jener Kunst näher zu kouuuen . Mit
der wachsenden Erkenntnis ergibt sich jetzt schon eine überraschcudo uuuue
germanischer Kun tleistungen reit der Völkerwanderung. Unsere Altertums.
forschung hat unbestritten festgestellt , daß der germanische • 'orden schon vor
.f{)(JO Jahren in der jüngeren Bronzezeit das übrige Europa weil ilbprragle.
Die Gräber und die Kirchenschätze hilben sieh geötfnet. Die ost- uud WCbI.
gotischen, lougobardisehen, merowinglscheu, augclsächsischeu, deutschen und
skandinavischen Arbeiten aus Gold , Silber, Bronze, Eisen und anderen Metall.'n
sind hellte nicht mehr allein der to1z südeuropäischer Museen und Kirehen
sondern Ruch im •'ordeu in Überfülle uud vor Augen. Aber die nordischen
Denkmale der Baukuust ind scheinbar alle verschwunden, denn aie wareu
von Jlolz . Wir er\""unen jedooh aus Fundcn . dHß seILst im hohen .'ordell
bereits illl 7. und ..lahrhundert eille herrliche Blüte .Ier Jlolzbaukunst illl
höehsteu chmuck kilnsllerischer DurchLlldung lebte. ~elbst Steindenkmäler
silld IlUS der Zcit der Germanenhöfe \'orhaudeu; freilich meist in dcn cinst von
Germanen beberrschten Siidländern, in Italien aus der Ostgotcn· und Longo.
bHrtlenzeit, in 'pauien die Banwerke der West~oten, in Frankreich dcr
Frlluken, in England der Angelsach en uud U1Rnches Ilueh in Oeut.schlalll!.
Außcr d..m hcrrlichen Th orieh·GraLIIlHI zu Ravenua erforschte der lte.lner
ill Spanicn die schönen Kireh"n bei Oviedo. zu ß:\llO' und Lene , dic KOni"",.
halle zu NlIraneo, da' Vorbild de Goslal'er Kai erhauses. In diesen Ball·
werke11 sieht mau die gesamtl' mittelalterliche Baukunst bereij.,j .orgebild.·1.1'.
An tike Sy nagogen In Galiläa. Im ilO. Band ,leI' . Wi senschuft!. Ver·
ötfemliehung. d. Deutsch. Orientgesellsch.• wird ausfiihrlieh Berieht erstuttet
Uber die Ergebnisse der jetzt ein Jahrzehnt zurückliegenden S)'nltgogen.
Expedition uach Galiläu. Der er te BCRebeiter des schwierigen · ' to tle~ .
ltegicrungsbaumeister Dr . Heinrich K 0 h I, zog nach Vollendung der Vor-
,ubeiten rur den Drnck im Herbst 1914 ins Feld, fici aber schon HIll 2tJ. 1"
tember bei Reims. ein Rei egenoS'e, dcr bewährte Gießencr Archäologe 1'1'0'
fessor Dr. Kar! Wal z i n ger, fUhrle das seinerscij.,j ehon vorher geförtlurt·
Werk ::eschickl zu Ende, so daß es einen /.:anz gleichmäßigen und ahgc·
rundeteu Eindruck IIIllCht. 18 Tafeln und iiber 300 .\bbilt.lungen spiegeln Rllc
Architekturreste nach Zcichnungeu und Photogruphien wieder. nrundrisse und
Rekonstruktioneu erläutern die Wiedergabe der aus den Trümmern neu·
gewonncnen Baulichkeiten und das Bild eines Modells der yuago 'e von Tell
JlUIll, d.·Ul Kopernaum .11" A!t.ertum·, \'ermitl.elt auch dcm Laieu einen Ein·
drnek des eiustigen Aussehens. Die kunstgeschichtliche Ahhandlung giut aber
auch eine .. uersicht über die ßauform der Hntikell ynagogc und begleitet. ie
rückwärts bis in die hellcnistische Periode, für dic wir uns auf .Ics Talmud '
Beschrcibung der 'roUartigeu ynltgoge \'011 Alexandria slützen. EIHllich \\ ird
unsere AufUlerk amkeit Rnf die wichtigen Zusammcnhänge geleukt, die den
jelzt en;ehlossencn Typus der galiläi. ehen 'ynRgoge ums .~ahr :!OO unserer
Zeitrechnung mit den frlihesteu Basiliken der Konstantin·.\.rn im lIeiligen
r..llnd.~ verknüpfen. Auf der neu el'rungcnen urehitekt~JlIischeu UnlerIHg.· er·
örtert d"r Sehlußuhschnill die Frage naeh der Einwirkuug jener yua .ogaleu
RHuforlll auf die hyzuutiuische Basilika. 1'.
Chemie.
Die Prü fung der Lichtechtheit von F arben m itt els Bogenlampe, Bisher
wurden Farben dadurch anf Lit'hteehthcit geprüft, dRIl man si.' dem Sonueu·
lid,t uu~ etzte, wus noturgcmiiß längere Zeit in An"prueh nabm. In AlIlerika
wurdeu uun noch der . Zlsch r. f. augew. Chelll. Versuche nngestellt, hil'zu
die Bogeulampe zu \·erw"n,lell. F' ergiut di,' 1.lIuilcbst den Vorteil, dnß wau
die l'rllfung in künercr Zeit durchfUhren kann und duß sich da Licht Le·
liebig oft uud genuu glcieh erzeugeu läßt. Bei Verwellilung ,'crscbi,·deue.r
Kohleuslifte IlISsen sieh \'erschiedeuarlige FllIIlIUlenwirkungeu erzielelI. ,111
Kohleustiftcn mil schueewcißer Flamme erbiilt mau ein Licbt, da.- dem
'ouneulichl bei blallcm lIimmel fu t gleich i.t. Verwendl'l Ulun Kohlenslifle
mit .Llauer Flanllne , ,0 er 'iht "ich ein stark ultraviolette.. Liebt; tifre Init
gclbcr Flulllml' Iil'ferll ein Lidli. dUll reich au Rot, Gelb und ürün, a!JI'r IH~U
HU Blau i I. Besle.- .luni'"nll\'ulichl liefert iu flOh die gleiche Wirkung \\Ie
.He weiße B"gentlHlllul\' bei 2[, em Elltfl'rIluug in 10 Li. :!Oh. J(.,
Ze itungspapier aus Stroh. Ilie grolle Eufwi"klun:: de, Zeitung."e",·n IU
.Io.u \'creinigtcn f'laHlell von .\merika bildet eine driuj!endc ulHI fCJrtJl:.·,,·t7.f~
Uefahr fiir die \\"aldh 'tündc .lc, Lande,. da ..it", Zeilun~ mit :!O SI·ileu I..·,
eiller Auflage \'"u 1(10.\100 I';xcmplnn'u Iilglicb I'Iwa '21/ : ha \\"ald rorbrauclll;
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bei g rl\ße re ll Zdtungen kann der jä hrlic he Waldverbrau ch auf et wa 4000 hu
heziffert werden , Zu r Schonung der Wald bc tä nde ist man nun bestrebt, da s
Zeitunb"'papicr aus a nderen Sto ffen herzustell en. 0 hat , wie der P rom ctheus e
!>e richtet, di e taatl ichc Papiermü hle bei Wau , au im taute Wl seou sin solche
Papie r au s Stroh berge te il t, da se it einiger Zeit von eine r größe re n Zeitun g
täglich ver wendet wird . In den Ver ein igten Staaten b ringt jede Ernte et wa
150 . l ill. t lai tr oh . Da man au f che misc he m W ege di e fü r da s Vieh brauch -
Luren toffe de s tr ubes uicht ausziehen kann. k önnt e der gr ößt e T eil zur
IIer tclluug vou Zeitun gspapier verwendet werden. Außerdem st ehen jährlich
2 ~lill . t Hei troh uud 10 Mill. t Baumwellstengel zur Verfügung . Daß sich
Ilei tr oh vorzügli ch zu r Papierherst ellung eiguet, bewei en China und Japan .
Baumwoll tengel li efern allerdings eiu wen iger gu tes Papier, aber deren
Zellulo Ir. /innte mit den Reisf ern ver mi eht und a uf d ie e Weise ein g roßer
Teil des Zei tungspapiere a us _ troh hergestellt werden , während da s be cre
Papier immer noch den Bü chern und Zei .eh r iften vo rb ehu lte n ble ibe n könnte .
Die Frage der Erha lt ung der Wald be tände ist ein e so wichtige, da ß ihrc
Schonung durch ande rwe it ige Herstellung des Zeitungsl'apier~ in hoh em
Grade als wüuscheu wert zu bezeichnen ist. H.
H tl.ttenwesen.
Das Verhalten des Schwefels im H ochofen. Geh . Bergrat Bernhard
U a u n , lau . tha i, berichtet hi erüber in • tahl u. Eisen. 1916, •[r. 9. Dureh
verschiedene . Ic su ngen wu rd e Ie rgestel lt, da ß die Gicht gase der H och öfen uur
l:anz ge rin e . Ienge n von ch wefelga cn enthalten , u, zw. na ch den [eweiligcn
~I e un~'>'er eebni en 0'0068" '. bi O·Oti"lu eh wefe ld i..xyd, Die Ursache besteht
darin , daß die schwefe lhalt igen Gase beim Übe n<t re ichen von Ei senoxvd und
Kalk Ilt'i geeigneter Temperatur mit denselben in Verbinduug geh en und
Schwetelei .en, bezw . ichwe fel ka lk bilden . Oie voll st ndige Ent ' chwefe!ung
.1es Ei eu ist nur durch \ ' rseh laeku ug mögli ch in der Wcis e, daß .Ia<
:ehwelelei n in hwefelrnangan nnd eh ,vefelka lk Ube rgefith r t ,vird , welche
~ur ' hlacke werd n. Man ganarm e E i usorten I en all e rd ings nnr die m.
wandlnng in ch w,·fele i en und ~hwefe l kal k zu . Der d ur ch Di.soziation im
II I...hofen entstehende Koblen toff pielt beim Entschwefdnngsprozeß ein e he.
sondere I:olle: die Ze rlegung deo Kohlenox yd s erfol gt bekanntlich nach der
Formel ~ CO = + CO.; die Feststellung der Wirknng de s Kohlenstoffes
muß al neu betrachtet werden . Die s "oronsgeschickt, kaun di e Entschwele.
Jung wie folgt erkJlrt werden : In der letzten Reduktionsstufe ist .Ias Eiseu
di cht mit eh lac ke zu Ii ch k ri tallen verwach sen . Der gesamte :O:chwefel ist
im Ei n zu hwefelei n ge llUnde n ; d ie Eut ch wefe lung aetzt erst ein wenn
..11 Ei -nox yo ul d nreh Reduktion entfernt ist: hierauf kommt der a~s dem
Koblello ~'d an chiede ne Kohl enstoff zu r Wirkung: Fe + Ca 0 + c: =
= Fe + Ca": + U, Fe + .In 0 + C = Fe + Mn. ' + CO. .Te mehr Mau gun
"nrhanden iat , de to leichter erfolgt die Ent ehwelelung.Wichtig ist di e genaue
Itegelnng der Temperatur, zu welchem Zw eck der Kalk sehr geeig net ist. Bei
m~nganreichen Gattungen erfolgt dic Enl: 'ehwefelung "erhliltnismr,ßig leicht ,
weil f t d r ganze vorhandeue chwefel sich mit dem ~Iangan ..erbindet und
Ilu entstündene h ...efelman~.n in die 'chlack e iIbergeht. Eine an.lere Er-
kl ärnng .Ie r Enu 'hw ldung illl lI oehofen wllre nach dem Verlllliser aber au ch
lul ;:end e. Die chwefellegierungen "on ELen nnd Mangan sind dem Au 'se igern
unt ' rworfen und treb'n der Obc rtläc he ZlI infolge ihre geringen Gewichtes.
Di e 'h",crellegieruneen be rühre n an der Ob ertlliche die ehlac ke, in wclcher
da ":chwefelmangan ohne\Veite rs gel ö t wird , 'o weit es sieh von der Um.
klammernng .les chwefe!ei ns freigemacht hat. Dies geschieht durch Um.
wandlnng des ch ,,·..felei ens in ::5chwelelkalzinm nach folgellller Formel:
Ca U + Fe S + C = Ca:; + Fe + CO, wobei der Kohlenst off a us dem in der
:-:..hlaeke el ten od er absorbierten K()hlenox~'d abgespaltet \Vird. Allerding.'
witlersprieh t die Darstellung der gebräuchlichen .\ ulfassung , derzufoJge
•: i n ullide im Ei n lö Iich sind; nicbts<!e toweniger Ir.ann anf GrullIl de r
proktiscben Bcob chtungen nnd der ..Olll Yerl. e r ange teilten Versuche anch
zu die ser Erklärung geg r ilIen werden . J . R.
Maschinenba.u.
Uber das Aufschru m pfen von Radkränzen m ittels elektrischer He izung
11erden in der . ehweiz . ß auzl g.. ,'. 1 • 9. I!ll ~) litleilungen g,·mReht. D"r
zur Verwendung komm en ,le App:lrat , üb er den beri chtet wird , tammt aus
.Ien Werk litte n der . 1 ac h i n c nl a b r i k 0 e r I i k o n und heruht .Ie seil
Wirkung au f dcm bekannten Indulr. ion prinzip cine, 'fransformator" wdohe
Prinzip Ruc h "em ':ehmelzverfahreu mill el s de r iu der illetallurgie ..er .
'cndetc ll Induktionsöfeu zu Orunde li egt. Der zu ..rwäl'm ende Hing bil"el
hiel ...i gewi rnmßen die kurzge chlos'ene H"kunllärwieklung eine' Trans.
formators , 80 daß in ihm ein 'trom induziert 'H'rden kann , .Iessen Intensitlit
der mper windnng zahl dl'r l'rimär\Vieklnll~ prujJurtiunal i t. D.'r Trans.
formator i t zwe i 'henkl-li ' und nnf e ine m fahrbaren Gest ell ung eordnet . Dcr
ein der heiden nach aulw llr t, teh en.l en ' l'ukreeht en ":c1...uk,'1 trägt einc
W icklnng, .I,·ren \ ·indun!.,. za hl in ,·.-rschi,·d en en AIt:tufungen der Gr öße .Ipr
aufzu ziehenden Jl ,Jkr nz. · un .1 der erford erlielll'n Erwlirlllllng SlIII i., der für
di e Erwllrm un~ fes, g etzten Zeit en tspri ch t. P er zweile ehenkel i,1 IIn-
hewir:kclt nnd kann nÜlil(.>nlall. I1 11r"', Cilll' lI lsulit 'rzyli,"1er gcsclliilzt werol,,".
t.,! ner iibe r die hei.I, ·n ~'c h en k<- I i,t ci n \\ ">:fl·d,h'., . •' itl i..h versdlll'l'nkhare
J oeh gelegt, wel che s durch je eine Schrnubcuspimlel .11I jeden der In-iden
Sch enke l augepreßt werden kann. Zum Einführen des Arbeits t ückc.. wird d ie ..iue
eh ra ube ns piude l ent fernt , di e a nde re ge locke rt und da s .Ioch nm di e Il'l zlcr e
a ls Drehpunkt seitw rt ged reh t, wobei zum Au sgl eich des .Ioch gewi chtes ein
umlegbares Gegengewic h t dient. Hierau f e rfolgt das Einlegen de s Arbeit s·
stüc kcs nm den bewi ekelteu ehe nk el und ei ne Zurückd reh ung des J ucbcs
und dessen Anprcssung an di e beluen che n kel mittel s der Sch rau bens piude lu-
DM Gesamtgewicht dC8 Apparates beträgt 400 bis 440 kg je nach WiJulungs·
und St ufenz ah l der Spule. Bei einem Versu che, der mit einem S tra ßenba hn-
radkranz YOU 667 mm innerem und 17 nun äußerem Durelunesser und 120 kg
Gewicht a usge fü h rt wurde, konnt e der innere Durchmesser von 667 rum auf
ti70 nun vou einer An fan gs teuiperatu r YOII 1,,° C ge b ra ch t werden , lind zwa r
in folgenden Zcit en :
9 m mit 17'2 kW durch Erwärmung auf 146° C,
35 • 6'2 kW 111° "
180 • 2'2 kW • 1270 • •
ti em liß dem Prinzip der beschrlcbeueu lIIethode ist die Erwlirmung
durcha 11 g lcieh mäßlg und die Zeitdaller WßI. sich in bequeruar Weise im
Bereich der vorgesehenen Stromstulen regeln . Der Apparat kann durch Ver-
wendung be sonderer einlacher Hlltsvorriehtungcu uueh zum Lösen aufgezogener
It adkrän ze sowi e zum Anwärmen vo u metallisch en Körpcrn von beliebiger
Form verwendet werden . Rb.
S chifFba.u .
Das Moto rsch iU " Paclfic". W . K a e m m e r e r g ib t in der . Z. d. V .
D. 1.. 191", Nr, 3·1 , e ine eingehende Beschreibung dieses Scliiffes, welches von
der Schiflswerft uler Fa. Burm eister & Wain A. G. in Ko p e n h a g e n
gebaut wurde und mit zu den größten der bisher ge ba uten Motorschiften gezählt
werden kunn . Das chiff hat eine Gesamtlinge von 110 m , eine größte Breite
von 1f,. 5 m , einen Tiefgan g von 7 mund cine Ladefähigkeit von 61läQ t. DiL'
Sc hiff soll hauptallehlieh zur Befördernng ..ou Frachten dieneu , bat 3 .Iurch-
laulend e Decks und fJ Ladeluckeu , die von je 2 elektrisch angetriebenen
" 'inden hedient werden. Zum Antriehe di euen 2 unmittelbar umstcuerhare
Vierlakt.Dieselmasehinen von je 6 Zylindern von 5-10 JIlm Dm . bei nonlln
Hub, die ZU8ammen 2000 PS leisten. Im Gegensatze zu den mei sten auf
deutschen Werften gcbauten Die se lmasehincn sind die Maschinen cingekapsclt
und mit Druckschmierung versehcn . Eine leichte Zngängliehkeit zn den Innen·
teilen der Maschin cn ist trotzdcm durch An ordnung von Türen zwi schcn den
Ilanptständern ge wa h rt. Di e Zylinder sind zu je dreien in einem liick ge·
gos en. In jedem Z)'linderdeckel sind ein Brennstofl'velllil, ein augventil, ein
Au sputl'ventil, ein Anlaß..entil und ein ieherheitsventil eingebaut. Das Ge·
häuse de Anl aß"entHeB wird durch Wasser ge k ühl t. Die St euerung der Ventile
ist die bei Dieselmaschineu ühliche, nur wird zur Bcwcgung der Steuerwelle
eine Za hnradiibersetzung von Iier Kurbelwellc aus henUtzt. Zur Um steuerung
dient eine besondere, parallel zur Steuerwclle angcordnete Wellc. Durch
Drehung di escr Welle werden die \ ' entilgestänge mit ihren Hollen von den
Noekeu .ler Steuerwelle ahgchohen. r""tztere selb ·t wird verschoben , woranf
die Rollen wie.ler in Eingriff mit den Steuernocken gehrlleht werden. Die 'e
ßelfegun ' en werden von eine r besondcren DrueklultlllllSchine au sgcrilhrt, di e
ähnlich wie die msteuermlllichine eine r Dampfmaschine wirkt. .Jede . Iasc hine
besitzt 6 \"on einer gemein 'amen Welle lIngetricbene Brenn"totl'p um pen, \"on
denen jede einen Zylinder speist. Der Brennstoff wird vor seiner Verwendung
in den Zylindcrn dureb einen doppelten Salzlilter geleitct. Anßer de n H aup t ·
mllschinen .ind noch 2 gleichfalls im Viertakt arbeitende H il f · · Diesel·
maschinen vorhanden. Si e dienen zum Antrieb je e ine r D)'namo und je eine
Kompre sors nnd haben eine Leistung "on je 200 PS bei 225 UmL/min . J eder
Kompre 'so r liefert Druckluft von ~O bi a 25 Atm. , die in 2 tahltlascben IInf·
gespeicher t wird , ans denen sie zum Anlasaen der Mas chine entnommen ,vird .
Jede IIl\uptllla chine hat lerner einen lIochdruckkolllpre 'sor, durch welchen
die aU8 den 11 itrskoUlpres on'n kommende Luft von 20 bis 25 Atm. auf
60 Atm . komprimiert und in .... n Bchälter rur Einblaseluft gedrUckt wir.!.
Sämtliche Pumpen, oie zumeist KreiselpuUlpen sind, we rdeu dnreh Elektro·
motoren lIngetrieben. Bei Au ehaltung. bezw. ,tmstand der Hilfs·Diesel·
11I. ehinen dient ein gew öhnlicher Zweitakt·Rohö!motor, der unmittelbar mit
einer kleinen D)'namlJ vun IllJ V gek u ppelt ist, zur Erzengung von Strom rur
die Beleuchtung. Die e Hilf.dyuamo liefert auch Strolll zum .\ntrieh .'ines
kleiu,'ren Hochdruekkolllpres ars, der di e er:te Aulllßdrnckluft lür die Hilf •
DieschullSehinen erzeugt. Zur H eizung der ::5chillsrlume dient ein im hinteren
~lllschinenraum aufgestellter stebender Kessd mit Öllenerung. Das Gesamt·
gewicht dcr Maschinenllnlage eiu schließlich Zub.- hc1r, Jl ill smaschi ncu , Hohr·
leitungen und Ersutzteileu beträgt 440 t. Der ~11l.schinenraum hat 1211I Länge
uud i -t ungefähr um l:l lll kUrzer IIls der illaschinenraum von Dalllpfsdlilleu
gleicher Lei stung. Dur..h di cs e RlluUlersparnis, aber hllupu<ächli ch du rch deu
"erringcrten Brenn:toll'verhraueh .Ies Molorschitlc ' gegcni.ber delll !Jumpf·
schiff<- winl ein e Steige rnng de r Tragfähigkeit des ersteren gegenüber dem
letzteren Ulll rd . 1000 t e rziel t. W ährend .Ier I'l"Ohefahrten wurde mit der
. [>nei ti" • •'ine lics..hwindigkeit \"on 11'4 Kn. e....e ich t, wobei die _ chranhen·
welle mit 1:,2 ':; IJm!.{miu a"heitelc . I le r IlI'l'nnstnt1' ..erhrauch hetrn>: elnschlit'ß·
Iich dcr ll i lfsUlaSl·h illen :108'7 kg{h. Rb.
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Krieg sf iirsor g e.
Die Ansiedlung von Kr iegsbesc hä dig te n ist in steigendem )Inl e Gegen-
stand des öffentlichen Interesses lind der öffentlichen Erörterung. Öffentliche
lind pri vate Körpcrschoften haben :ich mit den im Zusomlllcnhang mit die sem
Problem 1.U lösenden Fragen beschäftlgt und leitende Gesichtspunkte Iür die
praktische Durchtiihrung aufge. teilt. Reg.-Rat M et z, Direktor der iedlungs-
ge ellschoft 'achsenland, fordert die Schaffung von viererlei Sledlungsstel len
gemliß den WUuschen und Fiihi ketten der . nzu iedelnden , u. zw.: Kleinste
Stellen von ungefähr ' /. ~Iorgen Größe in der . 'ähe von St ädten für solche
Leute, die weniger in der Landwirt ehaft, sondern mehr in der Industrie ihre
weitere Besch äftigung finden wollen; G ürtnerstellen von 1 bis 4 Morgen auf
gutem Boden in Gegenden, wo für Ob. I·, Spargel- und Gemii .ezueh t sowie für
a ndere Zweige der Kleinwirtschaft gün81ige Ab ntzgelegenheit vorhauden ist;
liinrlliche Arheitsst..llen in Größe bis ZII 10 )Iorgen, auf denen der Ansiedler
eino Kuh holten kann und ferner die döglichkeit hat, in benachbarten
I'orstl'll oder bei augrenzeuden Gutsbesitzern leichte lundwirtschaftllche Ar-
beiten nu zuführen; chließlich bäuerliche teilen in Größe von 40 bis
oll Morgen, wo der Erwerber, ohne daß er fremde Arbeit kräfte heranzuziehen
braucht, den Boden mit einer Familie ordnung gemäß be teilen kann. FUr
alle I nd lichen Ansiedlungen und alle Kleinstellen bi 7.U '/. Morgen Größe
herab ist die Ansiedlung im Rentenguts verfahren die be te und wohl nuch
";n1.ige ~r;;glichkeil. • eh ..n di er von den g meinnütT.igen iedlungsgesell-
scharten übernommenen T tigkeit wird die Ansiedlung der Invaliden im
Eig.'nheim hei und in den iäd ten und damit eine groß1.ügige, städtische Be-
siedlungsl'0litik und Wohnungsreforrn nur dann möglich ein, wenn die ge-
meinnütz lgeu Baugesel lschuften ih r Arbei tsfeld mit der finunziellen Hilfe des
• taate: ausdehnen können . Der bayrische Lande verein zur Förderung des
Wo hnu ngswesens forder t als Grundluge 7.1Ir Schaffung gemeinniitziger Woh -
nungsansiedlungen laßnahmen auf dem Gebiete der Bauordnungen und der Bau-
1'0Ii1.ei, welche die Bebauung erleichtern und die Er chließung "011 Bau-
gelände gewährleisten Rollen. Oie gemeinnützige Bautätigkeit wäre überdies in
der bisher üblichen Weise haupt: äch lich durch Kreditgewährung zu fördern .
Weiter s wären für Kr iegsteilnehmer Heimstätten in tadt und Land 1.U
griinden uud dadurch eine möglich t große Zahl \'on tüchtigen Familien 1.ur
bodeust ndigen iedl ung zu brilIgeIl. I1iedurch oll die ro wün . chenswerte
De 7.en t ru lisntion der Ind ustrie, nber nuch die Dezelltralisatioll ,Ier Wohn ·
be\' lkeru ng gefördert werden. Der Wiener tadtrat empfiehlt allgemein die
OurchCUhrullg folgende r Grulldslit1.e: Abgabe \'on Wohn· ode r W ir tscha fts-
heimstätten (mit Tu tzga r ten oder Landwirtschaft), enthaltend mindestens einen
Wohnraum, a n heimkehrende Krieger, in be ondere an Invalide oder deren
W it wen I(egcn ge ringes ~:ntgclt; Anwendung d('s Bnurechtes und Au 'seh luß der
,'pekulation ; .Iöglich keit der Erwerbung de Eigentums durcb die Bewohner;
Bevor zugun g der II cimntsbereeht igt n und ,'on In,'aliden mit kinderreicher
Familie ; En tzie hu ng do r lI eimstlitt en nur au chwerwiegenden GrUnden, die
s.~atutari ch fcslges fzt sind. Die ehatrung der Heim tAtten sollen beso rgen:
Offentliche I'ör l'erschnften, gemeinnützige Vereinigungen oder juriNtische Per·
sonen. Gemeinden können sich zweck. gemein mer An iedlnug ,·ereinigen .
Die. tontliehe Londcszelltrale für da. K nigreich Böhmen zur FUr orge für
he imkehrende Kriegerc hat einen Gc etzes\'or chlag zur ehaO'ung \'on Krieger.
heimstätten verfaß t, der die Einrichtung \'on landwirtschaftlichen IIcimstlUten,
glirtnerischen I1eimstllUen u nd Wohnung heim Iiltten anregt. Letzte re sind in
der Regel CUr 1 bis 4 Familien b. timmt nnd 'oll en womöglich zu Garten-
t, dten oder Oartenvorst d ten zUAAmmengefußt werden. Zu r Errichtung und
stu.nd ige n Überwach ung der K ri egerh ei msllitt en sollen lI eimstä tt eniimt er und
ein I1eimsUl.tfenobernm t in W ien ge eh affen werdeu, welche "om taate mit
de n zur Du rchCUh rung ihrer Aufgaben er forderlichen Geldmitteln RU'zustatten
ind (K riegerheim. tiittenfonde). .JI. R.
Krieg.wirtschaft.
Die deutsche Post In Belgien. eit mehr al Jahrc frist steht Belgieu
unter de utscher V.-rwnltung. Zu den H au ptau fga bcn derselben gehö r te die Her-
te ilung geordneter Verk eh r. \'erhältnis 1', da runter a uch die W iederbel ebun g
des n ch de r Besetz nng de La n,le fa t \'011 tändig ruhenden Po tverkehres.
Du. Postgeb iet Belgien s \'or dem K r iege mit 1iOO Po tans la lte n, die 1:>69 Mi ll.
Briefsend ungen im J nh re 1912 heförderten, zerfiel in 11 Yenva ltungsbezirke.
Die Verwaltung des 1'e lcgrapheuwe ,'ns umfußte ein Telegrapbennetz ,'o n
!j:lOO km Lin ie und oJ.1 .400km Lei tu ngen sowie l' 0 Te legraphenaDstulte n ; d ie
Zahl der jllh rlieh beförderten Telegramme betrng 9'5 IIlill. Auf deu 263.000 km
Io'erns prec hleilungen wurde n jäbrlich 138 ~Iill. Ge pr ehe abge wickelt. Mitte
Dezemb er 1914 wa rcn 860 de utsche Post· und Telegrllphe nbeamte ei nschließ-
lic h .Ier Te legraphcnarheiter im I~'\ u de ti tig. Eine AuCCordernng zur Wieder·
a ufna hme de, Dien stes seiulJls der belg ischen Po tbeamten wu rde \'on der
deu tscben Po" t"erll IIltu ng in dem IIIIIß.' erl en , in dem der neu entsh'hende
Post\'erkeh l' es notw end ig ruaeh te. Bis Anfang Jl1nner 1915 wa r für d ie W ieder -
be leh ung de Po ·t '·crkchres d urch Ei u riehtung von Po tümtern in 92 O rten
ein uller!'r ll ah men ge ehntfen worden. Di wieder in Verwendnng stehenden
Te leg ra phe n- und Fernspreehlin icn umfoßten zn d ie cr Zeit ber eit 6000 km
T elegrapheul l'itungen uIIII 111.000 km Fernsprechleitungen. Ende April 1915
umfoßte das Verkehr netz der Postverwaltung bereits sämtliche früheren Post-
orte im Bereiche de Geueralgouvernements. Da an sie auch alle iu der Uui -
gebung befindlichen Landorte und zerstreut liegenden Wohnorte angeschloesen
wurden, beförderte die deutsche Post in Belgien fortan Briefe, Gelder und
Zeitungen iu derselben Ausdehnung wie vor dem Kriege. Das g'U1ze deutsche
Postgebiet in Belgien war nunmehr in 15 Bezirke eingeteilt. An der Spitze
jedes der 15 Posthezirke stand ein Kreispostamt. Die leitenden Stellen hefinden
sieh in den Händen deutscher Po tbeamten, die belgisehen Beamten werden
im technischen Dienst verwendet, Die deutschen fachlichen ArbeitskriiCte be-
liefen sich Ende Juli 1915 auf rund \I '0 Beamte, Unterbeamte und Tele-
graphenarbeiter, Die belgi. che Post hatte vor Ausbruch de Kriege nach Ab-
1.ug von 6000 nur nebenher bei der Po t tiitigen Leuten, die ihreu Haupt-
erwerb aus anderen Berufen zogen , 12.000 bi 13.000 Köpfe beschäftigt. Hievou
befanden sich bis Ende Juli 1915 1i60 wicder bei vollen Gehaltsbezügen im
Dienste. Anfang Juli 1 15 trat die oberste Behörde der belgiseben Marine·,
Post- und Telegraphenverwaltung wieder in Tätigkeit. Dieseihe erstreckt sich
in der Hauptsache auf die Personalangelegenheiten der Beamtenschaft. Was
schließlich das Telegraphenwesen anlangt. so ist das Teleg raphengebiet Cilr
den Bau uud die Unterhaltung der Telegraphenanlageu iu 2i Bezirke einge-
teilt. .Ieder Bezirk unter teht einem Telegraphenbauführer. der einen oder
mehre Bautrupps dauernd besehiiftigl. Die durch den Krieg und nicht zuletzt
d urch die Belgier selbst angerichteteu Zer töruugen sind vollständig über-
wunden, Gegeuwärtig befinden sieh 2 • iemen sehe chnelltelegrapben,
40 Hughestvpendrucker, "Klopfer- und ~(orscapparate und 4000 Fernsprech.
upparate im Betriebe. Die Gesamtzahl der monatlich abgebenden und an-
kommcnden Telegramme beträgt jetzt 102.000. Die Telegraphen- und Feru-
sprechlinien hatten Ende Oktober 1915 eine Lä nge von liOOO km e rreicht.
Dabei war die Länge der Leituugeu auf 45.400 km gestiegen. (. Nordd. Allg.
Ztg. c, ."r. ui, 64 und 65, 1II rz 19lf.i,) u. R.
Volkswirtschaft.
Unsere Brennstoftwirtschaft nach dem KrIege. In • 'r. 13i3 der Wochen-
schrift s P rc methcuse v, 19. 2. 1916 tritt Obering. O. Be c h s t ein für die
systematische Weiterentwickluug einer wirt chaftlichen Gebaruug m it un eren
Breullstoßim ein . Neben dem Bestreben, die Feuerstätte allgemcin derart ein-
zurichten, daß sie ökonomisch arbeitet, wird der Verwertun~ der Abwärme in
jeder Gestalt noch \'iel mehr Aufmerksamkeit zu scbcnken . ein als bisher un.1
ma n wird nuch der Rückgewinnung der in den VerbrennungsglUlen ent-
holtenen Stoffe \'ermehrtcs Interesse zuwenden müssen. Bedeutsame Ansätze in
dieser Richtung sind schon mit der Gewiunung und Verwertung von Stick-
stoff und Kohlensäure aus Dampfkesselabgasen gemacht. ~Jnn wird ferner auf
dcm \'on der Bergbauindustrie bereits mit beachtenswertem Erfolge be -
schrittenen " ' egc weiterarbeiten müs en, die !'ogen. minderwertigen Brenn-
stotre, taub, ch18ll1m, Wnschberge usw. , mit H il fe geeigneter Feuerung.
einrichtungen zu \'erb rennen, stAtt sie auf die Halde zu ehüllen. Die größten
Erfolge zukünftiger Brennstoffwir chaft dürften aber wohl auf dem Gebiete
.Ier Zentralisat ion der Energieer7.eugung aus Brennstoffen im Verein mit der
durch Nolche Zentralisation im allergrößten • [aßSlabe ermöglichten Gewinnung
von 'ebenprodukten der Kohle EU erwarten. ein. Es muß in Zukunft mögT
Iichst wenig Koh le und dafür um omehr Gas und Elektrizitiit an die Einzel·
verbraucher ,'erteilt werden, die Zahl der mitlleren uod kleinen Feuerstiitl eu
llIuß, soweit irgend a ngiiugig, einge cbrAnkt werden. Überlandzentralen und
Großkraftelektrizitälswerke haben wir -chon in recht großer Zah l und di e
Gasfernversorgung von den Kokereien der Kohleogruben aus hat in den letzten
Jahren auch rec bt erfreuliche Fort chritle gemacht ; die Zu k unf t unserer Brenn ·
stoffll'irt chnft dUrfte aber wohl ganz unter dem Zeichen de G roßkraftwerkes
stehen, u . zw. des direkt auf der Kohlengrube errichteten, das in der Lage
sein wird, elektrische und Gasenergie zu einem Preise auch auf große Ent·
fernungen abzugeben, der 'elb t in den gün. tigst arbeitenden Einzelkraftan lagen
nich t entfernt erreicht werden kann. j l . R.
Wirtschaftliche Mitteilungen.
Die Einnahmen der Orientbahnen betrugen in der Zeit \'om 22. lJi
28. Jänner 1916 F 336.355 (+ F 89.946 gegen das Vo rjahr), ,"0111 1. bi 28. Jllnner
1'44 Mil l. Franken (+ F 141.8i6). ".
Der Absatz der Eisenwerke im J nner 1916 bezi trert sieb in den nach ·
tebeud bennn nten Erzeugni. en, oweit dieselben einer quotenmllßigen \'er-
te ilung a uf die ein1.elnen Werke unterliegen, bei Stab- und 10' oneisen nuf
o196.i 1 q (+ li1.396q gegen Jänner 1915), bei Tr gern auf 54.325 (+ 5) q, bei
Grobb lechen auf 41.927 (+ 6302) q und bei cbicnen auf o16.2ii (+ 35. 18) q.
Die Steigeru ng des Ab atzes war im Jllnner stärker als in den "ora usgegan genen
[onoten . 'omentlicb i t der Verkauf \'on tab- und Fas oneisen sowie von
clden 'n w entlieh höher gewc. en. Die Zunnhme betrug bei Stabeisen üher
000;., hei chienen über i5% d 'r vorjl1hrigen Menge, im ganzen 21.~.521 q.
Erhöhungen der Elsenpreise in Deutschland. Infolge lebh after Ab·
schlußtätigkeit wurden von eil~n der Au landsvereinigung Cii r Stabeisen d ie
Au sfuh rpreisc abermals UIl1 durchweg • ( 10 erhöht, so duß sie je tzt nuf
za. M 220 ah Werk stehen. Infolge teigerung der Sel bat ko ten be ehloLl d ie
262 Imu
Vcreinignn~ deu t eher Xieten fahr ikau teu , mit sofo r tige r G ült igkeit di e Ver,
kauf preise CUr Hr ücken-. Sch ills- uud Ke sscluie tcn um . 1 20 und fü r di e übrigen
•'ieten o rte n um M 1\0 für d ie To nne h ina nlzu etzc n . Di e V er einigun g ist
gle ich wi ti!!; bi 30. Septem ber 1916 verl ünger t worden, Der Verband deutseh er
Ioll' tn..h en - un d Patentach . enfahrikunte n erhöh te mit snfort ige r Giiltigk eit d ie
Verkau f prei: um weit er e nO/ o' :>ämtliehe Gruppen und Ver eine der deut schen
Ei cn gieße rcie n werde n inlolgc de r ' t.·ir;erung der Iloh ei sr npreise eine Er -
h hung der Ver ka u f pre ise n m :'11 20 hi 311 fü r die Tonne ei ntrete n las..en.
Von der Hegierung wurde ve rf ügt, daß Feinblech e von 3 mm Dicke nicht
unter :'11 :100 fü r di e T onn e und F einhlech e in dünneren Abmessungen ni cht
unter :'11 32~" nmgereehnet iu der Fried en wäh rung des be treffenden Aus fuhr-
lande , ins Au land verkauft werdcn d ürf en . ".
Günsti ge E inna hm en en tw ickl ung der u ngarischen Staatsbahnen. Die
Einnahmen der un garischen taatsb uhnen im J änner 1916 haben 44' 32 Mil l ,
Kronen gege n 2 '92 lill. K ronen im gle iche n Monate des Vorjahres betrugen .
Ili e Betriebsl äuae ha t sich nicht ve rg r ößer t und betrug 1'81;1-,1 km . Die durch-
schnittliche Einnahme per km betrug K [,lJOO gegen über K 3263 im .Iünner
de J ahre 1914 . Pie Einnahmen au s Milit ärtransportr-n beli efen sich im
.Iüuner anl 17'7 lill. Kron en gege n 11'2 :'Ilil\. Kronen im Vorjahre , die Ein-
nahmen ans der Bl'förderung von Eil - und F racht ütern au f 26 '(jl :'IIil\. Kronen
gegen 17·(j5 ~lill. Kronen im Vorjahre. Die Gesamteinnnhmen aus Transporten
vom 1. .Iuli 1!t1 ~1 bi · Ende .l änner Will betrugen ;nO'oi, :'lil\. Kronen gegen
217 lil\. Kron en in der gle ichen Zeit des Vorjahres. '"
Der amerikanische E isenm arkt. Die umfangreichen Auftruge in Ft·rtig.
. tahl , die durch di c führenden. tahlgesr-llseh nücn während weni ger Wochen
übernommen wurden , deut en a u l eine La ge im Eisen, und tahlhnndel hin ,
\ ie ie bi her in der Geschichte de elbeu noch ni cht zu ver zei ehn en war.
Allem . n ch eine na ch hab en die größten Erzen cer fiir das J ahr 191G au s-
\"erkauft. \'on c1l\veren Erzeu gni n wnrden hedeutende \'erkäufe in Platten
unu Fonnei en fitr Li eferung im erst en \' iertelj ahre 1917 abgeschlossen. Beim
Ab chluß \'on \'erträgen in Barren, Form eLen und Platten wurden Preis.
teigerungen \"on Doll. 2 bewill i"t. Der duhltrust verkaufte 25.000 t 'chien en
nnd auch fUr Lokomotiven ind ui e Bestellungen umfang re ich . Bei den \'1'1"
bänden iu all en Fa brikationszweigl'n ist man iinj(. t l it·h be m iih t, Absehlü ,e
fil r tl", :I. unu 4. Vierteljahr zustande zu briugl'n . E sch weben noch Anf·
tr e uf unge fäbr 25 COO Ei enbahnwage u. Bei andauernden Preissteig erungen ,
ueren Ende \'orläufig nicht ab znseh en ist , finden Zuriiekzlehungen \'on Auf·
tragllVerlängerungen in :::tahl tatt , doch kommen diese kaum in Betracht, da
ein e starke !aehfragc . eiten neutrale r taaten zn erwa rten ist. Zahlreiehe
\' erhraucher haben in der letzten H älfte des \"ergan genen .Jahres mit nieuri.
ger n Prei .en ger echnet. Die Ereigni 'se der letzten Wochen haben aber cinige
hedeutende ,\ bneh me r zn uer Überzen~nng geb rneh t, daß sic zu lange ge·
wartet haben. Ein en scharfen Gegensatz hiczu bildet uic Haltung eines großen
Teile. d I' Fabriken land wir cha ftli eher Gerillt· , die hereits ihren Bedarf lür
di e am 1. ,Iuli heginnende Kaufzeit ge ichert haben. Die :'Ilitte Fehruar in
Pit hnrgh ein getretene Preiierhöhung von Doll. n filr P lallen, Formeisen un,1
Barren k ' m ganz unerwartet. Nicht wllhrend der letzten 4 :'Ilonate hat. die
Kllnfer 0 beunruhigt wie di e.e Prei .. teigernng. Ohgleieh ein größerer Betrag
der Er1.eugung fl\higkeit fiIr das zweite Halbjahr 19W noch nicht zu fcsten
PreLen abge ehlo,"'en ist, 0 er 'cbeint doch die Art und Wei se, wie sich di e
Fahrikanten ge en Anltr ge für solche Liefernng striiuben, befremdend . Die
An7.ahl der Kliufer nimmt noch zu , was owohl in d n teigenden Preisen als
a uch in der •'achfrag e sei ne n Au druck findet. In ehiffhauplatlen sind hl"
ueutende Aufträge erteilt wortlen. Rohei. en weilt ein lebhaltes Geschäft auf;
(' kommen n mfangreieho Käufe in ba i hem und Gießereiei en , owie in
'ehmiedcei en 7. n lande. '"
Erhöhung der deu ts chen Ble ip re ise. Die \' l'rkauf ·tell e der Fabriken
filr gewalzte uud eprl'tite Bleifabrikate trhöht c neul'rlich uie Verkau~.
prei se um durchweg . 1 10. 0 daß ich di e GrundpreL e jetzt allf I 94'!lo für
uen Doppelzentner teilen. ...
Die Graph itsehmelztiegel-Verso rgung de r Me tallindustrie. Die Be.
friedigung de3 derzeit außeroruentlich großen Bedarfes der Metallindustrie an
'chrnl'lztitgeln g taltete ich ehr schwierig. hauptsächlich wegen der un.
genügenden Produktion an dem für ui e Her 'teil ung der chmelztiegel be,
n i ~t en hochwertigen Graphit. Im Frioden kam uer erforderliche Graphit
an Ce Ion und ladagaskar und uer ge 'a Ulte • ehmelztiegelbetlarf wurue in
el"<ter Liuie durch engliRche, in zweiter Linie durch deut che Firmen gcdeekt.
Die inl llDlIi 'che Ti geiproduktion war kaum der Itcde we rt , da sic die Kon.
knrrenz mit den ausländischen Firmen mangel jeglichen Zoll sch utzes n icht
aufnehmen konnte. Die nach Kril'gsau bruch sieh erg cbeude Absperruug vorn
An lande, die Unmöglichkeit, Ceylon- lind . laungal>kar·Graphit iiber dic GrenZ!!
zu bringen, owie chlie lieh die Absorbierung der reiehsueutschen Graphit.
un,1 chmelztie!{elprou uk tion ,Inrch die eigene Industrie ergab die Notwendig.
keit , den Bl'darf der hl'imi8chen Indu-trie vollstllnuig durch die inHindisehe
Prodllktion zu decken . E h ndelte ich nunmehr er tens um die Be.chnft'ung
,lI' erforderlichl'n Hohmaterial und zwei"·n. um die Ir 'rstellung brauchharer
2 ehnJ elztieg('\ . W ährend di e zweite Frage uank dl'r beiden im Inlande belinlllichen
ch me \zt ie e lli n ne n 0 e C e n te unu Brüder POl' a k, uie durch zeitgerecht
Invest it ion en ih re Lei stungsfähigk eit er hö hten, kein en Sc h wicrlgkci te u he-
gegnete, gest altet e sich di e Ver sorgung mi t d em so dringend benö tigten Graphit
au ßer ord entli ch schw ierig . Wohl ist Österreich eines de r graphitreil'h st en
L änd er, doch wu ...le hisher haupts äehlich am orpher, st a ubrör miger Graph it
pr oduziert , der fü r di e Sch melzttegelfabri katlon unvcrwendbar ist Fiir di e-
selbe ist nur bl üttr igsehupplger , kri stallinisch er , sogenannte r Pl ocken- oder
Flinzgraphit verwendbar, der vorher auf ein en mögli chs; hohen Kohlunstoll-
ge hnlt (m indestens 3% ) ge bmcht werden mu ß. Um let zter es zu er-
re iche n, ist di e Reini gun g des G ra phi tes von den ihm anhaftendeu Hr-i-
mengnngen erforde r li ch , die in e ige nen Aufbereitungsau st alten er folgt. Bl'i
Kriegsnu sbruch befand sich im Inlande nur eine einz ige so lche Au fbereitun gs-
nnlago, di ej eni ge der S üd böhmischen Graphitwerke (Y 0 n will e r & Co.), im
Betrieb, di e trotz umfangreichcr Y er gr öflerung nicht im stande war, den nun-
mehr ein setzenden au ßer ordentlichen Bedarf zu decken, dies au ch scho n au s
dem Grunde, weil di e Rohruateriullenversorgung eln e ganz un geuii gende wnr .
01'1' immer gr öß er werdende chme lzli egelbed a rf, dessen Befriedigung durch
die ungenügende Graphitproduktiou unm öglh -h wurde, fiihrt e in der allerlet zten
Zeit endlich dazu, daß der Abhau einer Anzahl aufgelassener Eliuzgrapliit-
bergbaue und Schürfe, d eren Ausbeutung sich früher, der niedrigen G raphit-
preise wegen, nicht gelohnt halte , in Angriff gcnommen wurde, Infolge der
kolossalen Steigerung der Grnphit preise (von K 3000 nuf K ·10 .000 his
K W.Ooo pro Waggon) wurden diese (Iraphitfundstllttcn zu seh r rent ablen
Abbauobjekten. W irklich glIter, filr die Schmelatiegelerzcu gung vorwendbarer
Flinzgraphit tind et sich in Siidbölnnen (Sch wurzbach-S tubeu, Kollowitz), Ober-
öste r rch-h (Mühl \' ier te l) sowie in 'i ederöst erreich in dem Gebiet e zwischen
I'erscnheu g und 1. Pölten . Die All beutung wurde zu m Teil durch öster-
rei ch iseh e, zum Teil durch reich sdeutsch e Firmen in Angriff geno mmcn und
wird in der all ernäch sten Zeit auf eine br eitere Grundlage geste ll t we n len .
Gleichzeitig wurde au ch die Errichtung neuer Aufbereitungsan talt en durch·
ge fü hr t, um di csen Graph it auf den notw endigen Kohlenst oft'gehalt zu bringl'n.
Die Lage teh t heute so, da ß die ch melzt iegel·, bezw. die Graphitnot derzl'it
noch ungemindert forthesteht, daß ab er die in vollem Zuge befindlichen In·
\'e>tition en di e Gewähr bieten , daß diese Verlegenheit in ab sehbarer Zeit iiber·
wunden und die Scbmelztiegelfabriken in di e Lage Vl'rsetzt sein \vl'r,leu , den
anßerordentlieh großen ß edarf der Metallindustrie zu befriedigen. W ir wertlen
dann au ch uuf di esem SI) anßl' roruentlich wichtigen Gebiete yom AU5lan,le
vollkommen unabhängig geworde n ein . 11'.
Patentanmeldungen.
(Die er te Zahl bedeutet die Patentklasse, am Schlusse ist der Tag
der Anmeldnug, bezw. der Priorität ßngegeben.)
Dil' nachstehenden Patentunml'l(lu n!:l'n wurden um 15. M ärz 1916
lim'ntlieh hl'kanntgemacht uud mit sä mtli chen Beilagen in dcr A uslcgehall~ des
k. k. Pntentlllutes für die Daner von z w ci , lonatcn ausgelegt. Innerhalh (hcser
Frist kan n gegen die Ertcilnng die 'c l' Paten tc Ein s p r u eh crhoben w rden.
24 . Wanderrost , bei welchem die lIertlrückstiinde uurch einen Ab.treifer
iiber einen geeigneten Planro 't in den Ascheuraum iiherführt weruen: Der
I'lnllrost bildet die Decke eiues kastenförllligen Behälters mit unterer Klappe
o,ler d/(I. , unrch dio uer Luftzutritt zu den auf der PIßnrostdecke befindlicben
lTer(lriiek tiinuen geregelt werden kann. - .Iohann PI ac z I' k, Czechowitz
(Üste r r ..• ehlesien). Ang. 12. 3. 191n.
27. Verfahren und Vorrichtung zum Befeuchten von Luft durch Dampf:
Der Dampf wird der zu befeuchtenden Luft zeitweilig, .1. h. mit regelmäßigen
Unt l'rhrechungen, zugeführt, wob ei innerhalb des Luftznfiihrungsrohre5 !'in
zweites Rohr vou geringer em Durehme <er llngehracht ist , welebe. die Dampf.
dü se umschließt und de en Wandungen aus einem toff (Leinwa nd , lI olz·
totr uS\\'.) be (ehen , d er \Va er leicht aufsaugt und c, lei cht wieder
abgibt. - Alfons R 0 I' der, Breslau . Ang. 6. 2. 191ö; Prior . 7. 2. 1914 ullli
7. 3 . Hl14 (Deutsch es Rei ch ).
:\5. Paternosteraufzug. bei dem di e Kabinen vermittels zweier an
diagonal gegenüberliegenden Eck<'n der Kabinendecke angeordneten Zapfen an
den endlosen Ketten aufgehängt sind nnd mittels an ihrem unlerl'n En,l e
angebraehtcr Hilfsführung rollen und halbkreisförmiger, im ~chach t ange'
ordneter Fiihrungsbahnl'n an den Umkehrstellen geführt werden . Die mit
Filhru ngsrollen versehenen Anlbllngcznpfen werden e1>enRo wie die Hilfs·
fiihrungsrollcn an den Kettenfi.hrungRrinnen se Ihst geführt, von denen am
oberen und unteren Ende die hekannten halbkreislörmigen .. berlilhrun gs.
strccken fiir die Jl il fsroll en ahzwcigen . - T h. u'E 8 tel' Fa b r i k für
A ufziige System StiegleI', Ues. m. h . H. , Wie n. Ang. 24. 2. 1914.
30. Vorrichtungen zum selbsttätigen Absperren von Wärmeleitungen
nach Abgabe einer bestimmten Anzahl W ärmeeinheiten : Durch eine Seh!'ib,',
deren Antrieh mittels eines I'Hometers erfolgt , löst ein ~ch alt w erk hei
Erreichung einer bestimmtcn Anz;,hl von Wltrmeeiuheiten eine Spern'or ri chtung
flIr eiue Yerschlußklappc in der Wärmezuleitung aus, dic .Iann die weitere
Znströmung de Heizmittels unlt'rbrid,t und fiir eine neue . 11' ung mittel
einer Stellstange in die geöfrnete • teilung gebracht wirll. welche . tl'lI tange
die ,"entilst"n!:e mit einer Ö > umfaßt , die ein freies IJerabf;lllen de . Yentiles
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1.11lä ßt . - blux .\ ru tI I, Aacheu . Aug . I:!.• . H1I3; Prior. 15. i . 1912
( De utsch es Rcich).
37. Ei senbet onrippend eck e mit unten offe ne n Hohlkörpereinlagen:
Die Einlugen sind nnu äherud schuchtcl förruig mit W('glassuug Jer unteren
Wuntl uud ciu cr eiteuwuuJ ausgebildet und werden beim Verlegen so in-
einander geschachtelt, tlall di e oberen Wäntle und die parallelen Seiteu wiiude
e inander überg rel len und die q ue r stehenden Seltenwände als Versteifungen
wirkcu , so Ilaß beliebig lanze, in Fäch er geteilte, querversteifte Gurte gebildet
werden , zwischen uud oberhalb welchen die Au .betonler ung erfolg t. - Vriclnv
'. e ru (I v s k y, P rag. Ang. Hl. 12. Hl13.
·16. Zwe itakt-Verbrennungsk raflmasch ine mit nm ciu e hohle Mittel well e
heruui an geordneten Arbeitszvllnderu , deren ge sch lo 'seuc Vorderräume ab
Ludepumpen dienen und Sp ülluft und Ga sluftgemi eh in Vorratsbehälter
fördcrn: Die Vorratsbeh älter, iu denen Spülluft und Gasluftgemisch un ter dem
1.11r .elb 'Wil igcn Eiuströmnng in den Arbelt sxylinder erforderlichen Druck
aufgespeichert werden, und di c Suugkamm crn für p ülluft uud Gasluftgemisch
iud iu der hohleu Mittelwelle untergebracht . - Wilbelm Fr 0 I' h I i ch ,
Wnnnsce bei Berliu. Ang. .1. 1. 1915.
4ü. Zwe itakt-Verbre nn un g sk raftmaschine mit vom Ko lb en gestcucrteu ,
durch Leitsehaufcln nnterteilten p üls chlitzeu , dadurch gekeuuzeichuet, dnß
die A ustrittswiukel der Leit ehnufelu ' OU der Deck el- unch dcr Kurbelseire
des ZJ'liutlers hin gl'ößcr wcnlcu . - Gustnv L e l d e u r o t h . Kellwig (Deutsches
Itcich), Aug. 27 . :!. I!Jl o: Prior. :!:!. 4. H114 (Deutsches Iteieh ).
16. Schalldämpfer Iür Verb rennungskraftmaschin en , bei dem die Abg:\.Se
durch einen durchbrecheneu IIohlk rper zwi chen Hohlteller gelangen und
d ureh die ,'on die'en gebildeten Ring.chlitze ins Frcie entweichen : Die Hohl·
h'lIer li eg en Rn ihrem Rnnde hloß mit einer ihrer ' Vundstiirke entsprechenden
Brcite anf nnd sitzen nuf d em iiußeren \"ou zwei im Abstaud ineimwder
Iiegendcn, dnrchhrochcncn R öhren (hezw. Hohlkörpern). wobei di e Durch,
brechnngen in der Bewegung richlung der Gas e an Anzahl . bezw. Durchtritt ··
'I ue rs '}lllitt znnehmcn , um ei uen gerilu chlnscn, gleichmäßigen D urchtritt Iier
AbgasI' auf der ga nzen Län ge zu ,ielle rn . - lIeuri Alt her r . Wien. Ang.
:11. n. 191:1.
IH. AuspuHdämpfer fü r K ra ftf a hrzeu ge oder dgl. mil eiuern in der
Aus putl'le it ungciugebaulen , erwciterten , gelochlCu Rohrstück , dns durch ei ne Quer'
wund in zwei KnlJJlJleru getei lt uud "on dem zwcilen Bohr mantelfünuig UIl1 -
schlo . eu i"t: Dic Dureh loch un gen in der ~Iant Wäche der rsten Kammer ind
"On je nen iu der j lanteltläche dpr zweiteu Kammer durch einen im ~Iantel·
raum vnrge"chenen Siphbnden -g eIrenn I, wobei vor dem 'iebboden ein Ölublnß
uln äuil,-ren .' Jnn!el "orgesehen i ,l. _ Ignnz n e n e s I' h , Wien. Ang. I:!. 2. 1914.
16. Vom Filhrersltz aus ein zusc haltende Anlaßvorrichtung für Ver-
brennungskraftma chinen von Au tomobilen mit einer Einricbtung zur Ver'
m ind e rnllg d or Kompre"_ion der Verbrennuugskrnftmaschine: Zwischen de ll1
Z.U II I Ei llseha lte n dl'r Anlaßvorrichluug dienenden tellgliede und der Eiu·
n.chluug zur Verm inder ung der Kompre . ion ist eine KUJlplung ßug('ordncl,
Ihc nur während de ' Anla en . d,-r Verbrcnnnng ' raft masch iuc eingerlickt
\\'enten I ann. - harlcs Fnmklin K e I te r i 11g , Du."lon ( \ ' . St. A. ). Aug .
r,. a. 1!I1:!; Prior . 19. 6. 1!l1J ( V. ' 1. A.).
46. Einrichtung zur Verminderung der Kompression beim Anlassen
von Verbrennungskraftmasch in en durch Anheben der Au pufl\'I 'ntile mittel
zns iilzlichcr , /luf der versehieblJllren teuerwelle angchrnehter '-oeken, Die Ver'
s" hiebu ng Iier :-Iteueni'I'lIe ka nn zwangliiut1;: heim Einriieken der An luflmllschiul'
oder heim Audn-hen m it der lIaudkurhcl dureh einen b' oudcreu Heuel su
erfolgen, dall die eine \ ' e lelh'orriehtung für die Vcr c1Jiebung der tcuer·
wellp die audere nicht heeintlußt. - CharIes Frnnklin re I t e r i n g, Duyto u
( V. HI. A .). Ang. 7. r,. J!Jl;I; Prior. :!j,. r,. 1912 (V. t. A.).
lti. Kupplung zum Anlassen von Verbrennungskraftmaschinen, bei dc r
zwi elu'u ;' lolOrwellc und Triebwellc eille ' pi ralfed l' r eiugl'schaltet i I. die
wiihrl-IIlI des Belriebc nach \ ' e rbind ung dcr Kupplnng ge'pllIl 11I wird: D;ls
innere Eudc der F ed er i t an eine auf der 'rriehwelle gleitend!', jedoc h nich t
d rehba re H ill, e un d du !iußere Feuerende i~1 an einc auf Jic>l'r Well e nur in
l·iner ltiehtuug Ilrehban' Nahe an 'c.-e1110.-en. wohei dic H illsc und Jie . 'abe
durch K up pluug zähnc lIli tciuandl'f "errieg,·lt \lerdl'n können , >'0 daß die
a nge"pu n ut" Fe der iu d iesl·n. Z ustllnd dadurch "l'halten wird, dllß die ~ I()tllr'
weil · "on d,'r Antriehswelle vollständig gel öst uud di,' H ülsc mit dcr in der
Itie ht ung der I·..·der n irkung nicht dn'hhllren • ' a he gekuppelt win!. - Edg llr
lJIp es Gn'en lt e 11g nll, ' a n Antonio \ Y. SI. ,\ .). .\ng. 17. .1. 1!!l:!.
17. Schraubensicherung: IJie du rch einl'n Lilng 'ehlitz i/ll "ehnft deB
Hl'hraul,en bo lzens g ·trennten olasti "'Jen WanJungen de""lbeu siud n;leh llußen
zu leicht 'lufgeIJOg!'n ,o Jaß die ,lutter nach ,leIll Aufsehrnuben nuf Ilie,l'n
'l ..·il .Iun·h l te iblllll: auf ,Ielll Bolz!'n in ~Icllung l:esicherl ist , wob!'i iib rdip
!'i ll durch zwl'i ci llullIler gegcniilJl'fIi"gende rudinle Li,dll'r 'h' r ~ I ull!'r und Ih"u
g"na llllll'n LJingssch li tz de Bolzl'u gefilhrtl'r Ver .chlußstift die ~Iutter fl'sl'
halt. JlIpuh ~l i t ,. hell , :ixl eil ( l ont'UIlI, Y. ~ t. ,\.).•\ ng . :!5, :!. IfJl;,·
I•. Hubnocken mit steiler Abfallkante: D r L ' oekeu i-tuch iul ' ·l'r,ehil·lJhllr
auf 'I'in" r \\'ell e angeonlr1l't uud die Ahf:dlkllute ,Ierurlig ge 'en ,lil ' l l reh e),elll'
" -lIei ' I, da ß der. 'ol'kell heim R ilck wlir t dr"hen durch Auftrellcu der Abfa ll '
kante auf den tößel diesem achsial au sweicht. - H. Bits s i n g, Brauuschwcig
Ang. 12. i. 1915 ; Prior. 20. 7. 1914 ( Deutsches Itcich).
4i . Ringdi ch tung fü r Kolben: Al s dichtender Maschineutall dient ein
gesch lossener Hin g. der durch abwechselnd von dem ein en uud dem uudcreu
Stirumnd bis nahe an den gegenüberliegeuden Rand geführte Einschnitte federnd
gernacht und dessen Innenfläche durch ein e Einlage abgedichtet ist. -- Giulio
. i I v I' S tri und AnIon F i n d en i g g, Wien. AnS'. 24. 3. 1\11 5.
·Ii. H yd raulisches Wech sel- und W endege triebe. mit einem Ir eibenden
und ein em getriebeueu Pumpenteil. Jas Leerlauf des treihenden und Vorw ärt •
und Rückwärtsgang des gutriebeneu Teiles ermögli cht , gekeunzeichnel durch
ein ' Ieucrglied, welches in chli eßstellung einen voll st ändig in ich ge .ch los euen
Prim är stromkreis uud ein en von diesem unubh ängigen , ebenfalls voll ständig
in sich gesehlo senen ekuudärstromkreis herstellt und beim Üb ergang in dil'
Arbeitsstellnng ermöglicht , di e beiden ' trom k reise so miteinander zu verbinden ,
daß von der Flüssigkeit des Primärstromkreises alhn ählich immer mehr in
den ek undä r Iromkreis übertreten kann , wobei jedoch die beiden in sich ge-
sehlos eueu Stromkrei I' im umgekehrten Verhältnis hiezu bis zu ihrer "011·
ständigen Verbindung aufrechterhalten werden , wodurch vom Leerlauf au s ein
stoßfreier Übergang bis zum Höch twert de r Gesch windigkeit sowohl beim
Vorwärtsfahren al au ch beim R ückwärtsfah ren erzielt wird. - Hans ~Iu u r e r.
Freiburg (Sc h weiz). Ang. 14. !J. 1912: Prior . 1 . !I. 1911 ( ehweiz ).
·I!J. Schnellaufende Exzenterpresse: Zum Vor schulten des Tellrades sowie
zu dessen Arretierung während des runzvorganges dient cine cinzige Klinke,
die von einer einzigen offenen Il ubk ur venscheibe gesteuert wird , deren Kurven-
bahn iu drei 'feile, z, B. 192" für Sch altpe riode , 3(jo für di e Arretierung und
I3 0 für die Leer gangsperiode. geleilt ist. - L . Sc h u I e r, GÖl'l'ingen. Ang.
:!1. 10. 1914; Prior. 22. 10. 1\11il (Deutsche' Reich).
l19. Selbstansaugende Kreiselpumpe: Im Jnnem des Laufrade8 ist ein
zu diesellI k onzentrLeher, nphsiaJ \'erschiebbarer Sleuerschieber alJgeordnet, der,
in da s Rad ge ch oben, bei geschl o 'seu('1II Dru"k 'tulzen d"u eiuen Tcil dc
Laufrades mit de r Sanj:(leitung, den anderen mil eiuer \'on dieser get reuntelJ
Leilung znr Aus.toßung der aus de r Sllugleilung geförderten Luft \'erbindet.-
1 n tc ru a 1ion a l e not a I ion . 111 a s I' hin enG es. m . b. )J. , Berlin·
Tempelhof. Ang. 24. 3. 1914; Prior . 23. i. 1913 ( DeuI, ehes Heieh ).
59. Vorrichtung zur Regelung des Druckes in Pumpanlagen u. dgl. .
bei denen die Antricbsmaschine für die PUlllpe iu Abhängigkeil \'om Druck
auf eiuen den Schulter betäligenden Kolben nu· und abgeslellt wird: Da.
)Jolllenl , das die Gegenfeder de Kolben auf diesen ausü"t, wird nahezu gleich.
bleibend gehnlten , indclII die Feder mittels ein"s Hebel s auf deu Kolbeu ein·
wirkt und die Angriffspunkte von Kolben und Feder a n dem lIebel so gcwählt
sind, daß der Hebelarm Jer Federkraft kleiner wird , weun der der Ko lbcn ,
kraft zunimmt. - i I' m e n . S c h u e k er t W e r k I' U e . m. b. H .,
SieUlen"tndl bei Berlin . Ang. :1 1. i. I!lI n: Prior. 1. 8. 1914. (Dcut 'el,P' 1:I·icb ).
87. Werkzeug zum Abdichten von Verbindungsstellen an Muffenröhren:
Es besteht aus eiuelll das I:ohr ullJgtbenJen und an s miudesteus zwei TeileIl
zusllllllllengoselzteu Dichleisen uuJ ein('1II ebenso geteilten Treihring, der
mittels Fllln 'che am Dicbtei 'en auge chranbt ist , wobei Jas Ganze auf delll
Hoh l' behnf ' Eintreiucns dpr ])iehlnng hin uud her bc.wegl wcnlen knlJn. -
Clillord '1'00 n ·cn. , hristehnrch ('cusecl llnd) . AnS'. l!1. !I. 1!I1.'1: Prior.
:!. 4. Wlil (,'cuseela nd) l,eausprueht.
Briefe an die Schriftleitung.
(F ü r den Inhalt isl die chriflleitung uieht \'erantwortlich .)
Ilt'n7.in. sl'i nt' (;t'\linnlln::. IIt'-rha((.'nhl'if lind La;;t'rlln ;:.
G I- I' h I' I" :-I ehr i f t I I' i t u 11 g!
Ilt-I' \'ol'tl'ag "011 H " l'rI1 Pl'Of('~'or ])1'. H . S t I' a e h I' UlItl'f ohigl'lIJ
TiIP!. n 'l'ölil'lItlieht in Ihr"r .. Z"its"hrift " I!ll :i. H . .i:! lind :'):1. 80 illIPr-
"~8allt I'r ill . " ilH'lIJ th.'orl,ti dwn 1'l'il ,,,in lIJag . ('l')wheint in ,,· in e m «'"h ·
ni.elH'n Tl'il. u. zw. dort. wo ,"on der Lagl'l'lIl1g d, 's B "lIzin. di e J({·d,·
ist. dod, ill nHlIH'hen P Ull k t" n gl' cign"t. )fiß'·l·l-.t iindlli.sc hixtoriH'hcr
und tI'dmi.'·]ll'r .\ r t hl'n·orzurufen.
] k:lIlntli"h .ilHl dl'l' Fmgl' der hl'and- und " x p lo....ion ·~ i C'i ll· rl'n
Lagl'fllllg f"lIl'l'gdiihrlil'hl'r Flii,,;igkl'itcli znpl'..t ) [ art i n i & H ii 11 e k I'
xy .tt'IIHlti ';l'h nähl'l' gptrpIl'n. In .tuf'·lIwl'i.,'r V"ITollI{QmmllulI~ ihrer
K Olls t I'U kt illlH'lI un,1 UlIkl' s ll ' k r :\nxllii tWill! (!<-I' an ihnPlI gellJaellt<'1I
pl'llkti ."hl-lI ErfahrulIgl'n wurdpli IIl1chl'ilialldcl' 1111.. Möglichk"il'·lI. dil'
. ieh zur :-lil'hel'ulI,l! "011 La I'rung"n für gl' ößerl' und griißI(' )ll'lIgl'lI fI'Ul'l"
gl-fiihrlichpl' Flii ,;igkl' it, 'n bi l'tl·n. 1111fgl' g r itTI'II und kOllxtl'lIkti,' durch .
gl'hildl't. l ' n IP I' d('n n '1':'eh iedl'lIl'n )[öglil'hk"itl'lI. dip Bildullg p.·plo<i1>I,'1'
Ga~1' ill d"m Bph iiltcr au.zILsehli ...ßplI. l ' u t l' l'lagPrl m g dcl' fl'IH" 'gl'fiihrli"hl'n
Flü Hig k , ' it mit \ r a < Pr ~owie L'IJI'rla "I'Ulig mit ,'ehu t zg a , UlltPr ' ·o r .
,,'hung \'PI' 'e hi l d"11 r )[aßlIahml'n WI' ""rläßlielH'n \ 'c rh inc!" rl IIlg dl'r
Bildung "xplo:ibl('1' C:a '" im B hiiltl'l'. ha t . ie h in langjiihrig"n Er·
fahrung"l1 al: ..inflIl'Il~t. ':. ul·'1u"IlI~te. und zuvl-r1ä.~ig~1I'~ SyH1I'1lI jl'lH- '
"I'wi",, 'n. tJl'i WI'II'IH'1lI di" Fönll'rung tI,,1' Flüs~igk"it 7.Il1' Zlll'f~tdll' durcl.
dlI ~ Sehu tzga.. ,,11 . 1 PIfolgt und l ei w(·I,,]\('m glt ,jdlzl'itig dureh An -
onlnung d, -I' IJI'kannll'n brll l'h- il'h l'I'I'n Do I'l'droh 1'1' (;"wiihl' für "011..
Brand. und EXl'lo ion -. ieh"rll('it unt,,1' Kombination nlll·h . 0 nngün,<liW'1'
C:dahrenlUOllleut c gcuoten ist. Di l"e ' ,· y. te nl . ",deheli :;" inc "ollkolllml'lIc
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S phI' g e phI' t l' .' ehr i f t I " i tun g !
Die in vorstplll'ndpr ZI~ chl'ift \'on einem Konkurrent<,n der Dalllpf-
al'lllIratehaugesell 'P1mft aufge, (('llte Rchaul'tung, daß da, 'yHtem
]) II h <' g 7.llr gdllhrlo:en Lagerung von Rcnzin und and('J'l'n feuer- und
<'xplo, ion>g"fährlieh<'n Flii 'sigkei!f'll siehl'r111'itstechni~chan einem prheb ·
li"hclI Mangel h·id<,. wid,'rl<'gt :;ich dadlll'ch. daß dies,';' .'y"tem \'011 d~m
f;tmitbauallltc Wiell :;owil' ,'on ,11'1' Berufsfeuen\'ehr der Stadt Wlell
konzcsRioniert wmde und daß allen Interes:;entell b<,hördlich erlaubt i t.
dil'R<', Sy. fl'm anzuschalTen. und die' Daml'fapparatcbauge.'elbchaft m.b.H,
IWJ'('ehtigt ersclll'int. dasscn)<, den lll'ziiglichcn IntCl'Css,'nten 7.ll lidern.
wobei dil':elhe cIllfiir gllrantil'l'"n cIarf. duß auf Gnllld tipI' erfolgten
prinzipielll'n Gl'lwlnnigung jPde einzelne \'on der DalllpfappuratdJau-
g"s(·lIsehaft m. b. H. g('lief"rt<, Anlage \,on dl'r kOJIlp<,!l'nl<,n Bn hiin l<,
g"IIPhmigt wNdell wird.
Di<, JIlir unterstelwnde k. k. V"I.ueru.anstalt fiir <iasbeleuehtullg.
Brennstoff· und Fpuerungsunillgl'n lulf. eine lang<' Reihe von Yel, uclll'lI
JIlit deJIl :'yHt 'm Da b l' g \'orgl'nomnwn, und. ich hi<,hl'i an di Vor-
sehrift\'n der B<'rufsfeuerwehl'l·n. die in Ö.terreich und in Dl'uu<ehland
l'inheitlich sind. gehalt{·n. Dies,' "ersuche erguben die <,illwandfrcie und
z\\'I'if"llo:l' Eiguung dl'>! .'y tt'm. Da beg zur gefnhrlo. pn Einlagl'nlllg
und Abfüllung \'on Bpnzin und an!l('r"n f('uergefiihrlicll!'n Viii' igkl'iten
nnd die grolk EI, paMlis \'on Kohll'l!. 'iml' g 'genüber delll DI'lICk."y, telll.
Die Ell(ebnissc die,~er Versuche wunl<'ll dN kompct('llt<'n J 'höme vor·
geh'gt und cIh· Y'·Thuch(· : ..Ib. t in 11. tum dl'r hörde \'orgl·fiihrt. worauf
di,' Konze:"ionierung d,·,~ g<,nllnn(('l1 .'y t('llls l'rfolgtl'. .
Alle gl'gen (hll' •'y:;tem D II b<, ' in dl'm obig"n BI'I<,f<, \'on dN
Yertn.terin eine: konkurrien'mll'n •'\'stf'ms \'org,·bracht(·n AnfechtungeIl
. ind unb\·griiIldet. \\'I·il durch di<, k~lllpd('nte lk'l~ördl' hl'l'l'its wi.dl'rlegt.
W,", sp"zi<,lI di<, Kritik nIt·im" illl Jngl':lIeur- . und J\r"llIt~k!l'n.
Y<'I'I.in gehalt\'IWl1 \'ortrngl' vom 1:1. Miirz I!)\a b tn~t. .'0 !st (~I" e~lll'
fu"h\i<,h und sacll1ieh unlJl'gl iindl't. Dip dopp<,lwlln,lIgen }< lw. 19kelt: .
ll'itungen mit (:, smulltd. di" hl'i dl'JIl bekannt('Hten der konkurnerel1den
,'yst('JIl" n'gelmiißig ungew('nd<,t wl·nl,'n. sind b,:i de~ll •·y·tl'~l(, ~) u h l' g
vollkommen iibPl'flü". ig. Da • y:t\'m n beg I't elll . ,·Ib ·tamllge. und
"on keineJIl bisherig"n ~yst"me uhhiillgig; dl'r Hill\\eis uuf alItIl'I'!' • ySj{>JIl('
i"t dah..r zwecklOt'.
111 IUl 'el'l'l' 1'11 ehlehi""11 Z"it i t I'S nlltiirIi<,h. d.ß ..in ~.vst'·JIl 11I,,,h
10 .Jahn'Il \'emlld und dun'h IH'U" ~y,t"JIl" iilll'rtrutf<,n wird. ])1ll3 :olclwr
Fortsehritt ZIIr Hpg,,1 gl'worden i, t. i. t d"r "l'l'hilll1ung zwi:ehl'll \Yi:;.',·u-
schl1ft uud praktiseh"r (ndustri,' zuzu.'ehr"ihl'n; I>eut~ehillnd (!"llkt
:"ill" große lndlbtl'il' di ..selll l'intl'iidlfig<,n Arb<,itl'n Z\\'1. chpn WI."<'I1-
schaft und Praxis. Ich halll' ill iihnlieher."'eise für die Dl~lllpfIlPP~lrat('­
hauge 'l'llsehaft m. h. H. llie wis:;l'nschuftllch"l1 uml thl'Or"tl:l·.hl.n Grul1l!'
si'tz,' für die Lllg"nlllg fl'u('rgl'fiihrliehl'r Fliissigkl'itl'1l 11f'"rbl'~tl'! ulI~1 dll'
Dampflll'pamt..I)Ilugl'.l'!bchaft hat die'" .Gn llld:.:· t 7." ,dun·h (.hl· au. Ihrl'lI
Y<,rsul'hl'n hl'ITOr"'gllngl'llen KonstruktlOn<,n fur du' I'r.L_·~ \'('r\\'l'l't<'l.
Das \'enli('!lst in ktztl'l'l'r Hiehtung gl'huhl't cI"I: Dlllllpfapl!llraft'·
h.lIlg.. '"II"ehaft 1I11l'in und (' kanll dahN gl'1'l'l'hl"I'W"1 ,. [I"rl'1l . y tel\1
HilI' 111" Dlllu·g-. 'y. km Il('zt'iehllt·t wl'ld<'ll.
W i (. 11. 11m :I. ,'''1\I1l'1' Wlli,
arbeitet mit .,drucklo~em Schutzgas ". indem ein auftretender . hordruck
durch ein leichtes Ahblasvcntil entweicht. Infolge der ihm anhaftcIHle.n
konstruktiven )[ängel lx-steht hier also keinerlei Gewähr d,~fiir, d~ß die
Bildung explo ribler Gasgt-mi-chc im Behiilter vorhindert wlr.d. D!es hat
sich gelegentlich der Vorführung dieser Sicherhol s-Anlagen In Wien 1\1.11
26..Juni I!))4 seitens der .. Dabeg" in so eklatanter Weise erwies<,~l. daß die
offizielle Genehmigung diese: •·yst(·m. fraglich ei schien und ich diese Firma
zur Umänrlorung dl's .. ·ysteul<'.'· in Vr-rbindung mit Herrn Pr~~e,~or
. t I' a c h e entschloß. Das ..neue System" sucht die gebotene Abhangl!;-
keit zwischen der Funktion der F ördorpumpe und der Anwesenhl'lt
einer entsprechend zusammengesetzten Sohutzgusatmo- phärc im Lager-
hehültr-r dadurch zu schaffen, daß das in den LagPl'behälter ..intrctcndc
Oas einen Ejektor passiert. welcher bei seiner Betätigung durch da"
Schutzgas das Benzin in r-inen am Behälter befindlichen Dom hebt und
solcher Art einen Fl üssigkeitsverschluß herstellt, der nun in l)('kllnntcr
Weise die 'Funktion rh-r Pumpe zuläßt. Das Gas wird aus dem DomraI~m
durch einen Flüssigkr-itssiphon in dpn Behälter r-ingcsaugt , der .hl'.u11
Pumpenbetrieb einen kleinen llnterdruck aufweist. Dips illt. naturl~<,h
sicherheitstechnisch ein recht orhr-hlicher Mangl'l. d..nn sobald irgendcinr'
an den Oasraum der Behiiltr-r angeschlossene Leitung. z. B. die Sta.nd.
unzeigork-ituug, undicht oder defekt wird, tritt Luft zu. während gleich-
zeitig gar kein Schutzgas mehr in den Behälter selbst, gplangen kun 11
wegen (Icr TJ'('llnuug d('1l l)om1'llum<,s VOIll Lagl'rhehiilt..,r mittel '. dps
Fliissigkeit.- ·iphons. Dl'r Ejektor sowil' auch aIHler.. Konstruktl?n~­
prillzipi<'n und KOllstl'uktions<,lellll'ntl' bringl'n (',. abgesehen von <,ml'r
J{pihl' praktischer BcdNlkl'n, mit sich. daß die Konstruktion .. Dabeg-
Straehl'" denIm )Iai v. J. aufg<'stellten Grundsiitzl'n Profe:sor K 1au d y s,
denell . ich auch Prof<, SOl' • t I' a °hein seinem Yortrago voll , "ndig
anschließt, nur seh<,inhar gerecht wil'll. wofür an andcrcr Stelle der aus-
führlichere Nachweis <'rbrucht w<,rd<'n \\;rd.
Wie n, am 3. Jänner J!J1Ii. Hochachtungsvoll
Kammandi/ge.sellschaf/ Rasen/hai <- Ca.,
Unternehmung für uulaJh'erhütende
Lagerung leuergefährlicher I'lu- ~k !ten
"SY'~tem .lartini IJiin~J,;e··.
Zuwrlii igkeit in der Praxis wiederholt ausgezeichnet bewährt hat -
am schlngcndstcn bei dem Brande des Viktoria- peichers in Berlin, in
dem 12~1.0?0 I Benzin. gelagert nach dem •'chutzga s-Förderungsssystom
~I a r t In 1 H u n e k c. unver 'ehrt blieben, während allr- anderen
Objekte und auch die Zapfstellen der Anlage . elbst vernichtet wurden -
wird .\·on ,eite~ ~Ier )1 a r t i n i - H ii n e k c- Unternehmungen jetzt
s t .. t" III l'Thter . Linie vorgeschlagen. da es neben der zuverlässigen Sicher-
stellung zugleich große Bedienungsersparnisso, insbesondere den Fortfall
der bei _anderen Arten aufzuwendenden Pumparbeit mit . ich bringt.
. • .ach )[aßgahe der zunehmenden Verbreitung von Benzin.
siclu-rhr-itslagorungsn • ystern )1 art i n i s: H ü n l' k e beginnen sich
naturge.mä.ß auch anderc Unternehmungen unter Benützung der von
)1 a I' : I n I « J:I Ü n e k l' gl'se~aITel~en sichorheitstr-chnischen Grundlagcn
(~Pl' J:Con~truk Ion von explosionssicheren Lag<,rungl'n feuergefährlicher
J·lu. sigkeit n zuzuwenden. Diese Konstruktionen konnten 7.\Im Teil
patentr7eh~lich ~egen die älteren • chutzrechtc der Unternehmungen
~I a I' t.ll~ I '. H u n e k e nicht durchdringen, teils wegen unzureichender
Zuverlässigkeit und anderer . 'achteilp in der Praxis nicht Fuß fassen .
•'i<, stützen sich sämtlich auf iiltero Konstruktionen von ~[11 r t j n i
s: H ü n: k e ~nter Abänderungen. mit denen aber die Sicherung mehr
oder we!uger direkt 11l Frage gestellt ist.
Vom 'tandpunkte der wissenschaftlichen Erkenntnis und des
technischen Fort. chritte. ist der hicdurch ungehahnto Wett 'treit immerhin
zu b grüßen. da hiedurch die allgemcine Aufmerksamkeit in uoch
höberem Maße auf die wichtig<, Fragl' dl'r brand· und explosionssicllCren
Lagerung feuergefährlicher Flii:sigkeitl'n gel('nkt wird und geradl' aus
\'('.rfeh~te~ Konstruktionen hervorgeht. wie heikel das Gebiet ist und
mtt wll'VIel chkenntnis und Vorsicht darin gearb<,itet werden muß.
nter Hinweis auf die mit dpm Druck steigende Absorption der
als hutzga ursprünglich vorwi<,gend verwendeten Kohlensäure in
Benzin w;rd neuerdings ein<' sogenannte ..drucklose Überlagenlllg VOtl
hutzga ,. empfohlen, bei w<,lcher dcr Verbrauch an hutzgas ein
au!3c~rdentlichgeringer sein soll. Dab<,i <,nt.~teht häufig das Bild, hIs ob
b ~ \ enn·ndung von Druck ein dic,em cnt'prcchende. Gasquantum und
~) I .,~ruekl . n Anlagen" 0 gut wie gar kein Ga absorbiert würde, da
Ja b<'1 d?n ..dmckJosen Anlagen" ein dip Absorption vemrsaeh<'nder
Druck nICht vorhanden bt. In Wirklichkeit beträgt aber der für di<,
Ab orption allgem<,in maßg<,bend.. a b sol u teD I' u c k bei dieser
. og<,nan~lten ..drucklo. cn Anlage" I Atm. und die ihm ent.~preehendcn
Ab;~orphonsverlustebetragen 70 bis O~o. Praktisch ist ab<'r in der Regel
der •.hutzgll.! verlu:t bci den sogenannten ..dmcklosen Anlagen" noch
e~heblicb größer. da die D I' u c klo. i g k e i t - an sich auch schon
<'lll technische Pnding - mit Hilfe <,ines Abhla.e\"Cntilcs <'rreicht wird.
durch welche' jedes abschüssige Gas ins Frei<, entweicht und omit für
Ga wrschwendung die denkbar günstigsten Bedingungen gegeben sind.
E.~ b<'mht al:o auf Täuschung. wenn 'a usgefü h rt wird. daß hei den
sogen,lInnt('n ..dnlCklosl'n Anlagen" der Absorptionsverlust fast gänzlich
ll1 \\ egf~1I ~ommt. Di<, verhältnismäßig sehr geringe Mehrnhsorption
M·lhst bel n·l.nen Druckanlag('n wird iib('ITl'ichlich aufgewogen durch di<,
aU~'rord<,nthch bequ('me und ko.'tl'nl·rspan·nde Ill-tri('bsweis,', (lip hei
d~r Entn~hme des Benzins d"n glcich großl>n Vorteil gcwiihl't wie heim
\\~ I' (h· moderne 'Va.s~l'I'leitung gegl'niib<'r d<'m veralt<,ten Pumpen.
b<'tnebl'.
, .. . W~ d~. ferneren über die Wirkungswei c von doppclWlUldigen
I'lw'. I~kel~, leltunge!l mit l\l;mantcI au;;gefiihrt wird. bezieht sich nicht
auf (Ite ~onstruktlon dl'r Anlagen Mal' tin i . H ü n e k e, da die
LaboratorIUm versuche an pparnt('n vorgenommen worden sind. die
.owohl in den Prinzipien wi<, auch in dl'n Dimensioni<'rnngen etwas
llI~d('l'('S dan<t<,~len. Die mit ihnen künstlich herbeigeführten EITektl'
konnen an eUler )[ art i n i <' H ii n e k - Anlage •elb. tuntel'
Anwendung ganz unnatürlicher Zen<tönmgsvorgiinge nicht hervorgerufen
W<,rdNI.
In . ein<'m Yortrage 11m I:l. März l!)):i wrtritt lIuch Prof<,. SOl'
.' t I' ach<, ein von der ..Dampfapparlltebau.Ge:ellsehaft m. b. H. ,.
unt<'r einer )[jtwirkung ersonnenCll •'v:;tem zur ..drueklo.s<'n üher-
I . 'enlllg mit. '<;hutzga •. untpr G<,brauch der obig'n Argull\('nu-. trotzd '!ll(!I< elb~n .berelt/< gelegentlich ... in<'s frühl'ren Vortrages im ..Vl'r ·in
il ·t ..rr~lChl,ehl'r Chemiker" am :JO. Jänn( I' I !Hi; - abgedruekt .amt
an, ehlll'ßender Diskll!'sion in dl'r ..Ö. krreichisclu'n Chemiker.Zeitung"
vom I. April I[)\;; - wid<,r1<'gt wurd..n.
ßci dem von Herrn Profet<:or tl t I' ach<, anfangs sehr gl'1uhtt·n
•,Ystem .. H 0 f f man n". jetzt von ihm ('rgänztcn •',vlltem .. D ab (' g-
• tr a e h l''', dient zur Förderung des Benzins einl' Pumpe l'ine Aus-
fuhl'llng. di<, durch da..~ österrreiehi"ehe patent" 'I' :J:1.822 von )1111' tin i "
~iinl'kl' bereit im Jahn' J[)O hekanut geg,·lll'n worden i,t. Bei dil's"lII
'<,rfahn'n ist es nötig. ,,;e "011 ~[a I'tin i <' H ii ne k <' \'on allem Anfang Iwtont
\n1rd... ( in.. Abhiingigkeit zwisclll'n d<'m , 'achströml'n von f'ehutzgas und der
Fördenmg. mögliehkeit der Fliissigkeit Zll sehaIT('TI. um da~ 1 TachdringPll
VOll Luft in die Anlage bl'i d<'r }'liissigk('its"utnahnl<' zu wrrnl'idell, Bei
~Iem, Pumpcuförd,'rung ystt'1Jl M 11 l' tin i & H ii ne k (' g<,sehipht dip
1JI ('lJlfad1l'r und. wie dil' Pmxis zpigt. aus diesem Grundp zU\'l'rlii. sigel'
W<,i.l' durch pincn Qupc:k:ilher\'('rs<,hluU. d<'r durch <,inpn ~wringl'n, in dpr
Anla~e 1\('rTh"henden berdruck gl'. ehlo, sen wird und in dicf<l'm Fall<,
dN j>ump<'n <'nnöglieht. B"j d"m ~~·,"t<'JIl .. H off mann" wird die
Funktioll d ..r Pumpt' ni('ht VOll d.... Anwl' l'nheit VOll. 'plllltzgas im B<>.
häl((·r. wi,· irreführelld bl'lllIuptl'! wird, abhängig gl·maeht. .0 daß hier
die Pumpe LJ t;itigt w..rd('n kanll. ",wh wpnn sieh. tlltt f'<,hut7.gas Luft.
al u explo, ihle Ga 'gemi 'ch<" im Bchält('r hefind 'n. Die C' "' ...tem·' I
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Vermisch tes,
Ü bPr ci l.~l' Rundf~'agl' übe r d i.• Gi';; t n l tun g d i' I' K I' i l' g e 1'-
d (' n k m ;~ I e äußortc- ';ich der Berliner • ta d t buurat D r. Ludwig H of i -
man n . WI(' Iol rt..: ..DI.i' ~rfol~l' .\'on I .0/, I ware n sc hm-l! errungen .
Auch UI(' Denkmälr-r fu r JCIH' Z"l t ,lIIU hir-r und da wohl "c1u1l'1I cnt-
sl:."1(]l'n . .Jet .zt \\"(': d,: n wl r I ~ offi'!ltlich uachdenkl icher und vorsichtiger
.-,,~u. Au~h ;;111(1 '~'Ir l~n U rlt' ~ 1 reic her ge worden.• 'i eht gut"I' wm- und
r~'lPhl' ~[lt ~. ;I a ll" II~. I)]ct ~·n dk- (i~ 'wiihr f.iir e in kiin st lr-ri, ches (il'lingi'n.
Kun st ist I ak t. "1I'l1 r-rn bescheidener :-itl'in. der in s innige r \\'pi "e des
(:pfalll'IIi'1I g(·dl' n kt . .mi «inem Hosenstrauch sc hön verbunden, SO wird
man ihn beuchten und s ich d nran erfreue n. Ein g roßer Klotz a ber in
f!,l'dn n ke nlo'-.'r Form. der kr-im- Rücksi cht auf seine Umge bung nimmt ,
kann un s nur ärgern . Und wie im kleinen. so im großen. Fügt man ein
· ch önes Denkmal mit klurer ilhouctte eine r Landsch aft geschi ckt «in.
so ist das für s il' und f ür d as Denkmal " 011 _ ' u tze n. Andernfalls k önnen
übe rg roße Doukm äler Berge zu Hügeln und Bäume zu Gelrüschen herab-
drücken. So wird mall s ie a ls rüc ks ich ts lose und unliebsame Gä i to em p-
findl'n . .Tl'dl' Aufgab e YCrlangt fü r eine andc re teile au ch einc ande re
LÖ:Hlng. Vorschrift l'n und R('geln gi b t es d a nich t. Im allgem ein en kann
man j 'dem , dPr .·in Dl'nkmal prriehte n will , nur zurufen: 1 ' imm Riick·
s icht auf di e Ei gt·nart r],," 1 [all1II'S odt'J' auf d it· Id ee . dl'r P" di l'uen soll,
ni mm Rii ek sieht auf d i" Gegi' nd . d il' dl' m Dl'nkm al I'ine n Pl at z gewährt.
und n imm auf d ieh . pik t dahin Riiek sieh t. da ß d u nic ht m 'h r maelll'n
will st , nIl' du se hr g u t ' \!IJ('hZllfiihn'n fiih ig bi t. "
In \\' i n t i' I' t h u r. der zw -itg rößtl'n L tadt des Kanton;; Zürich,
i.-t kiirzlieh da" nl'l ll'rhaut,· )[ u "P U m eröffne t worden , welches Räum ·
lichkl'itl'n fiir dil' Kun"t sanunlullg. pin neup/< h ist or isehl': ~h~_pum und
di .. stiidtiselll' BihJiotlll'k enthiilt. Di.. Bl\uko~t(,[l betrng..n F 1,318.475.
wovon '/. \'on der Stndt und d..1' H..~ t ,'on privater S..it l' h..ige"teuert wurde.
Zur lIInfll~",·nd..n f{eg..lun g d('l' F rng"n ül)el' di .. It'tztl'n Ruhe-
, tiit!<'11 11..1' a uf d"m 1"..ld.. d ..r Eh rt· (i efall en "11 WU )(1<· im k. u. k. Kri..gs·
minist erium, im E in \' ''/'II..hm en m it (!l'n l eid"n Lalldr·"wrteidigungs·
m inisteril'n so wi.. d pn iiHt..rr..ichi.-eh..n unrl den ungari;; hell politisch 'n
I~'lnde; ' tell..n . ..ine K I' i (' g C I' g I' ii b (' I' abt l' i I u 11 g ge,;eha ffell. Be·
rutlll1gell mit d ..n deu t.,;(·I1l'n un d den b ulga ri~r-Ill'1I ?llilit iiru..hörd n hatten
ui(' Aufgabl' und das Ergplmi ". •·illt' gleir hmäßigc Vorgangswri~e ill den
verbündet"l1 Liindern s icherzus t..llen. Künstler. Ar chitektl'lI . Gartt·nbau.
sachvers t iiud ig.. werdeu in di e betreffenden Gebi et l' l'n t.,;and t , um be-
sonders, wal' die Art der Anlngp und di e AUe chmückung der Helden·
gl'iiber anu..lnngt , eine faehmiinnL,;elll' Durchfühnmg nuf Grulld en t ·
· pr. ch 'nd pr Entwürfe zu gewiihr1L-isten. Im allg.'meinen läßt s ich das
J"rI" g.omini. t"l'ium. lJ<>zw. di e erwä hntl' nt'Ul' bteilung. yon folgendcn
Grund"iitz"n l..i!<'n: E " ird kein l'nt e rs ('h ied gemacht zwisch('n d..n
I st~t(.n Hull( ·st iitt . 'n d.. r ,.igl'n ..n . dN wrbünde te n und d"r feindlichenKrI~g..r. Dit. Ausg" staltung der Grab;; td1L-n hält sich an einfac h,·, ab~r
g..dll'gel1l' und würdig.. Formen. Auf kün:tleri.oehe Anpa 'ung an dlCmg, .I ~ullg wird 13<'da ..ht gl'lIommen. Die Hcldengräber werden als solche
kl'nntheh ge mneht. Auf d"11 ' tä tt en grofkor. hi~tori che r ehlac hte n
~~crden b'~~OI~derc H,·ld ,·nfri..dhöf,. in dN Art. wie di e. bei Gorliec und
.IaJ'llOW bl'r,·.t a I,(('scllt'h"n i;;t. Nrieht l't.
• v~' 11 H .. d in . B u c h üb .. I' di e 0 t f I' 0 11 t c l:ehein t
s~bcu. " ' . a ch 0 , t ,. n! " lautet .- in Ti tl'1. _'ach 0 «>11 i"t der große
I'ors cher l'1I1 h~.lhe. L.eb l'lI I.nng ge pilgl' rt zu , l' in..n A.: ienforschungpn -
na ch O,'ten dl'llngt Plll" ~fts;;ion d.'r dpu (, ch..n Kultur - nach Ostpn
h, t .di e ru ' ische Dampfwalze ih r..n Kr..b ·g ng angetreten. He d in s
.cllllder~ng..n lIInfa :;'';1'1I dip ganZ!' 1200 km IlIng(' Front von l\fem el Lis
~eMlOwltz und geben ..in ulllfll , ~r·nu l'.· Bild von dem iPg"SZltg (!t'r ver·
bundetcn .d f' ~l t ~..h~·II. C. !<'J'It'iehisclll'n und ungarischen Arnll't'n nach
l ~u l3lnnd hlll~'IIl. nut deli lföllt'punkt('n przpm) I unu lA'lDbNg. \\'a rseha u,
· owo .G..orglt·w, kund Brp . t ·Lito\\ . k. l3!' ondpn'. AuLphen werden




Dip s t..i..r llliil'kisehp t-itntthlll! "J'(·i hat hin iehtlieh d..s Bam'ntwurf..s
fiir .·illl · EI'\\' I' i t l' I' U n g dr.r • tation Feldbach und für eint· H c h l.c p p.
10 a .h. n \'on di ......r • tat ion ZUIlJ Gefangell<'nlager b i FeJdhaeh die
pohtL"ehe n.'gphung und Enteignung" 'crhandlung auf dl'n 3. April I. .1.
an b.'ra UIlJ t.
Da k. k. Ei . pnhahnllJini. tl'riullJ h t dem Bürgl'nnei. t~'J~lmtc
J~oh( ' I \t' l be die B..williglUlg zur Yo rnahnl<' der t ehni ehen Vorarb..it(·n
fur ..inp norIllHI;;purigp, llJit ..I..ktri elu 'r Kraft 7.U betn'il",ndp L o k n I·
10 ahn von H ohel1l'lbo iillt'r Ob"r.Hohen('lb.., Hackebdorf. Oeh;;(·n·
gmben und lü a usl'hautl l'n nach Rpindelmiihl.. auf die Daupr (·ine8
.Jahrcs erteilt.
Die Gut herl1'chnft )[arcali bes chloß. zur E .·ploitierung ihrer
\\'aldung"n ..ir1l' km Inngl' la n u w i'r t " e h II f t I ich e Ba h n mit
Pf, rd ..b..tri!,b PrIJllIl .. n ZU la ..n.• fit dpr Aus rbt ·itung u('r Pläne iat der
Hpl n;phaft 'ing('n i" u r Frnllz K 0 v II t s in .1 reali Lctrnut.
Die I' ronberg..rsc lu· HolzindlL,trie A.-l•. läßt ,-on der 'tu t ion
)[pzötclek ,h'r kgl. ung. 'tantsba lllu·n bi zu u.·n ihr Eigentum bildenu..n
W Idungen in Orn-nd l'ine I n du . tri e b ahn erbauen, dcren admini·
s t ra t ivc 1k g,·hu ng allJ 7. d. 1 r. durchg..fü hrt wurd... Entlang uer Linie
ist dor Bau eines größprl'll Objektl's, d ie berbrüekung de. K örösflu/<s..s
il~ ..iner Liing: von 00 III gepl an t. Die Trassierungs- und sons t ige n tcch-
nisch..n .Arb~l ~ l'Il be8~rgt der Budapcst er Ingeni eur Oskar K u t n 8 i.
Die " ,. ~tcn>nt\l'leklung der e l e k tri SC h e n B a h n Pozsonv-s-
Landesgrenz e Ist boschlo-scne ache, indem d ie Direktion. von p rof 4:l
b!~ 44 au"g..h..nd, ou tlang der Pozsony- " 'a rasdil1l'r tnnt sst ra ße lob
h.ope7.e~y. be?:\\'. bis :,\l'n ws,·ölgy . den Bau ein..r Fl ügell in ie b..sch loß.
.~e l:,'n \ orarb~.l ten. berei ts (~ u rehgefühl't sin d..\[it den Bauarbe iten . oll
gk-ich nnch E intr itt de, F ried en : begonne n worde n,
, . Der kgL ung. Handelsminist er ..rt eilto kiirzlich nn chstohendo
]0, I S P n b ahn v 0 I' k ° n z e S s ion e n auf die Dau er eines weit eren
-Iuhres : D,'r Fo,::,tdin·k.tio.n ~('r Fürst l'hilipp von Sa chsen-Koburg-
Gothasehen Dom än en f ür Je eine sc hmalspurig,' Forst industriebnhn von
der Ha.lt~'_,tt'1l(' ~o. ~onlak"der Brczn öbänya-Vercsk öer Linic r-n t lang de:
HrOJ,lCsok: fal,:s in einer Länge von etwa 11 km. ferner von der tation
MurnnynlJa b18 zu m oberen Teile des zuh a- 0 01-Tul es in e iner Liing l'
v.on e twa (j km .: de r De brecen -Hajdun än ä er Lokalbahn-A, G. für
e~l.Je normalsl~un~e Lokalbahn von der tntion Hajdubösz örmeny üher
h.lra.!ydomb bIST lSzapolgär; dem .., zlisz· beser Forstamte für eine • hmal-
spunge Forstmdu lrJcb ahn mit Dampfbetrieb \"on der tation Ompoly.
~?Ine der C?pllafPo.hernir.Zalatnaer Lokalbahn, en t lang des Temespatnk.
I ales, 111 .. ult'r Lange von ct wn 18'2 km m it zw(·i Zw('iglinien in e ine r
Liingp von 2'2. hl'zw. 15 '2 km .
I'llb rlken .
\Vie a lls Budap...-t ",· rla ut(·t . Wl'I'(1<'n lIH'hrere neu e t ii I' k c ·
f ;1 b I' i k e .~l l' rriehtl' ~: ~ i l' _ich haupt.,;ächli eh mit d t'r Hel'!ltcllung \'on
K.art~jTel~t<\rk~ bl'sc huftlgen werden. Au ch UII.S deut. dw Kapital zeigt
fur d ... _ l'ug rund ungp n lebhaftes ]ntl'rc: se. Die t'rs tc nl'ue tärkt'fabrik
wird ihren Betrieb in kurz.'r Zeit aufne hmen.
Die Dirpkt ion d pr Blldnp('. tel' El ektrischl'll , tmltbahn·G('~cll~ehaft
1>t'aL ;;iehtigt. für ihn' Angestellt l'n e inc ..igenl' S c h u h f a b r i k zu
l'nichten. In di l'. Cl' w..rden auch Ausb eos"l1mgt'n der Schuhe der An.
gestell tel~ 7;U1n • ·lb: t ko"t(·nprei"e bl'"orgt.
D it. (\:terr. F iat ·\\'erk e A. · G. I'rrie hte n in Budapl'st e iue Z w e i g.
fa b r i k. Die Ge.-l'll ·ehaft hat zu d it' em Zm·('ke e ine berei be teh ende.
.·..hr gerii umige Fab rik sani gl' erworLc n . u ie nun für d ru ncue Gnter·
nehmen Iwrgeri chtct wird. Die l'ngariselwn Fiat·Werke werdcn in dcr
cY'S tl' n Zcit au"se hließlich 1..a.4wag(·ntypen erze ugen .
Die Stadtg..mpinde Gy ör bl'au;;ichtigt dil' Errichtung einl'r
kommunalen BI'o t f 11 b I' j k. Das fngcnieuramt der Stadt hat. uereit._
dic Pläne ausgearbeite t und wird der Gemeinderat die Olfertverhandlung
für dic mit K 1,0.000 veranschlagten Arueitl'n in niiehstN Zeit aus-
schreiben.
Die. tadt • ·agyklln i7.8a plant die Errichtung ein er E i ~ f n br i k
im HahnH'n .'in er Ak t ien gpsell;;chaft. Der H auptinhalJl'r der Akt i,>n
wird d ie ~tadt . e in . e könnten a hl' r an d r lJntemphmung auc h di l'
Inhab .'r d 'r in te n'ssi"rkn industriellen und landwirtsch aftlichen .\n.
sta lwn teilnehmcn.
In den yon un seren Truppen bC<'letzten Gebi ten Pol ens , wo schon
\'01' dcm Kriege die Zuckl'J'indllJ tri e sich besonders entwick elt hatw,
wurdl'n die zerstörten Fabrik.anlagen durch unsere Verwaltungsbehörden
wieder so wpit hergestellt , daß berei t.~ 7 der größten dortigen Zu e k e r,
f a b r i k e n in B ·t r ieb ge e tz t wenlcn konntl'll .
Um dem droh. ndl'n )[an gcl an Get reid..· und H eu vorr ät en vor·
zubt'ug en . hat dt'r Lnnde ' a lli'sehuß fü r K nün eine K I' a f t f u t t el"
mit t c I z c n t I' a le gcg rün de t . Zur H er;,tcllung der vers chiede ne n
Krnftfuttermittd "'ll'de yom L1U1d" sallSseh usse die s t ilLtehende )[alz·
fabrik in Oberlaibach gppa ehtet.Öst lTt'ichisehe K 0 n seI' ,. e n f abI' i k e n beubsichtig n. in
ngarn ZWl'ign i..derlus~ungen zu gründen, da die in Ö, tl'rrt'ieh t'rfolgtc
Einführung tipI' Zuek..rknrt('/I dn" Einsi.·den yon Obst nahezu au s ,
;;ehließt'n. Bisher ist lX'kannt . daß 2 öst erreichische Zuck erkonseryeu.
fabrikf'n 'c hon in der niicbten Zeit in Gyöngyoo und in d l'r • ' ä hc von
l'('c. kt'met l'rrichtl't wt'rdl'n.
ji ffentli~hc Haut en.
In BoZl'll wird in niichstN Z('it mit d pr Erbauung ein s tädti. chen
V 0 I k s b n (I t· . bpgonnpn wl'rrkn. Der lnng gl'h egtc Plan der Erbauung
"illl'S Bade" im großt'n f'tile wurde fallen gela.;s(·n und d.·r ' tmltmugis tm t
Boz,. n geht jetzt damn. "in pinfuche, Volksbad erbalwn zu Ills. en . Di(·
Au"führung des im einfac!~en ~{uhnll'n zur Ausführung gelangenden
kleineren Baue" soll angeblIch d w 'umllle "on K 250.000 nicht· übcr·
schreiten, wdcher l3!'trng duroh d('n auf ungefähr gleich e Höhc an·
g wac!Loenen Volk . badfond. ged eckt werden soll.
Di e ' t ra ßcnbau· und KlUllllL' atiol abteilwlg der Haup tadt
Budnpt., t hat für die in d.·r nä ch,;ten Zeit vorzunehmenden K a n a I i·
S 11 t i Il n s n I' b I' i t e n :12 ~nll. Krolwn bewilligt.
De~. Stlldtrnt ~'on \\' icn hat in se inl' r • itzung vom 10. d. M. na ch ·
~ te llPnde 0 f f l' n t 11 e h .· B au t • n genehmigt : Für Kanalbauten in
d..r Felberstraße \'on dt'r Löhrgas 'e bis zur Pouthongas 'e und auf den~arc!inal Rauscher.Pla~z im "' I V. lmd XV. Bezirke K 38.400; für di~
Emnchtu.ng der ~Iektr; ch n Bele~lCht~g des l ·as ehmarkt.es ein )[chr·
erfordcrnls \'on K 430<>; d DctallproJekt für den pro\;SOrlS'ch n . b .
t 'O b d ' V b' d e rgang. c~ u e r .Je er 111 n,!lg. bahn im Zuge der Hi etzinger Haupt.
öt rn ßc. nut uen Ko. ten \'?n K 10.0 ; d Projekt für di e Erweiwnmg
d'r El8erzeugWlg lUllage IIn Brauhalu'c der ladt Wien mit den Ko ten
von K 35.000 und d Projekt, für die Herst Ilung einer Molkcroikühl·




SIt'lIenvermlttlung des 41 terr, Inl:enleur· und ,\rebit('kten·
"erein •
92. Masch incn bau .Ingenieure , di e bereits a ls FlugzcugkOll.<truk teu rc
tä t ig waren, werden dringend gcsuc ht.
94. Von eine r gro ßen Wi ener Fabrik wird e in E i.enkon. truktl'u r
owie ein Kranbllukonstrukteur ges uch t .
102. Eine \Yiener Bauunternehmung benö t igt mehrere Ingen ieu rc
zur Projektienmg und zum Bau yon Eisenbahnen.
129. Für den Bau von Waldbalmen in Bosni en wird ein In gen ieur
ges uch t .
140. J üllg el'er Konstrukteur, wom öglich mit. einiger BUl'eaupraxiH,
wird '\'on einer Wiener Bauunternehmung für Förderanlagen gesucht.
141. Ein I{onstrukteur für 1 aChmittagsarbeit in einem Wien er
Bureau für Förderanlagen wird gesuch t .
149. Ein größeres Ingenieur.Bureau sucht einen In genieur zur
Verfassung des Detailprojektes ein er größeren \Vasserkraftanlage.
150. Ingenieur für Eisenbeton wird gesucbt.
159. Ingeni eur mit langjähriger Praxis im Bau von W asserkraft ·
an lagc n wird gcs uc ht.
160. :Für dns K onstruktionsbureau eine8 im Bau befindlichen
großen Stahl · und \Vnlzwerkes werden 2 Kon.~trukteure gesu cht, welche
Lereit auf Hüttenwerken tätig waren.
161. Bei der k. k. taatsbahnd ire kt ion Triest, Expositur Lnibach,
werdcn Ingeni eure ab teclmisch Hilfskräfte gegen ein Taggeld von K 8
in pro visorische Ven\'endung genommen.
162. Praktisch erfah renc r Ei senb et on'Ingenieur fü r K am.Jei und
Bau st.elle, mit K enntni. cn in Baumei8terau.<führungen, a llenfa ll ein
arbeit. fäh iger Kriegsb ef ch ädigter, wird gesucht.
163. ,Jüngert'r K onstrukteur für großes ta hlwerk , auch für Hoeh·
ba uarbeiten , wird d ringend gesuch t .
Ii2. T üch tiger Bau ingeni eur mit Erfahrung im E iscn bcton un d
Hoch bau \\;rd ges uc ht .
173 . Ein Eisenkonstrukteur wird von große r Waggonfabrik
gesucht, Maschinenbauer wird bevorzugt.
174. • ' ich t militlirpfliehtige Ingenieure als Konstrukteure für
allgemeinen l\Iaschinenbau werden gesucht..
175. J Ungerer Bauingenieur wird von einem Bauunternehmer
in ' ord mllh ren gesucht.
179. Babcock.Werke, Oberhausen, Rheinland. Betriebsingenieur,
akademisch gebildet, gesucht. Praktisch und theoretiseh beruhigt und
gewillt , dem lanl!jllhrigen Betriebsleiter zur Seite zu stehen , den Be·
trieb zu modernisieren, straffer zu organisieren und zu überwachen.
180. Chemische Fabrik Griesheim.Elekt.ron, Werk Elektron in
Griesheim. Akademisch gebildeter techniseher Chemiker mit Erfahrung
in Metallverarbeitung und Metallverwendung möglichst per bald gesucht.
181. Vereinigte Lausitzer Glaswerke, Weißwasser, 0 /1.. Betriebs·
ingenieur, umsichtig und energisch, praktisch und. theoretisch geb~ldel,
speziell erfahren in 1\laschin~ntechlllk. und beruhIgt, den M~schlllen.
betrieb der Werke selbständIg zu leIten, gesucht. Ausführliche An.
gebote erbeten .
'Il.here Auskünfte zwischen 5 und 7b nachmittags in der Vereins'
kanzlei.
Prag ein Wett Lewerb nusgeschrh-lx-n, offen für nach Böhmen zusl~ndigp
oder in Böhmen ansässige lind tätigt' bildende Künstler und Kunst-
gewerbetreibende. Zum \\'t'1t bpwprbe werden zugclasspn: a) Entwu~p
zu einem [reis telu-nden gemeinschaft lichen Dcnkmal für mehrere Ge-
fnllene. bestimmt fü r einen Ringplatz, Dorf pla t z oder einen lan~~chllft.
lieh in tere " an ten und besonders hiezu gee igneten, durch den Künstler
selbst zu wä hlenden Ort in B öhmen ; b) ode r zu ein m frei.<tehenden
~t-nkma): entwt'?er g~meinschaftlieh oder ~ür einzelne K rieger für ir~t'lld
ernr-n Friedhof In B ölnm-n ; c) oder zu einem Denkmal nn der \\ nnrl .
plast.isch oder ge rnalt für eim-n bestimmten. gut gewählten Ort in Böhmen.
l),,'m P reisger ichte steht ein Betrag von K :1000 für Preise zur. \ ·erf üg.ung.
Preisrichter sin d d ito H erren : W. X e m t' c. Präeidcu t des K ura tori ums
als Vorsit zender, in seiner Vorhinderung ein anderes Mitglied dl's
Präsid iums ; J osef F a n t a , Arc hitekt, P rofessor der k. k. bö hmischen
Techn ischen Hochsch ule in I' rag ; Dr, phil , Rud olf H ö ni g s c h III i d ,
Landeskonservator in l' rag ; S. 1\L .lo hunn K o t e I' u. Oberbaul'llt.
Rektor der k. k. Ku nsta kudemi e in Prag; Ka r! K r a t t n t' 1', Professor
der k. k. K unstakad em ie in Prag; .losef l' l e ö n i k, Arch itekt , Professor
der k, k. Kunstakad em ie in P rag; Alois R i e b e r , Bildhau er , Hon orar -
dozent der k. k. deu ts chen Technischen Ho chschule in Prag; Gcorg
• tri b a l, H ofrat. Di rektor der k. k. Kunstgewerbeschul e in Prng ;
Geo rg V i sp k, Ingeni eur in K önigl. Wein berge, und J~spf ~ a ~ c h p,
Arc hit(·kt . Bau ra t in P l'Ilg; außpr dies\'n gehört dcm Prel~gefleh t<- noch
an : Dt' r Direkt or des j\[U8eu ms oell'r dl's~ell Ste lh·e rt rl't.er . Wpttl ,,-wprbs-
arbcitt-n s ind bis 15. Juni HH6 nn das K unstgewerbl iche l\[lIsl'um in
Prag , SanytJ'OYR nliee, einzuscnden.
Wettbewerbe.
ln Zentn ind nachst -hendc ö f f t· n t I i c heB u t t· n im
Stadium der Vorbereitung und verden nach ßt'l'ndigung d(·~ Kri(·ge.'
llt n finanzu-llen Verhältni, en gem äß nach und nnch verwirklicht : Bau
,·int·. 11 -meinen Krankenhau ,- mit dem Auf\< ndi- von 7.8 . K :~!i0.000;
Bau oine Volk: theaters mit dem Aufwunde von za, K :~O.OOO ; Pfla.~I,·rung
mehrerer -as .en und Plätz mit dl'1II Aufwende von za , K 120.000 und
Asph lti -rung einiger lL-o n mit dem Kostenaufwande von za, K 25.000.
Diese Arbeiten werden nach dem Kriege vergeben werdcn ; der B·lU
der ,t. teph nkirche mit dem Auf wnnrh- von K 3:30.000 und der Bau
nu-hn-rer " hulen, deri-n Baukosten K :\ 6.000 lu-tr gen. wurde beschlo '~pn.
(:t'plunt i I fr-rm-r die Einführung der st ädt i, ehen \Ya~~erle i t ung und
K nnalisut ion mit dem Voran chlag von 1'5 ) Iill. K ronen und di« nll.
gl'nll'ine Pfia. torung der G en mit einem Ko tenaufwande von K 800.000.
\·('r 'rhled,-nt-'.
Am 0. d. )[. hielt der Gemeindenus, chuß von Bludenz eine ,'itzllng
ab, in welcher der Bürgermeister mitteilte. daß die von der k. k. Wild -
bnc hvcrbauung unter Zuhilfena hme von gefangenen Russen beso rg te
Ht'gu lierun g der K 0 n kur I' e n z M tr a ß e B I u d e n z-B I' a n d in
der 'trepkp Bii erxtutz-Wolfgangskapclle der Vollendung en tgegengoh«
lind rund K 20.000 koste. Der All. schuß di-r K on kurr enzst rnße ist nun
dpr • [t·inung. t'" . olle auch dn " übrigt· 'tück dt'r , traßt> bi8 Bü r, erberg.
~owt'it t' nötig. pi. verbe: Nt wPl'den. ZIImlll die:p weitere Arht'i t jet zt
nur ullf K 6000 zu ....hen käme. wähn'ml ~il' ill Fril'd(·nszt·iten za. K ronl'1l
:!5.000 ko: tt'n würd(·. Der Antrag wurde ein:timmig angenomnwn .
Ein(' dl'u che G· l'1I chaft haI in B ulga r iN! den ALLau eine
K 0 h I e n lag e I' ~ in Angriff genomnl{'n. Di· e. 'teinkohlenvorkommen
find... i h naeh dl'r .. Deu ·eh. fRv nteztl(. " Lei dem Dorfe Gorkowo im
B.:zirke • 'ov Zaorn in int'm noch I/;ar nicht en-chlo' nen Tpile dt.
,·üdbnlkan. und liegt in l'lwa t)c)() m H öhp über dem )Iee rc offcn zutage,
'0 dl ß ich dil' Kohlt- zum Teile wird im Ta bau gewinncn la: l'n. Dil'
VOI rL('it('n fhr do·n ALLau ind coweit 'orgt- chrittcn, daß nlsbald mil
d"r I' cird, rung wird Legonnpn wI·rdpn könJl(n . 'oLald eine Dra ht.<eilbah n
Hir K ohl ntr llJ port nach der näc/ll;tgeleg nen Ei~ nbahnstation Dabowo
fertigge t IIt ·in wird. Daß da.: Yorkommen >ehr reich i~t . die Grube
inmitten ..ine·. ltl'n. u. ged hnten Wald be tandl'S lipgt und t'ine \Va . er.
kraft von .chä zung we ' 100 P in unmittdL rer. 'ähe ha t, 0 erscheint
di R,-n ta hilitä t de Cnt nlehm('1lJ nicht Z\\ ifelhaft.
Cm eine baldige Erledi ung d -I' eing hrachtt'n G"8ue ht' wegen
vorzeitigen BauLeginn der J u n g f ern ba c h - H e g u I i e I' u n g zu
f\\~rken .. prnch kürzlich "ine ALordnung der Wa 'sergenü>' 'enschaft dc
ß ' zlrk Deu eh· Gabel ' owohl beim Ackerbaumini tel' al' auc h beim
I ~nh tpr d(·. Innem \"01'. Da,; Projekt. an de. . en Ven virkl ichun g bere it
I, J hrp gl-arl itet wird.• t nd vor K ripg bE'ginn ,"01' der f;ubv ('lll ion ie.
rung . Infolg,' d'r Errichtung einE' K r ieg 'gd angem'nl agel'l< in Deut ·ch.
U" ht'! \\ urdp auch t'ine H ernnziehung der K rit-g, gefan gcnen zu den Au~ .
fhhnmg nrbeitt·n in Erwägung gezogen. lkr K o lenaufwand für die"e
A~~· itt'l'! ht·träg t über K 600.000. Dit- Ahordnung wurde ,"on beidE'n
MUll tl-rn auf d fre un dIic/ll;tE' empfangen und sic he rte n beid e eine
wohlwollendt' ß,>hnndlung dN Gt'. uPlu· zu .
BPzügl id l E rr ic-h tung dncs F lug p i a I 7. e und einE'r Art i I.
I t· r i t· k (- I' nein F-ger haL( n dit- Yt'fh and lun gen zu dt'm Ergehni"'~ e
gt'fü hrl, daß die En-ichtung d,. ersteren für dip ,'tadt Egel' in güns t igl'r
\\'t·i. t· erl(digt wurde. Wt-gen der Artille ril'ka.eme können ers t nach
d~-m Kri 'ge die Yerhan d lung n fortg tzt werden, doc h wird a uch in
dl{' I' Ang It'genh it Egel' in e tel' Lini berücksichtigt werde n.
Dit- ,tadt Frciwaldau h t bcrei d n Baugnmd zum Zweck e der
Er l,auun ein· . f i t tel c h u I g c b ä u des ,"on dcr Bist umhcrr.
~haft Bf<' lau t-rworben. Wegen Au,,'gp'taltung der Unterreal ehule zu
l'lllt'm ,"?Iktändig"n Reform- Re 19ymna ium ind die . hritte eingele ite t.
\ on do-r tf'it'rm"rki ch..n Lande kommi- ion zur Fürsorgt· heim.k~'hr,.nd..r. K:i,,&er . ind. \"l"fhandlungen im Zuge. die dahin ziE'lcn, imK~~r - .Iplt'ht·nix·rg em große Gen e 8 U n g. he i m für 300 kranke
, f111 ärpe onen zu rricht"n.
. . ~r m ·indernt v.on Inru Lru~k h I kürzliph d ie Erbauung yon
• [ I I I t rb a. I' c ~ e n ~ d~r Relt'~ena~ zn r (Tnte rbringung von
1000 , f nn genl·hnug. D l ' K ten fur d l e Ba cke n, d ie dau ernd
t"h n blt'lh'n -oll on. bei ufpn i h auf K 0.000.
D k. u. k. Krie minihtt'rium \\ ird mi t eine m Aufwandl- "on
1'6 . Iil!. K r . n"n em groß angele te B a r a c k n l ag e I' in Sza blld kn
t'TTlch n.• !It d n Bau rLE'itt.'n wurde die Bud apes tt.'r F irm a F 0 d 0 e
R e i i n ger Letraut.
. Der ,' tadtmt von \Vien ha t d i m l eg u n g d er G l ei s e
1Il d 'I' R hten W ienzeile zwisch n d m .' chmark t und der Heumühl.
g p in.! IV. Bt:,zirke nIäßli~h d I' im Zugt' befindl ichen Straßen f<'gulie.
rung mit d 'n K t'n on K 120.000 ge ne hmig t.
. . (An di I' SUllle k~nne~ ~ur lOlche Weltbewerbsausschreibungen ver.
llenthcht erden, welche nicht 10 Ihren Hauptpunkten mit den von UßaeremVer.
eine aufgestellten .GnlDd s tzen für du Verfahren bei Wettbewerben im Gebiete
tier Architektur und d gesamten IngenieurweBensc im Widerspruche stehen.)
"tUb " rb für D nkm 11'1' und d nklafdn für die In den
Jahren 191.. 1916 beldenmUt! gefallenen Krieger. Zur Erlangung
von Entwürfen olc h I' Denkmäl·r und Gede nktafeln wurde scitellB
de kunstgewerblichen . fm eum der H an del . und Gewerbeka m mer in
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Vergebung von Arbeiten und Lieferungen.
1. Der .\[agistrat Wien vergibt im Offortwege anlllßlich des Neu-
baues lind Umbaues von Hau p tun rat s k an li I e n in der H üt tel-
dorferstraße, ~Iöringgasse und auf dem äußeren Neu baug ürtel im
XV. Bezirke nachstehende Arbeiten und Lieferungen: a) Erd- und
Haumeisterarbeiten im veranschlagten Kostenbetrage von K 27.545 '53;
b) Lieferung der hydraulischen Bindemittel im Betrago von K 6076'21;
c) Lieferung der Steinzeugsohlenschalen und W andplat ten im Betrage
von K ·1844'84. Die Olfe rtverhandlung findet am 1. Ap ri l 1916, vor-
mittags 10 Uhr, bei der ;\Iagibtratsabteilung VII statt.
2, Die k. k. Beztrkshauptmannschatt Judenburg vergibt im Offort-
wpge r-inr-n einstöckigen Zubnu zum Ger i ch t s g e b ä 11dein Xcu-
mnrkt in ~t('iprmnrk für 2 Aml...;dipnpn,·ohnung l'n und die Ada ptic-
rungen im Amt..;gebiiudl· sowie die • -Plll'ind" ckung des I..tzteren. Pl än«.
Bedingungen und Kostenvornnschlng : owie die , onstigcn Offr-rtunterlngcn
können br-i der Bauabteilung der B czlrksbauptmnnnschalt oingeschcn
werd..n. Anbote sind bis I. April I!lW. mittags 12 Uhr. bei der genannten
Bauabt 'i lung l'inzufl·ich('n, Vadium ,,00'
:1. Die k. k. Staatsbahndirektion Innsbruck vergibt im Offortwege
Arlx-iu-n für die Aufstellung des l' I e k tri s c h o n An tri c be s für
eine Drehseheibo der Heizhausexpositur aalfclden mittels Schlepp-
lokemotive (Einradschlcppcr). Anbotbehelfe (allgemeine und besondere
Bedingtrisse sowie Pl äne) können bei der gcnannten taut bnhndirektion,
Abteilung IV. l'ingc ehen oder bei der Kas, a dieser Direktion gegen vor-
herigo Einsendung von K 1'60 portofrei bezogen werd en. Anbote sind
bis 4. April l !ll ll, n nohm it t ng, 4 Ihr, bei der k. k, Staut, Lahndirektion
Innshru ck einzubringen , Vom Vadiumorlag wird abgesehen.
4. &·il"ns der k. k. Direkt ion der Böhmischen i 'ordbahn gl'lnngt
die Hers tel lung einer Tri n k was S e r l e i t n n g s 11. n l a g 0 für die
•'tntion Tannenborg. he. rehend in der Ausführung einer Quollfassung,
~.in"r Brunnenstube \UH! einer Rohrleitung von ungefähr 900 m Länge,
n~1 Oflcrtwl'g" zur Yergebung. Die allgemein n und bonderen ßl'ding-
nil!.(' für die Lil'f"rung cl"r Lcitungsrohre und AlL-führung der zu ver-
gl'lu'nd"u Arhl'iten sowil' dil' lIezüglichen Plänl' liegen bei der Abteilung
für Ba lull'rhllltung Imd Bau d r k. k. Direktion zur Einl'iehtnllhme auf,
Ill'zw. sind von dort gl'gen Erlag von K :l zu beziehen. Anbote sind bL~
5. Apri l I!l16. mittngs 12 hr, beim Einr<,ichungsprotokoll der k. k.
D irekl ion (!er ~öhn~ ischcn i-ordbahn in Prag einzubringen.
. 5. Die Du'"ktlOn dN kgl. ung.• tnntsbahnen in Budapcst . chreibt
zur. ICh,:r:;tdlnng ,(It'. im ,Jllhre 1!l16 b 'nötigten Eis l' n· und 't,11 h I·
n~. a, t (' r I all' s l'me OII"rtVl'rhandlun' IIUS. Die Bt.·dingungen und
notlg('n ßelu·lfl' Howi(· Formularit·n liegl'n bl·i cll'r Jnwntnr- und ;\ [11-
tprialil'nllbt"ihmg d('1' kgl. ung. ~t<latsbahnen in Budnpe"t. Yl. Anclrll.<s\'-
ut 7:1. zur Einsichtnahnll'. bezw. B"lw!lIl11" uf. Anhotl' I'ind bL.; 5. Ap;il
l!J1{l. mittngs 12 lJhr, l'inzurt·ieh"n.
6.. Dil' k. I' . St<latsbll hndil'l'ktion \" ien wrgibt im Offertwl'ge die
BaUIIl'h:,lt t'n fü r dil' El'ril'ht ung ein('r K I' S S pI . eh 111 i l' d c in der
\:V" rks ~" tt t' . ,t. I'iiltt'n im Aunnaßt. \"on rund 6100 m2• Ausgenommen
. ,md die E ls"nkonstruktiont'n und ZiIl1IlJNmann.'lIrhl'itt'n. Anbotbl'hclfe
lu'gt'n ~ei d~r gl'nann!t'n Direktion. Abteilung für Bnlull'rhllitung und
Bau, .< V. .J<plbcr..traßt· 2, zur Eiu:ichtnahme IIUf. Anbot(.· . ind his
14..:-\.pril 1 ~ 1 7' mitt.ng~ 12". bl'im Einreichung. protokoll (Admini trationR '
gebuude, X~. ;\fanalnlfpr:;tra!3l' 1:12) dnzubring/'n.
1 7. DI" k. k. ' ta tt hlllt('l"l'i in Prog wrgibl ditO Au. führung dl'r
)achdl'ckl'I'-. HIlf ·ngler., Tisl'hl"r- und .' hlo;; ·l'l'a r!wit(.·n sowil' dic Hl'r-
s tl·llung l'inpl' B1itzahl eitl'ran lagl' bf'im • 'l'llballe d<'r hölWl'l'n S t a a t s·
S, I:. w l' I' b (' Re h u I c mit böhmist'lwr l'nll'rricllt."sprae lll' in Pilsl'n.
Il lIn(·. nllg('nll'illl' und Ill'sondcre n...dingungl'n. Aru,'it au , weifle und
OfTl'rtforll1ulllri( n. Konkurrl'nzbl' I illJllJllng('ll I~ w. lil'gt'n hei de r
k. k. Baulpitung dt'. • "t'uhllue in Pil en. Klatt ul'n;traße 26. zur ull-
gl'nH'inen Einsieht auf, wo auch dip nötigen Offertbehelfl'. insoweit der
V:orn~1 r"icht. um d"l1 &Ib. tk~ tl-nprei. erhältlich . iud. Anbote sind
IH, ~ ;). April IHI6. mittag: 12 l-hr. bei der lIlannten B: ull'itung ein·
zlu'pJ('hpn. VndiulJI 50 0 ,
R I>i" Dil'l'kt ion d(' r kgl. nng.• ·(a.at. balull'1l . ehr"ibt hehufs VN '
klluf('s dl'r im Magnzin.. dl'r Is t " 'tIltd kl'f Hauptwl'l'kstiit tl' befind liehcn
1200 q und Iloch der his End,' dl'>! laufend"l1 ,Jnhrl's , il'11 ansammelnden
etwll 800 q, insgl'sllmt 2000 q Ab fäll e der Gil'ßcrl'i dne öffent liche
OfIl'rt n ' rhnndl ung aw. Bt.·dingungl'll. Formularl' u w. sind bei dl'r ge·
nannt n Abtt'ilullg <'rhältlich. bl'i dpr auch die bezüglichl'n Anbote
. piit<-:t"lls bis 15. pril I!lHi. mittagl' 12 Phr. l'inzurl'ichl'1l sind.
U. Di(' Rtmltgl'lJIeindl' La ibac h lll'ahsiehtigt. eillt' l'igenl' \Y ä, I' h e·
w 11. e h ans ta l t sowil' einl' K . d " e r ,- ern ich t un g s·
a u I 11 g P zu I'rrie ht<-n, und ('r.-ueht j 11(' Firml'n. (li" :oIch" AnlageIl
h::l'l'its n ll.~gl'fiihrt hn bl'Il, flieh mit dl'm dortigen 'tndtnlll.gistratt· ins






It,'rlrht iiller tll,· \'1'1'. lImmlnll !! lIlII 22. Fl'Ilrllnr 1916.
0 .·1' Ulllnlllln erö fTnpt d i.. Jo'a l'hgruppeIlVl·r:;nmmlung und I"ilt mi t.
d ie Fachgru pp(' cin(' Exkuf>lion in dip (""olll'l : dorfl'r Mru 'ch inen ·
Fabrik in Aussicht genommen hat; das •"äherl' hiorübr-r wird SpiitN bekannt
gegebcn werden. Hierauf lndet der Vorsitzende Herrn k. k. Raurat L.
R 0 e I' I e r ein, sr-inert angekündigten Vortrag .,D i e Ver b r c n-
11 u n g s D1 a s e hin ein der 'e h i f f a h r t " zu halten.
Der Vortragende erörtert zunächst die Vorzüge der Verbrennung.
maschine. welche zu deren Einführung in den chiffahrt betrieb geführt
haben.•"ach kurzer Erläuterung des Arbeitsvorganges sowie der Vor-
und. [nchteile de Zweitaktes gegenüber dem Viertakt wurde der Gesamt-
wirkungsgrad der Schiffsdampfmaschine mit dem Gesamtnutzeffekt. der
verschiedenen Arten von Verbrennungsmaschinen in Vergleich gezogen.
Der Redner schildert. in ausführlicher Weise die Entwicklung und den
gegenwärtigen • tand der Verbrennungsmaschine in der chiffahrt und
berührt anschließend die Brennstofflage. Auch der Vorschriften für Ver-
hn-nnungsmotornnlagen auf Itiffl'n wurde Erwähnung getan und mit
einer Besprechung der Verbreitung des Verbrennungsmotors in der öster-
rcichischen • chiffahrt der Vortrag beendet.
Zur Erläuterung des Vortrage. dienten zahlreiche Lichtbilder
und Pläne von Verbrennung. motoren und Motorschlflen.
Am Schlusse des Vortrage' n'gt,c H ofra t A. v, Se h rom man,
daß der Vortrag in der Vereinszeitschrift veröffentlicht werde.
Nachdem ich im Gegenstande niemand zum Worte meldet, dankt
der Obmann dem Vortragenden für seine äußerst interessanten, das
Vortragsthema voll umfas senden Mittcilungon, welche auch den reichen




It"ri rhl iiher die " 1'1' ammlung Hili ~ .j . Pebruar 1916•
Der Obmann eröffnet mit einer Begr üßung der Anwesendr-n die
Versammlung und teilt mit. daß die Fachgruppe wieder zwei liebwerte
Gäste. die Herren Hof. und Gericht.ad"okatcn Dr. Heinrich Ben i 0 '
und Dr. Llldwig L cd l' r l' r. dureh den TlXI wrloren habe. !)Pr ll'tzt-
gl'nannte habe auf dl'1ll nördJiclll'n Kril'g"schaupilltze den Hl'ldentod
gefunden. Ehrl' ihrem Andenkl'n! H iera uf werden dil' Ergänzungswllhlen
in dl'll FaehgruJlpellallssclmß für dip nach der Gpsehäft.<ordllullg au~­
sc heidelIden Hl'rrcn R{'gil'rtIIIgsrot Illg. ,Josef .\1 u 11\ b. Plltentmlwlllt
Ing. H ugo H e i kund Obl>rkommis, är In~. En"in R l a e k vOl'genomml'lI .
Es wl'rden gewählt : Herr Ob"rbaurat h!g. ,Jo' f Alt man n. z~lIn
I. ObIIIllnlL.;tellwrtrl'tl'r. Ht'rr Ing. Rudolf Ku t s ehe ra 7.um J. SeJ,mft-
führer lind Herr Patentanwalt Dr. )[ax Lcopold ß 11 c Zl' W. k ~ uls
;\[itglied.• ·aeh einer Danbllgung aH die Hchpidl'mlt'n AusH~hußmllghl'd('r
und piner ßl'grii.ßung der neugewähltl'n bittl't (~er V~l"!'ltzt'ndeÜHl'r:u
H of. und Geriehtslldyokatl'n Dr. Paul Abc J. st'Ull'n ' ort rag : .. be ""
d i () B e hall d I u n g d p r K 0 n kur ren z k lau ~ I' I n a c I
Ö s t (. r re i l' his l' he m n n d d cut se h 0 m Re c h t Zll halten.
Dl'r Vortmgcnde gdlt davon alll'. daß zwi. ehen g c S l' tz! ich l' ~l
und "t' will kür t l' n Wl'ttbl'w('fhs"t'rhotl'n zu un~t'~e1ll'1l1~'n S"I.Einl'n~ gp'I'I ',.Iiehen KOllkurn·nz'"Cl'l.otfO unter[il'gt bl'lsplel. \~:else.. d('1'
Gt'sclll'ehafter l'im'r ofIpnl'1I Hnnd"I 'ge« 'll . ehnft. cl"r Gl'.-ehaftsfuh,rt'r
pinl' I' Gesellsl'hllft mit besehränktN Haftung. dl'r Hallllllll~g"gellllfe
währt'nd dl'r Daupr dl's AIL.;telhmg '\'('rhiiltllissps. Im allgt·meme.n ver-
stl'ht man IIhl'r IItHI'r KOllkurl'enzklausl'1 nur das auf ('in"r V er eIn b a-
run g hNuhende \rl'ttbewerbs \'l' rbot. Dr. Ab l' I liibt nUll ~'inell kurz,,"
/!. (. s chi I' h t l i (' h t' n b l' r b I i c k über dl(' Entwl.cklun/? dl'r
Konklll'tenzklalls('1. Da.s ('fStl' dputsche (:l'sl'IZ. wclehl's sICh IllIt 1,Ier
Belultldlllng dl'r Konkurrl'nzklnlls(·1 b.·faß,tl'. ist dus Gl'se~z dl>r. frl'r n
ötnd t Fmnkfurt "om I:? Jiillnl'r I f>4: du·:t·s Gesetz l'rk!art1' dl~. \ ('f.
"inbllrung dl'r Konkurrenzl'n lhalt ung für gültig. j..doeh nur In dl'r Hoch, t -
daul'r "on 5 .Jahren. D d cut S l' h e H a n dei s g c set z b u e h
"om 10. ) [lli 1 97 hat sich l'ingf'hend Hllt der Konkurrenzklau l'1 ~faß! .
Die ßl'stimmungl'n dil', e Ge. t'tzes wurdt'n \"on dl'm ö s t l'..r re I I' h 1-
S e he n H a n dill n g s g l' h i 1ft' n ge. l' t z. \"(~~n 16. .Janner I!l,1O
zum Tl'ill' ÜU('fnommen und fortgphJld ..t. Du' Jun7~te }{(>gl'1l1ng Im
D('nt,8chell H 'ichl' elfolgt" durch dul' 1\I\('h munclll'n Kumpft'n zustande·
ge kommem' Gesl'tz "Olll 10, ; JlIni 1!l1 4. O('r Vortragt'!ld" " 'gt nun da.!'.
daß die V(,!,l'inhnrung der Konkur rt'nzen thalt ung keIlles\wgs bloß ~ur
das Gebiet dl's 0 i l' n. I ,'" r t lag e . B 1,leutU!lg habe... daß. Sich
j"doeh dil'8e V••reinbanIIIg am t~pil'ehe len 1Il Ole~lst\'C~trngen fi.~dl'.
Bezüglich d"r ßt>hlll~dlung 0".: Konkurr"nzkluus,,1 ~n Dll'nstwrtt:agt'n
.t d lCn denn auch die G"gematz" am flehrolr 'tl'n elllunder /:,(·gcnubl'r.
Auf d( r (.ir1l'1I 't·ile da Interesse der 'nternl'hnll'r un der \Vahrllng
ihrl'r Gesehäftsgl'hl'imni.. l'. auf dl'r anderen Spitl' da" ln teresd ' dN
Ang"s tdlten un fr"il'r Entfaltung ihrN.Arbeits~raft. "J?a. ootl'rreichisehe
Handlllng~geh i lf('nge. etz \"1' u" ht<,. zWlschl'n rlll'sl'n l'lIlandt'r entgegen-
g.'se tzt{,11 Int l're, ,' l'n di" ril'1Hige )Iittl' zu z.~l'I](,I~. Da Hllnd l ungl'g~hi l fl'n ­
ge-olz untl'rseheldet a b ~ 0 I u tun z u I 11 " S I g (' und re la t I" Z u-
I ii SI' i g e \\'l' tt bcwt'rb wrbotl'. AII,olut unzulä ,gig i t das " 'ettbewl'rbs-
\'l'rbot. wenn der Di"ostm'hmN zur Zl'it der Verl'inblll'ung m i n d t' r·
jäh r i g (gll'ichbedeutl'ncl mit nicht l'igenberl'chtigt) war.•"ach hl'rr·
sclll'nder n. icht bll'ibt da. \rl'ttbpwerh:verbot iu dil' l'lll I~a lle lIuch
im Fall.· der Zw timDlung d"s ge:etzliehpn Vt'rtrptl'\'S des ;\linderjährigen
nichtig uml es win! die. 'iehtigkl'it auch nidlt durdl Eintritt d"r Eigen.
heff·ch tigu ng h( :eitigt. AhsoIlI unzulii.-.sig ist dll Wcttbewt' rhSYl'rbot




\·el'hiiltni , . c>! den Bet rag von K 4000 [ührlich nicht übers teigt, Xueh
dem deut r-hen G,'. e tz vom 10. Jun i J(H4 ist diese un terste Gehalt •
s t ufe m it . 1 1500 f s tgesetzt , eine Bestimmung, di e " 1'St nach mannlg-
fachen Kämpfen in das Gesetz Aufn ahme fand. Liegt, kr-in Grund vor,
welcher das "'cttbewcrb "verbot absolut unzul ässig erscheinen läßt , so
i"t d ' selbc insoweit wirksam, als es nicht den Z I' i tr a u m I' in e s
.J a h I' es übers teigt, als sich die Beschränkung auf die Tätigkeit in dem
G e s c h ä f t s z w e i g e d,, ' Di i-ns tgebors lu -zieht und a ls di e Bo-
schrä nkung nicht ein u n b i I I i g e E I" s c h w er u n g U e s F °I' t-
k om m C' n s de Dienstnehmers darst ellt. Das deutsche Gesetz enthält
ä hn liche Bestimmungen wie d öste rre iehisc he Handlungsgehilfengesetz ;
di e Zeitdauer ist . s ta tt wie in Ö..terr eich mit einem .Iahrr-, mit zwei Jahren
festg etzt . Außerdem abe r werd en form elle E rfordernis c aufges te llt -
cbrif tfonn und Aush ändigung eine r e rkunde an den Dienstnehm er -
und überd ies wird die Wirksamkeit des Wetlbl'wl'lbsYl'rbote s noch davon
abhä ngig gemilcht, daß ..ich der P rinzipal verpfli cht et . für di Dauer
cl.. Verb ote" eine En t.-<chädigun g ZII bezahl en, die fü r jedl'" .Iah r des
Verb ot es mindest en. d ie H älfte der von dem Dien ,tn..hmer ZII!PlZt br-
zogenen vertragt..mäßi gen Leistungon e rre ich t . Di r-sen Grundsat z der
oob e z a h I I e n K ar P n zoo. 01or in sr- inr-r praktischen Anwendung zu
man chen Verwieklungen führt. r-rörte rt 01,'1' Vortragend.. im r-in zelncn.
Ein gült ig vereinbartes Wettlx'\\'('I'I"v('ruot t ritt nich t in jedem Falle
der B l' e n d i g u n g des Dien: tvorh ält nissos in K raft , sonde rn wird in
best immten Fällen," e I' w i I' k t. Das Geset z geht hiebei von dem Grund .
sa tze aus , daß der Dienstgeber. der seine rseits da s Dien stverhältnis löst,
oder der dem Dienstnehmer sc huld haf t Anlaß zur Lösung dl'~ Di en t ·
verhältn i eS giht. s ich auf die Konkurrenzklausel nicht lx-rufen darf.
Di", erö rte rt der Vort rag ende nach den «inzclru-n miigliclll'n Fällen der
Lösung de, Dien stverhältnisses. Am Schluss« ,, ·inN Ausf iihrungen bl"
spricht Dr, Ab c I dir- \\" i I' k u n g e-iner gültig ahgl'"ehlo"~('nen und bei
Endigung dl'" Dienat vr-rhiiltnisses wirksam gpwOl'dl'nl'n Von-lnharung
ul'r KonkurrcnZf'llthaltung. Dl'r Di"n;tgebel' hat da" Recht. a uf Ein.
" t e Ilu n g der vl'rbo widri gen Tiitigkeit (Ver t ragsorfüllung) lind auf
e h a d c n CI'; atz zu dringen. \Venn jedoch für clpn Fall e!P. Zll\\;dcr·
handclns eine Konventional. tmfe verf'inhart wmdt" darf der Dien . t-
gpher nur die Konventionalstrafe, nicht Ein ·tellung der l'onkllrrcnz·
tätigk it begehren. Gegenüuer dieser Bc~timmung wl'wei,t dC'r Vor ·
trag nde auf di e Bc~timmung dC's ,chweize' risehen Obligation,'nreeht~
vom J ahre l!)J I. wclehes zwar für den Regelfall eine gleiche' Vor"chrift
enthält, jecloch Ilm nahmswe~·e. wenn die Bedeutllng deli \'crletl.tC'n
Int I' . t'", d s Dien tgeb ers lind das Verb !ten de Dirru trll'hmers die:
reehtfertig n. a uch neben dl'm Anspmche allf 1 onv"ntionalstmfp uen
An pnlCb auf Vertrng~erlüllung fortlx ,,,telu:!1 liißt. Mit l·int'm Hill\\ei~p
d rallf, daß di · GI' ·..tzgebllng ~owoh l in O,tl'l'rpieh als im 1)ellt "eh"n
}kiche eine imm er dC'uthclll'r ht'rvol'trt't"Il(!l' Abn 'i" " ng ge 'pn die in
der KonlwrrenzklalL,pl liegt'nd e Einschriiukung d,'l' freien Erwprh ·tä l ig.
keit zC'ig , ,chließt der VOltragend e seinc DarlC'gungen.
•' ac b pinC'r kurzen \\"e ch.~e l rC'de . die . ieh an den Vortrag an, ehloß,
dankt der VorsitZf'nd r IIntel' dem l ebhllftc~ten ]~·ifall der Vel'l'ammlung
Herrn Dr. Paul A h el für elie so IlU ·gcl.eiebn et Behandlung de: Gegen .
. tllnd ' unu erklär t dil' Vel'l'ammlung für g" ch lo:;e·n.
Der Oumann :
ll/fJ. lJ ermm m Sl eyrer.
Hierauf V ortrag v on Professor In g. F. Klein-
wäehter und Profes sor Dr . lng. HntlolC Snliger: " E i s e n -
ba h n- und B r li c k 0 n bau te n a u s d e IU Kr i e g:-
g ebiet e"; mit V orführung VOll Lichtbildern.
1'AGE 'ORD G
der 20 . (Wochen-)Ver. ammlung der 'I'agung 1915j 1911i.
'a1ll tat] den 8, Ap ril 1916.
1. Mitteilungen des V orsitzenden.
2. V ortrag v on Prof. Dr. lng. Karl Hruhhee, V orsteher d er
Prüfan talt für Heiz- und Lüftung 'a n lagen d er kgl . T e ch-
ni schen H ochschul zu Berlin: D i e P r il f an s ta l t
f U r l1 e i z- und L U f tun g s a n la g e n d e r k g I.
T ochnischen H o c h s c h u l e zu B erlin ((; mit
V orführung v on Lichtbildern.
Fac hg ruppe flir Chcllli'
g emro hu am rnU dem
Verein ii tcrrclchl eher Chami er.
all /.S1ag den 1. Ap1'il 1916,
im Hörsaal e für Chemie an der k. k. Technischen H och s .h ule.
Vortrag von Privatdozenten Dr. Gcorg " 'e i '. enberger: i" I. e I'
U i e G I' e n z e n der a n a I y t i . c h e n C b m i 0. "
i"nc hgr u Plle der Mn chl uell - In rc n le llrc.
Di ellstag den 4. April 1916.
I. Mitteilungen de Vorsitzenden. . . .. .
2. Vortra" von Dr. Halmond 'I mführ, elll. k . k . Ulll ver sltat adJunkte n
an de;' k. k. Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik :
Die F lug m a s c h i n e n , ihr e L ei s tun g en und k ü n f·
tigen Entwicklun gsm ö gli chke it e n" j mit Vor führun g
von Lichtbildern.
VI. Hekau nh nuc hn n ' der Yereln Icltun' 1916.
Die ::;teuerschutzstelle der wirtschaftlichen Zentrale für (: cwerue,
Handel und Industrie in Wi en hat nenerlich .lerkbl tt er beraus·
gegeben, und zwa.r: " Übersichts blat t zu den ös terr eichis che n. EI'l
gebühren" und "Ubersichtsblatt üb er die ö terreicbischen (1erJchts-
gebühren." .
In un serer Vereinskanzlei liegen so lebe ~Ierkbl iltter zur frelCn
Abgabe an un sere ~litglieder auf.




VII. lleknu ntrnßcbu llg tier Verei n leHuu t!116.
Im Laufe des Monats .Iai wird da s "Jahrbuch 1 916~ un ureS
Vereines mit dem ·14. Vorzeichnis der l\Iitglieder erscheinen , da den
Vereiusmitgliedern über Verlangen ko teil frei verabfolgt wird . Ur·
wünschte Änderungen in der Adre se oder in der Bemf bezei chnung-
können noch b rücksichtigt werd n, so fer ne sie bi 5. April I. .1. der
Vereinskanzlei angezeigt werden.
W ion, 27. ~lllrz 1!t16.
T GESORD
Geschäftliche Mitteilungen des Vereines.
G
tIer 19. (G chä ft ' -)Ver ammlullg Iler 1'1\ ullg 1915/1916. I
Samstag den J. April 1916.
1. Beglaubie-ung der Verhandlungsschrift der ordent- ON Kai t'l' hat'inlhuld \OlI !t'r Anerk, 'nnllng vOlz ü~1Il' 1ll'r I)i,.nl l '~ lei. tllng im Krieg. \"t 'rkt'hr dem ß LIl nt!t· Dr. In ' . .10 d Z " I i k ~ , 1'1
lichen Hauptver ammlung am 4. März 1916. Z"nlrnll\l'paraIWf'rk~tiittt. d"r 1'01 - Im,l Tf'lo-gl ph..~ ..n' ta lt. d.l HIII" I'-
2. Veränderungen im Stande der Mitglieder. kn'lI7: de 1"1'11117• •]O'eph .OIlI, ·n.· lllll Bande d, '. ~hltt llrn'nl ll'n Ik n 'u zI .
3. dellJ Ingt'nif'ur der. 'kexla \\·..rkt' Einjährig. Fn ' iwilligf'n ~l ll ~ch!\I('n qUll.l't!l'I -1 Iitteilungen des Vorsitzenden. nU'i. tel' i. d . H. Kar! B a V f' I' I I' in AI1l'rk"nnllng \'orzlIgl \l'her Il!l'n t
.l, Antrag auf .~nderung der Geschäftsordnung § 510) ( e u- It'itung im Kr il' 'e dll Gol;,..ne \" '\ll i,'n tkl l'IIZ mll 01.·1' l"ronl arn Band.'
f.a sung: "Die sachgemäße FortfUhrung des Vereins- ekr Tllpferke'iu mf'da illt lllIPrgn iidig. t Zll ',~ I ,' i h ,· n g.'r llht IIn~~ gl t.ll1l'1.
,laß ,kr In~p..kl ion'ral ekr G"lw rnlin IN·ktlOn d"r OI,I l'rr. 1',1 .. nltah~ll'n
Inventars un d V orla g e desselben anlfißlich der Beratung Dr. Ing. Fl'i"drieh ~ t .. in,· I' da ' kgl. pl'l'IIßi. eh,· Ei,"lne 1"1'l ·1I 1. ZWl' lt ..r
de Rechnungsabschlus es sowie die Mitwirkung b i der Kla ,,',' llnnf'hnll'n lind trag.·n dÜlf, ·.
Verwaltung des Vereinshauses die Aufsicht uber die 1),,1' \\"ielll'r ,'tadlral hat d" llJ Ball mt , Ing . If..rma nn B .· I' " n,' ,. k.
Verein r~ume und deren Einrichtung nach den \ V e i tlll n g e n lln liiUli('h . •·in,·" An, lIel" 'n UIIl \"'·1';1'11.11n1! in d. 'n Itleil...ne],-n Itllh, _Imlll.
des Vcremsp ril identen, insoweit hiefUr nicht bcsundero d..n Dank lind die J\ n" l'k..nnllng all;g. ·,pro"IIl'JI .
Vorkehrungen getroffen ind " ) . Berichterstatter berbaurat t AIl·h. F"ldllland F .. I1 n f' 1'. 01"'1'1>11 111 LI P fitch. lt "I t I. -;:1 ).
Dr. lug. Franz Kap a u n. I i. 111m :!:!. ,I. ~r. noH·h klll'Z"m L.'id, n im (j . 1....· I>,·n juh n · in \\WII 1!" 10,.1 11 11.
Eig ntum cl s \"ercino.. \ 'crantwortliehcr •'chl'iftlcitol': 1>1'1. Ing. 111'. .\Iartin I' I ul. - Druck von . I.' u. in ,,""m
\'erlllf/; für Fachliteratur Ge". Ill . u. H., Wion, 1. E chenuachg ;e D.
Alle Versammlungen beginnen um 7 Uhr, wenn nicht eine andere
Stnnde an regeben ist. Nach einer jeden \ "ersammlunl; ist gesellige
Zusammenkunft in den KI uhr ä u lIt e n, wenn nicht au sdrücklich
irgend ein ander Ge elligkeit programm angegeben ist.
